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PRODUKTBESCHREIBUNG

Diese Dokumentation beschreibt eine handge-
fihrte Sense mit Benzinmotor.

ZU DIESEM HANDBUCH

B Lesen Sie diese Dokumentation vor der Inbe-
triebnahme durch. Dies ist Voraussetzung fiir
sicheres Arbeiten und stérungsfreie Handha-
bung.

B Beachten Sie die Sicherheits- und Warnhin-
weise in dieser Dokumentation und auf dem
Produkt.

B Diese Dokumentation ist permanenter Be-
standteil des beschriebenen Produkts und
soll bei VerauRerung dem Kaufer mit Giberge-
ben werden.

Zeichenerkldarung

ACHTUNG!

Genaues Befolgen dieser Warnhinweise
kann Personen- und / oder Sachschaden
vermeiden.

Spezielle Hinweise zur besseren Ver-
standlichkeit und Handhabung.

13 Splitschaft

Produktiibersicht Symbole am Gerit
siehe Abb. 1 e Achtung! Besondere Vorsicht bei der
1 Schneidmesser Handhabung.
2 Fadenkopf Vor Inbetriebnahme Betriebsanleitung
lesen!
3 Schutzhaube
4 “Bike* Griff N\ Schutzbrille, Schutzhelm, Gehérschutz
) tragen.
5 Gashebel o
6 Schalter "Motor aus / ein® @ Handschuhe tragen.
7 Arretierung Gashebel
8 Tragegurt @ Sicherheitsschuhe tragen.
9 Abdeckung Luftfilter
. Koérper und Kleidung vom Schneidwerk
10 Benzintank fernhalten.
11 | Hebel "Choke / Run Gefahr durch herausschleudernde Ge-
12 Primer (Kaltstart) Ai genstande!
6 BC 4125 II-S



Produktbeschreibung

Der Abstand zwischen dem Gerat und
Dritten muss mindestens 15 m betra-
gen.

Sicherheits- und Schutzeinrichtungen

Nothalt
Im Notfall Ziindschalter auf ,STOP* schalten.

Steinschlag-Schutzschild

Schutzt den Benutzer vor weggeschleuderten
Gegenstanden. Das integrierte Messer kirzt den
Schneidfaden auf die zulassige Lange.

ACHTUNG!

Verletzungsgefahr!

Sicherheits- und Schutzeinrichtungen
dirfen nicht aulRer Kraft gesetzt werden.

ALKO
Splitschaft

Uber den Splitschaft kénnen Sie die Motorsense
einfach zusammenbauen, nach dem Mahen aus-
einandernehmen und platzsparend lagern.

BestimmungsgemaBe Verwendung

Dieses Gerat ist zum Trimmen und Mahen eines
Rasenbodens im privaten Bereich bestimmt. Eine
andere, darliber hinausgehende Anwendung gilt
als nicht bestimmungsgeman.

Moglicher Fehigebrauch

ACHTUNG!

Das Gerat darf nicht im gewerblichen
Einsatz betrieben werden.

440248 b



Technische Daten

TECHNISCHE DATEN

BC 41251
Motortyp 2-Takt, luftgekihlt Schallleistungspegel 116 dB * LpA 3 bdB
Hubraum 32,6 cm?® Schalldruckpegel 102 dB
Leistung 0,9 kW Vibration < 15 m/s? Unsicher-
heit K 2,25 m/s?
Trockengewicht 6,8 kg
Fadendurchmesser 2,4 mm
Betriebsgewicht ohne 7,8 kg
Benzin Schnittbreite Faden 41 cm
Treibstoffmenge 11 Schnittbreite Blatt 25cm
Ziindung elektronisch Drehzahl Motor max. 10.000 U/min
Zindkerze L8RTC Drehzahl Motor Leer-  2.800 + 150 U/min
lauf
Antrieb Fliehkraftkupplung
. X X Drehzahl Werkzeug 7.800 U/min
Griff ,Bike“-Griff (Messer)
Zubehor Messerblatt Zubehor Fadenkopf Zubehor Tragegurt

Art. Nr. 112405

SICHERHEITSHINWEISE

Gerat nur in technisch einwandfreiem Zu-
stand benutzen

Sicherheits- und Schutzeinrichtungen nicht
auller Kraft setzen.

Gerat darf mit anderen Schneidwerkzeugen
oder Anbaugeraten nicht betrieben werden.

Zweckmalige Arbeitskleidung tragen:

B Lange Hose, festes Schuhwerk, Hand-
schuhe.

B Schutzhelm, Schutzbrille, Gehorschutz.
Beim Arbeiten auf sicheren Stand achten

Gerat nicht unter Einfluss von Alkohol, Dro-
gen oder Medikamenten bedienen.

Gerat immer beidhandig bedienen.
Griffe trocken und sauber halten.

Korper und Kleidung vom Schneidwerk fern-
halten.

Dritte aus dem Gefahrenbereich fernhalten.
Fremdkorper im Arbeitsbereich entfernen.

Schutzschild, Fadenkopf und Motor immer
frei von Mahriickstanden halten.

Art. Nr. 112406

Art. Nr. 462528

Beim Verlassen des Gerates:

B Motor ausschalten

B Stillstand des Schneidwerks abwarten
Gerat nicht unbeaufsichtigt lassen.

Kinder oder andere Personen, die die Be-
triebsanleitung nicht kennen, dirrfen das Ge-
rat nicht benutzen

Ortliche Bestimmungen zum Mindestalter der
Bedienungsperson beachten

Gerat nicht unter Einfluss von Alkohol, Dro-
gen oder Medikamente bedienen

Gerat vor jedem Gebrauch auf Beschadigun-
gen prifen, beschadigte Teile ersetzen las-
sen

Achten Sie vor Gebrauch auf festen Sitz aller
Schrauben, Muttern und Bolzen am Geréat.
Stecken Sie den Messerschutz immer auf,
bevor sie das Gerat oder das Schneidmesser
transportieren oder lagern.

BC 4125 1I-S



Montage

AL:KO

MONTAGE

ACHTUNG!

Das Gerat darf erst nach vollstandiger
Montage betrieben werden.

,,Bike* Fahrradgriff montieren

siehe Abb. 2

1. Gummimanschette (3) Uber den Schaft legen.

2. Mitden vier Innensechskantschrauben (7) die
untere Klammer (2) und das Mittelstiick (4)
befestigen.

3. Griffstange (5) in die Griffhalterung legen und
mit der oberen Klammer (6) und den vier In-
nensechskantschrauben (7) befestigen.

Schutzhaube montieren

(Bild 6)
1. Metallblattchen (2) unter die Schutzhaube (3)
legen.

2. Mit 4 Schrauben (1) am Holm fixieren.

Das in der Schutzhaube integrierte Mes-
ser schneidet den Schneidfaden auto-
matisch auf die optimale Lange.

Schneidmesser montieren

(Bild 8)

1. Den kleineren Schnittschutz an der Schutz-
haube demontieren.

2. Splint (8) herausziehen und Flansch (5) ent-
fernen.

3. Schneidmesser (4) so auf die Mitnehmer-
scheibe (2) legen, dass die Bohrung des
Schneidmessers genau auf dem Fihrungs-
kreis der Mitnehmerscheibe liegt.

4. Den Flansch (5) so auf das Schneidmesser
stecken, dass die flache Seite zum Schneid-
messer zeigt.

5. Befestigungsmutter (7) auf dem Fihrungs-
dorn der Antriebswelle (1) festschrauben.
Dazu den Sechskantschliissel (3) in die dafiir
vorgesehene Bohrung stecken und mit dem
Schlissel festziehen.

O Achtung: Linksgewinde!

6. Die Mutter mit dem Splint sichern.

Fadenkopf montieren
(Bild 7)

1. Splint und Flansch entfernen.

2. Sechskantschlissel in die Bohrung der Mit-
nehmerscheibe stecken und den Fadenkopf
auf den Fuhrungsdorn der Antriebswelle link-
adrehend schrauben.

3. Mitnehmerscheibe mit dem Sechskantschlis-
sel arretieren, um den Fadenkopf anzuzie-
hen.

Holm montieren

(Bild 7)
1. Feststellmutter I6sen und den Splint etwas
herausziehen.

2. Unteren Holm mit der Schutzhaube in den
oberen Holm stecken. Fuhrungsrille auf
Splintseite einflihren.

3. Splintwieder loslassen und den unteren Holm
mit der Feststellmutter fixieren.

Holm demontieren

(Bild 8)
1. Feststellmutter I6sen und den Splint etwas
herausziehen.

2. Unteren Holm mit der Schutzhaube aus dem
oberen Holm ziehen.

0 Motorsense kann platzsparend gelagert
werden.

Schultergurt einstellen
1. Schultergurt tber die linke Schulter streifen.
2. Verschlusshaken in die Ose einhaken.

3. Schultergurtlange mit einigen Schwingbewe-
gungen priifen, ohne den Motor anzulassen.

B Fadenschneidkopf oder Schneidmesser
missen parallel zum Boden verlaufen.
ACHTUNG!

Wahrend der Arbeit immer den Schul-
tergurt benutzen. Schultergurt erst nach
Motorstart im Leerlauf einhaken.

TREIBSTOFF UND BETRIEBSMITTEL
Sicherheit

WARNUNG!
Brandgefahr! Benzin ist hochgradig
entflammbar!

B Benzin nur in dafiir vorgesehenen Behaltern
aufbewahren

B Nurim Freien tanken
B Beim Tanken nicht rauchen

440248 b



Treibstoff und Betriebsmittel

B Den Tankverschluss bei laufendem oder hei-
3em Motor nicht 6ffnen

B Beschadigten Tank oder Tankverschluss
austauschen

B Tankdeckel immer fest schlieBen
B Wenn Benzin ausgelaufen ist:

B Motor nicht starten

B Zindversuche vermeiden

B Gerat reinigen

WARNUNG!
Vergiftungsgefahr! Motor nie in ge-
schlossenen Raumen laufen lassen.

Treibstoffgemisch herstellen

ﬂ Nur Kraftstoff im Verhaltnis 25:1 verwen-
den.

1. Benzin und 2-Takt-Marken-Ol in einen ent-
sprechenden Behalter gemaR Tabelle geben.

2. Beide Teile grundlich mischen.
Tabelle fiir Treibstoff-Mischungsverhiltnisse

Mischvorgang Benzin Mischol

25 Teile Benzin: 11 40 ml

1 Teil Mischol

2-Takt Mischdl 3l 120 m
51 200 ml

INBETRIEBNAHME

ACHTUNG!

Vor Inbetriebnahme immer eine Sicht-
kontrolle durchfiihren.

B Mit losem, beschadigtem oder abgenutz-
tem Schneidwerk und/oder Befestigungstei-
len darf das Gerat nicht benutzt werden.

B Motorsense immer mit Schutzschild betrei-
ben.

B Immer die mitgelieferte Bedienungsanleitung
des Motorenherstellers beachten

B Schneidwerk vor Gebrauch auf Beschadi-
gungen oder Risse prifen, gegebenenfalls
beschadigte oder verschlissene Teile durch
Original-Ersatzteile ersetzen.

Motor starten

VORSICHT!
Vergiftungsgefahr!

Motor nie in geschlossenen Raumen lau-
fen lassen.

B Schneidfaden vor dem Start auf 13 cm kir-
zen, um den Motor nicht zu Uberlasten.

B | andesspezifische Bestimmungen fiir die Be-
triebszeiten beachten.

Startklappenstufen (Chokeeinstellung):

Abb. 6

A\ 4]
CHOKE RUN
Kaltstart
ACHTUNG!

Riickschlaggefahr!

Starterseil immer gerade heraus ziehen.
Nicht abrupt zurtickschnellen lassen.

siehe Abb. 7
1. Zlndschalter auf Position ,Start" stellen.
2. Gashebel feststellen.

a) ,Lock off* Schalter (2) nach innen
driicken. AnschlieRend gleichzeitig den
Gashebel (3) und die Gashebelsperre
(4) drucken.

b) ,Lock off* Schalter loslassen. Der Gas-
hebel rastet auf Vollgas ein.

siehe Abb. 6
3. Startklappe (1) auf Position ,CHOKE® stellen.
4. Kraftstoffpumpe (2) 10x driicken.

5. Starterseil 3-4 mal gerade herausziehen, bis
der Motor hérbar und kurzzeitig ziindet.

6. Nach Motorstart: Startklappe auf ,RUN* stel-
len.

7. Startseil herausziehen bis der Motor startet.

8. Startet der Motor nicht, Schritte 1-7 wiederho-
len.

Warmstart

1. Zlndschalter auf ,Start” stellen.

2. Chokehebel auf ,RUN" stellen.

3. Gashebel wie unter ,Kaltstart” arretieren.
4

Starterschnur maximal 6x schnell ziehen - der
Motor springt an. Gashebel voll gedrickt hal-
ten, bis der Motor ruhig lauft.

10
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Inbetriebnahme

AL:KO

Motor springt nicht an
1. Chokehebel auf Position ,RUN” stellen.
2. Starterseil 5x ziehen.

Springt der Motor wieder nicht an

1. 5 Minuten warten und anschlieRend nochmal
mit durchgedriicktem Gashebel probieren.

BEDIENUNG

Motor wahrend des Trimmens und Schneidens
immer im oberen Drehzahlbereich laufen lassen.

Sicherheitshinweise

ACHTUNG!

Beachten Sie die Sicherheits- und Warn-
hinweise in dieser Dokumentation und
auf dem Produkt.

c ACHTUNG!
Bei langeren Arbeiten kann es durch

Vibrationen zu Stérungen an Blutgefa-
Ren oder des Nervensystems an Fin-
gern, Handen oder Handgelenken kom-
men. Einschlafen von Kérperteilen, Ste-
chen, Schmerzen oder Hautveranderun-
gen kénnen auftreten. Lassen Sie sich
bei entsprechenden Anzeichen medizi-
nisch untersuchen!

B Fadenkopf niemals Uber Kniehéhe halten,
wenn das Gerat in Betrieb ist.

B Niemals an einem glatten, rutschigen Hugel
oder Abhang arbeiten.

B Bei Maharbeiten am Hang immer unterhalb
der Schneidvorrichtung stehen.

B Gerat niemals in der Nahe von leicht ent-
flammbaren Flissigkeiten oder Gasen benut-
zen - Explosions- und / oder Brandgefahr!

B Nach Kontakt mit einem Fremdkorper:
B Motor ausschalten.
B Gerat auf Schaden prifen.

B Personen, die mit dem Trimmer nicht vertraut
sind, sollten den Umgang bei ausgeschalte-
tem Motor Uben.

Riickschlag vermeiden

ACHTUNG!

Verletzungsgefahr durch unkontrol-
liertem Riickschlag!

Schneidmesser nicht in der Nahe von
festen Hindernissen benutzen.

Dichte Vegetation, junge Baume oder Gestriipp,
kénnen das Schneidblatt blockieren und zum Still-
stand bringen.

B Nicht auf der Seite schneiden, zu der sich die
Vegetation neigt, sondern von der entgegen-
gesetzten Seite herangehen.

B Wenn sich das Schneidblatt beim Schneiden
verfangt:

B Motor sofort abstellen.

B  Gerat in die Hohe halten, damit das
Schneidblatt nicht springt oder bricht.

B verfangenes Material vom  Schnitt
wegstofien.
Trimmen

1. Gelande Uberprifen.

2. Fadenkopf in die gewinschte Hohe fiihren
und halten.

3. Gerat mit sichelartiger Bewegung von Seite
zu Seite schwingen.

4. Fadenkopf stets parallel zum Boden halten.

Niedriges Trimmen

1. Gerat mit leichter Neigung nach vorne fiihren,
so dass er sich knapp lber dem Boden be-
wegt.

2. Immer vom Koérper weg trimmen.

Trimmen an Zaunen und Fundamenten

ACHTUNG!

Verletzungsgefahr durch unkontrol-
liertem Riickschlag!

Schneidmesser nicht in der Nahe von
festen Hindernissen benutzen.

1. Gerat langsam und mit Vorsicht fiihren, ohne
den Faden auf Hindernisse aufprallen zu las-
sen.

Trimmen um Baumstamme

1. Gerat mit Vorsicht und langsam um Baum-
stdmme herum flihren, so dass der Schneid-
faden die Baumrinde nicht beruhrt.

2. Von links nach rechts um Baumstamme ma-
hen.

3. Gras und Unkraut mit der Spitze des Fa-
dens erfassen und den Fadenkopf leicht nach
vorne neigen.

Trimmen an Steinmauern, Fundamen-
ten, Baumen fiihrt zu einem erhohten Fa-
denverschleiss.

440248 b
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Bedienung

Mahen
1. Fadenkopf im 30 Grad-Winkel nach rechts
neigen.
2. Handgriff in die gewuinschte Position stellen.
ACHTUNG!

Verletzungsgefahr durch unkontrol-
liert hochschleudernde Fremdkorper!

Fremdkorper im Arbeitsbereich entfer-
nen.

Mahen mit Schneidemesser

Beim Mahen mit Schneidmesser wird das
Schneidmesser in einer waagrechten, bogenfor-
migen Bewegung von einer Seite zur anderen ge-
fuhrt.

Vor Einsatz des Schneidemessers zusatzlich be-
achten:
B Tragegurt verwenden.

B Schneidblatt auf richtige Montage uberprii-
fen.

B Schutzkleidung und Augenschutz tragen.

B Keine Unkraut-Schneideblatter zum Schnei-
den von Gestrlipp und jungen Baumen ein-
setzen.

ACHTUNG!

Nur Original Schneidmesser und Zube-
hér verwenden! Falsches Zubehér kann
zu Verletzungen und Funktionsstoérun-
gen am Gerat fuhren!

Nicht originale Teile kdnnen zu Verlet-
zungen und Funktionsstérungen am Ge-
rat fuhren!

Motor ausschalten

1. Gashebel I6sen und Motor im Leerlauf laufen
lassen.

2. Ziundschalter auf ,STOP* schalten.

ACHTUNG!
Verletzungsgefahr!
Motor lauft nach Abschalten nach.

Schneidfaden verldngern

1. Motor auf Vollgas laufen lassen und den Fa-
denkopf auf den Boden tippen.

O Der Faden wird automatisch verldngert.

Das Messer am Schutzschild kiirzt den
Faden auf die zulassige Lange.

Schutzschild saubern
1. Gerat abschalten.

2. Mahreste mit einem Schraubenzieher oder
ahnlichem vorsichtig entfernen.

Schutzschild regelmaRig reinigen, um
ein Uberhitzen des Schaftrohres zu ver-
meiden.

WARTUNG UND PFLEGE
Luftfilter reinigen

ACHTUNG!

Gerat nie ohne Luftfilter betreiben. Luft-
filter regelmaRig reinigen. Beschadigten
Filter austauschen.

1. Sternschraube entfernen, Deckel abnehmen
und Luftfilter herausnehmen, siehe Bild 20.

2. Luftfilter mit Seife und Wasser reinigen. Kein
Benzin benutzen!
3. Luftfilter trocknen lassen.

4. Luftfilter in umgekehrter Reihenfolge ein-
bauen.

Kraftstofffilter ersetzen

ACHTUNG!

Gerat nie ohne Kraftstofffilter betrei-
ben. Schwere Motorschaden kdnnen die
Folge sein.

1. Tankdeckel vollstdndig herausnehmen.

2. Vorhandenen Treibstoff in einen geeigneten
Behalter entleeren.

3. Mit einem Drahthaken Filter aus Tank ziehen.
4. Filter mit einer Drehungsbewegung abziehen.
5. Filter ersetzen.

Bowdenziige einstellen
siehe Abb. 9

Die Bowdenziige ihrer Motorsense sind werks-
seitig voreingestellt. Wird die Position des ,Bike
Fahrradgriffs* stark verandert, kann es zur Verlan-
gerung des Bowdenzugs und damit zur Stérung
der Gashebelfunktion kommen.

Kommt das Schneidwerkzeug der Sense nach
Starten und Entriegeln der Halbgassperre nicht
zum Stillstand, muss der Bowdenzug mit der Ein-
stellschraube (1) nachgestellt werden. Anschlie-
RRend ist wieder eine korrekte Funktion des Gas-
hebels gewahrleistet.

12
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Wartung und Pflege

AL:KO

VORSICHT!

Verletzungsgefahr durch drehende
Schneidwerkzeuge!

B Bowdenziige nur bei ausgeschalte-
tem Motor nachstellen.

B Funktion nur bei liegender Sense
prifen.

Fadenschnurmesser scharfen
1. Schneidmesser vom Schutzschild I6sen.

2. Schneidmesser in einem Schraubstock be-
festigen und mit einer Flachfeile scharfen.

B Nur in eine Richtung feilen!

Ziindkerze wechseln (Bild 21)

Zindkerzenelektrodenabstand = 0,635 mm

[0.0251].

1. Zindkerze mit Drehmoment 12-15 Nm anzie-
hen.

2. Zindkerzenstecker auf Ziindkerze aufsetzen.

Vergaser einstellen
Der Vergaser ist ab Werk optimal eingestellt.

LAGERUNG
“ VORSICHT!
X7 | Brand- und Explosionsgefahr!

Gerat nicht vor offenen Flammen oder
Hitzequellen lagern.

B Vor einer langeren Lagerung (liber den Win-
ter) den Benzintank entleeren.

B Benzintank nur im Freien entleeren.

B Motor vor der Lagerung auskihlen lassen.

1. Kraftstofftank entleeren.

2. Motor starten und im Leerlauf laufen lassen

bis er stoppt.

3. Motor abkihlen lassen.

4. Zindkerze mit einem Zindkerzenschliissel
I6sen.

5. Einen Teeléffel 2-Takt-Ol in den Brennraum
fullen.

6. Zum Verteilen des Ols im Inneren des Motors
das Starterseil mehrmals langsam ziehen.

7. Zindkerze wieder einschrauben.
Gerat grundlich reinigen und warten.
9. Gerat an einem kihlen, trockenen Ort lagern.

®

VORSICHT!

Brandgefahr!

Betankte Maschine nicht in Gebauden
aufbewahren, in denen Benzindampfe
mit offenem Feuer oder Funken in Be-
rihrung kommen kénnen!

WIEDERINBETRIEBNAHME

1. Zlindkerze entfernen.

2. Starterseil schnell durchziehen, um verblei-
bendes Ol aus der Brennkammer zu entfer-
nen.

3. Zundkerze reinigen, Elektrodenabstand iber-
prifen, bei Bedarf ersetzen.

4. Gerat zum Einsatz vorbereiten.

5. Tank mit der richtigen Kraftstoff-Olmischung
auffillen.

ENTSORGUNG

== Ausgediente Gerate, Batterien oder

w Akkus nicht liber den Hausmiill ent-
sorgen!

Verpackung, Gerat und Zubehor sind aus

recyclingfahigen Materialien hergestellt

und entsprechend zu entsorgen.

@

440248 b
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Hilfe bei Stérungen

HILFE BEI STORUNGEN

Storung
Motor startet nicht

Motor startet, aber lauft nicht
weiter

Motor startet, aber lauft nicht
mit voller Leistung

Motor lauft sprunghaft

UberméRig viel Rauch

Mogliche Ursache
Falscher Startverlauf

Falsche Hebelposition am
Choke

Verschmutzte, falsch einge-
stellte oder falsche Ziindkerze

Verschmutzter Treibstoff-Filter

Falsche Hebelposition am
Choke

Verschmutzter Luftfilter

Verschmutzte, falsch einge-
stellte oder falsche Ziindkerze

Falsche Treibstoffmischung

Losung
Bedienungsanleitung beachten

Hebel auf RUN setzen

Zundkerze reinigen / einstellen
oder ersetzen

Filter ersetzen

Hebel auf RUN setzen

Filter reinigen oder ersetzen

Ziundkerze reinigen / einstellen
oder ersetzen

Richtige Treibstoffmischung
verwenden

kénnen, wenden Sie sich bitte an unseren zustandigen Kundendienst.

ﬂ Bei Storungen, die nicht in dieser Tabelle aufgefiihrt sind oder die Sie nicht selbst beheben

EG-KONFORMITATSERKLARUNG

Hiermit erklaren wir, dass dieses Produkt in der von uns in Verkehr gebrachten Ausfiihrung, den An-
forderungen der harmonisierten EU-Richtlinien, EU-Sicherheitsstandards und den produktspezifischen

Standards entspricht.

Produkt
Motorsense

Hersteller
AL-KO Gerate GmbH

Ichenhauser Str. 14

Seriennummer

D-89359 Kotz

G2302305

Typ EU-Richtlinien

BC 4125 II-S 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Schallleistungspegel
EN ISO 3744
gemessen: 116 dB(A)
garantiert: 119 dB(A)

Konformitatsbewertung
2000/14/EG Anhang V

Benannte Stelle
TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein
51105 KoIn
Germany

Bevollméachtigter
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Harmonisierte Normen
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kotz, 13.07.2016

g Ay
Wolfgang Hergeth
Managing Director
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Garantie AI:KO

GARANTIE

Etwaige Material- oder Herstellungsfehler am Gerat beseitigen wir wahrend der gesetzlichen Verjah-
rungsfrist fur Mangelanspriiche entsprechend unserer Wahl durch Reparatur oder Ersatzlieferung. Die
Verjahrungsfrist bestimmt sich jeweils nach dem Recht des Landes, in dem das Gerat gekauft wurde.

Unsere Garantiezusage gilt nur bei: Die Garantie erlischt bei:

B beachten dieser Bedienungsanleitung B eigenmachtigen Reparaturversuchen

B sachgemaRer Behandlung B eigenmachtigen technischen Veranderungen
B verwenden von Original-Ersatzteilen B nicht bestimmungsgemafer Verwendung

Von der Garantie ausgeschlossen sind:

B |ackschaden, die auf normale Abnutzung zurlickzufihren sind

B VerschleiRteile, die auf der Ersatzteilkarte mit Rahmen [xxx xxx (x)] gekennzeichnet sind

B Verbrennungsmotoren (hier gelten die Garantiebestimmungen der jeweiligen Motorenhersteller)
Die Garantiezeit beginnt mit dem Kauf durch den ersten Endabnehmer. Mal3gebend ist das Datum auf
dem Kaufbeleg. Wenden Sie sich bitte mit dieser Erklarung und dem Original-Kaufbeleg an lhren Hand-

ler oder die nachste autorisierte Kundendienststelle. Die gesetzlichen Mangelanspriiche des Kaufers
gegenuber dem Verkaufer bleiben durch diese Erklarung unberihrt.

440248_b 15



Original user instructions
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PRODUCT DESCRIPTION

This documentation describes a hand-held scythe
with a petrol engine.

Product overview
see Figure 1

ABOUT THIS HANDBOOK

B Read this documentation before starting up
the machine. This is a precondition for safe
working and flawless operation.

B Observe the safety warnings in this docu-
mentation and on the product.

B This documentation is a permanent integral
part of the product described and must be
passed on to the new owner if the product is
sold.

Explanation of symbols

CAUTION!

Following these safety warnings care-
fully can prevent personal injury and/or
material damage.

Special instructions for greater ease of
understanding and improved handling.

Symbols on the machine

Caution! Special care required during
use.

Read the operating instructions before

O D

1 Cuttlng blade Start_up_
2 String head
N\ Wear safety goggles, safety helmet,
3 Guard ) ear defenders.
4 “Bike" gri
e onp Wear gloves.
5 Gas lever
6 Engine ON/ OFF switch Wear safety shoes.
7 Gas lever lock
8 Shoulder strap Keep body and clothing away from cut-
9 Air filter shroud é ting parts.
10 Petrol tank .ﬁ Danger due to ejected objects!
11 lever “Choke / Run”
. t5 4] The distance between the device and
12 | Primer (cold-start) s other persons must be at least 15 m.
13 peel-away sheath
16 BC 4125 II-S



Product description

Safety and protective equipment

Emergency Stop

In the event of an emergency, swith the ignition

switch to “STOP”.
Stone impact guard

Protects the operator from ejected objects. The
integrated cutter shortens the cutting string to the

permissible length.

CAUTION!
Risk of injury!

Safety and protective devices should not

be disabled.

TECHNICAL DATA

BC 41251

Motor type
Cylinder capacity
Power:

Dry weight

Operating weight wi-
thout petrol

Fuel capacity
Ignition
Spark plug
Drive train

Grip

Attachment cutting blade

Art. Nr. 112405

2-stroke, air-cooled
32,6 cm®

0,9 kW

6,8 kg

7,8 kg

11

Electronic
L8RTC
Centrifugal clutch

,Bike“-grip

SAFETY INSTRUCTIONS
B Use the machine only in perfect working or-

der.

B Do not disable safety and protective devices.

B The machine must not be operated with dif-
ferent cutting tools or attachments.

B Wear appropriate working clothes:
B |Long trousers, sturdy footwear, gloves.
B Safety helmet, safety goggles, ear de-

fenders.

Attachment string head
Art. Nr. 112406

ALKO
Split shaft

Via the split shaft, you can easily assemble the
Motorsense, take it apart after mowing and store
compactly.

Designated use

This device is intended for trimming and mowing
lawns on private premises. Using this device for
any other or additional purpose is considered con-
trary to its intended use.

Possible misuse

CAUTION!

The equipment is intended for domestic
use only.

Sound power level 116 dB + LpA 3 bdB

Sound pressure level 102 dB

Vibration < 15 m/s2 uncertainty
K 2,25 m/s2

String diameter 2,4 mm

Cutting width, string 41 cm

Cutting width, cutting 25 cm

blade

Max. engine speed 10.000 U/min

Engine idle speed 2.800 £ 150 U/min

Tool speed 7.800 U/min

Attachment strap

Art. Nr. 462528

B Always ensure stability when working.

B The machine must not be operated if the ope-
rator is under the influence of alcohol, drugs
or medication.

B Always operate the appliance with two hands.
B Keep the handles dry and clean.

B Keep body and clothing away from cutting
parts.

B Keep others away from dangerous areas.

440248 b
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Safety instructions

B  Remove foreign objects from the working
area.

B Always keep the guard, string head and en-
gine free of mowing debris.

B Before leaving the equipment unattended:
B Turn the engine off
B Wait for the cutting unit to stop

B Do not leave the appliance unsupervised.

B Children and other persons who are unfami-
liar with the operating instructions must not
operate the machine

B Before use, check that all screws, bolts and
nuts on the device are tight.

B Insert the blade guard for ever, before they
transport the device or the knife or store.

ASSEMBLY

CAUTION!

The machine must not be put in opera-
tion before it has been assembled com-
pletely.

Mounting the “Bike” grip
see Figure 2
1. Place the rubber sleeve (3) over the shaft.

2. Fasten the lower brace (2) and the center
piece (4) using the four Allen screws (7).

3. Place the grip rod (5) into the grip holder and
fasten with the upper brace (6) and the four
Allen screws (7).

Mounting the guard

see Figure 3

1. Place the metal plate (2) under the guard (3).
2. Fasten to the support bar with 4 screws (7).

tomatically shortens the cutting string to

ﬂ The cutter integrated into the guard au-
the optimal length.

Mounting the cutting blade
see Figure 4

1. Remove the smaller half shield from the
guard.

2. Remove the cotter pin (8) and flange (5).

3. Place the cutting blade (4) on the drive plate
(2) in such a way that the hole in the cutting
blade is exactly aligned with the guide circle
of the drive plate.

4. Push the flange (5) onto the cutting blade so
that the flat side faces the cutting blade.

5. Secure the clamping nut (7) on the guide pin
(1). To do this, insert the Allen key (3) into the
hole provided and tighten.

O Caution: left-hand thread!
6. Secure the nut with the cotter pin.

Mounting the string head
see Figure 5
1. Remove the cotter pin and flange.

2. Insertan Allen key (3) into the hole in the drive
plate (2) and screw the string head (4) onto
the guide pin of the drive shaft (7).

00 Caution: left-hand thread!

3. Lock the drive plate with the Allen key in order
to mount the string head.

Mounting the rail
see Figure 7
1. Release the lock nut (a -1) and pull out the
splint (a -2) slightly.
2. Insert the lower rail with the protective cover
(a -3) in the upper rail.
O Insert guide groove on the splint side.

3. Release the splint again (b -1) and secure the
lower rail with the lock nut (b -2).

Detaching the rail

see Figure 8

1. Release the lock nut (¢ -7) and pull out the
splint (c -2) slightly.

2. Pull the lower rail with the protective cover (d
-1) out of the upper rail.

O The Motorsense is now more compact
for storage.

Adjusting the shoulder strap
1. Push the shoulder strap over the left shoulder.
2. Hook the locking hooks into the eyelet.

3. Check the length of the shoulder strap by ma-
king a number of swinging movements wi-
thout switching on the engine.

B The string head or cutting blade must
move parallel to the ground.

CAUTION!

Always use the shoulder strap when
working with the device. Only hook up
the shoulder strap once the engine is
started and idling.

18
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Fuel and Operating fluids

AL:KO

FUEL AND OPERATING FLUIDS
Safety

WARNING!
Fire danger! Petrol is highly flammable!

Store petrol in designated containers only.
Only refuel in open air.
Never smoke while refilling!

Do not open the tank cap while the engine is
running or if the machine is hot.

Replace a damaged petrol tank and/or tank
cap.

B Always close the tank cap.

B |f petrol has been spilt:

B Do not start the engine

B Do not start the equipment

B Clean the equipment

WARNING!

Never leave an engine running in an en-
closed space. Toxic hazard!

Preparing a fuel mixture

ﬂ Only use fuel in a ratio of 25:1.

1. Pour petrol and a branded 2-stroke oil into a
suitable container in accordance with the ta-
ble.

2. Mix both parts thoroughly.
Table of fuel mixing ratios

Mixing procedure Petrol Mixing oil
25 parts petrol: 11 40 ml
1part mixing oil
2-stroke mixing oil 31 120 ml
51 200 ml
STARTUP
CAUTION!
Always perform a visual check prior to
start-up.

B Do not operate the machine if the blade sys-
tem and/or the fastening parts are loose, da-
maged or worn.

B Always operate the trimmer with the guard.

B Always observe the operating instructions
supplied by the engine manufacturer.

B Check the cutting parts for damage or cracks
before use, and exchange any damaged or
worn parts for original spare parts.

Starting the engine

WARNING!

Never leave an engine running in an en-
closed space. Toxic hazard!

B Before start-up, shorten the cutting string to
13 cm to avoid overloading the engine.

B Comply with working time regulations in force
in your country.

Choke setting:

Fig. 6
N K1
CHOKE RUN
Kaltstart
CAUTION!
Risk of kickback!

Always pull the starter cord straight out.
Do not let it snap back too quickly.

see Figure 7
1. Set the ignition switch to the “Start” position.
2. Lock the gas lever.

a) Press the “Lock off” switch (2) inwards.
Then simultaneously press the gas lever
(3) and the gas lever lock (4).

b) Release the “Lock off” switch. The gas
lever latches into full throttle.

see Figure 6
3. Set the choke (1) to the “CHOKE” position.
4. Squeeze the fuel pump (2) 10 times.

5. Pull the starter cord out straight 3-4 times until
the engine starts (turns on) quickly and audi-
bly.

6. Once the engine has started: set the choke to
“RUN".

7. Pull out the starter cord until the engine starts.

8. Ifthe engine fails to start, please repeat steps
1-7.
Warm start

1. ZSet the ignition switch to “Start".
2. Set the choke lever to "RUN."

440248 b
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start”.

smoothly.

Startup
3. Lock the gas lever as described under “Cold Avoiding recoil
1
4. Pull the starter cord quickly a maximum of 6 CAUTIO_N_' .
times — the engine starts. Keep the throttle Risk of injury from uncontrolled kick-
lever fully depressed until the engine runs back!
Do not use cutting blade near solid obst-
acles.

Engine does not start
1. Set the choke lever to "RUN."
2. Pull the starter cord 5 times.

If the engine still does not start

1. Wait 5 minutes and then try again with the gas
lever pressed down.

OPERATION

Always let the engine run in the upper speed
range during trimming and cutting.

Safety instructions

CAUTION!
Please observe the safety and warning

notices in this manual and on the pro-
duct.

c CAUTION!
During extended periods of use the vi-

brations can cause disorders of the
blood vessels or nervous systems of the
fingers, hands and wrists. You may ex-
perience parts of your body going numb,
twinges, pains or changes in the skin.
If such symptoms arise, please consult
your doctor!

B Never hold the string head higher than knee
level when the device is in operation.

B Never work on a slippery hillside or slope.

B  When mowing on sloping ground, always
stand downhill of the cutting device.

B Never use the device in the vicinity of highly
flammable liquids or gases — Risk of fire and/
or explosion!

B After contact with a foreign object:
B Switch off the engine.
B Examine the device for damage.

B Persons who are not familiar with the trim-
mer should practise handling it with the en-
gine switched off.

Dense vegetation, young trees or brushwood can

jam the cutting blade and stop it turning.

B Avoid jamming by noting the direction in
which the vegetation leans and then cutting
from the opposite side.

B |fthe cutting blade becomes entangled during
cutting:
B Switch off the engine immediately.

B Hold up the device so that the cutting
blade does not jump or break.

B Push the caught material away.

Trimming
1. Examine the terrain and determine the desi-
red cutting height.

2. Guide and hold the string head at the desired
height.

3. Swing the device from side to side in a
sweeping, scythe-like motion.

4. Always keep the string head parallel with the
ground.

Close trimming

1. Hold the device so that it is tilted forward at a
slight angle and moves just above the ground.

2. Always trim away from your body.
Trimming along fences and foundations

CAUTION!
Risk of injury from uncontrolled kick-
back!

Do not use cutting blade near solid obst-
acles.

1. Move the device slowly and with care, ensu-
ring that the string does not impact with obst-
acles.

20
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Operation

AL:KO

Trimming around tree trunks

1. Guide the device slowly and carefully around
tree trunks, ensuring that the cutting string
does not touch the tree bark.

2. Mow from left to right around tree trunks.

3. Cut grass and weeds with the tip of the string
and keep the string head tilted slightly for-
wards.

Trimming along stone walls, foundations
and tree leads to increased string wear.

Mowing

1. Tilt the string head to the right at an angle of
30 degrees.

2. Move the handgrip to the desired position.

CAUTION!
Risk of injury / damage to property
from ejected foreignobjects!

Remove foreign objects from the working
area.

Mowing with the cutting blade

When mowing with the cutting blade, the cutting
blade should be guided in a curving horizontal mo-
tion from one side to the other.

Before using the cutting blade, observe the follo-
wing additionalinstructions:
B Use the shoulder strap.
B Check that the cutting blade is correctly fitted.
B Wear protective clothing and eye protection.
B Do not use weed cutter blades for cutting
brushwood and young trees.
CAUTION!

Only use original cutting blades and
accessories! Improper accessories can
lead to injuries and malfunctions of the
machine!

Non-original parts can lead to injuries
and malfunctions of the machine!

Switch off the engine
1. Release the gas lever and let the engine idle.
2. Set the ignition switch to “STOP”.

CAUTION!

Risk of injury!

The engine continues to run after it is
switched off.

Lengthening the cutting string

1. Let the engine run at full throttle and tap the
string head on the ground.

O The string is lengthened automatically.

The cutter on the guard shortens the
string to the permissible length.

Cleaning the guard
1. Switch off the device.

2. Carefully remove mowing debris with a screw-
driver or similar tool

Clean the guard regularly to prevent the
shaft tube from overheating.

MAINTENANCE AND CARE
Air filter

CAUTION!

Never operate the device without an air
filter. Clean the air filter regularly. Exch-
ange the filter if damaged.

1. Unscrew the star screw, take off the cover and
remove the air filter, see figure 20.

2. Clean the air filter with soap and water. Do not
use petrol!

3. Allow the air filter to dry..
4. Install the air filter in reverse sequence.

Fuel filter

CAUTION!

Never operate the device without a fuel
filter. Severe engine damage may result.

1. Completely remove the fuel cap.

2. Empty the remaining fuel into a suitable con-
tainer.

3. Pull the filter out of the tank with a wire hook.
4. Remove the filter with a twisting motion.
5. Exchange the filter.

Adjusting the Bowden cables
see Figure 9

The Bowden cables of your strimmer are fac-
tory-adjusted. If the position of the “bike grip”
handle is significantly changed, this can cause the
Bowden cable to stretch, resulting in malfunction-
ing of the throttle.

If the cutting head does not come to a standstill
after the strimmer has been started and the half

440248 b
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Maintenance and care

throttle lock has been released, the Bowden cable
must be adjusted by means of the adjusting screw
(1). Correct functioning of the throttle is then as-
sured once again.

CAUTION!

Risk of injury from rotatingcutting
head!

B Only adjust Bowden cables with the
engine switched off.

B Only check the function with the
strimmer lying down.

Sharpening the string cutter blade
1. Remove the cutting blade from the guard.

2. Clamp the cutting blade in a vice and sharpen
it with a flat file.

B File in one direction only!

Changing the spark plug (Fig. 21)
Spark plug electrode gap = 0.635 mm [0.025"].

1. Tighten the spark plug with a torque of
12-15 Nm.

2. Push the spark plug connector onto the spark
plug.

Carburettor adjustment

The carburettor is optimally adjusted at the fac-

tory.

STORAGE

“ CAUTION!
Risk of fire and/or explosion!

Do not store the machine in the vicinity
of naked flames or heat sources.

Empty the fuel tank before long periods of
storage (over the winter).

Only empty the fuel tank outdoors.

Allow the engine to cool down before storage.
Empty the fuel tank.

Start the engine and let it idle until it stops.
Let the engine cool down.

Loosen the spark plug with a spark plug so-
cket.

5. Pour a teaspoon of 2-stroke oil into the com-
bustion chamber.

6. Pull the starter cord slowly several times to
distribute the oil in the interior of the engine.

7. Screw the spark plug back in.

PON= B R

8. Thoroughly clean and service the device.
9. Store the device in a cool dry place.

CAUTION!
Fire hazard!

Do not store fuelled machine in buildings
where the petrol fumes might come into
contact with naked flames or sparks!

RECOMMISSIONING
1. Remove the spark plug.

2. Quickly pull the starter cord to remove leftover
oil from the combustion chamber.

3. Clean the spark plug and check the spark
gap. Replace if necessary.

4. Prepare the device for operation.
5. Fill the tank with the correct fuel/oil mixture.

DISPOSAL

== Do not dispose of worn-out machines
w or spent batteries (including recharge-
‘g able batteries) in domestic waste!
The packaging, machine and accessories
are made from recyclable materials and

must be disposed of accordingly.

22
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Troubleshooting

TROUBLESHOOTING

PROBLEM
Engine does not start

Engine starts but does not con-
tinue to run

Engine starts but does not run
with full performance

Motor runs spasmodically

Excessive smoke

POSSIBLE CAUSE
Incorrect starting procedure

Wrong lever position on the
choke

Dirty, incorrectly adjusted or
wrong spark plug

Fuel filter clogged

Wrong lever position on the
choke

Air filter clogged

Dirty, incorrectly adjusted or
wrong spark plug

Incorrect fuel mixture

CORRECTION
Observe operating instructions

Set the lever to RUN

Clean, adjust or exchange the
spark plug

Exchange the filter
Set the lever to RUN

Clean or exchange the filter

Clean, adjust or exchange the
spark plug

Use the correct fuel mixture

ﬂ In the case of faults that are not listed in this table, or faults that you cannot rectify without

assistance, please contact our customer service department.

EC DECLARATION OF CONFORMITY

We hereby declare that this product in the form in which it is marketed by us complies with require-
ments of the harmonized EC directives, EC safety standards and the product-specific standards.

Product
Brush cutter

Manufacturer
AL-KO Gerate GmbH

Ichenhauser Str. 14

Serial number

D-89359 Kotz

G2302305

Type EC Directives

BC 4125 1I-S 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Sound power level
EN ISO 3744
measured: 116 dB(A)
guaranteed: 119 dB(A)

Conformity assessment
2000/14/EG Appendix V

Named position
TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein
51105 Koln
Germany

Authorised representative
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Harmonised standards
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kotz, 13.07.2016

Wolfgang Hergeth
Managing Director
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n Wara nty

WARRANTY

We will address claims for any defects in materials and workmanship during the statutory period of limi-
tation by means of repairs or replacements of our choice. The period of limitation is governed by the laws
of the country in which the machine was purchased.

Our warranty applies only if: The warranty is no longer in effect if:
B The machine has been properly handled B Efforts have been made to repair the machine
B The operating instructions have been adhered B  Technical modifications have been made to the
to machine
B Original replacement parts have been used B The machine has not been used for its intended
purpose

The warranty does not cover:

B Damage to paint work through normal use

B Parts subject to wear as indicated in the replacement parts list with a box [xxx xxx (x)]

B Internal combustion engines — separate warranty conditions of the respective engine manufacturer
apply

The warranty period begins with the purchase by the first buyer. The warranty period begins on the date

that appears on the original purchase receipt. In the event of a warranty claim, please your contact sup-

plier or the nearest authorised customer service centre with this warranty declaration and the purchase

receipt in hand. This warranty does not affect the legal warranty claims by the purchaser against the
seller.
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PRODUCTBESCHRIJVING

Deze documentatie beschrijft een hand-held zeis
met een benzinemotor.

Productoverzicht
zie figuur 1

1 Snijdmessen

AL:KO
OVER DIT HANDBOEK

B |ees deze documentatie voor ingebruikname
door. Dit is een voorwaarde voor veilig wer-
ken en storingsvrij gebruik.

B Neem de veiligheidsvoorschriften en waar-
schuwingen in deze documentatie en op het
product in acht.

B  Deze documentatie is permanent onderdeel
van het beschreven product en dient bij ver-
koop aan de koper te worden overgedragen.

Legenda

LET OP!

Het nauwkeurig in acht nemen van deze
waarschuwingen kan verwondingen en/
of materiéle schade voorkomen.

Speciale aanwijzingen voor een beter
begrip en gebruik.

Symbolen op apparatuur

Opgelet! Wees extra voorzichtig bij het
hanteren.

Lees voor inbedrijfstelling!

2 Draadkop
Draag een beschermbril, een helm en
3 Beschermkap gehoorbescherming.
4 "Bike" fiet
Ke” Tielsgreep Draag handschoenen.
5 Gashefboom
6 | Schakelaar motor “ult / aan* Draag veiligheidsschoenen.
7 Arret gashefboom
8 Draaggordel Het lichaam en de kleding van het sni-
9 Afdekking luchtfilter é jdmechanisme verwijderd houden.
10 Benzinetank Gevaar door naar buiten geslingerde
A voorwerpen!
11 Hefboom “Choke / Run”

De afstand tussen de machine en der-
12| Choke (Koude start) den moet minstens 15 m bedragen.
13 Split-schaft
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Productbeschrijving

Veiligheidsvoorzieningen

Noodstop

Plaats in noodgevallen de ontstekingsschakelaar
op "STOP".

Steenslag-beschermingsplaat

Beschermt de gebruiker tegen weggeslingerde
voorwerpen. Het geintegreerde mes kort het sni-
jddraad in tot op de toegelaten lengte.

LET OP!

Gevaar voor letsel!

Veiligheidsinrichtingen en  bescher-
mende componenten mogen niet buiten
werking worden gesteld.

TECHNISCHE GEGEVENS

Split-shaft

Dankzij de handige split-shaft kunt u de bos-
maaier gemakkelijk in elkaar zetten, na het
maaien uit elkaar nemen en plaatsbesparend op-
bergen.

Reglementair gebruik

Deze machine is bestemd voor het trimmen en het
maaien van een gazon thuis. Elk ander, daar bui-
ten liggend gebruik geldt als niet conform de bes-
temming.

Mogelijk foutief gebruik

LET OP!

Het apparaat mag niet commercieel wor-
den gebruikt.

BC 41251
Motortype 2-takt, luchtgekoeld Geluidsvermogen
Inhoud 32,6 cm? Geluidsniveau
Vermogen 0,9 kW Trillingen
Droog gewicht 6,8 kg
Draaddiameter
Bedrijfsgewicht zon- 7,8 kg
der benzine Snijdbreedte koorden
Inhoud brandstoftank 11 Snijdbreedte snijdblad
Ontsteking elektronisch Toerental motor max.
Bougie L8RTC Toerental motor onbe-
. laste loop
Aandrijving Vliegende kracht-
koppeling Toerental werktuig
. (mes)
Greep ,Bike“-greep
Toebehoor mesblad Toebehoor draadkop

Art. Nr. 112405 Art. Nr. 112406

VEILIGHEIDSVOORSCHRIFTEN

B Gebruik het apparaat uitsluitend indien het
zich in een perfecte toestand bevindt

B Stel de veiligheids- en beveiligingsvoorzie-
ningen niet buiten werking.

B De machine mag niet worden gebruikt met
andere snijdgereedschappen of aanbouwap-
paraten.

116 dB = LpA 3 bdB
102 dB

< 15 m/s2 onzeker-
heid K 2,25 m/s2

2,4 mm

41 cm

25cm

10.000 U/min
2.800 £ 150 U/min

7.800 U/min

Toebehoor draagriem

Art. Nr. 462528

B Geschikte werkkledij dragen:
B Lange broek, vaste schoenen, hand-

schoenen.
B  Helm, beschermbril, gehoorbescher-
ming.

B Let bij het werken op een zekere stand.

B De machine niet bedienen onder invioed van
alcohol, drugs of medicatie.
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Veiligheidsvoorschriften

AL:KO

B Bedien het apparaat altijd met beide handen.
B De greep droog en zuiver houden.

B Het lichaam en de kleding van het snijdme-
chanisme verwijderd houden.

B Derden buiten de gevarenzone houden

B Vreemde voorwerpen uit het werkgebied ver-
wijderen

B De beschermplaat, de draadkop en de motor
steeds vrij houden van maairesten.

B Bijj het verlaten van het apparaat:

B motor uitschakelen

B wachten tot het snijmechanisme stilstaat
B | aat het apparaat nooit zonder toezicht.

B Kinderen of andere personen, die de gebruik-
saanwijzing niet kennen, mogen het apparaat
niet gebruiken

B Vergewis u er voor het gebruik van, dat alle
schroeven, moeren en bouten aan het appar-
aat stevig vastzitten.

B Plaats de beschermkap is niet altijd voor het
transport van de eenheid of het mes of de
winkel.

MONTAGE

LET OP!

Het apparaat mag pas na volledige mon-
tage worden gebruikt.

"Bike" fietshandgreep monteren

zie figuur 2
1. Rubberen manchet (3) over de schacht leg-
gen.

2. Met behulp van de vier inbusschroeven (1) de
onderste haken (2) en het middenstuk (4) be-
vestigen.

3. De greepstang (5) in de greephouder leggen
en met de bovenste haken (6) in de greephou-
der leggen en met de bovenste haken (7) be-
vestigen.

Beschermkap monteren

zie figuur 3
1. Metaalplaatjes (2) onder de beschermkap (3)
leggen.

2. Met 4 schroeven (1) aan de steel bevestigen.

Het in de beschermkap geintegreerde
mes snijdt de snijddraden automatisch

op de optimale lengte.

Snijdmessen monteren
zie figuur 4

1. De halve, kleinere snijdveiligheid op de be-
schermkap demonteren.

2. Splitpen (8) en flens (5) verwijderen.

3. Het snijdmes (4) zo op de meenemerschijf
(2) leggen, dat de boring van de snijdmessen
precies op de geleidingsring van de meene-
merschijf ligt.

4. Deflens (5) zo op het snijdmes steken, dat de
vlakke zijde tegen naar het snijdmes wijst.

5. De bevestigingsmoer (7) op de gekleidings-
doorn (1) vastschroeven. Daartoe de inbuss-
leutel (3) in de daartoe voorziene boring ste-
ken en met de sleutel aanspannen.

00 Letop: Linkse draad!
6. De moer met de pen borgen.

Draadkop monteren

zie figuur 5

1. Splitpen en flens verwijderen.

2. De inbussleutel (3) in de broing van de meen-
emerschijf (2) steken en de draadkop (4) op
de geleidingsdoorn van de aandrijfas schro-
even (1).

0 Letop: Linkse draad!

3. De meenemerschijf met de inbussleutel bor-

gen om de draadkop aan te spannen.

Steel monteren
zie figuur 7
1. Draai de contramoer (a -1) los en trek de spie
(a -2) iets uit.
2. Druk de onderste steel met beschermkap (a
-3) in de bovenste steel.
O Voer de geleidesleuf aan spiezijde in.

3. Laat de spie weer los (b -1) en draai de on-
derste steel met de contramoer (b -2) vast.

Boom demonteren

zie figuur 8

1. Contramoer (c -1) losdraaien en de spie (c -2)
iets uittrekken.

2. Trek de onderste steel met de beschermkap
(d -1) uit de bovenste steel.

0 Bosmaaier kan plaatsbesparend worden
opgeborgen.
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brengen.

Montage
Schoudergordel instellen Mengproces Benzine Mengolie
1. De schoudergordel over de linkerschouder
25 delen benzine: 11 40 ml
: ; : 1 deel mengolie

2. De sluithaak in het oog inhaken.

u I 9! 2-tact mengolie 3l 120 ml
3. De lengte van de schoudergordel met enkele

51 200 ml

zwaaibewegingen controleren, zonderde mo-
tor te starten.

B De draadsnijdkop of de snijdmessen
moeten evenwijdig met de bodem lopen.
LET OP!

Tijdens het werken steeds de schou-
dergordel gebruiken. De schoudergror-
del pas na het starten van de motor, bij
onbelast lopen, inhaken.

BRANDSTOF EN VERBRUIKSSTOFFEN
Veiligheid
WAARSCHUWING!
Brandgevaar! Benzine is sterk ontvlam-
baar!
B Benzine alleen in daarvoor bestemde reser-
voirs bewaren
B Alleen buiten tanken
B Bij het tanken niet roken

B De tankdop bij lopende of warme motor niet
openen

B Beschadigde tank of tankdop vervangen
B De tankdop altijd goed sluiten
B Wanneer er benzine is uitgelopen:

B motor niet starten

B ontstekingspogingen vermijden

B apparaat reinigen

WAARSCHUWING!

De motor nooit in afgesloten ruimten la-
ten lopen. Vergiftigingsgevaar!

Brandstofmengsels aanmaken

Slechts brandstof gebruiken met een
mengverhouding van 25:1.

1. De benzine en de 2-tact merkolie in een ge-
schikt reservoir conform de tabel gieten.

2. Beide delen grondig mengen.
Tabel voor brandstof-mengverhoudingen

INBEDRIJFSTELLING

LET OP!

Voor inbedrijfstelling altijd een visuele in-
spectie uitvoeren.

B Met een los zittend, beschadigd of versleten
snijmechanisme en/of bevestigingsonderde-
len mag het apparaat niet gebruikt worden.

B De motor steeds gebruiken met bescherm-
plaat.

B Altijd de meegeleverde gebruiksaanwijzing
van de motorfabrikant in acht nemen

B Snij voor gebruik op beschadigingen of
scheuren, te vervangen als ze beschadigd of
versleten onderdelen met originele onderde-
len.

Motor starten

WAARSCHUWING!
De motor nooit in afgesloten ruimten la-
ten lopen. Vergiftigingsgevaar!
B Snijdkoorden voor het starten inkorten tot op
13 cm, om de motor niet te overbelasten.
B Neem de nationale voorschriften voor de ge-
bruiksduur in acht.
Instelling startklep (choke):
Afb. 6

A | 4]

CHOKE RUN

Koude start

LET OP!

Risico op terugslag!

Het startkoord steeds recht naar buiten
trekken. Niet abrupt laten terugvliegen.

zie figuur 7
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Inbedrijfstelling

AL:KO

1. De onstekingsschakelaar in de stand "start"
plaatsen.
2. De gashefboom vast zetten.

a) "Lock off" schakelaar (2) naar binnen
drukken. Aansluitend gelijktijdig de gas-
hefboom (3) en de gashefboomvergren-
deling (4) indrukken.

b) De "Lock off" schakelaar loslaten. De
gashefboom klikt vast op volle gas.

zie figuur 6

3. De startklep (7) in de stand "CHOKE"
plaatsen.

4. 10x op de brandstofpomp (2) drukken.

5. De starterkabel 3-4 keer recht uittrekken
tot de motor hoorbaar en kortstondig start
(ontsteekt).

6. Na het starten van de motor: De startklep op
"RUN" zetten.

7. De startkabel uittrekken tot de motor start.

8. Startde motor niet, dan de stappen 1-7 herha-

len.

Warme start

1. De onstekingsschakelaar in de stand "start"
plaatsen.
2. Chokehendel in de stand ,RUN* zetten.

3. De gashefboom vastnemen en de veiligheid
doordrukken.

4. Het startkoord maximaal 6 keer snel uittrek-
ken - de motor slaat aan. De gashendel hele-
maal aangedrukt houden totdat de motor rus-
tig loopt.

De motor springt niet aan

1. Chokehendel in de stand ,RUN" zetten.

2. Startkoord 5 keer uittrekken.

De motor springt nog niet aan

1. 5 minuten wachten en aansluitend nogmaals
proberen met doorgedrukte gashefboom.

BEDIENING

De motor tijdens het trimmen en het snijden
steeds laten lopen in het bovenste toerentalge-
bied.

Veiligheidsvoorschriften

LET OP!

Neem de veiligheidsinstructies en waar-
schuwingen in deze documentatie en op
het product in acht.

LET OP!

Bij langere werken kan het door trillingen
tot storingen aan bloedvaten of van het
zenuwsysteem aan vingers, handen of
polsen komen. Slapende lichaamsdelen,
steken, pijn of huidveranderingen kun-
nen optreden. Wanneer een van deze
symptomen optreedt, laat u dan door
een arts onderzoeken!

B Snijdkop nooit hoger dan kniehoogte houden
als de machine in bedrif is.

B Nooit op een gladde, glibberige heuvel of hel-
ling werken.

B Bij hangmaaiwerkzaamheden steeds onder
de snijdmachine staan.

B Het apparaat nooit gebruiken nabij gemakke-
lijk ontvlambare vloeistoffen of gassen - ex-
plosie- en/of brandgevaar!

B Na contact met een vreemd voorwerp:
B Motor uitschakelen.
B De machine controleren op schade.

B Personen, die niet vertrouwd zijn met de trim-
mer, moeten de omgang oefenen met uitge-
schakelde motor.

Vermijden van terugslag

LET OP!

Gevaar voor letsel door ongecontro-
leerde terugslag!

Snijdmessen niet gebruiken in de buurt
van vaste hindernissen.

Dichte vegetatie, jonge bomen of struikgewas,
kunnen het snijdblad blokkeren en tot stilstand
brengen.

B Vermjd blokkeren door te kijken in welke richt-
ing het struikgewas neigt, en het in de tegen-
gestelde richting te snijden.

B Indien het snijdblad bij het snijden vastloopt:
B De motor meteen utischakelen.

B De machine omhoog houden, zodat het
snijdblad niet springt of breekt

B Vast zittend materiaal van de snede
wegstoten

Trimmen

1. Het terrein bekijken en de gewenste sni-
jdhoogte vastleggen.

2. Dedraadkop op de gewenste hoogte brengen
en houden.
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Bediening

3. De machine in een sikkelvormige beweging
van de ene zijde naar de andere bewegen.

4. Ervoor zorgen dat de draadkop steeds paral-
lel met de bodem bilijft.

Laag trimmen

1. De machine met een lichte helling naar voor
voeren, zodat ze zich net boven de bodem be-
weegt.

2. Steeds trimmen van het lichaam weg.
Trimmen aan omheiningen en funderingen

LET OP!

Gevaar voor letsel door ongecontro-
leerde terugslag!

Snijdmessen niet gebruiken in de buurt
van vaste hindernissen.

1. Voer de machine traag en voorzichtig, zonder
de draad tegen hindernissen te laten klette-
ren.

Trimmen rond boomstammen

1. De machine voorzichtig en traag rond boom-
stammen voeren, zodat de snijddraad de
boomschors niet raakt.

2. Van links naar rechts rond de boomstam
maaien.

3. Gras en onkruid met de punt van de draad be-
werken, en de draadkop licht naar voor hellen.

Trimmen aan stenen muren, funderin-
gen, bomen leidt tot een hogere slijtage
van de draad.

Maaien

1. De snijdkop onder een hoek van 30 graden
naar rechts hellen.

2. De handgreep in de gewenste stand brengen.

LET OP!

Gevaar op letsels/schade aan
vorowerpen door weggeslingerde-
vreemde voorwerpen!

Vreemde voorwerpen uit de werkomge-
ving verwijderen.

Maaien met de snijdmessen

Bij het maaien met het snijdmes wordt het snijd-
mes in een horizontale, boogvormige beweging
van de ene zijde naar de andere gebracht.

Bij gebruik van het snijdmes bovendien op het vol-
gendeletten:

B Draaggordel gebruiken.

B Het snijdblad contoleren op correcte plaats-
ing.

B Beschermkledij en oogbescherming dragen.

B Geen onkruid-snijdmes gebruiken voor het
snijden van struiken en jonge bomen.

LET OP!

Uitsluitend originele snijmessen en to-
ebehoren gebruiken! Foutief toebehoren
kan letsel veroorzaken of leiden tot func-
tionele storingen aan het apparaat!

Niet-originele onderdelen kunnen letsel
veroorzaken of leiden tot functionele sto-
ringen aan het apparaat!

Motor uitschakelen

1. De gashefboom lossen en de motor in vrijloop
laten lopen.

2. De onstekingsschakelaar in de stand "STOP"
zetten.

LET OP!
Gevaar op letsels!
De motor loopt na het uitschakelen na.

Verlengen snijddraad

1. De motor volgas laten lopen en de draadkop
tegen de bodem drukken.

O De draad wordt automatisch verlengd.

Het mes op de beschermplaat kort de
draad in tot de toegelaten lengte.

Beschermplaat reinigen

1. De machine uitschakelen.

2. Maairesten met een schroevendraaier of iets
dergelijks voorzichtig verwijderen.

De beschermplaat regelmatig reinigen,
om oververhitten van de schachtbuis te
vermijden.

ONDERHOUD

Luchtfilter

LET OP!

Gebruik de machine nooit zonder lucht-
filter. Het luchffilter regelmatig reinigen.
Een beschadigd luchtfilter vervangen.

30

BC 4125 1I-S



Onderhoud

AL:KO

1. De stervormige knop verwijderen, het deksel
loshalen en het luchffilter uitnemen, zie af-
beelding 20.

2. Hetluchffilter reinigen met zeep en water. Ge-
bruik geen benzine!

3. Laat het luchtfilter drogen.

4. Bouw het luchffilter in omgekeerde volgorde
in.

Brandstoffilter

LET OP!

Gebruik de machine nooit zonder brand-
stoffilter. Dit kan leiden tot zware schade
aan de motor.

1. Tankdeksel volledig uithemen

2. De aanwezige brandstof in een geschikt re-
servoir gieten.

3. Met een draadhaak het filter uit de tank ne-
men

4. Het filter met een draaibeweging afnemen.

5. Filter vervangen.

Bowdenkabels instellen

zie figuur 9

De bowdenkabels van uw Motorsense zijn in de
fabriek ingesteld. Als u de positie van het ,Bike
handvat verandert, kan het zijn dat de bowden-
kabel verlengd wordt waardoor de werking van de
gashendel gestoord wordt.

Als het snijgereedschap van de Sense na het star-
ten en ontgrendelen van de halfgasblokkering niet
tot stilstand komt, moet de bowdenkabel met de
stelschroef (1) afgesteld worden. Daarna werkt de
gashendel weer correct.

VOORZICHTIG!

Verwondingsgevaar

snijgereedschap!

B Bowdenkabels alleen bij uitgescha-
kelde motor afstellen.

B Werking alleen bij liggende Sense
controleren.

doordraaiend

De draadmessen slijpen

1. De snijdmessen losmaken van de bescherm-
plaat.

2. De snijdmessen in een bankschroef bevesti-
gen en slijpen met een vlakke vijl.

B Vijl slechts in één richting!

Bougie vervangen (afbeelding 21)

Elektrodenafstand van bougie = 0,635 mm
[0.0254.

1. De bougie aanspannen met een moment van
12-15 Nm.

2. De bougiestekker op de bougie plaatsen.

Instelling carburator

De carburator is van in de fabriek optimaal inge-
steld.

OPSLAG

0 VOORZICHTIG!
Gevaar op brand en explosies!

De motor niet voor open vuur of warmte-
bronnen opslaan.

B In geval van een langere opslag (tijdens de
winter) de benzinetank legen.

B De benzinetank alleen in open lucht legen.

B De motor voor de opslag laten afkoelen.

1. Brandstoftank ledigen.

2. De motor starten en on, belast laten draaien
tot hij stopt.

3. De motor laten afkoelen.

4. De bougie met een bougiesleutel losdraaien.

5. Een theelepel 2-tact olie in de ontbrandings-
ruimte gieten.

6. Om de olie te evrdelen over de binnenruimte
van de motor meerdere keren traag trekken
aan de startkoord.

7. Bougie weer vast draaien.

8. De machine grondig reinigen en onderhou-
den.

9. De machine op en droge, koele plaats ops-
laan.

VOORZICHTIG!
Brandgevaar!

Getankte machine niet in gebouwen be-
waren, waarin benzinedampen met open
vuur of vonken in aanraking zouden kun-
nen komen!

TERUG IN BEDRIJF NEMEN
1. Bougie verwijderen.

2. Het startkoord snel doortrekken, om rester-
ende olie uit de verbrandingskamer te vewij-
deren.
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Afvoeren

3. Bougie reinigen, elektrode-abstand controle-
ren, desnoods vervangen.

4. De machine gebruiksklaar maken.

5. De tank met het juiste mengsel brandstof-olie
vullen.

AFVOEREN

Y

=== Gebruikte apparaten, batterijen of
V‘ accu’s niet afvoeren via de vuilnisop-
(3

haaldienst!

Verpakking, apparaat en accessoires zijn
gemaakt van recyclebare materialen en
moeten ook als zodanig worden afgevo-
erd.
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Hulp bij storingen

HULP BIJ STORINGEN

PROBLEEM
Motor start niet

Motor start, maar loopt niet ver-
der

Motor start, maar loopt niet met
vol vermogen.

Motor loops sprongsgewijs

Overdreven veel rook

MOGELIJKE OORZAAK
Verkeerde wijze van starten

Verkeerde hefboomstand aan
de choke

Vuile, verkeerd ingestelde, of
verkeerde bougie

Vuil brandstoffilter

Verkeerde hefboomstand aan
de choke

Vuil luchtfilter

Vuile, verkeerd ingestelde, of
verkeerde bougie

Verkkerd brandstofmengsel

zich tot de betrokken klantendienst.

HERSTELLING
Lees de handleiding

Zet de hefboom op RUN

Bougie reinigen / instellen of
vervangen

Filter vervangen

Zet de hefboom op RUN

Filter reinigen of vervangen

Bougie reinigen / instellen of
vervangen

Het juiste brandstofmengsel ge-
bruiken

ﬂ Bij storingen, die niet in deze tabel werden opgenomen of die u niet zelf kunt verhelpen,richt u

EG-CONFORMITEITSVERKLARING

Hiermee verklaren wij, dat dit product, in de door ons in het verkeer gebrachte uitvoering, voldoet aan
de eisen van de geharmoniseerde EU-richtlijnen, EU-veiligheidsnormen en de productspecifieke nor-

men.

Product
Motortrimmer

Fabrikant
AL-KO Gerate GmbH

Ichenhauser Str. 14

Seriennummer

D-89359 Kotz

G2302305

Type EU-richtlijnen

BC 4125 1I-S 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Geluidsniveau

EN ISO 3744

gemeten: 116 dB(A)
gegarandeerd: 119 dB(A)

Conformiteitsbeoordeling
2000/14/EG bijlage V

Beoordelende instantie
TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein
51105 Koln
Germany

Gevolmachtigde
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Geharmoniseerde normen
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN I1SO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kétz, 13.07.2016

Mg g
Wolfgang Hergeth
Managing Director
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n GARANTIE

GARANTIE

Eventuele materiaal- of fabricagefouten aan het apparaat verhelpen we gedurende de wettelijke termijn
voor garantieaanspraken naar onze keuze door reparatie of een vervangende levering. Deze garantie-
termijn wordt bepaald door de wetgeving in het land, waar het apparaat is gekocht.

Onze garantietoezegging geldt enkel bij: De garantie vervalt bij:

B correcte behandeling van het apparaat B pogingen tot reparatie van het apparaat

B inachtneming van de bedieningshandleiding B technische wijzigingen aan het apparaat

B gebruik van originele reserveonderdelen B gebruik dat niet in overeenstemming is met de
bestemming

Uitgesloten van de garantie zijn:

B |akschade die is veroorzaakt door normale slijtage

B slijtageonderdelen, die op de kaart met reserveonderdelen zijn gekenmerkt met de omkadering [xxx
xxx (x)]

B verbrandingsmotoren (hiervoor gelden de aparte garantiebepalingen van de betreffende motorfabri-
kant)

De garantieperiode begint op de aankoop door de eerste eindgebruiker. Bepalend is de datum van het
ontvangstbewijs. Bij garantieaanspraken kunt u zich met deze garantieverklaring en het aankoopbewijs
wenden tot de distributeur o f de bevoegde klantenservice bij u in de buurt. Met deze garantietoezegging
blijven de wettelijke aanspraken bij gebreken van de koper tegenover de verkoper onverkort van kracht.
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Mode d‘emploi original

AL:KO

MODE D‘EMPLOI ORIGINAL
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DESCRIPTION DU PRODUIT

Cette documentation décrit une faux a main avec
un moteur a essence.

Apercu produit

INFORMATIONS SUR CE MANUEL

B \Veuillez lire cette documentation avant la
mise en service. Ceci est indispensable pour
pouvoir effectuer un travail fiable et une ma-
nipulation sans difficulté.

B \Veuillez respecter les remarques relatives
a la sécurité et les avertissements figurant
dans cette documentation et sur le produit.

B Cette documentation est partie intégrante du
produit décrit et devra étre remise au client
lors de la vente.

Explication des symboles

ATTENTION!

Le respect de ces avertissements per-
met d’éviter des dommages corporels
et / ou matériels.

Remarques  spéciales pour une
meilleure compréhension et manipula-

tion.

Symboles apposés sur I'appareil

Attention! Faire preuve d'une prudence
particulieére au cours de la manipula-

voir Figure 1 tion.
1 Lame Lire le manuel d'utilisation avant la
mise en service!
2 Téte afil
3 Capot protecteur Porter des lunettes et un casque de
protection, ainsi que des protections
4 Poignée "Bike" auditives.
5 Accélérateur @ Porter des gants.
6 Interrupteur du moteur OFF / ON
7 Blocage de l'accélérateur @ Porter des chaussures de sécurité.
8 Courroie de transport
9 Couvercle du filtre a air Se tenir et tenir ses vétements a bonne
distance du dispositif de coupe.
10 Reéservoir d'essence
Risque de projections!
11 Position Choke / Run a Pro)
12 Amorce (deémarrage & froid) 15 .4 Les tiers doivent se tenir & au moins
13  Séparateur du manche 15 m du matériel.
440248_b 35



Description du produit

Dispositifs de sécurité et de protection

Arrét d'urgence
En cas d'urgence, positionner le contact d'allu-
mage sur STOP.
Ecran de protection contre les projections de
pierre
Protége I'utilisateur des projections. La lame inté-
grée raccourcit le fil coupant a la longueur autori-
sée.

ATTENTION!

Risque de blessure!

Ne pas mettre les dispositifs de sécurité
et de protection hors service.

DONNEES TECHNIQUES

BC 41251
Type de moteur 2‘-temps, refroidi par
air
Cylindrée 32,6 cm®
Puissance 0,9 kW
Poids a sec 6,8 kg
Poids de service sans 7,8 kg

essence
Capacité en carburant 11

Allumage électronique

Bougie d’allumage L8RTC

Entrainement Embrayage centri-

fuge

Poignée Poignée « Bike »

Access. Lame

Réf.112405 Réf.112406

CONSIGNES DE SECURITE

B N'utiliser I'appareil que lorsque celui-ci est
dans un état technique impeccable.

B Ne pas mettre hors service les dispositifs de
sécurité et de protection.

B Ce matériel ne doit pas étre utilisé avec d'au-
tres outils de coupe ou composants.

Access. Téte a fil

Séparateur du manche

Le séparateur situé sur le manche vous permet de
monter les capteurs du moteur en toute simplicité,
de les démonter apres la tonte et de les stocker
dans un espace restreint.

Utilisation conforme aux fins prévues

Ce matériel sert a tailler et a tondre les pelouses
des particuliers. Toute autre application est con-
sidérée comme non conforme aux dispositions.

Eventuelle utilisation non conforme

ATTENTION!

Cet appareil n'est pas approprié pour les
utilisations industrielles.

Niveau sonore 116 dB £ LpA 3 bdB

Niveau sonore 102 dB

Vibration < 15 m/s2 incertitude
K 2,25 m/s2

Diameétre du fil 2,4 mm

Largeur de coupe du 41 cm

fil

Largeur de coupe de la 25cm
lame

Vitesse moteur max. 10.000 U/min

Vitesse moteur a vide  2.800 + 150 U/min

Vitesse outil (couteau) 7.800 U/min

Access. Bandouliéree

Réf.462528

B Porter une tenue vestimentaire adaptée:
B pantalons longs, chaussures fermées,
gants.
B |unettes et casque de protection, protec-
tions auditives.
B Pendant le travail, veiller a une position sta-
ble.
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Consignes de sécurité

AL:KO

B Ne pas manipuler I'appareil sous l'influence
de l'alcool, de drogues ou de médicaments.

B Toujours manipuler I'appareil a deux mains.

B Faire en sorte que les poignées restent sé-
ches et propres.

B Se tenir et tenir ses vétements a bonne dis-
tance du dispositif de coupe.

B Tenirles autres personnes al'écart de la zone
de danger.

B Retirer tous corps étrangers de la zone de
travail.

B Faire en sorte que I'écran de protection, la
téte a fil et le moteur soient toujours exempts
de résidus d'herbe.

B Dés que vous vous éloignez de I'appareil :
B Arréter le moteur
B Attendre jusqu'a ce que I'unité de coupe
se soit complétement arrétée
B Ne pas laisser I'appareil sans surveillance.

B Des enfants ou d'autres personnes ne con-
naissant pas les instructions de service ne
sont pas autorisés a utiliser I'appareil

B Avant d'utiliser l'appareil, vérifier que l'en-
semble des vis, écrous et boulons sont bien
serres.

B Insérez le protege-lame n'est pas toujours
avant de transporter I'appareil ou le couteau
ou le magasin.

MONTAGE

ATTENTION!
N'utiliser I'appareil que lorsqu'il est com-
plétement assemblé.

Montage Poignée Bike

voir Figure 2
1. Positionner la manchette en caoutchouc (3)
sur la tige.

2. Al'aide des 4 vis 6 pans (1), fixer les crochets
du bas (2) et la partie médiane (4).

3. Positionner la barre de maintien (5) dans le
support et fixer a I'aide des crochets du haut
(6) et des 4 vis 6 pans (7).

Montage du capot protecteur

voir Figure 3

1. Mettre en place les petites plaques métalli-
ques (2) sous le capot protecteur (3).

2. Fixer sur le mancheron a l'aide des 4 vis (1).

La lame intégrée au capot protecteur
coupe automatiquement le fil coupant a

la longueur optimale.

Montage de la lame de coupe

voir Figure 4

1. Démonter la petite protection du capot protec-
teur.

2. Retirer la goupille fendue (8) et le flasque (5).

3. Positionner la lame de coupe (4) sur le dis-
que entraineur (2), de maniére a ce que son
orifice se trouve précisément sur le circuit de
guidage du disque.

4. Positionner la bride (5) sur la lame de coupe
de maniére a ce que la partie plate se retrouve
face ala lame.

5. Visser I'écrou (7) de fixation sur le mandrin
de guidage (7). Pour ce faire, insérer le clé a
six pans (3) dans l'orifice prévu a cet effet et
serrer a |'aide de la clé.

O Attention : filet a gauche!
6. Fixer I'écrou a I'aide d’'une goupille.

Montage de la téte a fil
voir Figure 5
1. Retirer la goupille fendue et le flasque.

2. Insérer le clé a six pans (3) dans l'orifice du
disque entraineur (2) et visser la téte a fil (4)
sur le mandrin de guidage de I'arbre d'entrai-
nement (7).

O Attention : filet a gauche!

3. Arréter le disque entraineur a l'aide de le clé
a six pans afin de serrer la téte a fil.

Monter le mancheron

voir Figure 7

1. Déserrer I'écrou de fixation (a -1) et retirer |é-
gérement |'éclisse (a -2).

2. Insérer la partie inférieure du mancheron
avec la gaine de protection (a -3) dans la par-
tie supérieure du mancheron.

0 Introduire la rainure de guidage du cété
de l'éclisse.

3. Déserrer de nouveau l'éclisse (b -1) et fixer
la partie inférieure du mancheron a l'aide de
I'écrou de fixation (b -2).

Démonter le mancheron
voir Figure 8
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Montage

1. Déserrer I'écrou de fixation (c -1) et retirer Ié-
gérement I'éclisse (c -2).

2. Retirer la partie inférieure du mancheron avec
la gaine de protection (d -1) de la partie supé-
rieure du mancheron.

O Le capteur du moteur peut étre stocké
dans un espace restreint.

Mise en place de la bandouliére

1. Positionner délicatement la bandouliére sur
I'épaule gauche.

2. Accrocher les crochets de verrouillage dans
les oeillets.

3. Vérifier la longueur de la courroie par quel-
ques balancements sans mettre le moteur en
marche.

B | atéte a fil ou la lame de coupe doivent
étre a la paralléle du sol.
ATTENTION!

Toujours se servir de la bandouliére pen-
dant I'utilisation du matériel. Accrocher
la bandouliére dés le démarrage du mo-
teur, pendant qu'il tourne a vide.

CARBURANT ET RAVITAILLEMENTS
Sécurité

AVERTISSEMENT!
Danger d'incendie ! L'essence est extré-
mement inflammable !

B Ne conserver I'essence que dans des récipi-
ents appropriés
B Ne prendre de I'essence qu'a l'air libre

B Ne pas fumer lorsque vous prenez de l'es-
sence

B Ne pas ouvrir le bouchon d'essence lorsque
le moteur est en marche ou qu'il est chaud

B Remplacer un réservoir ou un bouchon d'es-
sence endommagé

B Toujours bien fermer le bouchon d'essence
B Side I'essence a coulé :

B Ne pas démarrer le moteur

B Ne pas essayer de |'allumer

B Nettoyer I'appareil

AVERTISSEMENT!

Ne jamais faire marcher le moteur a I'in-
térieur. Danger d'intoxication !

Mettre au point un mélange de carburant

N'utiliser du carburant que dans des pro-
portions de 25:1.

1. Placer I'essence et I'huile 2 cycles dans un ré-
cipient approprié conformément au tableau.

2. Mélanger soigneusement les deux compo-
sants

Tableau des rapports de mélanges de carbu-
rant

Déroulement du Essence Mélange
mélange d'huile
25 volumes d'es- 11 40 mi
sence:

1 volume de mé- 31 120 ml
lange d'huile

Mélange d'huile 2 cy- 51 200 mi
cles

MISE EN SERVICE

ATTENTION!

Effectuer une inspection visuelle avant
toute mise en service.

B |'appareil ne doit pas étre utilisé avec un ou-
til de coupe et/ou des piéces de fixation des-
serrés, endommagés ou usés.

B Débroussailleuse fonctionnent toujours avec
un bouclier.

B Toujours tenir compte du mode d'emploi
fourni du fabricant du moteur

B  Coupe avant de l'utiliser en cas de dom-
mages ou de fissuration, remplacer s'il est
endommagé ou usé piéces avec piéces de
rechange originales.

Démarrer le moteur

AVERTISSEMENT!

Ne jamais faire marcher le moteur a I'in-
térieur. Danger d'intoxication !

B Avant de démarrer, raccourcir le fil coupant a
13 cm afin de ne pas surcharger le moteur.

B Respecter la réglementation spécifique au
pays en ce qui concerne les horaires d'exploi-
tation.

Niveaux de volets de démarrage (réglage
Choke) :

image 6
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Mise en service

AL:KO

N K

CHOKE RUN

Démarrage a froid

ATTENTION!
Risque de rebond!

Tirer toujours bien droit sur le cable de
démarrage. Ne pas le laisser repartir
d’un coup.

voir Figure 7

1.
2.

Positionner le contact d'allumage sur Start.

Positionner I'accélérateur.

a) Actionner l'interrupteur Lock off (2). Ac-
tionner ensuite simultanément l'accélé-
rateur (3) et le verrouillage correspon-
dant (4).

b) Relacher l'interrupteur Lock off. L’accé-
|érateur se met plein gaz.

voir Figure 6

3.

4.
5.

Positionner la commande de démarrage (1)
sur CHOKE.

Actionner 10 fois la pompe a carburant (2).
Tirer 3 a 4 fois bien droit sur le cable de
démarrage jusqu’a ce que le moteur démarre,
en peu de temps, de maniére audible (s‘allu-
me).

Une fois le moteur démarré : Placer la com-
mande de démarrage sur RUN.

Tirer sur le cable de démarrage jusqu’a ce
que le moteur démarre.

Si le moteur ne démarre pas, répéter les pas
1a7.

Démarrage a chaud

1.

w N

Positionner le contact d'allumage sur Start.
Positionner le levier Choke sur RUN.

Arréter I'accélérateur suivant la procédure in-
diquée pour un démarrage a froid.

Tirer rapidement la corde du lanceur (6 fois
au maximum) - le moteur démarre. Maintenir
la manette des gaz a fond, jusqu'a ce que le
moteur tourne réguliérement.

Le moteur ne démarre pas

1.
2.

Positionner le levier Choke sur RUN.
Tirer la corde du lanceur 5 fois.

Le moteur ne démarre toujours pas

1. Patienter 5 minutes et essayer une nouvelle
fois d'actionner I'accélérateur.

COMMANDE

Lors de la taille et de la coupe, laisser toujours le
moteur tourner au régime le plus élevé.

Consignes de sécurité

ATTENTION!

Respecter les consignes de sécurité et
les avertissements de cette documenta-
tion et sur le produit.

c ATTENTION!
Pour des travaux de plus longue durée,

les vibrations produites risquent de per-
turber les vaisseaux sanguins ou le sys-
teme nerveux des doigts, mains ou poig-
nets. Apparition éventuelle d’engourdis-
sements de membres du corps, de dou-
leurs lancinantes, de douleurs ou d’alté-
rations de la peau. En cas de tels sym-
ptdbmes, soumettez-vous a un examen
médical!

B Ne jamais tenir la téte a fil au-dessus de la
hauteur des genoux lorsque le matériel esten
cours de fonctionnement.

B Ne jamais travailler sur des monticules ou ta-
lus glissants ou dérapants.

B Lorsqu'il s'agit de tondre en hauteur, se tenir
toujours au-dessous du dispositif de coupe.

B Ne jamais utiliser I'appareil a proximité de li-
quides ou gaz facilement inflammables - ris-
que d'explosion ou d'incendie !

B En cas de contact avec un corps étranger:
B Arréter le moteur.
B Vérifier si le matériel est endommagé.

B Les personnes qui ne sont pas familiarisées
avec le matériel doivent s'entrainer a sa ma-
nipulation alors que le moteur est arrété.

Prévention de retour

ATTENTION!

Risque de blessure suite a un rebond
incontrolée!

Ne pas utiliser la lame de coupe a proxi-
mité d'obstacles.
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Commande

La végétation dense, les jeunes arbres ou les
broussailles peuvent bloquer la lame de coupe et
entrainer un arrét du fonctionnement.

B Eviter tout blocage en observant le sens d'in-
clinaison des broussailles et couper a partir
du sens opposé.

B En cas de coincement de la plaque de dé-
coupe lors de la coupe:

B Arréter immédiatement le moteur.

B Maintenir le matériel en hauteur de ma-
niére a ce que la plaque de coupe ne
saute pas ou ne casse pas.

B |e matériel coincé, déplacé par la coupe.

Taille

1. Etudier le terrain et déterminer la hauteur de
coupe souhaitée.

2. Disposer et maintenir la téte a fil a la hauteur
souhaitée.

3. Déplacer avec précaution le matériel de gau-
che a droite et de droite a gauche.

4. Faire en sorte que la téte a fil reste a la par-
allele du sol.

Taille a la base

1. Faire avancer le matériel vers l'avant avec
une légeére inclinaison de maniére a ce qu'il
se déplace prés du sol.

2. Se tenir toujours a bonne distance du dispo-
sitif de taille.

Taille des clétures et des fondations

ATTENTION!

Risque de blessure suite a un rebond
incontrolée!

Ne pas utiliser la lame de coupe a proxi-
mité d'obstacles.

1. Manipuler le matériel lentement et avec pré-
caution en évitant que le fil entre en contact
avec les obstacles.

Taille autour des troncs d'arbre

1. Manipuler le matériel lentement et avec pré-
caution autour des troncs d'arbre de maniéere
a ce que le fil coupant ne touche pas I'écorce.

2. Tondre autour des troncs d'arbre de gauche
a droite.

3. Attraper I'herbe et les mauvaises herbes avec
la pointe du fil et incliner Iégérement la téte a
fil vers I'avant.

La taille de murs en pierre, de fondations
et d'arbres entraine une usure prématu-
rée du fil.

Tonte
1. Incliner la téte a fil vers la droite de 30°.
2. Placer la poignée dans la position souhaitée.

ATTENTION!

Risque de dommages corporels/ma-
tériels a cause desprojections de
corps étrangers!

Retirer les corps étrangers de la zone de
travail.

Tonte a I'aide d'une lame de coupe

En cas de tonte avec une lame de coupe, la lame
se déplace par balayage a I'horizontale et en des-
sinant un arc.

Avant d'utiliser la lame de coupe, respecter les in-
structionssuivantes:

B Utiliser la courroie de transport.

B Vérifier que lalame est montée correctement.

B Porter des vétements de protection et une
protection pour les yeux.

B Ne pas utiliser de lames de coupe pour mau-
vaises herbes pour la coupe de broussailles
et de jeunes arbres.

ATTENTION!

N'utiliser que des lames et accessoires
d'origine ! Des accessoires non adaptés
peuvent provoquer des blessures et des
dysfonctionnements de l'appareil !

Des pieces qui ne sont pas d'origine
peuvent provoquer des blessures et des
dysfonctionnements de l'appareil !

Arréter le moteur

1. Relacher I'accélérateur et laisser le moteur
tourner a vide.

2. Positionner le contact d'allumage sur STOP.

ATTENTION!
Risque de blessures!

Méme apres avoir été arrété, le moteur
continue de tourner.
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Commande

AL:KO

Rallongement du fil coupant

1. Laisser le moteur tourner a pleine vitesse et
faire fonctionner la téte a fil par a coups sur
le sol.

0O fil est automatiquement rallongé.

protection raccourcit le fil coupant a la

ﬂ La lame située au niveau de l'écran de
longueur autorisée.

Nettoyage de I'écran de protection
1. Arréter le matériel.

2. Eliminer les résidus d'herbe a l'aide d'un tour-
nevis ou d'un outil équivalent.

Nettoyer régulierement I'écran de pro-
tection pour éviter toute surchauffe du tu-

yau de la tige.

MAINTENANCE ET ENTRETIEN
Filtre a air

ATTENTION!

Ne jamais faire fonctionner le matériel
sans filtre a air. Nettoyer régulierement le
filtre a air. Changer le filtre endommagé.

1. Enlever la vis en étoile, enlever le couvercle
et extraire le filtre a air, voir image 20.

2. Nettoyer le filtre a air avec de I'eau savon-
neuse. Ne pas utiliser d'essence!

3. Laisser sécher le filtre a air.

4. Remettre le filtre a air en place en procédant
dans l'ordre inverse.

Filtre a carburant

ATTENTION!

Ne jamais faire fonctionner le matériel
sans filtre a carburant. De graves en-
dommagements du moteur peuvent en
résulter.

1. Retirer complétement le couvercle du réser-
voir.

2. Vidanger le carburant dans un récipient ad-
apté.

3. Retirer le filtre du réservoir a I'aide d’un cro-
chet métallique.

4. Retirer le filtre en le faisant pivoter.

5. Remplacer le filtre.

Réglage des cables Bowden
voir Figure 9

Les cables Bowden de votre débroussailleuse ont
été préréglés a l'usine. Si la position de la « Poi-
gnée de vélo Bike » est fortement modifiée, cela
peut provoquer une prolongation du cable Bow-
den et ainsi un défaut du fonctionnement de I'ac-
célérateur.

Si I'outil de coupe de la débroussailleuse ne s'ar-
réte pas aprés le démarrage et le déverrouillage
de I'admission réduite de gaz, il faudra procéder
au réglage du cable Bowden avec la vis de rég-
lage (1). Apres cela, un fonctionnement correct de
I'accélérateur est a nouveau garanti.

MISE EN GARDE!

Risque de blessure disa I'outil de
coupe enrotation!

B Ne procéder au réglage des cables
Bowden qu'apres avoir coupé le mo-
teur.

B Ne contrdler le fonctionnement qu'a-
vec la débroussailleuse couchée
par terre.

Aiguisage de la lame a fil
1. Désolidariser la lame de I'écran de protection.

2. Fixer lalame dans un étau et aiguiser a I'aide
d’une lime plate.

B Limer toujours dans la méme direction!

Remplacer la bougie d'allumage (image 21)

Ecartement des électrodes de bougie d'allumage
= 0,635 mm [0.025"].

1. Serrer la bougie d’allumage en lui appliquant
un couple de 12-15 Nm.

2. Mettre en place le connecteur de bougies d’al-
lumage sur les bougies.

Réglage du carburateur

A sasortie d'usine, le carburateur est réglé de ma-
niére optimale.

STOCKAGE

” MISE EN GARDE!
Danger d'incendieou d'explosion!

Ne pas entreposer le matériel a proximité
de flammes a I'air libre ou de sources de
chaleur.
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Stockage

B Avantun stockage prolongé (pendant I'hiver),
vider le réservoir a carburant.

B Ne vider le réservoir a carburant qu’a l'air li-
bre.

B Laisser le moteur se refroidir avant son sto-
ckage.

1. Vider le réservoir de carburant.

2. Démarrer le moteur et le laisser tourner a vide
jusgqu’a ce qu’il s’arréte.

3. Laisser le moteur refroidir.

4. Desserrer les bougies d’allumage a l'aide
d’une clé.

5. Mettre une cuillére a café d’huile 2 cycles
dans la chambre de combustion.

6. Pour distribuer I'huile a l'intérieur du moteur,
tirer lentement sur le cable de démarrage plu-
sieurs fois de suite.

7. Revisser la bougie d'allumage.

8. Nettoyer soigneusement le matériel et patien-
ter.

9. Stocker le matériel dans un lieu froid et sec.

MISE EN GARDE!

Risque d’incendie!

Ne pas stocker une machine contenant
du carburant a l'intérieur de batiments ou
des vapeurs d’essence risquent d’entrer
en contact de feu ou d'étincelles!

REMISE EN SERVICE

1. Retirer les bougies d’allumage.

2. Tirer rapidement et a fond sur le cable de
démarrage afin d’éliminer I'huile de la cham-
bre de combustion.

3. Nettoyer les bougies d’allumage, vérifier I'é-
cart des électrodes, remplacer au besoin.

4. Préparer I'utilisation du matériel.

5. Remplir le réservoir avec un mélange adapté
carburant/huile.

ELIMINATION

== Ne jetez pas les appareils usagés, les
piles et les accumulateurs avec les dé-
chets domestiques !
Le carton d‘emballage, I‘appareil et les
accessoires sont fabriqués en matériaux
recyclables et doivent étre éliminés en
conséquence.
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Aide en cas de panne

AIDE EN CAS DE PANNE

PROBLEME
Le moteur ne démarre pas

Le moteur démarre mais s'ar-
réte

Le moteur démarre mais ne

tourne pas a plein régime.

Le moteur tourne par a coups

Quantité excessive de fumée

CAUSE POSSIBLE
Erreur au démarrage

Position erronée de la com-
mande sur Choke

Bougies encrassées, mal ré-
glées ou incorrectes

Filtre a carburant encrassé

Position erronée de la com-
mande sur Choke

Filtre a air encrassé

Bougies encrassées, mal ré-
glées ou incorrectes

Mélange de carburant incorrect

CORRECTION
Erreur au démarrage

Mettre la commande sur RUN

Nettoyer/régler les bougies ou
les remplacer

Remplacer le filtre

Mettre la commande sur RUN

Nettoyer ou remplacer le filtre

Nettoyer/régler les bougies ou
les remplacer

Utiliser un mélange de carbu-
rant correct

En cas de panne non décrite dans ce tableau ou impossible a résoudre seul, s'adresser au
service clientéle.

DECLARATION DE CONFORMITE CE

Nous déclarons par la présente de la produit, dans la version mise en circulation par nos soins, es
conforme aux exigences des Normes UE harmonisées, des normes de sécurité UE et aux normes

spécifiques au produit.

Produit Fabricant

Motorsense AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14

Type D-89359 Kotz

BC 4125 1I-S

Numéro de série Directives UE

G2302305 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Niveau de puissance so-
nore

EN ISO 3744

mesuré: 116 dB(A)
garanti: 119 dB(A)

Konformitatsbewertung
2000/14/EG annexe V

Organisme notifié
TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein
51105 Koln
Germany

Fondé de pouvoir
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Normes harmonisées
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN I1SO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kétz, 13.07.2016

Mg g
Wolfgang Hergeth
Managing Director
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“ Garantie

GARANTIE

Nous remédierons a tout défaut de matériel et de fabrication sur I'appareil dans le délai de prescription
Iégal pour les réclamations concernant des vices de construction selon la méthode de notre choix, sous
forme soit de réparation, soit de livraison de remplacement. Le délai de prescription est déterminé en
fonction de la loi du pays dans lequel I'appareil a été acheté.

La garantie que nous accordons ne s‘applique que- La garantie expire dans les cas suivants :

dans les cas suivants : B Tentatives de réparation sur I'appareil
B Manipulation conforme de I'appareil B Modifications techniques de I'appareil
B Respect des instructions dutilisation B Utilisation non conforme (p. ex. utilisation dans

B Utilisation de piéces de remplacement d‘origine un contexte professionnel ou public)

Sont exclus de la garantie :
B |Les dommages sur la peinture dus a une usure normale

B | es piéces d'usure signalées sur la carte de commande de pieces de remplacement par un encadre-
ment : [xxx xxx (x)]

B Moteurs a combustion — Les conditions de garantie propres au fabricant de moteurs s'appliquent

La durée de garantie commence a la date d'achat du premier propriétaire. C'est la date apposée sur
la facture originale qui fait foi. En cas de dommage couvert par la garantie, veuillez présenter cette
déclaration de garantie et votre preuve d'achat a votre revendeur ou le service aprés-vente le plus proche.
Cet accord de garantie n'affecte pas les droits de réclamation pour vices de l'acheteur envers le vendeur.
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RESPECTO A ESTE MANUAL

B | ea esta documentacion antes de proceder
a la puesta en servicio. Es condicién indis-
pensable para trabajar en condiciones de se-
guridad y para un manejo 6ptimo.

B Respete las indicaciones de seguridad y ad-
vertencias que constan tanto en la documen-
tacién como en el equipo.

B |a presente documentacion es un compo-
nente mas del producto descrito y, por con-
siguiente, en caso de ser vendido o cedido
también debera entregarse la documenta-
cion.

Leyenda

{ATENCION!

Respetar al pie de la letra estas adver-
tencias para evitar lesiones y/o dafios
materiales.

Advertencias especiales para una mejor
ﬂ comprension y manejo.
DESCRIPCION DEL PRODUCTO

Este documento describe una hoz de mano con
un motor de gasolina.

Vista general de las piezas
ver Figura 1

1 Cuchilla de corte

Cabezal portahilo

Cubierta protectora

Manillar "Bike"

Palanca del acelerador

Interruptor del motor "apagar / encender”
Bloqueo palanca del acelerador

Correa de transporte

Cubierta del filtro de aire

o © o N o a b~ w N

Depésito de gasolina
11 palanca "cebador / Run”
12  Primer (Arranque en frio)
13 Mango partido

Los simbolos del equipo

jAtencién! Tenga especial cuidado al
manejar.

@ Lea las instrucciones antes de la pu-

estal

4\ Llevar gafas protectoras, casco de se-
) guridad y proteccion para los oidos.

Usar guantes de proteccion.

@ Usar calzado de seguridad.

Mantener el cuerpo y la ropa alejados
del dispositivo de corte.

Peligro debido a objetos que despedi-
A dos por el aire!

15 .4 La distancia entre el aparato y otras
personas debe ser de al menos 15 m.
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Descripcion del producto

Dispositivos de seguridad y de proteccion

Parada de emergencia

En caso de emergencia conmutar el interruptor de
encendido a "STOP".

Cubierta protectora contra impactos de
piedra

Protege al usuario de objetos despedidos por el
aire. La cuchilla integrada secciona el hilo de
corte a la longitud permitida.

c {ATENCION!
iPeligro de lesiones!

No se deben desactivar los dispositivos
de seguridad y de proteccion.

DATOS TECNICOS

BC 412511

Tipo de motor 2-tiempos, refri-

gerado por aire

Cilindrada 32,6 cm?
Potencia 0,9 kW
Peso en seco 6,8 kg
Peso operativo sin ga- 7,8 kg

solina

Cantidad de combusti- 11

ble
Encendido Electrénico
Bujia L8RTC

Accionamiento Embrague centrifugo

Empunadura Manillar "Bike"

Accesorios hoja de cuchillo

Ndm. de art. 112405

ADVERTENCIAS DE SEGURIDAD

B ;Utilice el aparato sélo si esta en perfecto

estado técnico!

B No desconecte los dispositivos de seguridad
y de proteccion.

Mango partido

Con el mango partido puede ensamblar con facili-
dad la desbrozadora, y guardarla ocupando poco
espacio después del corte de hierba.

Uso acorde a los fines establecidos

Este aparato esta previsto para segar y podar un
piso de césped en el sector privado. Todo otra uti-
lizacion distinta a éste se considera no conforme

Accesorios cabezal hilo

Ndm. de art. 112406

a lo previsto.

Aplicaciones no previstas

JATENCION!

El aparato no debe utilizarse en la indus-

tria.

Nivel de potencia acu-
stica

Nivel de intensidad so-
nora

Vibracion

Diametro del hilo

Anchura de corte del
hilo

Anchura de corte hoja
de corte
Revoluciones motor
max.

Revoluciones motor
marcha en vacio

Revoluciones herrami-
enta (cuchillo)

116 dB + LpA 3 bdB
102 dB

< 15 m/s2 inseguri-
dad K 2,25 m/s2

2,4 mm

41 cm

25cm

10.000 U/min

2.800 = 150 U/min

7.800 U/min

Accesorios correa portadora

Nam. de art. 462528

B No esta permitido hacer funcionar el aparato
con otras herramientas de corte o aparatos

adosados.
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Advertencias de seguridad

AL:KO

B Llevar ropa de trabajo adecuada:
B Pantalones largos, calzado firme, guan-
tes.

B Casco de seguridad, gafas protectoras,
proteccion para los oidos.

B Durante el trabajo prestar atenciéon a estar
bien afianzado.

B No usar el aparato bajo la influencia de alco-
hol, drogas o medicamentos.

B Manejar el aparato siempre con ambas ma-
nos.

B Mantener las empufaduras secas y limpias.
B Mantener el cuerpo y la ropa alejados del dis-
positivo de corte.

B | asterceras personas han de mantenerse le-
jos de la zona de riesgo

B | os cuerpos extrafios han de retirarse de la
zona de trabajo

B Mantener cubierta de proteccion, cabezal
portahilo y motor siempre libres de restos de
hierba.

B Al abandonar el aparato:

B Desconecte el motor
B Espere hasta que se pare el mecanismo
de corte

B No deje el aparato desatendido.

B Elaparato no debe utilizarse por nifios u otras

personas no familiarizadas con las instruc-
ciones de servicio

B Preste atencién que los tornillos, tuercas y
pernos estén firmemente asentados en el
aparato.

B |nserte el protector de la hoja no es siempre
antes de transportar la unidad o el cuchillo o
tienda.

MONTAJE

{ATENCION!

El aparato no debe funcionar hasta que
se haya montado por completo.

Montaje de Manillar "Bike"

ver Figura 2

1. Colocar el manguito de goma (3) en la barra.

2. Sujetar la abrazadera inferior (2) y la pieza in-
termedia (4) con la ayuda de los cuatro tornil-
los allen (1).

3. Colocar el asidero (5) en el soporte y sujet-
arlo con la abrazadera superior (6) y los cua-
tro tornillos allen (7).

Montaje de la cubierta protectora
ver Figura 3

1. Colocar la plaquita de metal (2) debajo de la
cubierta protectora (3).

2. Fijarla a la barra con 4 tornillos (7).

La cuchilla integrada en la cubierta de
proteccion secciona automaticamente el
hilo de corte a la longitud 6ptima.

Montaje de la cuchilla de corte
ver Figura 4

1. Desmontar la mitad mas pequefia del protec-
tor de corte de la cubierta protectora.

2. Retirar el pasador de aleta (8) y la brida (5).

3. Colocar la cuchilla de corte (4) sobre el disco
de arrastre de tal modo (2) que la perfora-
cion de aquella coincida con el circulo guia
de ésta.

4. Encajar la brida (5) en la cuchilla de corte de
tal forma que el lado plano indique hacia la
cuchilla.

5. Enroscar y apretar la tuerca de sujecion (7)
en el mandril guia (7). Para ello introducir el
llave hexagonal (3) en la perforacion prevista
y apretar con la llave.

0 Atencion: jRosca izquierda!
6. Asegurar la tuerca con la chaveta.

Montaje del cabezal portahilo
ver Figura 5
1. Retirar el pasador de aleta y la brida.

2. Introducir el llave hexagonal (3) en la perfora-
cion del disco de arraste (2) y atornillar el ca-
bezal portahilo (4) en el mandril guia del arbol
de accionamiento (7).

0 Atencion: jRosca izquierda!

3. Bloquear el disco de arrastre con el llave he-
xagonal, a fin de apretar el cabezal.

Montar el larguero

ver Figura 7

1. Soltar la tuerca de bloqueo (a -1) y extraer
ligeramente el pasador (a -2).

2. Insertar el larguero inferior con la cubierta de
proteccion (a -3) en el larguero superior.

O Introducir la ranura de guia en el lado del
pasador.

3. Volver a soltar el pasador (b -1) y fijar el lar-

guero inferior con el tornillo de bloqueo (b -2).
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Montaje

Desmontar el larguero
ver Figura 8

1. Soltar la tuerca de bloqueo (c -1) y extraer li-
geramente el pasador (c -2).

2. Extraer el larguero inferior con la cubierta de
proteccion (d -1) del larguero superior.

O La desbrozadora se puede guardar
ocupando poco espacio.

Ajuste de la correa para hombro

1. Colocar la correa para hombro encima del
hombro izquierdo.

2. Enganchar el cierre de carabina en el ojal.

3. Probar el largo de la correa con algunos mov-
imientos giratorios sin poner en marcha el
motor.

B El cabezal portahilo o la cuchilla de corte
deben desplazarse paralelos al piso.
{ATENCION!

Durante el trabajo utilizar siempre la cor-
rea para hombro. Enganchar la correa
recién después que arranque el motor,
estando éste en ralenti.

DE COMBUSTIBLE Y LiQUIDO LOS
NIVELES

Seguridad

c ijADVERTENCIA!
jRiesgo de incendio! jGasolina con alto

grado de inflamabilidad!

B | a gasolina solo ha de guardarse en recipi-
entes previstos para ello

B El repostaje solo debe realizarse al aire libre
B Al repostar no debe fumarse

B El cierre del depdsito no debe abrirse si el
motor esta funcionando o caliente

B Eldeposito o el cierre del mismo ha de susti-
tuirse si esta dafiado

B | atapa del depdsito ha de cerrarse siempre
firmemente

B Si se ha derramado gasolina:
B No arranque el motor
B Evite el encendido
B Limpie el aparato

iADVERTENCIA!

El motor no debe funcionar nunca en
lugares cerrados. jRiesgo de intoxica-
cion!

Fabricar la mezcla combustible

ﬂ Emplear s6lo combustible en proporcion
25:1.

1. Verter gasolinay aceite de dos tiempos de ca-
lidad en un recipiente adecuado, de acuerdo
ala tabla.

2. Mezclar a fondo ambas partes.

Tabla para proporciéon de mezcla de combus-
tible

Procedimiento de Gasolina Aceite de

mezclado mezcla
25 partes de gaso- 11 40 ml
lina:

1 parte de aceite de 3! 120 ml
mezcla

Aceite de mezcla de  °| 200 ml
dos tiempos

PUESTA EN SERVICIO

JATENCION!

Realice una inspeccion visual, antes de
la puesta en funcionamiento.

B E| aparato no se puede usar con un meca-
nismo de corte o piezas de fijacion sueltos,
defectuosos o desgastados.

B Usarla desbrozadora siempre con la cubierta
protectora.

B Se han de respetar siempre las instruccio-
nes de uso del fabricante del motor que se
incluyen en el suministro

B Corte antes de su uso por los dafios o grietas,
cambielo si esta dafiado o desgastado partes
con piezas de repuesto originales.

Arranque del motor

iADVERTENCIA!
El motor no debe funcionar nunca en
lugares cerrados. jRiesgo de intoxica-
cion!

B Acortar el hilo de corte a 13 cm antes de ha-

cer arrancar el motor, a fin de recargar este
ultimo.
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Puesta en servicio

B Tenga en cuenta las disposiciones especifi-
cas del pais sobre horarios de operacion.

Niveles del cebador (ajuste del
estrangulador):

Fig. 6

A [4]
CHOKE RUN

Arranque en frio

c JATENCION!
iEl riesgo de reculada!

Tirar del cordén de arranque siempre de-
recho. No dejarlo enrollar abruptamente.

ver Figura 7
1. Llevar el interruptor de encendido a la posi-
cion "Start".

2. Bloquear la palanca del acelerador.

a) Presionar hacia adentro el interruptor
"Lock off" (2). A continuacion presionar
simultaneamente la palanca del acelera-
dor (3) y el bloqueador de la misma (4).

b) ,Soltar el interruptor "Lock off". El acele-
rador se enclava en la posicion de plena
marcha.

ver Figura 6

3. Llevar el cebador (1) a la posicion "CHOKE".

4. Presionar 10 veces la bomba de combustible
(2).

5. Tirar hacia afuera del cordén de arranque 3-4
veces hasta que el motor arranque (encen-
dido) de forma audible y breve.

6. Unavez que arrancé el motor: Llevar el ceba-
dor a la posicién "RUN".

7. Extraer el cordon de arranque hasta que el
motor arranque.

8. Si el motor no arranca, repita los pasos 1-7.

Arranque en caliente

1. Llevar el interruptor de encendido a la posi-
cion "Start".

2. Ajuste la palanca del estrangulador en
"RUN"

3. Bloquear la palanca del acelerador como en
el "arranque en frio".

4. Tire rapidamente del cordén de arranque 6
veces como maximo. El motor arranca. Man-
tenga pulsado a fondo el acelerador hasta
que el motor marche a un ritmo tranquilo.

AL:KO
El motor no arranca

1. Ajuste la palanca del estrangulador en la po-
sicion "RUN".
2. Tire 5 veces del corddn de arranque.

Si el motor sigue sin arrancar

1. Esperar 5 minutos y a continuacion probar
nuevamente con la palanca del acelerador
presionada a fondo.

OPERACION Y MANEJO

Hacer funcionar el motor siempre en el régimen
superior de revoluciones durante las operaciones
de podado y corte.

Advertencias de seguridad

{ATENCION!

Respete las indicaciones de seguridad y
advertencias que constan tanto en la do-
cumentacion como en el equipo.

{ATENCION!

Cuando se trabaja mucho rato, debido a
las vibraciones, pueden producirse ano-
malias en los vasos sanguineos o en
el sistema nervioso en dedos, manos o
mufiecas. Es posible que se duerman
partes del cuerpo o que aparezcan la
sensacion de punzadas, dolores o modi-
ficaciones en la piel. jSi aparecen estos
sintomas, sométase a un examen me-
dico!

B Nunca mantener el cabezal portahilo por en-
cima de la altura de la rodilla cuando el apa-
rato esté funcionando.

B Nunca trabajar en una ladera lisa y resba-
losa.

B En trabajos de segado en pendiente pararse
mas abajo del dispositivo de corte.

B Nunca utilice el aparato cerca de gases o
liquidos facilmente inflamables. jPeligro de
explosién y/o de incendio!

B Al producirse contacto con un cuerpo ex-
trafio:

B Apagar el motor.
B Revisar si el aparato sufrié dafios.

B Las personas no familiarizadas con la des-
brozadora deben ejercitarse primero con el
motor apagado.

440248 b

49



Operacién y manejo

Evitar rebotes

c {ATENCION!
iPeligro de lesiones por contragolpe

no controlado!

No emplear la cuchilla de corte en las
proximidades de obstaculos fijos.

La vegetacion espesa, arboles jévenes y arbustos
o matorrales pueden bloquear la hoja de corte y
evitar que se mueva.

B Evitar los bloqueos comprobando antes
en qué direccion crecen los matorrales y
cortando en sentido opuesto a ella.

B Sila hoja de corte queda enredada:
B Detener de inmediato el motor.

B Sostener el aparato en la misma altura
para que la hoja de corte no salte ni se
parta.

B Apartar de un empujon el arbusto.

Podar

1. Revisar el terreno y determinar la altura de
corte deseada.

2. Llevary mantener el cabezal portahilo a la al-
tura deseada.

3. Girar el aparato de un lado a otro, realizando
movimientos de guadafa.

4. Mantener el cabezal portahilo siempre para-
lelo al suelo.

Podado bajo

1. Llevar el aparato con una leve inclinaciéon ha-
cia delante, de modo que se mueva ligera-
mente por encima del suelo.

2. Podar siempre del cuerpo hacia afuera.

Podar en vallados y cimientos

c JATENCION!
iPeligro de lesiones por contragolpe

no controlado!

No emplear la cuchilla de corte en las
proximidades de obstaculos fijos.

1. Guiar el aparato lentamente y con cuidado,
sin dejar que el hilo rebote en obstaculos.

Podar alrededor de troncos de arboles

1. Conducir el aparato lentamente y con cuidado
alrededor de los troncos, de manera que el
hilo de corte no toque la corteza de arbol.
Segar de izquierda a derecha alrededor de
troncos de arboles.

3. Coger césped y malezas con la punta del hilo
e inclinar el cabezal portahilo ligeramente ha-
cia adelante.

El podado junto a muros de piedra, ci-
mientos y arboles lleva a un mayor des-

gaste del hilo.

Segar

1. Inclinar el cabezal hacia la derecha, en an-
gulo de 30 grados.

2. Llevar la empufiadura a la posicion deseada.

JATENCION!

Peligro de lesiones/dafios materiales
debido a cuerposextrainos despedi-
dos por el aire!

Retirer les corps étrangers de la zone de
travail.

Segar con la cuchilla de corte

Al segar con la cuchilla de corte, ésta se lleva de
un lado a otro con un movimiento horizontal en
forma de arco.

Antes de emplear la cuchilla de corte debe pre-
starseadicionalmente atencion a:

B Emplear la correa de transporte.

B Comprobar el correcto montaje de la hoja de
corte.

B Llevar ropa de proteccién y proteccién para
los ojos.

B No emplear hojas de corte para maleza para
cortar arbustos o arbolitos.

{ATENCION!

Unicamente utilice cuchillas de corte y
accesorios originales. El uso de acceso-
rios incorrectos puede causar lesiones y
fallos de funcionamiento en el aparato.
El uso de piezas no originales puede
causar lesiones y fallos de funcionami-
ento en el aparato.
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Operacién y manejo

AL:KO

Apagar el motor

1. Soltar la palanca del acelerador y dejar fun-
cionar el motor en ralenti.

2. Conmutar el interruptor de encendido a
"STOP".

c {ATENCION!
iPeligro de lesiones!

El motor continda con marcha inercial
después de apagado.

Alargar el hilo de corte

1. Hacer funcionar el motor con el acelerador a
fondo y golpear brevemente el cabezal porta-
hilo contra el piso.

O El hilo se alarga automaticamente.

La cuchilla en la cubierta protectora corta
el hilo a la longitud permitida.

Limpieza de la cubierta protectora
1. Apagar el aparato.

2. Quitar con cuidado los restos de césped con
la ayuda de un destornillador o algo similar.

Limpiar regularmente la cubierta protec-
tora, a fin de evitar un sobrecalentami-
ento de la barra de mango.

MANTENIMIENTO Y CUIDADOS
Filtro de aire

JATENCION!

Nunca usar el aparato sin filtro de aire.
Limpiar regularmente el filtro de aire. Re-
emplazar un filtro dafiado.

1. Retire el tornillo en estrella, quite la tapa y ex-
traiga el filtro de aire, véase fig. 20.

2. Limpiar el filtro de aire con jabon y agua. jNo
emplear gasolina!

3. Dejar secar el filtro.
4. Colocar el filtro en secuencia inversa.

Filtro de combustible

JATENCION!

Nunca usar el aparato sin filtro de com-
bustible. Ello puede provocar dafios en
el motor.

1. Quitar completamente la tapa del deposito.

2. Vaciar el combustible existente en un recipi-
ente adecuado.

3. Extraer el filtro del deposito con la ayuda de
un gancho de alambre.

4. Sacar el filtro con un movimiento giratorio.
5. Cambiar el filtro.

Ajuste de los cables Bowden
ver Figura 9

Los cables Bowden de su segadora a motor vie-
nen preajustados de fabrica. Si la posicion de la
"empufiadura Bike" cambia mucho, puede que se
alargue el cable Bowden y, como consecuencia,
que se produzca un fallo en la funcién de la pa-
lanca de gas.

Si la herramienta de corte de la segadora no se
detiene después de arrancar y desenclavar el blo-
queo de medio gas, el cable Bowden se debe re-
ajustar mediante el tornillo de ajuste (7). Después
de esto queda garantizado el correcto funciona-
miento de la palanca de gas.

{PRECAUCION!

Peligro de sufrir lesionescon las her-
ramientas decorte giratorias!

B Ajustar los cables Bowden uUnica-
mente con el motor apagado.

B Comprobar el funcionamiento con la
segadora en horizontal.

Afilar la cuchilla del cordén de hilo

1. Separar la cuchilla de corte de la cubierta pro-
tectora.

2. Sujetar la cuchilla en un tornillo de banco y
afilarla con una lima plana.

B Limar en una sola direccioén!

Cambio de bujia (figura 21)

Distancia de los electrodos de la bujia = 0,635 mm
[0,025%.

1. Apretar la bujia con un par de apriete de
12-15 Nm.

2. Colocar el enchufe de la bujia en la misma.

Ajuste del carburador

El carburador viene éptimamente ajustado de
fabrica.

ALMACENAMIENTO

” iPRECAUCION!
iPeligro de incendio o explosién!

No almacenar el aparato ante llamas o
fuentes de calor desprotegidas.
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H Almacenamiento

B Antes de almacenar durante un largo periodo
(durante el invierno), vacie el depésito de ga-
solina.

B Vacie el depdsito de gasolina soélo al aire li-
bre.

B Antes de proceder al almacenamiento, deje
que el motor se enfrie.

1. Vaciar el depésito de combustible.

2. Hacer arrancar el motor y dejarlo funcionando
en ralenti hasta que se detenga.

3. Dejar enfriar el motor.

4. Retirar la bujia con una llave para bujias.

5. Verter una cucharadita de aceite de dos tiem-
pos en la camara de combustion.

6. Tirar lentamente del cordon de arranque va-
rias veces para distribuir el aceite en el inte-
rior del motor.

7. Vuelva a colocar la bujia.

Limpiar a fondo el aparato y esperar.

9. Guardar el aparato en un lugar fresco y seco.

iPRECAUCION!

A iPeligro de incendio!
iNo guardar la maquina con depésito en
edificios en los que los vapores de ga-

solina puedan entrar en contacto con II-
amas abiertas o con chipas!

*®

REANUDACION DEL SERVICIO

1. Retirar la bujia.

2. Tirar completay velozmente del cordon de ar-
ranque para eliminar el resto de aceite de la
camara de combustion.

3. Limpiar la bujia, revisar la distancia entre los
electrodos y reemplazarla en caso necesario.

4. Preparar el aparato para su uso.

5. Llenar el depdsito con la mezcla combustible
correcta.

ELIMINACION COMO DESECHO

S=2 No elimine los aparatos, pilas o bate-
V rias usados con los residuos domésti-
cos.

El embalaje, el aparato y los acceso-
rios estan fabricados con materiales re-
ciclables y deben eliminarse del modo
adecuado.
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Ayuda en caso de averia

AYUDA EN CASO DE AVERIA

PROBLEMA

El motor no arranca

El motor arranca pero no con-
tinda funcionando

El motor arranca pero no fun-
ciona a plena potencia.

El motor marcha bruscamente

Demasiado humo

dirigirse a nuestro respectivo servicio de atencion al cliente.

POSIBLE CAUSA

Transcurso erroneo del arran-
que

Posicién erronea de la palanca
en el Choke

Bujia sucia, mal ajustada o
equivocada.

Filtro de combustible sucio

Posicién errénea de la palanca
en el Choke

Filtro de aire sucio

Bujia sucia, mal ajustada o
equivocada.

Mezcla combustible inade-
cuada

CORRECCION

Tener en cuenta el manual de
instrucciones

Colocar la palanca en RUN

Limpiar/ajustar la bujia reem-
plazar

Cambiar el filtro

Colocar la palanca en RUN

Limpiar o cambiar el filtro

Limpiar/ajustar la bujia reem-
plazar

Emplear la mezcla combustible
correcta

ﬂ En caso de fallos no mencionados en esta tabla o que no pueda subsanarlos Ud. mismo, sirvase

DECLARACION DE CONFORMIDAD CE

Por la presente declaramos que este producto, en la versién que hemos comercializado, cumple los
requisitos de las directivas europeas armonizadas, los estandares europeos de seguridad y los estan-

dares especifidos del producto.

Producto
Desbrozadora

Fabricante
AL-KO Gerate GmbH

Ichenhauser Str. 14

Numero de serie

D-89359 Kotz

G2302305

Modelo Directivas CE

BC 4125 1I-S 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Nivel de potencia sonora
EN ISO 3744

medido: 116 dB(A)
garantizado: 119 dB(A)

Evaluacionde conformidad
2000/14/EG Anexo V

Organismo notificado
TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein
51105 Koln
Germany

Apoderado
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Normas armonizadas
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kotz, 13.07.2016

Wolfgang Hergeth
Managing Director
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GARANTIA

GARANTIA

Nosotros solucionamos los posibles fallos del material o de fabricacion durante el plazo legal de pre-
scripcion de derechos por deficiencias segun nuestro criterio mediante reparacion o entrega supletoria.
El plazo de prescripcion se determinara con arreglo a la legislacion del pals en el que se haya adquirido
el aparato.

Nuestra declaracion de garantlaes valida unica-La garantia se extingue cuando:

mente en caso de: B se realizan intentos de reparacion en el aparato

B uso correcto del aparato B se realizan modificaciones tecnicas en el apa-

B observancia de las instrucciones de uso rato

B utilizacion de piezas de repuesto originales B en caso de utilizacion no conforme a la finalidad
prevista

Quedan excluidos de la garantia:
B |os danos de lacado derivados del desgaste normal

B |as piezas de desgaste que en la ficha de piezas de repuesto estan identificadas con el marco [xxx
xxx (x)]

B  motores de combustion (para estos seran de aplicacion las regulaciones de garantia propias del
fabricante de motor en cuestion)

El periodo de garantia comienza en la compra por el primer usuario final. Lo decisivo es la fecha en el
recibo. En caso de proceder la garantia, rogamos se dirija con la presente declaracion de garantia y el
comprobante de compra a su vendedor o al servicio autorizado de postventa mas cercano. Los derechos
legales por deficiencias del comprador frente al vendedor no se ven afectados por esta declaracion de
garantia.
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Manual de instrugdes original

AL:KO

MANUAL DE INSTRUGOES ORIGINAL
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SOBRE ESTE MANUAL

B |er atentamente a presente documentagéo
antes da colocagdo em funcionamento. Esta
€ uma pré-condigéo para um trabalho seguro
€ um manuseamento sem problemas.

B Respeitar as indicagbes de seguranca e de
adverténcia existentes na presente docu-
mentagéo e no produto.

B Esta documentagao é parte integrante e per-
manente do produto descrito, devendo, no
acto de venda, ser entregue ao comprador.

Explicagédo dos simbolos
ATENGAO!
O cumprimento escrupuloso destas in-

dicagdes de adverténcia pode evitar da-
nos pessoais e/ou materiais.

Indicagbes especiais para facilitar a
compreensdo e 0 manuseamento.

DESCRIGCAO DO PRODUTO

Esta documentagéo descreve uma foice de mao
com um motor a gasolina.

Visao Geral do Produto
veja a Figura 1

1 Faca de ceifar

Carretel de fio nylon

Cobertura de protegao

Maniplo de bicicleta "Bike"
Alavanca do acelerador
Comutador do motor "lig / desl"
Batente da alavanca do acelerador
Cinto para transporte

Cobertura do filtro de ar

o © 0o N o a b~ w N

Tanque de gasolina
11 Alavanca “Choke / Run”
12 Partida a frio (partida fria)
13 Haste dividida

Simbolos no equipamento

Atencao! Tome especial cuidado ao
manusear.

Leia antes de colocar instrugdes!

© 0D

Usar 6culos de protegéo, capacete e
protetor auditivo.

4
\

Usar luvas.

Usar sapatos de seguranca.

Manter o corpo e as roupas distante do
mecanismo de corte.

Perigo devido a objetos ejetados do
aparelho!

>D> @O

Deve-se manter uma distancia de pelo
menos 15 m entre o aparelho e tercei-
ros.

-
S

Dispositivos de seguranca e de protecgao

Parada de emergéncia

Em caso de emergéncia, colocar a chave de ig-
nicdo em "STOP" (parar).

440248 b
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Descrigdo do produto

Escudo protetor contra batidas de pedras
Protege o usuario contra objetos ejetados pela
maquina. A faca integrada corta o fio de ceifa no
comprimento permitido.

ATENGAO!

Perigo de danos pessoais!

N&o é permitido inutilizar os dispositivos
de seguranca e de proteccao.

Haste dividida

Com a haste dividida, é possivel montar de forma
simples o aparador de relva, desmonta-lo apos o
uso e guarda-lo em um espago reduzido.

ESPECIFICAGOES TECNICAS

BC 41251
Tipo de motor 2-tempos, refrigerado
aar
Cilindrada 32,6 cm?
Poténcia 0,9 kW
Peso seco 6,8 kg
Peso operacional sem 7,8 kg
gasolina
quantidade de com- 11
bustivel
Ignicao eletrénica
Vela de ignigao L8RTC

Acionamento Embreagem centri-

fuga

Manipulo Manipulo "Bike"

Acessorio lamina de faca
nylon

Art. n°. 112405

INDICAGOES DE SEGURANGA

B S¢6 usar o aparelho num estado técnico per-
feito

B N&o desativar dispositivos de seguranga e de
protegéo

Utilizagao adequada

Este aparelho é destinado a aparar e ceifar gra-
mados em ambito privado. Um outro uso, que vai
além desta aplicagéo, é declarado inapropriado.

Art. n°. 112406

Possivel utilizagao incorrecta

ATENGAO!

Nao é permitida a utilizagdo comercial do

aparelho.

Nivel de poténcia so-
nora

Nivel de pressao so-
nora

Vibragoes

Diametro do fio
Largura de ceifa do fio

Largura de ceifa da la-
mina

Velocidade max. do
motor

Velocidade do motor a
vazio

Velocidade da ferra-
menta (faca)

116 dB * LpA 3 bdB
102 dB

<15 m/s? incerteza K
2,25 m/s?

2,4 mm

41 cm

25cm

10.000 RPM

2.800 + 150 RPM

7.800 RPM

Acessorio carretel com fio de Acessorio cinto de transporte

Art. n°. 462528

B O aparelho nido deve ser operado com ou-
tros mecanismos de corte ou aparelhos adi-

cionais.

B Usar roupas de trabalho apropriadas:
B Calga comprida, sapatos seguros, luvas.
B Capacete, 6culos de protegdo, protetor

auditivo.
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Indicacdes de seguranga

AL:KO

B Ao trabalhar, cuidar para ter uma posigao se-
gura.

B Nao operar o aparelho quando estiver sob in-
fluéncia de alcool, drogas ou medicamentos.

B Operar o aparelho sempre com ambas as
maos.

B Manter os manipulos secos e limpos.

B Manter o corpo e as roupas distante do me-
canismo de ceifa.

B Manter outras pessoas longe da zona de pe-
rigo

B Remover corpos estranhos da zona de tra-
balho

B Manter o escudo de protecao, o carretel com
fio de nylon e o motor sempre livres de resi-
duos de ceifa.

B Ao deixar o aparelho:
B desligar o motor

B aguardar até que a unidade de corte
pare

B Nao deixar o aparelho sem supervisao.

B Na&o é permitida a utilizagdo do aparelho por
criangas ou pessoas que nao estejam famili-
arizadas com o manual de instru¢des

B Antes do uso, verificar se todos os parafusos,
porcas e pinos estao firmes no aparelho.

B Sempre colocar a prote¢édo da faca antes de
transportar ou armazenar o aparelho ou a
faca.

MONTAGEM

ATENGAO!
O aparelho s6 pode ser operado apos
conclusao da montagem.

Montar manipulo de bicicleta "Bike"
veja a Figura 2

1. Colocar a guarnigédo de borracha (3) sobre a
barra.

2. Com ajuda dos quatro parafusos com ca-
bega cilindrica sextavada interna (1), fixar o
grampo inferior (2) e a parte intermediaria (4).

3. Colocar a barra para manipulo (5) no suporte
de manipulo e fixa-la com o grampo superior
(6) e os quatro parafusos com cabega cilind-
rica sextavada interna (7).

Montar a cobertura de protegao
veja a Figura 3

1. Colocar a lamina metalica (2) debaixo da co-
bertura de protecéao (3).
2. Fixar com 4 parafusos (1) a barra.

A faca integrada na cobertura de pro-
tecdo corta o fio de nylon automatica-
mente no comprimento ideal.

Montar a faca de ceifar
veja a Figura 4

1. Desmontar a meia protegdo de ceifa, a me-
nor, na cobertura de protegao.

2. Remover o contrapino (8) e o flange (5).

3. Colocar a faca de ceifar (4) sobre o disco de
arraste de forma (2) que o furo da faca de
ceifar se encontre exatamente sobre o circulo
guia do disco de arraste.

4. Encaixar o flange (5) sobre a faca de ceifar
de forma que o lado plano mostre para a faca
de ceifar.

5. Parafusar firmemente a porca de aperto (7)
sobre o pino guia (7). Para tal, encaixar a
chave sextavada (3) na perfuragédo prevista
para isto, e apertar com a chave.

O Atencdo: rosca esquerda!
6. Prender a porca com o contrapino.

Montar o carretel de fio de nylon

veja a Figura 5

1. Remover o contrapino e o flange.

2. Introduzir a chave sextavada (3) no furo do
disco de arraste (2) e parafusar o carretel de
fio de nylon (4) sobre o pino guia do eixo mo-
triz (1).

O Atencgdo: rosca esquerda!

3. Reter o disco de arraste com a chave sexta-

vada, para apertar o carretel de fio.

Montar a longarina
veja a Figura 7

1. Soltar a contra-porca (a -1) e puxar o pino (a
-2) um pouco para fora.

2. Encaixar a longarina inferior com a capa de
proteccéo (a -3) na longarina superior.
O Inserir a calha de guia no lado do pino.

3. Soltar o pino novamente (b -1) e fixar a lon-
garina inferior com a contra-porca (b -2).

Montar a longarina
veja a Figura 8
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Montagem

1. Soltar a contra-porca (c -1) e puxar o pino (c
-2) um pouco para fora.

2. Puxar a longarina inferior com a capa de pro-
tecgéo (d -1) da longarina superior.
O O aparador de relva pode ser guardado
em espago reduzido.

Ajustar o cinto na regiao dos ombros

1. Passar o cinto de ombros pelo ombro es-
querdo.

2. Engatar o gancho de fecho no olhal.

3. Verificar o comprimento do cinto de ombros
com alguns movimentos oscilantes, sem dar
partida no motor.

B O carretel de fio de ceifar ou a faca de
ceifar precisam mover-se paralelamente
ao solo.

ATENGAO!
Sempre usar o cinto de ombros durante

o trabalho. Engatar o cinto de ombros s6
depois de dar a partida no motor.

0S NIVEIS DE COMBUSTIVEL E FLUIDO
Seguranca

AVISO!
Perigo de incéndio! A gasolina é alta-
mente inflamavel!
B Guardar a gasolina apenas nos recipientes
previstos para a mesma
B Abastecer gasolina apenas ao ar livre
B N&o fumar durante o abastecimento

B N3&o abrir o tampéao do depdsito com o motor
qguente ou em funcionamento

B Substituir o depdsito ou o tampao danificado
B Fechar sempre bem o tampao do depdsito
B Em caso de gasolina extravasada:

B n3o ligar o motor

B evitar quaisquer tentativas de ignigao

B |impar o aparelho

AVISO!

Nunca deixar o motor em funcionamento
em espacos fechados. Perigo de intoxi-
cagao!

Fazer uma nova mistura de combustivel

ﬂ Somente usar combustivel na proporgéo
25:1.

1. Adicionar gasolina e ¢6leo de 2 tempos de
qualidade em um recipiente adequado con-
forme a tabela.

2. Misturar bem as duas partes.

Tabela de proporgoes de mistura de combus-
tivel

Processo de mis- Gasolina Oleo a ser
tura misturado
25 partes de gaso- 11 40 ml

lina:

1 parte de 6leo aser 3! 120 ml
misturado 5] 200 ml

Oleo de 2 tempos
para misturar

COMISSIONAMENTO

ATENGAO!
Antes da colocacao em funcionamento,
fazer sempre um controlo visual.

B O aparelho néo pode ser utilizado com ferra-
menta de corte e/ou pecas de fixagao soltas,
danificadas ou gastas.

B Sempre operar a ceifadeira motorizada com
o escudo de protecao.

B Cumprir sempre o manual de instrugdes for-
necido pelo fabricante do motor

B Corte antes do uso por danos ou rachadu-
ras, substitua-o se danificado ou desgastado
pegas com pegas de reposicao originais.

Ligar o motor

AVISO!

Nunca deixar o motor em funcionamento
em espacos fechados. Perigo de intoxi-
cagao!

B Antes de dar partida, encurtar o fio de ceifar
em 13 cm, a fim de ndo sobrecarregar o mo-
tor.

B Observar os regulamentos especificos do
pais para as horas de operagao

Niveis da borboleta de arranque (regulagao
do choke):

Fig. 6
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Comissionamento

AL:KO

A\ 4]
CHOKE RUN
Partida fria
ATENGAO!

Risco de retrocesso!

Sempre puxar o corddo de partida dire-
tamente para fora. Nao deixa-lo retornar
abruptamente.

veja a Figura 7
1. Posicionar a chave de ignicdo em "Start".
2. Fixar a alavanca do acelerador.

a) Pressionar a chave "Lock off* (2) para
dentro. A seguir, pressionar simultanea-
mente a alavanca do acelerador (3) e a
trava da alavanca do acelerador (4).

b) Soltar a chave "Lock off". A alavanca do
acelerador trava na velocidade maxima.

veja a Figura 6
3. Posicionar o afogador (1) em "CHOKE".
4. Pressionar 10x a bomba de combustivel (2).

5. Puxar o cordao de arranque 3 a 4 vezes em
linha reta para fora, até que o motor dé partida
(ignicéo) de forma breve e audivel.

6. Apos a partida do motor: posicionar o afoga-
dor em "RUN".

7. Puxar o corddo de arranque para fora até o
motor dar partida.

8. Se o motor n&o arrancar, repetir os passos 1
as8.

Partida a quente
1. Posicionar a chave de ignicdo em "Start".
2. Colocar a alavanca da borboleta em "RUN".

3. Encostar a alavanca do acelerador como em
"Partida fria".

4. Puxar rapidamente o cordao de arranque, no
maximo, 6 vezes - o motor efetua o arranque.
Manter a alavanca do acelerador totalmente
pressionada até o motor trabalhar uniforme-
mente.

MMotor nao da partida

1. Colocar a alavanca da borboleta na posigao
"RUN".

2. Puxar o cabo de arranque 5 vezes.

Se o motor ndo der partida novamente

1. Aguardar 5 minutos e tentar novamente com
a alavanca do acelerador no maximo.

OPERAQAO
Ao aparar e ceifar grama, sempre deixar o motor
rodar no limite superior da velocidade.

Indicagdes de seguranga

ATENGAO!

Respeitar as indicacdes de seguranga
e de adverténcia existentes na presente
documentacéo e no produto.

c ATENGAO!
Em trabalhos prolongados, as vibracdes

podem ter efeito prejudicial as artérias
ou ao sistema nervoso de dedos, maos
ou punhos. Pode ocorrer que membros
possam adormecer, sentir pontadas, do-
res ou alteragdes na pele. Em caso de
surgirem tais indicios, consultar um me-
dico!

B Jamais manter o carretel de fio de nylon
acima da altura dos joelhos quando o apa-
relho estiver em funcionamento.

B Jamais trabalhe num declive liso, escorrega-
dio ou num barranco.

B Durante trabalhos em declives, sempre per-
manecer abaixo do dispositivo de cor.

B Nunca utilizar o aparelho perto de fluidos ou
gases facilmente inflamaveis. Perigo de ex-
plosao e/ou incéndio!

B Apds contato com um corpo estranho:

B Desligar o motor.
B Inspecionar a existéncia de danos no
aparelho.

B  Pessoas que nao estiverem familiarizadas
com o aparador, deveriam manusea-lo com
o motor desligado.

Evitar coices

ATENGAO!
Risco de lesdes por contragolpe des-
controlada!

Nao usar a faca de ceifar nas proximida-
des de obstaculos sdlidos.

Uma vegetacédo densa, arvores jovens ou bren-
has podem bloquear a faca de ceifar e causar a
sua paragem.
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Operagao

B Evitar bloqueio, estando atento em qual di-
recao a brenha se inclina e cortando do lado
oposto.

B Quando a lamina de ceifar se emaranhar ao
ceifar:

B Imediatamente desligar o motor.

B Manter o aparelho a altura para que a
lamina de ceifar ndo rache ou quebre.

B Expelir o material emaranhado da ceifa.

Aparar

1. Inspecionar o terreno e determinar a altura de
corte desejada.

2. Posicionar o carretel de fio na altura desejada
e manté-lo ai.

3. Oscilar o aparelho de um lado para o outro
em movimentos de foice.

4. Manter o carretel de fio sempre paralelo ao
solo.

Corte rente

1. Conduzir o aparelho com uma leve inclinagao
para a frente, de forma a mové-lo rente sobre
o solo.

2. Sempre aparar no sentido do corpo para fora.
Aparar junto a cercas e fundamentos

ATENGAO!
Risco de les6es por contragolpe des-
controlada!

Nao usar a faca de ceifar nas proximida-
des de obstaculos soélidos.

1. Conduzir o aparelho lenta e cuidadosamente,
sem deixar que o fio colida com obstaculos.

Aparar em torno de troncos

1. Conduzir o aparelho lenta e cuidadosamente
em torno de troncos, de forma que o fio de
ceifar ndo toque o cortice.

2. Ceifar a grama da esquerda para a direita em
torno de troncos.

3. Captar gramas e ervas com a ponta do fio

e inclinar o carretel de fio levemente para a
frente.

Aparar grama junto a muros de pedra,
fundamentos e arvores causa um des-

gaste elevado do fio.

Ceifar a grama

1. Inclinar o carretel de fio num angulo de
30 graus para a direita.

2. Colocar o manipulo na posi¢éo desejada.

ATENGAO!

Perigo de ferimento/danos materiais
por meio de corposestranhos ejeta-
dos pelo aparelho!

Remover corpos estranhos da area de
trabalho.

Ceifar com faca de ceifar

Ao ceifar com faca de ceifar, a faca de ceifar é
conduzida em um movimento horizontal curvado
de um lado para o outro.

Antes de empregar a faca de ceifar, observar adi-
cionalmente:
B Usar o cinto de transporte.

B Verificar a montagem correta da faca de cei-
far.

B Usar roupas e 6culos de protegao.

B Na&o empregar as laminas para ceifar ervas
para ceifar brenhas e arvores jovens.

ATENCAO!

Utilizar apenas laminas de corte e aces-
soérios de origem! Os acessorios errados
podem provocar ferimentos e avarias no
aparelho!

As pecas que nao sao de origem podem
provocar ferimentos e avarias no apa-
relho!

Desligar o motor

1. Soltar a alavanca do acelerador e deixar o
motor rodar a vazio.

2. Colocar a chave de
"STOP" (parar).
ATENGAO!
Perigo de ferimento!
O motor segue rodando por inércia.

ignicdo em

Estender o fio de ceifar

1. Deixar o motor rodar em velocidade maxima
e tocar o carretel com fio de nylon no solo.

0 O fio sera estendido automaticamente.

A faca no escudo de protegéo encurta o
fio no comprimento permitido.
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Operagao

AL:KO

Limpar o escudo protetor
1. Desligar o aparelho.

2. Remover cuidadosamente os residuos da
ceifa com uma chave de fenda ou similar.

Limpar regularmente o escudo protetor
para evitar um aguecimento excessivo

do tubo do eixo.

MANUTEN(}AO E CONSERVA(}AO
Filtro de ar

ATENGAO!

Nunca operar o aparelho sem o filtro de
ar. Limpar o filtro de ar regularmente.
Trocar o filtro, caso esteja danificado.

1. Retirar o parafuso de estrela, a tampa e ofiltro
de ar, ver figura 20.

2. Limpar o filtro de ar com agua e sabdo. Nao
usar gasolina!

3. Deixar o filtro de ar secar.

4. Montar o filtro de ar na seqiiéncia inversa.

Filtro de combustivel

ATENGAO!

Nunca operar o aparelho sem o filtro de
combustivel. Severos danos de motor
podem ser a consequéncia.

1. Extrair completamente a tampa do tanque.

2. Esvaziar o combustivel em um recipiente
apropriado.

3. Extrair o filtro do tanque com ajuda de um
gancho de arame.

4. Extrair o filtro girando-o.
5. Substituir o filtro.

Ajustar os cabos Bowden
veja a Figura 9

Los cabos Bowden da sua motorrogadora estéo
pré-ajustados de origem. Se a posigao do "punho
de bicicleta" for alterada significativamente, tal
pode resultar no prolongamento do cabo Bowden
e na consequente falha da fungéo do acelerador.

Se a ferramenta de corte da rogadora no se imo-
bilizar apés o arranque e desbloqueio do bloqueio
de meia velocidade, é necessario reajustar o cabo
Bowden com o parafuso de ajuste (7). De seguida
esta novamente garantido o funcionamento cor-
recto do acelerador.

ATENGAO!
Perigo de ferimentosatravés de ferra-
mentasde corte em rotagao!

B Reajustar os cabos Bowden apenas
com o motor desligado.

B Verificar o funcionamento apenas
com a rogadora apoiada.

Afiar a faca de corte do fio
1. Soltar a faca de corte do escudo protetor.

2. Fixar afacade corte em um torno de bancada
e afia-la com uma lima plana.

B Limar somente em uma diregéo!

Substituicdo da vela de ignigao (figura 21)

Folga do elétrodo da vela de ignigédo = 0,635 mm
[0.025".

1. Apertar a vela de ignicdo com um torque de
12-15 Nm.

2. Colocar o plugue da vela sobre a vela.

Ajuste do carburador
O carburador tem um ajuste de fabrica ideal.

ARMAZENAMENTO
” ATENGAO!

Perigo de incéndio ou de explosao!

Nao armazenar o aparelho na frente de
chamas ou fontes de calor.

B Esvaziar o tanque de gasolina antes de um
armazenamento prolongado (durante o in-

verno).

B Apenas esvaziar o tanque de gasolina ao ar
livre.

B Deixar o motor esfriar antes do armazena-
mento.

1. Esvaziar o tanque de combustivel.

2. Dar partida no motor e deixa-lo rodar a vazio
até que ele pare.

3. Deixar o motor esfriar.

4. Soltar a vela de ignicdo com um chave de
vela.

5. Encher uma colher de cha com 6leo de 2 tem-
pos na camara de combustao.

6. Para distribuir o 6leo no interior do motor, pu-
xar o corddo de arranque lentamente varias
vezes.

7. Voltar a enroscar a vela de ignicéo.

440248 b

61



8.
9.

Armazenamento

Limpar bem o aparelho e fazer manutengao.

Armazenar o aparelho em um lugar fresco e
seco.

ATENGAO!

Perigo de incéndio!

Nao guardar a maquina abastecida em
recintos, nos quais os vapores de gaso-
lina possam entrar em contato com fogo
aberto ou faiscas!

RECOLOCAGAO EM SERVIGO

1.
2.

Remover a vela de ignigao.

Puxar o corddo de arranque rapidamete, a
fim de remover o 6leo residual da cAmara de
combustao.

Limpar a vela de ignigéo, verificar o espaca-
mento do eletrodo e, se necessario, trocar a
vela.

Preparar o aparelho para servigo.

Encher o tanque com a mistura correta de
combustivel e dleo.

ELIMINAGAO

== Nao proceder a eliminagao de aparel-
}‘ hos, das baterias e das pilhas inuti-
a»

©)

lizados juntamente com o lixo domé-
stico!

A embalagem, o aparelho e os acesso-
rios sdo fabricados com materiais reci-
claveis e devem ser eliminados de forma
correspondente.
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Ajuda para detectar e eliminar avarias

AJUDA PARA DETECTAR E ELIMINAR AVARIAS

PROBLEMA

O motor nao da partida

O motor da partida mas para de
funcionar

O motor da partida mas néao
funciona com poténcia maxima.

O motor roda irregularmente

Fumaga em excesso

POSSIVEL CAUSA

Procedimento de partida incor-
reto

Posigao incorreta do afogador

Vela de igni¢éo suja, com
ajuste incorreto ou vela incor-
reta

Filtro de combustivel sujo
Posigao incorreta do afogador
Filtro de ar sujo

Vela de igni¢éo suja, com
ajuste incorreto ou vela incor-
reta

Mistura incorreta do combusti-
vel

DECLARAGAO DE CONFORMIDADE CE

Declaramos que o modelo deste produto por nés comercializado corresponde aos requisitos das di-
rectivas harmonizadas da UE, as normas de seguranga da UE e as normas especificas do produto.

Produto Fabricante

Rocadora AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14

N.° de série D-89359 Kotz

G2302305

Tipo Directivas UE

BC 4125 1I-S 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Nivel de ruido

EN ISO 3744
medido: 116 dB(A)
garantido: 119 dB(A)

Avaliagcao da conformidade
2000/14/EG Anexo V

Entidade indicada
TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein
51105 Koln
Germany

CORREGAO

Observar o manual do usuario

Colocar a alavanca em "RUN"

Limpar / ajustar a vela de ig-
nicdo ou troca-la

Substituir o filtro
Colocar a alavanca em "RUN"

Limpar ou substituir o filtro

Limpar / ajustar a vela de ig-
nicdo ou troca-la

Usar a mistura correta

Em caso de falhas que ndo constam nesta tabela ou que vocé nao consiga eliminar, favor
dirigir-se a nossa assisténcia técnica autorizada.

Representante
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Normas harmonizadas
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN I1SO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kétz, 13.07.2016

Mg g
Wolfgang Hergeth
Managing Director
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n GARANTIA

GARANTIA

Eliminaremos eventuais falhas de material ou de fabrico no aparelho, durante o prazo legal para a apre-
sentagao de reclamagoes, procedendo a respetiva reparagao ou substituigao, conforme considerarmos
mais adequado. O prazo maximo e determinado de acordo com a legislagao em vigor no pals em que
o aparelho foi adquirido.

A nossa garantia e valida apenas nos seguintes ca- A garantia expira nos seguintes casos:
Sos: B tentativas de reparagao por iniciativa propria

B cumprimento do presente manual de instru- B ajteragoes tecnicas por iniciativa propria
goes

B manuseamento correto
B tilizagao de pegas sobresselentes originais

B utilizagao impropria

Excluise da garantia:

B danos na pintura causados pelo desgaste natural

B pegas de desgaste indicadas na lista de pegas sobresselentes entre parenteses [xxx xxx (x)]

B motores de combustao (neste caso aplicam-se as disposigoes da garantia do respetivo fabricante
do motor)

O periodo de vigencia da garantia tem inicio na data de aquisigao pelo primeiro consumidor final. A data
no recibo de compra e determinante. Apresente esta declaragao e o recibo de compra original ao seu
distribuidor ou a um servigo de assistencia tecnica autorizado. O direito a reclamagoes pelo comprador
contra o vendedor nao e alterado por esta declaragao.
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Istruzioni per I'uso originali

AL:KO
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DESCRIZIONE DEL PRODOTTO

Questa documentazione descrive una falce a
mano con motore a benzina.

Panoramica prodotto
vedere Figura 1

1 Lama tagliente

Campana porta-filo

Cofano protettivo

Manubrio tipo "Bike"

Leva del gas

Interruttore motore "disattivato / attivato”
Arresto leva del gas

Cinghia per trasporto

Coperchio filtro aria

o © o N o g b w N

N

Serbatoio della benzina

Leva “Choke / Run”

-
N =

Primer (Avvio a freddo)

-
w

Ghiera

RIGUARDO QUESTO MANUALE

B |eggere la presente documentazione prima
della messa in funzione. Cio € indispensabile
per garantire il funzionamento sicuro e l'uso
corretto.

B Attenersi alle indicazioni di sicurezza e alle
avvertenze contenute in questa documenta-
zione e presenti sul prodotto.

B La presente documentazione & parte inte-
grante del prodotto descritto e in caso di ces-
sione deve essere consegnata all'acquirente.

Spiegazione dei simboli

ATTENZIONE!

Seguire attentamente queste avver-
tenze per evitare danni a persone e / o
materiali.

Indicazioni speciali per maggiore chia-
rezza e facilita d'uso.

Simboli presenti sull'apparecchio

Attenzione! Procedere con cautela du-
rante l'uso.

il manuale delle istruzioni!

@ Prima della messa in funzione leggere

Portare occhiali protettivi, casco e pro-
tezione acustica.

Portare dei guanti.

Portare delle calzature di sicurezza.

tanza dalla falciatrice.

2 Mantenere corpo ed abiti a debita dis-
Pericolo dovuto alla proiezione di og-
A getti!
t5 .1 La distanza fra 'apparecchio e terzi
deve essere di almeno di 15 m.
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Descrizione del prodotto

Dispositivi di sicurezza e protezione

Arresto di emergenza

In caso di emergenza, mettere l'interruttore di ac-
censione su "STOP".

Schermo protettivo contro le proiezioni di
pietre

Proteggere I'operatore contro I'eventuale proie-
zione di oggetti. La lama integrata accorcia il filo
tagliente alla lunghezza ammessa.

ATTENZIONE!

Pericolo di infortuni!

Non disattivare i dispositivi di sicurezza
e di protezione.

DATI TECNICI
BC 41251
Motore tipo 2 tempi, raffreddato
ad aria
Cilindrata 32,6 cm?
Potenza 0,9 kW
Peso a secco 6,8 kg
Peso operativo senza 7,8 kg

benzina
quantita di carburante 11
elettronica

L8RTC

Accensione
Candela

Trascinamento Innesto centrifugo

Impugnatura Manubrio tipo "Bike"

Lama tagliente accessoria
cessorio

Cod. art. 112405

INDICAZIONI DI SICUREZZA

B Utilizzare l'apparecchio solo se in perfette
condizioni tecniche

B Non disattivare i dispositivi di sicurezza e di
protezione.

B Non attivare I'apparecchio con altri utensili da
taglio od apparecchi annessi.

Testina di taglio con filo, ac-

Cod. art. 112406

Ghiera

Tramite la ghiera & possibile montare facilmente
il decespugliatore, smontarlo dopo aver falciato e
immagazzinarlo con poco ingombro.

Impiego conforme agli usi previsti

Questo apparecchio & destinato alla rifilatura ed
alla falciatura di aree a prato rasato di tipo privato.
Ogni altro uso oltre a quello per cui I'apparecchio
€ previsto & da considerarsi come non conforme.

Possibile uso errato

ATTENZIONE!

L'apparecchio non puo essere usato nel
settore industriale.

Potenza acustica 116 dB £ LpA 3 bdB

Livello acustico 102 dB

Vibrazione <15 m/s2 incertezza
K 2,25 m/s2

Diametro del filo 2,4 mm

Larghezza taglio del 41 cm

filo

Larghezza taglio della 25 cm

lama tagliente

Regime motore max. 10.000 U/min

Regime motore marcia 2.800 + 150 U/min

a vuoto

Velocita di rotazione 7.800 U/min

dell’utensile (lama)

Bretella accessoria

Cod. art. 462528

B Portare un abbigliamento adeguato:

B pantaloni lunghi, calzature robuste, gu-
anti.

B casco, occhiali di protezione, protezione
acustica.

B Durante il lavoro non perdere mai I'equilibrio.
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Indicazioni di sicurezza

AL:KO

B Non utilizzare I'apparecchio sotto I'effetto di
alcool, droghe o medicinali.

B Utilizzare l'apparecchio sempre con ent-
rambe le mani.

B L'impugnatura deve essere sempre asciutta
e pulita.

B Mantenere corpo ed abiti a debita distanza
dalla falciatrice.

B  Tenere lontane le altre persone dall'area di
pericolo.

B Allontanare corpi estranei dall'area di lavoro

B Mantenere lo schermo protettivo, la campana
porta-filo ed il motore liberi da residui di fal-
ciatura.

B Se si abbandona l'apparecchio:
B Spegnere il motore

B Attendere che il dispositivo di taglio si ar-
resti

B Non lasciare incustodito I'apparecchio

B | bambini o le altre persone che non co-
noscono le istruzioni per I'uso, non devono
usare l'apparecchio

B Prima dell'uso verificare attentamente che le
viti, i dadi e le coppiglie siano ben fissati sul-
I'apparecchio.

B |nserire il coprilama non € sempre prima di
trasportare I'unita o il coltello o negozio.

MONTAGGIO

ATTENZIONE!

L'apparecchio puod essere messo in fun-
zione solo quando & stato completa-
mente montato.

Montare Manubrio tipo "Bike"
vedere Figura 2
1. Passare il manicotto in gomma (3) sull'asta.

2. Con le quattro viti a testa concava esagonale
(1) fissare la graffa (2) e il pezzo intermedio

(4).

3. Manubrio (5) posto nella staffa maniglia e fis-
sarlo con la staffa superiore (6) e le quattro
viti a brugola (7).

Montare il cofano protettivo

vedere Figura 3

1. Inserire le lamette metalliche (2) sotto il co-
fano protettivo (3).

2. Fissare con 4 viti (1) sul montante.

La lama integrata al cofano protettivo ta-
glia il filo tagliente automaticamente alla
lunghezza ottimale.

Montare la lama tagliente
vedere Figura 4

1. Smontare la piccola meta di protezione taglio
sul cofano protettivo.

2. Rimuovere copiglia (8) e flangia (5).

3. Porre la lama tagliente (4) sul menabrida in
modo (2) che il foro della lama tagliente si
trovi precisamente sul circuito guida del men-
abrida.

4. Montare la brida (5) sulla lama tagliente in
modo che la parte piatta sia orientata verso la
lama tagliente.

5. Avvitare il dado (7) di fissaggio sul mandrino
guida (1). Poi inserire la chiave (3) fissa per
dadi esagonali nel foro adatto e serrare con
la chiave.

O Attenzione: filettatura sinistra!
6. Fissare il dado con la copiglia.

Montare la campana porta-filo

vedere Figura 5

1. Rimuovere copiglia e flangia.

2. Inserire la chiave fissa per dadi esagonali (3)
nel foro del menabrida (2) ed avvitare la cam-
pana porta-filo (4) sul mandrino guida dell'al-
bero di trasmissione (7).

O Attenzione: filettatura sinistra!

3. Arrestare il menabrida con la chiave fissa per
dadi esagonali per serrare la campana porta-
filo.

Montare I'impugnatura

vedere Figura 7

1. Allentare il dado di arresto (a -1)e tirare un po'
fuori la coppiglia (a -2)

2. Inserire |'impugnatura inferiore con la calotta
di protezione (a -3) nell'impugnatura supe-
riore.

O Introdurre la scanalatura di guida sul lato
della coppiglia.

3. Liberare di nuovo la coppiglia (b -1) e fissare
I'impugnatura inferiore con il dado di arresto
(b-2).

Smontare I'impugnatura
vedere Figura 8
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Montaggio

1. Allentare il dado di arresto (c -1)e tirare un po'
fuori la coppiglia (¢ -2)

2. Tirare fuori I'impugnatura inferiore con la ca-
lotta di protezione (d -1) dall'impugnatura su-
periore.

O Sipuoimmagazzinare il decespugliatore
occupando meno spazio.

Regolare la cinghia
1. Passare la cinghia sulla spalla sinistra.
2. Agganciare i ganci di chiusura negli occhielli.

3. Controllare la lunghezza della cinghia effettu-
ando dei movimenti oscillatori senza avviare
il motore.

B | a campana porta-filo o la lama tagliente
devono scorrere parallelamente al suolo.
ATTENZIONE!

Durante i lavori utilizzare sempre la
cinghia. Agganciare la cinghia soltanto
dopo l'avvio del motore, mentre gira al
minimo.

CARBURANTE E MEZZI DI ESERCIZIO
Sicurezza

AVVISO!

Pericolo di incendio! La benzina ¢ alta-
mente inflammabile!

B Conservare la benzina solo nei contenitori
per essa previsti

B Fare rifornimento solo all'aperto
B Non fumare durante il rifornimento

B Non aprire il tappo del serbatoio quando il
motore & acceso o caldo

B Sostituire il serbatoio o il tappo del serbatoio
se danneggiati

B Chiudere sempre bene il tappo del serbatoio
B Se e fuoriuscita della benzina:

B Non avviare il motore

B Evitare tentativi di accensione

B Pulire I'apparecchio

AVVISO!

Non far mai funzionare il motore in am-
bienti chiusi. Pericolo di avvelenamento!

Preparare la miscela carburante

Utilizzare esclusivamente un carburante
il cui rapporto di miscela sia 25:1.

1. Versare la benzina e I'clio per motore a 2
tempi in un recipiente adeguato e conforme-
mente alla tabella.

2. Miscelare bene le due parti.
Tabella dei rapporti di miscela carburante

Miscelazione Benzina Olio per
miscela

25 parti di benzina: 11 40 ml

1 parte di olio per

miscela I 120 ml

Olio per miscela per 5 200 ml

motori a 2 tempi

MESSA IN FUNZIONE

ATTENZIONE!

Prima della messa in funzionamento
eseguire sempre un controllo visivo.

B | 'apparecchio non pud essere utilizzato se
presenta attrezzo di taglio e/o elementi di fis-
saggio allentati, danneggiati o usurati.

B Utilizzare la decespugliatrice sempre con lo
schermo protettivo.

B Attenersi sempre alle istruzioni di servizio del
costruttore del motore.

B Taglio prima dell'uso per danni o crepe, so-
stituire se danneggiati o usurati parti con ri-
cambi originali.

Avviare il motore

AVVISO!

Non far mai funzionare il motore in am-
bienti chiusi. Pericolo di avvelenamento!

B Prima dell'avviamento, accorciare il filo tagli-
ente a 13 cm, per non sovraccaricare il mo-
tore.

B Attenersi alle disposizioni specifiche del pa-
ese per quanto riguarda i tempi operativi.

Livelli del regolatore dell'alimentazione
(regolazione choke):

Fig. 6

68

BC 4125 1I-S



Messa in funzione

AL:KO

N K

CHOKE RUN

Avviamento a freddo

ATTENZIONE!
Pericolo di contraccolpo!

Tirare la corda starter tenendola sempre
diritta. Non rilasciarla in modo repentino.

vedere Figura 7

1. Mettere l'interruttore di accensione in posi-
zione "Start".

2. Fissare la leva del gas.

a) Premere l'interruttore "Lock off" (2) verso
l'interno. Infine, premere simultanea-
mente la leva del gas (3) e il blocco leva
del gas (4).

b) Liberare l'interruttore "Lock off". La leva
del gas siincastra in posizione gas mas-
simo.

vedere Figura 6

3. Mettere la valvola di avviamento (7) in posi-
zione "CHOKE".

4. Premere 10 volte la pompa di alimentazione
(2).

5. Tirare la cordina di avviamento per 3-4 volte in
linea retta fino a sentire che il motore si avvia
per qualche istante.

6. Dopo l'avvio del motore: Mettere la valvola di
avviamento su "RUN".

7. Tirare la cordina di avviamento fino a far av-
viare il motore.

8. Se il motore non si avvia, ripetere i passaggi
data?7.

Avvio a caldo

1. Mettere l'interruttore di accensione su "Start".

2. Portare la leva choke su "RUN".

3. Arrestare la leva del gas come per
freddo".

4. Tirare rapidamente la fune di avviamento al
massimo 6 volte - il motore si avvia. Tenere
completamente premuta la leva del gas fino a
che il motore funziona tranquillamente.

avvio a

Il motore non si accende
1. Portare la leva choke in posizione "RUN".
2. Tirare la fune di avviamento 5 volte.

Se il motore continua a non accendersi

1. Attendere 5 minuti e poi riprovare tenendo la
leva del gas premuta.

OPERAZIONE

Durante la rifilatura e la trinciatura, far sempre gi-
rare il motore nella zona di regime superiore.

Indicazioni di sicurezza

ATTENZIONE!

Osservare le norme di sicurezza e le av-
vertenze contenute nella presente docu-
mentazione e presenti sul prodotto.

c ATTENZIONE!
Le vibrazioni provocate da lavori pro-

lungati possono causare disturbi ai vasi
sanguigni o al sistema nervoso a livello
di dita, mani o polsi. Possono inoltre ve-
rificarsi fenomeni quali: intorpidimento di
parti del corpo, bruciori, dolori o alte-
razioni cutanee. All'insorgere dei primi
segnali, consultare uno specialista!

B Non sollevare mai la campana porta-filo so-
pra il ginocchio mentre I'apparecchio & in fun-
zione.

B Non lavorare mai su un pendio od una pen-
denza liscia o scivolosa.

B Durante lavori di falciatura su pendii, manten-
ersi sempre in basso rispetto al dispositivo di
taglio.

B Non utilizzare mai I'apparecchio nelle vici-
nanze di liquidi o gas facilmente infammabili
- Pericolo di esplosione e/o incendio!

B Dopo il contatto con un corpo estraneo:
B Spegnere il motore.
B Controllare se il motore presenta danni.

B Chinon abbia esperienza con il trimmer, deve
dapprima praticarne I'uso a motore spento.

Evitare il colpo di ritorno

ATTENZIONE!

Rischio di lesioni da contraccolpo in-
controllato!

Non utilizzare la lama tagliente in vici-
nanza di ostacoli fissi.

Vegetazione spessa, piccoli alberi o cespugli
possono bloccare la lama tagliente e provocarne
l'arresto.
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glio:

Operazione
B Evitare linceppamento osservando l'inclina- Falciatura
zione del cespuglio e tagllan_dolo partendo 1. Inclinare la campana porta-filo di 30 gradi a
dalla parte opposta all'inclinazione. destra.
B Se la lama tagliente si incastra durante il ta- 2. Posizionare I'impugnatura secondo la propria
preferenza.
B arrestare immediatamente il motore.
ATTENZIONE!

B  mantenere I'apparecchio sollevato in
modo che la lama tagliente non salti e
non si rompa.

B rimuovere il materiale incastratosi dal ta-
glio.

Rifilatura

1. Verificare il terreno e definire la lunghezza di
taglio desiderata.

2. Portare la campana porta-filo all'altezza desi-
derata e mantenere in posizione.

3. Faroscillare I'apparecchio da destra a sinistra
e viceversa come se fosse una falce.

4. Mantenere sempre la campana porta-filo par-
allela al suolo.

Rifilatura bassa

1. Spostare I'apparecchio in avanti, inclinandolo
leggermente in modo che si sposti appena so-
pra il suolo.

2. Rifilare sempre allontanando I'apparecchio
dal corpo.

Rifilatura su recinti e fondazioni

ATTENZIONE!
Rischio di lesioni da contraccolpo in-
controllato!

Non utilizzare la lama tagliente in vici-
nanza di ostacoli fissi.

1. Spostare I'apparecchio lentamente e con pru-
denza evitando di urtare il filo contro ostacoli.

Rifilatura intorno a tronchi d'albero

1. Spostare I'apparecchio con prudenza e lenta-
mente intorno al tronco d'albero in modo che
il filo tagliente non tocchi la corteccia.

2. Rifilare intorno al tronco d'albero da sinistra
verso destra.

3. Catturare erba ed erbacce con la punta del
filo ed inclinare la campana porta-filo legger-
mente in avanti.

La rifilatura a livello di muri di pietra,
fondazioni, alberi provoca un'usura mag-

giore del filo.

Pericolo di lesioni/danni materiali do-
vuti alla proiezionedi corpi estranei!
Rimuovere corpi estranei dalla zona di
lavoro.

Falciatura con la lama tagliente

Durante la falciatura con la lama tagliente,
spostare la lama tagliente eseguendo movimenti
orizzontali, leggermente curvi.

Prima dell'inserimento della lama tagliente fare

inoltreattenzione a:

B Utilizzare la cinghia di trasporto.

B Controllare che la lama tagliente sia montata
correttamente.

B Portare abiti protettivi ed una protezione per
gli occhi.

B Noninserire lame taglienti per erbacce per ta-
gliare cespugli o piccoli alberi.

ATTENZIONE!

Utilizzare solo lame e accessori origi-
nali! Accessori sbagliati possono com-
portare infortuni e disturbi del funziona-
mento dell'apparecchio!

Parti non originali possono comportare
infortuni e disturbi del funzionamento
dell'apparecchio!

Spegnere il motore

1. Rilasciare la leva del gas e lasciar girare il mo-
tore al minimo.

2. Mettere linterruttore di accensione su
"STOP".
ATTENZIONE!

Pericolo dilesioni!
Il motore continua a girare dopo |'arresto.

Allungare il filo tagliente

1. Lasciar il motore girare a pieno gas e picchiet-
tare la campana porta-filo sul suolo.

O Ilfilo si allunga automaticamente.

La lama sullo schermo protettivo accor-
cia il filo alla lunghezza ammessa.
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Operazione

AL:KO

Pulire lo schermo protettivo
1. Spegnere I'apparecchio.

2. Con prudenza, eliminare i residui della falcia-
tura con un cacciavite o simile.

Pulire regolarmente lo schermo protet-
tivo per evitare un surriscaldamento del

tubo asta.

MANUTENZIONE E CURA
Filtro aria

ATTENZIONE!

Non mettere mai I'apparecchio in fun-
zione senza filtro aria. Pulire regolar-
mente il filtro aria. Se il filtro aria &€ dan-
neggiato, sostituirlo.

1. Rimuovere la vite con manopola, togliere il
coperchio e sfilare il filtro dell'aria, ved. figura
20.

2. Pulire il filtro aria con sapone e acqua. Non
usare benzina!

3. Lasciare che il filtro aria si asciughi.

4. Rimontare il filtro aria nel senso inverso dello
smontaggio.

Filtro carburante

ATTENZIONE!

Non mettere mai I'apparecchio in fun-
zione senza filtro carburante. Ne potreb-
bero risultare danni al motore.

1. Rimuovere completamente il coperchio del
serbatoio.

2. Svuotare il carburante contenuto nel serba-
toio in un recipiente adeguato.

3. Con un gancio in filo metallico estrarre il filtro
dal serbatoio.

4. Rimuovere il filtro effettuando un movimento
rotatorio.

5. Sostituire il filtro.

Regolazione dei cavi bowden

vedere Figura 9

| cavi bowden del decespugliatore sono regolatiin
fabbrica. La forte modifica della posizione dell'im-
pugnatura a manubrio di bicicletta pud causare
I'allungamento del cavo bowden e quindi il dan-
neggiamento del funzionamento della leva del-
I'acceleratore.

In caso il dispositivo di taglio del decespuglia-
tore non dovesse arrestarsi quando si disinnesta

il blocco di semi-accelerazione, occorre regolare
nuovamente il cavo bowden con la vite di rego-
lazione (1). E cosi assicurato il corretto funziona-
mento della leva dell'acceleratore.

CAUTELA!!

Pericolo di ferimentocon gli organi di

taglio inrotazione!

B Regolare i cavi bowden solo a mo-
tore spento.

B Controllare il funzionamento solo
dopo avere poggiato il decespuglia-
tore a terra.

Affilare la lama per la cordicella di filo

1. Rimuovere la lama tagliente dallo schermo
protettivo.

2. Fissare la lama tagliente in una morsa a vite
ed affilarla con una lima piatta.

B Affilare in un solo senso!

Sostituzione della candela (figura 21)

Distanza elettrodi della candela = 0,635 mm
[0.025"].

1. Serrare la candela ad una coppia di serraggio
di 12-15 Nm.

2. Collegare il connettore candela alla candela.

Regolazione carburatore

Il carburatore & stato regolato in maniera ottimale
in fabbrica.

CONSERVAZIONE

CAUTELA!!
Pericolo di incendio o esplosione!

Non immagazzinare ['apparecchio in
vicinanza di famme libere o sorgenti di
calore.

B Prima di uno stoccaggio prolungato (durante
I'inverno) svuotare il serbatoio di benzina.

B Svuotare il serbatoio di benzina solo all'aria
aperta.

B Far raffreddare il motore prima di procedere
allo stoccaggio.

1. Svuotare il serbatoio carburante.

2. Awviare il motore e lasciarlo girare al minimo
fino all‘arresto.

3. Lasciar raffreddare il motore.

4. Allentare la candela con una chiave per can-
dele.

440248 b
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Conservazione

5. Vuotare un cucchiaino da caffé di olio per mo-
tori 2 tempi nella camera di combustione.

6. Tirare lentamente e piu volte la corda starter
per distribuire I‘olio allinterno del motore.

7. Riavvitare la candela.

8. Effettuare una pulizia ed una manutenzione
attente dell‘apparecchio.

9. Immagazzinare l‘apparecchio in un luogo
fresco ed asciutto.

CAUTELA!

Pericolo di incendio!!

Non conservare la macchina contenente
benzina all'interno di edifici dove i vapori
di benzina potrebbero entrare in contatto
con fiamme libere o scintille!

RIMESSA IN SERVIZIO

1. Rimuovere la candela.

2. Tirare velocemente la corda starter per elimi-
nare l'olio residuo dalla camera di combus-
tione.

3. Pulire la candela, verificare la distanza fra gli
elettrodi, sostituire se necessario.

4. Preparare I'apparecchio allimpiego.

5. Rifornire il serbatoio della miscela carbu-
rante-olio corretta.

SMALTIMENTO

S=2 Non smaltire gli apparecchi, le batte-
V rie e gli accumulatori esausti tra i rifi-
uti domestici!

Imballaggio, macchina e accessori sono
prodotti con materiali riciclabili e devono
essere smaltiti di conseguenza.
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Scheda ricerca guasti

SCHEDA RICERCA GUASTI

PROBLEMA

Il motore non si avvia

Il motore si avvia, ma non conti-

nua a girare

Il motore si accende, ma non

gira a massima potenza.

Il motore gira in modo irregolare

Eccesso costante di fumo

CAUSA POSSIBILE
Procedura di avviamento errata
Posizione errata sul choke

Candela sporca, mal regolata o
inadatta

Filtro carburante sporco
Posizione errata sul choke
Filtro aria sporco

Candela sporca, mal regolata o
inadatta

Miscela carburante scorretta

il nostro servizio clienti.

CORREZIONE
Attenersi alle istruzioni per I'uso
Mettere la leva su RUN

ZPulire / regolare la candela o
sostituirla

Sostituire il filtro
Mettere la leva su RUN
Pulire o sostituire il filtro

Pulire / regolare la candela o
sostituirla

Utilizzare la miscela carburante
corretta

ﬂ In caso di guasti non contemplati in questa tabella o che vi sia impossibile riparare, contattare

DICHIARAZIONE DI CONFORMITA CE

Con la presente si dichiara che il presente prodotto, nella versione da noi messa in commercio, & con-
forme ai requisiti delle direttive UEO armonizzate, degli standard di sicurezza UEO e gli standard spe-

cifici del prodotto.

Prodotto
Trimmer con frizione

Numero di serie
G2302305

Tipo
BC 4125 1I-S

Livello di potenza acu-
stica

EN ISO 3744

misurato: 116 dB(A)
garantito: 119 dB(A)

Costruttore

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Direttive UE
2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Valutazione di conformita
2000/14/EG Appendice V

Centro nominato

TUV Rheinland Product Safety GmbH
Am Grauen Stein

51105 Koln

Germany

Delegato

Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Norme armonizzate
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kotz, 13.07.2016

Wolfgang Hergeth
Managing Director
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Garanzia

GARANZIA

A nostra discrezione eliminiamo - tramite riparazione o sostituzione- eventuali difetti nei materiali o vizi
di produzione presenti nell’apparecchio nel termine legale di prescrizione dei relativi diritti di reclamo. Il
termine di prescrizione € determinato in base alla legge vigente nel paese in cui I'apparecchio € stato
acquistato.

Il nostro impegno di garanzia € valido esclusiva- La garanzia perde validita in caso di:

mentese si verificano le seguenti condizioni: B tentativi di riparazione dell’apparecchio
B uso corretto dell'apparecchio B modifiche tecniche dell'apparecchio
W rispetto delle istruzioni per I'uso B tilizzo non conforme (es. utilizzo commerciale

B utilizzo di pezzi di ricambio originali o comunale)

Sono esclusi dalla garanzia:
B danni alla verniciatura imputabili alla normale usura
B Parti soggette a usura contrassegnate nella scheda dei pezzi di ricambio con un riquadro [xxx xxx (x)]

B Motori a combustione, per i quali si applicano le condizioni di garanzia separate del produttore in
questione

La garanzia comincia con I'acquisto da parte del primo utente finale. Fara fede la data sullo scontrino
originale. Per usufruire della garanzia in caso di necessita rivolgersi al proprio rivenditore o al centro
assistenza clienti autorizzato piu vicino presentando questa dichiarazione di garanzia e la prova d’ac-
quisto. Il presente impegno di garanzia non modifica i diritti legali di reclamo per vizi dell’'acquirente nei
confronti del venditore.
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Izvirnika navodila za uporabo

IZVIRNIKA NAVODILA ZA UPORABO

Vsebina

Spremna beseda k prironiku..........cccceeveeenne 75
Opis izdelKa........cocvveiiiieeciee e 75
Varnostna opozorila. ... 76
MONtaZa.......cooieieeeie e 77
Goriva in nivo tekoCin.........ccccovvviiiniiciens 78
2o Lo o TO SRS 78
Upravlianje.......cocceeeveee e 79
Nega in vzdrZzevanje..........cccoceeveueeenceeesinnenns 80

Skladis¢enje...

POoNOVNi ZagoN........ccoevvieeiiiecree e 81
Odstranjevanje........cccccveeeceeeeiieeeiiie e 81
Pomog€ pri motnjah..........cccocveiiiiiiniiieees 82
Izjava ES o skladnosti...........ccccccceeeiiieerciieennnns 82
GaAranCija......ccoveeiieiieieeceeee e 83

SPREMNA BESEDA K PRIROCNIKU

B Pred zagonom preberite to dokumentacijo.
To je predpogoj za varno delo in nemoteno
uporabo.

B Upostevaijte varnostne in opozorilne napotke,
ki so navedeni v tej dokumentaciji ali na na-
pravi.

B Ta dokumentacija je trajni sestavni del opisa
izdelka in se jo mora predati kupcu.

Pojasnilo oznak

POZOR!

Ravnanije strogo v skladu s temi opozorili
lahko prepreci poSkodbe oseb in materi-
alno Skodo.

Posebna navodila za boljSe razume-
vanje in rokovanje.

OPIS IZDELKA

Ta dokumentacija opisuje ro¢ni koso z bencinskim
motorjem.

Pregled izdelka
glej sliko 1

1 Rezilo

2 Glava z nitjo

Zascitni pokrov

“Bike" drzalo na kolesu
Plinska rocica

Stikalo motor “izklop / vklop*
Zaklep rocica za plin

Nosilni pas

Pokrov zra¢nega filtra

o © 0o N o o b w

Rezervoar za bencin
11 Roéica “Choke / Run”
12 Primer (Hladnega zagona)
13 Razporni jaSek

Simboli na napravi

Pozor! Posebna previdnost pri uporabi.

uporabo!

@ Pred zagonom preberite navodila za

za uSesa.

p

4

/‘\> Nosite zas¢itna ocala, ¢elado in zas¢ito
¥

Nosite rokavice.

. Nosite zascitne Cevlje.
2 Telo in obleko drzite stran od rezil.

Nevarnost zaradi predmetov, Ki jih
A mece ven!

@

Razdalja med napravo in tretjimi oseb-
ami mora biti najmanj 15 m.

Varnostne in zasc¢itne naprave

Ustavitev v sili

V nujnem primeru preklopite stikalo za vzig na
LSTOP*.
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Opis izdelka

Séitnik pred lete¢im kamenjem
S¢iti uporabnika pred pro& letedimi predmeti.
Vgrajeno rezilo skrajSa rezalno nit na dopustno
dolzino.

POZOR!

Nevarnost poskodb!

Varnostnih in zas¢itnih naprav ne smete
onesposobiti.

Razporni jasek

S pomocjo rapornega jasSka lahko motorno kosil-
nico enostavno sestavite, po kosnji jo razstavite
in shranite, ker tako ne potrebuje veliko prostora.

TEHNICNI PODATKI

BC 412511

Uporaba v skladu z dolog¢ili

Ta naprava je namenjena strizenju in ko$nji trav-
natih povrSin na privatnem obmodju. Druga, to
presegajoCa uporaba ne velja kot skladna z do-
logili.

Mozna napacna raba

POZOR!

Naprave ne smete uporabljati za indus-
trijske namene.

Tip motorja

Delovna prostornina
Zmogljivost
Suha teza

Obratovalna teza brez
bencina

Kapaciteta goriva
Vzig

Vzigalna svecka
Pogon

Drzalo

Pribor list noza

St. Art. 112405

2-taktni, zraéno hla-
jeni

32,6 cm?
0,9 kW
6,8 kg
7,8 kg

11

elektronski

L8RTC

Centrifugalna sklopka

,Bike“-drzalo

Pribor nitna glava

St. Art. 112406

VARNOSTNA OPOZORILA

Nivo jakosti zvoka
Nivo zvo€nega pritiska

Vibriranje

Premer niti
Sirina rezanja niti
Sirina rezanja rezila

Stevilo vrtljajev mo-
torja

Stevilo vrtljajev mo-
torja v prostem teku

Stevilo vrtljajev orodja
(noza)

116 dB = LpA 3 bdB
102 dB

< 15 m/s2 nestabil-
nost K 2,25 m/s2

2,4 mm

41 cm

25cm
10.000 U/min

2.800 = 150 U/min

7.800 U/min

Pribor nosilni pas

St. Art. 462528

B Nosite primerno delovno obleko:

B |zdelek uporabljajte le v tehniéno brezhibne
stanju

B Delovanja varnostnih naprav in zascite ne
smete onemogoditi.

B Naprave ne smete uporabljati z drugimi rezal-
nimi orodiji ali prikljucki.

B Dolge hlace, trdno obutev, rokavice.
B zascitno Celado, zas¢itna ocala, zas¢ito
za sluh.
B Pri delu poskrbite za stabilen polozaj.

B Naprave ne uporabljajte, kadar ste pod vpli-
vom alkohola, drog ali zdravil.

B Napravo vodite vedno z obema rokama.
B Drzala morajo biti suha in Cista.
B Telo in obleko drzite stran od rezil.
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Varnostna opozorila

AL:KO

B Tretjim ne dovolite v obmocje nevarnosti.
B |z delovnega obmocja odstranite tujke.
B Sgitniki, glava z nitjo in motor naj bodo vedno

ocis¢eni ostankov kosnje.
B Preden zapustite napravo:

B |zklopite motor

B Pocakajte, da se rezila zaustavijo
B Naprave nikoli ne pustite brez nadzora.

B Otroci in osebe, ki niso seznanjene z navodili
za uporabo, ne smejo uporabljati naprave

B Pred uporabo se prepricajte, ¢e so vsi vijaki,
matice in sornike na napravi trdno priviti.

B Vstavite $¢itnik rezila ni vedno pred prevo-
zom enoto ali noz ali skladiS€enje.

MONTAZA

POZOR!

Napravo smete uporabljati Sele po us-
pesno izvedeni montazi.

Montaza ,,Bike“ drzalo kolesu

glej sliko 2

1. Cez ro¢ poloZite gumijasto manseto (3).

2. S pomogjo §tirih vijakov z valjasto glavo in
notranjim Sesterorobom (1) pritrdite spodnjo
spojko (2) in sredniji del (4).

3. Drzalno palico (5) vstavite v drzalo in pritrdite
z zgornjo spojko (6) in Stirimi vijaki z valjasto
glavo in notranjim Sesterorobom (7).

Montaza Scitnika

glej sliko 3

1. Kovinske listi¢e (2) postavite pod za&¢itni po-
krov (3).

2. Pritrdite s Stirimi vijaki (1) na nosilcu.

Na zaSditni pokrov vgrajen noz samo-
dejno odreze rezalno nit na optimalno
dolzino.

Montaza rezila

glej sliko 4

1. Odmontirajte polovi¢no, manjSo zas¢ito pri re-
zanju na zas¢itnem pokrovu.

2. Odstranite razcepko (8) in prirobnico (5).

3. Rezilo (4) na sojemalno plosco postavite (2)
tako, da se odprtina rezila natan¢no prilega
na sojemalno plosco.

4. Prirobnico (5) na rezilo postavite tako, da je
ploska stran obrnjena proti rezilu.

5. Privijte pritrdilno matico (7) na konici vodila
(1). Pri tem vtaknite Sestrobi klju¢ (3) v zanj
namenjeno odprtino in privijte s klju¢em.

O Pozor: levi navoj!
6. Matico zavarujte z razcepko.

Montaza glave z nitjo

glej sliko 5

1. Odstranite razcepko in prirobnico.

2. Sestrobi klju¢ (3) vtaknite v odprtino soje-
malne plo$ce (2) in glavo z nitjo (4) privijte na
konico vodila pogonske gredi (7).

O Pozor: levi navoj!

3. Sojemalno plos¢o blokirajte z Sestrobi kljuc,
da lahko namestite glavo z nitjo.

Montaza preé¢nika

glej sliko 7

1. Odvijte pritrdiino matico (a -1) in nekoliko
izvlecite razcepko (a -2).

2. Spodnji pre¢nik z za$c¢itnim pokrovom (a -3)
vtaknite v zgornji pre¢nik.

O Vodilni Zleb vpeljite v stran z razcepko.

3. Znova spustite razcepko (b -1) in spodniji

precni pritrdite s pritrdilno matico (b -2).

Demontaza prec¢nika

glej sliko 8

1. Odvijte pritrdilno matico (¢ -7) in nekoliko
izvlecite razcepko (c -2).

2. Spodniji pre€nik z zasc¢itnim pokrovom (d -1)
izvlecite iz zgornjega precnika.
O Motorna kosilnica ne potrebuje veliko

prostora za shranjevanje.

Namestite ramenski pas

1. Ramenski pas potegnite ¢ez levo ramo.

2. Zapiralno kljuko vstavite v uSesce.

3. DolZino ramenskega pasu preverite z nekaj
zanihljaji, ne da bi zagnali motor.

B Glava z nitjo ali rezilo morata potekati vo-
doravno s tlemi.

POZOR!

Med delom vedno uporabljajte ramenski
pas. Ramenski pas zataknite Sele po za-
gonu motorja, v prostem teku.
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Goriva in nivo teko¢in

GORIVA IN NIVO TEKOCIN
Varnost

OPOZORILO!
Nevarnost pozara! Bencin je zelo vnetl-
jiv!
B Bencin smete shranjevati samo v ustreznih
predvidenih posodah
B Gorivo dolivajte samo na prostem
B Med dolivanjem goriva ne kadite
B Ne odpirajte pokrovcka za gorivo, ¢e je motor
vro¢ ali ¢e deluje
B Zamenjajte poSkodovani rezervoar za gorivo
ali pokrovéek rezervoarja

B Pokrovcek rezervoarja vedno trdno privijte
B Ce pride do iztekanja bencina:

B Ne vZigajte motorja

B Ne izvajajte poizkusov vziga

B (Ocistite napravo

OPOZORILO!

Ne puscéajte motorja delovati v zaprtem
prostoru. Nevarnost zastrupitve!

Napravite meSanico goriva

ﬂ Uporabljajte le gorivo v razmerju 25:1.

1. Bencin in dvotaktno kvalitetno olje dajte v us-
trezno posodo glede na tabelo.

2. Oba dela temeljito premeSajte.
Tabela razmerja mesanice goriva

Postopek mesanja Bencin Mesanica
olja

25 delov bencina: 11 40 ml

1 del meSanice olja

dvotaktna mesanica 3! 120 ml

olja 51 200 ml

ZAGON

POZOR!
Pred zagonom opravite vedno kontrolni
pregled.

B Naprave ni dovoljeno uporabljati z zrahlj-
anim, poskodovanim ali obrabljenim rezilom
in/ali pritrdilnimi deli.

B Motorno koso vedno uporabljajte s $¢itnikom.

B  Vedno upostevajte prilozena navodila za
uporabo proizvajalca motorjev

B Rezanje pred uporabo za Skodo ali pokanje,
zamenjajte, ¢e so poSkodovane ali obra-
bljene dele z originalnimi nadomestnimi deli.

Vzig motorja

OPOZORILO!

Ne puscajte motorja delovati v zaprtem
prostoru. Nevarnost zastrupitve!

B Rezalno nit pred zagonom skrajSajte na
13 cm, da ne pride do preobremenitve mo-
torja.

B Upostevajte lokalne predpise glede ¢asov
obratovanja.

Stopnje lopute za hladni zagon (nastavitev za
hladni zagon):
sl. 6

N 4]

CHOKE RUN

Hladni zagon

POZOR!

Nevarnost udarca nazaj!

Vrv zaganjalnika vedno izvlecite narav-
nost navzven. Ne dovolite, da nenadoma
skoci nazaj.

glej sliko 7

1. Stikalo za vzig nastavite na pozicijo "Start".

2. Pritrdite ro€ico za plin.

a) Stikalo ,Lock off* (2) potisnite noter. Ob
tem isto¢asno pritisnite ro¢ico za plin (3)
in njen zapah (4).

b) Spustite stikalo ,Lock off*. Ro¢ica za plin
zasko¢i v polozaju za polni plin.

glej sliko 6

3. Startno loputo (1) postavite na pozicijo
L,CHOKE".

4. Crpalko za gorivo (2) 10x pritisnite.

5. Vrv zaganjalnika izvlecite 3-4 krat naravnost,
dokler se motor sliSno in kratko€asno ne
zazene (prizge).

6. Po zagonu motorja: Startno loputo nastavite
na ,RUN®.
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Zagon

AL:KO

7. Zaganjalno vrv vlecite, dokler se motor ne
zazene.

8. Ce se motor ne zaZene, ponovite korake 1-7.

Topli zagon
1. Stikalo za vzig nastavite na pozicijo "Start”.

2. Rocico za hladni zagon prestavite v polozaj
"RUN".

3. Rocico za plin zapahnite kot pri ,Hladnem za-
gonu®.

4. Zaganjalno vrvico hitro povlecite najve¢ 6-krat
— motor se zazene. Rocico za plin pritiskajte
do konca, dokler motor ne te€e mirno.

Motor se ne zazene

1. Rocico za hladni zagon prestavite v polozaj
"RUN".

2. 5-krat povlecite zaganjalno vrvico.

Ce se motor $e vedno ne zazene

1. Pocakajte 5 minut in zatem poskusite z do
konca pritisnjeno rocico za plin.

UPRAVLJANJE

Motor med strizenjem in rezanjem vedno pustite
te€i v zgornjem obmocju Stevila vrtljajev.

Varnostna opozorila

POZOR!

Upostevajte varnostna navodila in opo-
zorila v tej dokumentaciji in na izdelku.

POZOR!

Pri daljSih delih lahko zaradi vibracij pride
do motenj na krvnih Zilah ali Zivénem
sistemu prstov, rok ali ro¢nih sklepov.
Lahko pride tudi do zaspanosti delov
telesa, zbadanja, bolecin ali sprememb
koze. V primeru ustreznih znakov naj vas
pregleda zdravnik!

B Glave z nitjo med obratovanjem naprave ni-
koli ne drzite v viSini kolen.

B Nikoli ne delajte na gladkem, spolzkem po-
bocju.

B Pri ko$nji na strmih pobogjih vedno stojte pod
rezalno napravo.

B Naprave nikoli ne uporabljate v blizini lahko
vnetljivih teko€in ali plinov - nevarnost eksplo-
zZije in/ali pozara!

B Po stiku s tujkom:

B |zkljuCite motor.
B Preverite, ¢e je naprava poskodovana.

B Osebe, ki ne poznajo strizenja, naj postopek
vadijo pri ugasnjenem motorju.

lIzogibanje povratnemu udarcu

POZOR!

Nevarnost telesne poskodbe za-
radi nenadzorovanega povratnega
udarca!

Rezilo ne uporabljajte v blizini trdnih ovir.

Gosta vegetacija, mlada drevesa ali goS¢ava
lahko blokirajo rezalni list in ga ustavijo.

B Blokadi se izognite tako, da upostevate, v ka-
tero stran se goSc¢ava nagiba in rezete z nas-
protne strani.

m  Ce se rezalni list med rezanjem zaplete:
B motor takoj izkljucite.

B napravo nikoli ne drzite v viSino, da re-
zalni list ne izskoci ali se zlomi.

B ujet material med rezanjem odrinite.

Strizenje
1. Preverite teren in nastavite Zeleno visino re-
zanja.

2. Glavo z nitjo postavite na zZeleno visino in jo
pridrzite.

3. Napravo zanihajte od strani do strani.

4. Glava z nitjo vedno drzite vodoravno s tlemi.

Nizko strizenje

1. Napravo vodite z rahlim nagibom naprej, tako
da se premika tesno nad tlemi.

2. Strizite vedno pro€ od telesa.

Strizenje zive meje in temeljev

POZOR!

Nevarnost telesne poskodbe za-
radi nenadzorovanega povratnega
udarca!

Rezilo ne uporabljajte v blizini trdnih ovir.

1. Napravo vodite pocasi in previdno, ne da bi z
nitjo zadeli ob ovire.

Strizenje okoli debel

1. Napravo okrog debel vodite pocéasi in pre-
vidno, tako da nit ne zadane ob drevesno
skorjo.

2. Okrog debel kosite z leve proti desni.

3. Travoin plevel zajemite s koncem niti in glavo
z nitjo rahlo nagnite napre;j.
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Upravljanje

Strizenje po kamnitih zidovih, temeljih,
drevesih povzro€a vecjo obrabo niti.

Kosnja

1. Glavo z nitjo nagnite na desno pod kotom
30 stopin;.

2. Drzalo postavite v Zelen polozaj.

POZOR!

Nevarnost poskodb/poskodovanja
predmetov zaradi procletecih tujkov!

Iz delovnega obmocja odstranite tujke.

Kosnja z rezilom

Pri kos$nji z rezilom se rezilo vodoravno, v loku

premika z ene strani na drugo.

Dodatna opozorila pred uporabo rezila:

B Uporabljajte nosilni pas.

B Preverite, ¢e je rezalni list pravilno na-
mescen.

B Nosite zas¢itno obleko in zaS¢ito za oci.

B Zarezanje goscave in mladih dreves ne upor-
abljajte rezalnih listov za plevel.

POZOR!

Uporabljajte samo originalne noze in do-
datno opremo! Zaradi napacne opreme
lahko pride do poskodb in motenj delo-
vanja naprave!

Zaradi neoriginalnih delov lahko pride do
poskodb in motenj delovanja naprave!

Izkljucite motor

1. Popustite ro€ico za plin in pustite motor teci v
prostem teku.

2. Stikalo za vzig pomaknite na ,STOP*.

POZOR!
Nevarnost poskodb!
Motor po izklopu Se vedno tece.

PodaljSanje rezalne niti

1. Motor pustite te€i s polnim plinom, glavo z
nitjo pa polozite na tla.
O Nit se samodejno podaljsa.

Noz na Scitniku nit skrajSa na dopustno
dolZino.

Napravo izkljucite.
Ostanke ko$nje z izvija¢em ali podobnim pre-
vidno odstranite.

ﬂ Sgitnik redno Sistite, da se izognete pre-

Ciséenje $éitnika
1.
2.

grevanju cevi rocaja.

NEGA IN VZDRZEVANJE
Zracni filter

POZOR!

Naprave ne uporabljajte brez zracnega
filtra. Zracni filter redno Ccistite. Poskodo-
vane filtre zamenjajte.

1. Odstranite zvezdast vijak, snemite pokrov in
odstranite zracni filter, glejte sliko 20.

2. Zracni filter ocistite z milom in vodo. Ne upor-
abljajte bencina!

3. Pustite, da se zracni filter posusi.
4. Zracni filter vgradite po obratnem postopku.

Filter za gorivo

POZOR!
Naprave ne uporabljajte brez filtra za go-
rivo. Posledica so lahko tezke okvare
motorja.

1. Pokrovéek rezervoarja v celoti odstranite.

2. Gorivo izto€ite v ustrezno posodo.

3. Z ziénatim kavljem potegnite filter iz rezervo-
arja.

4. Filter snemite s kroznim premikom.

5. Filter zamenjajte.

Nastavite zicovode

glej sliko 9

Zicovodivmotorne kose imajo tovarniSke prednas-
tavitve. Ce je polozaj ,Bike Fahrradgriffs® mo¢no
spremenjen, lahko pride do podalj$anja Zicovoda,
kar lahko povzro¢i motnje v delovanju rocice za
plin.

Ce rezilo kose po zagonu in sprostitvi polplinske
zaporne naprave ne preide v stanje mirovanja, je
Zicovod potrebno ponastaviti z nastavitvenim vija-
kom (7). S tem ponovno zagotovite pravilno delo-
vanje rocice za plin.
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Nega in vzdrzevanje

AL:KO

PREVIDNO!

Nevarnost

delovorodij!

B Zicovode ponastavijajte la, kadar je
motor izklopljen.

B Delovanje preverjajte, kadar je kosa
v leze€em polozaju.

poskodbzaradi vrtljivih

Nabrusite noz za nit

1. Rezilo odstranite s $¢itnika.

2. Rezilo pritrdite v primez in nabrusite s plosko
pilo.
B Pilite le v eno smer!

Zamenjajte vzigalno svecko (slika 21)

Razmik elektrod vZigalne svecke = 0,635 mm

[0,0257].

1. VZigalno svecko privijte z navorom 12-15 Nm.

2. Stikalo za vzigalne sveCke postavite na
svecko.

Nastavitev uplinjac¢a

Uplinjac je iz delavnice optimalno nastavljen.

SKLADISCENJE

“ PREVIDNO!
Nevarnost pozara in/ali eksplozije!

Naprave ne skladis¢ite ob odprtem ognju
ali ob virih vro€ine.

B Pred daljSim skladi§¢enjem (pozimi) spraz-
nite bencinski rezervoar.
B Bencinski rezervoar praznite le na odprtem.

B Pustite, da se motor pred skladi§¢enjem sh-
ladi.

1. lzpraznite rezervoar za gorivo.

2. Zazenite motor in ga pustite te¢i v prostem
teku, dokler se ne ustavi.

3. Pustite, da se motor shladi.

4. Vzigalno svecko sprostite s klju¢em za
svecke.

5. V zgorevalni prostor dolijte ¢ajno zlicko dvo-
taktnega olja.

6. Za razdeljevanje olja v notranjosti motorja
veckrat pocasi potegnite vrv zaganjalnika.

7. Znova privijte vzigalno svecko.
Napravo temeljito odistite in oskrbite.

9. Napravo skladis¢ite na hladnem, suhem pro-
storu.

®

PREVIDNO!

Nevarnost pozara!

Stroja z nato¢enim gorivom ne hranite v
stavbah, v katerih bencinske pare lahko
pridejo v stik z odprtim ognjem ali is-
krami!

PONOVNI ZAGON

1. Odstranite vzigalno svecko.

2. Vrvzaganjalnika na hitro potegnite, da odstra-
nite preostalo olje iz zgorevalne komore.

3. Ocistite vzigalno svecko, preverite razmik
elektrod, po potrebi zamenjajte.

4. Napravo pripravite za delovanje.

5. Rezervoar napolnite s pravilno mesanico go-
riva in olja.

ODSTRANJEVANJE

== Odsluzenih naprav, baterij in akumula-
w torjev ne odlagajte med gospodinjske
(3 odpadkel
Embalaza, naprava in oprema so izdelani
iz materialov, primernih za recikliranje.
Odstranjujte jih v skladu s predpisi.
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Pomo¢ pri motnjah

POMOC PRI MOTNJAH

PROBLEM

Motor se ne zazene

Motor se zazene, ampak ne
tece naprej

Motor se zazene, ampak ne
tece s polno zmogljivostjo.

Motor te€e skokovito

Prekomerna koli¢ina dima

MOZEN VZROK

Napacen potek zagona

Napacna pozicija ro€ice na
choke

Umazana, napacno namescena

ali napacéna vzigalna svecka
Umazan filter za gorivo

Napac¢na pozicija ro€ice na
choke

Umazan zracni filter

Umazana, napacno namescena

ali napacéna vzigalna svecka

Napacna meSanica goriva

pristojno sluzbo za stranke.

POPRAVA

Upostevajte navodilo za upor-
abo

Rocico prestavite na RUN
(obratovanje)

Svecko ocistite / nastavite ali
zamenjajte

Filter zamenjajte

Rocico prestavite na RUN
(obratovanje)

Filter oCistite ali zamenjajte

Svecko ocistite / nastavite ali
zamenjajte

uporabite pravilno mesanico
goriva

ﬂ Pri motnjah, ki v tej tabeli niso navedene ali ki jih ne morete sami odpraviti, se obrnite na naso

IZJAVA ES O SKLADNO

STI

S to izjavo potrjujemo, da je ta izdelek v predstavljeni izvedbi, skladen z usklajenimi direktivami EU,
varnostnimi standardi EU in upoStevnimi standardi za tovrstne izdelke.

Izdelek
Motorna kosa,
galna sklopka

centrifu-

Serijska Stevilka
G2302305

Tipi
BC 4125 II-S

Raven zvoéne moci
EN ISO 3744
izmerjena: 116 dB(A)
zagotovljena: 119 dB(A)

Proizvajalec

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Direktive EU
2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Ugotavljanje
2000/14/EG Dodatek V

Priglaseni organ

TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein
51105 KoIn
Germany

Pooblasceni zastopnik
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Usklajene norme

EN I1SO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN 1SO 22868:2011
EN 1SO 22867:2011

Kotz, 13.07.2016

Wolfgang Hergeth
Managing Director
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Garancija AI:KO

GARANCIJA

Morebitne napake v materialu ali izdelavi pri kosilnici bomo odpravili med zakonitim rokom zastaranja za
reklamacije glede pomanijkljivosti v skladu z nasSo izbiri ali s popravilom ali nadomestno dobavo. Zastar-
alni rok se dolo¢a po pravu drzave, v kateri je bil kupljen izdelek

Na$ garancijski pristanek velja le pri: Garancija ugasne pri:

B pravilni uporabi izdelka B poskusih popravila izdelka

B upostevanju navodil za uporabo B tehni¢nih spremembah pri izdelku

B uporabi originalnih nadomestnih delov B nenamenski uporabi (npr. obrtna ali komunalna
uporaba)

Iz garancije so izvzete:

B poskodbe laka, ki izhajajo iz normalne obrabe

B obrabni deli, ki so na kartici z nadomestnih delov v okviru oznageni z [xxx xxx (x)]

B Motorji z notranjim zgorevanjem - za te veljajo lo€eni garancijski pogoji ustreznega proizvajalca
motorja.

Garancijski rok za¢ne teci z dnevom, ko je prvi kupec kupil izdelek. Merodajen je datum na originalnem

racunu. V garancijskem primeru se s to garancijsko izjavo in raunom obrnite na prodajalca ali najblizjem

pooblas€enem servisu. S to garancijsko izjavo ostanejo zakonske pravice za reklamiranje kupca do
prodajalca nedotaknjene.
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Originalnih uputa za uporabu

ORIGINALNIH UPUTA ZA UPORABU
Sadrzaj

Uz 0ovaj prirtuCniK......ccceeeveeeeeiieeeiiee e 84
Opis proizvoda

Tehnic¢ki podaci

Sigurnosne NAaPOMENE...........ccrueireeerueereereeenns 85
MONtaZa.......cocieecie e 86
Goriva i razine tekuéine...........ccccoeevveeiiieennns 87

Pustanje u rad........cccceeecieeiiei e
(O] 1Y =T - P RSTR
Odrzavanje i njega.

SkladiStenje........ceevueeeiiiie e

Ponovno pustanje u rad..........cccceceeeeviieennnnn. 90
Zbrinjavanje..........ccocoviiiiiiiee e 90
Pomoc¢ u slu€aju smetnji........cccccevevcieeiiienens 91
EZ izjava o sukladnosti...........c.ccceeevvieininennns 91

Jamstvo

UZ OVAJ PRIRUCNIK

B Procitajte ove upute za uporabu prije pus-
tanja u rad. To je preduvjet za siguran rad i
rukovanje bez smetniji.

B Obratite pozornost na sigurnosne napomene
i napomene upozorenja u ovoj dokumentaciji
i na uredaju.

B Sacduvajte upute za rukovanje za kasniju
uporabu i predajte ih sljede¢em korisniku.
Objasnjenje znakova

POZOR!

Tocnim slijedenjem ovih napomena upo-
zorenja mogu se izbjeci Stete po ljude i/
ili materijalne Stete.

Specijalne napomene za bolje razumije-
vanje i rukovanje.

OPIS PROIZVODA

Ova dokumentacija opisuje ruéni kose s benzins-
kim motorom.

Pregled proizvoda
vidi sliku 1

1 Rezni noz

Glava s nitima
Zastitni poklopac
Biciklisti¢ka rucka

Poluga gasa

o a ~ 0N

Sklopka za ukljucivanje / isklju¢ivanje mo-
tora

~

Poluga za blokiranje gasa
8 Pojas za noSenje
9 Pokrov filtra za zrak
10 Spremnik benzina
11 Poluga “Choke / Run”
12 Punja¢ (Hladno pokretanje)
13 Rascjepka
Simboli na uredaju

Pozor! Budite posebno oprezni pri ru-
kovanju.

Procitajte upute za uporabu prije pus-
tanja u rad!

Nosite zastitne naocale, kacigu, slusa-
lice.

Nosite rukavice.

Nosite zastitne cipele.

Tijelo i odjecu drzite dalje od rezaca.

Opasnost od izbacenih predmeta!

>PR@O© 0D

Razmak izmedu uredaja i drugih osoba
mora iznositi najmanje 15 m.

==
]
()
"
e

Sigurnosne i zastitne naprave

Zaustavljanje u nuzdi

U slu€aju nuzde sklopku za paljenje okrenite u po-
lozaj ,STOP*.
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Opis proizvoda

Oklop za zastitu od kamenja
Stiti korisnika od izbagenih predmeta. Integrirani
noz skracuje rezne niti na dopustenu duljinu.
POZOR!
Opasnost od povreda!
Sigurnosne i zastitne naprave ne smiju
se staviti izvan snage.
Rascjepka
Rascjepkom mozete jednostavno sastaviti mo-

tornu kosilicu, rastaviti je nakon koSenja trave i
spremiti tako da zauzme malo prostora.

TEHNICKI PODACI

BC 41251

AlL:KO
Namjenska uporaba

Uredaj je namijenjen za rezanje i koSnju tratine
u privatne svrhe. Svaka druga uporaba koja od-
stupa od navedene smatra se nenamjenskom.

Moguca nepravilna uporaba

POZOR!

Uredaj se ne smije koristiti u komerci-
jalne svrhe.

Vrsta motora

Zapremina
Snaga
Masa (suho stanje)

Radna tezina bez ben-
zina

kolic¢ina goriva
Paljenje
Svjecica
Pogon

Rucka

Pribor list noza

2-taktni, zrakom
hladen

32,6 cm®
0,9 kW
6,8 kg
7,8 kg

11

Elektronicko

L8RTC
Centrifugalna spojka

Biciklisticka rucka

Pribor glava s niti

Razina snage zvuka
Razina zvuénog tlaka

Vibracije

Promijer niti
Sirina rezanja niti

Sirina rezanja reznog
lista

Broj okretaja motora
maks.

Broj okretaja motora u
slobodnom hodu

Broj okretaja alata
(noza)

116 dB = LpA 3 bdB
102 dB

< 15 m/s2 nestabil-
nost K 2,25 m/s2

2,4 mm
41 cm

25 cm

10.000 U/min

2.800 £+ 150 U/min

7.800 U/min

Pribor pojas za nosenje

Br. Art. 112405

SIGURNOSNE NAPOMENE
B Upotrebljavajte uredaj samo u tehnicki be-

Br. Art. 112406

Br. Art. 462528

B Prilikom rada pripazite na sigurnu udaljenost
od uredaja.

sprijekornom stanju. B Uredaj ne koristite pod utjecajem alkohola,
B Ne iskljudujte sigurnosne i zastitne uredaje. dro"ga il Iue.kova. _ _
B Uredaj ne smije raditi zajedno s drugim rez- " Uvqek ruku1t§ ur.e‘dajem‘swobje ruke.

nim alatima ili priklju¢cima. B Rucke moraju biti suhe i Ciste.
B Nosite prikladnu radnu odjecu: B Tijelo i odje¢u drzite dalje od rezaca.

B dugacke hlage, &vrste cipele, rukavice. B DrZite treCe osobe daleko od podrucja opas-

B kacigu, zastitne naocale, zastitne slusa- nosti.

lice. B Uklonite strana tijela iz radnog podrucja.
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Sigurnosne napomene

B Zastitni oklop, glavu s nitima i motor ocistite
od ostataka koSnje.

B Prilikom napustanja uredaja obavite sljedece:
B [sklju¢ivanje motora

B Pricekajte da se rezni mehanizam do
kraja zaustavi

B Ne ostavljajte uredaj bez nadzora.

B Djeca ili druge osobe koje nisu upoznate s
uputama za rad ne smiju koristiti ovaj uredaj

B Pazite da prije uporabe svi vijci, matice i svor-
njaci na uredaju budu dobro pri¢vrsceni.

B Umetnite ploSni brani¢ nije uvijek prije trans-
porta jedinicu ili noz ili trgovini.

MONTAZA

POZOR!

Uredaj se smije staviti u pogon tek nakon
Sto je do kraja montiran.

Montaza Biciklisticka rucka

vidi sliku 2
1. Postavite gumenu manzetu (3) preko oso-
vine.

2. S pomocu cCetiri imbus vijka (1) pricvrstite
donji steznik (2) i srednji element (4).

3. Precku rucke (5) polozite u drza¢ rucke i
pri€vrstite je s pomoc¢u gornjeg steznika (6) i
Cetiri imbus vijka (7).

Montaza zastitnog poklopca

vidi sliku 3

1. Polozite metalne listi¢e (2) ispod zastitnog po-
klopca (3).

2. Fiksirajte sa 4 vijka (1) na drsku.

Noz ugraden u zastitni poklopac auto-
matski reze reznu nit na optimalnu dul-

jinu.

Montaza reznog noza

vidi sliku 4

1. Demontirajte polovi¢nu, manju zastitu rezanja
na zastitnom poklopcu.

2. Uklanjanje rascjepke (8) i prirubnice (5).

3. Polozite rezni noz (4) na steznu ploc¢u tako (2)
da otvor reznog noza to¢no pristaje na krug
vodilice stezne ploce.

4. Nataknite prirubnicu (5) na rezni noz tako

da je ravna strana usmjerena prema reznom
nozu.

5. Zategnite pri¢vrsnu maticu (7) na trn vodilice
(1). U tu svrhu utaknite Sestobridni klju¢ (3) u
za to predvideni otvori i stegnite klju¢em.

O Pozor: lijevi navoj!
6. Klinom osigurajte maticu.

Montaza glave s nitima

vidi sliku 5

1. Uklanjanje rascjepke i prirubnice.

2. Utaknite Sestobridni klju¢ (3) u otvor stezne
ploce (2) i uvijte glavu s nitima (4) na trn vodi-
lice pogonske osovine (1).
O Pozor: lijevi navoj!

3. Blokirajte steznu plo¢u Sestobridni klju¢ kako
biste zategnuli glavu s nitima.

Montaza Sipke

vidi sliku 7

1. Otpustite prilagodnu maticu (a -1) i malo izvu-
cite rascjepku (a -2).

2. Utaknite donju Sipku sa zastitnim poklopcem
(a -3) u gornju Sipku.
O Uvedite vodeci Zlijeb na strani rascjepke.

3. Ponovno otpustite rascjepku (b -1) i fiksirajte
donju Sipku prilagodnom maticom (b -2).

Demontaza Sipke

vidi sliku 8

1. Otpustite prilagodnu maticu (¢ -7) i malo izvu-
cite rascjepku (c -2).

2. lzvucite donju Sipku sa zastitnim poklopcem
(d -1) iz gornje Sipke.

O Motornu kosilicu mozete spremiti tako da
zauzme malo prostora.

Namjestanje pojasa za nosenje

1. Provucite pojas za no$enje preko lijevog ra-
mena.

2. Utaknite pri¢vrsnu kuku u usicu.

3. Provjerite duljinu pojasa za noSenje pokre-
tima okretanja, bez pokretanja motora.

B Rezna glava s nitima ili rezni noz moraju
se kretati paralelno prema tlu.

POZOR!

Tijekom rada obavezno koristite pojas
za noSenje. Pojas za noSenje pri¢vrstite
tek nakon pokretanja motora, u praznom
hodu.
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Goriva i razine tekuéine

AL:KO

GORIVA | RAZINE TEKUCINE
Sigurnost

UPOZORENJE!
Opasnost od pozara! Benzin je lako za-
paljiv!
®  Cuvajte benzin iskljugivo u odgovarajuéim
spremnicima
B Benzin tocite samo na otvorenom
B Dok tocite benzin nemojte pusiti
B Nemojte otvarati €ep spremnika ako je motor
u pogonu ili ako je vrué
B Ako su spremnik ili ¢ep spremnika osteceni,
zamijenite ih
B Uvijek dobro zatvorite poklopac spremnika
B Ako je iscurio benzin:
B nemojte ukljucivati motor
B nemojte pokusavati s paljenjem
B odistite uredaj

UPOZORENJE!

Motor nikada ne pustajte da radi u zat-
vorenim prostorijama. Opasnost od tro-
vanja!

lzrada smjese goriva

ﬂ Koristite samo gorivo u omjeru 25:1.

1. Benzin i ulje za dvotaktne motore ulijte u od-
govarajucu posudu prema tablici.

2. Dobro izmijeSajte obje komponente.
Tablica omjera smjese goriva

MijeSanje Benzin Ulje
25 udjela benzina: 11 40 ml
1 Tudio ulja
Mijesano ulje za dvo- 3! 120 ml
taktne motore 5] 200 ml
PUSTANJE U RAD
POZOR!
Uvijek obavite vizualni pregled prije pus-
tanja u rad.

B Uredaj se ne smije koristiti s labavim, o0$-
tecenim ili istroSenim reznim alatom i/ili
priévrsnim dijelovima.

B Motornu kosu koristite isklju¢ivo sa zastitnim
oklopom.

B Uvijek se pridrzavajte uputa za rukovanje mo-
torom proizvodaca motora koje ste dobili s ur-
edajem

B Rezanje prije uporabe za Stetu ili pucanja, za-
mijeniti ako je ostecen ili istroSen dijelove ori-
ginalnih rezervnih dijelova.

Pokretanje motora

UPOZORENJE!
Motor nikada ne pustajte da radi u zat-
vorenim prostorijama. Opasnost od tro-
vanjal
B Rezne niti prije pokretanja skratite na 13 cm
kako se motor ne bi preopteretio.

B  Pridrzavajte se odgovarajuc¢ih
odredbi o vremenu rada.

lokalnih

Stupnjevi namjestanja coka:
Slika 6

N ]

CHOKE RUN

Hladno pokretanje

POZOR!
Rizik od udarca!

UZe za pokretanje uvijek povucite ravno
prema van. Ne vracajte ga naglo natrag.

vidi sliku 7

1. Okrenite sklopku za paljenje u polozaj ,Start".

2. Blokiranje poluge za gas.

a) Pritisnite blokadnu sklopku (2) prema
unutra. Nakon toga istovremeno pritis-
nite polugu gasa (3) i blokadu poluge
gasa (4).

b) Otpustite blokadnu sklopku. Poluga gasa
uglavljuje se na punom gasu.

vidi sliku 6

3. enite zaklopku za pokretanje (1) u polozaj
,LCHOKE".

4. Pritisnite crpku za gorivo (2) 10x.

5. Uze elektropokretata ravno poviadite 3-4
puta dok se motor €ujno | kratkovremeno ne
pokrene (upali).

6. Nakon pokretanja motora: postavite zaklopku
za pokretanje u polozaj ,RUN*.
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Pustanje u rad

7. Uze za pokretanje povlacite dok se motor ne
pokrene.

8. Ako se motor ne pokrene, ponovite korake
1-7.

Toplo pokretanje

1. Okrenite sklopku za paljenje u polozaj ,Start".

2. Postavite polugu ¢oka na ,RUN*.

3. Blokirajte polugu gasa kako je opisano u od-
jeljku ,Hladno pokretanje*.

4. Uze pokretaca brzo povucite najvise 6 puta,
nakon ¢ega ¢e motor proraditi. Polugu za gas
drzite pritisnutu do kraj sve dok motor ne
pocne mirno raditi.

Motor se ne pokrece
1. Postavite polugu ¢oka na ,RUN*®.
2. Povucite uze pokretac¢a 5 puta.

Ako se motor ponovno ne pokrene

1. PriGekajte 5 minuta i nakon toga pokus$ajte po-
novno s pritisnutom polugom gasa.

OPERACIJA

Tijekom ko3nje i rezanja motor ostavite da radi
uvijek u gornjem podrucju broja okretaja.

Sigurnosne napomene

POZOR!

Pridrzavajte se sigurnosnih napomena
i upozorenja u ovoj dokumentaciji i na
proizvodu.

POZOR!

Kod duljih radova moze zbog vibracija
doci do smetnji krvotoka ili Zivéanog sus-
tava u prstima, Sakama ili zglobovima
ruku. Takoder moze do¢i do utrnulosti di-
jelova tijela, bockanja, bolova ili prom-
jena koze. U slu¢aju odgovarajucih zna-
kova pregledajte se kod lije¢nika!

B Glavu s nitima nikada ne dizite iznad visine
koljena dok je uredaj u uporabi.

B Nikada ne radite na glatkoj, skliskoj kosini ili
uzvisenju.

B Kod ko$nje na kosini, obavezno stanite ispod
naprave za rezanje.

B Uredaj nikada ne koristite u blizini lako zapal-
jivih tekucina ili plinova - Postoji opasnost od
eksplozije i pozara!

B Nakon dodira sa stranim tijelom:
B |skljucite motor.
B Provijerite je li uredaj ostecen.
B Osobe koje ne znaju rukovati kosilicom treb-
aju vjezbati uz isklju¢eni motor.
Izbjegavanje trzaja

POZOR!

Opasnost od ozljede od nekontrolira-
nog povratnog udarca!

Rezni noz ne koristite u blizini ¢vrstih
prepreka.

Gusto raslinje, mlada stabla ili grmlje mogu bloki-
rati rezni list i zaustaviti ga.

B |zbjegavajte blokadu. Pripazite na smjer
rasta grmlja i reZite sa suprotne strane.

B Ako se rezni list zaglavi tijekom rezanja:
B Smjesta iskljucite motor.
B Drzite uredaj u podignutom polozaju,
kako rezni list ne bi poskocio ili se slomio.
B Uklonite zaglavljeni materijal s lista.

Rezanje
1. Pregledajte teren i ustanovite Zeljenu visinu
rezanja.

2. Vodite glavu s nitima na Zeljenoj visini i drzite
je u tom polozaju.

3. Uredaj sigurnim pokretima okredéite s jedne na
drugu stranu.

4. Glavu s nitima uvijek drzite paralelno prema
tlu.

Nisko rezanje

1. Uredaj vodite uz neznatno nakoSenje prema
naprijed, tako da se kreée gotovo uz tlo.

2. Uvijek rezite dalje od tijela.
Rezanje oko ograda i betonskih dijelova

POZOR!

Opasnost od ozljede od nekontrolira-
nog povratnog udarca!

Rezni noz ne koristite u blizini &vrstih
prepreka.

1. Uredaj vodite polako i oprezno, te ne dopus-
tite da nit udari o prepreke.
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Operacija

Rezanje oko stabala

1. Uredaj vodite oprezno i polako oko stabla tako
da rezne niti ne dodirnu rub stabla.

2. Kosite slijeva nadesno oko stabla.

3. Travu i korov zahvatite vrhovima niti, a glavu
s nitima neznatno nakosite prema naprijed.

Rezanje oko kamenih zidova, betonskih
dijelova i stabala uzrokuje vece troSenje

niti.
Kosnja
1. Nakosite glavu s nitima za 30 stupnjeva
udesno.
2. Postavite ruc¢ku u zeljeni polozaj.
POZOR!

Opasnost od ozljeda/materijalnih os-
tecenja zbogizbacenih stranih tijela!

Uklonite strana tijela iz radnog prostora.

Kosnja reznim nozem

Prilikom ko$nje reznim nozem, rezni noz se po-
mic¢e vodoravnim, luénim pokretima od jedne do
druge strane.

Prije uporabe reznog noza dodatno pripazite:

B Koristite pojas za noSenje.

B Provjerite je li rezni list ispravno montiran.

B Nosite zastitnu odjec¢u i naocale.
|

Rezne listove za korov ne Kkoristite za rezanje
grmlja i mladih stabala.

POZOR!

Upotrebljavajte samo originalna sjeciva i
pribor! Pogresan pribor moze dovesti do
ozljeda i smetnji u radu uredaja!

Neoriginalni dijelovi mogu dovesti do
ozljeda i funkcijskih smetnji na uredaju!

Iskljucivanje motora

1. Otpustite polugu gasa i ostavite da motor radi
u praznom hodu.

2. Okrenite sklopku za paljenje u polozaj
~STOP.

POZOR!

Opasnostod ozljeda!!

Motor radi neko vrijeme nakon iskljuci-
vanja.

AlL:KO
Produljivanje reznih niti

1. Ostavite motor u punom gasu i pritisnite glavu
s nitima na pod.

O Niti se automatski produljuju.

NozZe na zastitnom oklopu skracuje niti
na dopustenu duljinu.

Iskljucite uredaj.
Odvijacem ili slicnim alatom oprezno uklonite
ostatke od kosnje.

Redovito Gistite zastitni oklop kako biste
izbjegli pregrijavanje cijevi osovine.

Ciséenje zastitnog oklopa
1.
2.

ODRZAVANJE | NJEGA
Filtar za zrak

POZOR!

Uredaj nikada ne koristite bez filtra za
zrak. Redovito Cistite filtar za zrak. Zami-
jenite osteceni filtar.

1. Uklonite zvjezdasti vijak, skinite poklopac i iz-
vadite filtar za zrak, vidi sliku 20.

2. Ocistite filtar za zrak u sapunjavoj vodi. Ne ko-
ristite benzin!

3. Ostavite da se filtar za zrak osusi.
4. Ugradite filtar za zrak obrnutim redoslijedom.

Filtar za gorivo

POZOR!

Uredaj nikada ne koristite bez filtra za
gorivo. Posljedica mogu biti teSka oS-
tecenja motora.

1. Potpuno skinite poklopac spremnika.

2. Postojec¢e gorivo ispustite u prikladnu po-
sudu.

3. Zitanom kukom izvucite filtar iz spremnika.

4. Skinite filtar okretanjem.

5. Zamijenite filtar.

Namjestanje Bowdenovog kabela

vidi sliku 9

Bowdenovi kabeli na Vasoj motornoj kosilici su
tvornicki prednamjesteni. Ukoliko se polozaj ,Bike
rucke bicikla“ jako promijeni, moze do¢i do iz-
duzenja Bowdenovog kabela a time i do smetnje
u funkciji ru€ice gasa.
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Odrzavanje i njega

Ako se nakon pokretanja i deblokiranja zaponca
na polovici gasa rezni alat kosilice ne zaustavi,
potrebno je naknadno podesiti Bowdenov kabel
pomocu vijka za podesavanje (7). Nakon toga je
ponovno osigurano pravilno funkcioniranje rucice
gasa.

OPREZ!

Opasnost od ozljedezbog rotirajucih
reznihalata!

B  Bowdenove kabele podeSavajte
samo dok je motor iskljucen.

B |spitajte funkciju samo dok je kosi-
lica u leze¢em poloZaju.

Ostrenje noza niti
1. Otpustite rezni noz sa zastitnog oklopa.

2. Stegnite rezni noz u skripac i naostrite ga rav-
nom turpijom.

B Ostrite samo u jednom smijeru!

Zamijenite svjecicu (slika 21)
Razmak elektroda svjecice = 0,635 mm [0.025"].

1. Stegnite svjec¢icu zakretnim momentom od
12.do 15 Nm.

2. Postavite utikac svjecice na svjecicu.

Namjestanje rasplinjaca
Rasplinja¢ je optimalno namjesten u tvornici.

SKLADISTENJE

“ OPREZ!

X7 | Opasnost od pozara ili eksplozije!
Uredaj ne drzite ispred otvorenog pla-

mena ili izvora topline.

B Prije duljeg skladistenja (zimi) ispraznite
spremnik za benzin.

B Spremnik za benzin praznite samo na otvor-
enom.

B Pustite da se motor prije skladi$tenja ohladi.
1. Ispraznite spremnik goriva.

2. Pokrenite motor i ostavite ga da radi u praz-
nom hodu dok se ne zaustavi.

3. Ostavite da se motor ohladi.

4. Otpustite svjecicu kljucem za svjecice.

5. Ulijte jednu Zli€icu ulja za dvotaktne motore u
komoru za sagorijevanje.

6. Radi raspodjele ulja u unutradnjosti motora,
nekoliko puta polako povucite uze za pokre-
tanje.

7. Ponovno uvrnite svjecicu.
8. Temeljito ocistite i odrzavajte uredaj.
9. Uredaj spremite na hladno i suho mjesto.

OPREZ!
Opasnost od pozara!

Stroj s natoenim gorivom ne cuvajte
u zgradama u kojima benzinske pare
mogu doc¢i u dodir s otvorenim pla-
menom ili iskrama!

PONOVNO PUSTANJE U RAD
1. lzvadite svjecicu.

2. Snazno povucite uze za pokretanje kako bi se
uklonilo ulje iz komore za sagorijevanje.

3. Ocistite svjecicu, provjerite razmak elektroda
i prema potrebi je zamijenite.

4. Pripremite uredaj za rad.

5. Napunite spremnik ispravhom smjesom go-
riva i ulja.

ZBRINJAVANJE

== IstroSene uredaje, baterije i akumula-
w tore ne zbrinjavajte kroz kuéno smece!
‘@5 Pakiranje, uredaj i dodatna oprema iz-

radeni su od materijala koji se mogu re-
ciklirati i moraju se propisno zbrinuti.
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Pomo¢ u slu€aju smetniji

POMOC U SLUCAJU SMETNJI

PROBLEM

Motor se ne pokrece.

Motor se pokrece, ali dalje ne
radi.

Motor se pokrece, ali ne radi
punom snagom.

Motor radi skokovito.

Prekomjerno stvaranje dima.

ispraviti, obratite se nasem ovlastenom tehni¢kom servisu.

MOGUCI UZROK

Neispravan postupak pokre-
tanja.

PogreS$an polozaj poluge na
Coku.

Prljava, pogredno stavljena ili
neispravna svjecica.

Prljav filtar za gorivo.

PogreS$an polozaj poluge na
Coku.

Prijav filtar za zrak.

Prljava, pogredno stavljena ili
neispravna svjecica.

PogreSna smjesa goriva.

RJESENJE

Procitajte upute za rukovanije.
Postavite polugu na RUN.
Ocistite/namjestite svjecicu ili je
zamijenite.

Zamijenite filtar.

Postavite polugu na RUN.

Ocistite ili zamijenite filtar.
Ocistite/namijestite svjecicu ili je
zamijenite.

Koristite ispravnu smjesu go-
riva.

ﬂ Nastalu li neispravnosti koje ne mozete ispraviti pomocu ove tablice ili koje ne mozete sami

EZ IZJAVA O SUKLADNOSTI

Ovim potvrdujemo da ovaj proizvod, u verziji koju smo mi pustili u promet, odgovara zahtjevima harmo-
niziranih EU smijernica, EU sigurnosnih standarda i standarda koji su specifi¢ni za proizvod.

Proizvod
Rucni trimer za travu

Proizvodac
AL-KO Gerate GmbH

Ichenhauser Str. 14

Serijski broj

D-89359 Kotz

G2302305

Typ EU smjernice

BC 4125 II-S 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Razina zvuéne snage
EN ISO 3744
izmjerena: 116 dB(A)
zajamCena: 119 dB(A)

Procjena sukladnosti
2000/14/EG Prilog V

Imenovano mjesto
TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein
51105 Koln
Germany

Opunomocenik
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Harmonizirane norme
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kétz, 13.07.2016

Mg g
Wolfgang Hergeth
Managing Director
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JAMSTVO

Greske u materijalu ili pogreske u proizvodniji uklonit éemo za vrijeme zakonskoga jamstvenog roka za
nedostatke prema vlastitom odabiru, odnosno organizirat ¢emo popravak ili isporuciti zamjenski uredaj.
Jamstveni rok odreden je u skladu sa zakonom zemlje u kojoj je kupljen uredaj.

Jamstvo vrijedi samo u sljede¢im slu€ajevima: Jamstvo ne vrijedi u ovim slu€ajevima

B odgovaraju¢a uporaba uredaja B poku$aji popravka uredaja

B pridrzavanje uputa za uporabu B tehnicke izmjene uredaja

B uporaba originalnih zamjenskih dijelova B neodgovarajuca uporaba (npr. komercijalna ili

komunalna uporaba)

Jamstvo iskljuéuje sljedece

B osteéenja laka koja su nastala normalnim tro$enjem

B oStecenja laka koja su nastala normalnim troSenjem [xxx xxx (x)] na popisu zamjenskih dijelova.

B motori za sagorijevanje jer za njih vrijede posebne jamstvene odredbe odredenih proizvoda¢a mo-
tora.

Jamstveni rok zapocinje kupnjom od strane prvog krajnjeg kupca. Primjenjuje se datuma na originalnom
racunu. U jamstvenom se roku obratite prodavatelju ili najblizem ovlastenom servisu s ovom izjavom o
jamstvu i raunom. Ovaj potvrda o jamstvu ne ukljuCuje zakonska potrazivanja kupca prema prodavatelju
na temelju nedostataka
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OPUIT'MHATHOTI YNNYTCTBA 3A
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[TYLITAHE Y PAO...c.eeeeeeiieereee e
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O OBOM NMPUPYYHUKY

B T[lpe craBbawa Yy MOMOH nNpouMTajTe
OBy AoKyMeHTauujy. To je npegycnoB 3a
6e3benaH pag M HECMETaHO pyKoBakHe.

B [lpupgpxaBajTe 6e36eqHOCT 1 Yno3opewa y
OOKYMeHTaumju n Ha ypehajy.

B OBa gokyMeHTauuja cTanaH je cactaBHu A€o
onucaHor npoussoga W MpuUNMKOM npogje
Tpebano 6u Aa ce npega Kynuy.

OGjawmere LpTexa

NAXHA!

TayHum npahetem OBUX Yno3opera
MOry fa ce cnpeye nuyHe u / unm
maTepujanHe LiTere.

HaromeHe 3a Gorbe

CneuujanHe
ﬂ pasymMeBar€e 1 PyKOBaHE.
onuc NnPOU3BOOA

OBa AoKyMmeHTauuja onucyje pyyHu Kocy ca
6EH3MHCKUM MOTOPOM.

Mpernen npounssopa
8udu criuky 1

1 Ceuetbe HOX

Tema rmasa

noKpuTK

"Buke" buupmkn pyyka

TyLInTH

o A~ wWwN

Motop npekugay "ykrbyunsarse /
NCKIby4mBare"

~

3akrbyyaBat-e nonyry raca
8 kauw
9 TMMoknonay dunTtepa Basgyxa
10 bBeHsuHckM pesepBoap
11 Pyuumua “Choke / Run”
12 OcHoBHu npemasu (Llona crapr)
13 PactaBrbmBa ocoBuHa

Cumbonu Ha MalunHn

Maxwa! Bogute nocebHy 6pury 3a
pyKoBame€.

MpounTtajTe npe Hero wWTO page
ynyTcTBo!

3awTuTHe Haovape, Wnem, yxo
3aWTUTY.

Hocute pyKaBuLe.

Hocute uunene 6e36egHoCTU.

Teno u ogehe garbe og cevera.

Pu3auk ce BuHyo objekTe!

>PP>R@OC®©0D

Pactojane nsmehy ypehaja u tpehe
CTpaHe Mopa 6uTK Hajmare 15 M.

-
®
>

CVIrypHOCHa U 3allTUTHa onpema

XUTHU

Y XxuTHOM narbewa npekugada Ha "CTOIM"
nosuuujy.
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Onwuc npouseoga

KameH Yun wtut
LWrnTn npoTms KOPUCHWKe HaveHnx
npegmeta.iHTerpucaH Hox ckpahyje nuHujy
ceyera Ha J03BOIbEHY AYXUHY.

NAXHA!

OnacHocT oa noBpepaa!l

CurypHoCcHM M 3awWTuTHU ypehaju He

cMejy Aa ce oHecrnocobrbasajy.

PacTtaBrmbnBa ocoBuHa

3axBarbyjyhn pacTaBrbuBe OCOBVMHE MOTOpPHE
MallMHe 3a pesawe rpMrba MOXeTe je nako

TEXHUYKK NOAALIM

BC 41251
Motop Tun 2-TaKTHW, Ba3gyLLHO
xnahewe
3anpemuHe 32,6 um®
CHara 0,9«B
CyBe matepuje 6,8 kr
PagHa TexxuHa 6e3 7,8 kr
ropuBa
KanauuTteTt ropmBa 1n
nar-et-e €MEeKTPOHCKM
ceBehuua L8RTC
MoroHcku LleHTpudpyranHa
KBa4una
Xangne "Buke" perynaTtop

OopatHa Bnage HOX

wed

Bp. 112405 Bp. 112406

CUI'YPHOCHE HANMOMEHE

B Kopuctute ypehaj camo y GecnpekopHom
TEXHWUYKOM CTaky

B CurypHocHe u
UCKIby4mBaTh

B Onpema He 6u Tpebano kopucTUTM ca
OpYruM anata 3a cedetbe Unu npunore.

3allTUTHE HanpaBe He

HopaTtHa onpema lNypayku

cacTaBuTM, @ HakKOH pesara packnonutm wu
CMECTWTM TaKo Aa He 3ay3nma NyHo MecTa.
HameHcka ynoTtpe6a

OBaj anaparT je HamMeheH 3a KpojerEe U KoLleHe
TpaBwaka 3emsbuwiTa y MPUBaTHOM CEKTOpY.
[pyri, nsa npvjase cmatpa HeaJeKBaTHUM.

Moryhe 3noynortpe6e

NAXHA!
Ypehaj ce He cme
KomepLmjanHe cBpxe.

KOPpUCTUTU Y

HuBo 3By4He cHare 116 pb = LpA 3 ob

HuBo 3By4HOr 102 pb

npuTucka

Bubpauuje <15 m/s?
HecurypHocT K 2,25
m/s?

dunamMeHT NpevYHUK 2,4 mm

lMpoceyHa wupuHa 41 um

TXpean

lMpoceyHa wupuHa 25 um

pe3ala HOX

Bp3uHa MoTopa mak. 10.000 o/muH

Motop Bpoj obpTaja 2.800 + 150 o/muH

Bp3uHa anat (HOX) 7.800 o/mMyH

DopatHa Tpaka

Bp. 462528

B Opgroeapajyha pagHa ogeha:
B [yre rahe, 4BpcTe uunene, pykasuue.
B linem, Hao4ape, 3awWwTMTa 3a yLUN.

B Kapa pagute y curypHom cTasy.

B  He pape onpemy nog ytuuajem arnkoxona,
Apora Wnu rnekosa.

B YBek pykyjTe ypehajem ca obe pyke.
B VmajTe py4yke cyBa u yucTa.
B Teno v ogehe narbe oa cevewa.
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CurypHocHe HanomeHe

AL:KO

B [pxuTe ocTane ussaH onacHor nogpyuja.
B YknoHuTe cTpaHa Tena u3 nogpydja paga.

B llnT, TPUMEp rMaBa MOTOpa W yBeK nMajTe
ocnoboheHn MaxpyuKkcTaHgeH.

B [punukom HanywrTama ypehaja:
B /ckrbyumTn moTop
B CayekaTy pga ce anatr 3a ceyere
3aycrasu

B He ocraBrbajTe ypehaj 6e3 Haa3opa.

B [leua wnu gpyre ocobe Koje He MO3Hajy
ynyTCTBO 3a ynotpeby He cMejy KOpuUcCTUTU
ypehaj

B [lpoBepute npe ynotpebe jecy nu cBu

3aBpTHW, HaBpTHU U BujuM  [obpo
npuyspwheHn Ha ypehajy.
B Takohe, npe Hero WTO KopUCTUTE

3anTUBEHOCT CBUX BWjaka, HaBPTKW U BUjaka
Ha jeguHULM.

MOHTAXA

NAXHA!

Ypehaj ce cme KOPUCTUTU TEK HaKOH
NOTMNyHE MOHTaXe.

"Buke" GULMKN cTUCAK Hocay

8uodu cruKy 2

1. Ywmsma (3) npeko BpaTuna.

2. Ca yeTvpu Xxek 3aBpThsa (1) Mpunoju Oowu
Hocau (2) n LeHTtap komag, (4).

3. BonaH (5) ctaBM y pyyke Hocava M
NpuYBpCTUTE ra ca ropwe KoHsone (6) u
YeTupu LWpada rna.e COUKET (7).

MoHTaxa 3aWwTUTHM noknonaw,
8udu cnuky 3
1. MeTtan naxyreuua (2) nexu ncnopg xay6e (3).
2. Ca4 Bujka (1) Ha Tpaum.
Koju je nHTerpucaH y ctpaxe Hoxa ceve

NUHW]y ceverba ayToMaTCKy ONTUManHe
AYXUHE.

Bnape Hocau

8udu cruKy 4

1. YKNoHuTe Matby 3alLTUTY UCEYEHE Ha onpe3y.
2. Ygnara NMoByhu (8) n yknonu npupy6Huua (5).
3. CeunBo (4) noctaBrbeHe Tako Bo3ay AUCK (2) ,

TO je AOCaAHO Ha Ceyetse HoXa Hanasu Ta4yHo
Ha Boaehy KoMy MOroHCKOr nriove.

4. Tpupy6bHuum (5) ce 3arnaBMo Ha cevene
HOXa Tako Aa paBHa cTpaHa byage okpeHyTa
Ka ceyetba oLTpuLe.

5. 3apgpxaBate HaBpTKy (7) Ha knmusady 3a
3aBpTHa NOroHckor Bpatuna (7). 3a AnneH
Krbyyem (3) y pyny npeasufieHo n 3aTerHunte
ca KIbyyem.

0 Hanomena: Jlesu Haeoj!
6. Hasptka ca Llottep nuH.

HajnoH rnaBa Hocau

8ulu cruky 5

1. Yknonute Pacuenka v npupybHuua.

2. AneH uwvawewe (3) y oTBOPOM 3a pagHe
nrove ynowkom (2) u 3aBpHUTE ceyere
rnase (4) Ha knNu3ady 3a MOrOHCKY OCOBWHY
(1)

0 Hanomena: Jlesu Hagoj!

3. Bosute Tamup ca AnneH krby4HoOM GpaBom

[a nooLuTpu rmasy HUCKeE.

MoHTaxa noTnopwa

8udu cnuky 7

1. OpBwujTe curypHocHu HaBpTak (a -1) n mano
n3ByuuTte yanary (a -2).

2. YMeTHUTe [OHW NOTNopaH Ca 3alTUTHUM
nokrnonuem (a -3) y roptu noTnopas.

0 Yeedume eo0ehu xneb6 Ha cmpaHu
yOnaee.

3. NMyctute ygnary (b -1) n cukcupajte goru
noTrnopar CUrypHOCHUM HaBpTeM (b -2).

HAeMoHTaxa noTnopwa

8udu cruky 8

1. OpBujTe curypHocHu HaBpTam (C -1) n mano
n3Byuute yanary (c -2).

2. WsByuuTe OowM MOTMOpak Ca 3alTUTHUM
noknonuem (d -1) n3 ropwer NoTNopHsa.

0 MomopHa mawuHa 3a pe3ar-e 2pM/ba
Moxe Oa ce cmecmu mako 0a He
3ay3uma nyHo mecma.

Pame Cet
1. Pame nojac npeko nese paMmeHe npverayHa.
2. 3akrbyyaBame KyKke yauuy y pynuua.
3. Kauw pgyxvHe npoBepuTe ca  HEKUM
ocumnaumjama, 6e3 nokpeTtara MoTopa.
B Jluevja Tpumep unM  HOX  Mopa
napanenHo ca nogoM.

440248 b

95



FopMBa N Te4YHOCTUN HMBOA

NAXHA!

Lok Kolere, YBEK KOpUCTUTE Tpaky
pamMeHa. Pame HakoH cTapToBaha
MoTopa nep yauuy.

FOPUBA U TEHHOCTU HUBOA
CurypHocT

YNO3OPEHE!

OnacHocT o noxapa! BeH3uH je BUCOKO
3anarbus!

B BeHsuH YyBaTK camo y 3a TO npenBuheHnM
cynoBuMa

B BeH3WH HanuBaTW CaMoO Ha OTBOPEHOM
npocTopy

u Mpunukom Hanusawa 6eH3nHa He nywnTun

B [loknonay pesepBoapa He oTBapatM AOK
MOTOp paawv unu je Bpeo

B QOuwreheHn pesepBoap wnu  noknonay
pesepBoapa 3aMeHUTH
B [loknonaw, pe3epBoapa YyBeK 4YBPCTO

3aTBOPUTH

B Axo je ncrekao 6eH3uH:
B He cTapToBaT MOTOP
B 3GeraBaTv NokyLlaje narbewa
B Quuctutm ypehaj

YNO3OPEHE!

He ponyctutn Hukag ga MoTop pagu
y 3aTBOpEHUM npoctopujama. OnacHocT
of TpoBatsa!

rOpMBO CMella 3a npounsBoaky

ﬂ CamMo KopuctTuTe ropuBO Yy pasmMepu
25:1.

1. BeH3nH u 2-cTpoke yrbe OpeHnga yhe vy
ogroeapajyhy nocyny y tabenu.

2. O6a pgena TemersHo.

Ta6ena koeduumjeHaTa 3a MecaBUHe ropuBa

Mewane npouec 6EeH3UH Yroe

NYWTAHKE Y PAQ

MAXHA!

Mpe nywTtawa y moroH yBek obaBute
BU3yenHy NpoBepy.

B VYpehaj He cme ga ce kopucTu ca nabasum,
owTeheHM WNM  UCTPOLUEHUM  PE3HUM
anaTtoMm U/unm NPUYBPCHUM AENOBMMA.

B BpycxuyTTep yBek page ca LUTUTOM.

B YBek nowToBaTM NPUMOXEHO YMYyTCTBO 3a
ynoTpeby nponssohaya moTtopa

B CuxHemaBepkBop ynoTpeby 3a LTeTy unu
nykoTUHa, 3ameHuTe ako je owTeheHa
unn noxabaHa [enoBe ca OPUrMHAmNHUM
pes3epBHUM AenoBuMa.

CrtapToBaTu moTop

YNO30OPEHE!

He ponyctutu Hukag ga Motop pagu
y 3aTBOpPEeHMM npocTtopujama. OnacHocT
of TpoBaka!l

B Ceuerbe nUHWjy Npe Hero LWTO MOYHETE
Aa cMawk Ha 13 UM y umrby Aa ce He
npeonTepeTy MOTOP.

B [lpugpxaBajTe ce nokanmHWX mponuca 3a
pagHo Bpeme.

CTeneHu nokpeTaya (noaellaBake 4YoKa):

Cn. 6

N 4]

CHOKE RUN

XnagHu cTapT

NAXHA!
Pusuk op nospatHor yaapa!
CrapTep yxe yBek ByuuTe paBHO. Huje
Harmno octaeu usa cebe 6p3o.
8udu cruky 7
1. TMarbere npekmaay Ha "ctapTt" nosuumju.
2. Tonyry raca 4BpcToO.
a) "[louk nckrbyyer" npekvaad (2) yHyTpa.

MELUOBMUTO

3aTVM UCTOBPEMEHO MPUTUCHY T NONYry
25 penosa 6eH3uH: 1n 40 mn raca (3) v raca 6pasy (4).
1neo yrea nomeluax n 120 mn b) "NMouk UcKIbyyeH" ocrno6ahare
2-TaKTHU yrbe npekugad.MNonyry raca 3akrbydvaBa
MeLLoBUTH 5n 200 mn MyHOM CHarom.

8udu cruky 6
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MywTane y pag

AL:KO

3. Crapt noknonauy (1) aa "Lixoke" nosuuujy.

ypHuTE nymny ropuea (2) 10 nyTa.

5. Craptep kabn 3-4 nyta paBHO cBe JO MOTOpa
NoYnH-E N 3BYYHU KPaTKo.

6. [lMopecute  paBrbewa
cTapToBara MoTopa.

7. TMMoByuute cTapTep KOHOMaL, A0 CTapToBaka
MoTopa.

8. Ako moTop Hehe Aa ce MOKpeHe, MOHOBUTE
Kopake 1-7.

»

"PYH": HaKOH

Tonnwu crapt
1. Tpeo Marbewe npenasak Ha "Ctapt".
2. TMocrtasuTe nonyry Yoka Ha ,RUN".

3. Tpehu Perynatop vy "xnagHor
6paBom.

4. Yxe nokpeTtaya 6p3o noByuuTe HajBule 6x
HakoH Yera he aa npopaau motop. Monyry 3a
rac ApXxuTte NOTMyHO MPUTUCHYTY AOK MOTOP
He No4He MUPHO Aa paau.

cTtapta"

MoTop Hehe aa ce nokpeHe
1. ToctaBute nonyry Yoka Ha nomnoxaj ,RUN®.
2. TosyuuTe yxxe nokpeTaya 5x.

AKO MOTOp He Bpare

1. Cauekajte 5 MUHyTa, a 3aTuM MNOKyLIajTe
NMOHOBO Ca AypLUXreApyLKTeM racy.

PYKOBAHE

MoTop Tokom ckpahuBame 1 cevere yBek Boau y
ropt1 oncer 6p3anHe.

CMrypHocue HanomeHe

c MNAXHA!
MpugpxaBajTe ce CUrYpHOCHUX W

ynosopasajyhux caBeta Yy  OBOj
AOKYMEHTaLmju 1 Ha CaMOM NPOV3BOAY.

NMAXHA!
A 3a gyxe page Ha BMOpauvje Moxe aa

13a30Be CMETHe Y HEPBHOM CUCTemy
UMM KpBHUX Cy#oBa y MpcTUMa, pykama
unu 3rnobosuma. YKibyuu YTPHYMNOCT,
neukarwe, 6on unu Koxe npomeHe
mory decuTu. lNornegajmo mMeanuUMHCKN
ogrosapajyhvm 3Haumma!l

B HajnoH rmasa HuKaga v3Hag KoneHa HUBOY
nocmaTpaHo, ako jeanHuua y dyHKUmju.

B Hvkapa page Ha rmarkoj, knusaeoj 6pay nnm
Harmba.

B CraHute Ha XaHrmaxapbeuteH yBek ucrnog
CEYNBOM.

B  VYpehaj Hukaga He ynoTpebrbaBajte Yy
OnM3VHN Nako 3anarbUBMX TEYHOCTU WNK
racoBa - NoCTOjU ONACHOCT Of eKCnno3sunje u
noxapal!

B [ocne KOHTaKkTa ca CTpaHUM Ternom:
B Wckrbyuute moTop.
B [posepute ypehaj 3a wreTy.
B Jbyau koju HUCY yno3HaTu ca Tpumepa Tpeba
Aa Bexbajy 6aBe MOTOP NCKIbyYeEH.
CwmeTha usberasajte

NAXHA!

OnacHocTt oA noBpege on
HeKOHTponucaHe noBpatHor yaapual

He kopuctute ceumBa 6Gnusy 4BPCTUX
npenpeka.

ByjHa Beretauuja, mnagn gpeseha wnun xOGywa
Moxe Aa briokupa ceuvBo 1 4OBECTU A0 3acToja.

B He ceky Ha cTpaHM Ha Kojy naguHama
Beretauuvjy, anv je npuctyn ca CynpoTHe
cTpaHe.

B Kapa CeunBo TOKOM cevema je yxBaheH:

E  Mortop ogmax 3ayctaBuTy.
B VYpehajy BeTpy, Tako Aa CE4YMBO HE CKOYM

Unv nagHe.
B YxBatunu matepujan u3 pe3 ygapau
roctuma.
Wuware

1. TpoBepute TepeH.

2. [naBy c pe3HOM HUTU NOMepajTe U APXUTE Ha
XKerbeHOj BUCUHW.

3. Ypehaj nomepajte c jegHe Ha Apyry CTpaHy
NoKpeTMMa Kao Npu pykoBaksy KOCOM.

4. FnaBy C PpPe3HOM HWUTKU CTalniHO A[pXuTte
napanenHo ¢ Tnom.

Hucko nogpe3uBame

1. Ypehaj nomepajte nog 6Gnarum Harubom
npema Hanpes, Tako Aa ce nomMepa He3HaTHO
n3Hag tna.

2. TlogpesuBamne yBeK BpLIMTE Of Tena.
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PykoBane

TpuMMUHT AyX orpaae u doHaauuja

MAXHA!

OnacHocT on noepepe on
HEeKOHTpoOmnMcaHe NoBparHor yaapual

He kopuctuTte ceuvBa 6nv3y 4BPCTUX
npenpeka.

1. Ypehaj monako u naxrbmBo BoauTn 6e3
norofleH Teme Ha npenpeke.

Tpum oko ge6na

1. Ypehaj ca onpe3om M nomako AOBECTU [0
Aapseha oko cebe, Tako fa cevere NuHuja He
yTu4e Ha Kopy cTabna.

2. C neBa Ha fecHo KocuTmn oko aebna.

3. TpaBa n KOpoB Ca Bpxa HaBoja 3anVCHWK U
HarHWTe rnaBy Hanpes cevera Marno.

Tpum kameHun 3ugoBu, doHgauuje,
opsehe pesyntatm y noeehaHum
dapeHBepcLxnence.

KoleHe

1. Ceuemne rnaey Ha 30 cteneHu Harnba yrna ca
[EeCHe CTpaHe.

2. XaHane y xerbeHoM rnonoxajy.

NAXHA!

Pusuk oa noBpeae oa
HEeKOHTpornucaHe xouxcuxneyaepHae
pyweBuHal

CTpaHo Temno y pagHOM NpocTopy.

Kowere ca ceunBom

Kowlete ca ceyere HOX, HOX 3a ceyere je
BojeHa y XOpWM3OHTaNHOM apuyaTe KpeTaka
jenHe cTpaHe Ha Opyry.

HanomeHa lNpe kopuwhexa onoeky nopen;

B Kauw ynotpeby.

B CeuynBo npoBepa 3a NpaBWUIHO NOCTaBIbak-e.
B 3awTutHa ogeha n Haovape.
|

Hema kopoBa ceunBa 3a cevere HYeTKy n
Mnaguua Kopucrte.

MAXHA!

YnotpebrbaBajte  camo  opurHanHa
ceunBa u npubop! lNorpewaH npubop
MOXe fa [Joseje A0 nospeja
PYHKUMOHAMNHMX CMETHM Ha ypehayjy!
HeopurnHanHu genosu mory Aa Aoseny
00 nospeda u PyHKUMOHAMHNUX CMETHM
Ha ypehajy!

MOTOP UCKIby4eH

1. OTnyctute rac v [o03BONMMTM Aa MOTOp Yy
npasHom xopay.

2. Narbewe Ha npekugad "CTOIM".

NAXHA!
OnacHocT of nospepe!
MoTop paau Ha nNocne UCKIby4nBaHa.

Ceyemse NnvHMja npoAyxeHa

1. TlokpeHuTe MoOTOp Npu NyHOM onTepehemy u
[OAVPHUTE rMaBy TpUMepa Ha TEPEHY.

O Humce aymomamcku obHassba.

Hox Ha wtuTy ymamyje TeTuBe Ha
[03BOIbEHE AyXUHeE.

LUTUT uncrt
1. Wckrbyunte anapar.

2. MaxpecTe ca wpadumrep Unm cnnuyaH HeXHo
YKITOHUTMU.

LUTMT pempoBHO 4MCTUTM Kako 6u ce
Crpeyunsio nperpeBaxe Bpatuna LeBu.

OOPXABAHE N HEFA
OuucTtute punTep 3a Basayx

NAXHA!

Hvukagpa He page jeavHuyy 6e3
hunTtepa 3a Basgyx. OunctTe pegoBHO
dunTep Basgyxa. 3ameHute owrTeheHe
dunTtepe.

1. OpcTpaHuTe 3Be30acTu 3aBpTaks, CKUHUTE
nokrnonay, 1 mu3BaguTe unTep 3a Basayx,
BuaeTn cnvky 20.

2. ®dunTep 3a Basdyx ca cafnyHOM U BOAOM.
Hukana He kopucTuTe 6eH3MH!

3. Cysu unTep 3a Basgyx MOXe.
4. BasgywHu dountepn y obpHyTOM pegocneay.

®dunTep ropusa 3amerleH

MAXHA!

Hukapa dyHkumoHuwe 6e3 cuntepa
ropuea. O36urbHa olwTehewa MoTopa
Moxe gohu.

1. YknoHuTe noknonaw NOTNYHO raca.

2. MocTtojehn ropueo y oproBapajyhy nocyay
npasHa.
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OppxaBatbe 1 Hera

AL:KO

3. TloowTpeHa dunTtep
pesepBoapa.
4. ®dwunTep ca poTaumjomMm NOKpeT ogy3vmMamo.

5. 3ameHute cuntep.

Xn4aHOM KyKOM

MopelwaBake cajnu 3a noBnavyewe
8udu cruky 9

Cajne 3a nosnayere Ha MOTOPHOj MaLUUHK
3a pesawe rpMmrba cy abpuukM nogeLleHe.
Ako ce nonoxaj ,OUUMKIMCTUYKOr BonaHa“
jako mMpomeHu, moxe ga gohe Oo npoayxera
cajne 3a nosnayere, a TUMe A0 CMETHE Kop
(hyHKLMOHMCaHa pyyuLe 3a rac.

AKO anaTt 3a pesawe MallMHe He CTaHe HaKOH
aKkTMBMpama U oTKIbyyaBarba Grnokage 3a nona
raca, cajna 3a noBnaverwe Mopa M3HoBa Aa
ce nogecu nyTeMm 3aBpT-a 3a MOAeLlaBak-e
(1). HakoH Tora he npaBunHO (yHKLMOHWCaHE
py4uue 3a rac NoHOBO GUTK omMoryheHo.

OMNPE3!

OnacHocT oA noBpefe Ha OGPTHUM
AeroBMMa anara 3a pe3ame.

B [lopewasajte cajne 3a noBnavewe
CaMo Kop yrallieHor MoTopa.

B [posepaBajte dyHKLUMOHUCaHE
camo [OK je MaluMHa 3a pe3are Y
nexxehem nonoxajy.

Tema ka6na Hox owTpere
1. UyTTep oa wruta pewumty.

2. bnejg y crery n npunoxuTe M30wWTpU ca
paBHUM [ATOTEKy.

B [ceuute camo y jeaHom npasuy!

3ameHute ceehuuy (cnuka 21)

Paamak enektpoga ceehuue = 0,635 mm [0.025].
1. Csehuua c MmomeHTa 12-15 Hm.

2. 3ameHute ceehuuy Ha ceehuuy.

MopewaBawe kapbypaTopa
Kapbypartop je habpunykv nogeLLeH onTMmanHo.

CKNAOULUTEHWE

& ONPE3!
Bartpa u ekcnnosuje!

He OpXuTte ncnpen oTBOpeHOr ninameHa
nnmn n3eopa Tonsnore.

B [lpe pyxer cknaguwtewa (TOKOM 3UME)
ucnpasHuTe pesepeoap 3a 6eH3uH.

B Pesepeoap 3a GeH3WH npasHWTe camo Ha
OTBOPEHOM.

B [lyctute ga ce MoTop Mpe cknaguliTewa
oxnagu.

1. VcnpasHuTte pesepsoap 3a ropueo.

2. TloKpeHUTe MOTOp M NyCTUTE ra Ja pagu y
cnoGogHOM Xoay AOK Ce He 3ayCTaBu.

3. [MycTtuTe ga ce MoTop oxnagu.

4. OpspHuTe ceehuuy kibyyem 3a ceehuuy.

5. Y npoctop 3a u3rapawe ynujte jegHy udajHy
Kaln4mnuy 2-TakHTor yrba.

6. 3a pacnogeny yrba y yHyTpaLlH0CTM MOTOpa
BULLE MyTa NlaraHo NnoByLMTe YyKe NokpeTaya.

7. TloHoBoO yBpHUTE cBehMLy.
Ypehaj TeMersuto ouncTuTe u ogpxasajre.
9. VYpehaj yyBajTe Ha xnagHOM, CyBOM MECTY.

OMPE3!

Manu!

MoacTakHyT MOTOp Ce He Hanmasu y
3rpagamMa rge GeHsuHcka ucnapera 13
OTBOPEHOT MiIaMeHa U BapHMLa Moxe
[a fonase y KOHTaKT!

©

PELOMMUCCUOHUHTI
1. Yknonute ceehuuy.

2. TloyeTHO yXe Kpo3 Hy 6p30, Aa YKIOHM
npeoctany HadTy U3 KOMOpe 3a caropeBatse.

3. Ouwnctute cBehuuy, BapHuLe NpoBepy jas,
3aMEHUTE ra ako je NnoTpeGHo.

4. Tlpunpema ce KOpUCTU.

5. PesepBoap ca ogrosapajyhom mellaBUHOM
MasyTa u npomMmeLuaTu.

OOCTPAHHUBAHKE

\'7 7

Dotpajanu ypehaju, 6atepuje unu
aKyMmynaTopm He cmejy ce 6auatm y
otnaa us pomahuHcrsea!

Awmbanaxa, ypehaj n npubop
npounsBefeHn Cy o4 mMatepujana Koju
MOXe Aa ce peuyuknupa na tpeba aa ce
oacTpaHe Ha ogrosapajyhu HauumH.
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Pomo¢ kod smetnji

POMOC KOD SMETNJI

MpoGnem
Motop Hehe noyeTtun

MoTop nouure, anu He ycnesa
Aa HacTtasu

Motop nouuke anu Hehe
paguTh Ha MYHOM CHarom

MoTop paau HeperynapHo

MHoro guma

BepoBaTHu y3pok
HeTtauHo lNoyeTak kypca

HeucnpasHo nonyra nosuuuja
Ha AaBIbeha

3anprea, HenponucHoO
KOpWroBaHa unu norpeLuHo
ceehuua

3avuenrbeH unTep ropusa

HewncnpasHo nonyra nosuuuja
Ha AaBrberba

MprbaB unTep 3a Basgyx

3anprba, HeNpPonUCHo
KOpWUroBaHa unu norpeLuHo
ceehuua

MorpeLuHo ropvBa cMmeLua

Pelwiewe
YnyTtcTBo 3a ynotpeby

MocTtasute nonyry 3a PYH

OuncTtute cnapk nogecute /
UM 3aMeHn

3ameHute cuntep

MocTtaBute nonyry 3a PYH

OuncTnTe nnu 3ameHuTe
duntep

OuncTtute cnapk nogecute /
Wnn 3ameHn

KopucTtute ogrosapajyhy
MeLUaB/Hy ropusa

3a rpeLuke, Koje HUCY HaBedeHe y 0Boj Tabenu, unu ga He MoXe fAa ce nonpasu, KOHTaKTUpajTe
riokarnHy cryxoy.
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E3 usjaBa o ycknaheHocTtn &m

E3 U3JABA O YCKITAHBEHOCTHU

3jaBrbyjeMo Aa 0Baj NPOU3BOLA, Y BEP3UjU KOjy CMO CTaBWUM Ha TPXWLUTE, oaroBapa 3axTeBnMa
xapMoHu3oBaHux E3 aupekTuea, E3 ctaHgapaa 6e36enHocTy v ctaHaapaa cneunduyHmX 3a oBaj
npoun3Boga.

Mpousson MpousBohau OnyHoMoheHuK
BpycxuytTep AL-KO Gerate GmbH Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14 Ichenhauser Str. 14
Cepujcku 6poj D-89359 Kotz D-89359 Kotz
G2302305
Tun E3 aupekTtuBa XapmoHu3soBaHe Hopme
BC 4125 II-S 2006/42/EG EN ISO 11806:2011
2014/30/EU EN ISO 14982:2009
2000/14/EG EN 1SO 22868:2011
EN ISO 22867:2011
Schallleistungspegel MpoueHa ycknaheHocTH Kotz, 13.07.2016
EN ISO 3744 2000/14/EG fopatak V

sarapaHTtoBaHo: 119 dB(A) MmMeHoBaHo MecTo
TUV Rheinland Product Safety GmbH

namepeno: 116 dB(A) /LQBZ/AZ /ﬁg&/c,

Am Grauen Stein Wolfgang Hergeth
51105 Koln Managing Director
Germany

FAPAHLUUJA

EBeHTyarnHe rpeluke Ha ypehajy kog matepujana unv nponsBoaHe yknahaMo Yy 3aKOHCKU MPOonMcaHoM
poKy 3a moTpaxwuBara 360r HegocTataka, M TO MOMPaBKOM MM 3aMeHOM Mpema Haliem usbopy.
3akoHCKM pok ce yTBphyje npema 3akoHy A0TUYHE 3eMIbe, Y KOjoj je ypehaj KynrbeH.

Hawa rapaHuuja Baxv camo kog;: lapaHuuja e noHUwWTaBa Koga:

B nponuvcHor TpeTupake ypehaja B nokywaja nonpaske Ha ypehajy

B npugpxaBatba ynyTCcTBa 3a paj B TexHMYkux NpomeHa Ha ypehajy

B ynotpebe opurmHanHux pesepBHux enosa M nHenponucHe npuMeHe (Hnp. Kon

KoMepumjarniHe Unu KomyHanHe ynotpete)

Y rapaHuujy He cnagajy:
B owrTtehewa 60je, Koja cy nocneguua HopManHor xabara
B noTpoLHKM AenoBu, Koju cy y Tabenu pesepBHUX AenoBa 03HavYeHn ca [xxx xxx (x)]

B Motopu ca yHyTpalmuM caropeBaweM — Kog oBUX Baxe NOCeGHM YCNoBW rapaHuuje 4OTUHHOD
npowussofaya moTopa

[apaHTHW pOK MOYMH-E HAaKOH KynoBUHE Of CTpaHe MpBOr BnacHWka. MepopasaH je AaTym Ha
OpUrMHaNHOM padvyHy 3a KynrbeHy poby. Y crnydyajy noTpaxuBaka U3 rapaHumje MonMmo Aa ce OBOM
M3jaBom 3a rapaHuujy n pavyHom obpatuTe Ko npogasua unv y Hajonvky osnawheHy crnyxby 3a
ofgHoce ca kopucHuumma. OBo ofobpene rapaHuuje, He yTuye Ha 3aKOHCKa MoTpaxuBara Kynua y
cnyvajy HegocrtaTaka, y OgHOCY Ha npogasLa.
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OPIS PRODUKTU

Ta dokumentacja opisuje recznego kose z silni-
kiem benzynowym.

Przeglad produktow
patrz rysunek 1

O TYM PODRECZNIKU

B Przed przystgpieniem do uruchomienia na-
lezy przeczytaé niniejszg dokumentacje. Jest
to warunkiem zagwarantowania bezpiecznej
pracy i bezusterkowego uzytkowania.

B Przestrzega¢ wskazéwek bezpieczenstwa i
ostrzezen zawartych w niniejszej dokumen-
tacji oraz na urzadzeniu.

B Niniejsza dokumentacja stanowi nieodzowng
czes$¢ opisywanego produktu i powinna by¢
przekazana nabywcy razem z urzgdzeniem.

Wyjasnienie znakéw

UWAGA!

Stosowac sie doktadnie do znakéw ost-
rzegawczych, aby unikng¢ szkéd osobo-
wych lub mienia.

Specjalne wskazowki w celu lepszego
zrozumienia i obstugi.

Symbole na urzadzeniu

Uwaga! Zachowac szczegdlng ostroz-
nosc¢ przy obstudze.

Przed uruchomieniem urzadzenia na-

O D

1 NOz tnacy lezy przeczytaé instrukcje obstugi
2 Gtowica linki
N Nosi¢ okulary ochronne, hetm
3 Pokrywa ochronna ) ochronny, stosowac srodki ochrony stu-
—  chu.
4 Uchwyt ,rowerowy”
L . Nosi¢ rekawice ochronne.
5 Dzwignia przepustnicy
6 Przelgcznik silnika ,wyt / wt’
Nosi¢ obuwie ochronne.
7 Blokada dzwigni przepustnicy
8 Pas do noszenia
Nie dopuszczaé 0s6b postronnych do
9 Pokrywa filtra powietrza niebezpiecznego obszaru.
10 Zbiornik benzyny Niebezpieczenstwo spowodowane
11 Dzwignia ,przymknieta / otwarta” Ai przedmiotami wyrzucanymi z duz3 sitg!
12 Pompka zastrzykowa (Zimnego startu) 5.1 Odstep pomiedzy urzadzeniem i osob-
ami postronnymi musi wynosi¢ co na-
13 Dzielony wat jmniej 15 m.
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Opis produktu

Urzadzenia zabezpieczajace i ochronne

Zatrzymanie awaryjne
W sytuacji awaryjnej wtgcznik zaptonu przestawic
do pozycji ,STOP”.
Ostona zabezpieczajaca przed uderzeniem
kamieni
Chroni uzytkownika przez przedmiotami wyrzu-
canymi z duzg sitg. Wbudowany néz skraca linke
tngcg na odpowiednig dtugosc.

UWAGA!

Niebezpieczenstwo urazu!

Instalacje zabezpieczajgce nie moga
by¢ wytgczane.

DANE TECHNICZNE

BC 412511

Typ silnika 2-suwowy, chtodzony

powietrzem

Pojemnos¢ 32,6 cm?

Moc 0,9 kW

Ciezar silnika suchego 6,8 kg

Masa bez benzyny 7,8 kg

ilos¢ paliwa 11

Zapton elektroniczny

Swieca zaptonowa L8RTC

Naped Sprzegto odsrodkowe

Uchwyt Uchwyt ,rowerowy”

Akcesoria — n6z

Nr art. 112405

WSKAZOWKI BEZPIECZENSTWA

B Urzadzenia wolno uzywac¢ tylko w nienagan-
nym stanie technicznym.

B Nie dezaktywowa¢ urzadzen ochronnych
i zabezpieczajgcych.

AlL:KO
Dzielony wat

Dzieki temu, ze kosa wyposazona jest w dzielony
wat, mozna ja tatwo zmontowac¢, zdemontowac po
zakonczeniu koszenia i przechowywacé, oszczed-
zajgc przy tym miejsce.

Akcesoria — glowica zytkowa

Nr art. 112406

Uzytkowanie zgodne z przeznaczeniem

To urzadzenie stuzy do przycinania i koszenia
domowych trawnikéw. Inne wykorzystanie urzad-
zenia jest niezgodne z przeznaczeniem.

Mozliwe nieprawidtowe uzycie

UWAGA!

Urzadzenia nie wolno stosowa¢ do
celéw komercyjnych.

Poziom mocy akus-
tycznej

Poziom cisnienia
akustycznego

Wibracje

Srednica linki
Szerokosé¢ ciecia linki

Szerokos¢ ciecia
tarczy tnacej

Maks. predkos¢ obro-
towa silnika

Predkos¢ obrotowa
biegu jalowego

Predkos¢ obrotowa
narzedzia (n6z)

116 dB + LpA 3 bdB
102 dB

< 15 m/s2 niepew-
nos¢ K 2,25 m/s2
2,4 mm

41 cm

25cm

10.000 U/min

2.800 £+ 150 U/min

7.800 U/min

Akcesoria — pas do noszenia

Nr art. 462528

B Nie wolno eksploatowa¢ urzgdzenia z innymi
narzedziami tngcymi lub dobudowanymi ur-

zgdzeniami.
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Wskazoéwki bezpieczenstwa

B Nalezy nosi¢ odpowiednig odziez robocza:
B dtugie spodnie, petne obuwie, rekawice.
B hetm ochronny, okulary ochronne, $rodki

ochrony stuchu.

B Podczas pracy zwr6ci¢ uwage na pewne
oparcie.

B Urzadzenia nie obstugiwa¢ pod wptywem al-
koholu, srodkéw odurzajgcych lub lekow.

B Urzadzenie nalezy obstugiwaé zawsze
dwiema rekami.

B Mechanizm tngcy utrzymywac z dala od ciata
i odziezy.

B Nie dopuszczaé¢ osoéb postronnych do nie-
bezpiecznego obszaru.

B Nie dopuszczaé oséb trzecich do obszaru za-
grozenia.

B Usuwac ciata obce z obszaru roboczego.

B Z ostony, gtowicy linki i silnika zawsze usu-
wac skoszong trawe.

B W przypadku pozostawienia urzgdzenia:

B Wyigczy¢ silnik
B  Odczekaé, az mechanizm tngcy zat-
rzyma sie

B Nie pozostawia¢ urzadzenia bez nadzoru.

B Dzieciom lub innym osobom, ktére nie zapoz-
naly sie z instrukcjg obstugi, nie wolno uzy-
wacé urzadzenia

B Przed rozpoczeciem uzytkowania nalezy
sprawdzi¢, czy wszystkie Sruby, nakretki i
trzpienie w urzadzeniu sg prawidtowo osad-
zone.

B W6z ostona tarczy nie zawsze jest przed
transportem urzgdzenia ani noza lub sklepu.

MONTAZ

UWAGA!

Urzgdzenie mozna uruchomi¢ dopiero
po catkowitym ztozeniu.

Montaz uchwytu ,,rowerowy"
patrz rysunek 2

1.
2.

Gumowy mankiet (3) zatozy¢ na rekojesé.
Czterema $rubami z gniazdem szesciokat-
nym (1) zamocowac¢ dolng klamre (2) i ele-
ment posredni (4).

Pret uchwytu (5) wlozy¢ do oprawy i zamoco-
wac za pomoca gornej klamry (6) i czterech
Srub z gniazdem szesciokatnym (7).

Montaz pokrywy ochronnej
patrz rysunek 3

1.

2.

Metalowg ptytke (2) potozy¢ pod pokrywa
ochronng (3).
Zamocowa¢ na uchwycie 4 srubami (7).

ﬂ N6z wbudowany w pokrywe ochronng

automatycznie przycina linke tngca na
optymalng dtugosc.

Montaz noza tnagcego
patrz rysunek 4

1.

2.
3.

6.

Mniejsze zabezpieczenie przed przecieciem
zdemontowac z ostony.
Usungc¢ zawleczke (8) i kotnierz (5).
No6z tngcy (4) Noz tnacy utozy¢ na tarczy
zabierakowej tak (2), aby otwor noza znajdo-
wat sie dokfadnie na okregu tarczy zabiera-
kowe;j.
Kotnierz (5) zatozy¢ na nozu tngcym w taki
sposob, aby ptaska strona byta skierowana w
strone noza tngcego.

Nakretke mocujgcg (7) przykreci¢ na trzpieniu
prowadzacym (7). W tym celu klucz szescio-
katny (3) wtozy¢ w przewidziany do tego celu
otwor i dokreci¢ kluczem.

O Uwaga: gwint lewy!

Nakretke zabezpieczy¢ klinem poprzecznym.

Montaz linki tnacej
patrz rysunek 5

1.
2.

Usungc¢ zawleczke i kotnierz.

Klucz szesciokatny (3) wiozy¢ do otworu
tarczy zabierakowej (2), a gtowice linki (4)
przykreci¢ do trzpienia prowadzacego watu
napedowego (7).

O Uwaga: gwint lewy!

Tarcze zabierakowg unieruchomic¢ za pomocg
klucz szesciokatny, aby zacisngé gtowice
linki.

Montaz drazka
patrz rysunek 7

1.

2.

Odkreci¢ nakretke mocujgca(a -1) i wycigg-
nac¢ nieco zawleczke (a -2).
Dolng czes$¢ drgzka z ostong (a -3) wsungc¢ w
gorng czesé.

O Przesungc rowek prowadnicy na strone,

po ktorej znajduje sie zawleczka.

Wiozy¢ ponownie zawleczke (b -1) i zamoco-
wac dolng czes¢ drgzka za pomocg nakretki
mocujacej((b -2).
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Montaz

AL:KO

Demontaz drazka
patrz rysunek 8
1. Odkreci¢ nakretke mocujaca(c -1) i wyciag-
nac¢ nieco zawleczke (c -2).
2. Dolng czes¢ drazka z ostong (d -1) wyciggnaé
z gornej czgsci.
O Dzigki temu mozna przechowywac kose,
oszczedzajgc miejsce.

Ustawianie pasa naramiennego
1. Pas naramienny przetozy¢ przez lewe ramie.
2. Hak zamykajgcy zaczepi¢ w oczku.

3. Diugos¢ pasa naramiennego sprawdzié, po-
ruszajgc urzgdzenie na boki, bez uruchamia-
nia silnika.

B Glowica linki lub néz tngcy musza sie
znajdowac réwnolegle do podtoza.
UWAGA!

Podczas pracy zawsze uzywac pasa
naramiennego. Pas naramienny zacze-
pi¢ dopiero po uruchomieniu silnika,
podczas pracy na biegu jatowym.

PALIWA | POZIOM PLYNOW
Bezpieczenstwo

OSTRZEZENIE!
Niebezpieczenstwo pozaru! Benzyna
jest substancjg wysoce tatwopalng!

B Benzyne przechowywa¢ tylko w przeznacz-
onych do tego celu pojemnikach

B Tankowanie tylko na wolnym powietrzu

B Podczas tankowania palenie wzbronione

B Nie otwiera¢ korka wlewu paliwa przy pracu-
jacym lub gorgcym silniku

B Wymieni¢ uszkodzony zbiornik lub korek
wlewu paliwa

B Zamyka¢ zawsze pokrywe zbiornika

B Gdy dojdzie do rozlania benzyny:
B Nie uruchomia¢ silnika
B Unika¢ prob zaptonu
B Wyczysci¢ urzadzenie

OSTRZEZENIE!

Nie dopuszczaé do pracy silnika w
pomieszczeniach zamknietych. Niebez-
pieczenstwo zatrucia!

Przygotowanie mieszanki paliwowej

ﬂ Stosowacé paliwo wytacznie w stosunku
25:1.

1. Benzyne oraz olej do silnikéw 2-suwowych
wla¢ do odpowiedniego pojemnika zgodnie z
danymi zawartymi w tabeli.

2. Obydwa sktadniki doktadnie wymieszac.

Tabela proporcji mieszanki paliwowej

Proces mieszania Benzyna Olej

25 czesci benzyny: 11 40 ml
1 czes¢ oleju

Olej do silnikow 2-su- 3! 120 mi
wowych 51 200 mi

URUCHOMIENIE

UWAGA!

Przed rozpoczeciem uzytkowania na-
lezy zawsze przeprowadza¢ kontrole
wzrokowa.

B  Uzywanie urzgdzenia z poluzowanym,
uszkodzonym badz zuzytym narzedziem tna-
cym i/lub poluzowanymi, uszkodzonymi badz
zuzytymi elementami mocujgcymi jest zabro-
nione.

B Podkaszarke eksploatowac zawsze z ostong.

B Zawsze przestrzegaé zatgczonej instrukciji
obstugi producenta silnika

B Ciecie przed uzyciem do uszkodzenia lub
peknigcia, nalezy wymieni¢ w razie uszkod-
zenia lub zuzyte czesci z oryginalnych czesci
zamiennych.

Uruchamianie silnika

OSTRZEZENIE!

Nie dopuszcza¢ do pracy silnika w
pomieszczeniach zamknietych. Niebez-
pieczenstwo zatrucia!

B Przed uruchomieniem nalezy skréci¢ linke
tngcg do dtugosci 13 cm w celu odcigzenia
silnika.

B Przestrzega¢ przepiséw krajowych dotyczg-
cych czasu eksploatacii.

Stopnie rozwarcia (ustawienia) przepustnicy:

rys. 6
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Uruchomienie

N |1
CHOKE RUN
Zimny start
UWAGA!

Ryzyko odrzutu!
Linke rozrusznika nalezy zawsze ciag-
ngc¢ prosto. Nie dopusci¢ do nagtego zwi-
niecia.
patrz rysunek 7
1. Przelgcznik zaptonu ustawi¢ w pozyc;ji ,Start”.
2. Ustali¢ pozycje dzwigni przepustnicy.

a) Przetacznik ,Lock off’ (2) wcisng¢ do
$rodka. Nastepnie jednoczesnie wcisngé
dzwignie przepustnicy (3) i blokade dzwi-
gni przepustnicy (4).

b) Zwolni¢ przetgcznik ,Lock off’. Dzwignia
gazu ustawi sie na peten gaz.

patrz rysunek 6

3. Klape powietrza (1) ustawi¢ w pozycji
L,PRZYMKNIETA”".

4. Pompe paliwa (2) wcisng¢ 10 razy.

5. Szybko pociggna¢ linke rozrusznika 3—4 razy
na wprost, az silnik sie uruchomi (zapali).

6. Po uruchomieniu silnika: Klape powietrza
ustawi¢ w pozycji ,OTWARTA”".

7. Szybko pociggna¢ linke rozrusznika, az silnik

sie uruchomi.

8. Jeslisilnik sie nie uruchamia, powtérzyé czyn-
nosci 1-7.

Cieply start

1. Przelgcznik zaptonu ustawi¢ w pozycji ,Start”.

2. Ustawi¢ dzwignie przepustnicy w potozeniu
LPRACA”.

3. Dzwignie przepustnicy unieruchomi¢ tak, jak
w przypadku zimnego startu.

4. Pociggna¢ linke rozrusznika maks. 6-krotnie
— silnik uruchomi sie. Trzymac¢ dzwignie gazu
wcisnietg do oporu do momentu ustabilizowa-
nia sie pracy silnika.

Silnik nie uruchamia sie

1. Ustawi¢ dzwignie przepustnicy w potozeniu
L,PRACA”.

2. Pociggna¢ 5-krotnie linke rozrusznika.

Jezeli silnik w dalszym ciagu nie uruchamia

sie

1. odczeka¢ 5 minut, a nastepnie powtorzyé
probe przy wcisnietej dzwigni przepustnicy.

OBSLUGA

Podczas przycinania i koszenia eksploatowac sil-
nik zawsze w gérnym zakresie predkosci obroto-
wej.

Wskazowki bezpieczenstwa

UWAGA!

Nalezy przestrzega¢ wskazéwek do-
tyczacych bezpieczenstwa i wskazéwek
ostrzegawczych zawartych w niniejszej
dokumentacji oraz tych znajdujgcych sie
na produkcie.

c UWAGA!
W przypadku dtuzszej pracy, na sku-

tek wibracji moze dojs¢ do zaburzen
naczyn krwionosnych lub uktadu nerwo-
wego w takich miejscach, jak palce, dto-
nie lub nadgarstki. Mogg wystapi¢ dret-
wienia réznych czesci ciata, ostry bdl lub
zmiany skorne. W przypadku pojawienia
sie tych symptomoéw nalezy udaé sie do
lekarza!

B Podczas pracy urzadzenia nie utrzymywaé
gtowicy linki ponad poziomem kolan.

B Nie pracowac na sliskich pagérkach lub zboc-
zach.

B Podczas koszenia na zboczu sta¢ zawsze
ponizej urzgdzenia tngcego.

B Nigdy nie uzywa¢ urzadzenia w poblizu tat-
wopalnych gazéw lub cieczy — niebezpiec-
zenstwo wybuchu i/lub pozaru!

B Po zetknieciu z ciatami obcymi:

B Wylgczyé¢ silnik.
B Sprawdzi¢ urzadzenie pod
uszkodzen.

B Osoby, ktére nie sg obeznane z kosiarka, po-
winny przec¢wiczy¢ obchodzenie sie z urzad-
zeniem przy wytgczonym silniku.

katem
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Obstuga

Unikanie odrzutu

UWAGA!

Ryzyko urazu wskutek niekontrolo-
wanego odbicia!

Nie uzywa¢ noza tngcego w poblizu
statych przeszkéd.

Gesta roslinno$¢, mtode drzewa lub krzewy mogag

zablokowac i zatrzymac tarcze tnaca.

B Unika¢ zablokowania, zwracajgc uwage na
kierunek pochylenia krzewéw oraz tngc od
przeciwnej strony.

B Jezeli podczas ciecia tarcza tngca zostanie
zatrzymana przez zaplatany przedmiot:

B natychmiast wytgczy¢ silnik.

B utrzymac¢ urzadzenie na wysokosci, aby
tarcza tnaca nie odskoczyta lub zostata
ztamana.

B wyrzuci¢ zaplagtany materiat.

Przycinanie
1. Sprawdzié¢ uchwyt i ustali¢ zadang wysoko$c¢
ciecia.

2. Glowice linki poprowadzi¢ i utrzymaé na
zadanej wysokosci.

3. Urzadzenie przesuwac na boki w sposob po-
dobny do ruchu wykonywanego sierpem.

4. Gtlowice linki utrzymywaé caty czas réwno-
legle do podtoza.

Niskie przycinanie

1. Lekko pochylone urzadzenie przesuwaé do
przodu tak, aby poruszato sie w niewielkiej
odlegtosci od podtoza.

2. Przycina¢ zawsze z dala od ciata.

Przycinanie przy ogrodzeniach i fundamen-
tach

UWAGA!

Ryzyko urazu wskutek niekontrolo-
wanego odbicia!

Nie uzywa¢ noza tngcego w poblizu
statych przeszkaéd.

1. Urzadzenie prowadzi¢ powoli i ostroznie, nie
uderzajac linkg w przeszkody.

AlL:KO
Przycinanie wokét pni drzew

1. Urzadzenie ostroznie i powoli prowadzi¢ wo-
kot pnia drzewa tak, aby linka tngca nie doty-
kata kory drzewa.

2. Kosi¢ wokét pnia drzewa od strony lewej do
prawe;.

3. Trawe i chwasty dotkng¢ koncowka linki i po-
chyli¢ gtowice linki lekko do przodu..

Przycinanie przy murach, fundamentach
i drzewach prowadzi do zwigkszonego
zuzycia linki.

Koszenie

1. Glowice linki pochyli¢ w prawo pod katem
30 stopni.

2. Uchwyt ustawi¢ w zgdanej pozycji.

UWAGA!

Wyrzucane z duzg sitlg ciala
obce moga spowodowacobrazenia ci-
ata/straty materialne!

Z obszaru roboczego usung¢ ciata obce.

Koszenie za pomocg noza tnacego

Podczas koszenia noz tngcy wykonuje w ptaszc-

zyznie poziomej ruch po tuku od jednej do drugiej

strony.

Przed uzyciem noza tngcego dodatkowo zwrécié¢

uwagena:

B Uzycie pasa.

B Sprawdzenie tarczy tngcej pod katem prawi-
dtowego montazu.

B Stosowanie odziezy ochronnej i okularéw
ochronnych.

B Tarcz tnacych przeznaczonych do chwastéw
nie stosowac¢ do przycinania krzewow i mto-
dych drzew.

UWAGA!

Stosowac tylko oryginalne noze tnace
i akcesoria! Uzywanie nieodpowiednich
akcesoriéw moze prowadzi¢ do obrazen
i usterek urzadzenia!

Uzywanie nieoryginalnych czesci moze
prowadzi¢ do obrazen i usterek urzadze-
nia!

Wylaczyé¢ silnik

1. Zwolni¢ dzwignig przepustnicy i pozostawic
silnik na biegu jatowym.

2. Przetacznik zaptonu ustawi¢ w pozycji
,STOP”.
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Obstuga

UWAGA!
Niebezpieczenstwozranienia!
Po wytgczeniu silnik jeszcze pracuje.

Wydtuzenie linki tnacej
1. Silnik przetaczy¢ na petne obroty i gtowice
linki zetkna¢ z podtozem.

O Linka zostanie automatycznie wy-
dfuzona.

N6z w ostonie skraca linke na odpowied-
nig dtugosc.

Czyszczenie ostony

1. Wytgczy¢ urzadzenie.

2. Skoszong trawe ostroznie usung¢ srubokre-
tem lub podobnym narzedziem.

Ostone czysci¢ regularnie, aby unikngé
przegrzania rurki rekojesci.

PRZEGLADY | KONSERWACJA
Filtr powietrza

UWAGA!
Nie eksploatowac urzgdzenia bez filtra
powietrza. Filtr powietrza nalezy regular-
nie czysci¢. Uszkodzony filtr powietrza
wymienic.

1. Zdemontowa¢ $rube gwiazdzista, zdja¢ po-
krywe i wyciggna¢ filtr powietrza, patrz rys.
20.

2. Filtr powietrza umy¢ mydtem i woda. Nie uzy-
wac benzyny!

3. Filtr powietrza pozostawi¢ do wyschniecia.

4. Filtr powietrza zamontowa¢ w odwrotnej kole-
jnosci.

Filtr paliwa

UWAGA!

Nie eksploatowa¢ urzadzenia bez fil-
tra paliwa. Moze to doprowadzi¢ do
powaznych uszkodzen silnika.

1. Wyja¢ zamknigcie zbiornika.

2. Paliwo wla¢ do odpowiedniego pojemnika.

3. Drucianym haczykiem wyciggng¢ filtr ze
zbiornika.

4. Filtr wyja¢ ruchem obrotowym.
5. Wymienic filtr.

Regulacja ciggien elastycznych
patrz rysunek 9

Ciegna elastyczne kosy spalinowej zostaty wyre-
gulowane fabrycznie. W razie znaczacej zmiany
potozenia ,manetki“, moze doj$¢ do rozciagniecia
ciegna elastycznego i tym samym do usterki dzi-
atania funkcji przyspieszania.

Gdy narzedzie tngce kosy po uruchomieniu sil-
nika i odryglowaniu blokady poétgazu nie powrdci
w potozenie spoczynkowe, nalezy $rubg regula-
cyjng (1) wyregulowa¢ ciegno elastyczne. Regu-
lacja ma na celu przywrocenie prawidtowego dzi-
atania dzwigni przyspieszenia.

PRZESTROGA!

Niebezpieczenstwoodniesienia

obrazen oobracajace sie narzedziat-

nace!

B Ciegna elastyczne  regulowac
wylgcznie przy wytaczonym silniku.

B Przed sprawdzeniem dziatania
wylgczy¢ kose.

Ostrzenie noza

1. Nz tnacy zdjg¢ z ostony.

2. NOz tngcy zamocowac w imadle i naostrzy¢
ptaskim pilnikiem.
B Pitowa¢ tylko w jednym kierunku!

Wymiana $wiecy zaptonowej (rys. 21)

Szczelina pomiedzy elektrodami $wiecy zaptono-

wej = 0,635 mm [0,025"].

1. Swiece zaptonowg dokrecié momentem
12-15 Nm.

2. Wtyczke $Swiecy zaptonowej natozy¢é na
Swiece.

Ustawianie gaznika

Gaznik jest fabrycznie optymalnie wyregulowany.

SKLADOWANIE

“ PRZESTROGA!

Niebezpieczenstwo poparzenia lub
eksploz;ji!

Nie nalezy przechowywac¢ urzgdzenia w
poblizu otwartego ognia lub zrédet wyso-
kiej temperatury.
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Sktadowanie

B W przypadku dituzszego przechowywania
(przez zimeg) oprozni¢ zbiornik benzyny.

B Oproéznia¢ zbiornik benzyny tylko na zewna-
trz.

B Przed przechowaniem odczekaé, az silnik
ostygnie.

1. Oprozni¢ zbiornik paliwa.

2. Silnik uruchomi¢ i pozostawi¢ na biegu jato-
wym, az sie zatrzyma.

3. Silnik pozostawi¢ do ostygniecia.

4. Swiece zaptonowg odkreci¢ kluczem do
Swiec.

5. Do komory spalania wla¢ tyzeczke oleju do
silnikow 2-suwowych.

6. Aby rozprowadzi¢ olej wewnatrz silnika, kilk-
akrotnie powoli pociggng¢ linke rozrusznika.

7. Ponownie przykreci¢ swiece zaptonows.

8. Urzadzenie doktadnie oczysci¢ i poddaé kon-
serwagji.

9. Urzadzenie przechowywa¢ w chtodnym i su-
chym miejscu.

PRZESTROGA!

Niebezpieczenstwo pozaru!

Nie przechowywac zatankowanej mas-
zyny w budynkach, w ktérych opary ben-
zyny moga mie¢ kontakt z otwartym
ogniem lub iskra!

PONOWNE URUCHOMIENIE

1. Usuna¢ $wiece zaptonowa.

2. Szybko przeciagng¢ linke rozrusznika, aby
usungc¢ z komory spalania pozostaty olej.

3. Oczysci¢ Swiece zaptonowsg, sprawdzi¢ prz-
erwe iskrowg, w razie potrzeby wymieni¢
Swiece.

4. Urzadzenie przygotowac¢ do uzycia.

5. Zbiornik napetni¢ prawidtowg mieszankg pa-
liwa i oleju.

UTYLIZACJA

== Wystuzonych urzadzen, baterii lub
w akumulatoréw nie nalezy wyrzuca¢ do
odpadoéw z gospodarstw domowych!
Opakowanie, urzgdzenie i wyposazenie
sg wykonane z materiatéw podlegajacych
recyklingowi i nalezy je utylizowac.

@
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Pomoc w przypadku usterek

POMOC W PRZYPADKU USTEREK

PROBLEM

Silnik nie uruchamia sie.

Silnik uruchamia sie, ale nie
kontynuuje pracy.

Silnik uruchamia sie, ale nie
pracuje z petng moca.

Niestabilna praca silnika

Nadmierna ilo$¢ dymu

MOZLIWA PRZYCZYNA

Nieprawidtowy przebieg pro-
cesu uruchamiania.

Nieprawidtowa pozycja dzwigni
zasysacza

Zanieczyszczona, nieprawi-
dtowo ustawiona lub nieprawi-
dtowa swieca zaptonowa

Zanieczyszczony filtr paliwa

Nieprawidtowa pozycja dzwigni
zasysacza

Zanieczyszczony filtr powietrza

Zanieczyszczona, nieprawi-
dtowo ustawiona lub nieprawi-
dtowa $wieca zaptonowa

Nieprawidtowa mieszanka pali-
wowa

SRODEK ZARADCZY

Zastosowac sie do tresci za-
wartych w instrukcji obstugi

Dzwignie ustawi¢ na tryb pracy
(RUN)

Oczysci¢/wyregulowac lub wy-
mieni¢ Swiece zaptonowa.
Wymienic filtr

Dzwignie ustawi¢ na tryb pracy
(RUN)

Oczysci¢ lub wymienié filtr.
Oczyscic¢/wyregulowac lub wy-

mieni¢ Swiece zaptonows.

Stosowaé prawidtowg mies-
zanke paliwows.

W przypadku zaktocen nieujetych w niniejszej tabeli lub zaktocen, ktérych nie mozna usungé
samodzielnie, nalezy sig¢ zwréci¢ do wtasciwego serwisu naszej firmy.
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Deklaracja zgodnosci EWG &m

DEKLARACJA ZGODNOSCI EWG

Niniejszym oznajmiamy, ze ten produkt w wykonaniu dopuszczonym do obrotu odpowiada zharmoni-
zowanym przepisom wytycznych UE, normom bezpieczernstwa UE i normom odnoszgcym sie do pro-
duktu.

Produkt Producent Petnomocnik

Kosa spalinowa AL-KO Gerate GmbH Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14 Ichenhauser Str. 14

Numer seryjny D-89359 Kotz D-89359 Kotz

G2302305

Typ Wytyczne U Normy zharmonizowane

BC 4125 II-S 2006/42/EG EN ISO 11806:2011
2014/30/EU EN ISO 14982:2009
2000/14/EG EN 1SO 22868:2011

EN ISO 22867:2011
Poziom mocy dzwigku Ocena zgodnosci Kotz, 13.07.2016
EN ISO 3744 2000/14/EG zatgcznik V

gwarantowany: 119 dB(A) Wyznaczona jednostka
TUV Rheinland Product Safety GmbH

zmierzony: 116 dB(A) /{OBZ/DZ /ﬁg&/{,,

Am Grauen Stein Wolfgang Hergeth
51105 Koln Managing Director
Germany

GWARANCJA

Ewentualne btedy materiatowe oraz produkcyjne w urzadzeniu usuwamy zgodnie z naszym wyborem
poprzez naprawe lub dostawe zastepczg przed ustawowo okreslonym terminem uptywu prawa do doch-
odzenia roszczen z tytutu wad. Termin uptywu reguluje kazdorazowo prawo obowigzujgce w kraju, w
ktérym urzadzenie zostato zakupione.

Nasze zobowigzanie gwarancyjne obowigzuje tyl- Gwarancja wygasa w przypadku:

kow przypadku: B podjecia préb napraw urzadzenia

W prawidlowego obchodzenia si¢ z urzadzeniem, m  dokonania zmian technicznych w urzadzeniu

B przestrzegania instrukcji obstugi B nzastosowania niezgodnego z przeznaczeniem
B stosowania oryginalnych czesci zamiennych (np. w ramach dziatalnosci gospodarczej lub

komunalnej).

Z gwarancji wytaczone sa:

B uszkodzenia lakieru spowodowane normalnym zuzyciem,

B czesci ulegajgce zuzyciu, ktére w karcie czesci zamiennych zamieszczone sg w ramce [xxx xxx (x)]
B silniki spalinowe — dla nich obowigzujg oddzielne przepisy gwarancyjne danego producenta silnika.

Okres gwarancji rozpoczyna sie od dnia zakupu przez pierwszego odbiorce. W tym przypadku obo-
wigzuje data na oryginalnym dowodzie zakupu. W przypadku dochodzenia roszczen gwarancyjnych na-
lezy zwrdcic¢ sie z tym oswiadczeniem gwarancyjnym oraz paragonem potwierdzajgcym zakup urzgdze-
nia do sprzedawcy, u ktérego urzadzenie zostato zakupione lub do najblizszego autoryzowanego punktu
obstugi klienta. Niniejsze zobowigzanie gwarancyjne nie narusza prawa kupujgcego do dochodzenia
roszczen u sprzedawcy z tytutu wad.
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Originalniho navodu k pouziti

ORIGINALNIHO NAVODU K POUZITI
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POPIS VYROBKU

Tato dokumentace popisuje ruéni kosu s benzino-
vym motorem.

K TETO PRIRUCCE

B Pred uvedenim do provozu si prectéte tuto
dokumentaci. To je pfedpokladem bezpecné
prace a bezporuchové manipulace.

B Dodrzujte bezpec¢nostni a vystrazné pokyny
z této dokumentace a na zafizeni.

B Tato dokumentace je trvalou soucasti popsa-
ného vyrobku a v pfipadé jeho prodeje by
meéla byt pfedana kupujicimu.

Vysvétivky k symboliim

POZOR!
Pfesné dodrzovani téchto vystraznych

upozornéni zabranuje Skodam na zdravi
osob a / nebo vécnym Skodam.

Specialni upozornéni pro snadnéjsi po-
chopeni a manipulaci s pristrojem.

Symboly na pristroji

Pozor! Obzvlastni opatrnost pfi mani-

Pfehled vyrobku A pulai.
viz obr. 1
. o Pfed uvedenim do provozu si prectéte
1 fezaci nuz provozni navod!
2 strunova hlava
—~\ Noste ochranné bryle, ochrannou
3 ochranny kryt ) helmu a chranice sluchu.
4 rukojet jizdniho kola "bike"
et Noste rukavice.
5 packa plynu
6 vypina¢ motor "vypnout / zapnout Noste bezpetnostni obuv.
7 aretace packy plynu
8 nosny popruh Télo a obleeni udrzujte mimo dosah
9 kryt vzduchového filtru é fezného mechanismu.
10 palivova nadrz Nebezpedi hrozici od vymriténych
ﬁ predméta!
11 packa "syti¢ / chod"
12 o steni tud t5 4] Vzdalenost mezi zafizenim a dalSimi
primer (spousténi za studena) subjekty musi Ginit minimaln 15 m.
13 Dvoudilna ty¢
112 BC 4125 II-S



Popis vyrobku

Bezpecénostni a ochranna zafizeni

Nouzové zastaveni

V pfipadé nouze pfepnéte spina¢ zapalovani na
LSTOP“.

ochranny stit proti odletujicimu kameni
Chrani uzivatele pfed odmrstovanymi predméty.
Vestavény nuz zkracuje feznou strunu na pFipust-
nou délku.

POZOR!
Nebezpeci poranéni!
Bezpec€nostni a ochranna zafizeni

nesmi byt zruSena.

TECHNICKE UDAJE

BC 412511

AlL:-KO
Dvoudilna ty¢

Diky dvoudilné tyci Ize po koseni motorovou kosu
jednoduse rozebrat, slozit a skladné ulozit.
Pouziti v souladu s uréenim

Toto zafizeni je ur€eno k vyzinani a se€eni zatrav-
nénych pozemku pro osobni potfebu. Jiné pouziti
prekralujici tento ramec plati za pouziti neodpo-
vidajici urceni.

Mozné chybné pouziti

POZOR!

Pristroj je zakézano provozovat v fe-
meslIné oblasti pouziti.

typ motoru

zdvihovy objem
vykon

hmotnost v suchém
stavu

provozni hmotnost bez
paliva

objem palivové nadrze
zapalovani

zapalovaci svicka
pohon

rukojet’

prisluSenstvi list noze

¢. artiklu 112405

2-taktni, vzduchem
chlazeny

32,6 cm®
0,9 kW
6,8 kg

7,8 kg

11

elektronické
L8RTC
odstfediva spojka

rukojet "bike"

prisluSenstvi hlavice vlakna

¢. artiklu 112406

BEZPECNOSTNi UPOZORNENI
B Pouzivejte pfistroj jen v technicky bezvad-

ném stavu

B Bezpecnostni a ochranna zafizeni nikdy ne-

vyFazujte z provozu.

B Zafizeni se nesmi provozovat s jinymi fez-
nymi nastroji nebo pfidavnymi zafizenimi.

Hladina akustického
vykonu

hladina akustického
tlaku

116 dB = LpA 3 bdB

102 dB

vibrace < 15 m/s2 kolisavost
K 2,25 m/s2

primér struny 2,4 mm

fezna Sirka struny 41 cm

fezna Sirka fezného 25cm

listu

pocet otacek motoru 10.000 U/min

max.

pocet otacek motoru 2.800 + 150 U/min

ve volnobéhu

pocet otacek nastroje  7.800 U/min

(ntz)
prisluSenstvi nosny pas

¢. artiklu 462528

B Noste uc¢elné pracovni obleceni:
B dlouhé kalhoty, pevnou obuyv, rukavice.

B noste ochrannou helmu, ochranné bryle,
chrani¢ sluchu.

B P¥i praci dbejte na bezpeény postoj.
B Zafizeni neobsluhujte pod vlivem alkoholu,
drog nebo léku.
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Bezpecnostni upozornéni

B Pristroj ovladejte vzdy obéma rukama.
B Rukojet udrzujte suchou a Cistou.

B  Télo a oble€eni udrzujte mimo dosah fez-
ného mechanismu.

BV ohrozené oblasti se nesmi zdrzovat cizi
osoby.

B Qdstrante cizi télesa z pracovni oblasti.

B Ochranny S§tit, strunovou hlavu a motor
udrzujte trvale prosté zbytkG z procesu
seceni.

B Pfi opusténi pfistroje:

B Vypnéte motor
B Pockejte na zastaveni fezaciho Ustroji

B Pristroj nenechavejte bez dohledu.

B Déti a jiné osoby, které neznaji navod k obs-
luze, nesmi tento pfistroj pouzivat

B Pfed pouzitim pfistroje dbejte na pevné do-
tazeni vSech $roubu, matek a ¢epu.

B Viozte kryt kotou€e neni vzdy pred transpor-
tem pfistroje nebo niiz &i obchod.

MONTAZ

POZOR!

Pristroj je dovoleno provozovat az po
skonéeni celé montaze.

Montaz kola "bike"

viz obr. 3

1. Pres drzadlo poloZzte gumovou manzetu (3).

2. Pomoci ¢étyf Sroubl s vnitinim Sestihranem
(1) pfipevnéte spodni svorku (2) a stfedovy
kus (4).

3. Madlo (5) ulozte do upinaciho Ustroji ruko-
jeti a upevnéte je horni svorkou (6) a ctyfmi
Srouby s vnitfnim Sestihranem (7).

Montaz ochranného krytu

viz obr. 3

1. Pod ochranny kryt (3) polozte tenky listek
kovu (2).

2. Ctyimi $rouby (1) pfipevnéte k drzadlu.

NGz integrovany v ochranném krytu
pfifezava feznou strunu automaticky na
optimalni délku.

Montaz fezaciho noze
viz obr. 4

1. Odmontuijte poloviéni mensi chrani¢ fezného
prostoru na ochranném krytu.

2. Odstrarite zavlacku (8) a pfirubu (5).

3. Rezaci niiz poloZte na kotoug (4) unasede tak
(2), aby otvor fezaciho noze lezel pfesné na
vodicim kruhu kotou¢e unaSece.

4. Pfirubu (5) nasadte na fezaci nuz tak, aby
plocha strana smérovala k fezacimu nozi.

5. Upevriovaci matici nasroubujte (7) pevné
na vodici trn (7). Za timto u€elem nasadte
Sesthranny kli¢ do pfipraveného (3) otvoru a
utdhnéte klicem.

0O Pozor: levy zaévit!

6. Matici zajistéte klinovym Cepem.

Montaz strunové hlavy
viz obr. 5
1. Odstrante zavlacku a pfirubu.

2. Do otvoru v unaseci (2) zasurite Sesthranny
kli€ (3) a vySroubuijte strunovou hlavu (4) z vo-
diciho trnu hnaciho hfidele (7).

O Pozor: levy zavit!

3. Kotou¢ unasele zaaretujte Sesthranny klic,
¢imz pfitahnete strunovou hlavu.

Montaz tyce

viz obr. 7

1. Uvolnéte utahovaci kfidlatou matici (a -71) a
povytahnéte zavlacku (a -2).

2. Spodni polovinu ty€e s ochrannym krytem (a
-3) nasunte do objimky horni poloviny tyce.

0 Zavedte ji do vodici drazky na strané
zavlacky.

3. Zavlacku opét pustte (b -1) a spodni polovinu

ty€e zafixujte utahovaci kridlatou matici (b -2).

Demontaz tyce
viz obr. 8
1. Uvolnéte utahovaci kfidlatou matici (c -1) a
povytahnéte zavlacku (c -2).
2. Spodni polovinu ty€e s ochrannym krytem (d
-1) vytahnéte z objimky horni poloviny tyce.
O Motorovou kosu Ize skladné uloZit.

Nastaveni ramenniho popruhu
1. Ramenni popruh si nasadte na levé rameno.
2. Zaklesny hak zavéste do krouzku.
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Pohonnych hmot a provoznich kapalin

AL:KO

3. Délku ramenniho popruhu si zkontrolujte né-
kolika kyvavymi pohyby; motor zatim nes-
poustéjte.

B Strunova hlava nebo fezaci ndz museji
byt paralelné se zemi.
POZOR!
V pribéhu prace vzdy pouzivejte ra-
menni popruh. Ramenni popruh zavésu-
jte teprve po spusténi motoru, za chodu
naprazdno.

POHONNYCH HMOT A PROVOZNIiCH
KAPALIN

Bezpecnost

VAROVANI!
Nebezpeéi pozaru! Benzin je vysoce
hoflavy!
B Benzin uchovavejte pouze v nadobéach ur-
Eenych k tomuto Gcelu
B Palivo Cerpejte vzdy jen venku
B P¥i Cerpani paliva nekuite
B U pfistroje s bézicim nebo horkym motorem
nikdy neotevirejte uzavér nadrze
B Poskozenou nadrz nebo jeji uzavér ihned
vyménte
B Kryt nadrze vzdy pevné zavirejte
B Kdyz vytece benzin:
B Motor nespoustéjte
B Zamezte pokusim o zapaleni
B Vycistéte pfistroj
VAROVANI!
Motor nikdy nenechavejte v chodu v uza-
vienych prostorach. Nebezpedi otravy!

Pripravte si palivovou smés

ﬂ Pouzivejte jen palivovou smés v poméru
25:1.

1. Do odpovidajici nadrze dejte benzin a znac-
kovy olej pro dvoutakty podle tabulky.

2. Oba podily dikladné promichejte.

miseni benzin smésny
olej

1 dil smésného oleje 31 120 ml

dvoutaktni smésny

olej 51 200 ml

UVEDENIi DO PROVOZU

POZOR!

Pfed uvedenim do provozu vzdy pro-
vedte vizualni kontrolu.

B Pristroj nesmi byt pouzivan s volnym, posko-
zenym nebo opotfebenym Feznym ustrojim a/
nebo upevnovacimi dily.

B Motorovou kosu provozujte vzdy s ochran-
nym Stitem.

B Vzdy respektujte navod k obsluze od vyrobce
motoru, ktery je pfilozen

B Rezani pfed pouZitim za $kodu nebo po-
praskani, vyménte posSkozené nebo opotie-
bované dily originalnich nahradnich dild.

Spust'te motor

VAROVANI!

Motor nikdy nenechavejte v chodu v uza-
vienych prostorach. Nebezpeci otravy!

B Reznou strunu zkratte pred startem na
13 cm, abyste nepfetéZovali motor.

B Dodrzujte ustanoveni pro provozni dobu spe-
cificka pro danou zemi.

Stupné skrtici klapky (nastaveni sytice):

obr. 6

N K
CHOKE RUN
Studeny start
POZOR!

Nebezpeci zpétného razu!
Za startovaci lanko tahejte vzdy rovné.
Nenechaveijte je, aby se vracelo skokem.

Tabulka pro misici poméry palivové smési viz obr. 7
miseni benzin smésny
olej
25 dilt benzinu: 11 40 ml
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Uvedeni do provozu

1. Nastavte spina¢ zapalovani do polohy "Start".
2. Zaijistéte packu plynu.
a) Spinac ,lock off* (2) zatlacte dovnitf.
Nasledné stlacte soucasné packu plynu
(3) a zavoru packy plynu (4).
b) Uvolnéte spina¢ ,lock off*. Packa plynu
je zaaretovana na plném plynu.
viz obr. 6

3. Nastavte startovaci klapku (7) do polohy
"CHOKE".

4. Palivové Cerpadlo (2) stisknéte 10x.

5. Startovaci lanko vytahnéte 3-4krat, az do
slySitelného a kratkého nastartovani motoru
(zapalovani).

6. Po spusténi motoru: Startovaci klapku nas-
tavte na "RUN".

7. Startovaci lanko vytahujte az do nastartovani
motoru.

8. Pokud se motor nenastartuje, zopakujte kroky
1-7.

Teply start

1. Nastavte spina¢ zapalovani do polohy "Start".

2. Nastavte packu syti¢e na ,RUN®.

3. Packu plynu aretujte stejné jako u "studeného
startu”.

4. Za startovaci lanko rychle zatahnéte ma-
ximalné 6x — motor naskoCi. Packu plynu
drzte naplno stlaéenou, az motor bézi klidné.

Motor nenaskakuje

1. Nastavte packu syti¢e na pozici ,RUN*.

2. Za startovaci lanko 5x zatahnéte.

Jestlize motor znovu nenaskogci

1. Pockejte 5 minut a poté provedte dal$i pokus
s packou plynu nastavenou na maximum.

OBSLUHA
Motor nechavejte pfi vyzinani a se€eni vzdy bézet
v horni ¢asti otackového rozpéti.

Bezpecnostni upozornéni

POZOR!

Dodrzujte bezpecnostni a vystrazné po-
kyny v této dokumentaci a na vyrobku.

POZOR!

P¥i pracovani po del$i dobu mize dojit v
dasledku vibraci k vyskytu poruch cév a
nervové soustavy v oblasti prstd, rukou a
zapésti, k brnéni v ¢astech téla, pichla-
vymi bolestem, bolestem nebo zménam
pokozky. V pripadé takovych naznaku
vyhledejte |ékare!

B Strunovou hlavu nikdy nezvedejte nad vysku
kolen, je-li zafizeni v provozu.

B Nikdy nepracujte na hladkém, kluzkém hr-
bolu nebo strani.

B Pfi seCeni na svahu vzdy stdjte o néco niz,
nez kde se nachazi fezny mechanismus.

B Pristroj nikdy nepouzivejte v blizkosti lehce
zapalnych kapalin nebo plynd — nebezpedi
vybuchu a/nebo pozaru!

B Po kontaktu s cizim télesem:

B Vypnéte motor.

B Zkontrolujte, zda neni zafizeni posko-
zeno.

B Osoby, které nejsou s kfovinofezem obezna-
meny, by si mély zachazeni s nim trénovat pfi
vypnutém motoru.

Zabranéni zpétného razu

POZOR!
Nebezpeci urazu z nekontrolovaného
zpétného razu!
Rezaci niiz nepouziveijte v blizkosti pev-
nych prekazek.
Husty porost, mladé stromky nebo kfovi mohou
zablokovat fezny list a stroj zcela zastavit.

B Predchazejte blokovani tak, ze se podivate,
kterym smérem se kfovi ohyba, a budete ho
fezat z protilehlé strany.

B Kdyz fezny list uvizne pfi fezani:
B ihned vypnéte motor.
B zafizeni drzte ve vySce, aby fezny list
neodskocil nebo se nezlomil.
B odstrarte material zachyceny v fezu
Vyzinani
1. Prohlédnéte si terén a stanovte pozadovanou
vysku seceni.
2. Strunovou hlavu vedte a udrzujte v pozado-
vané vysce.
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Obsluha

AL:KO

3. Zafizenim pohybujte jako srpem ze strany na
stranu.

4. Strunovou hlavu udrzujte vzdy paralelné k
zemi.

Nizké vyzinani

1. Zafizeni vedte v mirném naklonu dopfedu
tak, aby se pohybovalo tésné nad zemi.

2. Vzdy vyZinejte pfi pohybu od téla.

Vyzinani u plotti a betonovych zakladu

POZOR!
Nebezpeci urazu z nekontrolovaného
zpétného razu!
Rezaci niiZ nepouziveijte v blizkosti pev-
nych prekazek.
1. Zafizeni vedte pomalu a opatrné a nenecha-
vejte strunu narazet na prekazky.

Vyzinani kolem kment stromt

1. Zafizeni vodte kolem kmenU strom( opatrné
a pomalu tak, aby se fezna struna nedotkla
kary stromu.

2. Kolem kmenl stroml vyzinejte zleva do-
prava.

3. Travu a plevely zachycujte koncem struny,
pfitom drzte strunovou hlavu naklonénou
mirné dopfedu.

Vyzinani u kamenného zdiva, betono-
vych zakladl a stroml vede ke zvySe-
nému opotfebeni struny.

Seceni

1. Strunovou hlavu naklorite doprava v Uhlu
30 stupnid.

2. Rukojet nastavte do pozadované polohy.

POZOR!

Nebezpeci urazu / po§kozeni véci od-
mrst'ovanymi cizimitélesy!
Odstrariujte z pracovni zoény cizi pred-
meéty.

Seceni fezacim nozem

PFi se€eni fezacim noZem je fezaci niz veden po
vodorovné obloukovité draze z jedné strany na
druhou.

Pfed pouzitim fezaciho noze dbejte dodatecné
nanasledujici body:

B Pouzivejte nosny popruh.

B Zkontrolujte spravnou montaz fezného listu.

B Noste ochranny odév a chrarite si o¢i.
B K vyfezavani kiovi a mladych stromk0 ne-
pouzivejte Fezné listy na plevel.

POZOR!
Pouzivejte pouze originalni fezny ndz a
prislusenstvi! Spatné prislusenstvi miize
vést ke zranéni a porucham ve fungo-
vani pfistroje!
Neoriginalni dily mohou vést ke zranéni
a porucham ve fungovani pfistroje!

Vypnéte motor

1. Uvolnéte packu plynu a nechte motor béZet
naprazdno.

2. Nastavte spina¢ zapalovani do polohy
"STOP".
POZOR!
Nebezpedi urazu!
Motor po vypnuti jesté dobiha.

Prodlouzeni fezné struny

1. Motor nechte bé&Zet na plny plyn a strunovou
hlavou se dotknéte zemé.

O Struna se automaticky prodlouzi.

NGz na ochranném Stitu zkracuje strunu
na pfipustnou délku.

Zafizeni vypnéte.
Opatrné odstrarite zbytky seceni Sroubo-
vakem nebo podobnym nastrojem..

Ochranny stit Cistéte pravidelné, abyste
predesli prehfivani trubkového drzadla.

Cisténi ochranného stitu
1.
2.

PECE A UDRZBA
Vzduchovy filtr

POZOR!

Zafizeni nikdy neprovozujte bez vz-
duchového filtru. Vzduchovy filtr pravi-
delné cistéte. PoSkozeny filtr vymérite.

1. Sejméte hvézdicovy Sroub, sejméte kryt a vy-
jméte vzduchovy filtr, viz obr. 20.

2. Vzduchovy filtr ¢istéte vodou a mydlem!

3. Nepouzivejte benzin!Nechte vzduchovy filtr
uschnout.

4. Vzduchovy filtr namontujte v opacném poradi
zpét.

440248 b
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Péce a udrzba

Cisti¢ paliva
POZOR!
Zarfizeni nikdy neprovozujte bez Cistice
paliva. Nasledkem mohou byt vazné
Skody na motoru.

1. Uplné vyjméte viko palivové nadrze.

2. Pritomné palivo vypustte do vhodné nadoby.
3. Draténym hakem vyjméte filtr z nadrze.

4. Filtr vytahnete otacivym pohybem.

5. Vymérite filtr.

Nastaveni bovdent
viz obr. 9
Bovdeny Vasi motorové kosy jsou pfednastaveny
vyrobcem. Zménite-li zna¢né polohu ,rukojeti ko-
lového typu“, mlze dojit k prodlouZeni bovdenu a
tim k poruse funkce plynové paky.
Pokud se stfihaci nastroj kosy po nastartovani
a odblokovani poloplynové uzavérky nezastavi,
je tfeba bovden nastavit pomoci sefizovaciho
Sroubu (7). Pak bude opét zaruCena spravna
funkce plynové paky.

UPOZORNENI!

Nebezpeci zranéniotacejicimi se stri-

haciminastroji!

B Bovdeny sefizujte pouze pfi vypnu-

tém motoru.

B Funkci kontrolujte pouze u polozené
kosy.

Brouseni noze na pfifezavani struny
1. Uvolnéte Fezaci n(iz z ochranného stitu.
2. Rezaci niz upevnéte do svéraku a naostrete
jej plochym pilnikem.
B Bruste jen v jednom sméru!

Vyména zapalovaci svicky (obr. 21)

Vzdalenost elektrod zapalovacich svi¢ek = 0,635

mm [0.025%].

1. Zapalovaci svicku utahujte to€ivym momen-
tem 12-15 Nm.

2. Nastrcku zapalovaci sviCky nasadte na za-
palovaci svicku.

Sefizeni karburatoru

Karburator je optimalné nastaven z vyroby.

ULOZENI

UPOZORNENI!
“ Hrozi nebezpeci pozaru nebo vybu-
chu!
Zarfizeni neukladejte v blizkosti otevie-
ného ohné nebo zdrojt tepla.

B Pfed delSim uskladnénim (pfes zimu) vy-
pustte benzinovou nadrz.

B Benzinovou nadrz vypoustéjte ve venkovnich
prostorach.

B Motor nechte pfed uskladnénim vychladnout.

1. Vyprazdnéte palivovou nadrz.

2. Nastartujte motor a nechte jej bézet na-
prazdno, dokud se nezastavi.

3. Nechte motor vychladnout.

4. Klicem na zapalovaci svicky povolte zapalo-
vaci svicku.

5. Do spalovaciho prostoru nalejte cajovou
1zicku dvoutaktniho oleje.

6. Aby se olej rozvedl po vnitfku motoru, zat-
ahnéte nékolikrat pomalu za startovaci lanko.

7. Nasroubujte zpét zapalovaci svicku.

8. Zafizeni dukladné ocistéte a provedte
udrzbu.
9. Zafizeni ulozte na suché misto, kde nemrzne.
UPOZORNENI!

Nebezpeci pozaru!

Natankovany stroj se nesmi nachazet v
budovach, kde vypary benzinu se mo-
hou dostat do kontaktu s ohném nebo jis-
krami!

OPAKOVANE UVEDENi DO PROVOZU
1. Vyjméte zapalovaci svicku.

2. Rychle zatahnéte za startovaci lanko, abyste
odstranili zbyvajici olej ze spalovaci komory.

3. Vycistéte zapalovaci svicku, zkontrolujte vz-
dalenost elektrod, v pfipadé potfeby vymeérite.

4. Zafizeni pfipravte k pouziti.
5. Palivovou nadrz napliite spravnou smeési pa-
liva a oleje.
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Likvidace

LIKVIDACE

== Vyslouzilé pristroje, baterie nebo aku-
w mulatory nelikvidujte s domovnim od-
padem!
Obal, pFistroj a pfisluSenstvi jsou vyro-
beny z recyklovatelného amterialu a likvi-
duji se odpovidajicim zplsobem.

@
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Pomoc pfi poruchach

POMOC PRI PORUCHACH

PROBLEM

Motor nestartuje

Motor nastartuje, ale dale ne-

bézi

Motor nastartuje, ale nebézi na

plny vykon.

motor bézi trhané

nadmérné mnozstvi koure

MOZNA PRICINA
Chybny startovaci postup
chybna pozice packy sytice

znecisténa, chybné nastavena
nebo chybna zapalovaci svicka

znecistény Cisti¢ paliva
chybna pozice packy sytice
znecistény vzduchovy filtr

znecisténa, chybné nastavena
nebo chybna zapalovaci svicka

chybna palivova smés

PROHLASENI O SHODE ES

Timto prohlasujeme, Ze tento produkt, tato do obéhu dana verze, odpovida pozadavkim harmonizo-
vanych smérnic EU, bezpecénostni standardy EU a standardy specifické pro tento produkit.

Produkt

Benzinova strunova se-
kacka s odstredivou spo-
jkou

Sériové cislo
G2302305

Typ
BC 4125 II-S

Hladina zvukového vy-
konu

EN ISO 3744
naméfena: 116 dB(A)
garantovana: 119 dB(A)

Vyrobce

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Smeérnice EU
2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Hodnoceni shody
2000/14/EG pfiloha V

Oznameny subjekt

TUV Rheinland Product Safety GmbH
Am Grauen Stein

51105 Kdln

Germany

NAPRAVA
Dodrzujte navod k obsluze
presunite packu do polohy RUN

zapalovaci svi€ku vycistéte /
nastavte nebo vyménte

Cisti€ vymérite
presunite packu do polohy RUN
Filtr vyCistéte nebo vyménite

zapalovaci svi¢ku vycistéte /
nastavte nebo vyménte

pouzivejte spravnou palivovou
smés

U poruch, které nejsou uvedeny v této tabulce nebo které nedokazete odstranit sami, se laskavé
obratte na nas pfislusny zakaznicky servis.

Zmocnénec
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Harmonizované normy
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN 1SO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kétz, 13.07.2016

Wolfgang Hergeth
Managing Director
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Zaruka AI:KD

ZARUKA

PFipadné materialové nebo vyrobni vady na pfistroji odstranime béhem zakonné promiceci Ihaty pro
naroky na odstranéni vad podle nasi volby opravou nebo dodanim nahradniho vyrobku. Promiceci lhuta
je ur¢ena pravem dané zeme, ve které byl pfistroj zakoupen.

Nas$ pfislib zaruky plati jen v pfipadé: Zaruka zanika v pfipadé:

B fadné manipulace s pfistrojem B pokusl o opravu pristroje

B dodrzovani navodu k obsluze B technickych uprav pfistroje

B pouziti originalnich nahradnich dild B pouziti v rozporu s ur€enim (napf. komeréniho

nebo komunalniho pouziti)

Ze zaruky jsou vylouceny:

B poskozeni natéru zpusobena béZnym opotfebenim

B dily podléhajici opotfebeni, které jsou ozna¢eny na seznamu nahradnich dil oramovanim [xxx xxx
)

B Spalovaci motory — pro ty plati vlastni zaruéni ustanoveni pfislusného vyrobce motoru

Zaruéni doba pocina bézet dnem nakupu koncovym odbératelem. Ur€ujici je datum na originalnim dok-
ladu o koupi. V pfipadé uplatnéni zaruky se prosim obratte s timto prohlaSenim o zaruce a dokladem o

zakonné naroky kupujiciho na odstranéni vady vici prodavajicimu nedotéeny.
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Originalneho navodu na pouzitie

ORIGINALNEHO NAVODU NA POUZITIE

Obsah
O tomto NAvode........ccoeevvienieiiiiieee e 122
Popis VYrobKU.........cccoveeiiiiieiiie e 122
Bezpecnostné pokyny... ...123
MONEAZ......eieeeeeeee e 124
Pohonnych hmét a prevadzkovych

kvapalin
Uvedenie do prevadzky...........ccccovueviniineennns 125
ODbSIUNA.....coiiiiieie e 126
Udrzba a oetrovanie...........c.cccoovevreereuenennn. 127
Skladovanie.........cccoceeiiiiiienii e 128
Znovu uvedenie do prevadzKy............ccceeeeunes 128
Likvidacia
Pomoc pri poruchach...........cccccovvvveeeiicinennnnn. 130
Vyhlasenie o zhode - ES..........cccoooiiiinne 130
ZATUKA. .....ceieiiiei e 131
POPIS VYROBKU

Tato dokumentacia popisuje ru¢né kosu s benzi-
novym motorom.

Prehlad produktu
vid' obr 1

-

Vyzinaci kotué

O TOMTO NAVODE

B Pred uvedenim do prevadzky precitajte tuto
dokumentaciu. Toto je predpokladom pre
bezpeénu pracu a manipulaciu bez poruach.

B Dodrziavajte bezpecnostné a vystrazné po-
kyny uvedené v tejto dokumentacii a na
pristroji.

B Tato dokumentacia je trvalou sucastou opis-
aného vyrobku a pri predaji sa ma odovzdat
kupujucemu spolu s vyrobkom.

Vysvetlenie znaciek

POZOR!

Presnym dodrziavanim tychto
vystraznych pokynov mézete zabranit
ublizeniu na zdravi a/ alebo vecnym Sko-
dam.

Specialne pokyny pre lepsiu zrozumitel-
nost a manipulaciu.

Symboly na pristroji

Pozor! Vyzaduje sa mimoriadna opa-
trnost pri manipulacii.

Pred uvedenim do prevadzky si preci-
tajte navod na obsluhu!

oD

2 Strunova hlava
N\, Noste ochranné okuliare, ochrannu
3 Ochranny kryt /’ prilbu, ochranu sluchu.
4 Rukovat “Bike” byciklové riadidla
ukovat “Bike" byciklové riadidla Noste rukavice.
5 Plynova paka
6 | Vypinaé motora *vyp / zap Noste bezpecnostnu obuv.
7 Aretacie plynovej paky
8 Nosny popruh 2 Telo a odev udrzujte vzdialené od vyzi-
9 Kryt vzduchového filtra nacieho mechanizmu.
10 Palivova nadrz na benzin Nebezpecenstvo vznikajuce odlietava-
A jacimi predmetmi!
11 Paka “Choke / Run”
. s ¥5 .4 Vzdialenost medzi zariadenim a tretimi
12 | Primer (studeny Start) s osobami musi byt minimalne 15 m.
13 Teleskopicka ty¢
122 BC 4125 II-S



Popis vyrobku

Bezpecénostné a ochranné zariadenia

Nudzové zastavenie
V pripade nudze prepnite spina¢ zapalovania do
polohy ,STOP*.
Ochranny kryt pred tdermi kamernov
Ochrariuje pouzivatela pred odlietavajucimi pred-
metmi. Integrovany ndZ skracuje vyzinaciu strunu
na pripustnua dizku.

POZOR!

Nebezpecenstvo poranenia!

Bezpecnostné a ochranné zariadenia sa
nesmu vypinat.

AlL:-KO
Teleskopicka tyé

Pomocou teleskopickej tyCe modzete krovinorez
jednoducho zlozit, po koseni rozobrat a Usporne
uskladnit.

Pouzitie v sulade s uréenim

Toto zariadenie je uréené na strihanie a kosenie
travnikov v sukromnej sfére. Iné ako z toho vy-
plyvajuce pouzitie je oznacené ako v rozpore s ur-
cenim.

Mozné chybné pouzitie

POZOR!

TECHNICKE UDAJE

BC 41251

Typ motora

Zdvihovy objem
Vykon
Cista hmotnost’

Prevadzkova hmot-
nost’ bez benzinu

Objem palivovej
nadrze

Zapal'ovanie
Zapalovacia sviecka
Pohon

Rukovat’

Prislusenstvo - ¢epel noza

€. vyr. 112405

2-taktny, vzduchom
chladeny

32,6 cm?
0,9 kW
6,8 kg
7,8 kg

11

elektronické
L8RTC
odstrediva spojka

Rukovat v tvare
.Bike”

ta¢

¢. vyr. 112406

BEZPECNOSTNE POKYNY
B Pristroj pouzivajte iba v technicky bezchyb-

nom stave

B Bezpecnostné a ochranné zariadenia neod-

pajajte.

Prislusenstvo — vyzinaci ko-

Zariadenie sa nesmie pouzivat profesi-

onalne.

Hladina akustického
vykonu

Hladina akustického
tlaku

Vibracie

Priemer struny

Sirka zaberu s vyzina-
cou strunou

Sirka zaberu s vyzi-
nacim kotic¢om

Otacky motora max.

Otacky motora pri
chode naprazdno

Otacky nastroja (n6z)

pruh

116 dB + LpA 3 bdB
102 dB

< 15 m/s2 kolisavost
K 2,25 m/s2

2,4 mm

41 cm

25cm

10.000 U/min
2.800 £ 150 U/min

7.800 U/min

Prislusenstvo — nosny po-

€. vyr. 462528

B Zariadenie nesmie byt prevadzkované s in-
ymi rezacimi nastrojmi alebo pridavnymi za-

riadeniami.
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Bezpecnostné pokyny

B Noste vhodny pracovny odev:
B DIhé nohavice, pevné topanky, rukavice.
B ochrannu prilbu, ochranné okuliare, och-

ranu sluchu.

B Pri praci davajte pozor na bezpecny postoj.

B Pristroj nepouzivajte pod vplyvom alkoholu,
drog a liekov.

B Pristroj vzdy obsluhujte obojruéne.

B Rukovat udrzujte suchu a &istu.

B Telo a odev udrzujte vzdialené od vyzina-
cieho mechanizmu.

B Dbajte na to, aby sa tretie osoby nachadzali
mimo nebezpecnej oblasti.

B Z pracovnej oblasti odstrante cudzie telesa.

B Ochranny kryt, strunovi hlavu a motor
udrziavajte vzdy bez zvySkov koseného ma-
terialu.

B Pri opusteni zariadenia:
B Vypnite motor
B Pockajte na zastavenie rezacieho Ustro-

jenstva

B Pristroj nenechavajte bez dozoru.

B Deti alebo iné osoby, ktoré nepoznaju navod
na obsluhu, nesmu zariadenie pouzivat

B Pred pouzitim dbajte na to, aby vSetky sk-
rutky, matice a ¢apy na pristroj pevne drzali.

B Viozte kryt kotu€a nie je vzdy pred transpor-
tom pristroja alebo néz &i obchod.

MONTAZ

POZOR!

Zariadenie sa smie prevadzkovat az po
kompletnej montazi.

Montaz rukovat ,,Bike"

vid’ obr 2

1. Gumenud manzetu (3) nasadte na ruru.

2. Pomocou S$tyroch imbusovych skrutiek (1)
upevnite spodnu svorku (2) a stredny diel (4).

3. Tyc¢ rukovate (5) vloZte do drziaka rukovate a
hornu svorku (6) upevnite pomocou Styroch
imbusovych skrutiek (7).

Montaz ochranného krytu

vid' obr 3

1. Kovovu platni¢ku (2) vlozte pod ochranny kryt
3.

2. K nosniku ho upevnite pomocou 4 skrutiek

(7).

V ochrannom kryte integrovany re-
zaci n6Z automaticky skracuje vyzinaciu
strunu na optimalnu dizku.

Montaz vyzinacieho kotuca

vid’ obr 4

1. Demontujte pol, menSej reznej ochrany na
ochrannom kryte.

2. Odstranit zavlacku (8) a prirubu (5).

3. Vyzinaci kotu¢ (4) polozte na unasaci kotu¢
(2) tak, aby otvor vyZinacieho kotu¢a lezal
presne na vodiacom krdzku unasacieho ko-
taca.

4. Prirubu (5) nasurite na vyzinaci kotuc tak, aby
plocha strana ukazovala k vyzinaciemu ko-
tacu.

5. Upeviiovaciu maticu (7) na vodiacom ftfni
priskrutkujte (7). Kvéli tomu stréte do pripra-
veného otvoru Sesthranny klu¢ a klu¢om (3)
pritiahnite.

O Pozor: Lavotocivy zavit!

6. Maticu zaistite zavlackou.

Montaz strunovej hlavy
vid' obr 5
1. Odstranit zavlacku a prirubu.

2. Sesthranny klug (3) stréte do otvoru unasa-
cieho kotuca (2) a strunovu hlavu (4) priskrut-
kujte na vodiaci tffi hnacieho hriadela (7).

O Pozor: Lavotocivy zavit!
3. UnaSaci kotu¢ aretujte pomocou Sesthranny
kla€ kvéli pritiahnutiu strunovej hlavy.

Montaz nasady

vid’ obr 7

1. Uvolnite nastavovaciu skrutku (a -1) a zav-
lacku (a -2) o nie€o povytiahnite.

2. Dolnd nasadu s ochrannym krytom (a -3)
zastréte do hornej nasady.

O Vodiacu drazku zavedte na strane zav-
lacky.

3. Zavlacku znovu pustite (b -1) a dolnd nasadu

zaistite pomocou nastavovacej skrutky (b -2) .

Demontaz nasady
vid’ obr 8
1. Uvolnite nastavovaciu skrutku (c -1) a zav-
lacku (c -2) o nieco povytiahnite.
2. Dolnd nasadu s ochrannym krytom (d -1) vy-
tiahnite z hornej nasady.
O Krovinorez mézZete usporne uskladnit.
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Montaz

AL:KO

Nastavenie ramenného popruhu

1. Ramenny popruh si preveste cez lavé plece.

2. Uzatvaraci hacik zahaknite do ocka.

3. Niekolkymi kyvnymi pohybmi prekontrolujte
dizku ramenného popruhu bez zapnutého
motora.

B Strunovu vyzinaciu hlavu alebo vyzinaci
kotu¢ musia bezat paralelne k terénu.
POZOR!
Pocas prace vzdy pouzivajte ramenny
popruh. Ramenny popruh si zahaknite

az po Starte motora, pocas chodu na-
prazdno.

POHONNYCH HMOT A
PREVADZKOVYCH KVAPALIN

Bezpecnost’

VAROVANIE!
Nebezpecenstvo poziaru! Benzin je vy-
soko zapalny!
B Benzin skladujte len v nadobach na to ur-
¢enych
B Tankujte len na volnom priestranstve
B Pri tankovani nefajcite

B Pri beziacom alebo horicom motore neot-
varajte uzaver nadrze

B Poskodenu nadrz alebo uzaver nadrze vy-
merite

B Uzaver nadrze vzdy pevne uzatvorte

B Ak vytiekol benzin:
B Nestartujte motor
B Vyhnite sa pokusom o nastartovanie
B Zariadenie vycistite

VAROVANIE!

Motor nenechajte nikdy v prevadzke
v uzatvorenych priestoroch. Nebez-
pecenstvo otravy!

Vytvorenie palivovej zmesi

ﬂ Pouzivajte iba palivo v pomere 25:1.

1. Benzin a olej do 2-taktovych motorov nalejte
do prisluSnej nadoby podrla tabulky.

2. Obidva diely dokladne premieSajte.

Tabul'ka zmiesavacich pomerov paliva

Miesanie Benzin ZmieSa-
vaci olej

25 dielov benzinu: 11 40 ml

1 diel zmieSavacieho

oleja 31 120 ml

ZmieSavaci olej pre 51 200 mi

2-taktné motory

UVEDENIE DO PREVADZKY

POZOR!

Pred uvedenim do prevadzky vzdy vyko-
najte vizualnu kontrolu.

B Pristroj sa nesmie pouzivat s uvolnenym,
poskodenym alebo opotrebovanym rezacim
nastrojom a/alebo upevrnovacimi dielmi.

B Motorovu kosu vzdy prevadzkujte s ochran-
nym krytom.

B  Vzdy dodrziavajte prilozeny navod na
obsluhu od vyrobcu motora

B Rezanie pred pouzitim za Skodu alebo po-
praskanie, vymerite poSkodené alebo opotre-
bované diely originalnych nahradnych dielov.

Nastartovanie motora

VAROVANIE!

Motor nenechajte nikdy v prevadzke
v uzatvorenych priestoroch. Nebez-
pecenstvo otravy!

B VyZinaciu strunu skratte pred Startom na
13 cm, aby ste nepretazili motor.

B Dodrziavajte ustanovenia pre dobu prevad-
zKky Specificku pre danu krajinu.

Stupne Startovacej klapky (nastavenie

sytica):

Obr. 6
N 4]
CHOKE RUN
Studeny Start
POZOR!

Nebezpecenstvo spatného razu!

Startovacie lano tahajte vzdy rovno.
Nenechavaijte ho rychlo stiahnut naspat.

vid’ obr 7
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Uvedenie do prevadzky

1. Spina¢ zapalovania prestavte do polohy
JStart”.

2. Aretacia plynovej paky.

a) Tlacidlo ,Lock off* (2) stlaéte smerom
dovnutra. Nasledne sucasne stlacte ply-
novu paku (3) a blokovanie plynovej
paky (4).

b) Uvolnite tladidlo ,Lock off". Plynova
packa zaskoci do polohy ,na plny plyn*.

vid’ obr 6

3. Startovaciu klapku (1) prestavte do polohy
,LCHOKE".

4. Palivové ¢erpadlo (2) stlacte 10x.

5. Startovacie lanko vytiahnite rovno 3-4 krat,
kym sa motor poCutelne a kratkodobo nen-
astartuje (zapaluje).

6. Po $tarte motora: Startovaciu klapku pres-
tavte do polohy ,RUN".

7. Startovacie lanko vytiahnite tak, aby sa motor
nastartoval.

8. Ak motor nenastartoval, zopakujte kroky 1-7.

Teply Start

1. Spina¢ zapalovania prestavte do polohy
SStart”.

2. Paku syti¢a nastavte na ,RUN".

3. Plynovu paku zaaretujte ako je uvedené v
bode ,Studeny $tart”.

4. Startovaciu $nuru potiahnite maximalne 6x -
motor naskoc€i. Plynovu paku drzte stlacenu
naplno, kym motor nebude bezat’ pokojne.

Motor nenaskakuje

1. Paku sytica nastavte do polohy ,RUN.

2. Startovacie lanko 5x potiahnite.

Ak motor opat’ nenaskoci

1. Pockajte 5 minut a nasledne to vyskusSajte
este jedenkrat so zatlacenou plynovou pakou.

OBSLUHA
Motor nechajte pocas vyzinania a kosenia bezat
vo vySSej oblasti otaCok.
Bezpecnostné pokyny
POZOR!
Dodrziavajte bezpecnostné pokyny a

vystrazné upozornenia uvedené v tomto
navode a na vyrobku.

POZOR!

Pri dlhSich pracach méze dojst prost-
rednictvom vibracii k naru$eniu tepien
alebo nervového systému na prstoch,
rukach alebo zapastiach. Méze sa vys-
kytnut zmeravenie Casti tela, pichanie,
bolesti alebo zmeny pokozky. Pri pris-
luSnych priznakoch sa nechajte prehli-
adnut lekarom!

B Strunovu hlavu nedrzte nikdy nad vyskou ko-
lien, ak je pristroj v prevadzke.

B Nikdy nepracujte na hladkom, $myklavom
kopci alebosvahu.

B Pri koseni na svahoch vzdy stojte pod vyzi-
nacim zariadenim.

B Pristroj nikdy nepouZivajte v blizkosti lahko
zapalnych kvapalin alebo plynov - nebez-
pecenstvo vybuchu a/alebo poziaru!

B Po kontakte s cudzim telesom:
®  Vypnite motor.

B Zariadenie prekontrolujte na poSkode-
nia.

B  Osoby, ktoré nie su oboznamené s vyzi-
nacom, by mali byt pri zariadeni iba s vypnu-
tym motorom.

Zabrante spatnému narazu

POZOR!

Nebezpecenstvo urazu z nekontrolo-
vaného spatného razu!

Vyzinaci ndz nepouzivajte v blizkosti
pevnych prekazok.
Husta vegetacia, mladé stromceky alebo krovie

mézu zablokovat vyzinaci kotu¢ a viest k zasta-
veniu.

B Zabrarite blokovaniu tym, Ze budete sledo-
vat, do ktorej strany sa naklana krovie a vyzi-
nat budete z naprotivnej strany.

B Ak sa vyzinaci kotu€ pri vyzinani zapletie:
B motor ihned zastavte.
B zariadenie drzte vo vyske, aby vyzinaci
kotu¢ neskakal alebo sa neporusil.
B zapleteny material z kosenia odoberte.
Vyzinanie
1. Prekontrolujte terén a nastavte pozadovanu
vysku vyzZinania.
2. Strunovu hlavu privedte do pozadovanej
vysky a drzte.
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Obsluha

AL:KO

3. Zariadenim pohybuijte tak isto ako s kosou zo
strany na stranu.

4. Strunovl hlavu drzte neustale paralelne k
zemi.

Nizke vyzinanie

1. Zariadenie vedte s jemnym sklonom dopredu
tak, ze sa pohybuje tesne nad zemou.

2. VyzZinajte vzdy smerom od tela.

Vyzinanie pri plotoch a zakladoch

POZOR!
Nebezpecenstvo Urazu z nekontrolo-
vaného spatného razu!
Vyzinaci nd6z nepouzivajte v blizkosti
pevnych prekazok.
1. Zariadenie vedte pomaly a opatrne, bez toho
aby ste ho nechali narazat na prekazky.

Vyzinanie okolo stromov

1. Zariadenie vedte okolo stromov opatrne a po-
maly tak, Zze sa vyzinacia struna nedotyka
kory stromov.

2. Okolo stromov koste smerom zlava doprava.

3. Travu a burinu zachytte Spic¢kou struny a stru-
novu hlavu pohnite lahko smerom dopredu.

Vyzinanie pri kamennych muroch, zakla-
doch, stromoch vedie k vyS§Siemu opot-
rebovaniu struny.

Kosenie

1. Strunovu hlavu nahnite v 30 stupriovom uhle
smerom doprava.

2. Rukovat nastavte do pozadovanej polohy.

POZOR!
Nebezpecenstvo poranenia/ vecné

poskodenieodlietavajucimi cudzimi
telesami!

Cudzie telesa odstrante z pracovnej ob-
lasti.

Kosenie s vyzinacim koti¢om

Pri koseni s vyzinacim kotu¢om sa vyzinaci kotu¢
vedie s vodorovnym, terén kopirujucim pohybom
z jednej strany na druhu.

Pred pouzitim vyzinacieho kotu¢a dodatocne
dbajte na:

B Pouzitie nosného popruhu.

B Prekontrolujte spravnu montaz vyzinacieho
kotuca.

B Noste ochranny odev a ochranu o¢i.

B Vyzinacie kotu¢e na burinu nepouzivajte na
rezanie krovin a mladych strom&ekov.

e POZOR!
Pouzivajte len originalny rezaci néz a

prisluSenstvo! Nespravne prisluSenstvo
moze viest k zraneniam a funkénym po-
rucham pristroja!

Neoriginalne diely mézu viest k zrane-
niam a funkénym porucham pristroja!

Vypnutie motora

1. Uvolnite plynovu paku a motor nechajte bezat
na volnobeh.

2. Spina¢ zapalovania prestavte do polohy
STOP*.
POZOR!
Nebezpecenstvo poranenia!l
Motor po vypnuti dobieha.

Predizenie vyzinacej struny
1. Motor nechajte beZat' na piny plyn a struno-
vou hlavou tuknite na zem.
O Struna sa automaticky predizi.

N6z na ochrannom kryte skrati strunu na
pripustnu dizku.

Vyg¢istenie ochranného krytu

1. Zariadenie vypnite.

2. Zvysky po koseni opatrne odstrarite skrutko-
vacom alebo podobnym nastrojom.

Ochranny kryt pravidelne Cistite, aby ste
zabranili prehriatiu rarového telesa.

UDRZBA A OSETROVANIE
Vzduchovy filter

POZOR!

Zariadenie nikdy nepouzivajte bez vz-
duchového filtra. Vzduchovy filter pravi-
delne &istite. Poskodeny vzduchovy filter
vymerite.

1. Hviezdicovu skrutku odstrarite, zlozte kryt a
vzduchovy filter vyberte, pozri obrazok 20.

2. Vzduchovy filter ocistite mydlom a vodou. Ne-
pouzivajte benzin!
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Udrzba a o$etrovanie

3. Vzduchovy filter nechajte uschnut.

4. Vzduchovy filter namontujte v opacnom po-
radi.

Palivovy filter

POZOR!

Zariadenie nikdy nepouzivajte bez pali-
voveého filtra. Nasledkom méze byt tazke
poskodenie motora.

1. Kryt palivovej nadrze Uplne odoberte.

2. Existujuce palivo vylejte do vhodnej nadoby.

3. Pomocou hacika z drétu vyberte filter z
nadrze.

4. Filter stiahnite otacavym pohybom.

5. Filter vymerite.

Nastavenie bowdenov
vid' obr 9
Bowdeny VaSej elektrickej kosacky su prednas-
tavené vo vyrobe. Ak sa pozicia ,bicyklového
drzadla Bike" vyrazne zmeni, méze prist k pre-
diZzeniu bowdenu a tym padom k poruche packy
akceleratora.
Ak sa rezny nastroj kosaCky po nastartovani
a uvolneni blokovacieho zariadenia poloviéného
plynu nezastavi, musi byt bowden nastaveny
pomocou nastavovacej skrutky (7). Nasledne je
opat zaru¢ena spravna funkcia plynovej packy.
UPOZORNENIE!
Nebezpecenstvoporanenia vplyvom-
rotujucich reznychnastrojov!
B Bowdeny nastavujte len pri vypnu-
tom motore.

B Funkcnost kontrolujte len pri lezi-
acej kosacke.

Brusenie noza strunovej Snury

1. Rezaci n6z uvolnite z ochranného krytu.

2. Rezaci ndz upevnite do zveraku a nabruste
ho plochym pilnikom.
B NOz bruste iba v jednom smere!

Vymena zapalovacej sviecky (obrazok 21)

Vzdialenost elektrod zapalovacej sviecky = 0,635

mm [0.025%].

1. Zapalovaciu svieCku pritiahnite utahovacim
momentom 12-15 Nm.

2. Koncovku zapalovacieho kabla nasadte na
zapalovaciu sviecku.

Nastavenie karburatora
Karburator je zo zavodu optimalne nastaveny.

SKLADOVANIE

“ UPOZORNENIE!
Nebezpecenstvo poziaru alebo ex-
plozie!

Zariadenie neskladujte pri otvorenom
ohni alebo zdrojoch tepla.

B Pred dlh§im skladovanim (cez zimu) vy-
prazdnite palivovu nadrz.

B Palivovd nadrz vyprazdnujte iba vonku.

B Motor nechajte pred skladovanim vychlad-
nuat.

1. Vyprazdnite palivovu nadrz.

2. Motor nastartujte a nechajte ho bezat na vol-
nobeh, pokial nezhasne.

3. Motor nechajte ochladnut.

4. Zapalovaciu svie€ku uvolnite pomocou klt¢a
na sviecky.

5. Spalovaciu komoru naplfite dvoma ¢ajovymi
lyZickami oleja pre 2-taktné motory.

6. Pre rozlozenie oleja vo vnutornom priestore
motora viackrat pomaly potiahnite Startovacie
lano.

7. Zapalovaciu svieCku opat naskrutkujte.

8. Zariadenie dokladne ocistite a vykonajte
udrzbu.

9. Zariadenie skladujte na suchom a chladnom
mieste.

UPOZORNENIE!
Nebezpecenstvo poziaru!

Natankovany stroj neuskladriujte v bu-
dovach, v ktorych by mohli benzinové
vypary prist do styku s otvorenym
ohriom alebo iskrami!

ZNOVU UVEDENIE DO PREVADZKY

1. Odstrante zapalovaciu sviecku.

2. Startovacie lano rychlo natiahnite, a zostava-
juci olej odstrante zo spalovacej komory.

3. Zapalovaciu svieCku ocistite, prekontrolujte
vzdialenost elektrod a podfa potreby svie¢ku
vymente.

4. Zariadenie pripravte na pouzitie.

5. Nadrz napliite spravnou zmesou paliva a
oleja.
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Likvidécia AI:KD

LIKVIDACIA

== Opotrebované pristroje, batérie alebo
akumulatory nelikvidujte s komun-

Y\ alnym odpadom!
Obal, zariadenie a prisluSenstvo su vyro-

bené z recyklovatelnych materialov a je
nutné ich vhodne zlikvidovat.

440248_b 129



Pomoc pri poruchach

POMOC PRI PORUCHACH

PROBLEM
Motor nestartuje

Motor nasko¢i, ale dalej nebezi

Motor Startuje, ale nebezi na
plny vykon

Motor bezi nepravidelne

Nadmerné mnozstvo dymu

VYHLASENIE O ZHODE - ES

MOZNA PRICINA
Nespravny postup pri Startovani
Nespravna poloha paky Choke

Znedistené, nespravne nasta-
vené alebo nespravne zapalo-
vacie svieCky

Znecisteny palivovy filter
Nespravna poloha paky Choke
Znedisteny vzduchovy filter

Znedistené, nespravne nasta-
vené alebo nespravne zapalo-
vacie svieCky

Nespravna zmes paliva

OPRAVA

Dodrziavajte navod na pouZitie
Paku prestavte do polohy RUN
Zapalovacie sviec€ky o istite /
nastavte alebo vymente

Filter vymerite

Paku prestavte do polohy RUN
Filter vycistite alebo vymerite
Zapalovacie sviecky o istite /

nastavte alebo vymerite

pouzite spravnu zmes paliva

Pri poruchach, ktoré nie su uvedené v tejto tabulke alebo ktoré si neviete odstranit sami, sa
prosim obratte na nas prisluSny zékaznicky servis.

Tymto vyhlasujeme, Ze tento vyrobok v prevedeni, ktoré sme uvedli do prevadzky, zodpoveda pozia-
davkam harmonizovanych smernic EU, bezpeénostnych noriem EU a noriem platnych pre tento vyro-

bok.

Vyrobok
Motorovy vyzina€, odstre-
divou spojkou

Vyrobca
AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14

D-89359 Kotz

Vyrobné cislo

G2302305

Typ Smernice EU

BC 4125 1I-S 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Hluénost’ Vyhodnotenie zhody

EN ISO 3744 2000/14/EG priloha V

namerana: 116 dB(A)
zarucena: 119 dB(A)

Notifikovana osoba

TUV Rheinland Product Safety GmbH
Am Grauen Stein

51105 KdlIn

Germany

Splnomocnenec
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Harmonizované normy
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN I1SO 22867:2011

Kotz, 13.07.2016

g Ay
Wolfgang Hergeth
Managing Director
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Zaruka AI:KD

ZARUKA

Pripadné chyby materialu alebo vyrobné chyby na pristroji odstranime po€as zakonnej premi¢acej lehoty
pre naroky na odstranenie chyby podla nasej volby opravou alebo nahradnym dodanim. Premi¢acia
lehota sa ur€uje vzdy podla legislativy krajiny, v ktorej bol pristroj kipeny.

Zaruku poskytujeme len pri: Zaruka zanika pri:

B odbornej manipulacii s pristrojom, B pokusoch o opravu pristroja,

B dodrziavani navodu na obsluhu, B technickych zmenach na pristroji,

B pouzivani originalnych nahradnych dielov B pouzivani pristroja v rozpore s jeho uréenim

(napr. na priemyselné alebo komunalne tcely).

Zaruka sa nevztahuje na:
B poskodenia laku, ktoré sa vzdy povazuju za bezné opotrebovanie,

B diely podliehajuce rychlemu opotrebovaniu, ktoré st v zozname nahradnych dielov ozna¢ené ramce-
kom [xxx xxx (x)]

B spalovacie motory — pre ne platia samostatné zarué¢né podmienky prislusného vyrobcu motorov

Zaru¢na doba zacina plynut diiom kupy prostrednictvom prvého odberatela. Rozhodujuci je datum na
originalom doklade o kupe. V pripade uplatfiovania naroku na poskytnutie zaruky sa obratte s tymto
servis. Tymito zaru¢nymi podmienkami zostavaju zakonné naroky kupujuceho na odstranenie chyb vodi
predavajucemu nedotknuté.
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A KEZIKONYVROL

B Az izembe helyezés el6tt olvassa at ezt a do-
kumentumot. Ez a zavarmentes munkavég-
zés és a hibamentes kezelés feltétele.

®  (gyeljen a kézikdnyvben és a terméken talal-
hato biztonsagi eldirasokra és figyelmeztet6
utalasokra.

B Ez a dokumentacié a benne leirt termék ko-
telez6 tartozéka, és a termék eladasa esetén
at kell adni a vasarlonak.

Jelmagyarazat

FIGYELEM!

A jelen figyelmeztet6 utasitasok pontos
betartasaval kerllheti el a személyi sé-
rulést és / vagy vagyoni kart.

Kulénleges informacidk a jobb érthet6-
ség és kezelés érdekében.

TERMEKLEIRAS

Ez a dokumentacio leirja egy kézi kaszaval a ben-
zines erdéforras.

A termék attekintése
abra 1

1 Vagokés

Zsinorfej

Védéburkolat

“Bike" fogantyu
Gazadé kar

"Motor ki / be* kapcsold
Gazkar rogzités
Tartéheveder

Leveg8szird burkolat

o © 0O N o a b w N

Benzintank
11 “Fojtas / tzem” kar
12 Primer (hideginditas)
13 Osztott nyél

Szimbolumok a késziiléken

Figyelem! Kulénés ovatossaggal ke-
zelje.

Uzembe helyezés elétt olvassa el a
hasznalati utasitast!

O D

Viseljen védészemiveget, véddsisakot
és fulvédot.

(

Viseljen véd&kesztyiit.

Viseljen biztonsagi cipét.

A testét és ruhazatat tartsa tavol a
vagoszerkezettél.

A szétszérddo targyak veszélyesek!

>D> @0

A készulék és egy harmadik, kils6 sze-
mély kdzott legalabb 15 m tavolsag le-

gyen.

==
T

®

>

Biztonsagi és védoberendezések

Vészleallito

Veszély esetén a gyujtaskapcsolét allitsa "STOP"
helyzetbe.
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Termékleiras

Kirepiil6 kovek elleni védépajzs
Védi a felhasznalét a kireplilé targyaktol. A beé-
pitett kés leszabja a vagozsinort a megengedett
hosszusagura.
FIGYELEM!
Sériilésveszély!
A biztonsagi és véddberendezéseket
nem szabad tizemen kivul helyezni.

Osztott nyél

Az osztott nyél segitségével a motoros kasza egy-
szeriien Osszeszerelhetd, és flinyiras utan széts-
zerelhetd és helytakarékos modon tarolhato.

MUSZAKI ADATOK
BC 412511

Motor tipusa 2 Utemdi, léghitéses

Lokettérfogat 32,6 cm®

Teljesitmény 0,9 kW

Szaraz suly 6,8 kg

Uzemi suly iizemanyag 7,8 kg

nélkul

Uzemanyag menny- 11

isége

Gyujtas Elektromos

Gyujtogyertya L8RTC

Meghajtas Centrifugalis tengely-
kapcsold

Fogantyu “Kerékpar” fogantyu

Tartozék késlap
Cikkszam 112405

BIZTONSAGI UTASITASOK

B A készillék csak miszakilag kifogastalan al-
lapotban hasznalhato!

B A biztonsagi és véddberendezéseket ne ik-
tassa ki.

B Akésziiléket ne lizemeltesse mas vagoszer-
szamokkal vagy raszerelt készulékekkel.

Al-KO
Rendeltetésszerii hasznalat

Ez a készilék magantulajdonu telkek gyepteru-
letének nyirasara és kaszalasara alkalmas. Mas,
ettdl eltérd hasznalata nem rendeltetésszeriinek

Tartozék zsinértarto fej

Cikkszam 112406

mindsil.

Lehetséges hibas hasznalat

FIGYELEM!

A készllék nem mikddtethetd ipari kor-

nyezetben.

Hangteljesitmény szint
Hangnyomas szint

Rezgés

Vagozsinor atmérodje
Vagasi szélesség a
vagozsinorral
Vagasi szélesség
vagolappal

Motor maximalis for-
dulatszama

Motor alapjarati fordu-
latszama

Szerszam (kés) fordu-
latszama

116 dB = LpA 3 bdB
102 dB

<15 m/s2 lehetséges
K 2,25 m/s2

2,4 mm

41 cm

25 cm

10.000 U/min

2.800 £ 150 U/min

7.800 U/min

Tartozék hordozoheveder

Cikkszam 462528

B Viseljen megfelel6 munkaruhat:
B Hosszu nadrag, biztos labbeli, védokes-

ztyQ.

B Védbszemiiveg, védbsisak, fiilvéds.
B Munkavégzés kdzben Ugyelijen arra, hogy

biztonsagosan alljon.

B A késziiléket ne haszndlja, ha alkohol,
kabitdszerek vagy gyogyszerek hatasa alatt

all.
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Biztonsagi utasitasok

B A készlléket minden esetben két kézzel ke-
zelje!

B A fogantylkat tartsa tisztan és szarazon.

B Atestét és ruhazatat tartsa tavol a vagdszer-

kezettdl.

B Ne engedjen masokat a veszélyes tertlet ko-
zelébe.

B Tavolitsa el az idegen targyakat a munkate-
riletrél.

B A védObpajzsot, a zsindrfejet és a motort min-
dig tisztitsa meg a kaszalas soran ratapadt
anyagoktol.

B Ha eltavozik a készuléktdl:

B Kapcsolja ki a motort
B Varja meg, amig leall a vagoérész!
B A késziiléket tilos felligyelet nélkil hagyni.

B Gyermekek és olyan személyek, akik nem is-
merik a hasznélati utasitast, nem hasznalhat-
jak a késziléket.

B Ugyeljen arra, hogy hasznalat elétt minden
csavar, anya és csap fixen a helyén legyen a
készuléken.

B Helyezze a védéburkolatot nem mindig szal-
litasa el6tt az egység vagy a kés vagy a bolt-
ban.

SZERELES

FIGYELEM!

A késziilék csak teljes Gsszeszerelése
utan lizemeltethet6.

"Bike" kerékparfogantyu szerelése

abra 2

1. A gumikarmantyut (3) helyezze a nyél folé.

2. A négy hatlapu csavart (1) az alsé bilincset
(2), valamint a k6zéps® darab csatolt (4).

3. Kormany (5) helyezett a fogantyut tartét és
rogzitse a felsé konzol (6) és a négy hatlap-
feji csavart (7).

Védosapka felszerelése

abra 3

1. Afémlemez (2) két helyezze a védbsapka ala
(3.

2. A négy csavarral (1) rbgzitse a radon.

A védbsapkaba beépitett kés a vagoz-
sinért automatikusan a megengedett
hosszusagura szabja le.

Vagokeés szerelése

abra 4

1. Szerelje le a fél, kisebb vagasvédét a védds-
apkarol.

2. Tavolitsa el a sasszeget (8) és kapcsolorés-
zat (5).

3. A vagokést (4) ugy helyezze a menes-
zt6tarcsara (2), hogy a vagokés furata ponto-
san a meneszt6tarcsa vezetd keresztjére fe-
kidjon.

4. Akarimat (5) ugy helyezze a vagokésre, hogy
a lapos oldala a vagokés felé nézzen.

5. A rdgzitdanyat (7) csavarja a vezetd tiuskére
(1). Ehhez helyezze a imbuszkulcs (3) az erre
szolgalé furatba, és kulccsal szorosan hiuzza
meg.

O Figyelem: balmenetes!

6. Az anyat sasszeggel biztositsa.

Zsinorfej szerelése
abra 5
1. Tavolitsa el a sasszeget.és a kapcsolorészt.
2. Aimbuszkulcs (3) helyezze a menesztétarcsa
(2) furataba és a zsinorfejet csavarozza (4) a
meghajtéd tengely vezet6 tuskéjére (1).
O Figyelem: balmenetes!

3. A meneszt6tarcsat régzitse a imbuszkulcs,
hogy meghuzza a zsindrfejet.

A rud felszerelése

abra 7

1. Lazitsa meg a rogzit anyat (a -1) és kissé
hazza ki a pecket (a -2).

2. Helyezze az alsé rudat a védéburkolattal (a
-3) a fels6 radba.

0 Helyezze be a vezetbbordat a pecek ol-
dalan.

3. Engedje el Gjra a pecket (b -1) és rogzitse az
alsé rudat a régzité anyaval (b -2).

A rud szétszerelése

abra 8

1. Lazitsa meg a rdgzité anyat (c -1) és kissé
hazza ki a pecket (¢ -2).

2. Huzzakiaz als6 rudat a védéburkolattal (d -1)
a fels6 rudbol.

O A motoros kasza helytakarékosan tarol-
haté.
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Szerelés

AL:KO

Vallheveder beallitasa

1. A vallhevedert a bal valla f6lé helyezze.

2. A zaréhorgot akassza a gy(ribe.

3. A vallheveder hosszat ellenérizze néhany
lengé mozdulattal a motor bekapcsolasa nél-
kal.

B A zsindros vagoéfejnek vagy a vagokés-
nek a talajjal parhuzamosan kell mozo-
gni.

FIGYELEM!

A munka soran mindig hasznalja a vall-
hevedert. A vallhevedert csak a motor
beinditasa utan, Uresjaratban akassza
be.

UZEMANYAG-ES FOLYADEK SZINTJET

Biztonsag
FIGYELMEZTETES!
Tiizveszély! A benzin erésen gyulé-
kony!

B Benzint csak az erre szolgal6 tartalyban tarol-

jon
B Csak kiiltéren tankoljon
B Tankolas kézben tilos a dohanyozas

B A tanksapka zarat jar6 vagy forré6 motor mel-
lett ne nyissa ki

B Asérilttartalyt vagy tanksapka zarat cserélje
ki
B A tanksapkat mindig biztosan zarja le
B Benzin kidmlése esetén:
B neinditsa el a motort
B kerllje a gyujtasi kisérleteket
B tisztitsa meg a késziiléket

FIGYELMEZTETES!

Mérgezésveszély! Ne jarassa a motort
zart helyiségben.

Uzemanyag-keverék elkészitése

ﬂ Csak 25:1 aranyu hajtéanyagot hasznal-
jon.

1. A benzint és a kétlitem( motorhoz alkalmas
olajat tltse a tablazat szerinti mennyiségben
egy megfelel6 tartalyba.

2. AKkét alkotérészt alaposan keverje 6ssze.

Tablazat a hajtéanyag-keverék Osszeal-

litasahoz

Keverés Benzin Keveréo-
laj

25 rész benzin: 11 40 ml

1 rész kever6 olaj

kétitemd motorhoz 3| 120 ml

alkalmas keverdolaj 51 200 mi

UZEMBE HELYEZES

FIGYELEM!

Uzembe helyezés elétt szemrevétele-
zéssel mindig ellenérizze a készuléket.

B lLaza, sérilt vagy elhasznalt vagodszer-
szammal és/vagy rogzité elemekkel nem sz-
abad a gépet hasznalni.

B A motoros kaszat mindig védépajzzsal hasz-
nalja.

B Mindig kdvesse a motor gyartédja altal mel-
|ékelt hasznalati utasitast.

B Vago hasznalat el6tt a sériilés vagy repedés,
cserélje le, ha sérilt vagy kopott alkatrészek
eredeti tartalék alkatrészeket.

A motor beinditasa

VIGYAZAT!
Mérgezésveszély!
A motort soha ne jarassa zart térben.

B Beinditas el6tt a vagozsinérokat 13 cm-re ro-
viditse le, hogy ne terhelje tul a motort.

B A mikodési idére vonatkozd orszagspecifi-
kus rendelkezéseket vegye figyelembe.

Inditécsappantyu fokozatok (szivatd
beallitasa):

6. abra
N 4]
CHOKE RUN
Hideginditas
FIGYELEM!

Visszarugas veszélyét!

Az inditézsinért mindig egyenesen
hdzza ki. Ne hagyja, hogy hirtelen viss-
zaranduljon.

abra 7
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Uzembe helyezés

1. A gyujtaskapcsolét allitsa "Start" helyzetbe.
2. Rogzitse a gazkart.

a) A ,Rogzités* kapcsol6t (2) nyomja be-
fele. Ezutan egyszerre nyomja meg a
gazkart (3) és a gazkar (4) zarat.

b) A ,Rogzités“ kapcsolét eressze el. A
gazkar teljes gaznal régzitésre kerdl.

abra 6

3. Az indité csappantyGt (1) allitsa "FOJTAS"
helyzetbe.

4. A (2) lzemanyag-szivattyut (2) 10x nyomja
meg.

5. Azinditézsinort hlizza ki 3-4-szer egyenesen,
mig a motor hallhatéan indul (robban).

6. A motor beindulasa utan: az inditécsappan-
tyuat allitsa "UZEM" helyzetbe.

7. Huzzakiazinditdézsinort, mig a motor beindul.

8. Ha a motor nem indul, ismételje meg az 1-7
Iépéseket.

Meleginditas

1. A gyujtaskapcsolét allitsa "Start" helyzetbe.

2. A szivatot allitsa RUN (miikddés) allasba.

3. A gazkart roégzitse ugyanugy, mint a "hidegin-
ditasnal".

4. Az inditokotelet legfeljebb 6-szor gyorsan
hizza meg — a motor beugrik. A gazszaba-
lyozo kart tartsa teljesen benyomva mindad-
dig, amig a motor nem jar siman.

Ha a motor nem indul be

1. A szivatét allitsa RUN (mikddés) allasba.

2. Az inditékotelet 5-szo6r huzza meg.

Ha a motor még mindig nem indul be

1. Varjon 5 percet és prébalja meg a miveletet
lenyomott gazkarral.

KEZELES

Flnyiras és vagas kdzben a motort mindig a felsé
fordulatszam tartomanyban mkddtesse.
Biztonsagi utasitasok

FIGYELEM!

Kovesse a jelen dokumentacioban és a
készuléken talalhato biztonsagi és figy-
elmeztetd utasitasokat.

FIGYELEM!

Hosszabb ideig tarté munkalatok esetén
arezgések rendellenességeket okozhat-
nak a véredényekben, illetve az ujjakon,
a kézen, vagy a csuklon talalhato ide-
gekben. A testrészek zsibbadasa, szurd,
vagy egyéb fajdalom, valamint bérelval-
tozasok léphetnek fel. Ezekre utalo jelek
esetén vesse magat orvosi vizsgalat ala!

B Akészilék izeme kdzben a zsindrfejet soha
ne tartsa térdmagassag felett.

B Soha ne dolgozzon sima, sikos emelked6n
vagy lejtén.

B Ha lejtén kaszal, mindig a vagoszerkezet
szintje alatt alljon.

B Ne hasznalja a késziiléket gyulékony folya-
dék vagy gaz kdzelében - robbanas- és/vagy
tlizveszély!

B  Ha a gép idegen testtel érintkezik:

B Kapcsolja ki a motort.
B Ellendrizze, nem sérilt-e meg a kés-
zulék.

B Aflnyir6 hasznalataban nem jaratos szemé-

lyek a kezelést kikapcsolt motor mellett gya-
koroljak.

Visszacsapodas elkeriilése

FIGYELEM!

Sériilésveszély az ellenérizetlen viss-
zarugas!

A vagokést ne hasznalja szilard akada-
lyok kézelében.

A sirl novényzet, facsemeték vagy bozot blok-
kolhatja a vagdlapot és leallithatja a mozgasat.

B A beszorulast ugy kerilheti el, hogy figy-
elembe veszi, milyen iranyba hajlik a bozot,
és az ellenkedd iranybdl vagja.

B Ha a vagélap vagas kézben megakad:
B Azonnal dllitsa le a motort.

B A késziléket tartsa olyan magasan,
hogy a vagolap ne ugorjon ki vagy ne tér-

jon el.
B A megfogott anyagot tavolitsa el a kés-
rél.
Flinyiras

1. Ellenérizze a terepet és allapitsa meg a kivant
vagasi magassagot.

2. A zsinodrfejet a kivant magassagban vezesse
és tartsa.
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Kezelés

AL:KO

3. A készuléket sarlészerli mozdulatokkal len-
ditse egyik helyrél a masikra.

4. A zsinodrfejet mindig tartsa a talajjal parhuza-
mosan.

Alacsony nyiras

1. A késziléket kissé megbillentve vezesse
el6re ugy, hogy az szorosan a talaj szintje fe-
lett mozogjon.

2. Nyiras kdzben a gépet mindig a testétél elfele
mozgassa.

Nyiras sovényeknél és alapoknal

FIGYELEM!

Sériilésveszély az ellenérizetlen viss-
zarugas!

A vagokeést ne hasznalja szilard akada-
lyok kdzelében.

1. A késziiléket lassan és dvatosan mozgassa
ugy, hogy a vagoézsinor ne Utkdzhessen aka-
dalyba.

Nyiras fatorzsek koriil

1. A késziléket 6vatosan és lassan mozgassa
a fatdrzs korll, hogy a vagozsinér ne érjen
hozza a fa kérgéhez.

2. A fatorzsek korll balrdl jobbra kaszaljon.

3. A flvet és gyomot a zsinor csucsaval érintse
és a zsinorfejet kissé billentse elbre.

Ké&falak, alapok és fak melletti nyiras
kézben erésebben kopik a vagoézsinor.

Kaszalas
1. A zsindrfejet 30 fokos szégben billentse job-
bra.
2. Afogantyut allitsa a kivant pozicidba.
FIGYELEM!

A szétrepiilo idegen testek sériilést és
anyagi karokatokozhatnak!

A munkatertletrél tavolitsa el az idegen
anyagokat.

Kaszalas vagokéssel

Ha a vagokéssel kaszal, a vagokést vizszintesen,
iv alakban mozgassa egyik helyrdl a masikra.

A vagokeés hasznalata el6tt vegye figyelembea
kovetkezoket:

B Hasznalja a tartéhevedert.

B Ellendrizze a vagolap helyes szerelését.

B Viseljen véd6ruhat és védészemiiveget.

B A gyomvago kést ne hasznalja bozot és fac-
semeték levagasara.

FIGYELEM!
Kizarélag eredeti vagokést és tartozé-
kokat hasznaljon. A hibas alkatrészek a
készllék sérulését és mikodési zavarat
okozhatjak!

A nem eredeti alkatrészek a készuilék sé-
rilését és mikodési zavarat okozhatjak!

Kapcsolja ki a motort

1. Eressze el a gazkart és a motort mikodtesse
Uresjaratban.

2. A gyujtaskapcsolét allitsa "STOP" helyzetbe.

FIGYELEM!
Sérilésveszély!
A kikapcsolas utan a motor még jar.

Vagoézsinoér hosszanak novelése

1. A motort jarassa teljes gazzal és a zsinorfejet
érintse a talajhoz.

0 A zsinér hossza automatikusan megnd.

A védOpajzson 1évd kés leroviditi
a vagozsinért a megengedett hoss-
zUsagura.

Védopajzs tisztitasa

1. Kapcsolja ki a készuléket.

2. A flmaradvanyokat Ovatosan tavolitsa el
egy csavarhuzoéval vagy egy hasonlo szer-
szammal.

A védbpajzsot rendszeresen tisztitsa,
hogy a tartényél cs6 ne melegedjen tul.

KARBANTARTAS ES APOLAS
Légsziiré

FIGYELEM!

A késziiléket soha ne hasznalja légs-
z(r6é nélkul. A légsziir6t rendszeresen
tisztitsa. A sérllt sz(ir6t cserélje le.

1. Téavolitsa el a csillagcsavart, vegye le a fede-
let és vegye ki a légszirét, lasd 20. abra.

2. A légszlr6t szappanos vizzel tisztitsa. Ne
hasznaljon benzint!
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Karbantartas és apolas

3. Hagyja a légsz(irét kiszaradni.

4. A légszlrét forditott sorrendben szerelje
vissza.

Uzemanyagsziird

FIGYELEM!

A készuléket soha ne haszndlja Uze-
manyagszird nélkul. A motor sulyosan
megseérilhet.

1. Teljesen vegye le az tartalyfedelet.

2. A tartalyban lévé Uzemanyagot tdltse egy
megfeleld edénybe.

3. Egy drétkampdval huzza ki a szirét a tartaly-
bal.

4. A szirét forgatva huzza le.

5. Cserélje le a sz(rét.

A bowdenek utanallitasa
abra 9

Motoros kaszajanak bowdenjeit gyarilag elére
beallitottuk. Ha jelentésen megvaltoztatja a ,ke-
meghosszabbodasaval jarhat és a gazkar miko-
dési zavarat okozhatja.

Ha a kasza vagoszerszama nem all meg az in-
ditas és a félgazzar kioldasa utan, a beallitocsa-
var (1) segitségével dllitsa utan a bowdent. Ezt
kévetden ismét biztositott a gazkar helyes miiko-
dése.

VIGYAZAT!

Sériilésveszély

mok miatt!

B Csak ledllitott motor mellett allitsa
utan a bowdeneket.

B A mikodést kizarolag lefektetett
kaszan ellendrizze.

forgévagoszersza-

Zsinérvago kés élesitése
1. Az vagokést vegye le a védbpajzsrol.

2. Avagokeést helyezze egy satuba és egy lapos
reszel6vel élesitse meg.

B Areszel6t csak egy irAnyba hizogassa!

Gyujtogyertya csere (21. abra)

Gyujtégyertya elektrodhézag = 0,635 mm

[0,025#].

1. A gyujtégyertyat 12-15 Nm-es nyomatékkal
hdzza meg.

2. A gyertya csatlakozojat helyezze a gyujtogy-
ertyara.

Porlaszté beallitasa
A porlasztét gyarilag optimalisan beallitottuk.

TAROLAS

“ VIGYAZAT!
Tiiz- vagy robbanasveszély!

A késziiléket ne tarolja nyilt lang vagy
héforras kozelében.

B Hosszabb ideig (egész télen at tartd) tarolas
elétt Uritse le a benzintartalyt.

B Csak a szabadban Uritse le a benzintartalyt!

B Tarolas el6tt hagyja lehilni a motort!

1. Uritse ki az izemanyagtartalyt.

2. Inditsa be a motort és jarassa, amig le nem
all.

3. Hagyja a motort lehini.

4. A gyujtégyertyat egy gyertyakulccsal oldja ki.

5. Toltsdn egy teaskanalnyi kétitem( olajat az
égéstérbe.

6. Azinditézsinor tdbbszdrilassi meghluzasaval
oszlassa el az olajat a motor belsejében.

7. A gyujtogyertyat ismét csavarja be.

8. A készlléket alaposan tisztitsa meg és ke-
zelje le.

9. A késziléket hiivds, szaraz helyen tarolja.

VIGYAZAT!

Tlizveszély!

Feltoltott Gzemanyagtartallyal ne tarolja
a gépet olyan épuletekben, ahol a ben-
zing6zok nyilt langgal vagy szikrakkal lé-
phetnek kapcsolatba!

UJBOLI UZEMBE HELYEZES

1. Vegye ki a gyujtégyertyat.

2. Az inditézsinért gyorsan huzza meg, hogy el-
tavolitsa az égéskamraban maradt olajat.

3. Tisztitsa meg a gyertyat, ellenérizze az elek-
trodak tavolsagat, sziikség esetén cserélje le
a gyertyat.

4. Akésziléket készitse eld a hasznalatra.

5. Az Uzemanyagtartalyt toltse fel Uze-
manyag-olaj keverékkel.
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Hulladékkezelés

HULLADEKKEZELES

=== A hasznalaton kiviili berendezéseket,
w elemeket és akkumulatorokat ne hely-
ezze a haztartasi hulladék kozé!
A csomagolas, a gép és a tartozékok
Ujrahasznosithaté anyagokbdl késziiltek,
ezért ennek megfelel6en kell elvégezni a
hulladékkezelésiiket.

@
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Hibaelharitas

HIBAELHARITAS

PROBLEMA

A motor nem indul el

A motor beindul, de azutan leall

A motor beindul, de nem miko-

dik teljes teljesitménnyel.

A motor ugrandozva jar

Tulzottan flistol a motor

LEHETSEGES OK
Hibas inditas
Hibas a kar allasa a fojtasnal

A gyujtégyertya szennyezett,
rosszul van bedllitva vagy hibas

Az Uzemanyagsz(ré szennye-
zett

Hibas a kar allasa a fojtasnal

A légszlir§ szennyezett

A gyujtégyertya szennyezett,
rosszul van beallitva vagy hibas

Rossz az Uzemanyag keverési
arany

EU MEGFELELOSEGI NYILATKOZAT

Kijelentjuk, hogy ez a termék jelen allapotdban megfelel a harmonizalt EU-oranyelvekben, EU bizton-
sagi szabvanyokban és a termékre vonatkozé szabvanyokban megfogalmazott kévetelményeknek.

Termék
Motoros kasza répsulgos
kuplunggal

Gyartasi szam
G2302305

Typ
BC 4125 1I-S

Zajnyomasszint
EN ISO 3744

mért: 116 dB(A)
garantalt: 119 dB(A)

Gyarto

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

EU-iranyelvek
2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Konformitatsbewertung
2000/14/EG fuggelék V

Telephely

TUV Rheinland Product Safety GmbH
Am Grauen Stein

51105 KdIn

Germany

JAVITAS
Tartsa be a hasznalati utasitast
A kart allitsa RUN pozicioba

A gyujtogyertyat tisztitsa meg /
allitsa be vagy cserélje le

Cserélje le a sz(ir6t

A kart allitsa RUN pozicioba

Tisztitsa meg vagy cserélje le a
sz(ir6t

A gyujtégyertyat tisztitsa meg /
allitsa be vagy cserélje le

Hasznaljon megfeleld ize-
manyag keveréket

Ha olyan uzemzavart tapasztal, amely nem szerepel ebben a tablazatban vagy amelyet nem
tud elharitani, forduljon az illetékes vevészolgalathoz.

Meghatalmazott
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Harmonizalt szabvanyok
EN ISO 11806:2011
EN I1SO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN I1SO 22867:2011

Kotz, 13.07.2016

g Ay
Wolfgang Hergeth
Managing Director
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Garancia AI:KD

GARANCIA

A berendezés esetleges anyag- és gyartasi hibainak kikiszobdlése javitassal vagy alkatrészcserével
torténik a térvényben eldirt jotallasi idon belll. A jétallas lejaratanak hataridejét azon orszag jogrendszere
hatarozza meg, ahol berendezést megvasaroltak.

A garancia kizarolag akkor érvényes, ha: A garancia nem érvényes:

B betartja az ebben a kezelési Utmutatéban leirt- @ dnkényes szerelési probalkozasok,
akat, B 6nkényes miiszaki modositasok,

W szakszerlien hasznalja a berendezést, B nem rendeltetésszerii hasznalat esetén.

B csak eredeti potalkatrészeket hasznal.

A garancia nem vonatkozik:

B 3 hasznalatbdl eredd festékhibakra,

B a kopo alkatrészekre, amelyek a potalkatrész-katalogusban be annak keretezve [xxx xxx (x)]

B belsd égésli motorokra (ezekre a mindenkori motorgyarté cég garanciara vonatkozé rendelkezése
érvényes).

A garancia az els6 végfelhasznal6 vasarlasatdl 1ép életbe. Az id6pont meghatarozasakor a fizetési bi-
zonylaton szereplé datum a mérvadd. A garanciajeggyel és az eredeti fizetési bizonylattal forduljon a sz-
akkereskedéshez vagy a legkdzelebbi hivatalos tigyfélszolgalathoz. A vevé eladdval szembeni jogainak
torvényes érvényesitési lehetéségeit a jelen nyilatkozat nem befolyasolja.
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Original brugsanvisning

ORIGINAL BRUGSANVISNING
Indholdsfortegnelse
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Ibrugtagning.........coceeeeeerieenii e 145
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Vedligeholdelse og service.........c.cccccevvuuenen.. 147
Opbevaring .
Genidrifttagning........ccccoveeiieenieiicceeee 148
Bortskaffelse.........cccceviiiiiiiiiiice, 148
Hjeelp ved fejl.. ..o 149
EF-overensstemmelseserklaering................... 149
Garantio....ccccueeeeiee e 150
PRODUKTBESKRIVELSE

Denne dokumentation beskriver en handholdt le
med en benzinmotor.

OM DENNE VEJLEDNING

B | aes denne dokumentation igennem for idrift-
tagning. Det er en forudsaetning for sikkert ar-
bejde og fejlfri handtering.

B Overhold sikkerheds- og advarselshenvisnin-
gerne i denne dokumentation og pa produk-
tet.

B Overhold sikkerheds- og advarselshenvisnin-
gerne i denne dokumentation og pa produk-
tet.

Tegnforklaring

NB!

Folges disse advarselsanvisninger, ngje
kan person- og/eller tingskader undgas.

Seerlige anvisninger for bedre forstaelse
og handtering.

Symboler pa maskinen

Advarsel! Udvis seerlig forsigtighed ved

Produktoversigt A betjening.
se fig. 1
Lezes betjeningsvejledningen fer ibrugta-
1 Skeerekniv gmngl
2 Tradhoved
—\ Beaer beskyttelsesbrille, beskyttelsesh-
3 Beskyttelseskappe ) jelm og hgreveern.
4 "Bike” cykelgreb Baer handsker.
5 Gashandtag
6 Omskifter motor “fra / til* Ga i sikkerhedssko.
7 Arretering gashandtag
8 Beeresele Hold krop og klaedning pa afstand af
9 Afdaekning luftfilter é skeereveerket.
10 Benzintank .ﬁ Fare pga. udslyngede genstande!
11 Omskifter “Choker / Kar”
. 5.1 Afstanden mellem maskinen og tredje-
12 Primer (Koldstart) s mand skal omfatte mindst 15 m.
13 Splitskaft
142 BC 4125 1I-S



Produktbeskrivelse

Sikkerheds- og beskyttelsesanordninger

Nadstop
| ngdstilfeelde slas teendknappen pa "STOP".

Stenslags-beskyttelsesskjold

Beskytter brugeren mod genstande, der slynges
ud. Den integrerede kniv afkorter skeeretraden til
den tilladte lzengde.

ALKO
Splitskaft

Det er let og enkelt at seette buskrydderen sam-
men og at tage den fra hinanden efter klipning og
opbevare den pladsbesparende.

Korrekt anvendelse

Denne maskine er beregnet til at trimme og klippe
en graesplaene inden for det private omrade. En
anden anvendelse, der reekker deruodover, geel-

NB!

Risiko for personskade!

Sikkerheds- og beskyttelsesanordninger
ma ikke seettes ud af kraft.

TEKNISKE DATA

BC 412511

Motortype 2-takts, luftkglet
Cylindervolumen 32,6 cm®

Effekt 0,9 kW
Torvaegt 6,8 kg
D_riftsvaegt uden ben- 7,8 kg

zin

Braendstof-rumfang 11

Taending Elektronisk
Taendrer L8RTC
Drivvaerk Centrifugalkraftkob-

ling
Handtag ,Bike“-greb

Tilbehor skaereblad
Art. Nr. 112405

Tilbeher tradhoved

Art. Nr. 112406

SIKKERHEDSANVISNINGER
B Maskinen ma kun anvendes, nar den er i te-

knisk fejlfri stand

B Sikkerheds- og beskyttelsesanordningerne

ma ikke deaktiveres.

B Apparatet ma ikke drives med andre skeere-
veerktgijer eller dyrkningsredskaber.

der som ikke tilsigtet.
Mulig fejlanvendelse

NB!

Apparatet ikke anvendes til kommerci-

elle formal.

Lydeffektniveau
Lydtryksniveau

Vibration

Traddiameter
Skarebredde trad

Skarebredde pa skae-
reblad

Omdrejningstal motor
maks.

Omdrejningstal motor
tomgang

Omdrejningstal vaerk-
toj (skaer)

116 dB = LpA 3 bdB
102 dB

< 15 m/s2 usikkerhed
K 2,25 m/s2

2,4 mm
41 cm

25cm

10.000 U/min

2.800 + 150 U/min

7.800 U/min

Tilbeher baeresele

Art. Nr. 462528

B Bezer en formalstjenlig arbejdsbeklaedning:
B Lange bukser, fast skotgj, handsker.

B beskyttelseshjelm,

hareveern.

beskyttelsesbrille,

B Veer opmaerksom pa sikkert fodfaeste ved ar-

bejdet.

B Maskinen ma ikke betjenes under indflydelse
af alkohol, stoffer eller medikamenter.
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Sikkerhedsanvisninger

B Maskinen skal altid betjenes med begge
heender.

B Tgr handtagene og hold dem rene.

B Hold krop og kleedning pa afstand af skeere-
veerket.

B Sgrg for, at andre ikke nzermer sig fareomra-
det.

B Fjern fremmedlegemer fra arbejdsomradet

B Beskyttelsesskilt, tradhoved og motor skal al-
tid holdes fri fra afskaret graes.

B Nar apparatet forlades:

B Stands motoren

B Vent til skeerevaerket star stille
B Efterlad ikke maskinen uden opsyn.

B Bgrn eller andre personer, som ikke kender
driftsvejledningen, ma ikke benytte apparatet

B Kontroller fgr brug, at alle skruer, mgtrikker
og bolte pa maskinen sidder godt fast.

B Saet klingeafskaermningen er ikke altid for
transport af enheden eller kniv eller butik.

MONTERING

Apparatet ma ferst benyttes nar det er
fuldsteendigt samlet.

Montér ,,Bike“ cykelgreb
se fig. 2
1. Laeg gummimanchetten (3) over skaftet.

2. Fastger ved hjeelp af de fire unbrakoskruer
(1) de nederste klemmer (2) og mellemstykket
(4).

3. Leeg handtagsstangen (5) ind i handtags-
holderen og fastger den med den gverste
klemme (6) og de fire unbrakoskruer (7).

Montér beskyttelseskappen

se fig. 3

1. Laeg sma metalblade (2) under beskyttelses-
kappen (3).

2. Fastgerden med 4 skruer (1) pa tvaerstangen.

Den i beskyttelseskappen integrerede
kniv skeerer automatisk skeeretraden i

den optimalelaengde.

Montér skzereklingen
se fig. 4

1. Demontér den halve, mindre skeserebeskyt-
telse pa beskyttelseskappen.

2. Fjern split (8) og flange (5).

3. Leeg skeereklingerne (4) saledes pa griber-
skiven (2), at skeereklingens udboring ligger
ngjagtigt pa griberskivens fgringskreds.

4. Seaet flangen (5) séledes pa skeereklingen, at
den flade side peger mod skaereklingen.

5. Skru fastgerelsesmeatrikken (7) fast pa fo-
ringsdornen (7). Stik unbakongglen (3) ind i
den dertil beregnede udboring og spaend fast
med ngglen.

0O NB: Venstregevind!
6. Sikr metrikken med splitten.

Montér tradhovedet

sefig. 5

1. Fjern split og flange.

2. Stik unbakongglen (3) ned i griberskiven (2)
og skru tradhovedet (4) pa drivakslens fo-
ringsdorn (7).

O NB: Venstregevind!

3. Arretér griberskiven med unbakongglen for at

spaende tradhovedet.

Montering af skaftet
sefig. 7

1. Lost fastgerelsesmeatrikken (a -1), og treek
splitten (a -2) en smule ud.

2. Stk det nederste skaft med beskyttelsess-
keaermen (a -3) ind i det gverste skaft.

O Seaet styrerillen i pa splitsiden.

3. Slip splitten igen (b -1), og fikser det nederste
skaft med fastgerelsesmgtrikken (b -2).

Afmontering af skaftet
se fig. 8

1. Lasn fastgerelsesmatrikken (c -1), og treek
splitten (¢ -2) en smule ud.

2. Traek det nederste skaft med beskyttelsess-
kaermen (d -1) ud af det gverste skaft.

O Buskrydderen kan opbevares pladsbe-
sparende.

Indstil skuldersele
1. Stryg skulderselen over venstre skulder.
2. Seet lukkekrogen ind i askenen.
3. Afprev med nogle drejebevaegelse uden at
teende motoren, om skulderlaengden passer.
B Tradskeerehovedet eller skeereklingen
skal forlgbe parallelt med jorden.
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Braendstof og vaeske niveauer

AL:KO

NB!

Brug altid skulderselen under arbejdet.
Fastger forst skulderselen efter motor-
start og i tomgang.

BRZAENDSTOF OG VASKE NIVEAUER
Sikkerhed

ADVARSEL!
Brandfare! Benzin er let anteendeligt!
B Opbevar kun benzin i dertil beregnede behol-
dere
B Fyld kun benzin pa udenders
B Ryg ikke, mens der fyldes benzin pa

B Abnikke tankdaekslet, nar motoren karer eller
ervarm

B Udskift en beskadiget tank eller tankdaeksel
B |uk altid tankdaekslet fast til
B Hvis der er lgbet benzin ud:

B Start ikke motoren

B Undga teendingsforsag

B Renggr apparatet

ADVARSEL!

Lad aldrig motoren kgre i lukkede rum.
Fare for forgiftning!

Fremstil breendstofblanding

ﬂ Anvend kun kraftstof i forholdet 25:1.

1. Benzin og 2-takts-meerke-olie heeldes i den
korrekte beholder iht. tabellen.

2. Bland de to dele grundigt.
Tabel for braendstof-blandingsforhold

Blandingsproces Benzin Blanding-
solie
25 dele benzin: 11 40 ml
1 del blandingsolie
2-takts-blandingsolie 3! 120 ml
51 200 ml

IBRUGTAGNING

NB!

Far vertikalskeereren bruges, skal der al-
tid udferes en visuel kontrol.

B Enheden ma ikke bruges med beskadiget el-
ler slidt klippeveerkgj og/eller fastgarelses-
dele.

B Brug altid motorbladet med beskyttelsessk-
jold.

B Overhold altid den medfglgende betjenings-
vejledning fra motorproducenten

B Skeering far brug for skader eller revner, hvis
de er beskadiget eller slidte dele med origi-
nale reservedele erstatte.

Start af motor

ADVARSEL!
Lad aldrig motoren kere i lukkede rum.
Fare for forgiftning!
B Forkort skaeretraden med 13 cm fer start for
ikke at overbelaste motoren.
B Qverhold nationale bestemmelser for anven-
delsestider.
Startspjzeldstrin (chokerindstilling):
Fig. 6

N K
CHOKE RUN
Koldstart
NB!
Tilbageslag!

Traek altid startwiren lige ud. Lad den
ikke svippe brat tilbage.

sefig. 7

1. Seet teendknappen pa positionen "Start".

2. Fiksér gashandtaget.

a) Tryk lock off“-omskifteren (2) indad.Tryk
efterfelgende samtidigt pa gashandtaget
(3) og gashandtagsspzerren (4).

b) Slip ,lock off*-omskifteren. Gashandta-
get gar i klik pa fuldgas.

se fig. 6

3. Seet startklappen (7) i positionen ,CHOKER®.

4. Tryk 10x pa kraftstofpumpen (2).

5. Treek 3-4 gange ud i startsnoren i en lige be-
veegelse, indtil du hgrer motoren starte kort-
varigt (teending).

6. Efter motorstart: Indstil startklappen pa
SJKOR.
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Ibrugtagning

7. Treek ud i startsnoren, indtil motoren starter.
8. Hvis motoren ikke starter, gentages trin 1-7.

Varmstart

1. Seet teendknappen pa ,Start”.

2. Indstil chokerhandtaget pa "RUN".

3. Arretér gashandtaget som under "Koldstart".

4. Treek maks. 6x i startsnoren - motoren gar i
gang. Hold gashandtaget i stilling, indtil moto-
ren gar roligt.

Motor starter ikke

1. Indstil chokerhandtaget pa "RUN".

2. Treek 5x i startsnoren.

Hvis motoren igen ikke starter

1. Vent i 5 minutter og preov efterfglgende igen
med nedtrykt gashandtag.

BETJENING

Lad altid motoren Igbe i det gverste omdrejnings-
talomrade, mens der trimmes og klippes.

Sikkerhedsanvisninger

NB!

A Folg sikkerhedsadvarslerne og -anvis-
ningerne i denne dokumentation samt pa
maskinen.

NB!

A Ved leengerevarende arbejde kan vibra-
tioner fore til forstyrrelser i blodkarrene
eller nervesystemet i fingre, haender eller
handled. Legemsdele kan ,sove“, stikke,
gere ondt, eller der kan indtreede hudfo-
randringer. Opsgag leege, hvis du oplever
sadanne gener!

B Hold aldrig trddhovedet over knaehgjde, hvis
apparatet ikke er i drift.

B Arbejd aldrig pa en glat eller smattet bakke
eller skraning.

B Ved mejningsarbejde pa skraninger skal du
altid st neden for skeereanordningen.

B Brug aldrig maskinen i neerheden af let an-
teendelige vaesker eller gasser - der er fare
for eksplosion og brand!

B Efter kontakt med et fremmedlegeme:
B Sluk for motoren.
B Kontrollér maskinen for skader.

B Personer, der ikke er fortrolige med trimme-
ren, ber gve, mens motoren er slaet fra.

Undga tilbageslag

NB!

Risiko for skader pa grund af ukon-
trolleret tilbageslag!

Anvend ikke skeereklingen i nzerheden af
faste forhindringer.

Teet vegetation, ungtreeer eller buskads kan blo-

kere skaerebladet og bringe det til standsning.

B Undga blokade, idet man er opmaerksom pa, i
hvilken retning buskadset heelder, og skeerer
fra den modsatte side.

B Hyvis skaerebladet vikles ind i noget under klip-
ningen:

B Stands straks motoren.

B Hold maskinen opad, sa skaerebladet
ikke springer eller knaekker.

B Skub materialet, skeerebladet havde vik-
let sig ind i, veek fra skeeringen.

Trimning
1. Kontrollér terreenet og fastleeg den enskede
skaerehgijde.

2. Ferog hold tradhovedet i den gnskede hgjde.

3. Drej maskinen fra side til side i seglformet be-
veegelse.

4. Hold konstant trddhovedet parallelt med jor-
den.
Lav trimning

1. Fer maskinen med let foroverbgjet haeldning,
sa den bevaeger sig lige over jorden.

2. Trim altid veek fra kroppen.
Trimning ved hegn og fundamenter

NB!

Risiko for skader pa grund af ukon-
trolleret tilbageslag!

Anvend ikke skeereklingen i nzerheden af
faste forhindringer.

1. For apparatet langsomt og forsigtigt uden at
lade traden stede mod forhindringer.

Trimning omkring traestammer

1. For forsigtigt og langsomt maskinen rundt
om treestammer, s skaeretraden ikke bergrer
traeets bark.

2. Mejfra venstre til hgjre rundt om treestammer.

3. Tagfatigraes og ukrudt med spidsen af traden
og bgj tradhovedet let forover.
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Betjening

AL:KO

Trimning ved stenmure, fundamenter,
treeer forer til gget slid pa traden.

Mejning
1. Bgj tradhovedet i en 30-graders-vinkel mod
hgjre.
2. Seet handtaget i den gnskede position.
NB!

Fare for kvaestelser / tingsbeskadi-
gelse pga. bortslyngedeting!

Fjern fremmedlegemer fra arbejdsomra-
det.

Mejning med skareklinge

Ved mejning med skeereklinge fgres skaereklin-
gen i en vandret, bueformet beveegelse fra den
ene side til den anden.

Overhold fgr anvendelse af skaereklingen yderli-
gere:

B Anvend beeresele.

B Kontrollér skaerebladet for rigtig montage.

B Beer beskyttelsesbekladning og gjenbeskyt-
telse.

B Anvend ikke skaereblade til ukrudt til at bes-
keere buskads og ungtraeer.
NB!

Brug kun originale klippeknive og til-
behgr! Forkert tilbeher kan forarsage
kvaestelser og funktionsfejl pa maskinen!

Ikke-originale dele kan forarsage kvees-
telser og funktionsfejl pa maskinen!

Sluk for motoren
1. Lesngashandtaget og lad motoren Igbe i tom-
gang.
2. Seet teendknappen pa "STOP".
NB!
Fare forkvaestelser!

Motoren kgrer stadig, efter den er sluk-
ket.

Forlaeng skaeretraden

1. Lad motoren kgre for fuld gas og tradhovedet
bergre jorden.

0O Traden forlenges automatisk.

Kniven ved beskyttelsesskjoldet forkor-
ter traden til den tilladte lzengde.

Rengear beskyttelsesskjold
1. Sla maskinen fra.

2. Fjern forsigtigt rester af mejning med en
skruetraekker eller lignende.

Renger beskyttelsesskiltet regelmaes-
sigt for at undga, at skaftergret overo-
phedes.

VEDLIGEHOLDELSE OG SERVICE
Luftfilter

NB!

Brug aldrig maskinen uden luftfilter. Ren-
ger luftfilteret regelmaessigt. Udskift bes-
kadigede luftfiltre.

1. Skru stjerneskruen af, fijern deekslet, og tag
luftfilteret ud, se billede 20.

2. Renger luftfilteret med saebe og vand. An-
vend ingen benzin!

3. Lad luffilteret tarre.
4. Montér luftfilteret i omvendt raekkefalge.

Kraftstoffilter

NB!

Brug aldrig kraftstoffilteret uden luftfilter.
Det kan fare til svaere motorskader.

1. Tag tankdzekslet fuldsteendigt ud.

2. Heeld forhandenvaerende braendstof over i en
egnet beholder.

3. Treek filter ud af tanken med en metaltrad.

4. Tagfilteret af med en omdrejningsbeveegelse.

5. Udskift filteret.

Justering af bowdentrak

sefig. 9

Bowdentreekkene pa den motoriserede le er ind-
stillet fra fabrikken. Hvis positionen pa ,Bike"- cy-
kelgrebet eendres meget, kan bowdetraekket for-
leenges, hvorved gashandtaget kan beskadiges.
Hvis leens skaereveerktgj ikke standser, nar halv-
gasspeerren startes og lases op, skal bowdetraek-
ket efterjusteres med indstillingsskruen (7). Deref-
ter fungerer gashandtaget igen korrekt.

440248 b

147



Vedligeholdelse og service

FORSIGTIG!

Ved roterende skarevarktojer der
fare for atkomme til skade!

B Efterjustér kun bowdetraekkene, nar
motoren er slukket.

B Foretag kun funktionskontrol, nar
leen ligger ned.

Hvaes kniven til traden
1. Lasn skeereklingen fra beskyttelsesskjoldet.

2. Fastger skeereklingen og hvaes den med en
fladfil.

B Fil kun i én retning!

Taendrersskift (billede 21)

Elektrodeafstand pa teendrgret = 0,635 mm
[0.025.

1. Spaend taendrgret med et drejemoment
12-15 Nm.

2. Seet teendrorsstikket pa teendrgret.

Karburatorindstilling
Kaburatoren er indstillet optimalt fra fabrikken.

OPBEVARING

” FORSIGTIG!
Brand- eller eksplosionsfare!

Maskinen ma ikke opbevares ved aben
ild eller varmekilder.

B Tgm benzintanken, far maskinen opbevares
i leengere tid (vinteren over).

B Benzintanken méa kun tsmmes ude i det fri.

B | ad motoren kgler af fgr opbevaring.

1. Tem breendstoftanken.

2. Start motoren, og lad den ga i tomgang, indtil
den standser.

3. Lad motoren kele af.

4. Skru teendrgret ud med en teendrgrsnggle.

5. Heeld en teskefuld 2-taktsolie i forbreendings-
kammeret.

6. Treek flere gange i startsnoren for at fordele
olien inde i motoren.

7. Skru teendrgret i igen.

8. Renger og vedligehold maskinen omhygge-
ligt.

9. Opbevar maskinen pa et keligt og tert sted.

FORSIGTIG!
Brandfare!

Lad ikke maskinen opbevare optanket i
bygninger, hvor benzindampe vil kunne
komme i kontakt med aben ild eller gnis-
ter!

GENIDRIFTTAGNING

1. Fjern teendraret.

2. Treek hurtigt i startwiren for at fijerne rester-
ende olie fra breendkammeret.

3. Renger teendreret, kontrollér elektrodeaf-
stand, udskift ved behov.

4. Forbered maskinen til anvendelse.

5. Fyld tanken op med den rigtige kraftstof-olieb-
landing.

BORTSKAFFELSE

== Udtjente apparater, batterier og geno-
pladelige batterier ma ikke bortskaffes
Y\ med det almindelige husholdningsaf-
fald!
Emballage, maskine og tilbehgr er frem-
stillet af genanvendelige materialer og
skal bortskaffes pa behgrig vis.
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Hjeelp ved fejl

AL:KO

HJALP VED FEJL

PROBLEM
Motoren starter ikke

Motoren starter, men fortsaetter
ikke med at Igbe

Motoren starter, men den karer

ikke med fuld kraft.

Motoren kgrer springende

Overmade meget rag

du venligst henvende dig til vores ansvarlige kundetjeneste.

MULIG ARSAG
Forkert startforlgb

Forkert omskifterposition ved
chokeren

Tilsmudset, forkert indstillet el-
ler forkert teendrar

Tilsmudset brandstoffilter

Forkert omskifterposition ved
chokeren

Tilsmudset luftfilter

Tilsmudset, forkert indstillet el-
ler forkert teendrar

Forkert breendstofblanding

AFHJALPNING
Overhold brugsvejledningen

Saet omskifteren i RUN

Renggr / indstil eller udskift
teendror

Udskift filter
Saet omskifteren i RUN

Renggr eller udskift filter

Renggr / indstil eller udskift
teendror

Anvend rigtig braendstofblan-
ding

ﬂ Ved forstyrrelser, der ikke er anfert i denne tabel, eller som du ikke selv kan afhjeelpe, bedes

EF-OVERENSSTEMMELSESERKLARING

Hermed erkleerer vi, at dette produkt, i den af os markedsfarte udferelse, opfylder kravene i de harmo-
niserede EU-direktiver, EU-sikkerhedsstandarderne og de produktspecifikke standarder..

Produkt
Motordrevne

Producent
AL-KO Gerate GmbH

Ichenhauser Str. 14

Seriennummer

D-89359 Kotz

G2302305

Type EU-direktiver

BC 4125 1I-S 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Lydeffektniveau

EN ISO 3744

malt: 116 dB(A)
garanteret: 119 dB(A)

Overensstemmelsesvurdering
2000/14/EG bilag V

Naevnte organ
TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein
51105 Koln
Germany

Befuldmaegtiget reprasentant
Andreas Hedrich

Ichenhauser Str. 14

D-89359 Kotz

Harmoniserede standarder
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kétz, 13.07.2016

Wolfgang Hergeth
Managing Director
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GARANTI

Evt. fejl i materiale- eller fabrikationsfejl pa maskinen udbedres eller erstattes inden for garantiperioden
uden beregning af en reparatgr, som vi udpeger. Garantiperioden bestemmes af lovgivningen i det land,
hvor maskinen er kabt.

Garantien gaelder kun, hvis Garantien bortfalder, hvis
B maskinen behandles kyndigt, B maskinen forsgges repareret egenheendigt,
B forskrifterne i betjeningsvejledningen overhol- B  der udfgres tekniske sendringer pa maskinen,
des, B  maskinen anvendes mod sin bestemmelse
B der anvendes originale reservedele (f.eks. erhvervsmaessig eller kommunal anven-
delse).

Garantien omfatter ikke:
B | akskader, der opstar som falge af normal anvendelse
B Sliddele, der pa reservedelskortet er markeret med [xxx xxx (x)]

B Forbreendingsmotorer - ved forbraendingsmotorer gaelder den pagzeldende motorproducents sepa-
rate garantibestemmelser

Garantiperioden begynder ved den farste slutbrugers kgb. Her gaelder datoen pa den originale kvittering.
Ved garantikrav bedes du medbringe dette garantibevis sammen med den originale kvittering for kabet
til din forhandler eller det naermeste autoriserede kundecenter. Garantien forbliver uaendret ved evt. salg
til tredjepart.
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Orginalbruksanvisning

ORGINALBRUKSANVISNING
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Om denna handbok...........ccceveerieniieenieeenn.
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Handhavande..........c.cccooviiiniiiiiiicicee 155
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Bortskaffande...........cccccvveeiieiiiiicee e 157
Felavhjalpning..........cccoeveriiiiiiieiiccieeee 158
EG-férsakran om Overensstammelse............. 158
Garanti.......cceeeeeccieieee e 159
PRODUKTBESKRIVNING

Denna dokumentation beskriver en handhallen
lien med en bensinmotor.

Produktoversikt

AL:KO
OM DENNA HANDBOK

B L3s igenom denna dokumentation fére an-
vandning. Detta ar en férutsattning for sakert
arbete och felfri hantering.

B Beakta sdkerhets- och varningsanvisnin-
garna i dokumentationen och pa produkten.

B Dokumentationen ar en permanent del av
den beskrivna produkten och bér lamnas vi-
dare till kbparen vid forsaljning.

Teckenforklaring

OBSERVA!

Folj dessa varningsinstruktioner exakt
for att undvika person- och / eller mate-
rialskador.

Sarskilda information for battre fors-
taelse och anvandning.

Symboler pa maskinen

Obs! Sarskild forsiktighet vid anvand-

A ningen.
se figur 1
o Fore idrifttagningen ska du lasa bruks-
1 Skarkniv anvisningen!
2 Tradhuvud
Bar skyddsglaségon, skyddshjalp och
3  Skyddshuv horselskydd.
4 “Bike" Cykelhandtag Bir handskar
5 Gasspak @
6 Brytare motor "fran / till" Bar sikerhetsskor
7 Lasning gasspak @
8 Barsele Hall kropp och klader borta fran skaran-
9 Overtackning luftfilter é ordningen.
10 Bensintank Risk pa grund av kringflygande fore-
A mal!
11 Spak "Startklaff / Run”
. I5 .1 Avstandet mellan apparaten och tredje
12| Primer (Kallstart) person ska vara minst 15 m.
13 Delat handtag
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Produktbeskrivning

Séakerhets- och skyddsanordningar

Nod-Stopp

| nodfall kopplas tandningen pa "STOP".

Stenslag-skyddsskold

Skyddar anvandaren fran ivagslungade féremal.
Den integrerade kniven kortar skartraden till den

tillatna langden.

OBSERVA!
Skaderisk!

Sakerhets- och skyddsanordningar far
inte sattas ur funktion.

TEKNISKA DATA

BC 412511

Motortyp

Slagvolym

Effekt

Torrvikt

Driftsvikt utan bensin
Bransletankvolym
Tandning

Tandstift

Drivning

Handtag

Tillbehor knivblad
art. nr. 112405

2-takts, luftkyld
32,6 cm®

0,9 kW

6,8 kg

7,8 kg

11

elektronisk

L8RTC
Centrifugalkoppling
,Bike“-handtag

Tillbehor tradhuvud

art. nr. 112406

SAKERHETSINSTRUKTIONER
B Anvand endast maskinen nar den ar i tekniskt

felfritt tillstand

B Sakerhets- och skyddsanordningar far inte

sattas ur funktion.

B Apparaten far inte kdras med andra skarverk-
tyg eller pabyggnadsapparater.

B Bar lampliga arbetsklader:
B Langa byxor, kraftiga skor, handskar.
B skyddsglasdgon, skyddshjalp och hor-

selskydd.

Delat handtag

Med hjalp av det delade handtaget kan du enkelt
falla samman Motorsense, ta isar den efter klipp-
ningen och forvara platseffektivt.

Foreskriven anvandning

Denna apparat ar avsedd att trimma och klippa
en grasmatta pa privat omrade. En annan eller
mer vittgdende anvandning galler som anvand-
ning utanfor bestammelserna.

Mojlig felanvandning

OBSERVA!

Produkten ar inte avsedd for yrkesmas-
sig anvandning.

Ljudeffektniva 116 dB = LpA 3 bdB

Ljudtrycksniva 102 dB

Vibration < 15 m/s2 osékerhet
K 2,25 m/s2

Traddiameter 2,4 mm

Skarbredd trad 41 cm

Skarbredd skarblad 25¢cm

Varvtal motor max 10.000 U/min

2.800 + 150 U/min
7.800 U/min

Varvtal motor tomgang

Varvtal verktyg (kniv)

Tilloehor barrem

art. nr. 462528

B Se till att sta stadigt vid arbetet.

B Anvand inte apparaten under inverkan av al-
kohol, droger eller mediciner.

B Manovrera alltid maskinen med bada han-
derna.

B Hall handtagen torra och rena.

B Hall kropp och klader borta fran skaranord-
ningen.

B Hall andra personer borta fran riskomradet.

B Ta bort frammande féremal i arbetsomradet.
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Sakerhetsinstruktioner

AL:KO

B Hall alltid skyddsskélden, tradhuvudet och
motorn fria fran grasrester.

B Nar maskinen lamnas:

B Stang av motorn

B Vanta tills knivarna star stilla
B Lamna inte maskinen utan uppsikt.

B Barn eller andra personer som inte har last
bruksanvisningen far inte anvanda maskinen

B Fore anvandning ska du se till att alla skru-
var, muttrar och bultar pa maskinen sitter or-
dentligt.

B Satt klingskyddet inte alltid innan du transpor-
terar enheten eller kniven eller butik.

MONTERING

OBSERVA!

Maskinen far inte anvandas forran den ar
fullstdndigt monterad.

Montera ,,Bike“ cykelhandtag
se figur 2
1. Lagg gummimanschett (3) dver skaftet.

2. Med hjalp av fyra insexbultar (1) fasts den
undre klammern (2) och mellanstycket (4).

3. L&gg handtagsstang (5) i handtagshallaren
och fast med den 6vre klammern (6) och de
fyra insexbultarna (7).

Montera skyddshuv

se figur 3

1. Lagg smé metallblad (2) under skyddshuven
(3.

2. Fixera vid pelaren med fyra skruvar (7).

Kniven som ar integrerad i skyddshuven,
skar av skartraden automatiskt till den
optimala langden.

Montera skarkniven

se figur 4

1. Demontera det halva lilla eggskyddet pa
skyddshuven.

2. Ta bort saxpinnen (8) och flansen (5).

3. L&gg skarkniven (4) pa medbringarskivan (2),
sa att halet i skarkniven precis ligger dver
medbringarskivans styrcirkel.

4. Stick sen pa flansen (5) pa skarkniven sa att
den flata sidan ligger mot skarkniven.

5. Skruva fast fastsattningsmuttern (7) pa styr-
dornen (1). Stick da sexkantnyckel (3) in i det
avsedda halet och dra fast med nyckeln.

O Observera: Védnstergédnga!
6. Sakra muttern med sprinten.

Montera tradhuvudet

se figur 5

1. Ta bort saxpinnen och flansen.

2. Stick in sexkantnyckel (3) i ihalet i medbrin-
garskivan (2) och skruva pa tradhuvudet (4)
pa styrdornen pa drivaxeln (7).

O Observera: Vdnstergédnga!

3. Las medbringarskivan med sexkantnyckel for

att dra fast trddhuvudet.

Montera bygel

se figur 7

1. Lossa lasmuttern (a -1) och dra ut sprinten (a
-2) lite.

2. Sattiden nedre bygeln med skyddskapan (a
-3) i den 6vre bygeln.
0 Foérin styrspéret pa sprintsidan.

3. Slapp sprinten igen (b -1) och fixera den
nedre bygeln med lasmuttern (b -2).

Demontera bygel

se figur 8
1. Lossa lasmuttern (c -1) och dra ut sprinten (c
-2) lite.

2. Drautden nedre bygeln med skyddskapan (d
-1) fran den 6vre bygeln.

0 Motorsense kan sparas platseffektivt.

Stélla in axelselen
1. Dra axelselen dver den vanstra axeln.
2. Haka in forslutningskrokarna i 6glan.

3. Prova fram sellangden med nagra svangror-
elser, utan att starta motorn.

B Tradhuvudet eller skarkniven maste I6pa
parallellt med marken.
OBSERVA!

Anvand alltid axelselen vid arbetet. Axel-
selen hakas in forst efter motorstarten, i
tomgang.

BRANSLE-OCH VATSKENIVAER

Sakerhet

VARNING!

Brandfara! Bensin ar mycket lattantand-
ligt!
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Bransle-och vatskenivaer

B Forvara bensin enbart i behallare som ar av-
sedda for detta

B Tanka aldrig inomhus
B ROk inte vid tankning

B Oppna inte tanklocket nér motorn &r igang el-
ler varm

B Byt ut skadad tank eller skadat tanklock
B Stang alltid tanklocket ordentligt
B Om bensin rinner ut:

B Starta inte motorn

B Undvik tandningsforsok

B Rengo6r maskinen

VARNING!

Lat aldrig motorn ga i slutna utrymmen.
Forgiftningsrisk!

Framstilla brénsleblandning

Anvand bara bransleblandning i forhal-
lande 25:1.

1. Hall bensin och 2-taktsolja i lAmplig behallare
enligt tabellen.

2. Blanda de bada delarna ordentligt.
Tabell for bransle-blandningsférhallanden

Blandningsférlopp  Bensin Bland-
ningsolja

25 delar bensin: 11 40 ml

1 del blandningsolja

2-takts bland- 3l 120 ml

ningsolja 51 200 ml

IDRIFTTAGNING

OBSERVA!

Fore idrifttagningen ska du alltid genom-
fora en visuell kontroll.

B Maskinen far inte anvandas med I0s, skadad
eller utsliten skaranordning och/eller monte-
ringsdelar.

B Kor alltid motorknivarna med skyddsskold.

B Beakta alltid den medféljande bruksanvisnin-
gen fran motortillverkaren

B Cutting fore anvandning foér skador eller
sprickor, byt ut skadade eller slitna delar med
originaldelar.

Starta motorn

VARNING!
Lat aldrig motorn ga i slutna utrymmen.
Forgiftningsrisk!
B Korta av skartraden till 13 cm innan start, for
att inte 6verbelasta motorn.
B Beakta landsspecifika bestammelser nar det
galler drifttider.

Chokeinstéllning:

Bild 6
N K1
CHOKE RUN

Kallstart

OBSERVA!

Risken for kast!

Dra alltid startsnoret rakt ut. Slapp inte

startsnoret sa att det snartar tillbaka.
se figur 7

1. Stall tdndningen i position "Start".
2. Faststall gasspaken.
a) Tryck "Lock off"-brytaren (2) inat. Tryck
samtidigt gasspaken (3) och gasspaks-
parren (4).
b) Slapp "Lock off"-brytaren. Gasspaken
hakar in pa full gas.
se figur 6
3. Stall startklaffen (1) i position "CHOKE".
4. Tryck pa branslepumpen (2) 10 ganger.
5. Dra ut startsnoret 3-4 ganger rakt, tills motorn
hors starta kortvarigt (tander).
6. Efter motorstart: Stall startklaffen pa "RUN".
7. Dra ut startsnoret tills motorn startar.
8. Startar inte motorn, upprepa steg 1-7.

Varmstart

1. Stall tdndningen i position "Start".

2. Stall chokereglaget pa "RUN".

3. Las gasspaken som under "Kallstart".

4. Drai startlinan snabbt maximalt sex ganger —
motorn startar. Hall nere gasreglaget tills mo-
torn gar lugnt.

Motorn startar inte

1. Stall chokereglaget pa laget "RUN".

2. Drai startlinan fem ganger.
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Idrifttagning

AL:KO

Startar fortfarande inte motorn

1. Vanta 5 minuter och prova igen med intryckt
gasspak.

HANDHAVANDE

Under trimning och klippning ska motorn alltid ga
i det 6vre varvtalsomradet.

Sakerhetsinstruktioner

c OBSERVA!
laktta  sakerhetsanvisningarna  och

varningshanvisningarna i den har doku-
mentation och pa produkten.

c OBSERVA!
Vid langre arbeten kan det uppsta

storningar i blodkarlen eller nervsyste-
met i fingrar, hander eller handleder, pa
grund av vibrationer. Domningar, stick-
ningar, smartor eller hudférandringar
kan upptrada pa kroppsdelar. Lat gora
en medicinsk undersdkning vid dessa te-
cken!

B Hall aldrig skaranordningen over knahdjd,
nar apparaten ar i drift.

B Arbeta aldrig pa en hal, halkig kulle eller lut-
ning.

B Vid klippning i lutningar sta alltid under skar-
anordningen.

B Anvand aldrig maskinen i narheten av lattan-
tandliga vatskor eller gaser — risk fér explo-
sion och/eller brand!

B Efter kontakt med ett frammande féremal:
B Stang av motorn.
B Kontrollera om apparaten har skador.
B Personer som inte ar vana vid trimmern, bor
Ova hanteringen med avstangd motor.
Undvik returslag

OBSERVA!

Risk for skador genom okontrollerad
kast!

Anvand inte skarkniven i narheten av
fasta hinder.

Tat vegetation, unga trad eller snar, kan blockera
skarbladet och fa det att stoppa.

B Undvik blockering genom att se vilket hall
snaren lutar och skér dem fran andra hallet.

B Nar skarbladet fastnar vid klippning:
B Stang genast av motorn.

B Lyft upp apparaten i hojden, sa att skarb-
ladet inte brister.

B Ta bort fastnat material fran skaret.

Trimma

1. Kontrollera terrdangen och faststall 6nskad
skarhojd.

2. For tradhuvudet till dnskad hojd och hall.

3. Svang apparaten i halvcirkelformade rorelser
fran sida till sida.

4. Hall alltid skarhuvudet parallellt till marken.

Lag trimning

1. FOr apparaten med latt lutning framat, sa att
den ror sig knappt dver marken.

2. Trimma alltid bort fran kroppen.

Trimning vid staket och fundament

OBSERVA!

Risk for skador genom okontrollerad
kast!

Anvand inte skarkniven i narheten av
fasta hinder.

1. Forapparaten langsamt och forsiktigt, utan att
lata traden traffa pa nagot hinder.

Trimning runt trad

1. FoOr apparaten langsamt och forsiktigt runt
tradstammarna, sa att skartraden inte beror
tradbarken.

2. Kilipp runt trddstammarna fran vanster till ho-
ger.

3. Tabortgras och ogras med spetsen av traden
och luta tradhuvudet 1att framat.

Trimning vid stenmurar, fundament och
trad leder till en 6kad tradforslitning.

Klippa
1. Luta tradhuvudet i 30° vinkel at hoger.
2. Stall handtaget i 6nskat lage.

OBSERVA!

Skaderisk for personer och féremal
genom ivagslungadeféremal!

Ta bort frammande féremal ifran arbet-
somradet.
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Handhavande

Klippa med skarkniv

Vid klippning med skarkniv férs skarkniven i en
vagrat, bagformad rorelse fran ena sidan till den
andra.

Innan man anvander skarkniven ska detta ocksa
beaktas:
B Anvand barsele.
B Kontrollera att skarbladet sitter korrekt.
B Bar skyddsklader och 6gonskydd.
B Anvand inte ograsskarbladet for klipning av
snar och unga trad.
OBSERVA!

Anvand endast skarknivar och tillbehor
i originalutférande! Tillbehor fran andra
fabrikat kan leda till skador och funkti-
onsstorningar pa maskinen!

Reservdelar som inte ar original kan
leda till skador och funktionsstérningar
pa maskinen!

Sting av motorn
1. Slapp gasspaken och lat motorn ga i tom-
gang.
2. Stall tandningen i position "STOP".
OBSERVA!
Skaderisk!

Motorn fortsatter att ga efter av-
stangning.

Forlanga skartraden

1. Kor motorn med fullgas och tippa skarhuvudet
mot marken.

O Traden forlanger sig automatiskt.

Kniven i skyddsskolden kortar skartra-
den till den tillatna langden.

Rengor skyddsskolden
1. Stang av apparaten.

2. Ta bort klipprester forsiktigt med en skruvme-
jsel o.dyl.

Rengor skyddsskolden regelbundet, for
att undvika en dverhettning av skaftroret.

UNDERHALL OCH SKOTSEL
Luftfilter

OBSERVA!

Kor inte apparaten utan luftfilter. Rengor
luftfiltret regelbundet. Byt skadat filter.

1. Skruva ur stjarnskruvarna, ta av locket och ta
ur luftfiltret, se bild 20.

2. Rengor Iuftfiltret med vatten och tval. Anvand
inte bensin!

3. Lat luftfiltret torka.
4. Montera in luftfiltret i omvand ordning.

Branslefilter

OBSERVA!

Kor inte apparaten utan branslefilter.
Svara motorskador kan vara féljden.

1. Ta av tanklocket helt.

2. Tom over befintlig bensin i en 1amplig behal-
lare.

3. Dra ut filtret ur tanken med en tradkrok.
4. Dra av filtret med en vridrorelse.
5. Bytfilter.

Stélla in bowdenwirar
se figur 9

Bowdenwirarna pa din rojsag har férinstallts pa fa-
briken. Om laget pa "Bike-handtaget” &ndras kraf-
tigt, kan bowdenwiren bli férlangd och medféra en
storning pa gasreglagets funktion.

Om réjsagens skarverktyg inte stannar efter start-
ning och slappning av halvgassparren, maste
bowdenwiren efterjusteras med installningsskru-
ven (1). Darefter ar gasreglagets funktion korrekt
igen.

RISK!

Skaderisk pga roterandeskarverktyg!

B Efterjustera bowdenwirar endast vid
avstangd motor.

B Kontrollera funktionen endast vid
liggande rojsag.

Slipa skartradskniven
1. Lossa skarkniven skyddsskélden.

2. Fast skarkniven i ett skruvstycke och slipa
den med en flatfil.

B Fila bara i en riktning!
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Underhall och skétsel

AL:KO

Byta tandstift (bild 21)

Elektrodavstand pa tandstiftet = 0,635 mm

[0,025.

1. Dra at tandstiftet med ett vridmoment pa
12-15 Nm.

2. Satt pa tandstiftskontakten pa tandstiftet.

Forgasarinstallning
Forgasaren ar optimalt installd fran fabriken.

FORVARING

“ RISK!
Brand och explosionsrisk!

Lagra inte motorn framfér 6ppen eld eller

varmekallor.
B T6m bensintanken vid langre lagring (Over
vintern).
B To6m bensintanken bara ute i det fria.
B Lat motorn svalna innan lagringen.
1. Tom bransletanken.
2. Starta motorn och lat den ga pa tomgang tills

den stannar.
Lat motorn svalna.
Lossa tandstiftet med en tandstiftsnyckel.

5. Hall in en tesked 2-taktsolja i férbrannings-
rummet.

6. For att fordela oljan i motorns inre, drar man
sakta i startsnéret nagra ganger.

7. Skruva i tandstiftet igen.
Rengdr och underhall apparaten grundligt.
9. Lagra apparaten pa en torr och sval plats.

RISK!
Brandrisk!

Forvara inte tankad maskin i byggnader,
dar bensinangorna kan komma i kontakt
med Oppen eld eller gnistor!

o

©

ATERINSATTNING | DRIFT
1. Ta bort tandstiftet.

2. Dra snabbt i startsnoret for att avlagnsa kv-
arbliven olja ur férbranningsrummet.

3. Rengor tandstiftet, kontrollera elektrodavs-
tandet, byt vid behov.

4. Forbered apparaten for anvandning.

5. Fyll pa tanken med ratt bransle-olje-bland-
ning.

BORTSKAFFANDE

== Uttjanta apparater, batterier och lad-
w dare far inte sldngas i hushallsavfallet!
‘g Forpackning, maskin och tillbehor ar till-
verkade av atervinningsbara material och
ska bortskaffas till atervinningsstation.
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Felavhjalpning

FELAVHJALPNING

PROBLEM
Motorn startar inte

Motorn startar, men gar inte
dare

Motorn startar, men gar inte
med full effekt.

Motorn gar ojamnt

For mycket réok

var kundtjanst.

MOJLIGA ORSAKER
Felaktigt startférfarande

vi-  Felaktig spakposition pa start-

klaffen

Foérsmutsade eller fel installt
tandstift

Forsmutsat branslefilter

Felaktig spakposition pa start-
klaffen

Forsmutsat luftfilter

Foérsmutsade eller fel installt
tandstift.

Fel bransleblandning

EG-FORSAKRAN OM OVERENSSTAMMELSE

Harmed forsakrar vi att denna produkt, i det utférande den tillverkats i, motsvarar de harmoniserade
kraven for EU-direktiv, EU-sakerhetsstandarder och de produktspecifika standarderna.

Produkt
rojsag

Seriennummer
G2302305

Typ
BC 4125 1I-S

Ljudeffektniva

EN ISO 3744
uppmatt: 116 dB(A)
garanterad: 119 dB(A)

Tillverkare

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

EU-direktiv
2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Overensstammelsevirdering
2000/14/EG bilaga V

Anmalt organ

TUV Rheinland Product Safety GmbH
Am Grauen Stein

51105 KolIn

Germany

KORREKTUR
L&s bruksanvisningen

Satt spaken pa "RUN"

Rengor tandstiftet, stall in eller
byt

Byt filter
Satt spaken pa "RUN"

Rengor filter eller byt

Rengor tandstiftet, stall in eller
byt

Anvand ratt bransleblandning

Vid stérningar som inte finns med i tabellen eller som ni inte sjalv kan atgarda, vander ni er till

Foretradare
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Harmoniserade normer
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kotz, 13.07.2016

Wolfgang Hergeth
Managing Director
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Garanti & m

GARANTI

Eventuella material- eller tillverkningsfel pa maskinen avhjélper vi under den lagstadgade preskriptions-
tiden for garantikrav genom reparation eller ersattningsleverans, enligt vart gottfinnande. Preskriptions-
tiden bestams enligt ratten i det land, i vilket maskinen kopts.

Vart garantiatagande géller endast vid: Garantin upphor att gélla vid:

B den har bruksanvisningen beaktas B Reparationsforsok pa maskinen

B produkten hanteras fackmassigt B Tekniska férandringar pa maskinen

B originalreservdelar anvands B |cke andamalsenlig anvandning (t.ex. yrkes-

massig eller kommunal anvandning)

Garantin galler inte for:

B |ackskador som beror pa normal anvandning

B slitdelar som ar markta med en ram [xxx xxx (x)] pa reservdelskortet

B férbranningsmotorer (har galler respektive motortillverkares garantibestammelser)

Garantitiden borjar nar den forsta slutbrukaren kdper maskinen. Mattgallande &r datumet pa originalkvit-
tot. Var god vand dig i fall av garanti till din aterforsaljare eller narmaste auktoriserade kundtjanstverkstad

med denna garantiférklaring och kdpekvittot. Genom detta garantidtagande forblir kdparens lagstadgade
garantikrav gentemot séljaren oberorda.
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Original bruksanvisning

ORIGINAL BRUKSANVISNING

Innhold

Om denne handboken.............ccocceerieineeninnn. 160
Produktbeskrivelse............cccoveiiiiiiinieninns 160
Sikkerhetsanvisninger... ... 161
MONtering........ooeevveeiiie e 162
Drivstoff og vaeske niva..........ccccoccvvveeveeennen. 162
19aNGKJBIING. ....oeiiiiieiiieeee e 163
Betiening.....ccceveeciieee e 164
Vedlikehold og pleie.........cccoeeviieivcieeeiienens 165
Lagring

Ny igangsetting.........ccccceveeveeeiiiee i 166
F Y] 1=Y o To [ o OSSR 166
Feilsgking......coviiiiiie e 167
EU-samsvarserklaering..........cccceeevveviieeennnnn. 167
Garantio....ccccueeeeiee e 168

OM DENNE HANDBOKEN

B |es denne dokumentasjonen fgr du tar me-
kanismen i bruk. Dette er en forutsetning for
a kunne arbeide sikkert, og for en feilfri hand-
tering.

B Ta hensyn til sikkerhetsanvisningene og ad-
varslene i denne dokumentasjonen og pa
selve enheten.

B Denne dokumentasjonen er en fast del av
det beskrevne produktet, og skal overleveres
kigperen ved et eventuelt videresalg.

Symbolforklaring

OBS!

Folge naye disse advarslene for &8 unnga
personskader og/eller materielle skader.

Spesielle henvisninger for bedre forstae-
lighet og handtering.

PRODUKTBESKRIVELSE

Denne dokumentasjonen beskriver en handholdt
lid med en bensinmotor.

Produktoversikt
se Figur 1

1 Skjaerekniv

Tradhode
Beskyttelsesdeksel
“Bike“-sykkelgrep
Gasshendel

Bryter motor "av" / pa“
Lasing gasshendel
Baeresele

Deksel luftfilter

o © 0O N o a b w N

Bensintank
11 Hendel “Choke / Run”
12 Primer (Kaldstart)
13 Delt skaft

Symboler pa maskinen

Advarsel! Veer spesielt forsiktig ved
handtering.

Les bruksanvisningen fgr bruk!

O D

Bruk vernebriller, hjelm og harselvern.

(

Bruk hansker.

Bruk vernesko.

Hold kropp og kleer borte fra skjeereinn-
retningen.

Fare pga. gjenstander som kastes ut!

>D> @0

Avstanden mellom apparatet og tredje-
personer ma vaere minst 15 m.

==
T

®

>

Sikkerhets- og beskyttelsesinnretninger

Ngdstans

| ngdssituasjoner settes tenningsbryteren pa
"STOP".
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Produktbeskrivelse

Beskyttelsesskjold mot steinsprut
Beskytter brukeren mot gjenstander som kastes
bort. Den integrerte kniven kutter skjeeretraden til
tillatt lengde.

OBS!

Fare for personskader!

Sikkerhets- og beskyttelsesutstyr ma
ikke settes ut av funksjon.

Delt skaft

Med det delte skaftet kan du enkelt montere
ryddesagen, ta den fra hverandre etter bruk og
oppbevare den pa en plassbesparende mate.

TEKNISKE DATA

BC 412511

Motortype 2-takts, avkjalt luft
Slagvolum 32,6 cm?

Effekt 0,9 kW

Torr vek 6,8 kg

Driftsvekt uten bensin 7,8 kg

mengde drivstoff 11

Tenning elektronisk
Tennplugg L8RTC

Drivverk Kobling sentrifugal-

kraft
Grep .Bike“-grep

Tilbehegr knivblad
Art. Nr. 112405

SIKKERHETSANVISNINGER
B Bruk maskinen kun i teknisk feilfri tilstand

B |kke sett sikkerhets- og beskyttelsesanord-
ninger ut av funksjon.

B Apparatet ma ikke brukes sammen med
andre kutteredskaper eller annet pamontert
utstyr.

B Bruk hensiktsmessige arbeidskleer:
B Lang bukse, gode sko, hansker.
B Hjelm, vernebriller, harselvern.
B Hold god avstand under arbeid.

Tilbehgr trimmehode

Art. Nr. 112406

AlL:-KO
Forskriftsmessig bruk

Dette apparatet er tiltenkt trimming og klipping av
gressplen pa privat omrade. All bruk som strekker
seg ut over dette anses som ikke tiltenkt bruk.

Mojlig felanvandning

/_\ OBS!
Enheten ma ikke brukes i yrkesmessig
sammenheng.

Lydeffektniva 116 dB + LpA 3 bdB

Lydtrykkniva 102 dB

Vibrasjon < 15 m/s2 usikkerhet
K 2,25 m/s2

Tverrsnitt trad 2,4 mm

Klippebredde trad 41 cm

Klippebredde skjaereb- 25cm

lad

Turtall motor maks. 10.000 U/min

Turtall motor tomgang 2.800 + 150 U/min

Turtall verktay (kniv) 7.800 U/min

Tilbehgr bzaerereim

Art. Nr. 462528

B |kke bruk apparatet hvis du er under pavir-
kning av alkohol, narkotika eller medisiner.

B Bruk alltid begge hender nar du bruker mas-
kinen.

B Hold grepet tart og rent.

B Hold kropp og kleer borte fra skjaereinnretnin-
gen.

B Hold tredjepersoner unna fareomradet.
B Fjern fremmedlegemer fra arbeidsomradet.

B Beskyttelsesskjold, tradhode og motor ma
alltid holdes frie for gressrester.
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Sikkerhetsanvisninger

B Nar du setter fra deg maskinen:

B S|a av motoren

B Vent til skjeereenheten stopper helt opp
B |kke la maskinen sta uten tilsyn.

B Barn, eller andre personer som ikke har lest
bruksanvisningen, ma ikke bruke maskinen

B Forsikre deg om at alle skruer, mutter og bol-
ter sitter fast pa maskinen.

B Sett bladbeskyttelsen er ikke alltid fgr du flyt-
ter enheten eller kniv eller butikken.

MONTERING

OBS!

Du ma ikke bruke maskinen fgr den er
fullstendig montert.

Montere ,,Bike* sykkelgrep

se Figur 2

1. Legg gummimansijett (3) over skaftet.

2. Fest nedre klemme (2) og midtseksjonen (4)
med de fire innvendige sekskantskruene (7).

3. Legg gripestangen (5) nn i grepfestet og fest
med den gvre klemmen (6) og de fire innven-
dige sekskantskruene (7).

Montere beskyttelsesdeksel
se Figur 3

1. Legg sma metallplater (2) under beskyttelses-
dekslet (3).

2. Fest med 4 skruer (1) pa holmen.

Kniven som er integrert i beskyttelses-
dekslet kutter kuttetraden automatisk til
optimal lengde.

Montere kuttekniv
se Figur 4

1. Demonter den halve, lille skjeerebeskyttelsen
pa beskyttelsesdekslet.

2. Ta ut splinten (8) og flensen (5).

3. Legg skjaerekniven (4) slik pa medfalgerski-
ven (2) at skjeereknivens hull ligger nayaktig
pa faringskretsen til medfalgerskiven.

4. Stikk flensen (5) inn pa skjaerekniven slik at
den flate siden peker mot skjeerekniven.

5. Skru fast festemutrene (7) pa feringstaggen
(1). Stikk da sekskantngkkel (3) inn i tiltenkte
hull og stram til med nekkelen.

O Forsiktig: Venstregjenget!
6. Sikre mutteren med splinten.

Montere tradhode

se Figur 5

1. Ta ut splinten og flensen.

2. Stikk sekskantngkkel (3) inn i hullet med med-
felgerskiven (2) og skru tradhodet (4) pa fo-
ringstaggen pa drivakselen (7).

O Forsiktig: Venstregjenget!

3. Las medfelgerskiven med sekskantngkkel for

a stramme til trdédhodet.

Sette sammen skaftet

se Figur 7

1. Lesne festemutter (a -7) og trekk splinten (a
-2) litt ut.

2. Stikk nedre del av skaftet med beskyttelses-
dekselet (a -3) inn i den gvre delen.

O For styresporet inn pa pa splintsiden.

3. Slipp splinten igjen (b -1) og fest nedre skaft
med festemutteren (b -2)

Ta skaftet fra hverandre

se Figur 8

1. Lesne festemutter (c -1) og trekk ut splinten
(c -2) litt ut.

2. Trekk nedre skaft med beskyttelsesdekselet
(a -1) ut av gvre handtak.

0 Ryddesagen kan lagres plassbespa-
rende.

Stille inn skulderreim
1. Legg skulderreimen over venstre skulder.
2. Stikk lasehakene inn i gyet.

3. Kontroller lengden med noen svingbevegel-
ser, uten a starte motoren.

B Tradhode eller skjeerekniv ma ga paral-
lelt med bakken.
OBS!

Bruk alltid skulderreimen under arbeid.
Ikke fest skulderreimen for etter at moto-
ren har startet.

DRIVSTOFF OG VASKE NIVA

Sikkerhet

ADVARSEL!
Brannfare! Bensin er sveert lett antenne-
lig!
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Drivstoff og vaeske niva

AL:KO

B Bensin ma kun oppbevares i spesielle ben-
sinbeholdere

B Pafylling av bensin skal kun skje utenders
B Det er forbudt a reyke under pafyllingen

B Tanklokket ma ikke apnes nar motoren gar
eller er varm

B  Tanken eller tanklokket ma skiftes ut hvis
den/det er skadd

B Lukk alltid tanklokket ordentlig

B Hvis du sgler bensin:
B |kke start motoren
B Unnga & forsgke & sla pa tenningen
B Rengjgr maskinen

ADVARSEL!

Motoren ma aldri ga i lukkede rom. Det
er fare for forgiftning!

Framstille drivstoffblanding

ﬂ Bruk kun drivstoff i et forhold pa 25:1.

1. Fyll i bensin og 2-takts-merkeolje i en egnet
beholder iht. tabellen.

2. Bland begge deler godt.
Tabell for blandingsforhold for drivstoff

Blandingsprosess = Bensin Blanding-
solje
25 deler bensin: 11 40 mi
1 del blandingsolje
2-takts blandingsolje 3! 120 ml
51 200 ml

IGANGKJGRING

OBS!
Utfar alltid visuell kontroll fgr bruk.

B Maskinen ma ikke brukes med lgs, edelagt
eller slitt skjeereinnretning og/eller festedeler.

B Bruk alltid motorkniven med beskyttelsessk-
joldet.

B Fglg alltid bruksanvisningen som fglger med
fra motorprodusenten

B Cutting far bruk for skade eller sprukket, skift
ut om skadde eller slitte deler med originale
reservedeler.

Sla pa motoren

ADVARSEL!

Motoren ma aldri ga i lukkede rom. Det
er fare for forgiftning!

B Kutt skjeeretraden til 13 cm fer oppstart for
ikke & overbelaste motoren.

B Veer oppmerksom pa nasjonale forskrifter for
driftstider.

Startspjeldtrinn (chokeinnstillinger):

Fig. 6

I\ K1
CHOKE RUN
Kaldstart
OBS!

Risikoen for kast!

Startsnoren ma alltid trekkes rett ut. Ikke
la den rulle seg fort inn igjen.

se Figur 7
1. Sett tenningsbryteren i posisjon "Start".
2. Feste gasshendelen.

a) Trykk bryteren "Lock off" (2) innover.
Trykk deretter gasshendelen (3) og gas-
shendelsperren (4) samtidig.

b) Slipp bryteren "Lock off". Gasshendelen
smetter inn pa fullgass.

se Figur 6

3. Sett startspjeldet (1) i posisjon "CHOKE".

4. Trykk 10x pa drivstoffpumpen (2).

5. Trekk startsnoren 3-4 ganger rett ut, til moto-
ren hegrbart og kort starter (tenner).

6. Etter at motoren er startet: Sett startspjeldet
pa "RUN".

7. Trekk ut startsnoren til motoren starter.

8. Dersom motoren ikke starter, gjenta trinn 1-7.

Varmstart

1. Sett tenningsbryteren pa "Start".

2. Sett chokespaken pa "RUN".

3. Las gasshendelen som under "Kaldstart".
4

Trekk maksimalt 6x raskt i startsnoren - moto-
ren starter. Hold gass-spaken helt inne til mo-
toren gar rolig.
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lgangkjering

Motoren starter ikke
1. Sett chokespaken i posisjon "RUN".
2. Trekk 5x i startsnoren.

Dersom motoren fremdeles ikke starter

1. Venti 5 minutter og prev s& mens du holder
inne gasshendelen.

BETJENING

La alltid motoren ga i det gvre turtallomradet un-
der trimming og klipping.
Sikkerhetsanvisninger

OBS!

Veer oppmerksom pa sikkerhets- og var-
selhenvisningene i denne veiledningen
og pa produktet.

c OBS!

Ved lengre tids arbeid kan det pa grunn
av vibrasjonene oppsta skader pa bloda-
rer eller nervesystemet i fingre, hender
eller handledd. Kroppsdeler kan "sov-
ner’, du kan merke stikk, smerter eller
hudforandringe. Du ma da la deg under-
sgke av en lege!

B Hold aldri trddhodet over knehgyde mens ap-
paratet er i bruk.

B Arbeid aldri i glatt bakke eller skraning.

B Sta alltid under skjeereinnretningen ved hen-
gende klipping.

B Bruk aldri apparatet i neerheten av lett anten-
nelige vaesker eller gasser - eksplosjons- og/
eller brannfare!

B Etter kontakt med fremmedlegeme:
B S|a av motoren.
B Kontroller apparatet for skader.

B Personer som ikke er fortrolige med trimme-
ren, ma gve seg i bruken mens motoren star
rolig.

Unnga tilbakeslag

OBS!

Fare for skade fra ukontrollerte kast!
Bruk ikke skjeerekniv i neerheten av faste
hindringer.

Tett vegetasjon, unge treer eller kratt kan blokkere
knivbladet og fere til stans.

B Finn ut i hvilken retning krattet bayer seg og
kutt fra den motsatte siden, da unngar man
blokkeringer.

B Nar knivbladet setter seg fast under kuttin-
gen:
B Stopp motoren umiddelbart.

B Hold apparatet hayt, slik at knivbladet
ikke brister eller brekker.

B Fjern materiale som har satt seg fast fra
snittet.

Trimming

1. Kontroller omradet og avgjer gnsket klip-
pehgyde.

2. Fortradhodet i gnsket hgyde og hold.

3. Sving apparatet med sirkelbevegelser fra side
til side.

4. Hold alltid tradhodet parallelt til bakken.

Lav trimming

1. For apparatet med en lett helling framover,
slik at det beveger seg like over bakken.

2. Trimming ma alltid utfgres bort fra kroppen.

Trimming pa gjerder og fundamenter

OBS!

A Fare for skade fra ukontrollerte kast!
Bruk ikke skjeerekniv i neerheten av faste
hindringer.

1. For apparatet langsomt og forsiktig, uten at
traden kommer borti hindringer.

Trimming rundt trestammer

1. For apparatet forsiktig og langsomt rundt tre-
stammen, slik at kuttetraden ikke kommer i
kontakt med barken.

2. Kilipp fra venstre mot hgyre rundt trestammen.

3. Tatakigress ogugress med enden av traden,
og vipp tradhodet lett framover.

Trimming pa steinmur, fundament, treer
farer til gkt slitasje pa traden.

Klipping
1. Vipp tradhodet i en 30-graders vinkel mot
hgyre.

2. Sett handtaket i ensket posisjon.
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Betjening

AL:KO

OBS!

Fare for personskade/skade pa gjen-
stander pga. fremmedlegemersom
kastes ut!

Fjern fremmedlegemer fra arbeidsomra-
det.

Klippe med kuttekniv

Ved klipping med kuttekniv fgres kniven i en vann-
rett, bueformet bevegelse fra den ene siden til den
andre.

Fer man tar i bruk skjeerekniven, ma man i tillegg:
B Bruke beeresele.

B Kontrollere at knivbladet er riktig montert.

B Bruke vernekleer og gyebeskyttelse.
|

Bruk ikke ugress-knivblad til & kutte krat og
unge traer.

OBS!

Bruk kun original skjeerekniv og tilbehar!
Feil tilbehgr kan fegre til skader og
funksjonsfeil pa apparatet!

Ikke-originale deler kan fare til skader og
funksjonsfeil pa apparatet!

Sla av motoren
1. Slipp gasshendelen og la motoren ga i tom-
gang.
2. Sett tenningsbryteren i posisjon "STOP".
OBS!
Fare forskade!

Motoren fortsetter a ga etter at den er
slatt av.

Forlenge kuttetraden

1. La motoren ga med full gass og vipp tradho-
det ned pa bakken.

0 Traden forlenges automatisk.

Kniven pa beskyttelsesskjoldet kutter
traden til tillatt lengde.

Rengjore beskyttelsesskjold
1. Sla av apparatet.

2. Fjern gressrester forsiktig med en skrutrekker
el

Rengjar beskyttelsesskjoldet regelmes-
sig for a unnga at skaftraret overopphe-
tes.

VEDLIKEHOLD OG PLEIE
Luftfilter

OBS!

Bruk aldri apparatet uten luftfilter. Luft-
filteret ma rengjeres regelmessig. Bytt
skadete filter.

1. Fjern stjerneskrue, ta av dekslet og ta ut luft-
filter, se bilde 20.

2. Rengjer Iuftfilter med sape og vann. Ikke bruk
bensin!

3. Laluftfilteret tarke.
4. Sett inn Iuftfilter igjen i motsatt rekkefalge.

Drivstoffilter

OBS!

Bruk aldri apparatet uten drivstoffilter.
Dette kan fare til store motorskader.

1. Tatankdekslet fullstendig ut.

2. Tapp av eksisterende drivstoff i en egnet be-
holder.

3. Trekk filteret ut av tanken med en tradkrok.
4. Trekk av filteret med en dreiebevegelse.
5. Byttfilter.

Justering av Bowden kabel

se Figur 9

Bowdenkablene pa motorljaen er innstilt fra fa-
brikken. Hvis posisjonen til "Bike sykkelgrepet”
forandres mye, kan bowdenkabelen strekkes og
dermed forarsake en feil pa gasshandtaket.

Hvis ljdens skjaereverktay ikke stopper etter start
og frigjering av halvgassperren, méa bowdenkabe-
len etterjusteres med innstillingsskruen (7). Deret-
ter fungerer gasshandtaket riktig igjen.

FORSIKTIG!

Fare for personskadepga. roterende
skjaereverktoy!

B Bowdenkabler skal kun etterjuste-
res nar motoren er slatt av.

B Funksjonene skal kun kontrolleres
nar ljaen ligger.

Slipe tradkniven
1. Lasne skjeerekniven fra beskyttelsesskjoldet.

2. Festskjeerekniven i en skruestikke og slip den
med en flat fil.

B Fil kun i én retning!
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Vedlikehold og pleie

Skifte tennplugg (bilde 21)

Avstand tennpluggelektroder =
[0.025.

1. Trekk til tennplugg med et dreiemoment pa
12-15 Nm.

2. Sett tennpluggkontakten pa tennpluggen.

0,635 mm

Stille inn forgasser
Forgasseren er optimalt stilt inn fra fabrikken.

LAGRING

ﬂ FORSIKTIG!
Brann- og/eller eksplosjonsfare!

Apparatet ma ikke lagres i neerheten av
apen ild eller varmekilder.

B For lengre tids lagring (over vinteren) skal
bensintanken temmes.
B Bensintank skal kun temmes utendears.
B Motor skal avkjgles fgr lagring.
1. Temme drivstofftanken.
2. Start motoren og la den ga i tomgang til den
stanser.
3. La motoren bli kald.
4. Lasne tennpluggen med en tennpluggngkkel.
5. Fyll én teskje 2-taktsolje i brennkammeret.
6. Trekk flere ganger langsomt i startsnoren for
a fordele oljen inne i motoren.
7. Skru inn tennpluggen igjen.
8. Rengjor og vedlikehold apparatet ngye.
9. Lagre apparatet pa et kaldt, tort sted.
FORSIKTIG!
Brannfare!

Maskin med fylt tank skal ikke oppbeva-
res inne i bygninger der bensindamp kan
komme i kontakt med ild eller gniste!

NY IGANGSETTING
1. Fjern tennpluggen.

2. Trekk hurtig i startsnoren for a fierne oljerester
fra brennkammeret.

3. Rengjer tennpluggen, kontroller elektrodeav-
stand, bytt ved behov.

4. Gjor apparatet klart til bruk.
5. Fyll opp med riktig drivstoff- oljeblanding.

AVHENDING

== Kasserte enheter, batterier eller opp-
ladbare batterier ma ikke kastes i hus-
Y\ holdningsavfallet!
Emballasje, utstyr og tilbehar er laget av
resirkulerbare materialer og skal avhen-

des deretter.
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Feilsgking

FEILSOKING

PROBLEM
Motoren starter ikke

Motoren starter, men fortsetter
ikke & ga

Motoren starter, men gar ikke
med full effekt.

Motoren gar ujevnt

Uvanlig mye rgyk

MULIG ARSAK
Feil startprosess
Feil spakposisjon pa choke

Tilsmusset, feiljustert eller feil
tennplugg

Tilsmusset drivstoffilter
Feil spakposisjon pa choke
Tilsmusset luftfilter

Tilsmusset, feiljustert eller feil
tennplugg

Feil drivstoffblanding

var ansvarlige kundeservice.

TILTAK
Falg bruksanvisningen
Sett spaken pa RUN

Tennpluggen méa rengjeres/jus-
teres eller byttes

Bytt filter
Sett spaken pa RUN
Rengjer eller bytt filter

Tennpluggen méa rengjgeres/jus-
teres eller byttes

Bruk riktig drivstoffblanding

ﬂ Ved feil som ikke er oppfert i denne tabellen, eller som du ikke selv kan utbedre, ma du kontakte

EU-SAMSVARSERKLARING

Vi erkleerer med dette at dette produktet, som vi har brakt inn pa markedet i denne utferelse, overhol-
der kravene i de harmoniserte EU-forskriftene, EU-sikkerhetsstandardene og de produktspesifikke

standardene.

Produkt
Motor-lja

Produsent
AL-KO Gerate GmbH

Ichenhauser Str. 14

Seriennummer

D-89359 Kotz

G2302305

Type EU-forskrifter

BC 4125 1I-S 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Lydtrykkniva Samsvarserklaring

EN ISO 3744 2000/14/EG tillegg V

malt: 116 dB(A)
garantert: 119 dB(A)

Teknisk kontrollorgan
TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein
51105 Koln
Germany

Fullmektig
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Harmoniserte normer
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kétz, 13.07.2016

Mg g
Wolfgang Hergeth
Managing Director
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GARANTI

Vi utbedrer eventuelle material- eller produksjonsfeil pa maskinen innenfor den lovmessige foreldelses-
fristen for melding av mangler eller feil, etter vart valg ved a reparere eller levere reservedeler. Forel-
delsesfristen bestemmes ut fra gjeldende lovgivning i landet hvor maskinen ble kjgpt.

Var garanti gjelder kun ved: Garantien gjelder ikke ved:

B Korrekt behandling av maskinen B Forsgk pa a reparere maskinen

B QOverholdelse av bruksanvisningen B Tekniske endringer pa maskinen

B Bruk av originale reservedeler B ikke tiltenkt bruk (f.eks. industriell eller kommu-
nal bruk)

Folgende omfattes ikke av garantien

B |akkskader som skyldes normal slitasje

B Slitasjedeler som pa reservedelskortet er merket med ramme [xxx xxx (x)]

B Forbrenningsmotorer — for disse gjelder de separate garantibetingelsene til den aktuelle motorpro-
dusenten

Garantitiden begynner nar fgrste sluttbruker kjgper maskinen. Datoen pa den originale kjgpskvitteringen
er retningsgivende. Ved et garantikrav ma du henvende deg med denne garantierkleeringen og kjgpskvit-
teringen til din forhandler eller til nsermeste autoriserte kundeservice. Denne garantien endrer ikke de
lovmessige kravene om mangel man kan fremsette overfor selgeren.
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Alkuperaisen Kayttdohjeet

ALKUPERAISEN KAYTTOOHJEET

Sisaéllysluettelo

Kasikirjaa koskevia tietoja............cccccccuvveeneen. 169
Tuotekuvaus..........ccooevriviiieniiie 169
Turvaohjeet.

ASENNUS....ooiiiiiiiiiee e
Kituse ja vedeliku taset..........cccceeveeeiieennns 172
(36217, 1 (o To] g o) 1 (o TSR 172

Uudelleenkaytotonotto.........ccceeecveeeecieeecienens 175
Havittaminen.........ccooeveiiiieeen 175
Ohjeita hairiGihin...........ccoeeviiiiiieeeieeeeee 176
EY-vaatimustenmukaisuusvakuutus.............. 176
TaKUU. ..o 177

KASIKIRJAA KOSKEVIA TIETOJA

B |ue tdma asiakirja ennen laitteen kayttdonot-
toa. Se on turvallisen tyoskentelyn ja hairiot-
téman kayton edellytys.

B Noudata tdman asiakirjan ja laitteen turvaoh-
jeita ja varoituksia.

B Tama asiakirja on kuvatun tuotteen kiinted
0sa, ja se taytyy luovuttaa ostajalle myynnin
yhteydessa.

Merkkien selitykset

HUOMIO!

Naiden varoitusten huolellinen noudat-
taminen voi estaa ihmisten loukkaantu-
miset ja/tai esinevahingot.

Erityisohjeita, jotka auttavat ymmarta-
maan ja kasittelemaan laitetta parem-
min.

TUOTEKUVAUS

Tama dokumentaatio kuvaa kasiradio viikatteen
kanssa bensiinimoottori.

Osien tuote
katso kuva 1

1 Leikkuutera

Siimapaa

Suojus

“Bike“-py6rankahva

Gashebel

Kytkin, moottori "pois / paalle"
Lukitus kaasuvipu
Kantohihna

llmansuodattimen suojus

o © 0o N o a b~ w N

-

Bensiinisailio

RN
N

Vipu “kuristin / Run”
12  Primer (Kylmakaynnistys)
13 Koottava varsi
Laitteessa olevat symbolit

Huomio! Noudata erityista varovai-
suutta kaytdn aikana.

@ Lue kayttdohje ennen kayttddnottoa!

Kayta suojalaseja, suojakyparaa ja ku-
ulosuojaimia.

y
(\

®
/A

Kéayta suojahansikkaita.

Pida vartalosi ja vaatteesi loitolla leik-
kuutydkalusta.

@ Kéayta turvakenkia.
Ulos sinkoutuvien esineiden ai-
heuttama vaara!

¥5 .4 Laitteen ja ulkopuolisten henkilGiden
valilla on yllapidettava vahintdan 15 m
etaisyytta.

Turva- ja suojalaitteet

Hatapysaytys
Kytke virtakytkin
"STOP".

hatatilanteessa asentoon
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Tuotekuvaus

Suojalevy kiven iskemia vastaan
Suojaa kayttajaa sinkoutuvilta esineiltd. Mukana
oleva veitsi katkaisee leikkuusiiman sallittuun pi-
tuuteen.

HUOMIO!

Loukkaantumisvaara!

Tarkoituksenmukainen kaytto

Téama laite on tarkoitettu nurmikon leikkaami-
seen ja trimmaamiseen yksityisalueilla. Muu,
tastd poikkeava kayttd, ei ole maaraystenmu-
kaista kayttoa.

Mahdollinen vaara kaytto

Turva- ja suojalaitteita ei saa poistaa

kéytosta.

Koottava varsi

Trimmerin varsi on kateva koota ja on helppo pur-
kaa téiden jalkeen. Kun osat on irrotettu toisis-

taan, laite vie vain vahan sailytystilaa.

TEKNISET TIEDOT

BC 412511

Moottorin tyyppi

Iskunpituus
Teho
Paino kuivana

Paino ilman polttoai-
netta

Polttoaine-tilavuus
Sytytys
Sytytystulppa
Kayttokoneisto

Kahva

2-tahti, iimajaahdytt-
einen

32,6 cm?
0,9 kW
6,8 kg
7,8 kg

11

elektroninen
L8RTC
Keskipakokytkin
,Bike“-kahva

HUOMIO!

Laitetta ei saa kayttéda kaupalliseen tar-

koitukseen.

Aanentehotaso
Aznenpainetaso

Tarina

Siiman lapimitta
Siiman leikkuuleveys

Leikkuuteran leikkuu-
leveys

Moottorin suurin kier-
rosluku

Moottorin kierrosluku
joutokaynnilla

Tyokalun (veitsi) kier-
rosluku

116 dB = LpA 3 bdB
102 dB

<15 m/s2 epavar-
muus K 2,25 m/s2

2,4 mm
41 cm

25cm

10.000 U/min

2.800 = 150 U/min

7.800 U/min

Lisavaruste veitsentera

Tuotenro. 112405

TURVAOHJEET

B Vain teknisesti moitteettomassa kunnossa
olevaa laitetta saa kayttaa

B Al3 ota turva- ja suojalaitteita pois kaytosta

B |aitetta ei saa kayttdd muiden leikkuutyoka-
lujen tai lisalaitteiden kanssa.

Lisavaruste siimapaa

Tuotenro. 112406

Lisdvaruste valjaat

Tuotenro. 462528

B Kayta tarkoituksenmukaisia tyovaatteita:
B Pitkat housut, tukevat jalkineet, kasineet.

B Suojalasit, suojakypara ja kuulosuojai-
met.

B Seiso tukevasti, kun tyoskentelet.

B Al3 kéyta laitetta alkoholin, huumeiden tai
|aakkeiden vaikutuksen alaisena.

B Laitetta on aina kaytettava kahdella kadella.
B Pida kahvat kuivina ja puhtaina.
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Turvaohjeet

AL:KO

B Pida vartalosi ja vaatteesi loitolla leikkuuty6-
kalusta.

H  Muut henkilét on pidettdva pois vaara-
alueelta.

B Poista esineet tydalueelta.

B  Pida suojalevy, siimapaa ja moottori aina
puhtaina leikkuujatteista.

B Kun lopetat tydskentelyn:
B Sammuta moottori
B Odota, kunnes teralaite pysahtyy

B Al3 jaté laitetta ilman valvontaa.

B | aitetta eivat saa kayttaa lapset eivatka hen-
kilot, jotka eivat tunne kayttdohjetta

B Ennen kaytt6a tarkista, ettd kaikki ruuvit, mut-
terit ja pultit ovat kunnolla kiinni.

B Aseta terdnsuojus ei aina ennen laitteen kul-
jettamista tai veitsi tai tallentaa.

ASENNUS

HUOMIO!

Kayta laitetta vasta sitten, kun olet koon-
nut sen taysin valmiiksi.

Asennus ,,Bike“-py6rankahva

katso kuva 2

1. Aseta kumiholkki (3) varren yli.

2. Kiinnita kuusioruuveilla (1) alempi kiristin (2)
ja keskiosa (4).

3. Aseta kahvatanko (5) kahvapidikkeeseen ja
kiinnitd ylemmalla kiristimelld (6) ja kuusio-
ruuveilla (7).

Suojuksen asennus
katso kuva 3
1. Aseta metallilevy (2) suojuksen (3) ali.
2. Kiinnita palkkiin 4 ruuvilla (7).
Suojuksessa oleva tera katkaisee leik-

kuusiiman automaattisesti optimaali-
seen pituuteen.

Leikkuuteran asennus

katso kuva 4

1. Pura pienempi leikkuusuojus suojuksesta.

2. Poista sokka (8) ja laippa (5).

3. Aseta leikkuutera (4) vaantidlevyyn siten (2),
ettd leikkuuteran reika on tarkasti vaantiole-
vyn ohjausrenkaan paalla.

4. Aseta laippa (5) leikkuuteran paalle siten, etta
tasainen puoli osoittaa leikkuuteraan.

5. Kiristd ohjauskaran (7) kiinnitysmutteri (7).
Tatad varten taytyy kuusioavain (3) asettaa
sille tarkoitettuun reikaan ja kiristaa avaimella.

0 Huomio: Vasemman kéiden kierteet!
6. Varmista mutteri sokalla.

Siimapaan asennus

katso kuva 5

1. Poista sokka ja laippa.

2. Aseta kuusioavain (3) vaantidlevyn reikdan
(2) ja ruuvaa siimapaa (4) kayttdakselin oh-
jauskaraan (1).

0 Huomio: Vasemman kéden kierteet!

3. Kiinnitd vaantidlevy kuusioavain kiristdaksesi
siimapaan.

Aisan asennus

katso kuva 7

1. Avaa mutteri (a -1) ja veda rengassokkaa (a
-2) hieman ulospain.

2. Tyonna aisan alaosa suojuksineen (a -3)
aisan yldosaan.

O Uritettu osa tulee sokan puolelle.

3. lIrrota ote rengassokasta (b -1) ja kiinnita
aisan alaosa mutterilla (b -2).

Aisan irrotus

katso kuva 8

1. Avaa mutteri (¢ -1) ja veda rengassokkaa (c
-2) hieman ulospain.

2. Veda aisan alaosa suojuksineen (d -1) irti
aisan yldosasta.

O Trimmerivie vain vdhén séilytystilaa, kun
osat on irrotettu toisistaan.

Olkahihnan asennus
1. Aseta olkahihna vasemman olkapaan vyli.
2. Kiinnita lukituskoukut silmukoihin.
3. Tarkasta olkahihnan pituus muutamalla kaan-
toliikkeelld moottoria kdynnistamatta.
B Siimapaan tai leikkuuteran taytyy liilkkua
maan pinnan suuntaisesti.

HUOMIO!

Kayta tyoskennellessasi aina olkahih-
naa. Ripusta olkahihna vasta moottorin
kaynnistyttya ja kdydessa tyhjakayntia.
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Kutuse ja vedeliku taset

KUTUSE JA VEDELIKU TASET
Turvallisuus

VAROITUS!
Palovaara! Bensiini on herkasti syttyvaal
B Sailyta bensiinia vain sille tarkoitetuissa as-
tioissa
B Tankkaa vain ulkona
B Al3 tupakoi tankkauksen aikana

B Al3 avaa polttoainesailién korkkia, kun moot-
tori kay tai kun se on viela kuuma

B Vaihda vahingoittunut s&ilio ja korkki
B Sulje sailion kansi hyvin
B Jos bensiini on loppunut:
B Al3 kdynnisti moottoria
B Al3 tee turhia kaynnistysyrityksié
B Puhdista laite

VAROITUS!

Al kAytd moottoria sisatilassa. Myrky-
tysvaara!

Polttoaineseoksen valmistaminen

ﬂ Kayta polttoainetta vain suhteessa 25:1.

1. Annostele bensiinida ja 2-tahtidljya taulukon
mukaisesti asianmukaiseen sailioon.

2. Sekoita osat kunnolla keskenaan.
Polttoaineen sekoitussuhteen taulukko

Sekoitustapahtuma Bensiini Sekoite-
oliy

25 osaa bensiinia: 11 40 ml

1 osa sekoitedljya

2-tahtislyy 31 120 mi
51 200 ml

KAYTTOONOTTO

HUOMIO!

Tarkista laite aina silmamaaraisesti en-
nen kayttéonottoa.

B |aitetta ei saa kayttaa, jos leikkuri ja/tai sen
kiinnitysosat ovat irronneet, vaurioituneet tai

B Noudata moottorin valmistajan laitteen mu-
kana toimittamaa kayttdohjetta

B | eikkaaminen ennen kaytt6a vahingoista tai
halkeamia, vaihda vaurioituneet tai kuluneet
osat alkuperaisia varaosia.

Moottorin kdynnistaminen

VAROITUS!

Ala kaytd moottoria sisatilassa. Myrky-
tysvaara!

B Lyhennad leikkuusiimat ennen kaynnistysta
13 cm pituuteen, jotta moottori ei ylikuormit-
tuisi.

B Noudata paikallisia kayttaikamaarayksia.

Kaynnistysavaimen asennot (rikastimen
asento):

Kuva 6

N 4]

CHOKE RUN

Kylméakaynnistys

HUOMIO!
Takapotkun vaaraa!

Veda kaynnistysvaijeri aina suorasti
ulos. Ala anna sen palautua akillisesti.

katso kuva 7
1. Aseta kaynnistyskytkin asentoon "Start".
2. Kaasuvivun lukitus.
a) Paina ,Lock off* -kytkin (2) sisdan. Paina
lisdksi samaan aikaan kaasuvipua (3) ja
kaasuvivun lukitusta (4).

b) Vapauta ,Lock off* -kytkin. Kaasuvipu lu-
kittuu taydelle kaasulle.

katso kuva 6

3. Aseta kaynnistysventtiili (1)
"CHOKE".

4. Paina polttoainepumppua (2) 10 kertaa.

5. Veda kaynnistysnarusta 3 — 4 kertaa, kunnes
moottori kdynnistyy lyhyesti niin, ettéd kuulet
sen.

6. Moottorin kaynnistymisen jalkeen:
kaynnistysventtiili asentoon ,RUN".

7. Vedd kaynnistysnarusta kunnes moottori
kaynnistyy.

asentoon

Siirra

kuluneet.

B Kayta moottoriviikatetta aina suojalevyn 8. Mikali moottori ei kdynnisty, toista vaiheet 1-7.
kanssa.
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Kayttoonotto

AL:KO

Lamminkaynnistys

1. Aseta kaynnistyskytkin asentoon "Start".

2. Kaanna rikastimen vipu "RUN"-asentoon.

3. Lukitse kaasuvipu kuten kohdassa ,Kylma-
kaynnistys®.

4. Veda kaynnistyshihnasta korkeintaan kuusi
kertaa nopeasti - moottori kdynnistyy. Pida
kaasuvipua painettuna, kunnes moottori kay
tasaisesti.

Moottori ei kdynnisty

1. Kaanna rikastimen vipu "RUN"-asentoon.

2. Veda kaynnistyshihnasta viisi kertaa.

Moottori ei vieldkdan kaynnisty

1. Odota 5 minuuttia ja yrita sitten uudestaan pi-
téen kaasuvipua pohjassa.

KAYTTO

Kayta moottoria trimmauksen ja leikkaamisen ai-
kana aina ylemmalla kierroslukualueella.

Turvaohjeet

HUOMIO!

Noudata tadssa kayttdohjeessa ja
laitteessa olevia turvallisuusohjeita ja va-
roituksia.

c HUOMIO!
Pidempaan kestavien téiden aikana voi

tulla tarinasta johtuvia hairi6ita verisuo-
niin tai sormien, kasien tai ranteiden her-
mostoihin. Edelleen voi ilmaantua ke-
hon osien puutumista, pistelya, kipuja tai
ihonmuutoksia Mene laakarintutkimuk-
seen, jos merkkeja hairidista ilmenee!

B Kun laite on kaytdssa, ei siimapaata saa kos-
kaan nostaa polven ylapuolelle.

B Al4 koskaan tydskentele liukkaalla, luista-
valla harjanteella tai kukkulalla.

B Kun leikkaat rinteessa, seiso aina leikkuulai-
tetta alempana.

B Al3 kayta laitetta helposti syttyvien nesteiden
tai kaasujen laheisyydessa - rajahdyksen ja/
tai tulipalon vaara!

B Jos laitteella osutaan vieraaseen esinee-
seen:

B Sammuta moottori.
B Tarkasta laite vaurioiden varalta.

B Sellaisten henkildiden, jotka eivat ole pereh-
tyneet laitteen kasittelyyn, on harjoiteltava
ensin moottorin ollessa sammutettuna.

Kimpoamisen estaminen

HUOMIO!

Loukkaantumisen hoitamaton
takapotku!

Ala kayta leikkuuterdd kiinteiden estei-
den lahella.

Paksu ruoho, taimet tai tiheikkd voivat jumiuttaa
leikkuuteran ja pysayttaa sen.

B Valta kiinni juuttumista huomioimalla tihean
kasvuston kallistumissuunnan ja leikkaa-
malla vastapaiselta puolelta.

B Jos leikkuutera juuttuu leikkaamisen aikana:
B Moottori on heti pysaytettava.

B Pida laitetta entisella korkeudella, jotta
leikkuuterd ei vapautuisi iskunomadi-
sesti eika.

B Juuttunut materiaali sinkoutuisi ulos.

Trimmaus

1. Tarkasta maasto ja maarita haluttu leikku-
ukorkeus.

2. Vie siimapaa halutulle korkeudelle ja pida se
siina.

3. Heiluta laitetta sirppimaisella liikkeella sivulta
sivulle.

4. Pida siimapaa jatkuvasti samansuuntaisesti
maan kanssa.
Matala trimmaus

1. Kallista laitetta hieman eteenpain niin, etta se
liikkuu hieman maan pinnan ylapuolella.

2. Trimmaa aina vartalostasi poispain.

Trimmaus aitojen ja perustusten ldahella

HUOMIO!

Loukkaantumisen hoitamaton
takapotku!

Al kayta leikkuuteraa kiinteiden estei-
den lahella.

1. Liikuta laitetta hitaasti ja varovaisesti niin, etta
siimat eivat tormaa esteisiin.
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Kaytto

Trimmaus puunrunkojen ymparilla

1. Liikuta laitetta hitaasti ja varovaisesti puun-
rungon ympari niin, etta leikkuusiimat eivat
koske puunkuoreen.

2. Leikkaa vasemmalta oikealle puunrungon
ympari.

3. Vie leikkuusiiman karki kiinni ruohoon ja rikka-
ruohoihin ja kallista siimapaata hieman eteen-
pain.

Trimmaus kivimuurien, perustusten ja
puiden laheisyydessa kuluttaa siimaa ta-
vallista enemman.

Ruohon leikkaaminen
1. Kallista siimapaa 30 asteen kulmaan oikealle.
2. Aseta kahva haluttuun asentoon.

HUOMIO!

Loukkaantumisvaara/esinevahinko-
jen vaara sinkoutuvienesineiden joh-
dosta!

Poista vieraat esineet tyOskentelya-
lueelta.

Ruohon leikkaaminen leikkuuteralla

Kun ruohoa leikataan leikkuuteralld, leikkuute-
raa liikutetaan vaakasuorassa asennossa maan
pinnan suuntaisesti sivulta sivulle.

Ennen leikkuuteran kayttéa on lisaksi huomioita-
vaseuraavat seikat:
B Kayta kantohihnaa.

B Tarkasta, etta leikkuuterd on asennettu oik-
ein.

B Kayta suojavaatteita ja silmasuojaimia.

B Al3 kayta rikkaruohojen kitkemiseen, alaka ti-
heikon tai taimien raivaamiseen.

c HUOMIO!
Kayta vain alkuperaisia leikkureita ja li-

savarusteita! Vaarat lisavarusteet voivat
aiheuttaa vammoja ja laitteen kayttohai-
rigita!
Muut kuin alkuperdisosat voivat ai-
heuttaa vammoja ja laitteen kayttohai-
rigita!

Sammuta moottori

1. Vapauta kaasuvipu ja anna moottorin kdyda

tyhjékayntia.
2. Aseta kdynnistyskytkin asentoon "STOP".

HUOMIO!
Loukkaantumisvaara!
Moottori kdy sammuttamisen jalkeen jal-
kikayntia.
Leikkuusiiman pidentaminen

1. Anna moottorin layda taydella kaasulla ja hei-
luta siimapaata kohti maata.

0 Siima pidentyy automaattisesti.

Suojalevyssa oleva veitsi katkaisee leik-
kuusiiman sallittuun pituuteen.

Suojalevyn puhdistus
1. Sammuta laite.

2. Poista leikkuujatteet varovaisesti ruuvimeis-
selilla tai muulla vastaavalla tydkalulla.

Puhdista suojalevy saanndllisesti, jotta
varsiputki ei ylikuumenisi.

HUOLTO JA HOITO
limansuodatin

HUOMIO!

Ald koskaan kayta laitetta ilman il-
mansuodatinta. Puhdista ilmansuodatin
saannodllisesti. Vaihda vioittunut suoda-
tin.
1. lIrrota tahtiruuvi, poista kansi ja irrota ilman-
suodatin, katso kuva 20.
2. Puhdista ilmansuodatin saippualla ja vedella.
Ala kayta bensiinia!
3. Anna ilmansuodattimen kuivua.

4. Asenna ilmansuodatin kdannetyssa jarjestyk-
sessa.

Polttoainesuodatin

HUOMIO!

Ala koskaan kéyté laitetta ilman polttoa-
inesuodatinta. Seurauksena voi olla va-
kavia moottorivaurioita.

1. Ota sailién kansi kokonaan pois.

2. Tyhjenna olemassa oleva polttoaine sopivaan
astiaan.

3. Veda suodatin ulos sailiosta koukun avulla.
4. \Veda suodatin irti kiertoliikkeella.
5. Vaihda suodatin.
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Huolto ja hoito

Bowden-kaapelien vetomekanismien saata-
minen

katso kuva 9

Siimaleikkurin bowden-kaapelien vetomekanismit
on esisdadetty tehtaalla. Jos U-kahvan asentoa
muutetaan merkittavasti, voi bowdenkaapelin ve-
tomekanismi pidentya ja se voi aiheuttaa hairiita
kaasuvivun toiminnassa.

Jos siimaleikkurin leikkuupda ei pysahdy kayn-
nistyksen ja puolikaasun lukitsimen vapautuksen
jalkeen, taytyy bowden-kaapelin vetomekanismi
saataa saatoruuvilla (7). Taman jalkeen kaasu-
vipu toimii taas oikein.

VARO!

Kaantyvat leikkuupaataiheuttavat
loukkaantumisvaaran!

B S3ada bowden-kaapelien vetom-
ekanismeja vain silloin, kun moottori
on kytketty pois paalta.

B Tarkasta toiminta vain silloin, kun
siimaleikkuri on alustalla vaakata-
sossa.

Siimateran teroitus
1. Irrota leikkuutera suojalevysta.

2. Kiinnita leikkuutera ruuvipuristimella ja teroita
se lattaviilalla.

B Viilaa vain yhteen suuntaan!

Sytytystulpan vaihto (kuva 21)

Sytytystulpan elektrodivali = 0,635 mm [0,025].

1. Kirista sytytystulppa 12-15 Nm:n kiristysmo-
mentilla.

2. Aseta sytytystulpan liitin sytytystulppaan.

Kaasutuksen saaté
Kaasutin on saadetty tehtaalla optimaalisesti.

VARASTOINTI

& VARO!
Tulipalo- ja/tai rdjahdysvaara!

Al varastoi laitetta avotulen tai IAmmon-
lahteiden lahella.

B Tyhjennad polttoainetankki ennen pitempaa
varastointia (talven yli).

B Tyhjenna polttoainetankki ulkona.

B Annan moottorin jadhtya ennen varastointia.

1. Tyhjenna polttoainesailio.

2. Kaynnistd moottori ja anna sen kayda tyhja-

kayntia, kunnes se pysahtyy.

AlL:KO
Anna moottorin jaahtya.

Irrota sytytystulppa tulpanavaajalla.
Lisaa polttotilaan teelusikallinen 2-tahtioljya.

Jotta 6ljy jakautuisi moottorin sisdosiin, on
kaynnistysvaijeria vedettava siella kerran.

Ruuvaa sytytystulppa takaisin paikoilleen.
Puhdista ja huolla laite perusteellisesti.
9. Varastoi laite viiledan ja kuivaan paikkaan.

VARO!

Palovaara!

Tankattua konetta ei saa varastoida ra-
kennuksissa, joissa bensiinihdyryt voivat
joutua kosketukseen avoimen tulen tai
kipindiden kanssa!

ook

o N

UUDELLEENKAYTOTONOTTO

1. Poista sytytystulppa.

2. Veda kaynnistysvaijeria nopeasti poistaak-
sesi jaljella olevan 6ljyn polttokammiosta.

3. Puhdista sytytystulppa, tarkasta elektrodivali,
vaihda tarvittaessa.

4. Valmista laite kayttoa varten.

5. Sailio taytetaan oikealla polttoaineen ja 6ljyn
sekoituksella.

HAVITTAMINEN

== Ali hivita kiytosti poistettuja
w laitteita, paristoja tai akkuja talousjat-
S\ teen mukana!
Pakkaus, laite ja lisdvarusteet on valmi-
stettu kierratyskelpoisista materiaaleista
ja ne on havitettdva maaraysten mukai-
sesti.
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Ohijeita hairiéihin

OHJEITA HAIRIOIHIN

ONGELMA
Moottori ei kdynnisty

Moottori kdynnistyy, mutta sam-
muu pian sen jalkeen

Motor startet, aber lauft nicht
mit voller Leistung

Motor lauft sprunghaft

UberméRig viel Rauch

MAHDOLLINEN SYY
Vaara kytkentamenettely
Vaara kuristinvivun asento

Likainen, vaarin asetettu tai
vaaranlainen sytytystulppa

Likainen polttoainesuodatin
Vaara kuristinvivun asento
Likainen ilmansuodatin

Likainen, vaarin asetettu tai
vaaranlainen sytytystulppa

Vaarin sekoitettu polttoaine

KORJAUSKEINO
Noudata kayttdopasta
Aseta vipu asentoon RUN

Puhdista / sdada sytytystulppa
tai vaihda

Vaihda suodatin
Aseta vipu asentoon RUN
Puhdista tai vaihda suodatin

Puhdista / saada sytytystulppa
tai vaihda

Kéayta polttoainetta oikeassa se-
koitussuhteessa

ﬂ Jos hairi6 ei korjaannu tassa taulukossa olevien ohjeiden avulla, kdanny asiakaspalvelumme

puoleen.

EY-VAATIMUSTENMUKAISUUSVAKUUTUS

Vakuutamme taten, etta kysessa oleva tuote vastaa siina tilassa, kuin valmistaja on sen markkinoille
saattanut, harmonisoituja EU-direktiiveja, EU-turvastandardeja seka tuotekohtaisia standardeja.

Tuote
Bensiinimoottoriviikate

Valmistaja
AL-KO Gerate GmbH

Ichenhauser Str. 14

Sarjanumero D-89359 Kotz

G2302305

Tuote EU-direktiivit

BC 4125 1I-S 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Ainitehotaso

EN ISO 3744
mitattu: 116 dB(A)
taattu: 119 dB(A)

Vaatimustenmukaisuuden
2000/14/EG arviointi V

limoitettu laitos
TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein
51105 KoIn
Germany

Valtuutettu henkilo
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Harmonisoidut standardit
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kotz, 13.07.2016

g Ay
Wolfgang Hergeth
Managing Director
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Takuu AI:KD

TAKUU

Korvaamme kaikki laitteen materiaali- tai valmistusvirheet lainmukaisen kanneajan puitteissa joko kor-
jaamalla laitteen tai toimittamalla varaosia, valintamme mukaan. Kanneaika maaraytyy sen maan lain-
sdadanndn mukaan, jossa laite on ostettu.

Takuu on voimassa, mikali seuraavat ehdot on tay- Takuu raukeaa seuraavissa tapauksissa:

tetty: B Laitetta on yritetty korjata

B Laitteen asianmukainen kasittely B Laitteeseen on tehty teknisid muutoksia

B Kayttéohjeen noudattaminen B Laitetta ei ole kaytetty maaraysten mukaisesti
B Alkuperaisten varaosien kayttaminen (esim. ammattimainen tai kunnallinen kaytto)

Takuu ei kata seuraavia tapauksia:

B Maalivauriot, jotka johtuvat normaalista kulumisesta

B Kuluvat osat, jotka on merkitty varaosaluettelossa merkinnalla [xxx xxx (x)]

B Polttomoottorit — niitd koskevat vastavien moottorin valmistajien erilliset takuuehdot

Takuuaika alkaa paivasta, jolloin laitteen ensimmaisen ostaja on hankkinut laitteen. Alkuperaisen osto-
kuitin paivamaara maarittda takuun alkamispaivan. Kadanny takuutapauksessa laitteen jalleenmyyjan tai
laheisimman valtuutetun edustajan puoleen. Ota tdma takuutodistus ja kaupan yhteydessa saamasi kuitti

mukaan. Edella mainitut takuuehdot eivat rajoita asiakkaan lainmukaisia oikeuksia, jotka on mainittu asi-
anmukaisissa kansallisissa laeissa.
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Originaalse kasutusjuhendi

ORIGINAALSE KASUTUSJUHENDI

Sisukord
Kasiraamat.........ccoooeeneiiiiiiiiiieceee 178
TootekKireldus.........ccceeriireicieesiee e 178
Ohutusjuhised.. . 179
KOKKUPANEK.......ccocviiiiiiee e 180
Kituse ja vedeliku taset..........cccccceveeeveeennen. 181
COomMMISSIONING.......ceeiiireriieeeiee e 181
Kasutamine.........coooveiiieiiiiiecc e 182
Hooldus ja korrashoid............cccccccoveeviineennnnen. 183
Hoidmine
Taaskasutuselevott............cceveeieiiiineennens 184
Kaitlemine........cooiiviiiiiicc e 184
Abi tdrgete Korral..........cccooeiiiiiiiiiiceeee 185
EU vastavusdeklaratsioon................c....c......... 185
Garantiic......coccveereeeeee e 186
KASIRAAMAT

B  Enne seadme kasutuselevottu lugege Iabi
kaesolev dokumentatsioon. See on turvalise
téotamise ja seadme haireteta kasitsemise
eelduseks..

B Jargige kdesolevas dokumentatsioonis ning
seadmel olevaid ohutusjuhiseid ning hoiatusi.

B Kaesolev dokumentatsioon on kirjeldatava
toote lahutamatu osa ning tuleb toote valjas-
tamisel ostjale Uile anda.

Tahiste selgitus

TAHELEPANU!

Kui jargite neid hoiatusjuhiseid korrekt-
selt, valdite inimeste vigastamist ja/voi
objektide kahjustamist.

Spetsiaalne juhis paremini arusaami-
seks ja kasitsemiseks.

TOOTEKIRJELDUS

See kasiraamat kirjeldab kaes vikat bensiinimoo-
toriga.

Trimmipea

Kaitsekate

“Bike" jalgrattakaepide
Gaasihoob

Ldliti mootor "valja / sisse"
Gaasihoova lukustus
Kanderihm

Onhufiltri kate

o © 0O N o a b w N

Bensiinipaak
11 Hoob “Choke / Run”
12 Kutusepump (kiilmkaivituse algus)

13 Lahtivbetav vars
Siimbolid seadmel

Tahelepanu! Olge kasitsemisel eriti et-
tevaatlik.

Enne esimest kasutamist tuleb lugeda
kasutusjuhendit!

O D

Kandke kaitseprille, kaitsekiivrit ja kuul-
miskaitsevahendeid.

(

Kandke kindaid.

Kandke turvajalandusid.

Hoidke kehaosad ja riietus Idikesead-
mest eemal.

Oht eemalepaiskuvate esemete tottu!

>D> @0

Kaugus seadme ja kolmandate isikute
vahel peab olema vahemalt 15 m.

==
T

®

>

Ohutus- ja turvaseadised

Toodete lilevaade Hadapidur
vt joonis 1 Hadaolukorras liilitage suulteliliti asendisse
"STOP".
1 Loiketera
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Tootekirjeldus

Kivikaitse

kaitseb kasutajat eemalepaiskuvate esemete
eest. Sisseehitatud I6iketera 16ikab 16ikejohvi lub-
atud pikkuselt ara.

TAHELEPANU!
Vigastusoht!

Ohutus- ja kaitsevahendeid ei tohi valja
lilitada.

TEHNILISED ANDMED

AL:KO
Lahtivoetav vars

Lahtivbetava varre abil saate trimmeri lihtsalt
kokku panna, parast niitmist lahti vétta ja ruumi-
saastlikult hoiundada.

Eesmargiparane kasutamine

See seade on ette ndhtud murupindade pigami-
seks ja niitmiseks eravalduses. Seadme igasu-
gune muu kasutus ei ole otstarbekohane.

Vaarkasutus

TAHELEPANU!
Seadet ei voi kasutada arilisel otstarbel.

Helivoimsuse tase 116 dB * LpA 3 bdB

Helirdhutase 102 dB

< 15 m/s? maarama-
tus K 2,25 m/s?

Vibratsioon

BC 41251
Mootori tiilip 2-taktiline, 6hkjahutu-
sega
Toomaht 32,6 cm?®
Voimsus 0,9 kW
Kuivkaal 6,8 kg
Tookaal ilma bensiinita 7,8 kg

Kiituse mahtuvus
Siiide
Siitekiunal
Ajam

Kaepide

Lisatarvik Ioiketera

Art. nr. 112405

OHUTUSJUHISED

11

Elektrooniline
L8RTC
Tsentrifugaalsidur

.Bike“-kaepide

Lisatarvik trimmipea

Art. nr. 112406

B Seadet tohib kasutada ainult laitmatus tehni-

lises seisukorras

B Arge muutke ohutus- ja kaitseseadmeid ka-

sutuskdlbmatuks

B Seadet ei tohi kaitada teiste |6ikeriistade ega

lisaseadmetega.

Johvi labimoot 2,4 mm
Johvi loikelaius 41 cm
Loiketera I6ikelaius 25cm
Mootori pooriemis- 10.000 U/min

kiirus max

Mootori poorlemis- 2.800 £ 150 U/min

kiirus tiihikaigul
Tooriista (IGiketera) 7.800 U/min
pooriemiskiirus

Lisatarvik kanderihm

Art. nr. 462528

B Kandke otstarbekohast tdoriietust:
B pikki plikse, tugevaid jalandusid, kindaid.
B Kkaitsekiivrit, kaitseprille, kuulmis-
kaitsevahendeid.
B Seiske té6tamisel kindlas asendis.

B Arge kisitsege seadet, kui olete alkoholi, nar-
kootikumide vdi ravimite mdju all.

B Kasitsege seadet alati mélema kéega.
B Hoidke kaepidemed kuivad ja puhtad.
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Ohutusjuhised

B Hoidke kehaosad jariietus I6ikeseadmest ee-
mal.

B Hoidke korvalised isikud ohualast eemal.

B Eemaldage vdorkehad toopiirkonnast.

B Hoidke kaitseplaat, trimmipea ja mootor alati
niitmisjaakidest puhas.

B Seadme juurest lahkumisel:
B Lilitage mootor valja
B Oodake kuni I6ikurid on seiskunud

B Arge jatke seadet kunagi jarelevalveta.

B | apsed voi teised inimesed, kes ei tunne ka-
sutusjuhendit, ei voi seadet kasutada

B Enne kasutamist kontrollige kdigi kruvide,
mutrite ja poltide kindlat kinnitatust seadmel.

B Enne seadme voi I6iketera transportimist voi
hoiule asetamist pange terakaitse alati peale.

KOKKUPANEK

TAHELEPANU!

Seadet voib kaitada alles parast taielikult
kokkupanekut.

,»Bike* jalgratta kdepide paigaldamine
vt joonis 2
1. Pange kummimansett (3) volli otsa.

2. Kinnitage alumine klamber (2) ja keskosa (4)
nelja sisekuuskantkruviga (7).

3. Asetage kaepide (5) kaepideme hoidikusse
ning kinnitage llemiste klambrite (6) ja nelja
sisekuuskantkruviga (7).

Kaitsekatte paigaldamine

vt joonis 3

1. Pange plekilehekesed (2) kaitsekatte (3) alla.

2. Kinnitage 4 kruviga (1) juhtraua kilge.

Kaitsekattesse sisseehitatud tera I6ikab
16ikejohvi automaatselt optimaalselt pik-
kuselt ara.

Loiketera paigaldamine

vt joonis 4
1. Votke poolik, vaike Idikekaitse kaitsekattelt
ara.

2. Eemaldage splint (8) ja aarik (5).

3. Asetage l6iketera (4) kaasaveopadrunile (2)
nii, et ldiketera ava on tapselt kaasaveop-
adruni juhtringi kohal.

4. Pange aarik (5) ldiketerale nii, et lame pool
jaab loiketera poole.

5. Keerake kinnitusmutter (7) juhtvdlli otsa kinni
(1). Selleks pange kuuskantvéti (3) selleks et-
tenahtud avasse ja keerake votmega kinni.

0 Té&helepanu: vasakkeere!
6. Kindlustage mutter splindiga.

Trimmipea paigaldamine

vt joonis 5

1. Eemaldage splint ja arik.

2. Pange kuuskantvéti (3) kaasaveopadruni
avasse (2) ning keerake trimmipea (4) veo-
volli juhtvélli otsa (7).

00 Tahelepanu: vasakkeere!

3. Trimmipea kulgepanemiseks lukustage kaas-
aveopadrun kuuskantvétmega.

Varda paigaldamine
vt joonis 7
1. Vabastage kinnitusmutter (a -7) ja tdommake
splint (a -2) pisut valja.
2. Pistke llemine varras koos kaitsekattega (a
-3) Ulemisse vardasse.
O Sisestage juhtsoon splindipoolele.

3. Vabastage splint uuesti (b -1) ja fikseerige
alumine varras kinnitusmutriga (b -2).

Varda eemaldamine

vt joonis 8

1. Vabastage kinnitusmutter (¢ -7) ja tbmmake
splint (c -2) pisut valja.

2. Tdmmake alumine varras koos kaitsekattega
(d -1) Glemisest vardast valja.

0O Trimmerit saab ruumiséastlikult hoiun-
dada.

Olarihma reguleerimine

1. Témmake &larihm lle vasaku dla.

Kinnitage konks aasa sisse.

Kontrollige élarihma pikkust paari vibutusega,

ilma et mootor té6taks.

B Trimmipea voi |6iketera peavad likuma
maapinnaga paralleelselt.

TAHELEPANU!

Kasutage todtamise ajal alati 6larihma.
Kinnitage olarihm alles parast mootori
kaivitamist tihikaigul.

w N
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Kituse ja vedeliku taset

AL:KO

KUTUSE JA VEDELIKU TASET
Ohutus

HOIATUS!

Tulekahjuoht! Bensiin on darmiselt tule-
ohtlik!

B Hoidke bensiini ainult selleks ettendhtud ndu-
des

B Tankige ainult valitingimustes
B Tankimise ajal arge suitsetage

B Arge avage paagi korki, kui mootor té6tab vai
on kuum

B Vahetage kahjustatud paak voi paagi kork
vélja

B Sulgege paagi kork alati tugevalt

B Kui bensiini on valja voolanud:
B Arge kéivitage mootorit
B Valtige kaivituskatseid
B Tehke seade puhtaks

HOIATUS!

Arge kunagi laske mootoril té6tada su-
letud ruumides. Murgistuse oht!

Kiitusesegu valmistamine

ﬂ Kasutage ainult kiitusesegu vahekorras
25:1.

1. Pange tabeli jérgi bensiin ja 2-taktiline 6li va-
stavasse anumasse.

2. Segage moélemat komponenti pohjalikult.

Kiituse seguvahekordade tabel

Segu Bensiin  Sega-
misoli
25 osa bensiini: 11 40 ml
1 osa segamisoli
2-taktiline segamisali 3! 120 ml
51 200 ml

COMMISSIONING

TAHELEPANU!

Tehke alati enne kasutuselevottu vi-
suaalne kontroll.

B Lahtis(t)e, kahjustunud ja kulunud 16iket66ri-
ista ja/voi kinnitusdetailidega seadet ei tohi
kasutada.

B Kasutage mootorvikatit alati kaitseplaadiga.

B Alati jargige kaasasolevat mootori tootja ka-
sutusjuhendit

B | 6ikamine enne kasutamist kahju voi I6hen-
emist, vahetage vigastatud voi kulunud osad
originaalvaruosi.

Mootori kdivitamine

HOIATUS!

Arge kunagi laske mootoril té6tada su-
letud ruumides. Miirgistuse oht!

B Et mootorit mitte lle koormata, 16igake 16ike-
jéhv enne alustamist 13 cm pikkuseks.

B Jargige riiklikke todajaeeskirju
Kaivitusklapi astmed (6huklapi
reguleerimine):

joonis 6

|| | 4]

CHOKE RUN

Kilmkaivitus

TAHELEPANU!

Tagasilook!

Tommake kaivitusnodr alati otse valja.
Arge laske sel akiliselt tagasi tombuda.

vt joonis 7
1. Seadke sulteluliti asendisse ,Start".
2. Gaasihoova fikseerimine.
a) Vajutage lilitit ,Lock off ” (2) sissepoole.
Seejarel vajutage korraga gaasihooba
(3) ja gaasihoova lukustit (4).

b) Vabastage liliti ,Lock off ”. Gaasihoov
fikseerub taisgaasil.

vt joonis 6
3. Seadke kaivitusklapp (7) asendisse
,CHOKE".

4. Vajutage 10 korda kiitusepumpa (2).

5. Témmake mootori nééri 3—4 korda sirgelt
vélja, kuni mootor kuuldavalt ja lihiajaliselt
kaivitub (stiide hakkab tddle).

6. Parast mootori kaivitumist: seadke kaivitus-
klapp asendisse ,RUN”.

7. Tommake kaivitusndori, kuni mootor kaivitub.

8. Juhul kui mootor ei kaivitu, korrake samme
1-7.
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Commissioning

Soekaivitus
1. Seadke suiteluliti asendisse ,Start”.
2. Seadke 6huklapihoob asendisse RUN.

3. Lukustage gaasihoob, nagu on kirjeldatud
,Kulmkaivituse” all.

4. Tommake kaivitusnoori kiiresti kuni kuus
korda — mootor kaivitub. Hoidke gaasihooba
taielikult all, kuni mootor hakkab sujuvalt
téole.

Mootor ei kaivitu

1. Seadke dhuklapihoob asendisse RUN.

2. Témmake kaivitusndori viis korda.

Mootor ei kaivitu ikka veel

1. Oodake 5 minutit ja proovige siis veel kord
pbhjavajutatud gaasihoovaga.

KASUTAMINE

Laske mootoril niitmise ja I6ikamise ajal kogu aeg
pdorlemissageduse llemises vahemikus tdotada.

Ohutusjuhised

TAHELEPANU!

Jargige selles juhendis ja seadmel endal
olevaid ohutusjuhiseid ja hoiatusi.

TAHELEPANU!

Pikemal to6tamisel voib vibratsioon poh-
justada sérmede, kate voi kaeliigeste
vereringe voi narvislisteemi haireid. Voib
esineda kehaosade suremis- ja torkimis-
tunnet, valu v6i nahamuutusi. Vastavate
simptomite esinemisel podrduge arsti
poole!

B Arge hoidke kasutamise ajal trimmipead ku-
nagi polvest kdrgemal.

B Arge tddtage kunagi siledal, libedal kiinkal vi
kallakul.

B Kallakutel niites seiske alati allpool 16ike sea-
dist.

B Arge kasutage seadet kunagi kergesti siitti-
vate vedelike vbi gaaside laheduses — plah-
vatus- ja/vdi suttimisoht!

B Parast voorkehaga kokkupuutumist:

B Lilitage mootor valja.
B Kontrollige, kas seade on kahjustatud.

B |nimesed, kes trimmerit ei tunne, peavad ka-
sitsemist harjutama valjalilitatud mootoriga.

Tagasil66gi valtimine

TAHELEPANU!
Vigastuse kontrollimatu tagasilook!

Arge kasutage I6iketera tugevate takis-
tuste laheduses.

Tihe taimestik, noored puud vdi vdsa vbivad 15i-

ketera blokeerida ja seisata.

B Kinnikiilumise valtimiseks jalgige, millises
suunas vOsa kasvab, ja Idigake seda vastas-
kuljelt.

B Kui ldiketera I6ikamisel kinni jaab:

B Seisake kohe mootor.

B  Hoidke seadet (leval, et Idiketera ei
teeks jarske liigutusi ja katki ei laheks.

B Likake kinnijadnud materjal I6ikekohast

eemale.
Piigamine
1. Kontrollige maastikku ja maarake soovitud
|16ikekdrgus.
2. Juhtige ja hoidke trimmipead soovitud kérgu-

sel.

3. Viibutage seadet poolkaarekujuliste liigutu-
stega Uhelt kiljelt teisele.

4. Hoidke trimmipea alati maapinnaga paralleel-
selt.

Madal piigamine

1. Juhtige seadet kerge kaldega ettepoole, nii et
see liigub veidi maapinnast kérgemal.

2. Pugage alati suunaga kehast eemale.
Aedade ja vundamentide dares piligamine

TAHELEPANU!
Vigastuse kontrollimatu tagasilook!

Arge kasutage l6iketera tugevate takis-
tuste laheduses.

1. Juhtige seadet aeglaselt ja ettevaatlikult ning
arge laske johvil takistuste vastu pdrgata.

Puutiivede timbert piligamine

1. Juhtige seadet puutiivede imber ettevaalikult
ja aeglaselt, et I6ikejdhv ei puudutaks puuko-
ort.

2. Niitke puutiivede Umbert vasakult paremale.

3. Laske johviots vastu muru ja umbrohtu ning
kallutage trimmipead kergelt ettepoole.
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Kasutamine

AL:KO

Umber plugamine suurendab johvi kulu-

ﬂ Kivimuuride, vundamentide ja puude
mist.

Niitmine
1. Keerake trimmipea 30 kraadi paremale.
2. Seadke kaepide soovitud asendisse.

TAHELEPANU!

Vigastusoht / materiaalne kahju ee-
malepaiskuvatevoorkehade tottu!

Eemaldage t66tsoonist vodrkehad.

Loiketeraga niitmine

Loiketeraga niitmisel juhitakse Idiketera hori-
sontaalselt, kaarekujuliste liigutustega thelt kul-
jelt teisele.

Enne I6iketera kasutamist pange veel tahele jarg-
mist:
B Kasutage kanderihma.

B Veenduge, et ldiketera on digesti paigal-
datud.

B Kandke kaitseriietust ja kaitseprille.
B Arge kasutage umbrohu I6iketerasid vdsa ja
noorte puude Idikamiseks.
TAHELEPANU!

Kasutage lksnes originaallGiketeri ja -
tarvikuid! Mitteoriginaaltarvikud véivad
pdhjustada vigastusi ja haireid seadme
toos!

Mitteoriginaalosad véivad pdhjustada vi-
gastusi ja haireid seadme t60s!

Mootori viljaliilitamine

1. Vabastage gaasihoob ja laske mootoril tuhi-
kaiguga td6tada.

2. Lulitage suuteliliti asendisse "STOP".

TAHELEPANU!
Vigastusoht!
Mootor té6tab veel parast valjalllitamist.

johvi pikendamine
1. Laske mootoril tdisgaasiga tdotada ja kopu-
tage trimmipead vastu maad.
0 J6hvi pikendatakse automaatselt.

Kaitseplaadi kiljes asuv tera I6ikab johvi
lubatud pikkuselt ara.

Kaitseplaadi puhastamine
1. Lulitage seade valja.

2. Eemaldage niitmisjaagid ettevaatlikult kru-
vitsa vbi mdne teise sarnase esemega.

Puhastage kaitseplaati regulaarselt, et
valtida véllitoru tGlekuumenemist.

HOOLDUS JA KORRASHOID
Onhufilter

TAHELEPANU!

Arge kasutage seadet ilma 6hufiltrita.
Puhastage ohufiltrit regulaarselt. Vahe-
tage kahjustatud filter valja.

1. Eemaldage tahtkruvi, vétke kaas pealt ja dhu-
filter (vt joonis 20) valja.

2. Puhastage 6hufiltrit seebi ja veega. Arge ka-
sutage bensiini!

3. Laske dhufiltril kuivada.

4. Pange Ohufilter vastupidises jarjekorras
kohale tagasi.

Kiitusefilter

TAHELEPANU!

Arge kasutage seadet ilma kiitusefiltrita.
See voib pdhjustada raskeid mootori
kahjustusi.

Votke paagikork taielikult valja.
Valage seesolev kiitus sobivasse anumasse.
Tdmmake filter traatkonksuga paagist valja.

Tommake filter kiljest dra podramisliigutu-
sega.

5. Asendage filter.

Ll .

Kaivitusnooride seadistamine

vt joonis 9

Teie trimmeri kaivitusndorid on tehases eelseadi-
statud. "Rattapideme" asendi tugeval muutmisel
voib kaivitusnddr pikeneda ja gaasihoova toimimi-
ses tekkida haireid.

Kui trimmeri I6ikemehhanism ei seisku parast kai-
vitamist ja poolgaasiblokaatori vabastamist, tuleb
kaivitusnoodri seadistuskruvi (1) abil reguleerida.
Seejarel to6tab gaasihoob taas korrektselt.
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Hooldus ja korrashoid

ETTEVAATUST!

Vigastusoht poéorleva loikemehha-

nismi tottu!

B Reguleerige kaivitusndore Uksnes
valjalilitatud mootoriga.

B Kontrollige talitlust Uksnes maapin-
nal seisva trimmerida.

Johvi I6ikamistera teritamine

1. Votke Idiketera kaitseplaadi kiiljest lahti.

2. Kinnitage I6iketera kruustangide vahele ja te-
ritage lapikviiliga.
B Viilige ainult 6iges suunas!

Siiiitekiiiinla vahetamine (joonis 21)

Silltekidnla elektroodide vahe = 0,635 mm
[0,025 tolli].

1. Keerake sultekitnal kinni péérdemomen-
diga 12-15 Nm.

2. Pange sulteklunlapistik stutekulnlale.

Karburaatori seadistus
Karburaator on tehases optimaalselt reguleeritud.

HOIDMINE

” ETTEVAATUST!
Tulekahju- voi plahvatusoht!

Arge hoidke seadet lahtiste leekide voi
soojusallikate [ahedal.

B Pikemaks hoidmiseks (ile talve) tehke ben-
siinipaak tuhjaks.

B Tihjendage bensiinipaaki ainult vabas 6hus.

B Enne hoidmist laske mootoril maha jahtuda.

1. Tihjendage kltusepaak.

2. Kaivitage mootor ja laske sel tihikaigul kuni
seiskumiseni tétada.

3. Laske mootoril maha jahtuda.

4. Keerake slutekulnal sultekiunlavétmega

lahti.

5. Pange pdlemiskambrisse teelusikatais 2-tak-
tilist oli.

6. Et 0oli mootori sisemuses laiali laheks,
tdbmmake mitu korda aeglaselt kaivitusnodrist.

7. Keerake stutekulnal tagasi.

Puhastage ja hooldage seadet pdhjalikult.

9. Hoidke seadet jahedas ja kuivas kohas.

®

ETTEVAATUST!

Tulekahjuoht!

Arge hoidke tis paagiga masinat hoo-
netes, kus bensiiniaurud lahtise tule voi
sademetega kokku vdivad puutuda!

TAASKASUTUSELEVOTT

1. Vbtke suitekidnal ara.

2. Toémmake kaivitusndor kiiresti 16ppu, et ee-
maldada pdlemiskambrisse jaanud oli.

3. Puhastage suutekidnal, kontrollige elektroo-
dide vahet, vajaduse korral asendage suiite-
kaunal.

4. Valmistage seade kasutamiseks ette.

5. Taitke paak 6ige kutuse-0liseguga.

KAITLEMINE

== Kasutuskolbmatuid seadmeid, pa-
tareisid voi akusid ei tohi dra visata
Y\ koos majapidamispriigiga.
Pakend, seade ja lisatarvikud on valmi-
statud materjalidest, mida on véimalik
ringlusse vétta ja neid tuleb sellest 1&htu-
valt kaidelda.

184

BC 4125 1I-S



Abi tdrgete korral

AL:KO

ABI TORGETE KORRAL

PROBLEEM
Mootor ei kaivitu.

Mootor kaivitub, kuid ei jaa toot-
ama.

Mootor kaivitub, kuid ei toota
taisvbéimsusel.

Mootor toé6tab katkendlikult.

Liiga palju suitsu.

VOIMALIK POHJUS
Vale kaivitusprotsess.
Ohuklapi hoova asend on vale.

Maardunud, valesti reguleeritud
voi vale slutekulnal.

Maardunud kutusefilter.
Ohuklapi hoova asend on vale.
Maardunud ohufilter.

Maardunud, valesti reguleeritud
voi vale slutekulnal.

Vale kitusesegu.

EU VASTAVUSDEKLARATSIOON

Sellega teatame, et see toode, mis on meie poolt selles versioonis turustatud, vastab EU-direktiividele,
EU-ohutusstandarditele ja tootespetsiifilistele normidele.

Toode Tootja

Vdsaldikur AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14

Tiiip D-89359 Kotz

BC 4125 II-S

Seerianumber EU-direktiivid

G2302305 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Miiratase Vastavushindamine

EN ISO 3744 2000/14/EG lisa V

moddetud: 116 dB(A)
tagatud: 119 dB(A)

Teavitatud asutus

TUV Rheinland Product Safety GmbH
Am Grauen Stein

51105 Koin

Germany

KORVALDAMINE
Jargige kasutusjuhendit.
Seadke hoob asendisse RUN.

Puhastage/reguleerige sute-
kiunalt voi asendage.

Asendage filter.
Seadke hoob asendisse RUN.
Puhastage vo6i asendage filter.

Puhastage/reguleerige siilite-
kulnalt voi asendage.

Kasutage diget kiitusesegu.

Torgete puhul, mida ei ole selles tabelis nimetatud voi mida te ei suuda ise kérvaldada, p66rduge
padevasse masinahooldusse.

Esindaja

Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Kooskolla viidud normid
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kétz, 13.07.2016

Wolfgang Hergeth
Managing Director
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n Garantii

GARANTII

Voéimalikud materjali- ja tootmisvead kdrvaldamine seadusega kehtestatud garantiiaja jooksul omal va-
likul kas remondi vb6i seadme asendamise teel. Garantii pikkus sdltub konkreetsest riigist, kust seade
osteti.

Meie garantii kehtib ainult jargmistel tingimustel Garantii kaotab kehtivuse jargmisel juhul:

B seadme nduetekohasel kasutamisel B seadme omavolilisel remontimisel
B kasutusjuhendi jargimisel B seadme tehnilise modifitseerimise korral
B originaalvaruosade kasutamisel B mitteotstarbekohane kasutamine (nt t66stusli-

kul vdi kommertseesmargil kasutmine

Garantii ei kata:

B varvikahjustusi, mis tekivad normaalse kulumise kaigus

B kuluvatele osadele, mis on varuosade kaardil tahistatud raamiga [xxx xxx (x)]

B sisepdlemismootorite jaoks kehtivad eraldi vastavate mootoritootjate garantiitingimused

Garantii algab seadme ostmise kuupéeval esimese I6ppkasutaja poolt. Loeb originaalostutSekil olev ku-
upaev. Garantiijuhtumi korral péérduge selle garantiisertifikaadi ja ostutSekiga oma edasimiuja poole

vdi lahimasse volitatud klienditeenindusse. See garantii ei mojuta ostja seaduslikku ndudedigust mija
suhtes.

186 BC 4125 1I-S



Originalios naudojimo instrukcijos

AL:KO

ORIGINALIOS NAUDOJIMO

INSTRUKCIJOS

Turinys

Prie $io vadovo.........ccccovvveeeniniceeeeen 187
Gaminio apraSymas..........ccceveereeiiueeneenieeenne 187
Saugos patarimai.........ccceeeeveeeieeeiiieesiieeenns 188
Montavimas. .......coovecveeeieeeiiieee e 189
Kuro ir skys€iy lygis.......ccccoeririiininiiiieene 190
Eksploatacijos pradzia. .. 190
Valdymas. ......ccoeeeiiieiiiiceee e 191
Aptarnavimas ir priezira..........c.ccccceeneernens 192
Sandeéliavimas........cccceevveeeeciieeiiee e 193
Eksploatavimo pradzia po pertraukos............ 193

SaliNIMaS........coveeeeeereeeeeeeeeee e
Pagalba atsiradus sutrikimams...
ES atitikties pareiSkimas..........ccccceecveeeviinenns
Garantija.......cooeereeeiie e

PRIE S10 VADOVO

B Prie§ pradédami naudoti jrenginj, perskaity-
kite §j dokumentg. Tai batina siekiant uztikrinti
saugy darbg ir iSvengti gedimy.

B |aikykités Siame dokumente ir ant jrenginio
esanciy saugos nuorody bei jspéjimy.

B Sis dokumentas yra neatskiriama aprasyto
produkto sudétiné dalis ir parduodant turi bati
perduodamas pirkéjui.

Zenkly paaiskinimas

PRANESIMAS!
Nepaisant Siy jspejimy, galima suzaloti
asmenis ir sugadinti materialinj turtg.

Specialios nuorodos geresniam suprati-
mui ir saugesniam darbui uztikrinti.

GAMINIO APRASYMAS

Sie dokumentai apra$o rankoje laikomu dalgis su
benzininiu varikliu.

Gaminio apzvalga
pav 1

1 Pjovimo peilis

2 Sidly pjovimo galvuté

Apsauginis gaubtas
“Dviracio” rankena
Rankiné greicio valdymo svirtis

Variklio ,jjungimo / iSjungimo® jungiklis

N o o b~ W

Rankinés greicio valdymo svirties fiksato-
rius

8 Nesiojimo dirzas

9 Oro filtro gaubtas
10 Benzino bakas
11 Svirtis ,Oro sklendé / Vaziavimas”
12 Primeris (Saltosios paleisties)

13 Sustumiamasis strypas
Zenklai ant prietaiso

Démesio! Naudojant reikia bdti itin ats-
argiems.

Pries eksploatacijos pradzig perskaity-
kite eksploatavimo instrukcijg!

UZsidéti apsauginius akinius, apsauginj
Salma, klausos organy apsauga.

Déveéti apsaugines pirstines.

Dévéti apsauginius batus.

Kino dalis ir drabuzius laikykite atokiai
nuo pjovimo mechanizmo.

Pavojus dél iSsviedziamy daikty!

>P>R@0®O0D

Atstumas tarp prietaiso ir pasaliniy turi
bati maziausiai 15 m.

-
®
>

Saugos ir apsauginiai jtaisai
Avarinis sustabdymas

Avariniu atveju uzdegimo jungiklj pasukite ties
STOP*.
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Gaminio apraSymas

Apsauginis skydas nuo akmeny
Naudotojg saugo nuo i$sviedziamy daikty. Inte-
gruotas peilis pjovimo sidlg patrumpina iki leistino
ilgio.
PRANESIMAS!
Pavojus susizeisti!
Negalima montuoti saugos ir apsauginiy
jrenginiy, spaudziant juos per jéga.

Sustumiamasis strypas

Naudojant sustumiamajj strypg lengva surinkti
variklinj dalgj, iSimti baigus pjauti, o laikant jis
neuzima daug vietos.

TECHNINIAI DUOMENYS

BC 41251
Variklio tipas 2-taktis, oru ausSina-
mas
Cilindro darbinis turis 32,6 cm?®
Galia 0,9 kW
Sausoji masé 6,8 kg
D_arbiné maseé be ben- 7,8 kg
zino
Degaly bako talpa 11
Uzdegimo sistema elektroniné
Uzdegimo Zvaké L8RTC

Pavara IScentriné sankaba

Rankena ,Dviracio” rankena

Priedas — pjovimo peilis
vuté

Gam. Nr. 112405

SAUGOS PATARIMAI

B Prietaisas gali bati naudojamas tik techniskai
tvarkingas

B Nepas$alinti saugos ir apsauginiy jrenginiy

B Prietaisg draudziama naudoti su kitais
pjovimo jrankiais arba prikabinamais prietai-
sais.

Priedas - siuly pjovimo gal-

Gam. Nr. 112406

Naudojimas pagal paskirtj

Prietaisas skirtas pjauti vejos plotus privaciose
valdose. Kitoks naudojimas nei ¢ia nurodytas yra
naudojimas ne pagal paskirtj.

Galimi netinkamo naudojimo atvejai

PRANESIMAS!

Draudziama naudoti prietaisg komercini-

ais tikslais.

Garso galios lygis
Garso slégio lygis

Vibracija

Sitlo skersmuo
Siulo pjovimo plotis

Pjovimo disko pjovimo
plotis

Maks. variklio siikiy
sk.

Variklio siikiy skaicius
tusciosios eigos metu

Jrankio (peilio) sukiy
skaicius

Priedas —

116 dB = LpA 3 bdB
102 dB

< 15 m/s? paklaida K
2,25 m/s?

2,4 mm
41 cm

25cm

10.000 s/min

2.800 = 150 s/min

7.800 s/min

nesiojimo dirzas

Gam. Nr. 462528

B Déveékite tinkamus darbo drabuzius:
B |Igos kelnés, tvirti badai, pirstinés.
B Apsauginis Salmas, apsauginiai akiniai,
klausos organy apsauga.
B Dirbdami laikykités saugaus atstumo.

B Prietaisg draudziama valdyti i§gérus alkoho-
lio, pavartojus narkotiky ar medikamenty.

B Prietaisg visada valdykite dviem rankomis.
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Saugos patarimai

AL:KO

B Rankenos turi bati sausos ir Svarios.

B Kdno dalis ir drabuzius laikykite atokiai nuo
pjovimo mechanizmo.

B Pasaliniams liepkite pasitraukti i$ pavojingos
Z0onos.

B |§ darbo zonos patraukite pasalinius daiktus.

B Ant apsauginio skydo, sidly pjovimo galvutés
ir variklio negali bati nupjautos zolés.

B Paliekant prietaisa:

B iSjungti varikl]
B palaukti, kol sustos pjovimo jtaisas

B Prietaiso nepalikite be priezidros.

B Vaikams arba kitiems asmenims, kurie nesu-
sipazing su naudojimo instrukcija, nelei-
dziama naudotis prietaisu

B Prie$ pradédami naudoti patikrinkite, ar visi
prietaiso varztai, verzlés ir sraigtai tvirtai pri-
verzti.

B Prie§ transportuodami arba pastatydami
prietaisg, visada uzdekite peilio apsauga.

MONTAVIMAS

PRANESIMAS!

Leidziama dirbti tik visiSkai sumontuotu
prietaisu.

Montavimas ,,Dvira¢io“ rankena

pav 2

1. Guminj verziklj (3) uzdékite ant koto.

2. Naudodami keturis varztus su vidiniais SeSia-
briauniais (1) pritvirtinkite apatinj spaustuvg
(2) ir tarpine detale (4).

3. Rankenos strypg (5) jstatykite j rankenos lai-
kiklj ir pritvirtinkite virSutiniais spaustuvais (6)
ir keturiais varztais su vidiniais SeSiabriauni-
ais (7).

Apsauginio gaubto montavimas

pav 3

1. Metalines ploksteles (2) padékite po apsaugi-
niu gaubtu (3).

2. 4 varztais (1) pritvirtinkite prie strypo.
Apsauginiame gaubte integruotas peilis
automatiSkai patrumpina pjovimo sidlg
iki reikiamo ilgio.

Pjovimo peilio montavimas

pav 4

1. Nuo apsauginio gaubto nuimkite puse mazes-
niosios pjovimo apsaugos.

2. |$traukite kaistj (8) ir junge (5).

3. Pjovimo peilj (4) ant sugriebiancios poverzlés
uzdeékite (2) taip, kad pjovimo peilio anga baty
tiksliai vir$ sugriebiancios verzlés apskritimo.

4. Junge (5) ant pjovimo disko uzdékite taip, kad
ploks¢ioji pusé baty nukreipta j pjovimo peil].

5. Ant kreipiamojo pleisto (1) prisukite tvirtin-
amajg verzle (7). Tam SeSiabriaunj raktg (3)
ijstatykite j tam skritg angaq ir tvirtai priverzkite
raktu.

O Démesio: kairinissriegis!

6. Verzle uzfiksuokite kaisciu.

Siuly pjovimo galvutés montavimas

pav 5

1. IStraukite kaistj ir junge.

2. Sesiabriaunj raktg (3) jstatykite | poverzlég
angg (2) ir sidly pjovimo galvute (4) uzsukite
avT varanciojo veleno kreipiamojo pleisto (7).

O Deémesio: kairinis sriegis!

3. Poverzle uzfiksuokite SeSiabriauniu raktu, kad
galétumeéte priverZti sidly pjovimo galvute.

Skersinio montavimas

pav 7

1. Atsukite fiksuojamajg verzle (a -1) ir Siek tiek
iStraukite kaistj (a -2).

2. Apatinj skersinj su apsauginiu gaubtu (a -3)
jstatykite j virSutinj skersinj.

O Jleiskite | kreipiamgjj griovelj kaiScio
puséje.

3. Vel atleiskite kaistj (b -1) ir apatinj skersinj uz-
fiksuokite fiksuojamaja verzle (b -2).

Skersinio iSmontavimas
pav 8
1. Atsukite fiksuojamajg verzle (c -1) ir Siek tiek
iStraukite kaistj (a -2).
2. Apatinj skersinj su apsauginiu gaubtu (d -1)
iStraukite i$ virSutinio skersinio.
O Variklinj dalgj galima laikyti taupant vieta.

Peciy dirzo nustatymas
1. Pediy dirzg perjuoskite per kairjjj petj.
2. Sagtj jkabinkite j kilpas.
3. Nejjunge variklio peciy dirzo ilgj patikrinkite
padarydami svyruojamajj judes;.
B Sidly pjovimo galvuté arba pjovimo peilis
turi bati lygiagreciai su dirva.
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Kuro ir skysciy lygis

PRANESIMAS!

Dirbdami visada naudokite peciy dirza.
Peciy dirzg prisekite tik uzvede variklj ir
jam veikiant tuscigja eiga.

KURO IR SKYSCIY LYGIS

Sauga

DEMESIO!

Gaisro pavojus! Benzinas yra labai grei-
tai uzsiliepsnojantis!

B Benzing laikyti tik tam skirtuose bakuose

B Benzing pilti tik lauke

B Pilant benzing nerdkyti

B Bako uzrakto neatidaryti, kai variklis veikia
arba yra karstas

B Pakeisti paZeistg bakg arba bako uzraktg

B Bako dangtelj visada tvirtai uzsukti

B Jei iSsiliejo benzino:
B nepaleisti variklio
B nebandyti uzvesti
B nuvalyti prietaisg

DEMESIO!

Varikliui niekada neleisti veikti uzdaroje
patalpoje. Apsinuodijimo pavojus!

Degaly misinio paruosimas

ﬂ Degalus maisykite santykiu 25:1.

1. Benzing ir 2-jy takty varikliams skirtg alyvg
tinkamame rezervuare sumaisykite pagal len-
teléje pateiktus duomenis.

2. Abi dalis kruopsciai sumaiSykite.
Degaly misiniy santykiy lentelé

MaiSymo procesas Benzinas MaiSymo

alyva
25 dalys benzino: 11 40 ml
1 dalis maiSymo
alyva 31 120 ml
2-jy takty variklio 5] 200 ml

maisymo alyva

EKSPLOATACIJOS PRADZIA

PRANESIMAS!
Prie§ pradédami eksploatuoti visada
apziarekite ir patikrinkite.

B Su laisvu, pazeistu ar susidévéjusiu pjovimo
jrankiu ir/ar tvirtinimo dalimis prietaisa nau-
doti draudziama.

B Variklinj dalgj visada naudokite su apsauginiu
skydu.

B Visada laikytis kartu tiekiamos variklio gamin-
tojo naudojimo instrukcijos nurodymy

B Pjovimo prie$ naudojimg atlyginimo arba ski-
linéjima, pakeisti, jei ji pazeista arba nusi-
dévéjusias dalis su originaliy atsarginiy daliy.

Variklio uzvedimas

DEMESIO!
Varikliui niekada neleisti veikti uzdaroje
patalpoje. Apsinuodijimo pavojus!
B Kad variklis nebaty perkrautas, prie§ uzve-
dant, pjovimo sillg patrumpinkite iki 13 cm.
B Laikykités Salies nuostaty dél prietaiso eks-
ploatavimo laiko
Paleidimo sklendés pakopos (,,Choke*
nuostatas):
6 pav.

A [4]
CHOKE RUN

Saltoji paleistis
PRANESIMAS!
Atatrankos pavojus!
Paleidimo lyng visada traukite tiesiai.
Neleiskite susivynioti trikciojant.
pav 7
1. Uzdegimo jungiklj pasukite j padétj ,Start".
2. Uzfiksuokite ranking greicio valdymo svirt].
a) ,Lock off* jungiklj (2) visada paspaus-
kite | vidy. Po to kartu spauskite ran-
kine greicio valdymo svirtj (3) ir rankinés
greicio valdymo svirties blokatoriy (4).

b) ,Lock off* jungiklj atleiskite. Rankiné
grei€io valdymo svirtis uzfiksuota veiki-
mui visu galingumu.

pav 6
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Eksploatacijos pradzia

AL:KO

3. Paleidimo sklende (7) nustatykite | padétj
LCHOKE".

4. Degaly siurblj (2) paspauskite 10 karty.

5. Paleidimo lyng 3—4 kartus patraukite tiesiai,
kol igirsite, kad variklis trumpam jsijungia
(uzsiveda).

6. Uzvedus variklj: paleidimo sklende nustaty-
kite ties ,RUN*" (veikimas).

7. Paleidimo lyng traukite tol, kol variklis uZsi-
ves.

8. Jei variklis neuZsiveda, kartokite 1-7 veiks-
mus.

Siltoji paleistis

1. Uzdegimo jungiklj pasukite iki ,Start".

Nustatykite ,Choke” svirtele j padétj RUN.

Rankine greiCio valdymo svirtj uZfiksuokite

padétyje ,Saltoji paleistis®.

4. Starterio lynelj traukite daugiausia 6 kartus —
variklis uzsives. Laikykite akceleratoriaus gai-

duka iki galo nuspaustg, kol variklis ims ramiai
veikti.

w N

Variklis neuzsiveda
1. nustatykite ,Choke" svirtele | padétj RUN.
2. 5 kartus patraukite starterio lynel].

Variklis vis tiek neuzsiveda

1. Palaukite 5 minutes ir tada dar kartg paban-
dykite jspaude rankine greic¢io valdymo svirt;.

VALDYMAS

Pjaunant ar kerpant, varikliui visada leiskite veikti
didziausiu apsuky skai€iumi.

Saugos patarimai

PRANESIMAS!

Atkreipkite démes;j j Sioje dokumentaci-
joje ir ant gaminio pateiktus saugos nu-
rodymus ir jspéjimus.

PRANESIMAS!

llgai dirbant dél vibracijos gali sutrikti
kraujagysliy arba pirsty, ranky ar ranky
sgnariy nervy sistemy veikla. Gali nu-
tirpti kiino dalys, prasidéti diegliai, skaus-
mai arba atsirasti odos pakitimy. Atsira-
dus Siems pozymiams, kreipkités j gydy-
toja, kad apzidrety!

B Prietaisui veikiant, sidly pjovimo galvutés
niekada nelaikykite aukSciau nei keliai.

B Niekada nedirbkite ant stacios, slidZios kal-
vos arba nuokalnés.

B Pjaudami $laitus, visada pjaukite stovédami
Zemiau pjovimo mechanizmo.

B Prietaiso niekada nenaudokite arti lengvai
uzsiliepsnojanciy skysciy ar dujy — sprogimo
ir (arba) gaisro pavojus!

B Po salycio su daiktu:

B |Sjunkite variklj.
B Patikrinkite, ar prietaisas nepazeistas.

B  Nemokantys pjauti asmenys, i§ pradziy
turéty pasipraktikuoti valdyti nejjunge variklio.

Atgalinio smugio iSvengimas

PRANESIMAS!

Pavojus susizeisti dél nekontroliuo-
jamo atatrankos!

Pjovimo peiliu nepjaukite Salia kiety
kligéiy.

Tanki augalija, liauni medeliai ir krimoksSniai gali

uzblokuoti pjovimo diskg ir jj sustabdyti.

B Venkite uzblokavimo zidrédami, kuria kryp-
timi yra nulinke krdmoksniai ir pjaukite i$
prieSingos pusés.

B Jei pjaunant pjovimo diskas jsipainioja:

B Nedelsdami iSjunkite variklj.

B Prietaisg laikykite pakéle, kad pjovimo
diskas neatSokty ir nesultzty.

B |$ pjovimo srities iSstumkite sugriebtg
medziaga.

Pjovimas

1. Patikrinkite plota, kurj pjausite, ir nustatykite
norimg pjovimo aukstj.

2. Sidly pjovimo galvute nustatykite ir laikykite
norimame aukStyje.

3. Prietaisg pjautuvo formos judesiu traukite i§
vienos puseés j kitg.

4. Pjovimo galvute visada laikykite lygiagreciai
Zemei.

Pjovimas nedideliame aukstyje

1. Prietaisg nedideliu kampu pakreipkite j priekj,
kad jis judéty visai arti Zemés.

2. Pjovimo judesj pradékite nuo kiano.
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Valdymas

Pjovimas prie tvory ir tvirto pagrindo

PRANESIMAS!

Pavojus susizeisti dél nekontroliuo-
jamo atatrankos!

Pjovimo peiliu nepjaukite Salia kiety
kliggiy.
1. Prietaisg traukite létai ir atsargiai, sidlui
neleiskite atsitrenkti j klidtis.

Pjovimas aplink kelmus
1. Prietaisg atsargiai ir létai traukite aplink kel-
mus, kad pjovimo sidlas neprisiliesty prie me-
dzio Zieves.
2. Aplink kelmus pjaukite i$ kairés j deSine.
3. Zole ir piktzoles sugriebkite sitlo vir§tne ir
pjovimo galvute truputj pakreipkite j priekj.
Vejapjove prisilietus prie mdro sieny,
tvirty pagrindy, medziy grei€iau nusidévi
sidlas.

Pjovimas Zoliapjove

1. Pjovimo galvute pakreipkite 30 laipsniy
kampu j deSine.

2. Rankeng nustatykite norimoje padétyje.

PRANESIMAS!

Pavojus susizaloti / padaryti materia-
linés zalos déliSsviedziamy daikty!

IS darbo srities pasalinkite daiktus.

Pjovimas pjovimo peiliu

Pjaunant pjovimo peiliu, jis laikomas horizontaliai,

atliekamas lanko formos judesys i$ vienos pusés

j kita.

Prie§ pradédami naudoti pjovimo peilj, atkreipkite

démesjSiuos nurodymus:

B Naudokite neSiojimo dirza.

B Patikrinkite, ar pjovimo peilis tinkamai jmon-
tuotas.

B Dévekite apsauginius drabuzius ir akiy ap-
sauga.

B Kridmoks$niams ir liauniems medeliams pjauti
nenaudokite piktzoliy pjovimo disky.

PRANESIMAS!

Naudokite tik originalius pjovimo peilius
ir priedus! Dél neoriginaliy daliy galimi
suzalojimai ir prietaiso veikimo sutriki-
mai!

Dél neoriginaliy daliy galimi suzalojimai
ir prietaiso veikimo sutrikimai!

Variklio iSjungimas
1. Atleiskite ranking greicio valdymo svirtj ir leis-
kite varikliui veikti tuscigja eiga.
2. Uzdegimo jungiklj pasukite ties ,STOP*.
PRANESIMAS!
Pavojussusizaloti!
ISjungus, variklis dar veikia i$ inercijos.

Pjovimo siiilo pailginimas
1. Leiskite varikliui veikti visu galingumu ir
pjovimo galvute prilieskite prie zemés.
O Sidlas automatiskai pailgés.

Po apsauginiu gaubtu esantis peilis su-
trumpina sidlg iki leistino ilgio.

Apsauginio gaubto valymas
1. ISjunkite prietaisg.
2. Zolés likugius atsargiai iSkrapétykite atsuk-
tuvu arba panasiu daiktu.
Apsauginj gaubtg valykite reguliariai,
ﬂ kad iSvengtuméte apsauginio vamzdzio
perkaitimo.

APTARNAVIMAS IR PRIEZIURA
Oro filtras

PRANESIMAS!

Prietaisg draudziama naudoti be oro fil-
tro. Oro filtrg valykite reguliariai. Pazeistg
filtrg pakeiskite.

1. PaSalinkite zvaigzdutés formos varztg, nuim-
kite dangtel;j ir iSimkite oro filtrg, zr. 20 pav.

2. Oro filtrg iSplaukite muilu ir vandeniu. Nenau-
dokite benzino!

3. Oro filtrg palikite iSdziati.

4. Oro filtrg jmontuokite atbuline eilés tvarka.
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Aptarnavimas ir priezidra

AL:KO

Degaly filtras

PRANESIMAS!
Prietaisg draudziama naudoti be degaly
filtro. Galimos pasekmés — sudétingi va-
riklio pazeidimai.
VisiSkai nuimkite bako dangtelj.
Likusius degalus supilkite j tinkama talpykla.
Vieliniu kabliu filtrg iStraukite i$ bako.
Filtrg iStraukite sukdami.
Pakeiskite filtrg.

a N~

Zvakiy lyny nustatymas
pav 9

Jusy ,Motorsense* zZvakiy lynai yra nustatomi
gamykloje. Jei dviraCio rankenos padétis pa-
kei¢iama, zvakiy lynas gali pailgéti ir dujy svirties
veikimas gali sutrikti.

Jei ,Sense” pjovimo instrumentas po dujy svirties
sklendés paleidimo ir nustatymo nesustoja, rei-
kia pareguliuoti zvakiy lyng nustatymo varztu (1).
Po to reikia vél nustatyti tinkama dujy svirties vei-
kima.

DEMESIO!

Deél besisukanciy pjovimo instru-

menty galima susizeisti!

B Zvakiy lyng reguliuokite tik ijunge
variklj.

B Funkcijg tikrinkite tik su prijungtu
~Sense”.

Siiilo peilio astrinimas

1. Pjovimo peilj atlaisvinkite nuo apsauginio
gaubto.

2. Pjovimo peilj suspauskite replémis ir paastrin-
kite ploksciu galgstuvu.
B Galaskite tik viena kryptimi!

Pasukite uzdegimo zvake (21 pav.)

Tarpas tarp uzdegimo zvakés elektrody = 0,635

mm [0.025].

1. Uzdegimo Zvake priverzkite 12-15 Nm su-
kimo momentu.

2. Uzdegimo zvakeés kiStukg uzdékite ant uzde-
gimo Zvakés.
Karbiuratoriaus nustatymas

Karbiuratorius gamykloje buvo nustatytas optima-
liai.

SANDELIAVIMAS

” DEMESIO!
Gaisro arba sprogimo pavojus!

Prietaiso nelaikykite prieS atvirg ugnj
arba karscio Saltinius.

B Jei nenaudosite ilgiau (Ziemg), iStustinkite
benzino baka.

B Benzino bakg iStustinkite tik lauke.

B Prie$ pastatydami, leiskite varikliui atvésti.

1. IStustinkite degaly baka.

2. Uzveskite variklj ir leiskite veikti tusciaja eiga,
kol jis sustos.

3. Palikite, kad variklis atvésty.

4. Uzdegimo zvake jjunkite uzdegimo zvakiy
raktu.
5. ] degimo kamerg jpilkite arbatinj Saukstelj 2-jy
takty variklio alyvos.
6. Kad alyva pasiskirstyty variklio viduje, keletg
karty létai patraukite paleidimo lyna.
7. Vel jsukite uzdegimo zvake.
8. Prietaisg kruopsciai nuvalykite ir atlikite tech-
nine apzidrg.
9. Prietaisg laikykite vésioje, sausoje vietoje.
DEMESIO!
Gaisro pavojus!

Prietaisy su pilnu baku degaly nelaiky-
kite pastatuose, kuriuose yra benzino
gary ir atvira ugnis arba gali susidaryti ki-
birksciy!

EKSPLOATAVIMO PRADZIA PO

PERTRAUKOS

1. ISimkite uzdegimo zvake.

2. Greitai patraukite paleidimo lyna, kad i§ de-
gimo kameros iSbégty ten likusi alyva.

3. Nuvalykite uzdegimo Zvake, patikrinkite at-
stuma tarp elektrody, prireikus pakeiskite.

4. Prietaisg paruoskite naudoti.
5. | baka pripilkite tinkamo degaly ir alyvos misi-
nio.
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“ Salinimas

SALINIMAS

Z=> Nebenaudojamy jrenginiy, baterijy ar
V‘ akumuliatoriy nesalinkite su buitiné-
¢ 3\ mis atliekomis!
Pakuoté, jrenginys ir priedai pagaminti i$
perdirbamy medziagy ir juos reikia atitin-
kamai Salinti.
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Pagalba atsiradus sutrikimams

PAGALBA ATSIRADUS SUTRIKIMAMS

PROBLEMA

Neuzsiveda variklis

Variklis uzsiveda, taciau vel is-
sijungia

Variklis uzsiveda, taciau negali
veikti visu galingumu.

Variklis veikia netolygiai

Per daug dimy

GALIMA PRIEZASTIS

Netinkamai atliekami paleidimo
veiksmai

Netinkama sklendés svirties pa-
détis

Nedvari, netinkamai jstatyta
arba netinkama uzdegimo
zvake

Nesvarus degaly filtras

Netinkama sklendés svirties pa-
detis

Nesvarus oro filtras

Nesvari, netinkamai jstatyta
arba netinkama uzdegimo
Z2vakeé

Netinkamas degaly miSinys

TAISYMAS

Vadovaukités naudojimo in-
strukcija

Svirtj nustatykite ties RUN
Nuvalykite / nustatykite arba
pakeiskite uzdegimo zvake
Pakeiskite filtrg

Svirtj nustatykite ties RUN

ISvalykite arba pakeiskite filtrg
Nuvalykite / nustatykite arba
pakeiskite uzdegimo Zvake

Naudokite tinkama degaly
misinj

Atsiradus Sioje lenteléje nenurodyty sutrikimy arba tokiy, kuriy Jis negalite pasalinti patys, kreip-
kités j misy kompetentingg klienty aptarnavimo skyriy.
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“ ES atitikties pareiSkimas

ES ATITIKTIES PAREISKIMAS

Siuo mes pareigkiama, kad $is produktas buvo sukurtas, suprojektuotas ir pagamintas laikantis harmo-
zinuoty ES-direktyvy, ES saugos instrukcijy ir gaminiui taikytiny standarty.

Produktas Gamintojas Atstovas

Benzins sajatu AL-KO Gerate GmbH Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14 Ichenhauser Str. 14

Serijos Nr. D-89359 Kotz D-89359 Kotz

G2302305

Tipas ES direktyvos Harmonizuotos normos

BC 4125 1I-S 2006/42/EG EN ISO 11806:2011
2014/30/EU EN ISO 14982:2009
2000/14/EG EN 1SO 22868:2011

EN I1SO 22867:2011
Pastovaus triukSmo ly-  Atitikties direktyva Kotz, 13.07.2016
gis 2000/14/EG priedas V

EN ISO 3744
iSmatuotas: 116 dB(A) Notifikuotoji jstaiga Nﬁ?/? /&géﬁﬂ

garantuojamas: 119 dB(A) TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein Wolfgang Hergeth
51105 KolIn Managing Director
Germany

GARANTIJA

Medziagy defektus arba gamintojo klaidas mes pasaliname, kol nepasibaigé numatytas garantinis lai-
kotarpis. Jums pasirinkus atliekame prietaiso remontg arba pakeiiame jj kitu. Garantinis laikotarpis
nustatomas pagal teisés aktus tos Salies, kurioje nupirktas prietaisas.

Musy garantiniai jsipareigojimai galioja kai: Garantija prarandama kai:

B prietaisas naudojamas pagal paskirtj B bandoma savarankiSkai remontuoti prietaisg

B |aikomasi eksploatacijos instrukcijos B atlikti techniniai prietaiso pakeitimai

B naudojamos originalios atsarginés dalys B naudojama ne pagal paskirtj (pvz., naudojama

pramonéje ar komunaliniame Ukyje)

| garantinius jsipareigojimus nejtrauktg

B jbrézimai, kurie atsiranda eksploatacijos metu

B greitai nusidévincios dalys, kurios atsarginiy daliy specifikacijoje pazymétos rémeliuose [xxx xxx (x)]
B vidaus degimo varikliai. Jiems galioja atskiros atitinkamo variklio gamintojo garantinés salygos
Garantija pradedama skaiciuoti nuo tada, kai prietaisg jsigyja pirmasis galutinis vartotojas. Tai patvir-
tina data ant originalaus pardavimo kvito. Esant garantiniam jvykiui kreipkités su garantiniu dokumentu
i pardavimo vietg arba j kitg jgaliota klienty aptarnavimo vietg. Sie garantiniai jsipareigojimai neatSaukia
teisétus pirkéjo reikalavimus pardavéjui.
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Originalas lietoSanas instrukcijas

AL:KO

ORIGINALAS LIETOSANAS
INSTRUKCIJAS

Satura raditajs

Par $o rokasgramatu...........cccceeveveeeineeennnnen. 197
Izstradajuma apraksts.........ccccoeeeriiieiiieennns 197
Dros$ibas noradijumi........ccccceeeecieeeiiinecsieeenns 198
MONtAZA.......oiiiiieeee e 199
Degvielas un $kidruma lTmenis...................... 200

Nodos$ana ekspluatacija.
LietoSana........cceeeveeeiieesie e
Apkope un kopSana...........ccccoveiiiiiniiineeen.
UzglabaSana.........ccoccevvviiiiiiiiiccecece
Ekspluatacijas atsak$ana.............cccccecvveeneen.
UtIliZacija.......oooveeeeeeeee e
Palidziba traucéjumu gadijuma...
EK atbilstibas deklaracija.............cccccocveernnnen.
Garantija.......cooeereeeiie e

IZSTRADAJUMA APRAKSTS

81 dokumentacija apraksta rokas izkapti ar ben-
Zina dzin&ju.

Izstradajuma parskats

skatit 1

N

Nazis

Auklas galva

Aizsargapvalks

“Bike" velosipéda rokturis

Akseleratora svira

Dzing&ja izslegSanas / ieslégSanas slédzis
Akseleratora sviras fiksators

Lence

Gaisa filtra apvalks

o © o N o a b w N

N

Benzina tvertne

Svira “Choke / Run”

-
N =

Primer (aukstas iedarbinasanas)

-
w

Izjaucams kats

PAR 50 ROKASGRAMATU

B |zlasit So instrukciju pirms ierices eksplua-
tacijas uzsaksanas. Tas ir priekS8nosacijums
droSam darbam un netraucétai ierices liet-
osanai.

B |evérot §aja instrukcija un uz ierices esosas
droSibas un bridindjuma norades.

B Siinstrukcija ir aprakstita izstradajuma nea-
tnemama sastavdala un ta pardoSanas ga-
dijuma ir janodod pircéjam.

Simbolu paskaidrojums

UZMANIBU!

Preciza So bridindjuma noradijumu ie-
véroSana var novérst miesas bojajumu
gaSanu un / vai materialo zaudéjumu
rasanos.

Specialie noradijumi labakai izpratnei un
precizakai izmantoSanai.

Simboli uz iekartam
Uzmanibu! Izmantojot ierici, ievérojiet

Tpasu piesardzibu.

ekspluatacijas rokasgramatu!

@ Pirms ierices izmantoSanas izlasiet

&\ Lietojiet aizsargbrilles, aizsargkiveri,
&)

ausu aizsargus.

Lietojiet cimdus.

Lietojiet aizsargapavus.

plauSanas mehanisma.

Risks, ko rada izsviestie priekSmeti!

2 Kermeni un apgérbu sargajiet no

Attalumam starp ierici un treSajam per-
sonam jabdt vismaz 15 m.
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Izstradajuma apraksts

Drosibas un aizsardzibas mehanismi

Avarijas apturésana

Avarijas gadijuma aizdedzes slédzi parslédziet
pozicija ,STOP*.

Akmens lausku aizsargs

Pasarga lietotaju no aizsviestiem priekSmetiem.
leblvétais nazis 1sina plausanas auklu pielauja-

maja garuma.

UZMANIBU!

Risks traumas!

DroSibas mehanismus un aizsargierices
nedrikst deaktivizét.

TEHNISKIE DATI

BC 412511

Dzinéja veids

Darba apjoms
Jauda
Sausais svars

Darba masa bez ben-
Zina

Degvielas ietilpiba
Aizdedze
Aizdedzes svece

Piedzina

Rokturis

Piederums - naza platne

preces Nr. 112405

2-taktu, gaisa
dzeséSana

32,6 cm®
0,9 kW
6,8 kg
7,8 kg

11
elektroniska
L8RTC

Centrbédzes spéka
sajugs

.Bike“-rokturis

Piederums - auklas galva

preces Nr. 112406

DROSIBAS NORADIJUMI
B |zmantojiet ierici tikai tad, ja ta ir tehniski ne-

vainojama stavoklr.

B Drosibas un aizsargierices neatslégt

B lerici nedrikst izmantot ar citiem plauSanas

instrumentiem vai uzstadamam iericém.

Izjaucams kats

Izmantojot izjaucamo katu, krimgriezi var viegli
samontét, péc plausanas atkal izjaukt un kom-
pakti glabat salikta veida.

Paredzétais lietojums

lerice ir paredzéta velénu augsnes apgriezSanai
un plausanai privataja sektora. Citada lietoSana,
kas neatbilst Sim mérkim, ir uzskatama par notei-
kumiem neatbilstoSu.

lespéjamie nepareizas lietoSanas veidi

UZMANIBU!
lekartu nedrikst izmantot profesionali.

Skanas jaudas lilmenis 116 dB + LpA 3 bdB

Skanas spiediena Ii- 102 dB

menis

Vibracija <15 m/s? Unsicher-
heit K 2,25 m/s?

Auklas diametrs 2,4 mm

Auklas plausanas pla- 41 cm

tums

Plausanas platnes 25cm

plausanas platums

Maks. dzineja apgriezi-
enu skaits

10.000 apgr./min.

Dzinéja apgriezienu 2.800 £ 150 apgr./
skaits tuksgaita min.

Darbarika (naza) ap-
griezienu skaits

7.800 apgr./min.

Piederums - lence

preces Nr. 462528

B Valkajiet mérkim atbilstoSas darba drébes:
B Garas bikses, cietus apavus, cimdus.
B Aizsargkiveri, aizsargbrilles, ausu aiz-
sargus.
B Darba laika ievérojiet stabilu poziciju.
B Nelietojiet ierici, atrodoties alkohola, narko-
tisko vielu vai medikamentu iespaida.
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Dro$ibas noradijumi

AL:KO

B Darbinot ierici, vienmer turiet to abas rokas.

B Gadajiet, lai rokturi batu sausi un tiri.

B Kermeni un apgérbu sargajiet no plausanas
mehanisma.

B Nepielaujiet citu personu atrasanos bista-
maja zona.

B Nonemiet darba zona esoSos sveskermenus.

B Gadajjiet, lai aizsargs, auklas galva un dzingéjs
vienmér batu brivi no plau$anas materiala at-
likumiem.

B Atstajot iekartu:
B |zslegt motoru
B Nogaidit grieSanas instrumenta apstasa-

nos

B Neatstajiet ierici bez uzraudzibas.

B Beérni vai citas personas, kuras nav iepazin-
usas ar lietoSanas instrukciju, iekartu lietot
nedrikst

B Pirms lietoSanas parbaudiet ierici, vai visas
skraves, uzgriezni un tapas ir stingri nosti-
prinatas.

B Pirms ierices vai naza transportéSanas vai
glabasanas vienmér uzlieciet naza aizsargu.

MONTAZA

UZMANIBU!

lekarta darbam ir gatava tikai péc pilnas
montazas.

Uzstadisana ,,Bike“ velosipéda rokturis

skatit 2

1. Gumijas manSeti (3) uzlieciet uz kata.

2. Izmantojot Cetras skriives ar seSstira ligzdu
(1) nostipriniet apaks$éjo aizspiedni (2) un vi-
déjo detalu (4).

3. Roktura stieni (5) ievietojiet roktura sti-
prindjuma un nostipriniet, izmantojot aug$éjo
aizspiedni (6) un Cetras skrives ar seSstira
ligzdu (7).

Aizsargapvalka uzstadiSana

skatit 3

1. Metala plaksnites (2) ievietojiet zem aizsar-
gapvalka (3).

2. Nofiksé&jiet uz roktura, izmantojot 4 skrives
(1).

ﬂ Aizsargapvalka iebiveétais nazis auto-
matiski griez plauSanas auklu optimalaja
garuma.

Naza uzstadisana
skatit 4

1. Mazako plauSanas pus aizsargu demontéjiet
no aizsargapvalka.

2. Nonemiet Skelttapu (8) un atloku (5).

3. Nazi uz dzenama (4) diska novietojiet (2) t3,
lai naza atvere atrastos precizi uz dzenama
diska vados$a rinka.

4. Atloku (5) uzspraudiet uz naza t3, lai plakana
mala batu vérsta pret nazi.

5. Pieskravéjiet stipringjuma uzgriezni (7) uz va-
dosas tapas (7). Sim nolikam seSstara ligz-
das atslégu (3) ievietojiet tai paredzétaja at-
veré, un pievelciet ar atslégu.

0 Uzmanibu! Kreisa vitne!

6. Uzgriezni nostipriniet ar Skelttapu.

Auklas galvas uzstadiSana

skatit 5

1. Nonemiet Skelttapu un atloku.

2. SeSstlra ligzdas atslégu (3) ievietojiet dzen-
ama diska atveré (2) un auklas galvu (4) uz-
skrivéjiet uz dzeno$as varpstas vadosas ta-
pas (1).

0O Uzmanibu! Kreisa vitne!

3. Dzenamo disku nofikséjiet ar se$stira ligzdas

atslégu, lai pievilktu auklas galvu.

Roktura montaza

Skatit 7

1. Paskrivéjiet vala nostiprinatajuzgriezni (a -1)
un nedaudz izvelciet uz aru Skelttapu (a -2).

2. lelieciet apakséjo rokturi ar aizsargapvalku (a
-3) augséja rokturl.
O Lieciet vadotnes gropi Skelttapas pusé.

3. Atlaidiet Skelttapu (b -7) un nostipriniet
apaks$éjo rokturi ar nostiprinatajuzgriezni (b
-2).

Roktura izjauk$ana

skatit 8

1. Paskravéjiet vala nostiprinatajuzgriezni (c -1)
un nedaudz izvelciet uz aru Skelttapu (c -2).

2. lIznemiet apakséjo rokturi ar aizsargapvalku
(d -1) no augséja roktura.

0 Kramgriezi var kompakti glabat salikta
veida.

Pleca lences regulésana

1. Pleca lenci uzvelciet uz kreisa pleca.

2. Aizvara aki iekabiniet cilpa.
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Degvielas un Skidruma limenis

3. Parbaudiet pleca lences garumu, izdarot
dazas SupoSanas kustibas, neiedarbinot
dzingju.

B Auklas plauSanas galvai vai nazim jaa-
trodas paraléli zemei.
UZMANIBU!

Darba laika vienmér lietojiet pleca lenci.
Pleca lenci iekabiniet tikai péc dzingja ie-
darbinaSanas tuksgaita.

DEGVIELAS UN éL(IDRUMA LIMENIS
Drosiba

BRIDINAJUMS!
Ugunsgréka risks! Benzins ir atri uzlies-
mojoss!
B Benzinu uzglabat tikai tam paredzétas tvert-
nés
B Uzpildtt tikai briva daba
B Uzpildisanas laikd nesmékeét
B Tvertnes aizslégu neatvért, ja motors darbo-
jas vai ir karsts
B Nomainit bojatu tvertni vai tvertnes aizslégu
B Tvertnes vaku vienmér ciesi aizvért
B Jair iztecgjis benzins:
B Motoru nepalaist
B Noveérst aizdedzes méginajumus
B |ekartu tirtt

BRIDINAJUMS!

Motoram nelaut darboties slégtas telpas.
Saindésanas risks!

Degvielas maisijuma izveide

ﬂ Izmantojiet degvielu tikai attieciba 25:1.

1. Benzinu un 2 taktu pre¢zimes ellu iepildiet at-
bilstosa tvertné saskana ar tabulu.

2. Abas dalas pamatigi sajauciet.
Degvielas maisijuma attiecibu tabula

JaukSanas process Benzins Jaukta
ella
25 dalas benzina: 11 40 ml
1 dala jauktas ellas
2-taktu jaukta ella 31 120 mi
51 200 ml

NODOSANA EKSPLUATACIJA

UZMANIBU!
Pirms ekspluatacijas sakSanas vienmér
vizuali parbaudiet ierici.
B |erici nedrikst izmantot, ja griezé€jmehanisms
un/vai stiprindjumi ir valigi, nodilusi vai bojati.
B Trimmeri ar benzina dzinéju vienmer lietojiet
ar aizsargu.
B Vienmér ievérot komplekta ietilpstoSo motora
razotaja lietoSanas pamacibu
B  GrieSana pirms lietoSanas bojajumiem vai
plaisas, nomainiet bojatas vai nolietotas de-
talas ar originalas rezerves dalas.

Palaist motoru

BRIDINAJUMS!
Motoram nelaut darboties slégtas telpas.
Saindésanas risks!

B Pirms iedarbina$anas plau$anas auklu sarsi-
niet I1dz 13 cm, lai neparslogotu dziné&ju.

B |eveérojiet valsti speka esoSos noteikumus at-
tieciba uz darba laiku.

Gaisa varsta pozicijas (droseles iestatijumi):

6. att.

| | 4]

CHOKE RUN

Auksta iedarbinasana

UZMANIBU!
Atsitienu risks!

Startera auklu vienmér izvelciet taisni.
Nelaujiet strauju atlekt atpakal.

skatit 7
1. Aizdedzes slédzi novietojiet pozicija ,Start".
2. Akseleratora sviras fikséSana.
a) ,Lock off* slédzi (2) iespiediet uz iekSu.
Péc tam vienlaikus nospiediet aksele-
ratora sviru (3) un akseleratora sviras
blokétaju (4).
b) Atlaidiet ,Lock off* slédzi. Akselera-
tora svira nofikséjas pozicija, kad dro-
selvarsts ir atvérts [1dz galam.

skatit 6
3. Gaisavarstu (1) novietojiet pozicija ,CHOKE".
4. 10 reizes nospiediet degvielas stkni (2).
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Nodos$ana ekspluatacija

AL:KO

5. Startera auklu izvelciet taisni 3-4 reizes, Ilidz
dzinéjs dzirdami un Tslaicigi sak darboties
(notiek aizdedze).

6. Péc dzingja iedarbinaSanas: gaisa varstu no-
vietojiet pozicija ,RUN".

7. lzvelciet startera auklu, lldz dzinéjs sak dar-
boties.

8. Ja dzingjs nesak darboties, atkartojiet darbi-
bas no 11idz 7.

Karsta iedarbinasana

1. Aizdedzes slédzi novietojiet pozicija ,Start".

2. lestatiet gaisa varsta sviru pozicija ,RUN®.

3. Akseleratora sviru nofiksgjiet, ka aprakstits
punkta ,Auksta iedarbinasana“.

4. Ne vairak ka 6 reizes asi pavelciet startera au-
klu — motors saks darboties. Turiet nospiestu
akseleratoru, I1dz motors sak darboties vien-
merigi.

Dzinéjs nesak darboties

1. lestatiet gaisa varsta sviru pozicija ,RUN".

2. 5reizes pavelciet startera auklu.

Ja dzinéjs atkal nesak darboties

1. Pagaidiet 5 mindtes un péc tam vélreiz
paméginiet ar nospiestu I1dz galam akselera-
tora sviru.

LIETOSANA

Apgriez8anas un plausanas laika |aujiet dzingjam
darboties lielaka apgriezienu skaita diapazona.

Drosibas noradijumi

UZMANIBU!

levérojiet droSibas noteikumus un bri-
dinajumus, kas ietverti Saja dokumen-
tacija un redzami uz izstradajuma.

c UZMANIBU!
ligstoSa darba laika vibracijas dé| var

rasties pirkstu, plaukstu vai plaukstas
locitavu asinsvadu vai nervu sistémas
traucéjumi. Var rasties kermena dalu
notirpSana, duaréji, sapes vai adas iz-
mainas. Ja rodas atbilstoSas pazimes,
Vérsieties pie arsta!

B Auklas galvu nekad neturiet augstak par
celgalu, kad ierice darbojas.

B Nekad nestradajiet uz gluda, slidena pakalna
vai nokalné.

B Veicot plauSanas darbus nogazé, vienmér
staviet zemak par plauSanas ierici.

B Nekada gadijumad neizmantojiet $o ierici
viegli uzliesmojosu Skidrumu vai gazu klat-
bdtné. Pastav spradzienbistamibas un/vai
ugunsbistamibas risks!

B Péc kontakta ar kadu sveskermeni:
B |zsléedziet dzingju.
B Parbaudiet, vai iericei nav bojajumu.

B Personam, kuras neparzina trimmera dar-
bibu, vajadzétu pavingrinaties, ka ar to riko-
ties, kad dzingjs ir izslégts.

Atsitiena nepielausana

UZMANIBU!

Savainosanas risks ir nekontroléta
rCvienu!

Nelietojiet nazi nekustigu SkérSlu tu-
vuma.

Bieza vegetacija, jauni koki vai krdmaji var no-
blokét plausanas platni un to pilnigi apstadinat.
B Nepielaujiet noblokéSanos, ievérojot, kura
virziena noliecas krimaji un plaujot no pre-
téjas puses.
B Ja plausanas laika plauSanas platne iekeras:
B Nekavéjoties apstadiniet dzingju.
B lerici turiet augstuma, lai plauSanas
platne neatléktu vai nesalGztu
B |ekéruSos materialu atgradiet nost.

ApgriezSana
1. Parbaudiet teritoriju un nosakiet vajadzigo
plausanas augstumu.

2. Auklas galvu vadiet un noturiet vajadzigaja
augstuma.

3. jietierici, izdarot sirpjveida kustibu, no vienas
puses uz otru.

4. Auklas galvu pastavigi turiet paraléli zemei.

Zema apgriezSana

1. lerici mazliet ieslipi vadiet uz prieksu, lai ta vir-
zitos neliela augstuma virs zemes.

2. Vienmer veiciet apgriez§anu prom no ker-
mena.
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LietoSana

Apgriez§ana pie Zzogiem un pamatiem

UZMANIBU!

SavainosSanas risks ir nekontroléta
rCvienu!

Nelietojiet nazi nekustigu Skérslu tu-
vuma.

1. Vadiet ierici leEnam un uzmanigi, nelaujot au-
klai atsisties pret skérsliem.

ApgriezSana apkart koka stumbriem

1. lerici vadiet uzmanigi un Iénam apkart koka
stumbriem, lai plau$anas aukla neskartu koka
mizu.

2. Apkart koka stumbriem plaujiet no kreisas uz
labo pusi.

3. Zali un nezales aizskariet ar auklas galu, un
auklas galvu mazliet nolieciet uz prieksu.

ApgriezSana pie akmenu mariem, pama-
tiem, kokiem palielina auklas nodilumu.

Plausana
1. Auklas galvu nolieciet 30 gradu lenki uz labo
pusi.
2. Rokturi novietojiet vajadzigaja pozicija.
UZMANIBU!

Savainosanas risks/mantas bojajumi,
ko rada aizsviestiepriekSmeti!

Aizvaciet sveSkermenus no darba zo-
nas.

Plausana ar nazi

Plaujot ar nazi, nazi vada no vienas puses uz otru

pusi, izpildot horizontalu, lokveida kustibu.

Pirms naza izmantoSanas papildus nemiet véra

§aduspunktus:

B |zmantojiet lenci.

B Parbaudiet, vai plauSanas platne ir pareizi uz-
stadita.

B Valkajiet aizsargapgérbu un lietojiet acu aiz-
sargu.

B Neizmantojiet nezalu plau$anas platni, lai
plautu krimajus un jaunus kokus.

UZMANIBU!

Izmantojiet tikai origindlos nazus un
piederumus! Neoriginalu piederumu iz-
mantoSana var novest pie traumam un
traucé&jumiem ierices darbiba.

Izmantojot neoriginalas rezerves dalas
pastav risks gut traumas un izraisit
traucéjumus ierices darbiba.

Dzinéja izslegSana
1. Atlaidiet akseleratora sviru un |aujiet dzingjam

darboties tuk3gaita.
2. Aizdedzes slédzi parslédziet pozicija ,STOP“.

UZMANIBU!

Savainosanas risks!

Dzinéjs péc izslégSanas turpina kusté-
ties péc inerces.

Plausanas auklas pagarinasana

1. Laujiet dzinéjam darboties, kad drose|varsts
ir atvérts I1dz galam, un ar auklas galvu nos-
piediet pret zemi.

O Aukla tiek automatiski pagarinata.

Nazis pie aizsarga Tsina auklu pielauja-
maja garuma.

Aizsarga tirsana
1. lIzslédziet ierici.

2. Uzmanigi nonemiet plausanas atlikumus, iz-
mantojot skravgriezi vai tamlidzigu darbariku.

Regulari tiriet aizsargu, lai nepielautu
kata caurules parkarsanu.

APKOPE UN KOPSANA
Gaisa filtrs

UZMANIBU!

Nekad nedarbiniet ierici bez gaisa filtra.
Regulari tiriet gaisa filtru. Nomainiet bo-
jatu filtru.

1. lzskravéjiet skravi ar zvaigznites formas
galvu, nonemiet parsegu un iznemiet gaisa fil-
tru (skatiet 20. attélu).

2. Gaisa filtru notiriet, izmantojot ziepes un
Gdeni. Nelietojiet benzinu!

3. Laujiet gaisa filtram nozat.
4. Uzstadiet gaisa filtru apgriezta kartiba.
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Apkope un kop$ana

AL:KO

Degvielas filtrs

UZMANIBU!
Nekad nedarbiniet ierici bez degvielas
filtra. Ta var izraisit nopietnus dzinéja bo-
jajumus.
1. Degvielas tvertnes vacinu pilnigi iznemiet.
2. EsoSo degvielu iztukSojiet piemérota tvertné.
3. Ar stieples aki izvelciet filtru no degvielas
tvertnes.
4. Iznemiet filtru, izpildot rotéjoSu kustibu.
5. Nomainiet filtru.

Boudena kabelu iestatiSana

skatit 9

Jusu trimmera Boudena kabeli rlpnica ir ieprieks
iestatiti. Ja velosipéda tipa roktura ,Bike” novieto-
jums tiek krasi mainits, Boudena kabelis var tikt
pagarinats un tadéjadi var rasties gazes sviras
darbibas traucé&jumi.

Ja trimmera grieSanas mehanisms péc droseles
blokétaja palaiSanas un atblokéSanas neapstajas,
Boudena kabelis ir atkartoti jaiestata, izmanto-
jot iestatiSanas skravi (7). Péc tam atkal tiek no-
droSinata gazes sviras pareiza darbiba.

PIESARDZIBA!

Rotéjosais grieSanas

rada savainosanas risku!

B  Boudena kabelus drikst pieregulét
vienigi pie izslégta motora.

B Parbaudiet darbibu vienigi tad, kad
trimmeris atrodas gulus.

mehanisms

Auklas naza asinasana
1. Plausanas nazi atbrivojiet no aizsarga.

2. PlauSanas nazi iestipriniet skrivspilés un uz-
asiniet ar plakanvili.

B Vilgjiet tikai viena virziena!
Aizdedzes sveces maina (21. attéls)

Attalums starp aizdedzes sveces elektrodiem =
0,635 mm [0,025 collas].

1. Pievelciet aizdedzes sveci ar griezes mo-
mentu 12-15 Nm.

2. Aizdedzes sveces uzgali uzmauciet uz aiz-
dedzes sveces.

Karburatora reguléjums

Karburators rapnica ir optimali noreguléts.

UZGLABASANA

” PIESARDZIBA!
Ugunsgréka bistamiba vai spradzien-
abistamiba!

Neglabajiet ierici atklatas liesmas vai
karstuma avotu prieksa.

B  Pirms ilgakas glabaSanas (ziemas laika)
iztukSojiet benzina tvertni.

B Benzina tvertni iztukSojiet tikai briva daba.

B Pirms glabasanas |aujiet dzinéjam atdzist.

1. lztukSojiet degvielas tvertni.

2. ledarbiniet dzingju un |aujiet tam darboties
tukSgaita, lidz tas apstajas.

3. Laujiet dzinéjam atdzist.

4. Atskrivéjiet aizdedzes sveci, izmantojot aiz-
dedzes sveces atslégu.

5. Degkamera iepildiet vienu téjkaroti 2 taktu
ellas.

6. Lai sadalitu ellu dzingja iekSpusé, vairakas
reizes Iénam pavelciet startera auklu.

7. leskravéjiet atpakal aizdedzes sveci.
Pamatigi notiriet un apkopiet ierici.
9. Glabjjiet ierici vésa, sausa vieta.
PIESARDZIBA!
Ugunsgréka bistamiba!

Ar degvielu uzpilditas ierices neuzgla-
bajiet ekas, kuras benzina tvaiki varétu
nonakt saskaré ar uguni vai dzirkstelém!

©

EKSPLUATACIJAS ATSAKSANA
1. Iznemiet aizdedzes sveci.

2. Atri pavelciet startera auklu, lai atlikuso ellu
izvaktu no degkameras.

3. Notiriet aizdedzes sveci, parbaudiet spraugu
starp elektrodiem, ja nepiecieSams, nomai-
niet.

4. Sagatavojiet ierici izmantoSanai.

5. Uzpildiet degvielas tvertni ar pareizo degvie-
las un ellas maistjumu.

UTILIZACIJA

== Nokalpojusas iekartas, baterijas un
V‘ akumulatorus nedrikst izmest sadzi-
¢ 3\ ves atkritumos!
lepakojums, iekarta un piederumi ir izga-
tavoti no otrreiz parstradajamiem mate-
ridliem un janodod atbilstigai utilizacijai.
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Palidziba traucéjumu gadijuma

PALIDZIBA TRAUCEJUMU GADIJUMA

PROBLEMA

Dzinéjs nesak darboties

Dzing&js sak darboties, tacu
neturpina darboties

Dzing&js sak darboties, tacu ne-
darbojas ar pilnu jauduNepa-
reiza sviras pozicija "Choke"

Dzingjs darbojas |€cienveidigi

Parmerigi daudz diimu

IESPEJAMAIS CELONIS

Nepareizs iedarbinaSanas pro-
cess

Nepareiza sviras pozicija
"Choke"

Netira, nepareizi noreguléta vai
nepareiza aizdedzes svece

Netirs degvielas filtrs

Nepareiza sviras pozicija
"Choke"

Netirs gaisa filtrs

Netira, nepareizi noreguléta vai
nepareiza aizdedzes svece

Nepareizs degvielas maisijums

vérsties misu kompetentaja servisa dienesta.

LABOSANA

levérojiet lietoSanas instrukciju

Sviru novietojiet pozicija "RUN"
Notiriet/noreguléjiet aizdedzes

sveci vai nomainiet

Nomainiet filtru

Sviru novietojiet pozicija "RUN"

Notiriet vai nomainiet filtru

Notiriet/noreguléjiet aizdedzes
sveci vai nomainiet

Izmantojiet pareizu degvielas
maisijumu

ﬂ Jarodas traucéjumi, kas nav minéti Saja tabula, vai kurus jUs patstavigi nevarat novérst, lidzam

EK ATBILSTIBAS DEKLARACIJA

Ar S0 més apliecinam, ka Sis izstradajums tada izpildijuma, kada tas ir nodots tirdznieciba, atbilst sas-
kanoto ES-direktivu, ES droSibas standartu un ar izstradajuma specifiku saistito standartu prasibam.

Izstradajums
Benzins sajatu

Razotajs
AL-KO Gerate GmbH

Ichenhauser Str. 14

Modelis D-89359 Kotz

G2302305

Sérijas numurs ES direktivas

BC 4125 1I-S 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Skanas jaudas limenis
EN ISO 3744
izmérttais: 116 dB(A)
garantétais: 119 dB(A)

Atbilstibas novértéjums
2000/14/EG pielikums V

Pilnvarota iestade
TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein
51105 KoIn
Germany

Pilnvarotais parstavis
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Saskanotas tiesibu normas
EN ISO 11806:2011
EN I1SO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN I1SO 22867:2011

Kotz, 13.07.2016

g Ay
Wolfgang Hergeth
Managing Director
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Garantija & m

GARANTIJA

Ja ar likumu noteiktaja termina tiek iesniegta prasiba par bojajumu novérsanu, iesp&jamos materialu vai
razoSanas defektus més novérsam, veicot remontu vai apmainot ierici. Prasibu iesniegSanas termin$ ir
atkarigs no attiecigas valsts likumdo$anas, kura ierice ir pirkta.

Muasu dota garantija ir speka tikai $ados gadijumos Garantija tiek anuléta $ados gadijumos:
B |erice tiek atbilstoSi izmantota B |r méginats patstavigi salabot ierici
B Tiek ievérota lietoSanas pamaciba B |ericei ir veiktas tehniskas izmainas

B Tiek izmantotas tikai originalas rezerves dalas B lerice tiek neatbilstosi izmantota (piem., komer-
cialam vai sabiedriskam vajadzibam)

Garantija neattiecas uz:

B Krasojuma defektiem, kas rodas parasta nodiluma dé|

B DilstoSajam dalam, kas rezerves dalu karté ir atzimétas ar ramiti [xxx xxx (x)]

B |eksdedzes motoriem — uz tiem attiecas konkréta motora izgatavotaja atseviSkie garantijas noteikumi

Garantija stajas spéka ar bridi, kad gala patérétajs to iegadajas. Noteicosais ir datums uz pirkuma

originalas kvits. Ja nepiecieSams izmantot garantiju, 10dzu, vérsieties ar $o garantijas apliecindjumu un

pirkuma &eku pie preces pardevéja vai tuvakaja autorizétaja klientu apkalpo$anas centra. Sis garantijas
apliecinajums neattiecas uz pircéja likumigajam tiesibam attieciba uz defektu novér§anu pret pardeveéju.
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Instructiuni de folosire originale

INSTRUCTIUNI DE FOLOSIRE

ORIGINALE

Continut

Despre acest manual..........ccccccveeeicieennenenne 206
Descrierea produsului.............coccveeeeeerriiineenns 206
date tehnice.......ccooviiiiiniii 207
Instructiuni de siguranta.............ccccoeeeeiineenne 207
Montajul.........oooeieii e 208
De combustibil lichid si nivelurile de.... . 209
Punerea N......coccveeiiiieeeee e 209
Utilizarea.......cccoeeeeeeeeiiieeeee e 210
Revizie si intretinere..........c.cocoevieiiinieeneene 211
Depozitare........ccoccveeviiiiiiieee e 212
Repunere in functiune..........ccccceevevevieennenn. 212
inlaturare

Asistenta in cazul defectiunilor..................... 214
Declaratie de conformitate CE....................... 214
Garantia........ccoeeeereiie e 215

DESPRE ACEST MANUAL

B Tnainte de punerea in functiune cititi aceste
instructiuni de folosire. Aceasta este conditia
preliminara pentru lucrul sigur si deservirea
fara defectiuni.

B Respectaii instructiunile de siguranta si de
avertizare din aceasta documentatie si de pe
acest aparat.

B Pastrafi instructiunile de folosire pentru o uti-
lizare ulterioara si oferiti-le utilizatorilor ulte-
riori.

Explicatia simbolurilor

ATENTIE!

Respectarea exacta a indicatiilor de
avertizare poate impiedica accidentarea
persoanelor sau cauzarea daunelor ma-
teriale.

Indicatii speciale pentru o intelegere si
deservire mai buna.

DESCRIEREA PRODUSULUI

Aceasta documentatie descrie o coasa portabil,
cu un motor pe benzina.

Produs Prezentare generala
a se vedea figura 1

o © o N o a A w N

1

Cutit

Cap cu fir

Capac de protectie

“Bike" maner bicicleta

Maneté de accelerare
Comutator motor "oprit / pornit*
Blocare maneta de accelerare
Centura de purtat

Capac filtru de aer

Rezervor de benzina

Maneta “Choke / Run”

Primer (pornire la rece)

Axul demontabil

Simbolurile de la dispozitiv

==
T

(=]

>P>@0®0D

"
>

Atentie! Atentie deosebita la manipu-
lare.

Tnaintea punerii in functiune cititi in-
structiunile de utilizare!

Purtati casca si ochelari de protectie si
casti de urechi.

Purtati manusi.

Purtati incaliaminte de protectie.
Mentineti corpul si imbracamintea la
distanta fatd de mecanismul de tuns.

Pericol de obiecte azvarlite in exterior!

Distanta intre aparat si terti trebuie sa
fie cel putin 15 m.
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Descrierea produsului

Dispozitivele de siguranta si protectie
Oprire de urgenta
Tn caz de urgenta pozitionati comutatorul de aprin-
dere pe "STOP".
Panou de protectie contra caderilor de pietre
Protejeaza utilizatorul de obiecte azvarlite. Cuti-
tul integrat scurteaza firul de tuns la lungimea ad-
misa.

ATENTIE!

Pericol de accidentare!

Dispozitivele de siguranta si protectie nu
au voie sa fie inlaturate.

DATE TEHNICE

BC 41251

Tip motor
Capacitate cilindrica
Putere

Greutate uscata

Greutate in stare de
functionare fara ben-
zina

Volum carburant
Aprindere

Bujie

Actionare

Maner

Accesoriu Lama cutit

Art. Nr. 112405

2-timpi, racit cu aer
32,6 cm®

0,9 kW

6,8 kg

7,8 kg

11

electronica

L8RTC

Ambreiaj centrifugal

Maner "Bike"

Accesoriu Cap cu fir

Art. Nr. 112406

INSTRUCTIUNI DE SIGURANTA

B Utilizati dispozitivul numai in stare tehnica ire-

prosabila

B Nu scoateti din functiune dispozitivele de si-
guranta si protectie

B Aparatul nu are voie sa fie folosit impreuna
cu alte dispozitive de tuns sau echipamente
suplimentare.

AL:KO
Axul demontabil

Datorita axului demontabil motocositoarea poate
fi asamblata cu usurinta, dezasamblata dupa taie-
rea gazonului si depozitata intr-un spatiu restrans.

Utilizarea corecta

Acest aparat se preteaza la aranjarea si tunderea
gazonului din domeniu privat. O alta utilizare de-
cat cea descrisa este considerata ca necorespun-
zatoare.

Posibile utilizari necorespunzatoare

ATENTIE!

Aparatul nu poate fi folosit pentru uz in-
dustrial.

Nivel putere acustica 116 dB + LpA 3 bdB

Nivel presiune acu- 102 dB

stica

Vibratii <15 m/s? Indice de
eroare K 2,25 m/s?

Diametru fir 2,4 mm

Latime de taiere fir 41 cm

Latime de taiere cufit 25cm

Turatie motor max. 10.000 U/min

Turatie motor in gol 2.800 £ 150 U/min

Turatie scula (cutit) 7.800 U/min

Accesoriu Curea transport

Art. Nr. 462528

B Purtati imbracaminte corespunzatoare:

B pantaloni lungi, incaltaminte stabil3,
manusi.

B casca, ochelari de protectie, casti de ure-
chi.

B ntimpul lucrului aveti grijd s& aveti stabilitate.
B Nu folositi aparatul sub influenta alcoolului,
drogurilor sau medicamentelor.
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Instructiuni de siguranta

B Utilizati intotdeauna dispozitivul cu ambele
maini.

B Mentineti manerele uscate si curate.

B Mentineti corpul si imbracamintea la distanta
fata de mecanismul de tuns.

B Nu permiteti accesul altor persoane in zona
periculoasa.

B indepartati corpurile stréine din zona de lu-
cru.

B Mentineti panoul de protectie, capul cu fir si
motorul intotdeauna curat de resturile de ga-
zon tuns.

B | aterminarea lucrului cu aparatul:
B Opriti motorul
B Asteptati sa se opreasca mecanismul de
taiere
B Nu Iasati dispozitivul nesupravegheat.

B Este interzisa utilizarea aparatului de catre
copii sau de catre alte persoane care nu cu-
nosc manualul de utilizare

B Tnaintea utilizarii verificati pozitia fix4 a tuturor
suruburilor, piulitelor si bolturilor de la dispo-
zitiv.

B |ntroduceti aparatoarea panzei nu este intot-
deauna Tnainte de a transporta unitatea sau
cutit sau magazin.

MONTAJUL

ATENTIE!
Aparatul poate fi folosit doar dupa mon-
tajul complet.

Montarea "Bike" maner de bicicleta

a se vedea figura 2

1. Puneti manseta de cauciuc (3) peste tija.

2. Fixati cu ajutorul a patru suruburi hexagonale
(1) brida de jos (2) si piesa intermediara (4).

3. Puneti bara manerului (5) in suportul maneru-
lui si cu brida de sus (6) si cele patru suruburi
hexagonale (7) fixati.

Montarea carcasei de protectie

a se vedea figura 3

1. Puneti foita de metal (2) sub carcasa de pro-
tectie (3).

2. Fixati cu 4 suruburi (1) pe bara.

Cutitul integrat in carcasa de protectie
taie firul automat la lungimea optima.

Montarea cutitului
a se vedea figura 4

1. Demontati jumatatea mai mica a protectiei de
taiere la carcasa de protectie.

2. Scoateti splintul (8) si flansa (5).

3. Asezati cutitul (4) astfel pe saiba de antrenare
incat (2), alezajul cutitului sa se afle exact pe
cercul de comanda a saibei de antrenare.

4. Introduceti flansa (5) pe cutit astfel incat par-
tea plana sa indice catre cutit.

5. Strangeti piulita de fixare (7) pe dornul de co-
manda (7). Pentru aceasta introduceti Cheie
imbus hexagonala (3) in alezajul prevazut
pentru aceasta si strangeti cu cheia.

O Atentie!: filet catre stanga!
6. Asigurati piulita cu un bolt.

Montarea capului de fir
a se vedea figura 5
1. Scoateti splintul si flansa.

2. Introduceti Cheie imbus hexagonala (3) in
alezajul saibei de antrenare (2) si ingurubati
capul de fir (4) pe dornul de comanda al arbo-
relui de actionare (7).

O Atentie!: filet catre stanga!

3. Blocati saiba de antrenare cu Cheie imbus he-
xagonala pentru a strange capul de fir.

Montarea ghidonului

a se vedea figura 7

1. Desfaceti piulita de fixare (a -1) si extrageti
partial splintul (a -2) .

2. Introduceti ghidonul inferior cu capacul de
protectie (a -3) in ghidonul superior.
0O Introduceti canelura de ghidare pe par-

tea splintului.

3. Eliberati din nou splintul (b -1) si fixati ghidonul

inferior cu piulita de fixare (b -2) .

Demontarea ghidonului

a se vedea figura 8

1. Desfaceti piulita de fixare (c -1) si extrageti
partial splintul (c -2) .

2. Extrageti ghidonul inferior cu capacul de pro-
tectie (d -1) din ghidonul superior.

0 Motocositoarea poate fi depozitata intr-
un spatiu restrans.

Reglarea centurii pentru umar
1. Trageti centura de umar peste umarul stang.
2. Puneti carligul de inchidere in ochiul de fixare.
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De combustibil lichid si nivelurile de

AL:KO

3. \Verificati lungimea centurii cu unele miscari
de rotire fara sa porniti motorul.

B Capul de taiere cu fir sau cutitul trebuie
sa fie paralele cu solul.

ATENTIE!

Tn timpul lucrului folositi intotdeauna cen-
tura de umar. Blocati centura de umar
abia dupa pornirea motorului la mers in
gol.

DE COMBUSTIBIL LICHID $I
NIVELURILE DE

Siguranta

AVERTIZARE!

Pericol de incendiu! Benzina este foarte
inflamabila!

B Pastrati benzina in recipientele special pre-
vazute

B Alimentati scarificatorul numai in aer liber

B In timpul alimentarii cu combustibil, fumatul
este interzis

B Nu deschideti busonul rezervorului atunci
cand motorul este pornit sau fierbinte

B Tnlocuiti rezervorul deteriorat sau busonul re-
zervorului

B Inchideti intotdeauna busonul la rezervor
B Atunci cand benzina este scursa:

B Nu porniti motorul

B Evitati incercarile de aprindere

B Curatati aparatul

AVERTIZARE!

Nu lasati niciodata motorul in functiune
n spatii inchise. Pericol de intoxicare!

Realizarea amestecului de carburant

ﬂ Folositi doar carburant in raport de 25:1.

1. Puneti benzina si uleiul pentru motoare in 2
timpi intrun recipient corespunzator conform
tabelului.

2. Amestecati bine ambele componente.

Tabel pentru raporturile de amestec de carbu-

rant

Procedeu de ame- Benzina Ulei de
stec amestec
25 Parti de benzina: 11 40 ml

1 parte ulei de ame-
stec 31 120 ml

Ulei de amestec pen- | 200 mi
tru motoare in 2 timpi

PUNEREA iN

ATENTIE!

Tnaintea punerii in functiune se va efec-
tua intotdeauna un control vizual.

B Aparatul nu va fi utilizat cu o unealta taietoare
si/sau elemente de fixare desprinse, deterio-
rate sau uzate.

B Folositi motocoasa intotdeauna cu panoul de
protectie.

B Respectati intotdeauna instructiunile de uti-
lizare stabilite de producatorul motorului

B De taiere Tnainte de utilizare pentru daune
sau craparea, inlocuiti-le daca deteriorate
sau uzate, cu piese de piese de schimb ori-
ginale.

Porniti motorul

AVERTIZARE!

Nu lasati niciodata motorul in functiune
in spatji inchise. Pericol de intoxicare!

B Scurtati firul de tuns inainte de pornire cu
13 cm, pentru a nu suprasolicita motorul.

B Respectati dispozitiile privind orele de lucru
specifice tarii de utilizare.

Treptele clapetelor de pornire (reglarea

socului):

Fig. 6

A [4]
CHOKE RUN

Pornire la rece

ATENTIE!

Riscul de recul!

Trageti de snurul de pornire intotdeauna
drept. Nu lasati sa se retracteze brusc.

a se vedea figura 7
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Punerea in

1. Pozitionati comutatorul de aprindere pe po-
zitia "Start".
2. Fixati maneta de accelerare.

a) Impingeti in interior comutatorul "Lock
off" (2). Apoi apasati in acelasi timp pe
maneta de gaz (3) si maneta de blocare
a accelerarii (4).

b) Eliberati comutatorul "Lock off". Maneta
de accelerare se fixeaza la accelerare
completa.

a se vedea figura 6

3. Pozitionati clapeta de pornire (1) pe pozitia
"CHOKE".

4. Apasati pompa de carburant (2) de 10x.

5. Trageti drept de 3-4 ori snurul de start, pana
cand motorul porneste cu zgomot pentru scurt
timp (se aprinde).

6. Dupa pornirea motorului: Pozitionati clapeta
de pornire pe "RUN".

7. Trageti snurul de start pana cand motorul por-
neste.

8. Daca motorul nu porneste, repetati pasii 1-7.

Pornire la cald

1. Pozitionati comutatorul de aprindere pe
"Start".

2. Aduceti maneta clapetei de soc pe pozitia
JRUN".

3. Blocati maneta de accelerare ca la "Pornire la
rece".

4. Trageti rapid cablul starterului, de maxim 6
ori - motorul porneste. Tineti maneta de ac-
celerare complet apasata, pana cand motorul
functioneaza regulat.

Motorul nu porneste

1. Aduceti maneta clapetei de soc pe pozitia
»RUN”.

2. Trageti cablul starterului de 5 ori.
Daca motorul nu porneste din nou

1. Asteptati 5 minute si incercati din nou cu
maneta de accelerare apasata complet.

UTILIZAREA
Tn timpul aranjérii si taierii 1asati motorul s& fun-
ctioneze in zona superioara de turatie.

Instructiuni de siguranta

ATENTIE!

Respectati indicatiile privind siguranta,
indicatiile de avertizare din aceasta do-
cumentatie si cele de pe produs.

c ATENTIE!
Cand executati lucrari de durata, vi-

bratiile pot cauza afectiuni ale vaselor
sanguine sau ale nervilor in degete,
maini sau articulatiile mainilor. Pot sur-
veni amortirea membrelor, ntepaturi,
dureri sau modificarea aspectului pie-
lii. Daca apar asemenea simptome, pre-
zentati-va la un consult medical!

B Nu tineti capul firului niciodata deasupra
fnaltimii genunchilor atunci cand aparatul
este in functiune.

B Nu lucrati niciodata pe un deal sau un versant
plan sau alunecos.

B Tn timpul cosirii pe terenuri in panta stati in-
totdeauna sub dispozitivul de tuns.

B Nu utilizati niciodata aparatul in apropierea li-
chidelor sau gazelor inflamabile - pericol de
explozie sau incendiu!

B Dupa contactul cu un corp strain:
B Oprirea motorului.
B Verificati daca aparatul prezinta defecti-
uni.

B Persoanele, care nu sunt obignuite cu deser-
virea aparatului, trebuie sa invete aceasta cu
motorul oprit.

Evitarea reculului

ATENTIE!
Pericol de accidentare din reculului!

Nu folositi cutitul in apropierea obiectelor
solide.

Vegetatia densa, arbori tineri sau desisuri pot

bloca discul de taiere si il pot opri.

B Evitati blocajul prin respectarea inclinatiei de-
sisurilor si prin taierea din partea opusa.

B Daca discul de taiere se prinde in timpul taie-
rii:
B Opriti imediat motorul.

B Tineti aparatul in sus ca sa nu sara discul
de taiere sau sa se rupa.

B TInlaturati materialul prins de pe sectiune.
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Utilizarea

AL:KO

Aranjarea gazonului

1. Verificati terenul si stabiliti inalfimea de tuns
dorita.

2. Duceti si mentineti capul firului la Tnaltimea
dorita.

3. Duceti aparatul cu migcari sub forma de se-
cera dintro parte in alta.

4. Tineti capul firului intotdeauna paralel fata de
sol.

Aranjare joasa

1. Duceti aparatul cu o usoara inclinatie in fata,
astfel incat sa se miste aproape de sol.

2. Aranjati intotdeauna in directia opusa corpu-
lui.

Aranjarea la garduri si fundamente

ATENTIE!
Pericol de accidentare din reculului!

Nu folositi cutitul in apropierea obiectelor
solide.

1. Duceti aparatul incet si cu atentie, fara sa la-
sati firul sa se loveasca de obstacole.
Aranjarea in jurul trunchiurilor

1. Duceti aparatul cu atentie si incet in jurul trun-
chiurilor, astfel incat firul de tuns sa nu atinga
coaja copacului.

2. Cositi de la stanga la dreapta in jurul trunchi-
urilor.

3. Cuprindeti iarba si buruienele cu varful firului
si inclinati capul firului usor in fata.

Aranjarea pe langa ziduri, fundamente,
copaci duce la o uzura mai ridicata a firu-
lui.

Cosire

1. Inclinati capul cu fir catre dreapta intr-un un-
ghi de 30 de grade.

2. Puneti manerul in pozitia dorita.

ATENTIE!

Pericol de accidentare/daune mate-
riale datorita obiectelorstraine azvar-
lite!

Indepartati corpurile stréine din zona de
lucru.

Cosirea cu cutitul

La cosirea cu cutitul, acesta este dus intr-o mis-
care orizontala, arcuita dintr-o parte in alta.

Tnainte de folosirea cutitului respectati aditional:
B Folositi centura de umar.

B Verificati discul de taiere cu privire la mon-
tarea corecta.

B Purtati echipament de protectie si ochelari de
protectie.

B Nu folositi discuri de taiere a buruienilor pen-
tru taierea desisurilor si arborilor tineri.

ATENTIE!
Utilizati numai cutite si accesorii ori-
ginale! Piesele necorespunzatoare pot

duce la raniri si defectiuni de functionare
ale aparatului!

Piesele care nu sunt originale pot duce la
vatamari si defectiuni de functionare ale
aparatului!

Oprirea motorului

1. Slabiti maneta de accelerare si lasati motorul
sa mearga in gol.

2. Pozitionati comutatorul de aprindere pe
"STOP".
ATENTIE!
Pericol de accidentare!
Motorul mai functioneaza dupa oprire.

Lungirea firului de tuns
1. Lasati motorul sa functioneze cu turatie com-
pleta si apasati capul firului pe sol.
O Firul este lungit automat.

Cutitul din panoul de protectie scurteaza
firul la lungimea admisa.

Curatarea panoului de protectie
1. Opriti aparatul.

2. Indepartati cu atentie resturile de iarba cosita
cu o surubelnita sau ceva similar.

Curatati panoul de protectie regulat, pen-
tru a preveni o supraincalzire a tubului
de decantare.

REVIZIE SI iNTRE'[INERE
Filtru de aer

ATENTIE!

Nu folositi aparatul niciodata fara filtru de
aer. Curatati regulat filtrul de aer. Inlocuiti
filtrul de aer deteriorat.
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Revizie si intretinere

1. Indepartati surubul de tip stea, scoateti capa-
cul si trageti afara filtrul de aer, a se vedea fi-
gura 20.

2. Curatatj filtrul de aer cu apa si sapun. Nu fo-
lositi benzina!

3. Lasati sa se usuce filtrul de aer.

4. Montati filtrul de aer in ordine inversa.

Filtru de carburant

ATENTIE!

Nu folositi niciodata aparatul fara filtru
de carburant. Urmarea pot fi defectiuni
grave ale motorului.

1. Scoateti complet capacul rezervorului.

2. Goliti carburantul existent in recipiente cores-
punzatoare.

3. Scoateti filtrul din rezervor cu un carlig din
sarma.

4. Scoatefi filtrul printr-o migcare de rotire.

5. Tnlocuitj filtrul.

Se regleaza tractiunile Bowden
a se vedea figura 9

Tractiunile Bowden ale motocositoarei dvs.au fost
prereglate in uzina. Daca pozitia ,manerului bici-
cletei* se modifica semnificativ, se poate ajunge la
prelungirea cablului de tractiune Bowden si deci
la perturbarea functionarii manetei de acceleratie.
Daca dupa pornirea si deblocarea dispozitivului
de blocare a semigazului, scula de taiere a coasei
nu se opreste, este necesara reglarea tractiunii
Bowden cu surubul de reglaj (7). Dupa aceea se
realizeaza din nou o functionare corecta a mane-
tei de acceleratie.

PRECAUTIE!

Pericol de ranire datoritasculelor
taietoarerotative!

B Reglarea tractiunilor Bowden se
face doar cu motorul oprit.

B Functionarea se verifica doar cu co-
asa in pozitie orizontala.

Ascutirea cutitului de fir
1. Desprindeti cutitul de la panoul de protectie.
2. Prindeti cutitul intr-o menghina si ascutiti-l cu
o pila neteda.
B Piliti doar intr-o singura directie!

Schimbati bujia (figura 21)
Distanta dintre electrozii bujiei = 0,635 mm.

1. Strangeti bujia cu un cuplu de 12-15 Nm.
2. Asezati fisa bujiei pe bujie.

Reglarea carburatorului
Carburatorul este reglat din fabrica.

DEPOZITARE

“ PRECAUTIE!
Pericol de incendiu sau de explozie!

Nu depozitati aparatul in fata flacarilor
sau surselor de caldura.

B Tnaintea unei depozitari de duratd (peste
iarna), goliti rezervorul de benzina.

B Goliti rezervorul de benzina numai in spatiu
liber.

B Tnaintea depozitarii, Idsati motorul s se réce-
asca.

1. Goliti rezervorul.

2. Porniti motorul si lasati-l s& mearga in gol
pana se opreste.

3. Lasati sa se raceasca motorul.

Desfaceti bujia cu o cheie pentru bujii.

Puneti o lingurita de ulei pentru motoare in 2

timpi in compartimentul de ardere.

6. Pentru distribuirea uleiului in interiorul moto-
rului trageti incet de snurul de pornire de mai
multe ori.

7. Tnsurubati la loc bujia.
Curatati bine si revizuiti aparatul.
9. Depozitati aparatul intr-un spatiu racoros si
uscat.
PRECAUTIE!
Pericol de incendiu!

Nu pastrati masina cu rezervorul plin in
cladiri in care vaporii de benzina pot intra
n contact cu foc deschis sau scantei!

o~

©

REPUNERE iN FUNCTIUNE
1. Tndepartatj bujia.
2. Trageti rapid de snurul de pornire, pentru a

goli uleiul rezidual din compartimentul de ar-
dere.

3. Curatati bujia, verificati distanta electrozilor, la
nevoie inlocuiti-le.

4. Pregatiti aparatul pentru utilizare.

5. Alimentati rezervorul doar cu un amestec co-
respunzator de carburant - ulei.
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inlaturare

iNLATURARE

Z=> Nu eliminati aparatele, bateriile sau
w acumulatorii vechi impreuna cu
deseurile menajere!
Ambalajul, aparatul si accesoriile sunt din
material reciclabil si trebuie Tnlaturate in
mod corespunzator.
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Asistenta in cazul defectiunilor

ASISTENTA IN CAZUL DEFECTIUNILOR

PROBLEMA

Motorul nu porneste

CAUZA POSIBILA

Parcurs incorect de pornire

Motorul porneste dar nu functio- Pozitie incorecta a manetei la

neaza mai departe

Choke

Bujie murdara, incorect montata

sau necorespunzatoare

Filtru murdar de carburant

Motorul porneste dar nu functio- Pozitie incorecta a manetei la

neaza cu puterea completa

Motorul nu functioneaza regulat

Fum in exces

Choke

Filtru murdar de aer

sau necorespunzatoare

Amestec gresit de carburant

dvs., va rugam sa va adresati serviciului nostru clienti.

Bujie murdara, incorect montata

REMEDIERE

Respectati manualul de utilizare
Pozitionati maneta pe RUN
Curatati bujia / reglati sau inlo-
cuiti-o

Tnlocuiti filtrul

Pozitionati maneta pe RUN

Curatati sau inlocuiii filtrul

Curatati bujia / reglati sau inlo-
cuiti-o

Folositi un amestec corect de
carburant

ﬂ Tn cazul defectiunilor, care nu se regédsesc in acest tabel sau a celor, pe care nu le puteti remedia

DECLARATIE DE CONFORMITATE CE

Prin aceasta garantam ca acest produs, in varianta pusa de noi in circulatie, corespunde conditiilor di-
rectivelor UE armonizate, standardelor UE UE precum si standardelor specifice produsului.

Produsul
motocoasa

Numar serie
G2302305

Tip
BC 4125 1I-S

Nivel acustic

EN ISO 3744
evaluat: 116 dB(A)
garantat: 119 dB(A)

Producator

AL-KO Gerate GmbH
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Directive UE
2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Evaluare conformitate
2000/14/EG Anexa V

Organism de control notificat

TUV Rheinland Product Safety GmbH
Am Grauen Stein

51105 KdIn

Germany

Imputernicit
Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Norme armonizate
EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kétz, 13.07.2016

Wolfgang Hergeth
Managing Director
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Garantia AI:KD

GARANTIA

Eventualele defecte de material sau de fabricatie ale dispozitivului vor fi remediate de firma noastra pe
durata termenului legal de prescriptie pentru pretentiile cauzate de deficiente, la alegerea noastra, prin
reparatie sau inlocuire. Termenul de prescriptie este definit de legislatia tarii in care a fost achizitionat
dispozitivul.

Angajamentul nostru privind garantia este valabil- Garantia este anulata in cazul:

numai in cazul: B tentativelor de reparare a dispozitivului
B manipularii corecte a dispozitivului B modificarilor tehnice aduse dispozitivului
B respectarii instructiunilor de utilizare B utilizarii necorespunzatoare (de exemplu, uti-

B utilizarii pieselor de schimb originale lizare profesionala sau in sectorul comunal)

Nu se acorda garantie pentru:
B deteriorari ale vopselei provocate de uzura normala
B piese de uzura marcate in schema pieselor de schimb cu [xxx xxx (x)]

B motoarele de combustie — Pentru acestea sunt valabile conditiile separate de garantie ale produca-
torilor motoarelor respective

Perioada de garantie incepe din momentul achizitionarii de catre primul client. Determinanta este data
nscrisd pe bonul de casé original. In caz de garantie adresati-va distribuitorului dvs. sau altui serviciu
autorizat de relatji cu clientii, prezentand aceasta declaratie de garantie si bonul de casa. Prin prezentul
angajament privind garantia, pretentiile cumparatorului cauzate de deficiente fatd de vanzator nu sunt
afectate.
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OpurMHanHoTo pbKOBOACTBO 3a ekcnnoatauus

OPUI'MHANTHOTO PBKOBOACTBO 3A
EKCNNOATALIUA

CbabpkaHue

3a TOBA PBKOBOACTBO.......vveeerreeeeeeeeanreeesannas 216
OnrcaHne Ha NPOAYKTA.......coverueerieerreeeeenens 216
TEXHNHECKN AAHHW. ....c.eeeeveiieieeeeeeeeee e 217
YkazaHns 32 6€30MaCHOCT.........c.ccvveerueereeene 217
MOHT@XK. ... 218
[OpMBO M HMBATA HA TEYHOCTU.....cuvvrernereannnns 219
[TyckaHe B eKCnnoaTaLms........ccoceeecuveernreenne 219
OBCIYKBAHE. ......eeiuriereeiie ettt 220
[10AAPBKKA N TPYKA...ccceeeeereeeiieee e 222
CBXPAHABAHE. .....couveiirieteeiie et 223
Mocnepgalla ekcnnoaTaumsl.......ccevveeeeennenne. 223
MIBXBBPIIAHE. ..ot 223
[ToMoLL, MPY HENSMPABHOCTU. .......cvveeeveeeeee. 224
[eknapauus 3a cboTBeTcTBME 3a EO............ 225
FAPAHLINA. ... 225

3A TOBA PbKOBOACTBO

B [pouyeTeTe TOBa pPbLKOBOACTBO MNpeau Aa
3anoyHeTe paboTa Ha yCcTpoWCTBOTO. ToBa €
CbCTOsIHME 3a GesonacHa ekcnnoatauus u
6e3npobnemHa pabota

B Cnasgaiite npenopbkuTe "
npegynpexneHusita 3a 6esonacHocT B
Tasn AOKYMEHTauMsi, KaKTo U Te3n BbpXy
maluuHaTa.

B 3anaseTe pbKOBOACTBOTO 3a ynoTtpeba u ro
npefanTe Ha creaBalums KynyBaq.

JlereHpa

BHUMAHUE!

ToYHOTO crnasBaHe Ha Te3n ykasaHus
MOXe [a npenoTBpaTh eBeHTyasHu
TENecHW TMoBpean WM matepuanHu
LweTu.

CrieuuarHm ykasaHusi 3a noBeye sicHoTa
1 npasunHa ynotpeba.

OMUCAHME HA NPOOYKTA

Tasu JoKyMeHTaums ce onucBa pbyHUA Koca C
©OeH3nHOB aBuraTtern.

Mpernea Ha npoaykTUTe
ex. Queypa 1

1 Hox

Pexelua rmasa

3awunTeH kanak

BenocunegHa gpbxkka "Bike"
Pbyka Ha rasta

Kntou 3a motopa "uskn. / Bkn."
BrnokupaHe Ha pbykaTa Ha rasTta
Pembk

[MokpuTne Ha Bb3AYLIHWSA DUNTHP

o © o N o a A w N

N

BeHanHoB pe3epBoap

Iloct “Choke / Run”

N
N

12 Primer (cTygeH crapT)
13 OGenete ganey obsMBKa
CumBoONU BbpXy ypeaa

BHumaHwme! OcobeHa npegnasnueoct
npu ynotpeba.

I'Ipe,qm nyCKaHe B eKkcnnoartauuna

npoyeTeTe pLKOBOACTBOTO 3a
ynotpe6al

[a ce ynotpeb6siBaT 3alUMTHM o4mnna,
Kacka, LymosaiyuTa.

[a ce HOCAT pbkaBuLL.

[la ce HocAT 3aLWnTHN 0BYBKM.

Tanoto 1 obreknoTo ga ce nasat
ganed o1 pexewlaTta 4acTt.

OnacHocT oT xBbpyalum npegmetu!

>PPRO®© 0D

15 .4 PascrosHueto mexay ypeaa v Tpetu
nuua aa 6bae Hali-manko 15 m.
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OnucaHue Ha npoaykTa

MpeanasHu n 3alWMTHU UHCTaNaUnmn

ABapuiiHo cnupaHe

Mpn aBapusa 3aBbpTeTe KMOYa 3a 3ananBaHe Ha
nosuums "STOP".

MpeanaseH wurt

Mpepnassa  notpebutens  OoT  XxBbpyalim

Yactuum NHTerpu- paHuaT namepsaren Harnacs
pexellaTta Kopda Ha gonyc- TuMmaTta AbJDKUHa.

BHUMAHMUE!

OnacHocT ot HapaHsiBaHe!

[a He ce n3knioysaT obesonacuTenHuTe
W 3alUUTHU eNnemMeHTun.

TEXHUYECKU OAHHU
BC 41251
MoTtop 2-TaKToB, Bb34YLLUHO
oxnaxgaHe
PaboTeH ob6em 32,6 cm®
MowHocT 0,9 kBT
Cyxa maca 6,8 kr
Pa6oTHo Terno 6e3 7,8 kr
6eH3uH
Pa3smep Ha ropuBo 1n
3ananBaHe EnektpoHHO
Cgely L8RTC
3agBuxBaHe LleHTpobexeH
cbeavHuTen
OpbxKa "Bike"-Opbxka

AKcecoap JNIeHTa 3a HoXa

ApT. Ne 112405

YKA3AHUA 3A BE3OMNACHOCT

B V3nonsBaiiTe ypeda camMoO B TEXHUYECKU
M3npaBHO CbCTOsHME!

Akcecoap pexella rnaBea

ApT. Ne 112406

Al-KO
CrbBaeMo 15510

Ypes crbBaeMoTO TAM0 Ha UHCTPYMEHTa MOXeTe
necHo fa crnobsisate Tpumepa, cnep koceHe Aa
ro pasrnobsieate U cbxpaHsiBaTe, kaTo MecTute
MSICTO.

MpaBunHa ynotpe6a

To3n ypen e npegHasHadeH 3a MOACTpUrBaHe
M KOCEHe Ha TPpEeBHM MMOWM B YacTHM
[OMakuHCTBa. YnoTpeGaTta My 3a Opyru Uenw,
M3BbH ropeonMcaHuTe ce cYuTa 3a HecrnassaHe
Ha yKa3aHWeTo 3a npefHasHaveHue.

Bb3moxHa HenpaBuiiHa ynotpe6a

BHUMAHUE!

YpenwT He TpsibBa Aa ce usnonsea Cbe
cTonaHcka Len.

HuBo Ha 3ByKkoBa 116 ob = LpA 3 ob

MOLUHOCT

HuBo Ha 3BykOBO 102 nb

HansraHe

Bubpauus <15 m/c?
HecurypHocT K 2,25
m/c?

OunameTbp Ha kopgaTa 2,4 MM

3axBaT Ha KkopAaara 41 cm

3axBaT Ha pexeLyms 25 cm

JINCT

YecToTa Ha BbpTeHe 10.000 06./MUH

Ha ABurartesns Makc

YecToTa Ha BbpTeEHe 2.800 + 06./MyH
Ha gBuratens Ha

npaseH xopa

YecToTa Ha BbpTEHEe 7.800 06./MyH

Ha MHCTPYMEeHTa (HOX)

AKcecoap Hocel KonaH

ApT. Ne. 462528

B He npeycraHoBsABanTe yHKUMATA Ha
3alMTHUTE W NpeanasHNTe ycTpoicTBa
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YkasaHusi 3a 6e3onacHocT

He wusnonssante ypeabT 3aegHoO C
Opyrv  pexewy Unu  CEencKOCTOMaHCKM
WNHCTPYMEHTH.

Hocete paboTtHo obnekno cbobpasHo uenta
Ha yno- Tpeba:

B  [bnrv  naHTanoHu, 3gpaBu 00yBKWM,
pbKaBULN.
B  Kacka, 3alWMTHM oumna, 3awmTta Ha

criyxa (Lymo- 3arnywmTenm).
[Mpu paboTta nogabpxanTe cTabunHa cTonka.
He unsnonssanTte ypeaa nof Bb3AencTBUETO
Ha arnko- XOr, HapKOTUYHW BeLlecTBa WUnu
MeavKaMeHTH.

PaboTete ¢ ypena BuHaru ¢ aBe pble.
OpbXKkMTe ga ce xBalaT camo Korato ca
CYX1 U YUCTW.

Tanoto n obneknoTo ga ce nasat ganed ot
pexeLyaTa yacT.

OpbxTe TpeTM nuua paned oOT onacHata
30Ha.

OTcTpaHeTe 4yxaute Tena B paboTHaTa
30Ha.

3awmTHaTa pamka, pexelaTta rnaea u
MOTOPBLT BMHArK ga ce nogabpxaT YucTu ot
ocTaTbLM OKOCeHa TpeBa.

KoraTo octaBsite ypega:

B p3knoveTe gBuratens

B p3yakante  NbIAHOTO
peXeLms MEXaHU3bM

He ocTaBsvite ypena 6e3 Haasop

Oeua wnu gpyrv nvua, KoUTo He nosHaear

PBKOBOACTBOTO 3a ekcnnoartaums, He TpsibBa

[Oa usnonasear ypeaa

Mpeaon pabota npoBepeTe [anu BCUYKK

BMHTOBE, raviku u GonToBe Ha ypega ca

3aTerHaTu.

MocTtaBeTe npegnasuten He BUHArK e npegu

TpaHCNopTUpaHe Ha ypeda UMM C HOX WUnu

MarasuH.

cnnpaHe Ha

MOHTAX

BHUMAHUE!

YpeobT MOXe Aa ce U3non3sa egsa cneg
Kato € HanbJ/IHO MOHTUPAaH.

MoHTax BenocuneagHa gpbxka "Bike"
ex. Queypa 2

MocTasete
TANOTO.

C nomoLuTa Ha YeTUpuTe LLeCTOCTeHHN BonTa
(1) 3ak- penete ponHata ckoba (2) wu
MEXAUHHWA aetann (4).

MoctaBeTe papbxkkata (5) B Obpxaya U
3aTerHete c ropHata ckoba (6) u yetmpute
LuecTocTeHHn 6on- Ta (7).

rymeHus MaHwet (3) Bbpxy

MoHTaX Ha 3alWMUTHUA Kanak
ex. Queypa 3

1.

2.

[MocTtaBete metanHata nnactuHka (2) nop
3aWmTHIA Kanak (3).

dukcupaiiTe KbM Apbxkarta ¢ 4 BuHTa (7).
BrpageHvsaT B 3alMTHUA Kanak HOX

HapaA3Ba aBTOMATM4YHO Kopgarta Ao
onTuUMariHaTta ObJDKUHa.

MoHTax Ha HoXa
ex. Queypa 4

1.

2.

6.

[emoHTVpaiTe  nofioBMHaTa,  Mo-manka
npegnasHa 4acT OT 3aLUUTHUS Kanak.
CsaneTe npeanasHust WNMUHT (8) un cdnaHe-
ua (5).
MocTtaBeTe HOXa (4) BbpXy BoAeLmst AUCK (2)
Taka, 4Ye OTBO- PbT MY 1a € TOYHO BbPXY Kpbra
Ha BOAELLMS ONCK.
MocTaBeTe hraHeua (5) BbpXy HOXa Taka, 4e
nrockaTa cTpaHa fja Couu KbM HoXa.
3aterHete KkpenuTtenHata ramka (7) BbpXy
HanpaensBawms wudT (7). Bkapante
dukeunpawmsa wnudT (3) B NpeasBuaeHust 3a
TOBa OTBOP W 3aTerHere C Knova.

0 BHumaHue: Jlnea pe3ba!

Mogcurypete rankarta C WNAXHTA.

MoHTax Ha pexewyaTa rnasa
ex. Queypa 5

1.
2.

CearneTe npegnasHus WNAVHT 1 conaHeua.
BkapawTte dumkeupawmsa wmdTt (3) B oTBOpa
Ha BoZelms Ouck (2) n 3aBunTe pexeliata
(4) rmaBa Ha HanpaBnsBaWus LWMPT Ha
3agBwkBaLums Ban (1).

0 BHumaHue: Jlnea pe3ba!

Brnokupante Bogewmsi AuCK ¢ ukcmpa- Wms
LMdT, 3a 4a 3aTerHeTe pexellara rnaga.

MoHTupaHe Ha pbKOXBaTKaTa
ex. Queypa 7
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MoHTax

AL:KO

1. PasBuiiTe KoHTpararkata (a-1) u naternete
MarkKo LUnneHTa (a-2).

2. Bkapavte pgonHata  pbkOxBaTka  CbC
3aWWTHMA Kanak (a-3) B ropHaTa pbkoxsaTka.

O Bkapaime eodewusi xneb6 omKbM
cmpaHama Ha wrieHma.

3. OtHoBO ocBobogete wnneHta (b-1) wu
duKcupanTe  ponHata  pbKkoxBaTka  C
KOHTparaiikata (b-2).

HeMoHTupaHe Ha pbKOXBaTKaTa
ex. Queypa 8

1. PasBuiite KoHTparavikaTta (c-1) n n3ternete
MarkKo LunneHTa (c-2).

2. Wspbpnamte ponHata pbKoxBaTka CbC
3awuTHUA  Kanak  (d-3) oT  ropHaTa
pbKOXBaTKa.

0 Tpumepbm moxe Oa ce cbxpaHsiea b6e3
Oa 3aema MHO20 MsICMoO.

HacTpowBaHe Ha pembka 3a pamo

1. CnoxeTe pembka npes fsiBOTO pamo.

2. 3akayete ckobaTa 3a yxoTo.

3. TllpoBepeTe AbmkUHaTa Ha peMbKa C HAKOIKO
TpenTa- Wy ABwxeHusi, 6e3 ga BkMoyBaTe
MoTopa.

B Pexelara rmasa unm HOXbT TpsibBa Aa
MWHaBaT yc- NOPEAHO Ha 3eMsiTa.

BHUMAHMUE!

Mo Bpeme Ha pabota BuHarK
u3non3sante peMbka 3a  pamo.
3akavanite pemMbka efgBa  cneq

CTapTUpaHeTo Ha MoTopa, Ha npaseH
XO[.

roPMBO U HUBATA HA TEYHOCTHU

Be3onacHocT

NPEOYNPEXOEHUE!

OnacHoct or  noxap!
U3KMIOYMTENHO 3ananmm!

BeH3nHbT

B CobxpaHsiBanTe 6eH3nHa camo B
npeaBuaeHWTe 3a ToBa pesepBoapu

B 3apexpgaiiTe caMmo Ha OTKPUTO
B He nyweTe no Bpeme Ha 3apexaaHe

B He oTBapsiiTe kanadkata Ha pesepsoapa npu
pa6oTeLL Unu ropeLw, Asuraten

B  BuHarm 3aTBapsinTe Oobpe Kanadkata Ha
pesepBoapa
B KoraTo nstedye GeH3NH:
B He cTapTupaiTe gBuratens
B p3GsAreanTe onNuMTK 3a 3ananeaHe
B npouucteTe ypena

NPEAYNPEXAEHUE!

He ocrtaBsiite aBuratens ga pa6otu B
3aTBOpPEHN nomelleHus. OnacHocT ot
oTpaBsHe!

CmecBaHe Ha ropuBoTO
Manonagavite ropuBo camo B
CbOTHOLIEeHMe 25:1.

1. YnoTtpebsiaT ce GeH3H MU

3a [OBYTaKTOBU [BMW- raTenu,
TbProBCKOTO 0603Ha4YeHUE.

2. CwmeceTe 0o6pe ABeTE CHCTABKM.

Tabnuua 3a KONM4YeCTBEHUTE CHLOTHOLLEHUS
HaropuBHaTa cmec

mMacrno
CbrnacHo

Mpouec Ha BeH3unH Macno

cMecBaHe

25 yacTn GeH3uH: 11 40 ml

1 vyact macno

2-TaKTOBO Macro 31 120 ml
51 200 ml

NYCKAHE B EKCIJIOATALINA

BHUMAHMUE!

Bunarn npaBeTe BuU3yaneH KOHTpOn
npegun nyckaHe B aencrsme.

B YpenwT He TpsAbBa Aa ce n3nonasa ¢ yBpeaeH
WA U3HOCEH pexely WHCTPYMEHT w/unu
KPEneXHu enemMeHTu.

B YnoTpebsBaiiTe kocaykaTa BUHAru 3aefHo c
npeanas- Ha pamka.

B CvbniogaBaniTe BUHaArM [OCTaBEHOTO C
ypeda pbKOBOACTBO 3a ekcnsoarauus Ha
Npou3BOAMTENS HA ABUraTens

B  Pgsade, npegn da ro nonseaTte 3a LWETU
UM HamykBaHe Ha KoXaTa, fa Ce 3aMeHW,
aKko ca MoBpedeHN UMM U3HOCEHW 4acTu C
OopUrMHarnHu pesepBHU YacTu.

B CwmeHeTe noBpedeHWss pesepeBoap Unu
Kanadka
440248 b 219



I'IyCKaHe B ekcnnoaraumsa

CTapTVI paHe Ha ABuratens

NPEAYNPEXOEHUE!

He ocraBsvite geuratens ga pabotu B
3aTBOpeHV nomelyeHusi. OnacHocT oT
oTpaBsHe!

B [lpu crapT Harnacete pexelwiata kopga
Ha AObmkuHa 13 cMm, 3a pga ce u3berHe
npeHaToBapBaHe Ha MOTopa..

B CnasBaiiTe MecCTHWTe pasnopedbun 3a
YMECTHO BpeMe 3a ekcrnoarauus.

CTteneHu Ha cTapToBaTa Knana

Queypa 6

N ]
CHOKE RUN

CTyAeH ctapTt

BHUMAHUE!
OnacHocT oT oTKat!

M3gbpnBanTe ctapToBusl LUHYp BUHAru
CWITHO HaBbH. He no3BonsiBanTe psiskoTo
6bp30 NpubrpaHe Ha LHypa.

ex. Queypa 7

1. 3aBbpTeTe knioya 3a cTapTMpaHe Ha No3uumns
"Start".

2. QukcupainTe pbykaTa 3a rasTa.

a) HatucHete HaBbTpe knioya "Lock
off' (2). Cnem ToBa HaTWCHeTe
eHOBpeMeHHO pbykaTa 3a rasta (3) u
orpaHu4mMTENs Ha pbykaTa 3a rasta (4).

b) Ocsobogerte kntova "Lock off". PbykaTta
Ha rasTa ce chmkcmpa ¢ nbrHa ras.

ex. Queypa 6

3. TllpemecteTte crapToBaTta
noaunuus "CHOKE".

4. HatucHete ropusHata nomna (2) 10 nbTy.

5. CraptoBOTO BbXe ce wu3terna 3-4
MbTW, [OOKATO Ce 4ye KpaTKOBPEMEHHOTO
cTapTupaHe (3anansaHe) Ha asurarensi.

6. Cneng crapt Ha MoTtopa: Harnacete
cTapToBarta kna- na Ha "RUN".

7. CTapToBOTO BbXE Ce€ U3Temns,
cTapTupa ABuUratens.

8. Ako pBuratensT He cTapTupa, NOBTOpeTe
cTbnkuTe 1-7.

knana (1) Ha

[okarto

MoBTOpHO (TONMNO) NyckaHe

1. 3aBbpTeTe Kknova 3a ctapTupaHe Ha "Start".

2. Harnacete crapTtoBata knana Ha "RUN".

3. Pbukata Ha rasta ce Onokupa KakTo npu
"CTyneH ctapt".

4. WspbpnanTe  cTaptoBus  WHYp  Obp3o
Makcumym 6 MbTW — MOTOPBLT Ce 3aBbpTa.
3appbXTe pbykata Ha rasta MakCMMarHo
HaTWCHaTa, AOKaTo MOTOPBT CrOKOMHO ce
3a4BUXN.

MoTopbT He ce 3aBbpTa

1. Harnacete craptoBaTta knana Ha nosuums
"RUN".

2. Wsgbpnavite cTapToBUS LUHYP 5 NbTW.

MoTop®bT OTHOBO He ce 3aBbpTa

1. Wsvakante 5 MuHyTUH, cnea koeTo onuTanTte
OTHO- BO C MaKCMMarsHo HaThcHaTa pbyka Ha
rasra.

OBCINYXBAHE

Mo Bpeme Ha KoceHe W psi3aHe BuHaru
nopabpxaiTe BUCO- ku 06OpoTU Ha pabota Ha
MoTopa.

YkazaHus 3a 6e3onacHocT

c BHUMAHMUE!
CnasBainTe ykasaHuaTa 3a 6esonacHocTt

" npepynpexaeHusTa B
AOKyMEHTaLusiTa 1 BbpXy NpoayKTa.

c BHUMAHMUE!
Mopaan Bubpauuute npu no-

npogbmkutenHa pabora mMoxe fa ce
CTUrHE A0 CMYLLEHUS Ha KPbBOHOCHUTE
CbJOBE WM HaA HepBHaTa cucTema
Ha NpPbCTUTE, PbLETEe WM KUTKUTE.
Bb3mMOXHO € Aa ce nosiBu u3TpbnBaHe
Ha YacTu OT TANOTO, WIMUYKK, BGomnKu
WY KOXXHW nMpoMeHun. KoHcynTupanTe ce
npu nekap npuv nosiBa Ha CbOTBETHUTE
cumnTomm!

B Korato MawwuHata paboTu, HuKora He
APBXTE pexellata maea Ha BUCOYMHA Hap
KorneHaTa.

B Hukora He paboTeTe Ha rmagbk UK XNb3ras
CKJIOH WUIU XbIIM.

B [lpu paboTa Ha HaKMOHEH TepeH, BMHArM
CTOWNTE NOJ PEXeLLOTO YCTPOMCTBO.
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O6cnyxBaHe

AL:KO

B Hukora He ynoTpebsiBaiiTe ypega B 6nmsoct
[0 NEeCHO 3ananMmm TeYHOCTU UMK rasoBe —
OMacHOCT OT €KCNII03Us Unu nsrapsiHe!

B [pun KOHTaKT C YyXA0 TAno / npegmeT:
B W3kniouBaHe Ha MoTopa.

B Tposepete ypena 3a Hanuumeto Ha
LweTu.

B Xopa, KOMTO He ca 3ano3HaTy C npuHUMUna
Ha poGaTa C Kocauykata, Aa OCbLLecTBABaT
oGcnyxBalimte [OelHOCTU NpU  U3KIOYEH
MOTOp.

U36sareaHe Ha o6paTeH yaap

BHMMAHUE!

Puck ot HapaHsiBaHe OT BHe3aneH
oTkar!

He usnonsgaiite Hoxa B Onu3oct Ao
MaCUBHU 3arpaXkaeHus.

MnbTHaTa pacTUTENHOCT, Miagu ObpBeTa WUnu

rbcTanawuu, Moxe Aa Grnokupa pexeLumsi nucT u

fa cnpe ypeaa.

B 6nokupaHeTo ce u3bsArea, Kato ce crnegu, B
KakBa Mo- coka ca HaBeJeHW rbcranauute u
ce pexe OT NPOTMBO- NOoMoXHaTa cTpaHa.

B AKO pexeLuusiT NIMCT ce 3anneTe Npu psisaHe:
B BepgHara cnpeTe MoTopa.

B [pbkTe ypeda Ha BUCOKO, 3a Ja He ce
OTKBCHE WINN CHYTN PEXELLUMAT NIACT.

L OTCTpaHeTe 3anfieTeHna marepuan.

MoacTtpureaxe

1. Tpernegante TepeHa u  onpegenete
)KernaHaTa BUCO- YvHa Ha NoACTpuUreaHe.

2. Harnacete pexewara rnaBa Ha >enaHaTa
BUCOYMHA U A YCTaHOBETE.

3. [Osuxete ypega OT MACTO Ha MACTO CbC
CbpnoBUAHN ABUWXEHNA B NONYKPBI.

4. BwuHaru gpbxTe pexellara rnasa ycrnopeaHo
Ha 3emdTa.
Hucko noactpureaxe

1. BopgeTe ypefa ¢ nek HaknoH Hagony, Taka ye
[a ce ABWKM NoYTU Hag 3emaTa.

2. BwuHaru nogctpureante ganed ot TAnoTo.

MoacTpureaHe Ao orpaau u hyHAAMEHTH

BHUMAHME!

Puck oT HapaHfiBaHe OT BHe3aneH
ortkar!

He wu3nonseaiite Hoxa B GnmM3ocT Ao
MaCVBHU 3arpaxgneHusi.

1. [OewxeTe ypeaa 6aBHO n BHuUMmaTenHo, 6es
fAa nos- BonsBaTte rnaearta ga ce 6nbcka B
npenpe4nnute ce NnpegmeTu.

MopcTpureaHe OKomno CTBONOBE Ha AbpBeTa

1. [OBwmxeTe ypega 06aBHO W BHMMATENHO
OKONo CTBONIOBETE Ha AbpBeTaTta, Taka ye
pexellaTta rmaea fa He BnuM3a B Jonup C
KopaTta Ha gbpBeTtaTa.

2. Kocete okono cTBonoBeTe Ha AbpBeTaTa ot
NSIBO HAASICHO.

3. Cubbeperte TpeBaTta u bGypeHuTe C Bbpxa Ha
rnaearta W HakIoHeTe pexeliara 4acT feko
Hanpes.

MopcTtpureaHeto 6mM30 OO KaMEHHU

ﬂ 3ugapvu, yHOaMeHTU, ObpBeTa BOAU
[0 No-ronsiMo U3HOC- BaHE Ha pexeLlaTa
Kopaa.

KoceHe

1. HaknoHeTe pexelara rmaBa HagsiCHO nof
brbn 30 rpagyca.

2. TlocTaBeTe gpbxKaTa B )enaHara no3vuus.

BHMMAHUE!

OnacHOCT OT HapaHsiBaHe / HaHacsiHe
Ha BpeAa Ha UMy-LLeCcTBO BCrieaAcTBUe
Ha OTXBbpUalm npegmeTu!
OTcTpaHeTe  4yyxaute  Tena  OT
paboTtHaTa obnacr.

KoceHe ¢ HOXx

Mpy KOCEHETO HOXBT U3BbPLLBA XOPU3OHTAITHO,

ObroBUA- HO OBWXKEHWE OT egHaTa CTpaHa KbM

apyraTa.

Mpeawn fa nanonaearte Hoxa 06bpHETE BHUMaHWE

HacnefHUTe npasuna:

B [isnonaBaiite pemMbK.

B [lpoBepeTe panu pexewmsT nuct e
NpPaBUIHO MOH- TUPaH.

B  Hocete 3awuTHO 06OMEKno M 3awuTa Ha
ouute.

B Pexewute nucTta 3a nnesenu He moraT ga
ce 13- Mon3BaT 3a psidaHe Ha rbcTanauy u
Mragn abp- BeTa.
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O6cnyxBaHe

BHUMAHUE!

[a ce wu3non3Bar camMO OpUIMHaNHW
HOXXOBe U akcecoapu! HenpaeunHute
akcecoapu MoraT ga  JoBedar
00 HapaHsiBaHe W CMyLUeHUs Ha
dyHKUMOHanHocTTa Ha ypeaal

HeopurmHanHute 4Yactm wmorat pAa
[0BEeAaT A0 HapaHABaHe U CMYLLEHNs Ha
dyHKUMOHaNHoCTTa Ha ypeaa!

U3kniouBaHe Ha moTopa

1. WsknioyeTe pbuykata Ha rasta u ocraeeTe
MOTOPBLT Aa paboTyh Ha NpaseH Xof,.

2. 3aBbpTeTe kIoYa 3a 3anarBaHe Ha no3uuus
"STOP".
BHUMAHMUE!
OnacHocT ot HapaHsiBaHe!

MoTopbT Npoabikasa aa pabotun crneq
N3KMIOYBaHE.

YabnxkaBaHe Ha pexellata Kkopaa

1. OcTtaBeTe MOTOPBT Aa paboTu ¢ MbMHa ra3 u
npuTU- CHETe KbM MOAa pexeluara rnasa.

O Kopdama asmomamuyHo ce yObiKasa.

W3mepBaTensT kbM npegnasHara pamka
aBTOMa- TWMYHO Harmacs kopaata Ha
Jonyctumara AbmkuHa.

MouncTBaHe Ha NpegnasHaTa pamka
1. Wskniovete ypeaa.

2. BHumartenHo oTCTpaHeTe ocTatbuuTe C
oTBepTKa Unu apyro nogobHo.

PegoBHO nouucTBavite npegnasHarta

pamka, 3a na npegoTBpatute

nperpsisaHe Ha koprnyca Ha Bana.
NoaAaPBXKA U TPUXKA

Bb3agyweH ountbp

BHUMAHUE!
He ynotpebsiBavite ypena 6e3 Bb3ayLueH
duntbp. Pe- poBHO nouncteaiiTe
Bb3AYLUHUSA dunTbp. 3ameHsnTe
unTbpa Npy NoBpeaa.

1. OtcTpaHere BMHTaA 3Be3ga, OTBOpeTe

KanaykaTta u n3BageTe Bb3OyWHUSA PUNTHP,
BX. ®urypa 20.

2. TlouncTeTe BL3AYLWHUST PUNTBP CbC CanyH U
Boaa. He nanonssaite GeH3nH!

3. OcraBeTe Bb3OyLHUAT QUITHP 4a U3CHXHE.

4. MoHTupanTe Bb3AYWHUAT GUNTBP NO
obpaTHua pen Ha aencTeue.

FopuBeH huntbLpP

BHUMAHMUE!

Hukora He wusnonseante ypega 6e3
ropuseH cpuntbp. ToBa MOXe Aa AoBene
[0 Cepno3Ha noBpeaa Ha moTopa.

1. HanwvnHo
pesepsoapa.

2. OTcuneTe HaNMMYHOTO FOPUBO B MOAXOAALL, 3a
LenTa KOHTenHep.

3. Wa3Bagete hunTbpa OT pe3epBoapa C TeneHa
KyKa.

4. Wspgbpnante
OBWXEHMe.

5. 3ameHeTe cuntbpa.

oTBOpeTe KanadkaTta Ha

unTbpa C  BbPTENMBO

PerynupaHe Ha 6poHupaHu xuna

ex. Queypa 9

BpoHupaHuTe xwuna Ha Bawara motopHa kocadka
ca npeagaputenHo gabpuyHo perynupanun. Ako
MSICTOTO Ha ,BeriocunegHaTta pbKoxBaTka“ ce
NPOMEHM CbLLECTBEHO, TOBA MOXe Aa AoBeae A0
yObimkaBaHe Ha BPOHMPaAHOTO XWNo U MoXe Aa
HapyLuu pyHKLMOHMpPaHETO Ha Nejana 3a rasta.
AKO pexeLlmaT MHCTPYMEHT Ha KocaykaTta He
cnpe cnep cTaptvpaHe u  ocBoboxaaBaHe
Ha nonyrasosus Gnokupady MeXaHU3bM,
bpoHupaHoTo xuno Tpsabea ga ce AoHacTpou
¢ perynupawmsi BUHT (7). Cnep ToBa OTHOBO
€ OCUrypeHO MpPaBUITHOTO (PYHKUMOHMPaHe Ha
negjana 3a rasta.

BHUMAHMUE!

OnacHOCT OT HapaHABaHEOT BbPTALU
ce pexeLwmumHCTPyMeHTH!

B [loHacTpouBante OpoHVpaHuTe
Xuna  camMo  Mpu U3KIOYEH
asuraren.

B [lpoBepsiBanTe OYHKLUMOHUPAHETO
Ha KocaykaTa eAMHCTBEHO KoraTo T8
€ B MeXallo NonoXxeHue.

3aTouBaHe Ha HOXa 3a psizaHe Ha KopgaTta
1. CaarneTte HOXa OT NpPeanasHust WKT.

2. 3aterHete HoXa C MEHreme W ro 3atovete C
nnocka nuna.

B [Iunete camo B egHa nocoka!
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Mopapbkka v rpuxa

AL:KO

CwmsHa Ha 3ananuTenHarta cBely (cur. 21)

PascTosHue mexay enekTpoauTte Ha ceewyTe =
0,635 mm [0.025].

1. CsewwuTe ga ce 3aBuST cbe cuna 12-15 Hw.
2. HapeHete kanaykaTta BbpXy CBeLLUTE.

PerynupaHe Ha kap6ypaTopa

KapbypatopbT € 3aBOACKM HacTpoeH 3a
onTumanHa pa6ora.
CBbXPAHABAHE
“ BHUMAHMUE!

OnacHocTt ot 3ananBaHeunu
ekcnno3us!

Hukora He cbxpaHsiBaTe ypeabT [0
M3TOYHULM Ha TO- MNWMHA WM npeq
OTKPWT ObH.

B [lpy  nO-NPOABLIMKUTENHO  CbXpaHeHue
GeH3NOHBMAT pe3epBoap TpsibBa pa ce
n3npassa (npes avmMara).

B BeH3nHOBUAT pe3epBoap TpsbBa na ce
u3npasea camo Ha OTKpUTO.

B [pegn cbxpaHeHwe apuratenaT Tpsibea ga
ce oxnaau.

1. W3npa3sHeTe pe3epBoapa 3a ropuBso.

2. Craptuparite MoTopa M o ocTaBeTe [Ja
paboTu Ha nNpaseH xof AoKaTo crpe.

3. OcraBeTte MoTOpa Aa U3CTUHE.

4. PasBunTte cBewmTe CbC crneumuaneH Koy 3a
pa3BMBa- He Ha rOPUBHW CBELLM.

5. HaneinTte egHa 4YaeHa nbxuua 2-TakTOBO
Macro B ro- puBHara kamepa.

6. 3a pma ce pasHece Macnoto no Bb-
TPeLHoCcTTa Ha MoTopa, 6aBHO M3gbpnanTe
BBXETO Ha cTapTepa.

7. OTHOBO 3aBuWITE 3ananuTenHara ceeLy,.

8. YpeobT Aa 6bae OCHOBHO MOYUCTEH M Aa ce
noa- Abpxa.

9. YpenobT Aa ce CbXpaHsiBa Ha CyxO W XnagHo
MSICTO.

BHUMAHMUE!

OnacHocT ot noxap!

3apegeHnte C ropuBO MalUMHW He
TpsbBa Aa ce cbxpa- HABaT B Crpaau, B
KOUTO GEH3VHOBUTE Mapy MoraT Aa uMat
KOHTaKT C OTKPUT OFbH Mnu nckpu!

MOCNEAOBALLA EKCMJTOATALUA

1. WsBaperte ceewuTe.

2. Wspbpnaiite 6bp30 CTAapTOBOTO BbXE, 3a Aa
MOXe OCTaTb4YHOTO MacCIo Aa Cce OTCTPaHW.

3. TMMouncrete ceeLwute, nposepete
MeXOyeneKkTpogHO- TO  pas3CTosiHMe, npu
HyXJa v 3ameHeTe.

4. TlogroTeBeTe ypeabT 3a ynotpeba.

5. HanbnHeTe pesepBoapa ¢ npaBunHaTa cMec
B CbOT- HOLLEHMEe BEH3MH - Macno.

N3XBBPIAHE

W3neanute ot ynotpe6a mMalumHum,
TeyalmTenMnu noeBpeaeHu 6atepum
Ha cTapTepa Aa Hece U3XBBLPNAT C
6uToBUTe oTnaabuwm!

MpoaykT, MalmnHaTa n akcecoapure
ca Npou3BeAeHN OT noanexalum Ha
peuvknupaHe matepuanu n Tpsioea aa
Ce U3XBbPIIAT KaTo TakuBa
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nOMOLLl npuv HeM3npaBHOCTH

NOMOLL NPU HEN3MNPABHOCTHU

NMPOBINEM Bb3MOXXHU NMPUYUHU KOPEKLUUA
MoTopbT He cTapTupa HenpaBunHo ctaptupaHe CnasBaiiTe UHCTpyKUMKTE 3a
ynotpeba
MoTopbT cTapTupa, HO He HenpaBunHa no3uuusi Ha nocta Harnacete nocTa Ha no3vuusi
npoabkaea pabota Ha Choke RUN
3ambpceHn, HenpaBWHO MouncTeTe / HacTponTe nnu
perynvpaHu unv HemoaxoasiluM  3amMeHeTe CBeLuuTe
cBely
3ambpceH GUnTbP Ha 3ameHeTe cuntbpa

ropmBHaTa cMec

MoTtopbT cTapTupa, Ho He HenpaBunHa no3uums Ha nocta HarnaceTe nocrta Ha no3vuus
3apa- 60TBa ¢ MbnHa MoWHOCT.  Ha Choke RUN
3aM1=pceH Bb3gyLUeH CbVIJ'IT'I:p MouncreTte unu 3ameHeTe
cdunTtbpa
MoTopbT ce ABMXM CKOKOO- 3ambpceHun, HenpaBWHO MouncTeTe / HacTponTe Unu
6pasHo perynupaHu unm HenoaxoasLwM 3amMeHeTe ceelunTe

cBeLmn

[MpekoMepHO BMCOKO HWBO Ha Henopxopsiua ropusHa cmec ManonasawnTte nogxoasiia
anveHe ropmBHa cMmec

npl/l HEeW3npaBHOCTWU, KOUTO HE Ca OMUCaHW B HacTodllaTa Tabnuua nnu KoUTo He Morat Aa
ce U3SCHAT OoT camo- cebe cu, ce o6preTe KbM KOMMETEHTHUA UEeHTbp 3a OGCHy)KBaHe Ha
KIMUEeHTN.

224 BC 4125 1I-S



[eknapauus 3a cboTBeTcTBYE 32 EO &m

OEKNAPALNA 3A CLOTBETCTBMUE 3A EO

C HacToALOTO AeKnapupame, Ye To3u NPOAYKT, B U3MbITHEHUETO, MYCHATOTO OT Hac B ABWXEHWE,
OTroBapsi Ha U3NCKBaHWATa Ha xapMoHuanpaHuTe [ipektvemn Ha EO, ctaHgapTuTe 3a 6esonacHoCT Ha
EO v cneundunyHma 3a npogykta cTaHaapT.

MpoaykTt MpousBoauten MbNHOMOLWHMK
MOTOpHa Koca AL-KO Gerate GmbH Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14 Ichenhauser Str. 14
CepueH Homep D-89359 Kotz D-89359 Kotz
G2302305
Tun OupekTneu Ha EO XapMoHu3upaHu cTaHpapTu
BC 4125 II-S 2006/42/EO EN ISO 11806:2011
2014/30/EU EN ISO 14982:2009
2000/14/EO EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011
HuBo Ha cunarta Ha OueHKa Ha CbOTBEeTCTBUETO Koétz, 13.07.2016
3ByKa 2000/14/E0, Mpunoxexue V

EN ISO 3744
nsmepeHo: 116 dB(A) MocoueHa cnyx6a /{OB?(/DZ /ﬁg&/{,,

rapaHtupaHo: 119 dB(A) TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein Wolfgang Hergeth
51105 Koln Managing Director
Germany

FAPAHLUNA

EBeHTyanHu gedekTv B MaTepuana unm npousBoACTBOTO Ha ypeda HUe oTcTpaHsiBame Mo Bpeme Ha
3aKOHOBWS CPOK Ha JAaBHOCT 3a peknamMauny Ha Ka4yecTBOTO, CbobpasHo Halums n3bop, Ypes PEMOHT Unu
3amsiHa. CpoKbT Ha AaBHOCT Ce ONpefens B1Harm B CbOTBETCTBUE C NMPaBHUTE HOPMMW Ha ObpXasaTa,
B KOSITO € 3aKyneH ypeabT.

Hawerto rapaHuMoHHO 3agblKeHne e B cuna FapaHLu/mTa oTnaga npu:

camonpw: B Onutu 3a peMOHT Ha ypeaa

B lMpasunHo nanonssaxe Ha ypena B TexHUYeCcKU U3MEeHEeHUs Ha ypeaa

B Cna3BaHe Ha pbKOBOACTBOTO 3a €KCMNOATALMA W Ynotpe6a He no npeaHasHadeHne  (Hamp.

B [anon3BaHe Ha OPUrMHarHU Pe3epBHU YacTu U3Mon3- BaHe 3a NPOMULLIEHN UIM KOMYHAITHN
HyxaK)

[apaHumaTa He BkMOYBa:
B [loBpean Ha NakoBOTO MNOKPUTME, KOUTO Ce AbiKaT HA HOPMAnHOTO M3HOCBaHe

B Bbp30 M3HOCBALLM Ce YacTu, KouTo ca 0603Ha4YeHn ¢ pamka [xxx xxx (x)] B kapTaTta 3a pe3epBHU
Yyactu

L ﬂBI/IFaTeJ'IVI C BbTPELUHO ropeHe — 3a T4X Ca B cuna otaernHnTe rapaHUuMOHHN YCNoBUSA Ha CbOTBETHUA
npons3Bo- aunTen

[apaHUMOHHMAT CpoK 3amoyBa C MOKynkata oT nbpBus notpebuTen. MepogaBHa e pAatata Ha
OpWUrMHanHUst QOKYMEHT 3a MokynkaTa. B cnyyaii Ha npegsiBsiBaHe Ha NPeTeHUMW 3a rapaHuuvsi, Mons,
obbpHETE Ce KbM BalIMsi TbProBeL, UMW KbM HaW-O6nms- KOTO OTOpPU3MPaHO MACTO 3a obcnyxBaHe
Ha KNWEHTW, KaTo HOCWUTE TasW rapaHUMOHHAa KapTa U AOKyMeHTa 3a nokynka. C ToBa rapaHLMOHHO
3adbMKEHNE 3aKOHOBUTE MPETEHLMM Ha KynyBada CrpsiMO NpoaaBada OTHOCHO KavyecTBOTO OC- TaBaT
HenpoMeHeH!
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OpurmHanbHOro pykoBOACTBa Mo aKcniyaTaumm

OPUI'MHAIIBHOIO PYKOBOACTBA MO
SKCMIYATALINU

CopepxaHue

MpeancnoBme K PYKOBOACTBY.......cccveeereveeanns 226
OnNMCaHNE MPOAYKTA. ...cciveereerireareenieeseeeeeens 226
YkazaHns no 6e30MacHOCTM. ......cccueeeveerueennne. 227
MOHT@XK. ... 228
Tonnmea 1 YPOBHSA XUAKOCTU.....ccervrreaueeeannns 229
BBOA B SKCMNYATALMIO......eveeeeeeeeeireeeneeeeees 229
OBCINYKUBAHUE. ......eeeieiiieeiee i 230
Texo0CNYXNBAHUE U YXOA......ccueerueerererreaeenns 232
XPAHEHME. ...t 233
[OBTOPHbLIV BBOA B 3KCMMyaTaumio................ 233
YTURMBALUMA. ..o 233
YcTpaHeHne HeNCNPaBHOCTEM.........c.ceeeennee.. 234

[eknapaumsa o COOTBETCTBUM CTaHOapTam

[apaHTus...

NPEANCITIOBUE K PYKOBOLACTBY

B [lepen BBOAOM B 3KCMyaTauuio Mpo4ecTb
[aHHOe pYKOBOACTBO MO  3KChnyaTauuu.
OTO 4BRAsieTCA NpPeanocChbINIKON  HaOEeXHOW
akcnnyataumm n 6ecnepebolriHol paboThbl.

B YuutbiBaTb ykasaHus no 6e3onacHocTn u
npeny- ykasaHus, npuBefeHHble B AaHHOMN
[OKyMeHTaLmMK, a Takke Ha yCTPOICTBe

B Hactoswas [OKyMeHTaums saBnsercs
HeoTbeMIie- YacTblo OMUCAHHOTO U3genusi
W npu npogjaxe [fAormkHa ObiTb nepefdaHa
nokynarernto BMecTe.

3Ha4yeHue 3HaKoB

BHUMAHUE!

ToyHoe cnefoBaHue 3TUM
npenynpexneHsM MOXET
NpefoTBpaTUTb HaHECEeHWE TENeCHbIX
NOBPEXOEHUN nasv nvnn

maTepuarnbHbIi yiep6.

CneumnanbHble YKasaHua Onda nydiwiero
MOHNMaHUA N UCNOJSTIb30BaHUA.

OMUCAHME NPOOYKTA

QTot AOKYMEHT oOnucbiBaeT py4Hble KOCUTb C
GEH3VHOBBLIM [iBUraTenem.

0630p NpoaykTa
cm. pucyHok 1

1 Hox

[onoBka ¢ neckon

3awWwmnTHbIN KonNnak

"MoToumkneTHaa" BenocunegHas pyyka
[poccenbHbiv pblvar

MepekntovaTtenb asuratens "Bolkn. / BKM."
dukcaTop ApoccenbHOro pblyara

PemeHb ons nepeHocku

Koxyx Bo3gyLUHOro dounnesrpa

o © o N o a A w N

Bak anst 6eH3nHa
11 Pyuka “Choke / Run”
12 Tpaiimep (xormogHoro nycka)

13 PasgenbHbi CTEpXXeHb
3Haku Ha ycTpolcTBe

BHumanwue! MNposensiite ocobyto
OCTOPOXHOCTb Mpu paboTe ¢
YCTPONCTBOM.

npoYTMTE PYKOBOACTBO MO
akcnnyartauum!

@ Mepen BBOAOM B 3KCNyaTaumio

HocuTte 3alnUTHbIE OYKK, 3aLLMTHBI
LUMeM, HayLLHVIKK.

HocuTe 3awuTtHble nep4yaTku.

Hocute 3awwmTtHyto o6yBb.

Tena u ogexagbl B pe)Kyu.lel annapar.

2 He ponyckaviTe nonagaHus yactemn
OnacHocTb TpaBMMpOBaHUS
A BblbpackiBaeMbIiMU npegmeTamu!
5.4 PaccrosHue mexay ycTpoicTBoM 1
CTOPOHHMM fIMLOM AOSKHO COCTaBNATb
He MmeHee 15 m.
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OnwucaHue npogykTa

MpepoxpaHutTenbHbie U 3alUTHbIE YCTPON-
cTBa
ABapuUiHbI OCTaHOB
B aBapuiiHon cuTyauum nocraBbTe
nepeknoyartens 3axuraHns Ha "STOP".
MpepoxpaHUTenNbHLIN WUTOK OT yAapa
KaMHeMm
3awmiaer nonb3oBaTtens oT BblOpacbiBaeMbIX
npeaMeToB. BCTpoeHHbI HOX yKopayuBaer
PEXYLLYIO HUTb 40 AOMYCTUMOW ASMHBI.
BHUMAHMUE!
OnacHOCTb Nony4eHusi TpaBmbi!

He otkntovanTe npegoxpaHuTenbHbIe 1
3alLUTHbIE NPUCTIOCOBNEHNS.

TEXHUYECKME XAPAKTEPUCTUKU

AL:KO
PasfaenbHblit cTepeHb

C nomoLlbio pas3fenbHOro CTEPXKHS MOTOKOCY
nerko cobpatb, pasobpaTb nocne Kocbbbl U
KOMMAKTHO pasmMecTuTb A5 XpaHeHUs.

Ucnonb3oBaHWe No Ha3Ha4YeHUro

310 YCTPOWCTBO npegHasHa4YeHo ans
NOAPAaBHMBAHWS FA30HOB M CKalIMBaHUA TpaBbl
Ha 4acTHbIX y4yacTkax. MHoe, Bbixogsiiee 3a
3TO UCMOMNb30BaHWE CYUTAETCA HeHaanexallym
(MCnonb3oBaHMeM He Mo HazHaYeHUIo).

Cnyyau HenpaBUNbHOro NPUMeHeHUsi

BHUMAHUE!

3anpeLleHo NPUMEHSATL YCTPOMCTBO Ans
MPOMBILLTIEHHBIX LIENEiA.

YpoBeHb 3ByKOBOM 116 ob + LpA 3 ob

Komnnekryrowme: nonoTtHo

BC 412511
Twun aBurartens 2-TaKTHbIN, C
BO3AYLUHbIM
oxnaxgeHnem
Pabouuin ooLem 32,6 cm®
MowHoCcTb 0,9 kBT
Cyxown Bec 6,8 kr
Pa6ouunn Bec 6e3 7,8 kr
6eH3uHa
KonuyectBo TonnuBa 1 n
3axuraHue 3MEeKTPOHHOE
CBeya 3axuraHma L8RTC
Mpueog LieHTpo6exHoe
cuenrnexue
Pyuka "MoToumkneTHaa"
pyyka

Komnnekryrowme: ronoska c

MOLLHOCTH
YpoBeHb 3ByKOBOro 102 pb
naaBneHus

Bubpauums <15 wm/c?

OuameTp HUTK
LLinpuHa pe3a HUTU

LLinpuHa pesa
pexyLiero nonoTHa

Yucno o6opotoB
ABUratens makc.

Yucno obopoTtoB

ABuraTensi npu paéore

Ha XOnocToM xoay

Yucno o6opotoB
MHCTPYMeHTa (HoXa)

norpelHocTb K 2,25
m/c?

2,4 Mm
41 cm

25cm

10.000 06./MUH

2.800 + 06./MuH

7.800 06./MyH

Komnnekryrowme: nnevyeson

HOXa neckoun

ApT. Ne 112405

YKA3AHUA NO BE3OMNMACHOCTHU

B /cnonb3yinTe  yCTPOMCTBO  TOMbKO B
TEXHWYECKW NCNPAaBHOM COCTOSIHUW.

ApT. Ne 112406

pemMeHb

ApT. Ne. 462528

B He BbiBOAMTE 13 CTPOSA NPEAOXpaHUTENbHbIE
1 3alLMTHbIE YCTPOWCTBA.
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YkazaHusi no 6esonacHocTn

B 3anpelwaetca ucnonb3oBaTe Mnpu pabote
c yCTPONCTBOM apyrve pexyLume
WHCTPYMEHTbI Uy HaBecHoe obopyaoBaHue.

B Hocute COOTBETCTBYIOLLYIO pabouyto
ogexay:

B anuHHble Gprokn, 06yBb Ha yCTOMYMBOMN
nofoLLUBe, 3alNTHbIE NepyaTKu.

H  3awuTHbI  WEeM, 3alMTHbIE OYKM,
HayLLHWKK.

B [lpu pabote cneagyet obpawiatb BHUMaHWE
Ha yCTOMYMBOE MOMNOXEHMNE.

B He pabGortavte C yCTPOMCTBOM  nopg
BO3AENCTBMEM asKorons, HapKOTUKOB WMn
MeLNKaMEHTOB.

® [lpn wucnonb3oBaHWM Bcerga Aepxute
npubop ABYMSI pykamu.

B CopepxuTe pyyYKkn CyXVMU U YUCTBIMU.

B He ponyckaiTe nonagaHus vacten Tena u
ofexabl B pexyLUmii annapar.

B Hukomy He no3BornsiiTe BXOAWUTb B OMaCHYH
30HY.

B Y6epuTe BCe NOCTOPOHHEE MpeaMeTbl U3
pabouen obnactu.

B Bcerga [epxute  NpegoXpaHUTEMbHbIN
LUMTOK, TOMOBKY C JIeCKOW U1 aBuratenb
cBOOOAHBIMM  OT  OCTATKOB  CKOLUEHHOW

TpaBbl.
H [pu OoCTaBneHUN ycTponcTea 6e3
npucmoTpa:

B BbIKnounTb aBuratesnb

B [loxgaTbCsl  OCTaHOBKM  PEXYLLETO
MexaHu3Ma

B He ocraBnsinTte ycTpoicteo 6e3 npucmotpa.

B 3anpelleHo Nonb3oBaThCs  YCTPONCTBOM
OeTsM WM MHBIM - fiMyaM,  KoTopble
He O3HakoOMuUIncb C pPyKOBOACTBOM MO
aKcnnyatauum

B [lepen Hayanom MCMNONb30BaHWs
npoBepsinTE  MPOYHOCTb  MOCAAKM  BCeEX
BMHTOB, raek 1 60NTOB yCTPOIACTBA.

B BcraBbTe 3alMTHBIN KOXYX HE BCeraa nepes
TPaHCMOPTMPOBKOW YCTPOWCTBA MU HOXOM
nnn MmarasmnHa.

MoHTax "MoTouukneTHaa" BenocunegHas
pyuka
CM. PUCYHOK 2

1.

2.

Mponoxute peavHoByto MaHxeTy (3) yepes
PYKOSITKY.

3aduKempyinTe Npu NOMOLLM HYETBIPEX BUHTOB
C BHYTPEHHWUM LLUECTUIPAHHMKOM (1) HUXHIOK
ckoOy (2) un cpefHioto cekumio (4).

Bnoxwute nopyyeHb (5) B kpenneHnue wu
3admKeupyTe BepxHen ckobon (6) n 4
BUHTaMV C BHYTPEHHUM LLECTUrPAHHWKOM (7).

MoHTax 3alMUTHOro KoXyxa
CM. pUCYyHOK 3

1.

2.

MoanoxuTe MeTannuyeckylo NNacTuHKy (2)

nog 3aLluTHBIA KOXyX (3).

Badmkempyinte 4 BuHTamm (1) Ha banke.
HoX, BCTPOEHHbIV B 3aALUUTHBIA KOXKYX,

aBTOMaTMyeckn OBpesaeT pexyLlyo
HUTb [0 ONTUMAnNbHOM ASMHBI.

MoHTaX pexyLiero Hoxa
CM. pucyHok 4

1.

2.

6.

[leMOHTVpYITE NONOBWHY, MEHbLLYIO 3aLLUUTy
KPOMKM Ha 3aLLMTHOM KOXYyXe.

YaanuTe wnnuHT (8) n conaney (5).
MonoxwuTe HOX (4) Ha BEOOMBIV AUCK (2) TaK,
4YTOGbl OTBEPCTME HOXa TOYHO MoMano Ha
KOHTYp BEOOMOrO AucKa.

YctaHoBuTe naHel (5) Ha HOX Tak, YToObI
nrnockas cTopoHa bbina obpateHa K HOXYy.
3aTaHuTe  KpenexHylo rawky (7) Ha
Hanpasnswowen onpasku (1). Ona aroro
BCTaBbTe  LUIECTUrpaHHbIi  kmod  (3) B
npegHasHayeHHoe Ansi 9TOro oTBepcTue u
3aTSAHUTE KIMHOYOM.

00 BHumaHue: Jlesasi pe3bbal

3aduKcmpywTe raky LWNANHTOM.

MoHTax ronoBKu Niecku
CM. PUCYHOK 5

1.
2.

Yoanutb WWNAWHT 1 donaxew,.

BctaBbTe  wecTturpaHHbin - kmo4(3) B
OTBEpCTME BEAOMOro Ancka (2) n coeamHuTe
rOfioBKYy C Jleckol (4) ¢ HanpasnsioLen
onpaBkoW npuBogHoro Bana (1).

00 BHumaHue: Jlesasi pe3bbal

3adukcupynte BEeOMbIN anck
LUECTUIPaHHBIA  KMoY, 4TOObI  3aTAHYTb
rOMOBKY C IECKOMN.

MOHTAX
BHUMAHMUE!
SkcnnyatuposaTtb YCTPOMCTBO
pa3pelleHo TOMbKO MOCre  MOMHOMo
MOHTaxa.
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MoHTax

AL:KO

YcTtaHoBKa 6ankm
CM. PUCYHOK 7

1. Ocnabbre dukcupylowyto ramky (a -1) wn
HEMHOrO U3BMEKUTE LUNIWHT (a -2).

2. BcraBbTe  HWXHIOW — 6anky  3alWMTHbIM
KOXXyXOM (@ -3) B BEpPXHIO0 Barky.

O Beedume Hanpasnswouwull xenobok co
CMOPOHbI WINIUHMA.

3. CHoBa ocnabsre wnnuHT (b -1) m
3apmKCnpynTe HWXKHIOK Banky C NMOMOLLbIO
dumkcupytoLen ranku (b -2).

OemoHTax 6anku
CM. pUCYHOK 8

1. Ocnabbre dwukcupylowyo ranky (¢ -1) wn
HEMHOrO U3BMEKNUTE LUNIWHT (C -2).

2. WN3Bnekute HwxHIOW0O 6Ganky C 3awWwuTHbBIM
KOXyXOM (a -1) 13 BepxHew 6anku.

O Momokocy MOXHO KOMMaKmHo
pasmecmums Or1si XpaHeHUs!.

OTperynupyure nne4yeBon peMeHb
1. HakvHbTe nneyeBoli peMeHb Ha NieBoe Mievo.
2. BcraBbTe KpHOYOK B Nas.

3. TlpoBepbTe  AnWHY  MMIEYEBOrO  PEMHS
HECKObKUMM koneGartenbHbIMU
OBWKEHUSIMM, He BKMoYas ABuraTenb.

B  Pexyulas rornoBka C FecKOW Wnm
HOX [OMKHbI ABUraTbCA napanmnensHo
3emre.

BHUMAHMUE!

Bcerga ncnonbsynte nneyeBovi peMeHb
BO Bpemsi pabotbl. [neyeBo pemeHb
crnepyetr duKcupoBaTb TOMbKO Mocne
BKIMIOYEHUS] ABUraTtensi, Ha XOnocToM
xogy.

TOMNNBA N YPOBHSA XXKUAKOCTU

Be3onacHocTb
OCTOPOXHO!
OnacHocte noxapa! BeH3WH cunbHO
BocniiameHsiem!

B XpaHutb OeH3nH B cneumarnbHo

NpeayCMOTPEHHbIX A1 9TOr0 eMKOCTAX
B 3anpaBnaTb TOMbKO Ha OTKPLITOM BO3AyXe
B He kypuTb BO BpeMs 3anpasku

B He oTkpblBaTb 3anopHoe YCTpoWCTBO Gaka
npv paboTaoLLEM MK ropsiYeM asuraterne

B  3ameHuUTb  NOBpPeXAeHHbli  6ak  unu
3anopHoe ycTponcTBo baka

B Bcerga nNnoTHO 3akpbiBaTh KPbILLKY Gaka
B Ecnu pasnuncsa 6eH3uH:

B He 3anyckatb guratensb

B VI3GeraTb NOMbITOK 3aXXMUraHUsi

B OuncTWTb YCTPOWCTBO

OCTOPOXHO!

Hwvkorga He [aBatb pabotaTb
OBUraTento B 3aKpbITbIX MOMELLEHUSIX.
OnacHocTb oTpaBneHus!

MoaroToBKka TONNUBHOM CMecK
Mcnonb3ynte  TONNMBO
COOTHOLLEHUN 25:1.

1. 3aneinTte GeH3MH K 2-TakTHOEe (UPMEHHOE

Macrno B COOTBETCTBYIOLUYD  E€MKOCTb
cornacHo Tabnuue.

2. TwaTenbHo nepemMellanTe 06e KOMMNOHEHTbI.
Tabnuua nponopuun CMeLNBaHUsA TONJIMBa

TONbKO B

Mpouecc BeH3nHoBI CMeluaHHoOe
CMeLuMBaHUA ABUraTtesnkt mMacno

25 yacTen 6eH3nHa: 11 40 mn

1 YacTb cMeLlaHHOro

macna 3n 120 mn
CwmeluaHHoe macro 5n 200 mn

Ons 2-TaKTHbIX
nsuratenen

BBO/[ B 3KCIJTYATALIMIO

BHUMAHUE!

Mepen Havanom akcniyartauuu Bcerga
NPOBOAMTE BU3YaribHYI NPOBEPKY.

B [lpu He3akpenneHHOM, NOBPEXAEHHOM MNN
M3HOLLEHHOM  pexylleM MexaHusme w/
WU KPENneXHbIX AeTansx WCnonb3oBaHne
YyCTPOWCTBA 3anpeLyeHo!

B crnonb3ynte Kocy TONbLKO c
npeaoxpaHUTENbHbIM LLUTKOM.
B  Bcerpa cobniogatb npunaraemoe

PYKOBOACTBO MO 3Kcnnyataunun asurarensa

B Pe3ka nepen  ucnonb3oBaHWeEM  Ansi
MOBPEXAEHNUST UMW TPELUMHbI, 3aMEeHUTb B
criyyae MOBPEXAEHUS WU W3HOLLEHHbIE
Jetany C  OpurMHasrbHbIMK  3anacHbIMU
YacTamu.
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BBog B akcnnyaTtauuo

3anycx aABuratens

OCTOPOXHO!

Hwukorpa He naBaTb paboTaTb
OBUraTento B 3aKpbITbIX MOMELLEHMSIX.
OnacHocTb oTpasneHus!

B YKOpoTUTE PEXYLLYIO HUTb Nepes 3anyckom
00 13 cM, 4ToGbl He Neperpyxarb ABUraTerb.

B Cobniopgante HauuoHanbHbIE MOMOXEHUS,
pernaMeHTMpylolimMe [OonycTMMoe BpeMmsi
paboTbl.

MonoxeHne BO3AYLIHON 3aCNOHKMN
(HacTponka noakayku):

Puc. 6

A | 4]
CHOKE RUN

XonopHbIi nyck

BHUMAHMUE!
Puck orgauun!

Tpocuk cTapTepa TaHUTE Bcerga npsimo.
He otnyckanTe pesko Hasag.

CM. PUCYHOK 7

1. YctaHoBUTE KMIOM 3aXWraHWs B MO3ULMIO

"Start"

2. YcTtaHoOBUTE ApOCCENbHbIV pblyar.

a) HaxwmuTe nepekntodatens "Lock off"
(2) BHyTpb. B 3akniouyeHne Haxmute
OHOBPEMEHHO Ha ApOCCenbHbIN pblyar
(3) vt Ha ero cTonop (4).

b) Otnyctute  nepeknmovatens  "Lock
off". Pblyar rasa 3adwukcupyetca B
NOMOXEHWUN NOIHbIN ras.

CM. pUCyHOK 6

3. YcraHoBMTE BO3QYLWIHYIO 3acroHky (1) B
nosuumio "CHOKE".

4. [pokavanTte TOoNNMBHLIN Hacoc (2) 10 pas.

5. BbITaHUTE TpOCWK cTapTepa no npamon 3-4
pasa, fMoka He ycnblluuTe, Kak ABwratenb
HeHafornro 3anycrurcs (cpabatbiBaeT
3aXuraHue).

6. [locne Bknio4eHWsA ABWraTens: ycTaHOBUTE
BO3AYLLUHYIO 3aCfnoHKy B noauumio "RUN".

7. BbITArMBanTe TPOCUK CTapTepa, Noka He
3anycTuTcsa gsuratens.

8. Ecnu gBuratens He 3anyckaeTtcs, NoBTopute
warmn 1-7.

“Tennbin” nyck

1. YCcTaHOBWTE KN4 3aXWUraHus B MNO3ULUIO
"Start".

2. YcraHOBWTE pblyar NoAKayku B MOOXeHue
RUN.

3. 3adukcupynte ApoccernbHbIv pbivar Kak npu
"xonogHom crtapte".

4. BbICTPO BbITAHUTE TPOC CTapTepa (He Gonee
6 pas), gBuratens 3anycTutcs. YaepxusanTe
pblyar rasa MOMHOCTbID HaXaTblM, MOKa
OBuraTenb He cTaHeT paboTaTb CMOKOWHO.

[BuraTtenb He 3anyckaeTcs

1. YcraHoBuTe pblyar nogkadkm B MosioxeHne
RUN.

2. BbITsHUTe Tpoc cTapTepa 5 pas.
Ecnu pBuratenb cHoBa He 3anyckaeTcs
1. pasEcnu gBurartenb cHoBa He 3arnycKaeTcs.

OBCITYXUBAHUE

Bo BpemA nogpasHuUBaHUA rasoHoB n
CKalumBaHuA TpaBbl ABUratenb JOMMKeH paGOTaTb
B BEPXHEM Anana3oHe 4YacToTbl BpalleHUA.

Yka3aHus no 6e3onacHocTu

e BHUMAHMUE!
Cobniogante ykasaHUs MO TEXHUKe

6e3onacHocTu n npenynpexaneHua,
cogepxalwinecsa B JaHHOM OOKYMEHTE U
Haxogdalneca Ha n3genun.

BHUMAHUE!
Mpn pnutenbHon pabore BuOpaums
MOXeET BbI3BaThb noBpexaeHve

KPOBEHOCHbIX COCYJOB WNW HEPBOB
nanbLeB, KUCTEW pyK WM 3anscriun.
MoryT BO3HMKaTb OHEMEHWE 4acTen
Tena, konowwue 6onu, npoyve 6onum
UM U3MEHEHUSI KOXHOro MOKpOoBa.
Mpn nosiBNEHMM  COOTBETCTBYHOLLMX
CMMMNTOMOB MpOVAUTE  MedULMHCKOE
obcnepoBaHue!

B  He nogHumanTe ronoBKy C NECKOW Bbllle
KOneHewm, korga ycTporucTBo paboTaer.

B  He pabotante Ha rnagkoM Wnu CKOMb3KOM
YKIMOHE Unu cnycke.

B [pn pabote Ha cknoHax cregyeT Bcerga
HaxoOWTbCA HKE PeXyLLEero yCTPonCTaa.

B Hukorga He ncnonb3yinTe yCTPOMCTBO BONN3N
NErkoBOCNIaMEHSIOLLMXCA KMOKOCTEN UK
rasos. B3pbiBo- 1 noxapoonacHo!
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AL:KO

O6cnyxvBaHue
B [locne KOHTaKTa c NOCTOPOHHUMU NoapaBHMBaHMe okorno usropoaen u dyHaa-
npegmetamu: MEHTOB

B BbikntounTb ABuraternb.
B [lpoBepbTe yCTPOMCTBO Ha npegmet
noBpexaeHus.
B  Jluua, He paboTaBwmMe C TPMMMEPOM,
OOIKHBI  HayunTbcs  obpawaTtbcs  C
YCTPOWCTBOM MpW BbIKIIOYEHHOM ABUraTerne.

MpepynpexaeHune otaaumn

BHUMAHMUE!

OnacHoCTb  MNony4YeHust TpaBMbI
B pe3ynbTate HEeKOHTpPOnvpyemMoun
otaauu!

He vcnonb3yinte HOX BO6MM3N TBEpAbIX
nNpenaTCTBUNA.

MrnoTHas pacTUTenbHOCTb, MoMoAble AepeBbsi
W KyCTapHWKM MOryT 3abriokupoBaTb pexylliee
MOMOTHO W NPUBECTU K OCTAaHOBKE YCTPOICTBA.

B YctpaHuTe OnOKUPOBKY, cregs npu 3ToM,
Kyda HaKIOHSIETCS KYCTapHWK, W BbINOMHSAA
pes ¢ NPOTUBOMONOXHON CTOPOHbI.

B Ecnnm  pexywee nonotHoO npu
3anyTbiBaeTCA:

B HemenneHHo BbIKMOYNTE ABUraTENb

B pepxuTe yCTPOWCTBO Ha BbICOTE, YTODbI
pexylLee NofIoTHO He OTCKOYMIIO UMK He

peske

cromanocb
B  ypanute 3acTpsiBWMKA  MaTepuan C
KPOMKM

NMoppaBHUBaHMe rasoHa

1. TllpoBepbTe MeCTHOCTb MU
Kenaemyto BbICOTY pes3a.

2. Bepute ronoBky ¢ neckonm Ha Tpebyemow
BbICOTE, KPEMKO yaepXnBasi.

3. [lepemelyante yCTPOMUCTBO W3 CTOPOHbLI B
CTOPOHY CEPMNOBUOHBLIM OBUKEHNEM.

4. [epxuTe TrOnoBKy C JIECKOMW MOCTOSIHHO
napannensHo 3emne.

onpegenute

NMoppaBHUBaHME Ha HU3KOWN BbICOTE

1. BeawuTe ycTpoWCTBO MOA NErkMM HAaKIOHOM
Bnepesd Tak, YToObl OHO ABUranocb NoYTH y
camoWu 3emnu.

2. TlepemeLlaiTe ycTpOMUCTBO Bceraa ot cebsi.

BHUMAHUE!

OnacHOCTb  nony4YeHus  TpaBMbl
B pe3ynbrate HEKOHTponupyemon
otpaum!

He ncnonbayiite HoX BO6MU3N TBepAbIX
npensTCTBUN.

1. TlepemelaiiTe YCTPOWCTBO MeANEHHO U
OCTOPOXHO, HE AaBasi HUTW HATONMKHYTbCS Ha
npensiTcTBue.

NoapaBHMBaHMe BOKPYr CTBONOB AepeBbeB

1. BeguTte ycTpoWCTBO MeONEHHO U OCTOPOXHO
BOKpYr CTBONa AepeBa Tak, YTobbl pexyLias
HWUTb He Kacanack Kopbl AepeBa.

2. Tlepemelyante yCTpOWCTBO CrieBa Hanpaso
BOKpYr CTBONa Aepesa.

3. TpaBy u copHsikn obpabaTbiBaiTe KOHLIOM
HWTW, Cnerka HaKMoHAS rONoBKy C JIecKow
Bnepes.

MNMogpaBHMBaHME OKOMO KAMEHHbIX CTEH,
yHOAMEHTOB U [epeBbeB BedeT K
MNOBbILIEHHOMY U3HOCY HUTU (TECKMU).

Kocbba
1. HaknoHuTe romnoBky C Neckon BNpaBo Mo
yrnom 30 °.
2. YcTtaHoBWUTE  pyKOATKY B Tpebyemyio
no3unuuio.
BHUMAHUE!
OnacHocTb TpaBMupoBaHus/
noBpexaeHus nmylecTBans-3a
Bbl6pacbiBaeMbIx NOCTOPOHHUX
npeameToB!

Ynoanute MOCTOPOHHWE NpeaMeTbl U3
paboyen 30HbI.

CkaluMBaHMe HOXOM

Mpwn cKaluMBaHWm HOXOM Heobxogumo
BECTU HOX FOPU3OHTanbHbIMK, AyroobpasHbIMu
[ABWXEHWSIMW C OOQHOIN CTOPOHbI K APYrow.

Mepen “cnosnbL3oBaHnem HoXa
HeobxoAMmMoAononHMUTENBLHO cobnoaaTs:

B cnonb3yiiTe NEPEHOCHO PeMEHb.

B [IposepsTe NpaBUNbHYHO YCTaHOBKY

pexyLiero nonoTHa.
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O6cnyxvBaHue

B  HocuTe 3aluTHYI0 oAexay W 3aliuTHble
OYKM.

H He wucnonb3ynte pexyllee  MOMOTHO,
npegHasHayeHHoe [Ans  COPHSAKOB, Ans
06pe3sku KyCTapHUKOB 1 MONOAbIX AepeBLEB.

BHUMAHUE!

Mcnonb3ynte TOMbKO OpUrMHanbHbIe
pexylume HOXW W npuHagnexHoctu!
KoHTpadbakTHble AeTtanu MOryT cratb
NPUYMHOW TPaBM U HapyLueHus paboTel
ycTpowncrtaa!l

HeopurnHanbHble 4actu MoryT cratb
NPUYMHOM TPaBM U HapyLueHus paboTsl
ycTponcrtea!l

BbIKITIO4YUTb ABUraTesnb

1. OTnycTuTe ApOCCenbHbIN pblvar N oCcTaBbTe
pabotaTb ABuratesls Ha Xofl0CTOM XOAy.

2. YCTaHOBMTE KIOM 3aXuraHmst B NO3ULUIO
"STOP".

BHUMAHUE!
OnacHocTb TpaBMUpoBaHusA!

Mrllocne BbIKINIOYEHUS nsuratenb
npopormkaeT paboTatb.

YanvHeHue pexyLien necku

1. BknounTte gBuratens Ha NOJSTHY0 MOLUHOCTb
N KOPOTKO KOCHWUTECb FONIOBKOW C J1eCKOM
3eMnu.

O Jlecka asmomamuyecku y@ﬂUHUmCFI.

Hox Ha npemoxpaHWTENbHOM  LUUTKe
YKOPauMBaEeT  pexyllyld HUTb Ha
Z[ONYCTUMYIO [AMNVIHY.

OumncTKa NpefoXpaHUTENbHONO WUTKa
1. BbikntounTe yCTPOMCTBO.

2. OcCTOpoXHO yganmuTe  ocTaTku  TpaBbl
OTBEPTKOW MNnu Nogo6HLIM MHCTPYMEHTOM.

Ona  npepoTBpalleHns  neperpesa
TPYObl PYKOSITKM PEFYMSIPHO 4UCTUTE
NPEAOXPaHNUTETbHBIN LLMTOK.

TEXOBCIYXUBAHUE U YXO[

Bos3ayuwHbii ounsTp

BHUMAHMUE!

KaTeropunyecku 3anpeLuaetcs
1cnonb3oBaTb YCTPONCTBO 6e3
BO3AYWHOro  cunbtpa.  PerynmspHo

YUCTUTE BO3AYLUHbIN unbTp. 3ameHnTe
NOBPEXAEHHbI PUNLTP.

1. OTkpyTuTe 3Be3guatbii  OOMT, CHUMUTE
KPbILIKY W W3BMEKUTE BO3AYLUHbIA UILTP
(cm. puc. 20).

2. Ouuctute BO3QYLWHBLIA UNBETP BOAON C
Mbiriom. He ncnonb3yiite 6eH3uH!

3. TpocywmTe BO3QyLUHbIA UNBTP.

YcTaHoBuTe BO3AYLUHbIN UMLTP B 06paTHOM

nopsigke.

&>

TonnueHbIK PUNLTP

BHMUMAHUE!

Hukorga He wcnonb3yiiTe YCTPOWCTBO
6e3 TonnveHoro unsTpa. Cneacrteuem
MOryT ObiTb CepbesHble MOBpeXAeHUs

asurartens.

1. TIONHOCTBIO M3BMEKUTE KPbILWKY TOMMMBHOMO
6aka.

2. Cnente MMetoLieecs TONMMBO B

COOTBETCTBYIOLLYIO EMKOCTb.
3. BbiTaHuTe ¢unstp U3 Haka npu NOMOLLM
NPOBOOYHOTO KPHOYKa.
4. WsBnekuTe unbTp, Crierka NoOBEpHYB ero.
5. 3ameHuTte cunetp.

HacTpoiika TpocoB BoyaeHa
CM. pucyHok 9

Tpocbl BoygeHa  MoTopHOW — KOCbl  Gbinu
yCTaHoBMNeHbl Ha 3aBope. CunbHoe M3MeHeHve
MOMOXEHUs  BerocumnegHon  pydkn  MOXeT
npuBecTM K yanuHeHuto Tpoca boygeHa w
HapyLlweHnio (PyHKLUMOHMPOBAHUS APOCCENBHOIO
pblyara.

Ecnn nocne BknioyeHWss u  pa3brokupoBKu
3aCNOHKN CPEAHEro rasa PexyLiyin MHCTPYMEHT
Kocbl He  ocTaHaBnuBaeTcs, noTpebyercs
ponornHuTenbHast HacTporka Tpoca boyaeHa c
MOMOLLbIO  YCTAHOBOYHbIX BWMHTOB (7). [Mocne
3TOro hyHKLMOHMPOBaHWE APOCCENbLHOIO phlvara
OyneT BOCCTaHOBIEHO.
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TexobcnyxuBaHue v yxon

AL:KO

BHUMAHMUE!

OnacHOCTb TenecHbIX MOBPeXAeHUN

Bpallarowmmmncst pexywmmm

MHCTPYMeHTamu!

B BbinonHATb OOMNONHUTENBHYHO
HacTpowKy TOMbKO npu

OTKINO4YEeHHOM OBurarerne.

B [poBepatb YHKLMOHMPOBaHUE
TOMbLKO NPW YNOXEHHOW Koce.

3aTouyka HoXa ons necku
1. OTcoeguHuTe HOX OT MPEAOXPaHUTENbHOro
LmTKa.
2. 3akpenuTe HOX B TUCKax W 3aTtounTe npu
NMOMOLLM NMOCKOTO HanuIbHWKa.
B 3artauuBante  TOMbKO B
HanpaeneHuu!

ogHOM

3ameHa cBeuu 3axuranus (puc. 21)

3a30p Mexay SnekTpogamy CBEYU 3aXUraHust =

0,635 mm [0,025%].

1. 3ataHnTe cCBe4vy 3axuraHus C MOMEHTOM
3aTskkm 12-15 Hm.

2. YcTaHOBWTE CBEYHON HAKOHEYHWK Ha CBevy
3aXKuraHus.

PerynupoBka kap6topaTopa

Kap6iopatop onTumanbHO OTperynMpoBaH Ha
3aBofe.

XPAHEHUE

“ BHUMAHMUE!
- OnacHocTk noxapa unu B3pbiBal

He xpaHute ycTpoictBo  BOGnu3u
OTKPbITOrO OTHSA UMM NCTOYHUKOB Temnna.

B [epen AnuUTENbHBIM XpaHeHWeMm  (31MOW)
onopoxHute 6ak Ans 6eH3nHa.

B OnopoxHsite 6ak ana 6eH3nHa TONbKO Ha
OTKPLITOM BO3ayXe.

B [lepen TeM Kak MOMECTUTb YCTPOWCTBO
Ha XpaHeHue, MOAOXKAWUTE, MoKa ABuraTenb
OCTbIHET.

1. Ypanute TONnuBO U3 TONNMMBHOrO Haka.

2. 3a|'|y0TVITe ABuratenb U ocTaBbTe pa6OTaTb
Ha XOJI0OCTOM Xo4y, NoKa OH He OCTaHOBUTCA.

3. [anTe aBuratento ocTbiTb.

4. BbIKpyTUTE CBEYY 3aXWUraHus Mpu MOMOLLM
CBEYHOrO Kntova.

5. 3anenTte yaviHyto NOXKY 2-TakTHOro mMacna B
Kamepy cropaHus.

6. Ons pacnpegeneHuns macna
ABuratenss  HECKOfbko  pas3
BbITSIHUTE TPOCUK CTapT.

7. CHoBa BKpyTUTE CBEYY 3aXUraHUs.

8. Heobxogumo TWATEMBHO BLIYUCTUTL U
obcnyxumBaTtb YCTPOWCTBO.

9. XpaHuTe YCTPOWCTBO B CyXOM NpOXnagHOM
mecrTe.

BHUMAHMUE!

OnacHocTb noxapa!

He xpaHuTe 3anpaBrieHHble TOMMMBOM
MallnHbl B 30aHUAX, B KOTOPbLIX Napbl
6eH3MHa MOryT KOHTaKTMpoBaTb C
OTKPbITBIM NIAMEHEM UnK nckpamm!

BHYTpU
MeaneHHo

NOBTOPHbLIV BBOA B

SKCMNYATALIUKO

1. V3BnekuTte cBeYy 3axuraHus.

2. BbICTPO BbLITAHUTE TPOCWK CTapTepa, YTobbl
yAanuTb OCTaBLUeecss Macrno W3 Kamepsbl
cropaHusi.

3. Ounctute cBevy 3axwuraHusi, npoBepbTe
pacctosiHue Mexay anekTpogamu, npu
HeobxoAMMOCTH 3aMeHunTe.

4. TlogrotoBbTe YCTPOWMCTBO K paboTe.

5. HanonHute TonmnMBHBLIN Gak npaBUNbHOM
TOMMNMBHO- MAcMsIHOW CMEChHO.

YTUNU3ALNA

Bblwealume 3 ctposi npuéopsl,
aKKyMynAaTopbl U 6aTtapeu
3anpelyaeTcsa yTUNM3npoBaTb BMecTe
¢ 6bITOBbIMK OTXOAaMM!

WHCTpYMeHT, ero ynakoska u
NPUHAANEXHOCTU U3rOTOBIEHBI U3
maTtepuanos, nofnexaiimx BTOpUYHON
nepepaboTke, NO3TOMY UX CrieayeT
YyTUNU3NPOBaTb COOTBETCTBYIOLLUM
oGpasom.
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YcTpaHeHue HencnpaBHoOCTEN

YCTPAHEHWE HEUCMNPABHOCTEN

HEUCNPABHOCTb

[BuraTtens He 3aBoaUTCA

[BuraTtenb 3aBOAMTCS, HO HE
pabotaet

[BuraTtens 3aBoguTCs, HO
paboTaeT He Ha NonHown
MOLLIHOCTMU.

[Oeuratens paboTtaeTt pbiBkaMun

YpeamepHo MHOro Apima

BO3MOXHASA NPUYNHA

HenpaBunbHbIN 3anyck

HenpaBunbHoe nonoxeHue
pblyara Ha Choke

38Fpﬂ3HeHHaﬂ, HenpasuibHO
BbICTaBneHHasa unu
HECOOTBETCTBYHOLLAA cBe4a
3axuraHua

3arpsi3HeHHbI TOMNUBHbIN
unetp

HenpaBunbHoe nonoxeHue
pblyara Ha Choke

3arps3sHeHHbIN BO3AYLUHbIN
unetp

3arpsisHeHHasi, HenpaBuIbHO
BbICTaBNeHHasn unm
HecooTBeTCTBYyHOLLasn cBeYa
3aXuraHusi

HenpanmbHaﬂ TONNMBHaNA
CMecCb

KOPPEKTUPOBKA

Cobnitogaiite ykasaHus

pyKOBOACTBa Mo 3KcnyaTaumu!

YctaHosuTe pbivar Ha RUN
(PABOTA)

Ouuctute / oTperynupyiTe
CBEYY 3aXuraHusi unu
3ameHuUTe

3ameHuTte counestp.

YctaHoBuTe pblyar Ha RUN
(PABOTA)

OuncTnTe nnu 3ameHuTe
dunetp

Ouunctute / oTperynupymnte
CBeYy 3aXuraHus unm
3ameHuTe

Mcnonb3ayinTe npasunbHyo
nponopLuio CMeLLMBaHNA
Tonnuea

lMpy HEUCPABHOCTSAX, He yka3aHHbIX B AaHHOM TabnuLie unu KoTopble Bbl He MOXeTe yCTpaHWTb
camocCToATeNbHO, 06PaTUTECH B HaLly CEPBUCHYIO CryXOy.
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[eknapauus o cooTBeTCcTBUM cTaHAapTam EC &m

OEKNAPALIMA O COOTBETCTBUU CTAHOAPTAM EC

HacTosLwmm 4okyMEeHTOM Mbl 3asiBMISiEM, YTO [aHHbI CNPOEKTUPOBAHHbI HaMK NPOAYKT
cooTBeTCTBYeT TpeboBaHusM cornacoBaHHbIX AvpekTne EC, ctaHaapTam 6esonacHoctv EC, a Takke
APYTVMM cTaHdapTam,npyMeHsieMbIM K JaHHOMY NPOAYKTY.

MpoaykTt MpousBoautens YNONMHOMOYEHHbIN
npepcraBuTenb

Motokoca AL-KO Gerate GmbH Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14 Ichenhauser Str. 14

CepuitHbIN HOMep D-89359 Kotz D-89359 Kotz

G2302305

Twvn Oupektusbl EC CornacoBaHHble HOPMbI

BC 4125 1I-S 2006/42/EG EN ISO 11806:2011
2014/30/EU EN ISO 14982:2009
2000/14/EG EN ISO 22868:2011

EN ISO 22867:2011

YpoBeHb 3ByKa OueHKa cOOTBEeTCTBUA Koétz, 13.07.2016

EN ISO 3744 2000/14/EG MpunoxeHne V

n3mepeHHbin: 116 dB(A)

rapaHTupyembivi: 119 Benannte Stelle /('\7%7 /&g&/@.

dB(A) TUOV Rheinland Product Safety GmbH
Am Grauen Stein Wolfgang Hergeth
51105 Kdln Managing Director
Germany

FAPAHTUA

lMpon3BoauTenb ycTpaHseT BO3MOXHble AedeKkTbl MaTepuanoB WM MPOV3BOACTBEHHbIV  Bpak
YCTPONCTBA B TEYEHWE YCTaHOBIIEHHOIO 3aKOHOM CpOKa Nodayy peknamaumin Ha CBoe yCMOTPeHUe nyTem
peMoHTa unu 3ameHbl. Cpok onpe- OensieTcs 3aKoHOA4ATeNbCTBOM CTPaHbl, B KOTOPOW npuobpeTeHo
YCTPONCTBO.

apaHTusa ,D,el;lCTByeT TONbKO Npu cneayrwnx ycno- [apaHTua aHHynupyeTtca

BUAX: B npu nonblTkax peMoHTa yCTponCcTBa
H npw _ Haanexatiem MCMONb3OBAHN B npy TEXHUYECKMX M3MEHEHUSIX YCTPOMCTBA;
CTPOWCTBA;
- yerp H py  NPUMEHEHUM He MO  HasHAYEHMIO
npw cobnioaeHmm pykoBoacTea no (HanpUMep, B KOMMEPYECKUX LIENsIX).
3KCNyaTaumm

u Npv UCNOMb30BaHNM OPUrMHANbHBIX 3an4yacTemn

[apaHTua He pacnpocTpaHseTcs:
B Ha noBpex/aeHNst NakoBOro MOKPLITUSA, KOTOPble 0OBACHAIOTCS HOPMarbHbLIM U3HOCOM;
B y3HawwmBaoLWmecs geTanu, KOTopble B Katanore 3anyacren 3akmnodeHbl B paMKy [Xxx xxx (x)]

B pBuratenu BHYTPEHHEro cropaHua: Ha HUX pacnpocTpaHATCA YCNOBUA NpeaoCTaBNeHnsd rapaHtun
OT Npou3BO- anTensa

[apaHTWHBIN Nepuog HaynHaeTcs C gatbl NpuobpeTeHus nepBbiM MokKynaTenem. Takow AaTtoun
cyMTaeTCs Aata opu- r’MHarnbHOro AOKYMEHTa Ha MOKyrKy. B rapaHTuitHom cnyyae obpartutech C JaHHbIM
rapaHTUAHBIM NUCbMOM M JOKYMEHTOM, NOATBEPXAAIOLWMM MOKYMKY ToBapa, K CBOeMy Aunepy wunm
B Onuxanwmnin aBTOpM30BaHHbIN CEPBUCHBIN LIeHTP. MapaHTusa gaet npaBo NokynaTtento npeabsaBnsiTe
NPOV3BOAUTENIO MPETEH3NMN OTHOCUTENBHO YCTPaAHEHUS HEAOCTaTKOB U3denvs.
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OpwuriHanbHOro KepiBHULTBA No ekcnnyarauii

OPUIHAINbHOI O KEPIBHULTBA NO
EKCNNYATAUIT

3micTt

MepeamoBa A0 MOCIOHMKA. .........eeevvveeeereeennns 236
ONKUC BUPODBY.....ccvieiiirieciienie et 236
TEXHIUHI @Hi. e et 237
BkasiBKM OO0 BE3MEKN.........c.vvveeeeeeerreeannnn. 237
MOHTaX......evveeeeeeiiieennn ..238

ManvBa Ta piBHA pignHW.

BBefeHHA B eKcnnyaTauito.......cceeveeeereeeeennn. 239
KEPYBAHHS......cciiiiieiieee e 240
TexHi4yHe 0OCnyroByBaHHS | 4OMMAL,............... 242
BOEPINAHHS. ....eeiieiieeieeiie e 243
[oBTOpHE BBEAEHHSA B ekchnyaTauito............ 243
YTUMIBALISA. ....eveeiiieirieiiierieerveeereeeereeeeeeeeeeeaeeenes 243
[onomora B pasi HEMONAOOK. .........ueereeerruennes 244
[eknapauia npo BiANOBIAHICTb CTaHAapTam

EC 245
[APAHTI .. 245

NEPEOMOBA 00O NOCIBHUKA

B [lpouuTante uew NOCIOHMK 3 ekcnnyaTtauii
nepepg novaTkom poboTu 3 iHcTpymeHToM. Lle
3abesne4unTb noro 6e3neyny v 6esnepebinivy
pobory.

B BukoHynTe  BKasiBkM  L10AO
Ta nonepemXeHHs, HaBeaeHi
[OOKYMEHTI Ta Ha MpUCTpoi.

B JlokymeHTalis € 4YacTMHOW MPOAYKTY i
noBWHHI ByTM nepegaHi nokynuesi Ans
npogaxy

besnekun
B LUbOMY

MosicHeHHA 3HaKIiB

YBATA!
ToyHe BWKOHAHHSI UMX MNonepemskeHb
LornomMoxe YHUKHYTK TinecHmx

YLWKOMXEHb Ta MaTepianbHUX 36UTKIB.

CneuianbHi  BkasiBkM Aans

PO3YMiHHSI T8 BUKOPUCTAHHS.
onuc BupPoby

Llen nokymeHT onucye pyyHi kocu 3 6eH3MHOBUM
OBUTYHOM.

KpaLloro

Ornsa npoAyKuii
ous. mantoHoK 1

N

Pixyunii Hixx

[onoBka i3 nickoto

3axmcHui koBnak

Pyuka "BenocunegHoro" tuny
Pyuka rasy

Bumukau aBuryHa "Bukn. / Bkn."
dikcaTop pyyKm rady

PemiHb

KpuLuka nosiTpsiHOro dinstpy

o © o N o a A w N

N

ManueHUn Bak

N
N

Baxinb "niacoc / pobora"

-
N

Mpimep (xonogHoro nycky)
13 CknapHe pykiB's
3Haku Ha npucTpoi
YBara! NposiensiiTe ocobnuey

obepexHicTb nig Yac poboTu i3
NPUCTPOEM.

Mepen yBeneHHAM B ekcnnyaraldliio
npoYnTanTe JOBIAHUK 3 ekcnnyaTauii!

BukopucToByinTe 3axmCHi oKynspu,
LLONOM Ta 3acobu 3axucTy Cryxy.

OpsrHiTh 3aXUCHI pykaBuLi.

OpsrHiTe 3axucHe B3yTTA.

He HabnwxkanTe Tino Ta oaar Ao
piKy4oro MexaHiamy.

Hebesneka npu BUknaaHHi npegmeris!

>P>@0®0 b

5.1 BiacrtaHb mMbx npucTpoem Ta TpeTimMmn
ocobamu NOBWHHA cKnagaT MiHIMyMm
15 m.
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Onuc Bnpoby

MpucTpoi 6e3nekn Ta 3anobixHi npucTpoi

EkcTpeHa 3ynuHka
B ekctpeHomy Bunagky yBIMKHITE nepemukad
3anantoBaHHs B NOMOXeHHs ,STOP®.
3axUCHUI WNTOK BiA BUKUAY KaMiHHs
3axuwiae Kopuctyeava Bif BUKMAAHHA Pi3HUX
npeaMmeTiB. IHTErpoBaHUN HK BKOPOYYE PiXy4y
nicky 4o AONyLEHOT JOBXUHW.

YBATA!

He6e3neka oTpMmaHHA TpaBMu!

He Bigkntovavite 3amobikHi N 3axucHi

AlL:-KO
CknagHe pykiB’s

3a paxyHOK BMKOPUCTaHHsSI CKITagHOro pyKiB's
MOTOKOCa A0CTaTHbO NPOCTO 36mpaeTbes. [Micns
KOCIHHS il MOXHa Tak caMo MpocTo posibpaty i
36epiratn B posibpaHomy BuMsAi, o6 BOHa He
3anmana barato micus.

BukopuctaHHA 32 NnpU3Ha4YEHHAM

[annn npucTpin NpusHaveHn Ans nigpisaHHsa Ta
CKOLLYBaHHS ra3oHiB y NpuBaTHOMY CeKTopi. [Hwe
3aCTOCYBaHHS BBAXa€ETbCsl 3aCTOCYBaHHAM He 3a
NPU3HAYEHHAM.

MoxnuBa nosiBa NOMUITIOK

YBATA!

Mpunag He [03BONSAETLCA
eKkcnnyaTysaTh 3 MPOMECINHOIO METOIO.

PiBeHb 3BykOBOI
NOTYXHOCTi

116 o6 + LpA 3 ob

NPUCTpPOI.
TEXHIYHI OAHI
BC 41251
Twn pBUryHa 2-TaKTHbIW, C
BO3AYLUHbIM
oxnaxaeHnem
Ob6'em 32,6 cm®
MoTyXHicTb 0,9 kBT
Cyxa Bara 6,8 kr
Pa6ouui Bec 6e3 7,8 kr
6eH3unHa
KinbKiCTb NanuBa in
3anantoBaHHA €reKTPOHHe
Cgiuyka 3anantoBaHHa L8RTC

Mpusia BigLeHTpoBa MydTa
Pyuka "BenocunegHoro"
Tmny

Hix (npunapps)
ApT. Ne 112405

INicka (npunapan)
ApT. Ne 112406

BKA3IBKU LLLOAO BE3MNEKU

B BuKopuCTOBYINTE NPUCTPIN NULLE Y TEXHIYHO

cnpaBHOMY CTaHi.

PiBeHb 3ByKOBOIro
TUCKY

Bi6pauis

LiameTp nickn

LLnpuHa nigpiskn
nicku

LnpwuHa nigpisku
piXyu4oro nesa

KinbkicTb 06epTiB
ABUryHa (makc.)

KinbkicTb 06epTiB Ha
XOnocTomy xopi

KinbkicTb 06epTiB
iHCTPYMeHTy (HoXa)

102 ob

< 15 m/c? noxmnbka K
2,25 m/c?

2,4 Mm

41 cm

25 cm

10.000 06./xB.

2.800 + 06./xB.

7.800 06./xB.

PemiHb (npunapps)

ApT. Ne. 462528

B  He BuBoabTe 3 nagy 3anobikHi Ta 3axucHi

NpUCTPOI.
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BkasiBku woao 6esnekun

B 3abopoHeHO BWKOpPUCTOBYBATW  MPUCTPIN
3 iHWMMK  piKy4sMM  MexaHisMamu  Ta
HaBiCHUMW NPUCTPOAMMU.

B QOpgravite BignoBigHM pobouunn ogsr:
B posri WTaHW, MilHe B3yTTS, pyKaBuLi.
B 3axuCHWMIA  LIOMOM, 3axWUCHi OKynsipw,
3acobu 3axuCTy CryXxy.

B Cnigkyinte 3a 6e3nevHicTio Ta cTabinbHiCTIO
CBOro po60o40ro NONOXeEHHS.

B He «kopucTy#WTecb NPUCTPOEM Yy CTaHi
CM'AHIHHA, Nig BMAMBOM HApPKOTMYHUX abo
nikapcbkux 3acobis.

B 3axan Kkepyvite npucTpoem oboma pykamu.

B Pyyku NOBMHHI ByTK cyxi Ta YKCTi.

B He HabnwkainTe TiNo Ta ofdAr Ao pixKy4oro
MexaHi3my.

B  Hikomy He possonsiite
Hebe3neyHy 30Hy.

B  Bupanante CTOPOHHI npeamety 3 pobouoi
30HW.

B 3aBxau niknyntecb Npo Te, Wob 3axucHumn
LUMTOK, rOfoBKa i3 MiCKOW Ta ABWUryH Oynu
YUCTUMM Bif 3anNWLLIKIB Nigpi3aHoi Tpasw.

B [pu 3aBepLUeHHi poboTy 3 NpUnagom:

B BuUMKHYTW ABUTrYH
B [loyekaTucs 3ynuHKM pixXyvoro Byana

B He 3anuwainTte npucTpiii 6e3 Harnsgy

B ExcnnyaTauia npunagy LiTbMy Ta iHWMAMM
ocobamu, He 03HaNOMMNEHUMM 3 IHCTPYKLiEtO
3 ekcnnyarauii, 3abopoHeHa

B [lepen BMKOPUCTaHHSM 3aBXAuW NepeBipanTe
MILHICTb NOcafKku ycix rBUHTIB, ranlok Ta
6onTiB Ha NpUCTPOI.

B BcraBTe 3axMCHWUIA KOXYX He 3aBXau nepeq
TPaHCMOPTYBaHHSAM NpPUCTPo abo Hoxem
abo marasuHy.

3axoguTn  y

MOHTAX

YBATA!

Ekcnnyartauis npunagy [03BONSETHCS
nvLe nicnsi NOBHOO 3aBEpLUEHHS MO0
MOHTaXY.

MoHTax Pyuka "BenocunegHoro" tuny
dus. masntoHOK 2

1. Haknactv nosepx LUTAHI FyMOBUA MaHXeT
(3.

2. Yotmpma rBUHTaMKN 3 BHYTPILLHIM
LUECTUIPAHHUKOM (1) MPUKPINUTA  HWKHIO
ckoOy (2) i cepeaHto YacTuHy (4).

3. LlWranry pyukmn (5) BctaButn y dikcatop
PYYKW i MPUKPINUTU 3@ JOMOMOrOK BEPXHBOI
ckobu (6) i YOTUPLOX BUHTIB 3 BHYTPILLHIM
LUECTUIPaHHWKOM (7).

MoHTax 3aXxucHoro KoBnaka

ous. MarstoHoOK 3

1. MeTaneBi nnacTuHu
3axMCHUI KoBnak (3).

2. Tpukpinutn 4 rBuHTamm (1) 4O NonepeYnHu.

(2) nipknactn nig

IHTErpoBaHW B 3aXMCHWUM KOBMAK HiX
aBTOMaTUYHO obpi3ae pixyyy micky Ao
ONTUMAaIbHOI JOBXUHU.

MoHTax o6pi3HOro Hoxa
ous. marntoHOK 4

1. [lemMoHTyBaTV Ha 3aXMCHOMY KOBMaKy MEHLLY
MOMOBUHY 3aXMCHOTO MPUCTPOIO.

2. Bwpanutv wnniHT (8) Ta dnaHeub (5).

3. OO6pisHun HiX (4) Ha NOBIOKOBWW MaTPOH
TakuMm (2) ymHOM, Wo6 OTBIip HOXa nexas
TOYHO Ha HanpaeMnsAwYoOMy KOni MOBiAKOBOMO
naTpoHa.

4. OnaHeup (5) HagiTM Ha OOpI3HWMIA  HiX
TakuM 4mHOM, Wo6 nnacka cTopoHa 6Gyna
HanpaBrneHa 0 HoXa.

5. 3atarHytu ranwky (7) KpinneHHs  Ha
Hanpasnswodin - onpasui (7). Ans usoro
LecTurpanHnin kntoy (3) Tpeba BcTaBuTn B
nepenbayeHuii OTBIp i 3aTArHYTU KIoYeM.

0 Yeaeza: niea pi3n6a!

6. 3adikcyBaT ranky LUNMAIHTOM.

MoHTax roniBku 3 nickoro
ous. MastoHOK 5
1. BuganuTtu wnniHT Ta donaHeup.

2. lecturpanHuin knoy (3) BCTaBUTU B OTBIp
NOBIAKOBOro NaTpoHy (2) i HaKPYTUTK roniBKy
i3 nickolo (4) Ha HanpaensitOYy OMNpaBKy
npusigHoro Bany (7).

0O Yeaea: niea pi3b6al

3. 3adbikcyBaT  noBigKOBUA  NaTpoH  3a

ponomoroto  UecturpaHHuin - kniod,  wWo6
HaTAHYTW TONIBKY i3 JiCKOM0.
MoHTax nonepeynHu
ous. masntoHoK 7
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MoHTax

AL:KO

1. Ocnabte crtonopHy ranky (a -1) i Tpoxwu
BUTAHITb LUNMIHT (@ -2).

2. BcTaBTe HWXHI0 MONepPeYrHy 3 KOXYXoM (a -3)
Y BEPXHIO NMOMNepeYnHy.

O [losuHHO 8i06ymucsi 34enneHHs 3
HanpsMHUM  XOrmobKoM 3i  CMOPOHU
wrniHma.

3. 3HoBy BignycTiTe WNNIHT (b -1) i 3adikcynte
HWDKHIO NONepeynHy 3 AOMOMOrOK CTOMNOPHOI
ranku (b -2).

[deMmoHTaxX nonepe4nHm
Ous. MarstoHOK 8

1. Ocnabte cromopHy ramky (c -1) i Tpoxwu
BUTSITHITb LUNMIHT (C -2).

2. [icTaHbTe HWXHIO MOMepeynHy 3 KoxXyxom (d
-1) 3 BEpPXHbOT NONEPEUNHMU.

O Momokocy moxHa 36epieamu mak, wo6b
8oHa He 3alimana 6a2zamo Micusl.

PerynioBaHHA peMiHHOI niaBicku

1. PeMiHHy niaBicKy HaKMHYTU Ha niBe nneve.

2. KapabiHu 3a4enntu 3a ByLLKA.

3. T[lepeBipuTn [OBXWHY PEMIHHOI MiABICKY,
3pobmBLIM  KiNbka PyXiB, He BMUKaun
ABUTYH.

B [oniBka 3 piXXy4ymmum nickammn
abo BiOpiI3HWA HiXX MOBUHHI  ByTK
po3TalloBaHi napanernbHO 3eMri.

YBATA!

Mig yac po6oTu 3aBXaun
BMKOPWCTOBYBAaTM  PEMiHHY  MigBICKY.
PemiHHy nmigBicky 3ayinnaty  nicns

3anycKy ABUryHa, Ha XorocTux obeprax.

MAJIMBA TA PIBHA PIAUHUN

Be3neka
NONEPEOXEHHA!
Hebesneka noxexi! BeHaunH -

nerkosanmmcta pevyoBmHa!

B [lossonsieTbca 36epiratv GeH3WH nuwe B
nepenbayeHnx Ans Lboro MiCTKOCTSX

B 3anpaBky NPOBOAUTY NWLLE Ha BYnULi
B He kypuTu nig vac 3anpasku

B He BigkpuBaTV KpULLKY nanveHoro 6aka npu
npauo4oMy abo posirpiTomy ABUIyHOBI

B 3amiHnTu nowkomxeHun Gak abo KpuLLKy
baka

B 3apxau MiLHO 3aTaryBaTu KpULKy baka

B [lpu BuTikaHHi 6eH3NHY:
B [lBuryH He 3anyckaTtu
B He BMukaTh 3ananioBaHHs
B Buteptv npunag

NMOMNEPEOXEHHA!
3a xogHux O6GCTaBUH He [Jonyckatu

pobotn  OBWryHa B MPUMILLEHHI.
Hebesneka oTpyeHHs!
BurotoBneHHA nanuBHOI CyMmiLui
Tinbkn y

BukopuctoBynte nanveo
cniBBiAHOLEHHI 25:1.
1. Hanuite y BignoBiaHy €eMHicTb 6eH3uH

Ta Macturno [Ans 2-TakToBOro ABuryHa Yy
BiANOBIAHOCTI 3 TabNULUeEto.

2. [Oobpe nepewmiwarite.
Tabnuus cniBBiAHOLWEHHA NanUBHOI cymiLi

Mpouec BeH3uH MacTtuno
3MiluyBaHHSA

25 yacTok 6eH3uHy: in 40 mn

1 yactka macTuna

MacTtuno gns 2- 3n 120 mn
TaKTOBOrO ABUIyHa 5n 200 Mn

BBEJEHHSA B EKCMNNYATALIO

YBATA!

[Mepen yBemeHHsaM B ekcnnyaradilo
3aBXAu ornsiganTe NpUCTpin.

B Y pasi HesakpinneHoro, MNOLIKOAKEHOIO
abo 3HOLEeHOro pi3anbHOr0 IHCTPYMEeHTa
i/abo KkpinunbHMX geTanen BUKOPUCTAHHS
npucTpoto 3abopoHeHo!

B moTokoca 3aBxan eKcnnyaTyeTbCa pasoMm i3
3aXUCHUM LLUMUTKOM.

B 3aBkgu  BMKOHYBATW  iHCTPYKUii, L0
MIiCTATBCA B IHCTPYKUil 3 ekcnnyaTauii
OBUryHa

B Piska nepea BUKOPUCTaHHAM ons

NOLUKOAXEHHA abo TpilMHW, 3aMiHUTU B
pasi nowkomKkeHHs abo 3HoleHi aeTani 3
opuriHanbHUMK 3anacHUMK YacTUHaMW.
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BBepneHHs B ekcnnyartadito

3anyck ABuryHa

MNONEPEMXEHHA!

3a xogHux 06CTaBMH He [gomnyckatu
pobotT  ABUryHa B MPUMILLEHHI.
Hebesneka oTpyeHHs!

B |lo6 He nepeBaHTaXWTW OBWUIYH, BKOPOTITb
pixydy nicKy nepeg BKoYeHHsM o 13 cm.

B [loTpumyiTECh HaLiOHaNbHUX MOMNOXEHb, LLO
pernameHTyoTb AoNYyCTUMUIA Yac poboTu.

Mono)xeHHs NOBITPAHOI 3acNiHKK

(HanawTyBaHHA NigKavKku):

Puc. 6

N ]
CHOKE RUN

XonoaHui nyck

YBATA!
Pusuk Bigaaui!

3axau BuTsraiTe CcTapTepHUiA  Tpoc
npsMo. He Bignyckavite 1Moro pisko.

ous. marsntoHoOK 7
1. BcraHoBUTM  BMUKa4
nonoxeHHs "Start".
2. 3adikcyBaTy pyyKy rasy.
a) HartucHytv Bumumkad ,Lock off* (2)
BCepeadvHy. [oTiM BogHOYAaC HaTUCHYTU
pyyKy rasy (3) Ta dikcatop pyyku rasy
(4).

3anantoBaHHA B

b) Bignyctntn BuMukay ,Lock off‘. Pyuyka
rasy iKCyeTbCsi Ha 4acTKOBY MOMHbIN
rasy.

dus. marntoHoK 6

3. TlepectaBuTu nOBITPAHY 3acniHky (1) B
nonoxeHns ,MIOACOC*.

4. TpokayaTtn 10 pasiB nanuBHUiA Hacoc (2).

5. ButarHiTe wWHyp crtaptepa 3-4 pasu, LWo6
NOYYTH 3BYK 3anycKy ABUryHa (3ananeHHs).

6. Micna 3anycky pasuryHa: [lepectaButu
NoBITPsIHY 3acniHKy B nonoxeHHs "POBOTA".

7. BuTArHiTe WHyp cTaptepa A0 3anycky
ABUryHa.

8. fKwo ABUryH He 3arnycTvBCs, MOBTOPITb
BMKOHAHHS MyHKTIB 1-7.

Fapsiumi nyck

1. BcrtaHoBuTM  BUMMKa4
nonoxeHHs ,Start".

2. YcTaHOBITb Baxinb Migka4ykym B MONOXEHHS
RUN.

3. 3adbikcyBaTu pyyKy rasy sk npu "XonogHomy
nycky".

4. LBnako BUTArHITL TPOC cTapTepa (He binbLie
6 pasiB), ABWryH 3anycTUTbCH. YTpumyiTe
BaXinb rasy MOBHICTIO HaTUCHYTUM, MOKK
OBWUIYH He CTaHe npautoBaTi CMOKINHO.

3anantoBaHHSA B

SKLO ABUIYH He 3anyCcKaeTbCA

1. YcTaHOBiITb Baxinb Migkayku B MONOXEHHS
RUN.

2. BuTtdrHite Tpoc ctapTepa 5 pasis.

SAKwo ABUryH i Hapani He 3anycKaeTbcs

1. noyekaTty 5 XBUNWH, a NOTIM 3HOBY 3aMyCTUTH,
YTPUMYIOUM 3aTUCHEHOIO PYUKY rasy

KEPYBAHHA

Mip 4ac nigpisaHHA | CKOWYyBaHHA TpaBsu
nigTpuMyBaTn poboTy ABUIYHA HA MaKCUMarnbHWX
obepTax.

BkasiBku woao 6esnekn

YBATA!

[oTpumynTecs BKasiBOK 3 TeEXHiku
6e3neky Ta nonepemxeHb, ki MiCTATLCS
y AaHOMy AOKYMEHTi Ta 3HaxoasaTbCsa Ha

nNpoayKTi.

c YBATA!
Po6ota 3 MpUCTpPOEM  MPOTArOM
TpUBanoro 4Yacy MOXe MpuU3BECTH
0o NOPYLUEHHS HOpMarnbHOro

YHKLIOHYBaHHS KPOBOHOCHUX CYAVH Ta
HEPBOBOI CUCTEMU B MasnbLsiX, KUCTSIX Ta
cyrnobax pyk y 3B’a3Ky 3 gieto BibpaLii.
MoxyTb 3'ABUTMCS OTEpnmiCTb 4acTuH
Tina, nokontoBaHHs, 6inb abo 3MiHM Ha
wikipi. Mpn nosBi BKkasaHMX CUMNTOMIB
cnig 3BepHyTucs o nikaps!

B Konu npucTpin npaute, Hikonu  He
nigHiManTe rofnoBKy i3 NiCKOI0 BULLE KOMIH.

B  He npautoiite Ha cnusbkomy naropbi a6o
cXvni.

B [lpu poboTi Ha cxuni 3aBXauW CTINTE HWKYe
pi>XXy4oro NpucTpoto.
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KepyBaHHs

AL:KO

B  Hikonn He BWKOPWUCTOBYNTE  MNPUCTPIN
no6nmn3ay nerko3anmMmcTux piaunH abo rasis —
Hebesneka BMOyxy Ta/abo noxexi!

B [licnsa KOHTaKTY i3 CTOPOHHIM NPeAMETOM:
B BuMKHYTV OBWTYH.
B [epeBipnTy NPUCTPIN HA NOLLKOAXEHHS.

B Ocobu, Aki He BMIlOTb npauBaTM i3
TPUMEpPOM, NOBUHHI HABYaTUCS, KON ABUrYH
BUMKHEHWNA.

3ano6iraHHsA 3BOPOTHOMY yaapy

YBATA!
HebGe3neka  oTpumaHHA  TpaBMu
B pe3ynbrati HEKOHTPONbOBaHOI
Bigpaui!

He BukopurcToBYBaTK 06pIi3HMI HiX Gins
ikcoBaHWX NepeLLKos.

LLlinbHa pocnuHHiCTb, Monoai AepeBa abo KyLui
MOXyTb OnokyBaTW pixyye nes3o i 3ynuHUTK
npuCTpiIn.

B BrokyBaHHIO MOXHa  3anobirtn,  SAKLWO
cnigkyBaTy, y SKOMy HanpsIMKy HaxunsTbCs
KyLLi i migpisaTv 3 NpoTUNexXHoro 6oky

B Axwo nig vac nigpisaHHs pixydye neso
3acTpsrno:

B HeraiHO BUMKHYTU ABUIYH.

B nigHaTW npucTpin, Wwob pixyye neso He
BMCKO4MNO abo He 3namanocsk.

B 3H9TW 3acTparnui maTepian 3 nesa.

MigpisaHHA Tpasu

1. TepeBiputn  MmicuesicTb i
HeobXigHy BMCOTY Miapi3Ku.

2. BegiTb Ta yTpMMyInTE rOMOBKY i3 NICKOK Ha
NOTPiGHi BMUCOTI.

3. BogiTb NpMCTPOEM i3 CTOPOHW B CTOPOHY.

4. 3aBxgn TpumanTe TOMOBKY i3  MiCKOO
napanensHo 3emni.

BCTAHOBUTU

KopoTke nigpizaHHs

1. Haxunite npucTpiit Tpoxn Bnepen, LWob BiH
pyxaBcsi MaKe Haf 3emreto.

2. 3aBxau BUKOHYWTE NiApi3aHHs Y HanpsMKy
Bif cebe.

MNippisaHHA 6ins oropox Ta hyHAaMeHTIB

YBATA!
He6Ge3neka oOTpuMaHHA  TpaBMu
B pe3ynbraTi HEKOHTPONbOBaHOI
Bigaaui!

He BukopucToByBaTW 0BPI3HMIA Hix Gins
PiKCOBaHMX NEPELLKOA,.

1. BogiTb npucTpit NOBiNbHO Ta 06epexHo, He
TOPKaKYUCh MiCKO NEPELUKOA.

MiapisaHHA HaBKkoNno cToBOYypiB AepeB

1. ObGepexHo BOAiITb  MPUCTPIA  HaBKOSO
cToBbypiB AepeB, Wob pixyya nicka He
TopKanacsi Kopu Aepes.

2. TMigpisky  HaBkono  cToBOYypiB
BVIKOHYWTE 3MiBa Hanpaso.

3. TopkavTecsa TpaBu Ta Byp'sHy KiHLEM nicku,
HaxunNsnTe rofoBsKy i3 NCKOI TPOXu BRepe.

aepes

Migpiska 6ina  KaM'sHUX  OropoX,
dyHOAMEHTIB, aepes Bege no
NMOCWMEHOrO 3HOLLEHHS JTiCKU.

CkoluyBaHHA TpaBu

1. Haxunutn ronosky i3 mickow Bnpaso Mifg
kyTom 30 rpapycis.

2. TlepecTaBuTyu py4Ky B HEODOXiAHE NONOXEHHS.

YBArA!

HebGe3neka TpaBMyBaHHSA/
MaTepianbHUX 36UTKIB BiACTOPOHHIX
npeaMmerTiB, AKi BUKngaroTbcs!
Bupganutn 3 pobo4oi 30HW CTOPOHHI
npeameTu.

CKolwyBaHHS 3 BUKOPUCTaHHAAM 0bpi3HOro

HOXa

Mpwu ckollyBaHHi 3a JONOMOrol 06pi3HOro HoXa

HiX CMig BOOWUTU rOPU3OHTAnNbHO, AyronogidHMm

pyxamu, 3 OAHi€i CTOPOHM [0 iHLUOI.

Mepen 3actocyBaHHsAM 06pi3HOro Hoxa cnig

[00aTKOBOAOTPUMYBATUCh HACTYMHUX NpaBun:

B BukopucToByBaTh pEMiHb.

B [lepesipatn npaBUNbHICTb
pixxyyoro nesa.

B OpsraTv 3axXVCHWI OASAT Ta BUKOPUCTOBYBATH
3acobu 3axucTy 30py.

B [Ina o6pi3ku kywiB Ta Monoaux AepeB He
[03BONAETLCA BUKOPUCTOBYBATY PiXydi nesa
ans 6yp'sHy.

MOHTaxy
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KepyBaHHsi

YBATA!

BukopuctoByiite Tinbkun  opuriHanbHi
pi3anbHi HoXi Ta Npunagas! HeHanexHe
npunagas Moxe CTaTi MPUYMHOIO TPaBM
i nopyLueHHsi poboTu npucTpoto!

HeopwriHanbHi 4acTUHW MOXYTb CTaTtu
NPUYMHOK TPaBM i MOPYLUEHHSI poboTu
npuctpoto!

BUMKHYTU OBUTYH

1. Bignyctutn pyuky rasy i 3anvwuTtn OBUryH
npautBaTi Ha XonocTux obepTax.

2. TlepeknmiounT BMMKa4 3anarnioBaHHS B
nonoxeHHs ,STOP".

YBATA!
HeGez3neka oTpumaHHs TpaBmu!
AKkwo  micns  BUMKHEHHS  OBWIYH

NPOJOBXYE MpaLtoBaTy.

MopoBxeHHs piXy4oi nickn
1. Bknountn ABUryH Ha MakcumarnbHi 0bepTy i
BiKMHYTM rOniBKY i3 NiCKOI0 O 3eMri.
O Jlicka no0oexumbcsi a8moMamuyHo.

Hik Ha 3axucHOMy LUMTKy BKOPOTUTb
nicKy Ha OOMyCTUMY OOBXMHY.

OumLLEHHSA 3aXMCHOTO LWUTKa
1. BWMKHYTU NpuCTpiiA.

2. O6epexHO BMOANUTM 3amnULLKA  CKOLLUEHO
TpaBu 3a [OMOMOIOH  BUKPYTKM  abo
aHarnoriyHoro iHCTPYMEHTY.

LLlo6 3amobirtu neperpiBy LWTaHrK, cnig
perynsipHoO OYMLLATM 3aXUCHUI LLIUTOK.

TEXHIYHE OBCITYITOBYBAHHA |
pgornag
MoBiTpsiHun inbTp

YBATA!

Hikonn He ekcnnyaTtyWte npuCTpin
6e3 noBiTpsiHOrO iNbTPY. PerynsipHo

oumLyTe NOBITPSAHWM inbTp.
IoLwKomKeHUN NOBITPAHUIA GINLTP cnig
3aMiHUTN.

1. BigkpyTiTb 3ipyacTum 60nT, 3HIMITb KPULLKY Ta
BUTSAITHITE NOBITPAHUIA inbTp (aus. puc. 20).

2. TlpomMuiiTe NOBITPAHWIA iNETP MUNOM Ta
Bogot. He BukopuctoByiiTe 6eH3nH!

3. Tlpocywite NOBITPAHWUI INLTP.
4. BcTaHOBUTM NOBITPAHUI (DINLTP B 3BOPOTHIN
NoCniA0BHOCTI.

ManuBHun dinsTp

YBATA!

Hikonn He BuKopucTOBYyBaTW NPUCTPIN
6e3 nanueHoro aineTpy. Hacnigkom
MOXe OyTu Cceprio3He MOLUKOMKEHHS
ABUTyHa.

1. TIOBHICTIO 3HIMITb 3aNUBHY KPULLKY.

2. 3nuTu icHytode nanvBeo y NpuaaTHY EMKICTb.

3. 3a ponomorol radka 3 ApOTY BUTATHYTU
inbTp 3 Baky.

4. 3HATU DINBETP NOBEPHYBLLN HAOTO.

5. 3amiHnTu dineTp.

PerynioBaHHs BoyaeH kabenb
ous. MarntoHoK 9

lHyyki Banmu BalLoOi MOTOKOCU BigperynboBaHo
Ha 3aBogi. Akwo nonoxeHHs ,Bike Fahrrad-
griffs* (Bemocunen pydka MoOTOUMKNA) Ayxe
3MiHMNOCs, TO Le MOXe npu3BecTM Ao
MOJOBXEHHS1 THYYyKOro Bana, i TMM caMuMm -
nopyLUeHHsS poboTu Baxens rasy.

AKWwo pizanbHUA IHCTPYMEHT KOCK Micns 3anycky
Ta po3bnokyBaHHS  OfOKyl4Oro  MexaHismy
Hanisrady He 3yMUHSETLCS, TO MHYYKMI Ban cnig
BigperynioBatu (7). perynioBanbHUM TBUHTOM.
Micna uboro Baxinb rasy 3HOBY rapaHTOBaHO
YHKLOHYE NMpaBUbHO.

OBEPEXHO!

O6GepToBUM  piXyyinnopraH

cnpu4nHUTUTPaBMu!

B [Hyuki Banu cnig perynioBaTtu nuiue
TOAj, Konu ABUrYH BUMKHEHO.

B PobGoty cnig nepepsipAaTV Tinbku
TOAj, KONW Koca NexuTb.

MOXe

3aToyyBaHHSs PiXKy4oro Hoxa)
1. Bia'egHaTtu piXy4unia HiX Big 3aXMCHOrO LWUTKA.

2. 3akpinuTu pixXy4uii HiX B NneLuarax i 3aToumnTu
3a OMOMOTOH NIAacKoro Hamnumrka.

B 3atouyBaty TiNbkU B OAHOMY HanpsimMky!

3amiHa cBiuku 3anantoBaHHA (puc. 21)

MpocBIT MiXX enekTpogamu CBiYKM 3anantoBaHHs
= 0,635 mm [0,025"].
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TexHiuHe obcnyroByBaHHS | Aornsg,

AL:KO

1. Cgiyka 3ananioBaHHA  3aTaryeTbcs i3

sycunnam 12-15 Hw.

2. llTekep cBiYKM 3anantoBaHHA HagiTM Ha
CBIiYKY 3anasntoBaHHS.

HanawTtyBaHHs kap6lopaTopa

KapGtopaTop oOnTUMarbHO HanalToBaHUA Ha
3aBopAi BUpOGHMKa.

3BEPITAHHA

OBEPEXHO!
3arpoza 3arimaHHsA abo BUGyxy!

He 36epirante gsuryH 6ins Bigkputoro
nonym's abo mxepena Tenna.

B [epeq TpmBanum 36epiraHHaM (Ha Yac 3umm)
cnig 3nuTn 6eH3unH 3 Haka.

B 3nueatn 6eH3nH 3 6aka A403BONAETLCA NMLLE
Ha BiAKPUTOMY MOBITPI.

B [lepw HiX 3anuwatv NpUCTPIA Ha cknagi,
cnig 0XonoanTN ABUTYH.

1. 3nuTn nanueo 3 6aky.

2. BknouatM  OBUTYH i 3anuwuTM  AOro
npautoBaT Ha xonocTux obeprax, MOKu BiH
He 3YMUHUTLCS.

3. [datu gBUryHy OXOMOHYTU.

4. BigkpyTutn  CBiUKYy  3ananioBaHHSA  3a
[A0MOMOrOH0 KItoYa Ans CBIYKW.

5. Bunutn B Kamepy 3ropsiHHS OAHY YaWHy
TNIOXKY MacTuna Ans 2-TakTHOro ABUryHa.

6. LWo6 mactuno posnoginunocs BcepeauHi
ABuryHa, Tpeba kinbka pasiB  MOBIMbHO
NOTArHYTW CTapTEPHUIA TPOC.

7. 3HOBY BKpYTIiTb CBi4KYy 3anarntoBaHHS.

8. [Oobpe NouncTuTH NPUCTPIN.
9. TpwucTpiv 36epiraTv B NPOXONOAHOMY, CYXOMY
Mmicui.
OBEPEXHO!

He6e3neka BUHUKHEHHS NOXexi!

3abopoHseTbea 3bepiratn 3anpaBreHy
MalwuvHy B Oyai- Bnax, Ae 6eH3uHoBa
napa mormna 6 KOHTaKkTyBaTu 3 BigKPUTUM
BOrHem abo ickpamu!

NMOBTOPHE BBEOEHHA B
EKCMNNYATAUIO
1. BuKpyTUTK CBiYKY 3anantoBaHHS.

2. Pi3ko nNOTArHyTM CTapTepHWn Tpoc, LWob
BMOAMUTM 3 Kamepu 3rOPSHHSA  3aruLUKu
macTuna.

3. Oumctutun cBiYKy 3anantoBaHHs, NepeBipuTK
BiJCTaHb A0 enekTpody, npyu HeobxiaHOCTI
3aMiHUTK.

4. Tligrotyeatn NpucTpin Jo poboTu.

5. 3anpaButM 6ak nanMBHOK CyMIlIWO Yy
NpaBUIbHOMY CMiBBIAHOLLEHHI.

YTUNI3AUIA

\'7 7

3abopoHAETLCA yTUNi3yBaTH
npunanm, 6atapei Ym akymynstopm,
O CTanu HenpUMAATHUMMU, Pa3oM i3
nobyToBumu Bigxogamu!

YnakoBka, cam NpUCTpiVi Ta oro
npunagasa BUKOHaHi 3 maTepianis, Wo
MOXYTb BYTV BUKOPUCTaHi MOBTOPHO,
TOMY BOHW NignsiratoTb BignoBigHi
yTunisauii.
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[onomora B pasi Henonagok

AOOMOMOrIA B PA3I HEMNOJNAOOK

MNPOBJIEMA

[BUryH He 3anyckaeTbe

[BuryH 3anyckaeTtbca ane gani
He npaLioe

[BWryH 3anyckaeTtbcsi ane He
npautoe Ha NOBHY MOTYXHICTb.

[BuryH npautoe y
CTpubKonoaibHOMY pexumi

[yxe Benuvka KinbKiCTb Aumy

MOXINUBA NMPUYNHA

HenpasunbHUin npouec 3anycky

HenpaBurbHe NONOXeHHs
Ba)Xkens Ha NoBITPSHIN 3acniHui

3abpyagHeHa, HenpaBUIbHO
HanawToBaHa abo
HenpasuslbHa CBiYKa
3anantoBaHHs

3abpyaHeHuii nanuBHUiA GinbTp

HenpaBunbHe NoNoXeHHs
BaXXersi Ha NOBITPSIHIN 3acniHuj

3abpyaHeHWn NoBITPAHUIA

3abpyaHeHa, HenpaBUIbHO
HanawrToBaHa abo
HenpaBusibHa CBiYKa
3anantoBaHHs

HenpaBunbHa nanueBHa cymiLl

YCYHEHHA

[oTpumyiTech iHCTPYKLIT 3
ekcnnyatauii

lMepecTaBuTn Baxinb B
nonoxeHHss RUN (POBOTA)

OuuctuTu / BigperynosaTu
CBiYKy 3anantoBaHHsi abo
3aMiHUTK

3aMiHnUTK QinbTp

MepecTaBnTK Baxinb B
nonoxeHHss RUN (POBOTA)

PinbTp 04MCTUTM abo 3aMiHUTK
OuuctuTu / Bigperyniosatu

CBiYKy 3anantoBaHHs abo
3aMiHUTK

KOPUCTYNTECS NPaBUIbHOD
NanuBHOIO CYMILLILLIIO

CaMOCTINHO, Crif 3BEPHYTUCS A0 HaLLOi cneLjianidoBaHoi CEpPBICHOT CryXou.

ﬂ Mpy BUHUKHEHHI HECMpaBHOCTEW, siKi He BKkasaHi B AaHili Tabnuui i siki He BOaeTbca nogonatu
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[eknapauis npo BignoBigHicTe ctaHgapTam €C &m

OEKNAPALIA NPO BIANOBIOHICTL CTAHOAPTAM €C

Linm gOKyMEHTOM MM 3asBNSIEMO, LLO AAHWI CMPOEKTOBAHUI HAaMM NPOAYKT BignoBigae BMMoram
norogkeHuxanpektne €C, ctaHgaptam 6e3nekn €C, a TakoX iHWWM CTaHAapTaM, 3aCTOCOBYBaHUM [0
[aHoro NpoayKTy.

MpoaykTt Bupo6Huk YnoBHOBaXeHUN NpeAcTaBHUK
6EH31HOBOK MOTOKOCOH AL-KO Gerate GmbH Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14 Ichenhauser Str. 14
CepiiHu® Homep D-89359 Kotz D-89359 Kotz
G2302305
Tvn Oupektnen €C MoroaxeHi Hopmun
BC 4125 1I-S 2006/42/EG EN ISO 11806:2011
2014/30/EU EN ISO 14982:2009
2000/14/EG EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011
PiBeHb 3BYKy OuiHka BianoBigH Kotz, 13.07.2016
EN ISO 3744 2000/14/EG [opaTok V
o6miptoBaHmit: 116 dB(A) /{j
rapaHTtoBaHuii: 119 dB(A) YnoBHoBaxeHuW opraH %7 /ﬁg&/&
cepTudikauii
TUOV Rheinland Product Safety GmbH  Wolfgang Hergeth
Am Grauen Stein Managing Director
51105 Koln
Germany
FAPAHTIA

Mwu ycyBaemo MoxnuBsi aedekTy maTepiarnis Y BUpobHuunii Gpak NpMCTpoio BNPOAOBX BCTAHOBIEHOIO
3aKOHOM Tep- MiHy nojadi peknamMauin Ha CBii pO3Cyd LUMSAXOM PEeMOHTY 4u 3aMiHW. TepMiH
BM3HAYaETbCSl 3aKOHOA4ABCTBOM KpaiHW, y sKi 6yno npuabdaHo npucTpii.

[apaHTisa Aie nuwe 3a HaCTYMHWX YMOB: [apaHTia aHyntoeTbCs:
B npu HanexHoMy BMKOPUCTaHHI NpUCTPOLo; B npu cnpobax peMOHTY NPUCTPOID;
B npu JoTpUMaHHi OOBIgHWUKA 3 ekcrnyaTauii; B npu TEXHIYHMX 3MiHax NPUCTPOI;

B npu BUKOPUCTaHHI opuriHanbHKX 3anyacTvH. B nnpu  3acTocyBaHHi He 3a MPU3HAYEHHAM
(Hanpu- knag, y KoMepuinHuX Linsx).

[apaHTia He NOLWNPIETLCS:

B Ha NOLUKOMKEHHS NaKOBOTO MOKPUTTS, SKi MOACHIOTLCS HOPMaribHUM 3HOLLYBaHHSAM;

B perani, WO 3HOLWYOTLCS, Y KaTanosi 3an4yacTuH BKIOYEH] B paMKy [xxx xxx (x)]

B 1BUryHW BHYTPILLUHBOIO 3rOPSHHS: ANS HUX AiH0Tb rapaHTiviHi MONOXeHHS BiANOBIAHOrO BUPOBHMKa.
[apaHTinHWIA nepiof NOYMHAETbCS C AaTU NPUADaHHA NepLunM MokKynueM. Takol AATol BBaXaeTbCH
Jata opuriHanb- HOro [OKYMEHTY Ha npuabaHHs. Y rapaHTinHOMY BUMafKy 3BEpHITbCA 3 AaHUM
rapaHTiiHUM fIMCTOM Ta AOKYMEHTOM, KU/ NigTBEepOXKyeE KymiBnio To- Bapy, OO CBOro aunepa uu

[0 Hanbnmx4oro aBTOPU30OBAHOMO CEPBICHOTO LEHTPY. [apaHTia gae npaBo NOKynuesi Npea’sBnsaTv
BMPOGHMKOBI NpeTeH3ii BiQHOCHO yCyBaHHs HeoNikiB BUPOOY.
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MpwTdéTUTTEG 0BNYiEG AsIToupyiag

NMPQTOTYMNEZ OAHI'IEZ AEITOYPI'IAZ

Mivakag TepiEXopEVWV

ZXETIKA JE TO EYXEIPIOIO...eeeurrreerreeeiieeeareaenns 246
MMEPIYPAPA TTPOIOVTOG. .. eeeeeerieeciieeeciieeerieeeens 246
YTmodeitelg ac@aAeiag... ...247
ZUVOAPHOAOYNOT..ccevieiieeniie ittt 248
Kaugipou kal Twv emmédwY TwWV UYPWV........ 249
O£01N OE AEITOUPYIO..c.uveieiiieeeriiieeeiieeeiiee s 249
XEIPITHOG . veeeiieeeeiieeeetee e eee e ee e en e saee e 250
ZuVTAPNON KOl QPOVTIO. ..ecieeeeeeiieeerieeeenneeenns 252
ATT0BrKeuon ..253
ETravévapgn AEITOUPYIOG.......cvcveeeiieeeeiieeenns 253
PN 1 (oo 70111 o PSS 253
BonBeia o€ epiTmTwan BAABWV.....ccvvvrveenneene 254
ARAwon cuppdpewong EK.......ooeevvevee 255
EMTYHZH. ... 255

ZXETIKA ME TO EMXEIP1AIO

B [lpiv amré Tnv £vapén xpriong d1aBAcTe auTég
TIG 0dnyieg. AuTo atroTeAei TTPoUTTIOBEDN YIa
TNV 0oQa- €pyacio Kal TNV ampOOoKOTITN
JETayEipIoN

B Tnpeite TG 00nyieg ao@aAeiag kal  TIG
TIPOEIBOTIONN- OEIG TTOU UTTAPYXOUV € auTO TO
€YXEIPIOIO Kal TTAVW 0T CUOKEUN.

B Autd 10 £YXEIPIDIO ATTOTEAE TUAMA TOU - JEVOU
TIPOIOGVTOG KOl O€ TIEPITITWON TTWANONG Ba
TIPETTEl va TTapadoBei oTov VEO ayopaoTr).

EmegAynon ocupBoAwv

MPOZOXH!

H tpnon pe akpifela  autwv
Twv uTrodeigewv Tpogidotroinong Ba
ammoTpéWel  UANIKEG  (nuIEG  Kal  Tov
TPAUUOTIONO ATOPWV.

Eidikég uTrodeigeig yia TNV KaAUTeEPN
KaTavonan Kal XEIPIoPO.

MEPIFPA®H NMPOTONTOX

AuTh n TeKunpiwon TEPIYPAPEl €va  @opnTd
OpeTTdvi pe éva KivnTApa Bevdivng.

Emiokémrnon mwpoiévrog
BA. Zxnua 1

N

Mayxaipi KoTrAg

Ke@aAn vijparog
MpooTaTeUTIKO KAAUPMA

AaBn modnAdTtou TUTTOU “Bike*

MoxA6g ykadiou

o A 0N

AIGKOTITNG ATTEVEPYOTTOINONG Kal
EVEPYOTIOIN- ONG KIVNTrpa

~

Ao@dAeia poxAou ykagiou
8 Zwvn PETOPOPAG
9 KdAuppa @iAtpou aépa
10 PelepPBoudp kauaiyou
11 MoxAog “Choke / Run”
12 Ekkivnmig (Wuxpn ekkivnon)
13  Alaipoupevog agovag

2UpBoAa oTov £§OTTAICHO

Mpoooyn! AwaoTe 1IBIaiTEPN TTPOCOXN
KATA TO XEIPIOPO.

>

AlaBdoTe TG 0dnyieg TpIv amré T Béon!

XPNOIYOTIOIEITE TTPOCTATEUTIKA YUOAId,
TTPOCTATEUTIKO KPAVOG, WTOOCTTIOEG.

XpNOIUOTTOIEITE YAVTIOL.

XpPNOIYOTIOIEITE UTTOBAMATA ACPAAEING.

Alatnpeite TO CWPA Kal Ta evOUpaTa
HOKPIG aTTO TOV KOTITIKO PNXAVIOUO.

KivBuvog atré eko@evdovi{Opeva
avTikeipeva!

>D> @O ©

H améoTaon YeTagu TNG uNXaving
KOl GAAWV OTOPWV TTPETTEN Va gival
TOUAdIOTOV 15 m.

==
T
®
"
e
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Meplypaen TpoidvTog

Mnxaviopoi ao@aAgiag kal TTpooTagiag

Ailako1rn KivdUuvou
e Trepimtwon KivdUvou pubuioTe TO BIOKOTITN
avaeAegng otn Béon ,STOP.
MPo@UACKTAPAG YyIa KTUTTAHOTA TTETPAG
MpooTatelel 10 XpARoTn ammd eKOPEVOOVI(OUEVA
QavTIKEIMEVA. TO EVOWMATWHEVO HaXaipl KOBEI TO
VAU KOTTAG OTO ETTI- TPETTTO YNKOG.

MPOZOXH!

Kivduvog Tpaupartiopou!

O1 di0TaEIG aoPAAEIOG Kal TTPOOTATIOG

Oev TTPETTEN Va TIBevTal EKTOG AEITOUpYiag.

TEXNIKA ZTOIXE'IA

BC 41251
Totog KivnTApA 2-xgovog,
AEPOYUKTOG
KuBiopuog 32,6 cm?®
loxug 0,9 kW
=npo Bapog 6,8 kg
Bdpog AsiToupyiag 7,8 kg
Xwpig Beviivn
MoocoétnTa Kaucipou 11
AvA@Aegn NAEKTPOVIKA
Mrroudi L8RTC

Mnxaviopég Kivhong DUYOKEVTPIKOG

OUUTTAEKTNG

AaBny ,A\aBr TTodnAdTou

TUTTOU Bike”

MpoaipeTikOG e§OTTA., AeTrida

HaxaipioU VAHOTOG

Kwd. 1Tpoidvrog 112405

YNOAE'IZEIZ AZDAAETAZ

B XpnoiyoTrolgiTe TN OUOKEUR WOvov  av
BpiokeTal o€ TEXVIKA Awoyn KatdoTaon

B Mnv Bétete ekTOG Acitoupyiag TIG SIATALEIG
ao@aAEiag Kal TTPOCTACiag

Kwd. 1Tpoidvtog 112406

AlL:-KO
AilaipoUpevog agovag

Xapn oTto Odiaipoluevo Afova  PTTOPEiTE  va
OUVAPUOAOYACETE €UKOAD TO BAUVOKOTITIKO Kal
MET& TNV KOTTA VA TO XWPIOETE OTA PEPN TOU Kal VO
TO QUAGEETE WOTE va £E0IKOVOUNBET XWPOG.

MpoBAemopevn XxpRon

H trapouoa unyavr TpoopideTal yia 1o {AKpIoua
KOl TO KOUPEPQ TOU yKaldv oTov IBIWTIKG TOPEQ.
Kd&Be GAAn | mépav TnG TTpoAeTTOUEVNG XPrON
Bewpeital wg pn TTPoRAeTTOHEVN.

MoapdSerypa pn opBig Xpriong
MPOZOXH!

ATtrayopeUeTal N ETTAYYEAUATIKY XPAoN
TNG GUOKEUNG.

ZTG0UN NXNTIKAG 116 dB + LpA 3 bdB

10x0U0g

ZTA0UN NXNTIKAG 102 dB

Tieong

Aovnoseig <15 m/s? Aotdbeia K
2,25 m/s?

AiGpeTpog vApaTog 2,4 mm

MAdTOG KOTTAG VApATOg 41 cm

MAdTog Kotrig AeTridag 25 cm
Méy. ap1Buo6g otpopwyv 10.000 G.a.A.
KIVNTAPO

Api8u6g oTPOPLV 2.800 + 150 .a.A.

peAavTi KIvnTAPA

Ap1Bu6g oTPOPWV 7.800 0.0.A.

epyaAgiou (paxaipt)

MpoaipeTikOg e§OTTA., KEPAAR TMpoaipeTikOg £§0TTA., {Wvn

HETOPOPAG
Kwd. 1Tpoidvtog 462528
B Amayopeletal n AeItoupyia  TNG HNXavrg

ME GAAa KOTITIKG epyaleia 1 TTpOOBeTEG
OUOKEUEG.
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YTodeiteig acpaAeiag

B Xpnoiyotrolgite KATAAANAN evOupaoia
epyaaciag:
H  Makpu TTAVTEAOVI, avOeKTIKA

uTTOdN AT, YAVTIA.
B [pooTateuTikd KPAVOG, TTPOCTATEUTIKA
YUOAId, WTOOOTTIOEG.
B Katd TNV epyacia @povTiCeTe yia TNV ao@aAr
oTdon Tou CWHaTOG 0ag.
B  Mnv XpnoldoTrolgiTe TN Mnxavy uméd Tnv
ETTAPEIA GAKOOA, VOPKWTIKWY ] QAPUAKWY.
B Na xepieote  TAvIO TN OUOKEUN
XPNOIYOTTOIWVTAG Kal Ta dU0 xépia.
B Aiatnpeite TIg AaBég aTeyvég Kal kaBapég.
B AioTnpeite TO CWPA Kal Ta EVOUPATA JaKPIA
atrd TOV KOTITIKO UNXavIouo.
B Aiotnpeite dAa  dropa pakpid omd TV
TTEPIOYN KIVOUVOU
B ATopakpUVETE TUXOV EEva owpaTidla aTrd TNV
TTEPIOXN EPYQTiag
B Aiatnpeite TAVTOTE TOV TTPOQUAGKTAPA, TNV
KEQAAR VNUATWVY Kal TOV KIVATAPA XWwPig
XOPTOKOTITIKA KATA- AOITTAL.
B ApAvwvtag Tn GUCKEUN:
B 3BrAvere TN UnxavA
B [epiyévere ewoodTOU  TO
OTAUATACEI VO AEITOUPYEI
B Mnv a@rVveTe TN GUCKEUN XWPIG ETITAPNON.
B Naidid 3 GAa dropa ToU dev yvwpidouv
TIG o0nyieg xpnong Oev EMTPETIETAI VA
XPNOIKOTTOIOUV T CUCKEUN
B [piv Tn xpnon, empeBaiwoTe TN oTaBEPN
£0paon OAwv Twv PIdWv, TTagiyadiwyv Kal
MTTOUAOVIWV TNG OCUOKEUNG.
B TomoBeteite TTAVTOTE TOV TTPOPUAAKTAPO TOU
daxaipioU TIpiv ammé T PETAQOPA 1 TNV
aTTOBAKEUCN TNG UNXAVAG ) TOU payaipiou.

KOTITIKO

ZYNAPMOAOI'HZH

NMPOZOXH!

H Aeitoupyia Mg OUOKEUNG
EMTPETTETAl  POVO  KATOTIV  TTAPOUG
OGUVapPOAGYNaNG.

AaBn TrodnAdrou TUTTOU ,,Bike* KOTIAG
BA. 2xnua 2

1. MNepdoTte TN AaoTixévia pavoéta (3) emavw
aTTd TO OTEAEXOG.

2. Me 1 BonBeia Twv Teoodpwv BIdWY AAev
(1) OTEPEWOTE TOV KATW OPIYKTAPA (2) Kal TO
yeoaio e§aptnua (4).

3. Eiocayete 1™ pdRdo NG AaBrg (5) oTo
ouykpatnTApa TNG AABAG Kal OTEPEWOTE TNV
JE ToVv €MavVw oPIYKTAPa (6) Kal TIG TEGOEPIG
Bideg Ahev (7).

ZuvappoASynon TTPOOTATEUTIKOU KAAUMHA-

TOG

BA. Exnua 3

1. TomoBetoTe TO PETAAAIKS éAaopa (2) KATW
aTrd TO TTPOCTATEUTIKG KAAUppa (3).

2. ZrepewoTe TO pe 4 Bideg (1) atn pdpdo.

To eVOWPOTWHPEVO OTO TTPOOTOTEUTIKO
KAAUPPQ paxaipl KOBEI QUTOPATA TO VAU
KOTIG OTO KATAAANAO PAKOG.

ZuvapuoAdynon paxaipiol KOTrARg

BA. Zxnua 4

1. AQaip€aTe TO PIGO, HIKPOTEPO TIPOPUAOKTAP
KOTTAG OTTO TO TIPOCTATEUTIKO KAAUMHA.

2. AgaipéoTe TNV ac@daAsia (8) kai TN GAGvTla
(5).

3. TomoBetioTE TO POXQipI KOTAG (4) €mGvw
ato dioko kivnong (2) €101 WoTe n OTA
TOUu payaipioU KOTIAG va BpiokeTal akpIBWG
€TMAVW atrd Tov KUKAO Tou 0dnyou Tou diokou
Kivnong.

4. Eioayete TN @AGvtla (5) emavw OTO paxaipl
KOTTAG KOTA TPOTTOV WATE N €TTITIEDN TTAEUPA
va gival OTPAPPEVN TTPOG TO PAXAip! KOTTAG.

5. Bidwote 10 Tagiuadl (7) otepéwong oTov
meipo 0dnyd (7). Mpog 1O OKOTIG QUTO

eloayete 10 €€dywvo  KAedi  (3) omnv

TTPORAETTOUEVN OTT KAl OQIETE PE TO KAEIDI.

O [poooxn: apIoTEPOOTPOPO
omgipwual

6. Ao@ahioTe TO TTOgINASI PE TN ACPAAEIQ.

YuvappoAdynon KepaAng KoTrng

BA. 2xnua 5

1. A@aip€oTe TNV aoc@AAEia Kal TN AGvVTLQ.

2. Eioayete 10 €€dywvo kAe1di (3) oTnv o1 TOUu
diokou kivnaong (2) kai BIBWOTE TNV KEPAAR
VAUQTOG OToV (4) TrEipo 0dnyod Tou KIvnTrApIou
agova (1).

O Mpoooxn:
omgipwual

apIoTEPOTTPOPO
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ZuvapuoAdynon

AL:KO

3. AogalioTte 10 dioko Kivnong pe 1o €§dywvo
KAEISi yIa va O@igeTE TNV KEPAANA VI PATOG.

TuvapuoAdéynon Tou Bpaxiova

BA. Exnua 7

1. =Zefidworte 1o TAgipad aoc@daAiong (a -1) kai
TpaBnETe Aiyo £Ew TNV TTEPOVN (a -2).

2. Eicayete 71OV KATW Bpoxiova pe TO
TIPOOTATEUTIKO KGAUppa (a -3) péoa oTtov
Tavw Bpaxiova.

O Eiodyere 10 auAdki odhynong ornv
TAEUPG TNG TTEPOVNG.

3. Aognote TaAI eAelBepn TNV TrEPSVN (b -1) Kal
OTEPEWOTE TOV KATW Bpaxiova pe 1o TTagiuddi
aogpdahiong (b -2).

AtroouvapuoAéynon Tou Bpayiova

BA. 2xnua 8

1. ZeBidwoTe 10 TAgIUAd ac@dAiong (¢ -1) kai
TpaBNETe Aiyo £§w TNV TrEpdVN (C -2).

2. TpaBAgre Tov KATw Ppaxiova pe TO
TTPOOTATEUTIKO KGAuppa (d -1) woTe va
XwploTei améd Tov Tavw Bpaxiova.

O To BauvokorTiké uTTopei va QUAaxTEI e
HeyaAn eéoikovounan xwpou.

PUBuion Tng {wvng wuou

1. TMepdote ™ Jwvn wMou EeTAVW aTTO TOV
apIoTEPOS WHO.

2. Avoptiote TO AYKIOTPO 0OOQAAIONG OTOV
KpiKo.

3. EAéy&Te 1O HAKOG TNG {WVNG WHOU EKTEAWVTOG
OPICHEVEG KIVIOEIG XWPIG va avaweTe Tov
KivnTApPa.

B H ke@aAf VAPATOG KOTTAG i TO payaipl
KOTTAG TTPETTEl va KIvoUvTal TTapdAAnAa
JE TO £€80QOG.
MPOZOXH!
XpnOIYOTIOIEITE TTAVTOTE TN {Wvn WHOU
KOTA TNV €Pyaoia. ZTEPEWVETE TTAVTOTE
TN JWvn WPOU PETA TNV €KKivnon Tou
KIVATAPO OTO PEAQVTI.

KAYZ'IMOY KAI TQN EMIMTEAQN TQN
YFPQN

Aoc@dAsia

MPOEIAOIMNOIHZH!
Kivduvog Tupkayidg! H Bevgivn eivai
AKpwG UPAEKTN!

B Aiatnpeite Tn Bevgivn pévo oe katdAAnAa
doxeia

B Bddete Bevdivn povo o€ eEWTEPIKOUG XWPOUG

B Evoow Badete Bevdivn pnv KaTvigeTe

B Mnv avoiyeTe To TTWOPA TTARPWONG KAUGiKOU
€VW N pnxavr Aeiroupyei A ival KauTth

B AvrikoBioTdTe TO VIETOQTO A TO TIWMA
TAAPWONG Kaucaigou €dv €XOUV  UTTOOTEN
BAGBN

B KAeivete Tdviote Kahd TO KOTIAKI TOU
VTETTO{ITOU

B 3¢ mepimmmwon diappong Bevdivng:
B Mnv avaBete TN pnxavn
B Mnv TmpoomraBeite va avoifete TN
OUOKEUN
B KaoBapiete TN guokeun

MNPOEIAOINOIHZH!

Mnv a@rivere TIOTE Tn pNxavr va
Aeitoupyei o€ KAeloTOUG  XWPOUG.
Kivduvog dnAnTtnpiaong!

MapoaokKeun PEIYHOTOG KOUTiHOU

XpnolpoTrolgiTe €i00G KAUGIPOU puGvo o€
avaAoyia 25:1.

1. MpooBétete Pevdivn Kal  €MWVUPO  AGDI
dixpovwyv Kivn- TApwv o€ KATAAANAo doxeio
oUPQWVA PE TOV TTIVOKA.

2. Avapelyvuete emHEAWG Ta U0 OUCTATIKG.
MNivakag avaAoyiwv avAapei§ng Kauoipou

Aiadikacia Beviivn  Addi
avAapEIEnNg avAapeIgng
25 pépn Bevdivng: 11 40 ml

1 Yépog AadI

avapeiEng 31 120 ml
NG&dI avapeigng 51 200 mi

Sixpovou Kivntrpa

O'EZH ZE AEITOYPI'1A

NPOZOXH!

[Mpiv BéoeTe o€ AciToupyia Tn OUOKEUN),
OlevepynaTe évav OTITIKO €AEyXO.

B Agv emTPETIETAI VA XPNOIMOTIOINCETE TN
OUOKEUN] JE KOTITIKO  Pnxaviopod  kai/
N efaptiuota  oTepéwaong  Tou  givail
XaAapwpéva, €Xouv UTTOOTEI ¢nuIG 1) £xouv
®Bapei.

440248 b

249



O¢on oe Aeritoupyia

B Xpnoiyotrolgite TTAVTOTE TO pNxavokivnto
EKBAPVWTA PE TTPOPUACKTAPA.

B Tnpeite TTAVTOTE TIG ETTICUVATITOPEVEG 0ONYiEG
XPAONG TOU KATAOKEUOGTH TNG MNXAVNAG

B Komj mpiv amé TN xpron yia {nuiég
N PWYMEG, QVTIKOTAOTAOTE €Av UTTOOTOUV
BAAGBN 1 @Bapuéva eCapThpaTa We YVATIO
QAVTOAAOKTIKG.

Ekkivhon pnxaving

MPOEIAOMOIHZH!

Mnv aerjvete TOTE TN pnxavr) va
Aeitoupyei  0g  KAEIOTOUG  XWPOUG.
Kivduvog dnAntnpiaong!

B [piv amd TV ekkivnon, Bpaxuvere 1o vAUa

KOTTAG 0Ta 13 cm yIa va UnVv UTTEPQPOPTWOETE
TOV KIVNTAPQ.

B Tnpeite Tig diatageig epi xpdvwv xprong
TToU 10XU0UV OTNV KACTOTE XWPA XPriong

BaBpideg BaABidag ekkivnong

2xnua 6

A | 4]
CHOKE RUN

Yuxpn ekkivnon

MPOZOXH!

Kivduvog kAwTtonpartog!

TpaBdre avToTe €UBUYPAPUA TO OXOIVi
NG Milag. Mnv 10 O@riveTe va padeuTei
aTéToua.

BA. Sxnua 7
1. PuBpioTte 10 S10KOTITN avA@AEEng oTn Béon
LStart” (Ekkivnon).
2. Ao@ahion Tou poxAouU ykaliou.
a) [MéoTe 1o dlokéTTN ,Lock off* (2) Tpog Ta
pEoa. ZTn ouvéXEla TTIECTE TAUTOXPOVA TO
HOXAG ykadioU (3) kai TNV ac@daAeia Tou
poxAoU ykadiou (4).
b) AmeAeuBepwaoTte 10 diakdTTn ,Lock off*.
O poxAog ykaliou acg@aAifel atn Béon
TEPUO YKAQ.
BA. Zxnua 6
3. PubuioTe TN BaABida ekkivnong (1) otn Béon
,CHOKE".
4. Méate TNV avTtAia kaugiyou (2) 10x.

5. Tpafdre £Ew eubBUypapua 10 axolvi TNG Hidag
3-4 QopEg, pEXPI VO OKOUCOTEI OTI O KIVRTAPAG
£XEl TTAPEI UTTPOG Yia Aiyo.

6. Metd TnV ekkivnon Tou KivnTApa: PubpioTe 10
BaABida ekkivnong otn 6éon ,RUN®.

7. TpaBdre £Ew 1O OXOIVi TNG Milog, MEXP! O
KIVNTAPAG va TTApEl EPTTPOG.

8. Edv o kivnmpag dev pmmopece va TeBei o€
Aeitoupyia, eTravalapBavete Ta BAuata 1-7.

O¢eppun ekKivnon

1. PuBpioTte 10 S1I0KOTITN QvAPAEENG OTn Bon
JStart”.

2. PuBuioTte 10 BaABida ekkivnong otn Béon
SJRUN*.

3. Ao@ahioTe To HOXAG ykadlou OTTwg Kal TV
TEPITITWON TNG ,WUXPNG EKKIVNONG".

4. TpaBnre 1o oxolvi TNG pidag 10 TOAU 6x
ypriyopa.

O o kivnripag Tiberar o€ Asiroupyia.

5. KpatioTe 10 JoXAd yKadioU TEpuUa TTaTnUéVO,
HEXPI O KIVNTAPAG VA apXioel va AEITOUPYEi
OHOAG.

O kivnTipag dev avapel

1. PuBpiote 10 BaABida ekkivnong atn Béon
SRUN".

2. TpaPRgTe To oXOIVi TNG Miag 5x.

Edv o kivnTApag Sev avdwel oUTE auTh TN

popa

1. Mepiyévere 5 AemmTd Kol OTn  OUVEXEIQ
OOKIUAOTE Kal TIAAI hE TTATNPEVO TEPUA TO
HOXAS ykalioU.

XEIPIZMOZ

AQAVETE TOV KIVNTAPO VO AEITOUPYEl KATA TO
Eakpiopa Kal To KoUpeEPa TTAVTOTE OTNV AVWTEPN
Babuida apiBuol GTPOPWV.

Ymodeifeig acpaleiag

MPOZOXH!

Tnpeite TIG 0dnyieg ac@aAgiag kai TIg
TTPOEIBOTIOIN- O€IG TIOU UTTAPXOUV O€
autd TO EyXEIPIdIo koI TIAVW OTn
OUOKEUN.
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AL:KO

Xelpiopog
MPOXZOXH! Zdkpiopa
Katd v Tapatetapévn - epyaoia 1. EMéyxete 10 £30QOG Kal TIPOCDIOPICETE TO

uTmopouv va TpokAnBolv BAABeEG Twv
AINOPOPWYV QYYEIWV A TOu VEUPIKOU
OuoTAPATOG OTa OAGKTUAQ, OTa XEpIa
N OTIG OPBPWOEIG TWV XEPIWV OTTO
dovAoelg. Mmopolv va TpokAnBolv
poUdiaopa  PEAWV  TOU  CWWNATOG,
TOINTTAPATA, TOVOG 1 OEPMUATIKEG
aMoiwoelg. Edv  egpeaviobolv  TéTola
OUUTITWUOTA, Ba TTPETTEl va eCETAODEITE
atré 1aT1po!

B Mnv kpotdte TOTE TNV KEPOAN VAPATOG
emavw amd 1o UYPog Tou yovaTtou OTav n
unxavn gival o€ Aeimroupyia.

B Mnv epyaleote ToTé o€ eTmiTeda, oAioBnpa
TTPAVH /| O€ YKPEPOUG.

B Katd 10 KOUpeha o€ TPAVA TTAPOAUEVETE
TTAvTOTE KATW OTTIO TOV KOTITIKO UNXAVICUO.

B Mnv XpNnOIMOTIOIEITE TTOTE TN PNXAVH KOVTA O€
eUQAEKTa UYPA ) aépia - KivOuvog €kpngng
Kai/f Trupkayidg!

B “Yotepa atmd emagn Pe KATTOI0 Vo owpa:

B YBAvere Tov KIvNTAPA.

B EAéyxete TN pnxavn yia {npieg.

B Ta d4ropa TOU Oev  eival  egoikElwpPEvVa
ME TN pnxavh fakpiopatog, Ba  TTPETTEl
va efaokoUvTal OTO XEIPIOPO MPE ORnoTo
KivnTApa.

Atropuyn avamrndnong

NPOZOXH!

Kivduvog Tpaupatiopod omé TNV
ave§EAEYKTN TIVAypaTog!

Mnv xpnoiyOTIOIEiTE TO paxaipl KOTINAG
KOVTA O€ OTEPE EUTTODIA.

H trukvA BAGoTnon, Ta piIkpd dévopa 1 ol Bauvol
uTTOPOUV Va ITTAOKAPOUV KOl VA OKIVATOTIOIRGOUV
N Aetrida.
B Amogelyete Tnv  eutrAokr  AauBdvovTag
utéwn TNV KaTelBuvon KAiong Twv Bapvwyv
Kal k6BovTag atoé Tnv atmévavTi TTAEUPA.
B ¢ Trepimmmwon euTTAOKAG TNG AeTTidag KATA
TNV KOTTA:
B XBAvete apéowg Tov KIVNTAPA.
B Kpatdre ynAd T pnxav WOTE va unv
Tivax0ei ) va otrdaoel n Aeida.
B gTmopakpUveTe TO  PTTAEYHEVO  UAIKO
KOTTAG.

€MOUUNTO UWOG KOTTAG.

2. TomoBeteite Kal  diaTNPEITE TNV
VAUATOG OTO €mMOUPNTO UWOG.

3. Metakiveite Tn pnxavi pe OpeTTavoeidn Kivnon
atré Tn pia TTAeupd otV GAAN.

4. Niatnpeite TN KEPOA VAPATOG TTAVTOTE
TTAPAAANAN HE TO £50QOG.

KEPOAN

XapnAé §akpiopa

1. Odnyeite TN unxav ye eAa@pd KAion TTpog Ta
EUTTPOG £TOI WOTE Va KIVEiTaI Aiyo €TTAVW AT
TO £€00QOG.

2. KoupeUeTe TTAVTOTE JAKPIG ATTO TO CWUA 0AG.

ZAaKkpIopa TTEPIPPASEWV Kal BepeAiwv

MPOZOXH!

Kivduvog TpaupaTiopod omdé Tnv
aveSEAEYKTN TIVAYypaTOG!

Mnv xpnoipoTrolEiTe TO paxaipl KOTAG
KOVT& O€ OTEPEA EUTTODIA.

1. Odnyeite TN pnxavr apyd Kai TTPOCEKTIKA,
XWPIG va aPrjVETE TO VIAUA VA TTPOOKPOUEI O€
EUTTODIA.

ZdKpPIoHa KOPUWYV BEVEpwV

1. OOdnyeite TN pnNXav TTPOCEKTIKA Kal apyd
yUpw amd Toug KopuoUg Twv SEvOpwV £T0I
WOTE TO VPO KOTTAG Va NV EPXETAI O€ ETTAQN
ME TO QAOIO TWV OEVOPWV.

2. Koupelete ammd apioTepd TTpog Ta degId yUpw
aTTé TOUG KOPHOUG Twv SEVOPWV.

3. MNapaclpete 10 XO0pTA Kal Ta QIAvia PE TV
AKpn TOU VAMOTOG KOl YEPVETE Tn KEQAAR
VAUATOG EAAPPE TTPOG T EUTTPOG.

To &akpioya o€ TETPIVEG TOIXOTIOlIEG,

Bepéhia, OEvOpa TTPOKOAE augnuévn
®Bopd TOU VAPATOG.

KouUpepa

1. KAivete Tnv KEQOAR vAPaATog TIpog Ta Oeid
uTTé ywvia 30 poipwv.

2. TomoBeteite TN XeIpoAaBry oTnv €mbuunTh
Béon.
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Xelpiopodg

MPOZOXH!

Kivduvog TPOAUUATICHOU/UAIKGWV
{NUIWV aTo eKOPEVSOVI-{OpEVa EEva
owpara!

A@aipeiTe Ta {éva gwpaTa amoé 1o XwpPo
epyaociag.

KoUpepa pe paxaipl KOmng

Katd 10 KoUpepa Pe paxaipl KOTG, TO payxaipl

KOTTAG 00n- yeitalr pye opifovTia, ToEoeIdnA Kivnon

a1o TN pia TTAEupd oTnVv GAAN.

[MpPOTOU XPNOIUOTIOINCETE TO PAXAipI KOTTAG AGBETE

utréwnTa £EAG:

B Xpnoiyotrolgite Tn {Wvn JETAQOPAG.

B EAéyxete TN OwOTAH CuvappoAdynan Tng
Aemridag.

B XpnOoIYOTIOIEITE TIPOCTATEUTIKG £vOUNATA KAl
uéoa TTPOCTACIOG TWV HATIWV.

B Mnv xpnoipotroigite Aemideg yia  {idavia
TIPOKEIYEVOU va KOWETE BApvoug 1 HIKpd
Oévdpa.

MPOZOXH!

XPNOIUOTIOIEITE  OTTOKAEIOTIKA  yVACIa
Jayaipia KOG Kal agegoudp! Mn
yvoila  €CaptAuaTa  pmopolv  va
TIPOKAAEOOUV  TpOU-  PaTIopoUg  Kal
duoAeIToupyieg TNG pnxavng!

ATtrevepyoTroinon Tou KIvnTipd
1. Amac@aliote 10 HOXAO ykadloUu Kol a@rioTe
TOV KIVN- TAPA va AEIToupyEi aTo peAavrTi.
2. PuBpiote 1O BIOKOTITN avAQAEENg oTn Béon
SSTOP*.
NMPOZOXH!
Kivduvog TpaupuaTtiocpou!
O kivnTApag e§akoAoubei va KIveiTal HETA
TNV QTTEVEPYO- TTOINON.

MpoékTaon VApNATOG KOTTAG
1. A@RoTeE TOoV KIVATAPO va AEITOUPYEi JE TEpUQ
YKAQl Kal OKOUMTTAOTE TNV KEPOAR VAUOTOG
oT0 £50¢0G.
O To vAua mpoeKTEiveTal auTouara.

To paxaipl oTov TTPOQUAAKTHPA KORBEI TO
VIUQ OTO ETTITPETTTO UIKOG.

KaBapiopu6g Tou rpopuAakTipa

1. ATTEVEPYOTTOIACTE TN PNXaV.

2. KoBopiote TIpOOEKTIKA Ta  UTTOAEiMpaTa
Koupéuatog pe €va katoaBidl ) TapduoIo
£pYaAEio.

KaBapilete TOKTIKG TOV TIPOQUAAKTAPA
WOTE VO ATTOPUYETE TNV UTTEPBEPUAVON
TOU CWANVA TOU OTEAEXOUG.

ZYNTHPHZH KAl ®PONTIAA
QDiATpo aépa

MPOZOXH!

Mnv XpnOIUOTIOIEITE TIOTE Tn HNXavh
Xwpig @iATpo aépa. KaBapilete TaKTIKA
T0 @iATpo  aépa. AvrikaBioTdte  TO
EAATTWUATIKO QIATPO aépa.

1. Agaipeite TNV aoTepoeldr Bida, Pydlete 10O
KOTTAKI KO QQaIPEITE TO GIATPO aépa.

2. KaBapilete 10 @iATpO aépa pe oarrouvi Kal
vepo. Mnv xpnoiyotrolgite Bevdivn!

3. AQrVveTe TO GIATPO AP VO OTEYVWOEL

4. EykaBiotdte 1O @IATPO afpa  ue TNV
avTioTpo®n CEIPA EPYATIWV.

®iATpo Kauoiyou

MPOZOXH!

Mnv XpnOIYOTIOIEITE TTOTE Tn HNXavh
XWPIG PiIATPO Kau- aipou. ‘ETol pmropolv
va TTpokAnBouv cofapég {nuieg oTov
KIvnTApPa.

1. A@aipeite eVTEAWG TO KATTAKI TOU pedEPBoOUdp.

2. AmooTpayyifete TO UuTTApyov KaUOIUO Of
KOTGAANAO doxeio.

3. TpaBdre 10 QIATPO PE CUPUATIVO AYKIOTPO
atré 1o peepPoudp.

4. Byddete 10 QIATPO PE TTEPIOTPOPIKA Kivnon.

5. AvTIKaBIoTATE TO QIATPO.

PUBMION EUKOUTITWY CUPHATOTXOIVWYV EAEY-
Xou

BA. Zxriua 9

Ta €UKOUTITO  CUPUOTOOXOIVO  EAEYXOU  TOU
BauVOKOTITIKOU GAG €ival TTPOPPUBUICHEVA OTTO TO
epyooTdoio. Av aAAGEel évrova n Béon Tng "AaBrig
TUTTOU TTOONAGTOU", TOTE UTTOPEI VO TTPOKUWEI
EMUAKUVON TOU €UKAUTITOU GUPPATOOXOIVOU
eAéyxou kal atrd autod diatdpagn Tng AsiToupyiog
TOU poxAoU ykalioU.
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uvTrpNoN Kal GPOVTIda

Av peTd TNV ekkivnon Kal Tnv amac@dAion Tng
ao@aAiong pIooU ykadiou Oev  akivnToTToinoei
TO €PYOAEIO KOTTAG TOU BAPVOKOTITIKOU, TOTE
TIPETTEI VA yivel eTavappUOuIon Tou €UKAUTITOU
OupPOTOOXOIVOU EAEyXOU pE TN BoRBeia Tng Bidag
pUBuIONG (7). MeTd atrd autd e§ac@alideTal TTAAI
n owoTn AgIToupyia Tou poxAou ykadiou.
MPOZOXH!
Kivduvog TPOAUHATIOMOU amo
TEPICTPEPOUEVA KOTITIKA EpyaAsial
B Aitdyete v emavappuBuion
TwV EUKAUTITWY CUPUATOOXOIVWV
eAéyxou pOvo pe oBnopévo  TO
JOTE.
B EAéyxete Tn Asitoupyia povo pe 1O
BapvokoTTIKG va €xel amoTebei o€
opilovTia Béan.

Akovioua Tou paxaipiol VAHOTOG

1. A0ote T1O paxaipt  koTmG amd  TOV
TIPOPUAAKTAPA.

2. ZTepeWOTE TO Paxaipl KOTIAG O€ Jia péyyevn
KOl OKOVIOTE TO HE ETTITTEDN Aipa.
B Aiydpete yovo o€ pia kareuBuvon!

AvTtikatdoTtaon ptroudi (eikova 21)

Aldkevo akidag ptroudi = 0,635 mm [0.025%).

1. Z@igte 10 pTTOUCi pe potth 12-15 Nm.

2. ToTroBeTAOTE TO YIG TOU PTTOUi OTO PTTOUL|.

PUBuion kaputTupatép
To kapptupatép puBpifeTal owaoTd améd To
€PYOOTACIO.

ANOOG'HKEYZH

“ MPOZOXH!
Kivduvog Trupkayidgn ékpnéng!

Mnv a1moBnkeleTe TN pNxav €UTTPOG
ammd  aKAAUTITEG  QAOYEG 1 TINYEG
BeppdTNTAG.

B [lpiv amd pia maparerapévn amobrikeuon
(kaTd& TN XeIpEPIVA TTEPIOdO) atrooTpayyideTe
10 peCepPoudp Kauaipou.

B AmooTpayyiCete 10 pelepBoudp Bevdivng
QATTOKAEIOTIKG O€ UTTAiBpIO XWPO.

B A@AveTE TOV KIVNTAPA VO KPUWOEI TIPIV OTTO
TNV amobnkeuon.

ALKO
BRparta epyaciog

1. AmooTpayyidete T0 peepPBoudp KAUTiou.

2. EKKIVEITE TOV KIVNTAPO KAl TOV AQrVETE VO
AeiToupyei 01O peAavTi PEXPI va OTAPATATEL.

3. AQnveTe TOV KIVNTHPA VA KPUWOEI.

ZeBIBWVETE TO PTTOUCi PE PTTOULOKAEIDO.

5. TAnpwvete éva KOUuTdAl Tou ToQylou AGdI
Sixpovou kivnTAipa oo BdAapo kalang.

6. lNa va karaveunBei 10 AGdI OTO €0WTEPIKS
TOU KIVNTAPA TPaRATe TTOAEG QOpEG apyd To
axolvi NG pidag.

7. EykaBioTdare kal TTGAI TO PTToud;.

8. KaBapifete Kal OUVTNPEITE E€MUEAWS TN
pnxavn.

9. AmoBnkeleTe TN punxavh o€ dpooepd, oTeyvod
XWpPO.

MPOZOXH!

Kivduvog mrupkayidg!

Mnv a1moBnkeUeTE TN UNXAVA HUE YEUATO
peCepBoudp o€  KAEIOTOUG  XWPOUG,
6mou o1 avaBupidoelg Tng Beviivng Ba
ummopoloav va €ABouv OE €TOQR UE
aKGAUTITN @AGya R oTiverpeg!

>

ENANENAP=H AEITOYPI'IAZ

1. A@aipéoTe TO UTTOU|.

2. TpapAgte 10 oxolvi TNG pidag yprnyopa HPEXP!
TEPUO VIO VO QQAIPECETE TO UTTOAOITTO AGOI
atré 10 BGAapo kauong.

3. KaBapioTe 10 ptToudi, eAéyETe TNV aTTOOTOCN
TWV  NAEKTPOdIWV Kol KOTA  TTEPITITWON
QVTIKATAOTAOTE TO.

4. Tlpo€ETOINAOTE TN PNXAVH yia XpAon.

5. TMAnpwaTe 10 peepBoudp PE TO CWOTO EiYUa
Kauaiyou-Aadiou.

AMOPPIYH

== O1 AXpNOTEG CUOKEUEG KOl UTTOTAPIEG
Sev pétrel va eTIoUVTAIl Hadi PE TA
\  OIKIOKA atroppipparal
H ouokeuaaoia, n CUoKeEUN Kal T
AVTAAAGKTIKA €XOUV KATAOKEUOOTEI OTTO
QAVOKUKAWGIPO UAIKG Kal TTPETTEI va
QATTOPPITTITOVTAI avAaAoya.
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Bonbeia og mepimTwon BAaBwv

BO'HOEIA ZE NEPINTQZH BAABQN

NPOBAHMA

O KIvnTAPAG deV EKKIVEITAI

O KivnTAPAG eKKIVEITAl, AAAG dEV
ouveyidel va Aeitoupyei

O KIvNTAPAG EKKIVETAI, AAAG deV
AeIToupyei pe TTARPN 10X0.

O kivnTApPAg AeIroupyei
avWHoAa

YTepBoAIkA TToodTNTA KATTVOU

MIGANH AITIA

Eoc@aipévn diadikaoia
€KKivnong

Eo@aApévn B€on Tou poyxAou
oT1o Choke

Akd&BapTo, EoQaAuéva
puBuIopEévo ) akatdAAnAo
pTToudi

Akd&BapTo QiATPO Kaugiuou

Eo@aApévn B€an Tou poxAou
ato Choke

Akd&BapTo @iATpO aépa
Akd&BapTo, E0QaAuéva
pubuIouévo i akatdAAnAo
ptroudi

Eoc@aApévo peiypa kauaipou

AIOPOQZH

NdBeTe UTTOWN TO £yXEIPIDIO
odnyiwv xpriong

PuBuioTe T0 poxA6 oTn B€on
RUN

KaBapioTte/pubuioTte
QVTIKATAOTAOTE TO YTTOUdi
AvTIKOTAOTAOTE TO QIATPO

PuBuioTe T0 poxA6 otn Béon
RUN

KaBapioTe | avTIkataoTAOTE TO
@iATpO

KaBapioTte/pubuioTte
QAVTIKATAOTAOTE TO YTTOUdi

XpNOIYOTIOINCTE TO CWOTO
Meiypa kauaipou

QVTIUETWTTIOETE POVOI 0AG, aTTEUBUVEDTE GTO APUOBIO THAMA EGUTTNPETNONG TTEAQTWV. L.

ﬂ e TTEPIMTTWOEIG BAGBNG TToU dev avagépovTtal OToV TTAPOVTa TTivaka R dev gioTe o€ Béon va
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AnAwon ouppdépewong EK & m

AHAQZH ZYMMOPO®OQXHZ EK

A6 TnG TTapouong BeRaiwvoupe 8T To TTApOV TTPOIdV, aTNV €KS0ON HPE TNV OTToia TO BETOUPE O€
KUKAO@Opia oTnvayopd, CUPUOPPUVETAI JE TIG ATTAITACEIG TWV EVAPUOVIOHEVWY 0dnyiwv Tng E.E., Ta
TpoéTUTTa ac@aAgiag TG E.E.kaBwg kal Ta TTPOTUTTA TTOU a@OPOUV TOV CUYKEKPIPEVO TUTTO TTPOIOVTOG.

Mpoiév KoTtaokeuaoTng Eptropikog avTimrpéowirog
AioBnon Bevdivn AL-KO Gerate GmbH Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14 Ichenhauser Str. 14
ZeIpIaKOG apiBuo6g D-89359 Kotz D-89359 Kotz
G2302305
Totrog 0dnyieg EE Evappoviopéva TpoéTutra
BC 4125 1I-S 2006/42/EG EN ISO 11806:2011
2014/30/EU EN ISO 14982:2009
2000/14/EG EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011
XTa0uN NXNTIKAG 1I0XU0G  AgIoAGynonouppéppwang Koétz, 13.07.2016
EN ISO 3744 2000/14/EG Mapdptnua V
ueTpnOeioa: 116 dB(A) /{97 /ﬁf o
eyyunuevn: 119 dB(A) Koivotroinpévog opyaviouég ¢/7 J
TUV Rheinland Product Safety GmbH
Am Grauen Stein Wolfgang Hergeth
51105 Koln Managing Director
Germany
EFMYHZH

Z@AaApyaTa o€ UAIKG 1 KATAOKEUOOTIKA 0@AAuaTa oTn ocuokeur avaAaufBdvoupe va diopBwooupe KaTd
TN SIdpKeIa TNG VOUIUNG TTPOBECUIag TTapaypa@ng yia agiwaoElg yia EAATTWUATA KaT' €TTIAOYAV €iTE UE
€TTIOKEUN 1 pE TTapadoan Tou axeTIkoU avtaAAakTikoU. H TrpoBeopia rapaypa@rg kabopidetal Baoel TnG
vop0Beaiag TNG EKACTOTE XWPAG OTTOU AyOPACONKE N CUCKEUN.

H umoéoxeon eyyunong tng eraipiag pag 1oxUel H eyydnon madel va I0xUEl OTIG €EAG TTEPITITWOEIG:

MOVOOTIG EGNAG TTEPITITWOEIG: B qUBCIPETEC TIPOOTIABEIES ETTIOKEURS
H  TipNoN TWV TIAPOUCWY 0BNYIWV XPHoNg B qUBIPETEG TEXVIKEG TPOTIOTIOITEIC
E  opbn xprion B un TToBAETIOUEVN XPrioN

B yprion yvAoIwV avTaAAGKTIKWV

ATI6 TV £yyunaon atrokAgiovTal Ta €ENG:

B BAd&Beg 010 AoUGTPO TTOU OPEiAOvVTal O€ QUAIKH PBOoPA

B AvoAwaiya 1Tou oTnv KAPTa avTaAAOKTIKWY ETTIONPAivovTal HE TTAQITIO [XXX XXX (X)]

B Mnyavég kauong (edw IoxUoUV 01 6POI EYYUNOEWG TOU EKAOTOTE KATAOKEUAOTH TNG UNXAVAG)

H 1epiodog eyyunoewg apyilel ye TNV ayopd amd Tov TTPWTo TEAIKO ayopaoTh. KaBopioTikh eival n
nuepopnvia otnv amodeign ayopdg. AtreubuvBeite pe autAv TN dAAWON Kal TNV TTPWTOTUTIN aTrédEIgn
ayopdg aTov TTpounBeuTh gag i oTo TTANCIECTEPO €§ouaiodoTnuévo anueio eEuTTNPETNONG TTEAaTwy. Ol
VOUIMES QEIWOEIG IO EAATTWHATA TOU ayopaaTr] £vavTl Tou TTwAnTr 8ev BiyovTtal amméd autrv Tn dRAwon.
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B [lpounTajTe ja poKymeHTauujata npes Aa
noyHete. OBa e npepycrnoB 3a 6e36egHo
paboTere 1 HenpobrnemaTuyHa onepauuja .

B BHumaBajTe Ha 6e3begHoOCHM ynaTtcTBa M
npegynpefyBaka BO [OKyMeHTauumjata w
npou3BoaoT

B [lokymeHTauumjaTa e CyLUTMHCKa KOMMOHEHTa
Ha npou3BofoT u Tpeba Aa ce nocBeTu Ha
HOBWOT COMCTBEHWK.

OGjacHyBame Ha 3HauuTe

N3BECTYBAHE!

CnepeteTo Ha OBME COBETM 3a
npegynpegyBakbe MOXE [fa Cchnpeyn
TenecHa noBpeda WM marepujanHa
wreTa.

CneuuvjanHn  coBetM  3a
ﬂ pa3dupar-e U pakyBatse.
onnc HA NnPon3BoaOoT

OBaa [oKyMeHTauuja OnullyBa payHu Koca Co
GEH3MHCKN MOTOp.

nogo6po

Onuc Ha nponsBoaoT
sudu cnuka 1

N

Hox 3a ceverse

maBa Ha koHeL,

3awTuTeH Kanak

“Bike" pauka 3a Tovak

Pauka 3a rac

MpekunHyBay 3a ,BKN / UCKN* HA MOTOP
ApeTupare payka 3a rac

Hoceukn pemeH

Kanak Ha countepoT 3a BO3aAyxX

o © 0 N o a b W N

Pe3epBoap 3a 6eH3nH
11 Padka “Choke / Run”
12 Tpwumep (NagHo cTapTyBare)
13 TNopeneHo Bpatuno
Cumbonu Ha onpemara

BHumanue! bugete nocebHo
BHMMATESHMN MPU paKkyBaH-ETO.

MpouuTtajTe nped nywTakeTo BO
MHCTPYKUmn!

©0D

HoceTe 3alITUTHX o4una, 3alTUTeH
wnem, 3alTnuTa 3a ynu.

Hocete pakaBuuu.

Hocete 6e30eaHOCHN YeBnu.

OpxeTe rv Tenoto 1 obnekara
ogaanedyeHn on ypeaoT 3a cevemse.

OnacHocT kako nocneguua Ha
npeaMeTy LWTo u3neTysaaT Haasop!

>P> @ O

PactojaHveTo nomery anapatot
1 TPeTK NMua Mopa Aa n3Hecysa
Hajmanky 15 m.

==
®
"
>

Be36eaHOCHM 1 3aWITUTHU ypeau

WTHO conupame

Bo uteH cnyyaj nputucHeTe ro NpeKkMHyBaYoT 3a
nanemwe Ha ,STOP“.
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Onwuc Ha npon3BoaoT

AL:KO

3awTuTHa Tabnuyka of yYAapu BO KaMeH

3awTtutere ro

KOPUCHUKOT  Of

ncopnexHn

npegmeTun. IHTerpupaHmoT HOX ro KpaTu KOHeLoT
3a cevele Ha gonyuwteHaTta AOoImkKnHa.

U3BECTYBAHE!
Pusuk op noBpepal!

BesbeqHOCHUTE 1 3aLUTUTHUTE Ypeau He
cMear fa ce MckIydyBsaar.

NopeneHo BpaTuno
Bbnarogapenne  Ha

nogeneHoTo

BpaTuIo,

MOTOpPHaTa MallnHa 3a KaCTpehe rpMyLLKN MOXe
NecHO Aa ce CKnonu, a nocrie KacTpeweTo MoxXe

TEXHUYKKU NOOATOLIN

BC 41251

Twun Ha moTop

3adhaTHuHa
MokHocT
CyBa TexuHa

Pa6oTHa TexuHa 6e3
OeH3unH

KOJNIMYMHA Ha ropMBoO
Manewe
Ceekuua 3a nanemwe

MoroH

Pauka

[opaTtouu, AUCK 3a cevere

ApT. 6p. 112405

2-mo304€eH yaap,
Knvma nagu

32,6 cm?
0,9 kW
6,8 kg
7,8 kg

11
€N1eKTPOHCKO
L8RTC

LienTpudbyranHa
crojka

,Bike“-pauka

BE3BEOHOCHM COBETU

B  Kopuctete 1o

anapartoT

camo BO

6ecnpekopHa cocTojba

B He cTaBajTe

m BOH ynoTpeba

6e36eHOCHUTE 1 3aLUTUTHUTE ypeaun

[opaTouum, rmaBa 3a KOHeL}

ApT. 6p. 112406

JIECHO 1@ Ce packrionu 1 a ce CMEeCTH, Taka LWTo
HeMa [ja 3a3ema MHOry npocTop.

ﬂponucua npumMmeHa

OBoj anapart e HaMeHeT 3a ypefyBake U KOCeHe
TPEBHU NOBPLUMHM BO NprBaTHaTa cdepa. Cekoja
novHakea ynoTtpeba LITO n3fierysa BOH TOj AOMEH
BaXW 3a HECOOABETHA.

MoxHa norpelwHa npumeHa

N3BECTYBAHSE!

OBoj ypen He cMee Aa buae KopuCTeH 3a
KoMepuujanHa ynorpeba.

3BYyK HUBO Ha eHepruja 116 dB £ LpA 3 bdB

HuBo Ha 3By4YeH 102 dB

NPUTUCOK

Bubpauumja <15 m/s?
HecurypHocT K 2,25
m/s?

OunjameTap Ha KOHeL, 2,4 mm

LLinpnHa Ha cevyerwe Ha 41 cm

KOHeL|

LinpuHa Ha cevewse Ha 25cm

AUCK 3a ceyer-e

Bpoj Ha BpTexu Ha
MOTOP Makc.

10.000 BpTeXU/MUH

Bpoj Ha BpTexu Ha
MOTOP Npu nNpaseH of

2.800 + 150 BpTexu/
MWH

Bpoj Ha BpTexu Ha
anar (Hox)

7.800 BpTEXUW/MUH

[doparToum, HOCeYKU peMeH
ApT. 6p. 462528
B AnapartoT He cmee ga 6uge ynotpebyBaH

CO ApYrv anatu 3a cevere Unu NpUKnyYHu
anaparu.
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Be3benHocHW coBeTu

B Hocetre paboTtHa obreka coogBeTHa 3a

HamMmeHara:
B [lonrM naHTanoHw, UBPCTU YEBMU,
paKkaBuLN.

B 3awTtuteH wnem, 3awTUTHW o4una,
3awTumTa 3a ywu.

B [lpu paGoTere BHMMaBajTe Ha Toa Aa cToute
6e3beaHo.

B He pakyBajTe co anapaTtoT nog AejcTBO Ha
ankoxon, ApPOrv Unu NeKoBu.

B Cekoraw pakyBajTe co ABETe paLe.

B OppxyBajTe MM pa4kuTe CyBU N YUCTU.

B [IpxeTe ru Tenoto un obnekarta ogaanevyeHu
0l YPenoT 3a CeYeHE.

B [IpxeTe TpeTV NuLa BOH ONacHOTO noapavje

B OrtcTpaHeTe Tyrn Tena WITO ce HaoraaT BO
paboTHOTO noapavje

B  Cekoraw ogpxyBajTe M  3awWTuTHaTa
Tabnuyka, rnaeata Ha KOHELOT W MOTOPOT
Taka LITO Ha HUB Ke Hema.

B [lpu HanywwTake Ha ypeaoT:
B ckny4yeTe ro MmoTopoT

B CouekajTe fogeka anartkarta 3a cevere
nocTUrHe coctojoa Ha MMpyBare
B He ocTaBajTe ro anapartot 6e3
HagrneayBatse.

B Jleyata wn JpyruTe nuua, KoM He ce
3ano3HaeHun co ynaTcTBoTO 3a ynoTtpeba, He
cMmear Ja ro kopucrtar ypeaot

B [lpen ynotpeba, nposepeTe pann cute
3aBpTKW, HaBPTKA W KNUMHOBKM ce p[obpo
NPULIBPCTEHN Ha ypeaoT.

B Cekoraw nocTaByBajTe ja 3awTuTata 3a
HOXOT, Npef Aa ro TpaHcrnopTpaTe anapartoT
UM HOXOT.

MOHTAXA

N3BECTYBAHE!

ypeﬂ,OT cMee Ja ce Kopuctum camo no
KOMMNJieTHaTa MOHTaxa.

MoHTupame Ha ,,Bike“ payka 3a Tpkano
8udu cruka 2

1. CraBeTe ja rymeHata MmaHxeTHa (3) Hag
ApLukara.

2. Co nomow Ha 4eTvpuTe 3aBPTKM CO LUECT
Kpaka (1) npuuBpcTeTe rm gonHarta crera (2)
1 cpepHvoT gen (4).

3. CraBeTe ja wwunkata 3a gpxewe (5) BO
Oplkata oA paykaTa W npuuBpcTeTe co
ropHata ctera (6) n 4eTupute 3aBpPTKU CO
LUeCT Kpaka (7).

MoHTUpajTe ro 3alWTUTHMOT Kanak

8udu crnuka 3

1. CraBeTe v MeTanHute nuBuuba (2) nog
3alWITUTHUOT Kanak (3).

2. Co 4 HaBpTku (1) pukcmpajTe Ha BpETEHOTO.

Hoxot wTo e nHTEerpupaH BO

ﬂ 3aLUTUTHNOT Kanak aBTOMAaTCKu ro ceve
KOHEeUOT 3a ce4deH€ Ha ontumMmariHata
OOJDKUHA.

MoHTUpaHe Ha HOXOT 3a ceyere
8uodu criuka 4

1. [OemoHTVpajTe ja nonoBuHaTa, nomManara
3alITWTa Of CeYeHe Ha 3aLUTUTHWUOT Kanak.

2. OrtcTpaHeTe rv cnnuHTOT (8) n donaHwara (5).

3. TloctaBeTe ro HOXOT 3a cevewe (4) Ha
WwajbHaTa (2) Taka LWTOo AynKaTa Ha HOXOT 3a
ceyetse 4a Ce Haora TOYHO Ha BOAEYKNOT Kpyr
Ha wajbHaTa.

4. CraBeTe ja dnaHwarta (5) Ha HOXOT 3a
ceyete Taka, LWITO pamHata cTpaHa ke
MOKaX<yBa KOH HOXOT 3a ceyetse.

5. CrerHete ja HaBpTKaTa 3a NpuLUBPCTYBake
(7) Ha BogeukaTa urna (1). MNotoa craBeTe
ro wecrtopabHunotr knyd (3) BO Aynkata
npeaBuaeHa 3a Taa Len v CTerHeTe Co KIyyoT.
O BHumaHue: Jlee suHm!

6. OcurypeTe ja HaBpTKaTa CO CNIINHTOT.

MoHTUpare Ha rmaBarTa Ha KOHeL,oT
8udu crnuka 5
1. OTcTpaHeTe M CNAUHTOT U (onaHwara.

2. CrtaBeTe ro wectopabHuor knyd (3) BoO
pynkata of wajbHata (2) u HaBpTeTe ja
rnaBaTa Ha KOHeLOT (4) Ha BogeykaTa urna og
NOroOHCKOTO BpaTtuno (1).

0 BHumaHue: nee euHm!

3. ApetupajTte ja wajbHata co LecTopabHUOT
Kny4, 3a [fda ja npuBrneyete rnaesata Ha
KOHELIOT.

258

BC 4125 1I-S



MoHTaxa

AL:KO

MoHTaxa Ha pa4ykaTta
sudu cnuka 7

1. OpgpTeTe ja curypHocHata HaBpTka (a -1) In
Marky u3BrieyeTe ja pacuenkara (a -2).

2. BwmerTHeTe ja gonHata padka Co 3awTuTHaTa
xayba (a -3) Bo ropHaTa pauyka.
0 Boeneyeme eo 8odeukuom xneb Ha
cmpaHama Ha pacuernkama.
3. OtnywTtete ja pacuenkata (b -1) nu
dukcupajTe ja padkata CO CUrypHOCHaTa
HaspTka (b -2)

[deMoHTaxa Ha paykarta
8udu criuka 8

1. OgpBprTeTe ja curypHocHata HaBpTka (€ -1) In
Marnky U3BreveTe ja pacuenkara (c -2).

2. WsBneyete ja pomHata paykata co
3awTuTHaTa xayba (d -1) op ropHaTa padka.

0 MomopHama MawuHa 3a Kacmpere
SPpMywKU MoXe O0a ce cmecmu, maka
wmo Hema Oa 3azema MHOey npocmaop.

HarogyBame Ha peMeHOT 3a pamo

1. TpoBreyeTe ro peMeHOT 3a paMo Hag, NeBoTO
pamo.

2. 3akayeTe ja Kykata 3a 3akavyBawe BO
jamkara.

3. TllpoBepeTe ja gomkuHata Ha peMeHoT 3a
HOCEH-€ Ha PaMOTO CO HEKOIKY KnaTena, 6e3
npuToa Aa ro BKIy4nTe MOTOPOT.

B [naBaTa Ha KOHELOT 3a CeYere Wnu
HOXOT 3a CeYeH€ Mopa [ja Ce HaoraarT Bo
naparenHa nonoxoa co nospLUMHaTa.

WU3BECTYBAHSE!

Cekorawl ynotpebyBajte ro peMeHoT 3a
HOocewe Ha pamo Joaeka pabotute.
3akayeTe ro pemeHoT 3a HOCee Ha
pamo Aypu OTKaKko MOTOPOT € CTapTyBaH
1 MaluimHaTa pabotu Bo npaseH oga.

rTOPMBO U TEHHOCT HUBOA
Be36egHocT

NPEAYMNPEOYBAHKSE!
OnacHoct of noxap! BeH3nHOT uma
BMCOK CTeMeH Ha 3ananuBocT!

B Yypajte ro GeH3MHOT camMO BO CafoBU
HamMeHeTU 3a Toa

B Toyerte ropuBo camo Ha OTBOPEHO
B [lpu Touer€e He nyLete

B He ro oTBOpajTe 3aTBOPAYOT Of Pe3epBOapoT
Jodeka MOTOpOT paboTu, HUTY aogeka
MOTOPOT € Tonon

B 3ameHeTe ro OWTETEHMOT pe3epBoap Wnu
3aTBOpaYoT 3a pesepBoap

B Cekoraw 3aTBOpajTe ro LUBPCTO Kana4eTo o
pesepBoapoT

B Ako uma ncredeHo 6eHsuH:
B He ro crapTyBajTe MoTOpPOT
B N36erHyBajTe 06vau 3a nanemwe
B Vcunctete ro ypepot

NPEAYMNPEOYBAHE!

Huvkorawl He ro octaBajte MOTOPOT
[a paboTy BO 3aTBOPEHM MPOCTOPUM.
OnacHocT of Tpyetse!

HanpaBeTe MeLwlaBMUHa o4 ropuBo

ﬂ YnotpebyBajTe ropuBo camo BO COOAHOC
25:1.

1. CrtaBete 6€H3MH M [BOTAKTHO Macrno oA
nosHaT nNpoM3BOAMTEN BO COOABETEH cap
cornacHo Tabenata.

2. WsmelajTe rv TemenHo ABaTa gena.
TaGena 3a coogHOCK Ha MelLake 3a FOpMBo

Mpouec Ha Mewawe BeH3nH Macno 3a
Mellame

25 nena 6eH3uH: 11 40 ml

1 gen macno 3a

MeLLare 31 120 ml

ABOTAKTHO Macno sa g, 200 mi

Mellawe

NYWTAHE BO PABOTA

N3BECTYBAHE!

Mpen nywTawe Bo paboTa cekorall
M3BpLUETE BU3yenHa npoBepka.

B Ypepnot He cmee ga ce KopucTu co nabaeo,
OWTETeHO WM u3abeHo ceuuno u/mnu
[enoBu 3a 3aLBPCTyBaH-e.

B Cekoraw HoceTe 3awWTUTHa Tabnuyka kora
paboTuTe CO MOTOPHA KOCUIKa.

B Cekorall nouuTyBajTe ro [OCTaBEHOTO
ynaTcTBo 3a ynotpeba Ha Mpou3BOAMTENOT
Ha MoTOpOT

B Ceuewwe npeg ynotpeba 3a wWTETU MNK
nykare, ro 3aMeHu ako ce OLUTeTaT UM HocK
[EnoBu CO OPUrMHANHN Pe3epBHY OENOBU.
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MywTare Bo pabota

CTapTyBate Ha MOTOPOT

NPEOYNPEOQYBAHSE!
Hukoraw He ro ocTtaBajte MOTOpPOT
Oa paboTu BO 3aTBOPEHU MPOCTOPUN.
OnacHocT of Tpyetse!

B [pen crapTyBame ckpaTeTe o KOHeLOoT
3a cedyebe Ha 13 cm, 3a pga He ro
npeonToBapuTe MOTOPOT.

B [pugpxyBajTe ce KOH NoKarHuTe Nponucy 3a
paboTHO Bpewme.

HuBoa Ha knanHWTe 3a cTapTyBake
(MocTaByBawe Choke):

cn. 6

A | 4]
CHOKE RUN

NapHo cTapTyBakwe

U3BECTYBAHE!

Pusukot op pywBet!

Cajnata 3a crapTyBakbe Cekorail
BreyeTe ja npasBo KOH Hagsop. He
[03BOMyBajTe Aa [ojae A0 HEOYEKYBaHO
BpaKkahe Ha3apg.

8udu crnuka 7

1. TllocTaBeTe ro NpeKkMHyBa4yoT 3a Manewe Ha
nosvuuja ,Start".

2. Crerame Ha paukara 3a rac.

a) [putucHete ro npekuHyBa4voT ,Lock
off* (2) Hapony. MNoToa nputucHete ja
UCTOBPEeMEHO padykata 3a rac (3) wu
Grokagara Ha padykaTa 3a rac (4).

b) TMywTeTe ro npekuHyBayoT ,Lock off*.
Paukata 3a rac ,nerHyBa“ Ha nomnHa rac.

8udu criuka 6

3. TloctaBete ja crtaprtHata knanHa (1) Ha
nosuuyuja ,CHOKE".

4. TlputucHete ja nymnata 3a ropuso (2) 10
natu.

5. TloBnedyete ja cajnata 3a crapTyBawe 3-4
naTu npaeo, foAeKa MOTOPOT Aa ce cTapTyBa
KpaTKOPO4HO (nanwu) 1 Taka LWTo Ke ce cryLua.

6. [llo craptyBawe Ha MoTopoT: lMocTaseTe ja
cTapTHaTa knanHa Ha ,RUN®.

7. TllosnekyBajTe ja cajnata 3a cTapTyBahwe Cé
fofeka MOTOpOT ce cTapTyBa.

8. [lokomnKy MOTOPOT He ce cTapTyBa, NOBTOpeTe
rm yekopute 1-7.

Tonno CTapTyBak€

1. TlocTtaBeTe ro NpekuHyBayoT 3a Nanewe Ha
JStart”.

2. Paukata Choke ce nocrasysa Ha ,RUN".

3. ApeTtupajte ja paykaTa 3a rac kako kaj ,JlagHo
cTapTyBahe”.

4. JaxeTo 3a crTapTyBawe Ce MOBMeKyBa
MaKkcumarnHo 6x - MOTOpPOT Ce aKTuBMpa.
PaukaTa 3a rac ce Ap>u nof NonH NPUTUCOK,
cé foaeka MoTopoT paboT MUPHO.

MoTopoT He ce cTapTyBa

1. Paukarta Choke ce noctaByBa Ha nosuvuujarta
HSRUN*.

2. CrapTtHaTa cajna ce noenekysa 5x.
[loKOmnKy MOTOPOT NOBTOPHO He ce CTapTyBa

1. Todekajte 5 MuHyTM, a notoa obuaerte ce
MOBTOPHO CO LIENIOCHO NpUTHUCHaTa payka 3a

rac.
OMEPALUJA
3a BpemMe Ha ypedyBameTO U  CeYEeHETO

[03BorneTe MOTOPOT cekoraw ga pabotn Bo
nogpadje Ha BUCOK Bpoj Ha BPTEXH.

Be36eaHOCHU coBeTH

WU3BECTYBAHKSE!
A BHuMaBajTe Ha 6e36eHOCHM ynaTcTea v

npepynpenyBaka BO AOKyMeHTauujata
1 NMPOU3BOZOT.

c NU3BECTYBAHKE!
Mpu nogonro  pabotewe, npeky

BMbpauuuTe MoXe Aa gojae A0 Npeyku
BO KPBHWTE CafoBW WM HEPBHWUOT
CUCTEM Ha MpcTuTe, pauete wnu
payHuTe 3rnobosn. MoxHa e nojaBa
Ha ,3acnuBakbe” Ha [enoBu of Tenoto,
yb6oau, 6onku nnu NpoMeHn Ha Koxara.
Mpn cooaBeTHW 3Hauu Aossonete Ada
6unete npoBepeHu of nekap!

B  [logeka anapaTtoT paboTu Hukoraw He ja
ApXeTe rnasata Ha KOHEeLOT Haj BUCMHA Ha
KoneHara.

B Hukoraw He paboTeTe Ha MasHa, nvsrasa
KOCWHa nnu CTpMHUHa.

B [lpu kocerwe maTepujan Ha BUCUHK ceKoralll
CTOjTE NOA YPE[oT 3a CeYeH-E.

260

BC 4125 1I-S



Onepauuja

AL:KO

B Ypepot Hukoraw He TpebGa ga ce Kopuctu
BO 6rnM3nHa Ha necHo 3ananuByM TEYHOCTU
WM racoBu - ONACHOCT Of, eKcrnnosuja uunm
noxap!

B []o KOHTakKT co Tyro Teno:

B Wcknyyete ro MOTOpPOT.

B [poBepeTe ro anapaTtoT Mo OAHOC Ha
wTeTu.
B Jluuyata WTO He ce 3ano3HaTu co TPUMepoT
Tpe6a na ro BexGaaT paKkyBakETO CO HEro
MpW UCKITyYEH MOTOP.

N36erHyBawe noBpaTeH yaap

WU3BECTYBAHE!

Pusuk oa nospena on
HEKOHTpOnMpaHo pyLuBeT!

He ro ynotpebyBajTe HOXOT 3a cevere
BO Bnn3nHa Ha TBPAM MPEYKM.

lyctata Beretaumja, Mnagute fApsja wnu

16yHOBMTE MOXaT Aa ro Onokupaar AMCKOT

3a ceyerwe M fa ro gosegar BO cocTojba Ha

MUpyBaHe.

B N3berHyBajte 6Onokagu Taka WTO ke
BHMMaBaTe, BO KOja Hacoka ce HaKkroHyBa
LIBYHOT 1 Ha TOj Ha4MH ke MOoXeTe aa cevere
of CnpoTMBHATa CTpaHa

B [lokonky AMCKOT 3a cevere ce 3arnasu npu
CeyveHEeTo:

B BepgHall ucknyyeTe ro MOTOPOT.
B [pxeTe ro anapatoT BO BWCMHA 3a
OWCKOT 3a cevete Ja He CKOKHe Unun aa

He ce CKpLUK.
B 3arnaseHWOT MaTepujan OTTypHETe ro
0f1 3aCEKOT.
YpenyBame

1. TpoBepeTe ro TepeHOT U AeduHUpajTe ja
caKkaHaTa BUCWHa Ha ceverbe

2. [oHecerTe ja rnaeaTta Ha KOHELIOT Ha cakaHaTa
BMCUHA 1 ApXeTe.

3. [BwxeTe ro anapaToT HaneBO-HaAEeCHO,
ABWXeEjKN ro Kako cpn.

4. [pxeTe ja MOCTOjaHO rnaBaTa Ha KOHeuoT
naparnenHo KOH NoBpLUMHaTa.

Hucko ypepyBamwe

1. Bopete ro anapaTtoT CO NleCeH HaKMoH KOH
Hanped, Taka WTO TOj Ke Ce ABWXM MHOry
HWCKO Haj noBpLUMHaTa.

2. YpenyBa-€TO CeKorall BpLUETE ro CO TENOTO
offanevyeHo of anaparor.

YpepyBame Kaj orpaau u tTemenu

N3BECTYBAHE!

Puauk on noepepa on
HEeKOHTponupaHo pyuiset!

He ro ynotpebyBajTe HOXOT 3a ceyere
BO 6nv3nHa Ha TBPAU MPEYKY.

1. YnpaByBajTe CcO anapatoT norneka wu
BHUMaTenHo, 6e3 nputoa koHeLOoT Aa yaupa
Ha Npeyku.

YpenyBamwe okony ctebna Ha apBa

1. Bopgete ro anapaTtoT BHMMATENHO W noneka
okony cTtebna 3a ApBa, Taka LUTO KOHEeLoT 3a
ceyetrbe a He ja gonupa kopara Ha ApBOTO.

2. Kocete Bo Hacoka of NeBO KOH AECHO OKony
ctebnata Ha gpsara.

3. 3adakajTe ja TpeBaTa U TPOCKOTOT CO BPBOT
Ha KOHeLOT, HaKkMoHyBajku ja npuToa rnaearta
Ha KOHeLOT NTeCHO KOH Hanpeq.

YpenyBareTo MNokpaj kamMeHu SWUOOBM,
TemMenu, [peBa BOOM [0 3rOfIEMEHO
abetbe Ha KOHeLoT.

Kocewe

1. HaknoHeTe ja rnaBaTa Ha KOHELIOT BO aron of
30 cteneHa HagecHo.

2. TlocTaBeTe ja paykaTa BO cakaHaTa nosuvuuja.

N3BECTYBAHSE!

OnacHocT oA noBpepu/maTepujanHo
owTeTyBalke Kakonocrneauua Ha
n3neTyBayku Tyrm Tena!

OTcTpaHeTe Tyfn Tena LITO ce Haoraat
BO pabOTHOTO mogpavje.

Koceme co HOXOT 3a ceuere

Mpu kocetse CO HOXOT 3a cevewe Toj ce

ynpaByBa CO XOPU3OHTAHO ABWKere BO hopma

Ha MoBpLUMHaTa oA eAHa Ha Apyra CTpaHa.

Mpea ynotpeba Ha HOXOT 3a ceyewe

[OMOMHUTENHOOBPHETE BHUMAHWE Ha CNefHOTO:

B Ynotpebete ro peMeHOT 3a HOCEH-E.

B [lpoBepeTe ro AUCKOT 3a ceYere MO OAHOC
Ha YCnpaBHa MOHTaXa.

B Hocerte 3awTnTHa obrieka n 3awTuta 3a o4u.

B He ynoTpebyBajTe [OMCKOBM 3a ceyere
TPOCKOT 3a Aa cedete LIGYHOBM M Mnagu
apsja.
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Onepauuja

N3BECTYBAKE!

YnotpebyBajte  camMo  OpUrMHasHK
ceyuna v gogatHa onpemal MorpeluHarta
JodaTHa onpemMa Moxe [Ja gosefe
0O noBpeau W rorpedyBake Ha
bYHKLMOHMPaHeTO Ha ypeaoT!

[lenoBwuTe LUTO HE Ce OPUTMHANHW MOXaT
[a posefar 4o NoBpeamn 1 nonpevysaxe
Ha YHKUMOHMpaeTo Ha ypeaoT!

UcknyueTe ro MmoTopoTt

1. Ocno6opgerTe ja padkaTta 3a rac U ocTasete ro
MOTOPOT Aa paboTu co npaseH of.

2. [lpuTtucHeTe ro NpeknHyBayoT 3a nanewe Ha
STOPX.

N3BECTYBAKE!

OnacHocT oa noBpepaa!l

MotopoT npogomkyBa ga paboty no
UCKITyYyBaH-ETO.

I'Ipo.qon)KyBaH:e Ha KOHeLoT 3a ce4ver-e

1. [Hos3Bonete MoTopoT ga pabotm co nosnH
rac v TypkajTe ja rmaBaTa Ha KOHELOT KOH
noBpLuMHaTa.

O KoHeyom asmomamcku ce npoaon)Kysa.

HoxoT Ha 3awTtuTHata Tabnuuka
ro KpaTM KOHeUOT Ha JomnylTeHaTa
OOMKMHA.

YucTtere Ha 3aliTUTHaTa Tabnnyka
1. Wcknydete ro anapator.

2. BHMMaTenHo oTcTpaHeTe ru ocTatouuTe of
KOCEH-ETO CO LUpadLurep UM CAnYHo.

Yuctete ja sawTtutHata Tabnuuka
PEAOBHO 3a Ja CMpeYuTe MperpeBame

Ha ueBKaTa o ApLuKaTa.

OOPXXYBAHE U HETA
dunTep 3a BO3AYX

N3BECTYBAHE!

AnapatoT HuKkoraw ga He pabotun 6e3
dunTep 3a Bo3gyx. PepoBHO yuctere
ro countepot 3a Bo3gyx. OLTETeHUOT
dunTep 3ameHeTe ro.

1. Ce oTcTpaHyBa sBe3gecTaTa 3aBpTka, ce
Baw KanakoT 1 ce Baau hunTepoT 3a BO3ayX,
Buam crivika 20.

2. ®unTepoT 3a BO34YyX UCHMCTETE 0 CO canyH
1 Boga. He ynotpebyBajte 6eH3unH!

3. OcraBere ro unTepoT 3a BO3dyx Oa ce
nCyLn.

4. MoHTupajTe ro cunTepoT 3a BO3OyX BO
CNpOTMBEH pedocnea.

dunTep 3a ropuso

N3BECTYBAHE!

AnapaToT Hukoraw ga He paboTtun 6e3
duntep 3a ropmso. Kako nocneguua
Ha Toa MOXe fda Cce MojaBaT TeLlKu
olITETyBaka Ha MOTOPOT.

1. W3Bagete Tro LUENOCHO Kanadeto of
pesepBoapor.
McnpasHeTe o 0CTaHatoTo [OpMBO BO

coofBeTeH cag.

3. W3BapgeTe ro unTepoT of pesepBoapoT Co
Kyka of xuua.

4. WsBneyete ro GunTepoT CO pPOTMPAYKO
OBUXEHE.

5. 3ameHeTe ro duntepor.

Perynupame Ha cajnute 3a noBneKyBame
8udu cnuka 9

Cajnute 3a noOBMeKyBawe HaA MawuHata 3a
KacTpewe ce ogHanpen abpuyku NocTaBeHMW.
Ako nonoxbata Ha ,BenocuneacknMoT BoraH*
MHOFy Ce npoMeHuW, MOoXe pgda fJojae Ao
NpoAosKyBak-e Ha cajraTa 3a NoBneKyBake, a co
Toa, 10 NpeYykn Bo pyHKLMjaTa Ha padkara 3a rac.

AKO anaTtoT 3a cevere Ha MaluvHaTa He 3acTaHe
OTKaKo Ke ja akTuBupaTe u oTkny4mTe bnokagarta
3a NOMOBWHa rac, cajnara 3a noBfeKyBaHe Mopa
[a ce perynvipa npeky 3aBpTkaTta 3a perynupame
(1). MoToa, NOBTOPHO € OBO3MOXEHO NPAaBUITHOTO
YHKUMOHMPaHe Ha paykaTta 3a rac.

BHMMAHUE!

OnacHocT of noBpeAa Ha BPTNUBUTE

anartm 3a ceyeme!

B [lotepyBajte M cajnute  3a
NoBreKyBake Camo Kora MOTOpPOT €
maracHar.

B [lpoBepeTe ro yHKLMOHUPaAHETO
camMo [Jojeka MawuHata  3a
KacTper€ e BO ferHara nonoxoba.

262

BC 4125 1I-S



OpnpxxyBate 1 Hera

AL:KO

HaocTpeTte ro HOXOT 3a BpBKaTa Ha KOHeLloT

1. Ocnobogete ro HOXOT 3a cedvewe 04
3awWwTMTHaTa Tabnuuka.

2. TlpuuBpcTeTe ro HOXOT 3a Cevere Ha eaHo
MeHreMe 1 N30CTpeTe ro Co pamHa Typnuja.

B  BpuweTe ro MasHeHeTo CaMo BO efHa
Hacoka!

MeHyBahe Ha cBekuykara (cnuka 21)

PactojaHve mefy enektpoauTe Ha CBeKuykaTa =
0,635 mm [0.025"].

1. Haeneyere ja ceekuuata 3a nanewe co
BPTEXEH MOMeHT 12-15 Nm.

2. TloctaBeTe ro rprnoto of cBekuuata 3a
nanewe Bp3 camata cBekuua.

HaropgyBame Ha kapGypaTopoT

KapbypartopoT e habpuyku onTManHo HarogeH.

YYBAHKE

BHUMAHMUE!
OnacHocCT oA noxap unuekcnnosujal

He ro 4yBajTe anapaTtoT npef 0TBOPEHU
oraHu UM M3BOPM Ha TOMNHa.

B T[lpeg nogonro 4yBawe (nNpeky 3umara)
ncnpasHeTe ro pe3epBoapoT co BEH3NH.

B [IpasHeTe ro pesepBoapoT 3a GeH3NH camo
Ha OTBOPEHO.

B [lpepn uyBare OCTaBeTe ro MOTOPOT Aa ce
onagu.

1. WcnpasHeTe ro pesepBoapoT 3a ropuso.

2. CraptyBajTe ro MOTOpPOT M OCTaBeTe o Aa
paboTu BO NpaseH of cé gogeka aa 3anpe.

3. OcraBeTte ro MOTOPOT Aa ce onaawu.

4. Ocnobopete ja ceBekuuata 3a nanewe co
KMyY 3a CBERWLM 3a nanese.

5. CraBete efHa qajHa Naxuyka [BOTaKTHO
Macsio BO NPOCTOPOT 3a coropyBaH-e€.

6. 3a pacnpegenysBake Ha Macrnoto BO
BHaTpellHOCTa Ha MOTOPOT MoBreyeTe ja
cajnata Ha cTapTepoT 6aBHO NoBekenaTty.

7. CseknykaTa NOBTOPHO Ce HaBPTYBa.

8. TemenHo wucuncTeTe ro amapator #
ofpXyBajTe ro.

9. YyBajTe ro anapaTtoT Ha nagHo, CyBO MeCTO.

BHUMAHMUE!

OnacHocT oa noxap!

He u4yBajTe MalwwHW HanNomHeTU co
ropMBo BO 0OjeKkTw/ 3rpagun, BO KOULITO
6eH3vHCckuTE napen 6u Moxene pAa
[0jAaT BO KOHTaKT CO OTBOPEH OraH unu
nckpu!

NMOBTOPHO NYLWUTAHE BO PABOTA

1. OTcTpaHeTe ja cBekvuaTa 3a naneme.

2. WsBneyeTe ja 6p30 cajnata Ha CTapTepor,
3a fa ro oTCTpaHWTe OCTaHaToTO Macno o
KOMopaTa 3a CoropyBae.

3. WNcuuctere ja cBekumuata 3a nanemwe,
npoBsepeTe ro pacTtojaHneTo mery
enektpogute u no notpeba wu3BpLleETE
3ameHa.

4. TlogroTeeTe ro anapartoT 3a ynotpeba.

5. HanonHeTe ro pe3epBoapoT CO BUCTUHCKATa
MelLLaB1Ha Ha ropUBO U Macro.

OTCTPAHYBAKE

> He oTcTpaHyBajTe ru uctpoweHute
ypean, 6atepuu unm akymymnaTtopu co
AOMAaLLHUOT cmeT!

Awmbanaxara, anapatoT u npmbupoT

ce Npov3BeaeHn of Matepujanu

LITO Ce peumknupaart v Tpeba ga ce
OTCTpaHyBaaT BO COrMacHOCT CO Toa.
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MomoLu npu npeyku

NOMOLL NPU NPEYKU

NPOBNEM

MoTopoT He ce cTapTyBa

MoTopoT ce cTapTyBa, HO He
npogoskysa co pabota

MoTopoTt ce CTapTtyBea, HO He
paGOTVI CO MOJIH YY4MHOK.

MoTtopoT paboTu
HepamMHOMEpPHO

MpeTepaHo MHory Yag

MOXXHA NMPUYNHA

MorpeLueH Tek Npu
CTapTyBaHeTo

MorpelHa nosuuuja Ha padka
Ha npuTMcKavoT

HeuwncTa, HencnpasHO
HaroeHa unu HeucnpasHa
cBekuua 3a nanexe

Heuuct cdounTtep 3a ropneo

[MorpeluHa nosuumja Ha payka
Ha npuTucKaJvoT

Heuuct dunTtep 3a Bo3gyx

HeuucTa, HeucnpaBHO
HaroZeHa Unu HeucnpasHa
cBekuua 3a nanewe

HeucnpaBHa melwaBnHa Ha
ropuBo

KOPEKUWJA

OGpHeTe BHUMaHWe Ha
YnatcTBOTO 3a ynotpeba

Cragere ja paykata Ha RUN

Wcuucrete / HarogerTe ja
cBekuuarta 3a nanewe unm
3ameHerTe ja

3ameHeTe ro chmnTepot

CraBerte ja paykata Ha RUN

WcuncteTe ro ountepoT nnum
3ameHeTe ro

Wcunctete / HarogeTe ja
cBekvLuaTa 3a nanexe unm
3ameHerte ja

ynotpeberte ja ncnpasHaTa
MeLLaBKHa Ha ropmBo

Bo cnyyaj Ha npedvku WTO He ce HaBegeHM BO OBaa Tabena wnu LITO HE MOXeTe Ada
OTCTpaHuTe caMu, Be Monnme obparteTte ce A0 HallaTta HaanexHa cnyxba 3a noTpoLuyBayu.
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M3jaBa 3a ycornaceHocT 3a EY &m

N3JABA 3A YCOITIACEHOCT 3A EY

Co oBa usjaByBame aeka 0BOj MPOn3Bof, BO n3BeadaTa Koja Hue cme ja MyLuTune BO MPOMET, M1
3apoBonyBabaparata Ha XapMOHU3MPaHUTe ANpeKTUBK Ha EY, 6e3benHocHWTe cTaHaapamn Ha EY u
Ha CTaHAapauTe Kou cecrneumdUuyHM 3a CammoT NPOV3BOA,.

Mpousson MNpounssoauten OsnacTteHo nuue

MoTopH#u koca AL-KO Gerate GmbH Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14 Ichenhauser Str. 14

Cepucku 6poj D-89359 Kotz D-89359 Kotz

G2302305

Tun MpousBoauten XapMoHuU3upaHu HopmMu

BC 4125 II-S 2006/42/EG EN ISO 11806:2011
2014/30/EU EN ISO 14982:2009
2000/14/EG EN 1SO 22868:2011

EN ISO 22867:2011

HuBo Ha jauMHaTa Ha MpoueHka HaycornaceHocT Kotz, 13.07.2016

3BYKOT 2000/14/EG Mpunor V

EN ISO 3744 /LQ

mepu: 116 dB(A) HasHaueHo Teno %7 /ﬁg&/&

rapaHtupa: 119 dB(A) TUV Rheinland Product Safety GmbH
Am Grauen Stein Wolfgang Hergeth
51105 Koln Managing Director
Germany

FAPAHLUUJA

Cute mMaTepwjanHu rpeLukn Unu rpeLukM Ha nNpou3BOAMTENOT Kaj ypedoT MM oTCcTpaHyBamMe 3a Bpeme
Ha 3aKOHCKWOT POK Ha 3acTapyBake Ha rapaHuuuTe, BO COMMACHOCT CO HalMoT u3bop, co nonpaska
Unn ncnopaka Ha pe3epBHUOT Aen. POKOT Ha 3acTapyBare ce yTBpAyBa BO COrMAacHOCT CO 3aKOHOT Ha
3emjaTa, BO Koja € KyneH ypeaor.

Hawara 3anox6a 3a rapaHumjata Baxu camo npu: apaHuujarta ce rybuw npu:

B nounTyBar-eTO Ha OBa ynaTcTBo 3a paboTa B HeoenacTteHn obvau 3a nonpaeka

L COOABETHUOT TpeTMaH B  HeoBNacTeHU TEXHUYKN npoMeHun

B ynotpebara Ha opurnHanHu pesepshu aenosn B HecooaBeTHa ynoTtpeba

Mcknyyenn og rapaHumjata ce:
B OQOuwreTyBatba Ha bojaTa, KoM HacTaHyBaaT NpW HopmarnHoTo abere
B [loTpoLuHWTE AEeNOBU, KOM Ce 03HaYeHM BO pamkaTa [XxX XXX (X)] Ha kapTuykarta co pe3epBHM/ 4ENOBU

B MortopwuTe 3a coropyBake (OBAeKa BaxaT rapaHTHuTe onpeaendbu Ha nocebHWTe npov3soanTenn
Ha moTopw)

BpemeTo Ha rapaHuujaTa 3anoyHyBa Co KynyBareTO Of, CTpaHa Ha NPBMOT KpaeH KopucHUK. MepoaaBHa
3a Toa e jaTaTa Ha [oKasoT 3a KynyBaweTo. Be MonuMe co oBaa u3jaBa v OpPUrMHANHUOT JOKa3 3a
KyrnyBareTO Aa ce obpaTwTe JO BalUMOT AWUMEP UMW OO HajONMUCKMOT OBMACTEH CEpPBUCEH LiEHTap.
3aKoHCKUTE rapaHTHM MpaBa Ha KyrnyBayoT HacMpoTW NpoAaBayoT CoO OBaa M3jaBa OCTaHyBaaT
HeponpeHu.
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Orjinal kullanim kilavuzunun

ORJINAL KULLANIM KILAVUZUNUN

icindekiler
Bu el kitabina iligkin..........c.cccccoveeviireniieenns 266
Urlin tanimi.........cooooveveeeeececceeeeeeeeeee e 266

DEVIEYE.....oiictieeeee et 269
OPErasYON......ueeeieieeeiieeesireeeeiee e s e enree e 270
Onarim ve bakim .271
Depolama........cccocvveeiiiee e 272
Tekrar galistirma........ccccveeeiee i 272
Atiklarin yokedilmesi..........coccoveiieiiieeiniiinenns 272
Arizalar durumunda yardim...........cccceeevveeenne 273
EG uygunluk agiklamasl..........cccccceeneineennnen. 273

GARANTI

BU EL KITABINA ILISKIN

B Calistirmadan 6nce bu kullanim kilavuzunu
okuyun. Bu, emniyetli calisma ve arizasiz kul-
lanim igin 6n sarttir.

B Bu belgelerde ve cihaz Gizerinde bulunan em-
niyet ve uyari isaretlerini dikkate alin.

B Cihaz kullanmak igin bu kullanim kilavuzunu
muhafaza edin ve sonraki kullaniciya da tes-
lim edin.

isaret agiklamalari

DUYURU!

Bu uyar isaretlerine uyulmasi duru-
munda yaralanmalar ve / veya maddi ha-
sarlar énlenebilir.

Daha iyi anlamak ve kullanmak icin 6zel
uyarilar.

URUN TANIMI

Bu belgeler bir benzinli motor ile elde tutulan bir
tirpan anlatilmaktadir.

Uriine genel bakig
Sekil 1

1 Kesme bigagi

iplik ucu
Koruyucu kaput
“Bike“ Bisiklet tutamagi

Gaz kolu

2

3

4

5

6 Motor "durdurma / galistirma" salteri
7 Gaz kolu kilitteme

8 Kayis

9 Hava filtresi kapagi

0 Benzin deposu

11 “Choke / Run” kolu
12 Primer (soguk mars)

13 Ayirma safti
Ekipman Semboller

e Dikkat! Isleme 6zel dikkat gdsterin.

Talimatlari devreye 6nce okuyun!

)

Koruyucu goézlik, koruyucu kask, ko-
ruyucu kulakhk kullanin.

Eldiven kullanin.

Emniyet ayakkabisi kullanin.

Vucudunuzu ve giysilerinizi kesme uni-
tesinden uzak tutun.

Disa firlatilan nesneler nedeniyle teh-
like!

>P> @ O ¢

Cihaz ve Uglincl sahislar arasindaki
mesafe en az 15 m olmali.

-
®
>t

Emniyet ve koruma tertibatlar

Acil dur

Acil durumda kontak anahtarini "STOP" konu-
muna getirin.
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Uriin tanimi

AL:KO

Tas ¢carpma koruyucusu
Kullaniciyi firlatilan nesnelere karsi korur. Ente-
gre edilmis bicak, kesme ipini izin verilen uzun-
luga kisaltir.

DUYURU!

Yaralanma tehlikesi!

Emniyet ve glivenlik donanimlarinin de-
vre digi birakilmasi yasaktir.

Ayirma safti
Ayirma safti ile motor oragini kolay sekilde monte
edebilir, bicme islemi tamamlandiktan sonra par-

TEKNIK BILGILER

calarina ayirabilir ve yer tasarrufu saglayacak se-
kilde depolayabilirsiniz.
Talimatlara uygun kullanim

Bu cihaz sahsi alanda ¢im zeminin keserek du-
zeltiimesi ve bigilmesi i¢in tasarlanmigtir. Bunun
disinda kullanim kurallara uygun olmayan kul-
lanimlar arasina girmektedir.

Olasi hatali kullanim

DUYURU!
Cihaz, ticari alanda kullanilamaz.

BC 41251
Motor tipi 2-zamanli, hava Ses giicii seviyesi 116 dB + LpA 3 bdB
sogutmal
Ses basinci seviyesi 102 dB
Silindir hacmi 32,6 cm®
Titregim < 15 m/s? Risk K 2,25
Giic 0,9 kW m/s?
Bos agirlik 6,8 kg iplik capi 2,4 mm
Benzinsiz ¢alisma 7,8 kg iplik kesme genisligi 41 cm
agirhgi .
Kesme yapragi kesme 25cm
Yakit kapasitesi 11 genisligi
Atesleme elektronik Motor devri maks. 10.000 U/min
Buji L8RTC Rolanti motor devri 2.800 + 150 d/dk
Tahrik Santrifljli debriyaj Kesici alet (bigak) de-  7.800 U/min
vri
Tutamak ,Bike“-tutamagi
Aksesuar Bigak agzi Aksesuar iplik ucu Aksesuar Kayis

Uriin No. 112405

EMNIYET UYARILARI

B Cihazi sadece teknik olarak kusursuz du-
rumda kullanin.

B Gilvenlik tertibatlarini ve koruyucu tertibatlari
devre digi birakmayin

B Cihaz baska kesme aletleri veya aksesuarl-
arla kullanilmamali.

B Amaca uygun galisma giysileri kullanilmah:
B Uzun pantolon, saglam ayakkabilar, el-
divenler.
B Koruyucu kask, koruyucu gozlik, ko-
ruyucu kulaklik.

Uriin No. 112406

Uriin No. 462528

B Calisma esnasinda emniyet mesafesine dik-
kat edilmeli.

B Cihaz, alkolliyken, uyusturucu kullandiktan
veya ilag ictikten sonra kullanmayin.

B Cihazi her zaman iki elinizle kullanin.
B Tutamaklari kurulayin ve temizleyin.

B Vicudunuzu ve giysilerinizi kesme Unitesin-
den uzak tutun.

B (giincli sahislarin tehlike alanindan uzak
durmasini saglayin

B Calisma alanindaki yabanci cisimleri ortadan
kaldirin
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Emniyet uyarilar

B Koruyucuyu, iplik ucunu ve motoru her za-
man temiz tutun.

B Makine ile isiniz bittiginde:

B Motoru kapatin

B Kesme Unitesinin durmasini bekleyin
B Cihaz g6zetimsiz birakmayin.

B Cocuklar veya kullanim kilavuzu konusunda
bilgi sahibi olmayan kisiler cihazi kullanamaz

B Kullanimdan 6nce cihazdaki tim civatalarin,
somunlarin ve pimlerin siki oturmasina dikkat
edin.

B Bigak korumasi Unitesi veya bicak veya
magdaza tasimadan o6nce her zaman degil
yerlestirin.

MONTAJ

DUYURU!

Makine ancak montaj tamamlandiktan
sonra galistirilabilir.

Monte edilmesi "Bike" bisiklet tutamag:

Sekil 2

1. Lastik manseti (3) saftin Gzerine yerlestirin.

2. Dortallen civata (1) yardimiyla alt mandali (2)
ve orta pargayi (4) sabitleyin.

3. Cubugdu (5) tutamaga yerlestirin ve tst man-
dali (6) ve dort allen civatayi (7) sabitleyin.

Koruyucu kaputun monte edilmesi

Sekil 3
1. Metal yapraklar (2) koruyucu kaputun (3) al-
tina koyun.

2. 4 civata (1) ile kirige sabitleyin.

Koruyucu kapaga entegre edilen bigak,
kesme ipini otomatik olarak en uygun

uzunluga keser.

Kesme bigcaginin monte edilmesi

Sekil 4
1. Yarim, kigtik korumanin koruma kaputundan
sokilmesi.

2. Catal pim (8) ve flangi (5) ¢ikartiniz.

3. Kesme bigagini (4) kesme bigaginin deligi (2)
kavrama diskinin kilavuz dairesine tam ge-
lecek sekilde kavrama diskine yerlestirin.

4. Flansi (5), diz kisim kesme bigagina bakacak
sekilde sokun..

5. Tespit somununu (7) kilavuz malafasina
sikica vidalayin (7). Bunun igin alyan anahtari
(3) 6ngorilen delige sokun ve anahtarla sikin.

O Dikkat: Sol vida!
6. Somunu kopilyayla emniyete alin.

iplik ucunun monte edilmesi
Sekil 5
1. Catal pim ve flangi gikartiniz.

2. Alyan anahtar (3) kavrama diskinin deligine
sokun (2) ve iplik ucunu (4) tahrik milinin kila-
vuz malafasina vidalayin (7).

00 Dikkat: Sol vida!

3. Igne ucunu gekmek igin kavrama diskini alyan
anahtari bloke edin.

Kaidenin monte edilmesi

Sekil 7

1. Sabitleme somununu (a -1) gevsetin ve kupi-
lyayi (a -2) biraz digari gekin.

2. Alt kaide yarisini koruyucu kapakla (a -3) bir-
likte Ust kaideye takin.
O Kilavuz kanali kupilya tarafina sokun.

3. Kupilyay! birakin (b -1) ve alt kaideyi sabit-
leme somunuyla (b -2) sabitleyin.

Kaidenin sokiilmesi

Sekil 8

1. Sabitleme somununu (c -1) gevsetin ve kupi-
lyayi (c -2) biraz disari gekin.

2. Alt kaideyi koruyucu kapakla (d -1) birlikte Ust
kaideden ¢ekin.

O Motor oragi yer tasarrufu saglayacak se-
kilde depolanabilir.

Omuz kayisinin ayarlanmasi

1. Omuz kayisini sol omzunuzun Uuzerinden
takin.

2. Kancayi halkaya takin.
3. Motor galistirmadan omuz kayis uzunlugunu
birkag ileri geri hareketiyle kontrol edin.
B jplik kesme ucu veya kesme bigagi
tabana paralel olarak seyretmelidir.

DUYURU!

Calisma esnasinda daima omuz kemer-
ini kullanin. Omuz kemerini ancak mo-
toru galisgtirdiktan sonra, rolantide takin.
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Yakit ve sivi seviyeleri

AL:KO

YAKIT VE SIVI SEVIYELERI
Giivenlik

UYARI!

Yangin tehlikesi! Benzin ¢ok yiiksek se-
viyede yanicidir!

B Benzini sadece bunun igin éngérilmus ka-
plarda saklayin

B Yalnizca dis mekanlarda benzin doldurun
B Benzin doldururken sigara icmeyin

B Depo kapagini motor galisirken veya sicak-
ken agmayin

B Hasar goérmus olan depoyu veya depo ka-
pagini degistirin
B Depo kapagini her zaman sikica kapatin
B Benzin dokilduginde:
B Motoru galistirmayin
B Kontagi agma denemeleri yapmayin
B Makineyi temizleyin

UYARI!

Motoru asla kapali mekanlarda ¢alistir-
mayin. Zehirlenme tehlikesi!

Yakit karigimi
ﬂ Sadece 25:1 oraninda yakit kullanin.

1. Benzini ve 2 zamanlh markal yagi tablodaki
uygun bir hazneye doldurun.

2. Her iki siviyi iyice karigtirin.
Yakit karigim orani tablosu

Karistirma siireci Benzin Karnisik
yad
25 oran benzin: 11 40 ml
1 oran karisik yag
2 zamanli karigik yag 3! 120 ml
51 200 ml
DEVREYE
DUYURU!

Calistirmadan 6nce her zaman bir gorsel
kontrol yapin.

B Cihaz, gevsek, hasar gérmis veya asinmis
kesici aletler ve/veya sabitleyicilerle kullanil-

B Motorlu tirpani her zaman koruyucu ile
calistirin.

B Her zaman motor Ureticisinin birlikte teslim
edilen kullanim kilavuzunu dikkate alin

B Orijinal yedek pargalari ile parga hasarli veya
yipranmig ise hasar igin kullanmadan 6nce
kesme veya ¢atlama, degistirin.

Motoru galistirma

UYARI!

Motoru asla kapali mekanlarda galigtir-
mayin. Zehirlenme tehlikesi!

B  Motoru fazla zorlamamak igin kesme ipini
calistirmadan 6nce 13 cm'ye kisaltin.

B Calisma sureleri icin Ulkeye 6zel dizenle-
melere dikkat edin.

Jikle kademeleri (Jikle ayarlari):

Sek. 6
N 4]
CHOKE RUN
Soguk start
DUYURU!

Geri tepme tehlikesi!

Starter ipini her zaman duz bir sekilde
disari gekin. Calistiktan sonra ipi kabaca
birakmayin.

Sekil 7
1. Kontak anahtarini "Start" pozisyonuna getirin.
2. Gaz kolunun sabitlenmesi.

a) "Lock off" salteri (2) ige dogru bastirin.
Ardindan eszamanl olarak gaz kolunu
(3) ve gaz kolu kilidini (4) bastirin.

b) "Lock off" salterini birakin. "Lock off" sal-
terini (2) birakin. Gaz kolu tam gaz konu-

muna geger.

Sekil 6

3. Start klapesini (1) "CHOKE" pozisyonuna ge-
tirin.

4. Yakit pompasina (2) 10x basin.

5. Motor duyulur sekilde ve kisa sireli galisana
(ateslenene) kadar starter ipini 3-4 kez diiz
sekilde disar cekin.

6. Motoru cgalistirdiktan sonra: Start klapesini
"RUN" a getirin.

mamalidir! 7. Motor galisana kadar starter ipini disari ¢ekin.
8. Motor galismazsa, 1-7 adimlari tekrarlayin.
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Sicak start

getirin.

Devreye
Geri tepmeden sakinin
1. Kontak anahtarini "Start"a getirin. DUYURU!
2. Jikle kolunu "CALISMA" (RUN) konumuna Kontrolsiiz geri tepme yaralanma teh-
likesi!
3. Gaz kolunu "Soguk start"taki gibi bloke edin. Kesme bicagini sert  engellerin

4. Mars ipini azami 6 kere hizla gekin - mo-
tor mars alacaktir. Motor normal galismaya
baslayincaya kadar gaz kolunu tamamen
basili tutun.

Motor ¢aligmiyorsa

1. Jikle kolunu "CALISMA" (RUN) konumuna
getirin.

2. Mars ipini azami 5 kere gekin.

Eger motor yine ¢calismiyorsa

1. 5 dakika bekleyin ve ardindan tekrar gaz ko-
lunu bastirarak yine deneyin.

OPERASYON

Keserek diizeltme veya kesme esnasinda motoru
her zaman Ust devir sayisi alaninda galistirin.

Emniyet uyarilari

DUYURU!

Bu belgelerde ve cihaz tzerinde bulunan
emniyet ve uyari isaretlerini dikkate alin.

c DUYURU!
Uzun calismalar sirasinda; titresimler

nedeniyle parmaklar, eller veya bilekler-
deki damarlarda veya sinir sisteminde
sorunlar olugabilir. Uzuvlarda karinca-
lanma, batma veya deri degisimleri or-
taya cikabilir. Bu tur belirtilerde tibbi mu-
ayeneden gegin!
B Cihaz galisirken iplik ucunu kesinlikle diz hiz-
asinin Ustinde tutmayin.
B Hicbir zaman duz, kaygan tumsekler veya
egimli ylizeylerde galismayin.
B  Bigme ¢aligmalar asili alanlarda yapil-

diginda her zaman kesme dizeneginin al-
tinda kalin.

B Cihaz! hi¢ bir suretle kolay alev alabilen
sivilarin veya gazlarin yakininda kullanmayin
- patlama ve / veya yangin tehlikesi!

B Yabanci bir nesneye degdikten sonra:
B Motoru kapatin.
B Cihazda hasar kontroli gergeklestirin.

B Bigeri daha once kullanmamis kisiler 6nce
kapall motorda galigsmalari gerekir.

yakininda kullanmayin.

Yogun bitki 6rtusu, taze agaglar veya caliliklar,

kesme yapragini bloke edin ve durdurun.

B Caliligin hangi yéne dogru uzadigina bakar-
ken ve karsi yonde kesim yaparken blokaj
yapmaktan kaginin:

B  Kesme yapragi
sikistiginda:

B Motoru derhal durdurun.

B  Kesme vyapraginin firlamamasi veya
kirlmamasi igin cihazi yukari kaldirin.

B Sikisan malzemeyi kesiciden uzak-
lastirin.

kesme esnasinda

Bigerek diizeltmek

1. Araziyi kontrol edin ve istenilen kesme yukse-
kligini tespit edin

2. Ip ucunu istenilen yiikseklilkte siiriin ve tutun.

3. Cihazi orak hareketi yapar gibi hareket ettirin
ve bir yandan bir yana savurun.

4. plik ucunu daima zemine paralel gelecek se-
kilde tutun.
Algak bicerek diizeltme

1. Zeminin hemen Uzerinde hareket edecek se-
kilde cihaz hafif bir e§imle 6ne surun.

2. Her zaman vicudunuzdan uzakta bigin.

Citlerde ve nesnelerin yakininda bigme

DUYURU!

Kontrolsiiz geri tepme yaralanma teh-
likesi!

Kesme  bicagini  sert engellerin

yakininda kullanmayin.

1. Ipi engellere degdirmeden cihazi yavasca ve
dikkatlice surdn.

Agdac govdeleri etrafinda keserek diizeltme

1. Cihazi dikkatlice ve yavasga agag gévdesinin
etrafinda, kesme ipi aga¢ govdesine degdir-
meden gezdirin.

2. Bicme iglevini soldan saga dogru aga¢ gov-
deleri etrafinda gergeklestirin.

3. Otu ve yesillikleri ipin ucuyla yakalayin ve ip
ucunu hafifge dne egin.
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Operasyon

AL:KO

Tas duvarlar, sert nesneler, agaglarin ce-
vresinde yapilan calismalarda daha yuk-
sek bir ip asinmasina neden olur.

Bicmek
1. Iplik ucunu 30 derecelik bir agida saga dogru
egin.
2. El tutamagini istenilen pozisyona getirin.
DUYURU!

Firlatilan yabanci nesneler nedeniyle
yaralanma tehlikesi/maddi hasar!

Calisma alanini yabanci nesnelerden
arindirin.

Kesme bigagiyla bigilmesi

Kesme bigagiyla bicgme esnasinda kesme bigagi
yatay, kavisli bir hareketle bir taraftan digerine
yonlendirilir.

Kesme bigagini kullanmadan 6nce ayrica sunlara
dikkatedilmelidir:
B Kayis kullanin.

B Kesme bigaginin dogru monte edilip ediime-
digini kontrol edin.

B Koruyucu giysi giyin ve koruyucu gozlik
takin.

B Yesilik kesme bicagini galilik ve taze aga-
¢larin kesiminde kullanin.

DUYURU!

Sadece orijinal kesme bigagdi ve akse-
suarlar kullanin! Yanhs aksesuar yar-
alanmalara ve cihazda iglev bozuklu-
klarina neden olabilir!

Orijinal olmayan parcalar cihazda hasar
veya islev bozukluklarina neden olabilir!

Motorun durdurulmasi

1. Gaz kolunu gevsetin ve motoru rélantide
galistirmaya devam edin.

2. Kontak anahtarini "STOP" a getirin.

DUYURU!
Yaralanma tehlikesi!!

Motor kapatildiktan sonra calismaya bi-
raz devam edecektir.

Kesme ipini uzatma
1. Motoru tam gazda g¢alistirin ve ip ucunu ze-
mine degdirin.
0O Iplik otomatik olarak uzatilir.

Koruyucudaki bigak ipi izinli boya kisalta-
caktir.

Koruyucuyu temizleme
1. Cihazi kapatin.

2. Bigme artiklarini bir tornavida veya benzer bir
aletle dikkatli sekilde temizleyin.

Saft borusunun asiri sekilde isinmasini
onlemek igin korumayi diizenli araliklarla
temizleyin.

ONARIM VE BAKIM
Hava filtresi

DUYURU!
Cihazi higbir zaman hava filtresi olma-
dan calistirmayin. Hava filtresini diizenli
araliklarla temizleyin. Hasar gérmus filt-
reyi degistirin.
1. Yildiz viday! sékin, kapagi kaldirin ve hava
filtresini disari alin, bkz. resim 20.

2. Havafiltresini sabun ve su ile temizleyin. Ben-
zin kullanmayin!

3. Hava filtresini kurutun.

4. Hava filtresini ters sirada yine yerine monte
edin.

Yakit filtresi

DUYURU!

Cihazi higbir zaman yakit filtresi olmadan
galistirmayin. Bundan dolayi cok agir
motor hasarlari ortaya gikabilir.

Depo kapagini tam olarak gikarin.

Mevcut yakiti uygun bir hazneye bosaltin.
Bir tel kancayla filtreyi depodan gekip cikarin.
Filtreyi bir dondiirme hareketiile gekip ¢ikarin.
Filtreyi degistirin.

aronN =

Bowden gergilerinin ayarlanmasi

Sekil 9

motor tirpaninizin bowden gergileri fabrika ayar-
lidir. ,Bike cift tekerlek kolunun® un konumu
onemli 6lgude degistirildiginde bu, bowden gergi-
lerinde bir uzamaya dolayisiyla da akseleratorin
islevlerinde arizalar ortaya ¢ikmasina neden ola-
bilir.

Tirpanin kesme diizenegi baglatmadan ve yarim
gaz engelinin ¢dzulmesinden sonra durmuyorsa,
bowden gergisinin ayar contasiyla (1) ayarlan-
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Onarim ve bakim

masi gerekir. Ardindan akseletar(in yine dogru is-
lemesi saglanmis olur.

DIKKAT!

Dénen kesmediizenekleri nedeniyley-
aralanma tehlikesi!

B Bowden gergileri sadece motor ka-
patilmisken ayarlanmalidir.

B slevler sadece tirpan yatar konum-
dayken kontol edilmelidir.

ip bigaginin bilenmesi
1. Kesme bigagini koruyucu levhadan ¢oziin.
2. Kesme bigagini bir mengeneye sikistirin ve
diz bir egeyle bileyin.
B Sadece bir yone bileyin!

Bujinin degistirilmesi (resim 21)

Buiji elektrodu mesafesi = 0,635 mm [0.025%].

1. Bujiyi 12-15 Nm'lik stkma momenti ile sikin.
2. Buji soketini bujinin Uzerine yerlestirin.

Karbiirator ayari
Karburator fabrikada en iyi sekilde ayarlanmistir.

DEPOLAMA
” DIKKAT!
Yangin veya patlama tehlikesi!
Cihazi aglk alevlerin veya 1si

kaynaklarinin é6niinde depolamayin.

B Uzun bir depolamadan 6nce (kis boyunca)
benzin deposunu bosaltin.

B Benzin deposunu sadece agik havada bosal-
tin.

B Depolamadan énce motoru sogutun.
1. Yakit deposunu bosaltin.

2. Motoru galistirin ve yakiti bitip durana kadar
calistirin.

3. Motorun sogumasini bekleyin.

4. Bujiyi bir buji anahtari ile gevsetin.

5. Birgaykasigi 2 zamanli yagindan yanma oda-
sina doldurun.

6. Yagin dagilmasini saglamak igin motorun i¢
kisminda bulunan starter ipini birka¢ kez ya-
vasca gekin.

7. Buijiyi yeniden yerine takin.

Cihazi iyice temizleyin ve bakimini yapin.

9. Cihazi serin, kuru bir ortamda saklayin.

©

DIKKAT!
Yangin tehlikesi!

Yakit deposu dolu olan makineyi, benzin
buharlarinin acik atesle ya da kivilcim-
larla temas edebilecegi binalarda sakla-
mayin!

TEKRAR CALISTIRMA

1. Buijiyi gikarin.

2. Kalan yag yanma odasindan ¢ikarmak igin
starter ipini hizlica gekin.
Bujiyi temizleyin, elektrot mesafesini kontrol
edin, gerekirse degistirin.

4. Cihazi galigtirmak icin hazirlayin.

5. Depoya dogru yakit yagd karigimi doldurun.

ATIKLARIN YOKEDILMESI

-v=:> Omrii bitmis cihazlar, akiiler veya ba-
taryalari ev ¢opii lizerinden atiga ¢i-
kartmayin!
Paket malzemesi, cihaz ve aksesuarlar
tekrar degerlendirilebilir malzemelerden
Uretilmistir ve uygun bir sekilde tasfi ye
edilmelidir.
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Arizalar durumunda yardim

ARIZALAR DURUMUNDA YARDIM

SORUN

Motor caligmiyor

Motor galismaya bagliyor ama
sonradan duruyor

Motor caligsmaya basliyor ancak
tam gug ile galigmiyor.

Motor dengesiz galigiyor

Asiri sekilde duman var

OLASI SORUN

Yanlis start sureci

Choke'da yanlis kol pozisyonu

Kirlenmis, yanhs ayarlanmis
veya yanlis buji

Kirlenmis yakit filtresi
Choke'da yanlis kol pozisyonu

Kirlenmig hava filtresi

Kirlenmis, yanhs ayarlanmis
veya yanlis buji

Yanhs yakit karisimi

ONARIM

Kullanim kilavuzunu dikkate
alin

Kolu RUN'a getirin

Bujiyi temizleyin / ayarlayin
veya degistirin

Filtreyi degistirin
Kolu RUN'a getirin

Filtreyi temizleyin veya degisti-
rin

Bujiyi temizleyin / ayarlayin
veya degistirin

Dogru yakit karigimi kullanin

ﬂ Bu tabloda siralanmamis veya gideremediginiz arizalarda lutfen ilgili musteri servisine danigin.

EG UYGUNLUK ACIKLAMASI

Bu vesileyle tarafimizdan piyasaya sunulan modeldeki bu triiniin AB standartlari, AB glivenlik stan-
dartlari ve Urinedzgu standartlar altindaki karma talepleri karsiladigini bilgilerinize sunmak isteriz.

Uriin
benzin motorlu

Uretici
AL-KO Gerate GmbH

Ichenhauser Str. 14

Seri numarasi

D-89359 Kotz

G2302305

Tip AB standartlar

BC 4125 1I-S 2006/42/EG
2014/30/EU
2000/14/EG

Ses giicil seviyesi

EN ISO 3744

Olgllen: 116 dB(A)
garanti edilen: 119 dB(A)

Uygunlukdegerlendirmesi
2000/14/EG ek V

Opaylanmlg kurulusg
TUV Rheinland Product Safety GmbH

Am Grauen Stein
51105 Koln
Germany

Yetkili

Andreas Hedrich
Ichenhauser Str. 14
D-89359 Kotz

Karma normal

EN ISO 11806:2011
EN ISO 14982:2009
EN ISO 22868:2011
EN ISO 22867:2011

Kotz, 13.07.2016

Wolfgang Hergeth
Managing Director
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- GARANTI

GARANTI

Makinedeki olasi malzeme ve Uretim hatalarini, garanti haklari igin yasal zaman agimi suresi igerisinde
bizim se¢imimize bagh olarak onarim veya yedek parga tedariki ile telafi ediyoruz. Zaman asimi suresi,
makinenin satin alindidi tlkenin kanunlarina gore belirlenir.

Garanti taahhidimuz sadece asagidaki durumlar- Garanti asagidaki durumlarda sona erer:

dagegerlidir: B musterinin kendisi tarafindan gergeklestirilen
B bu kullanim kilavuzunun dikkate alinmasi onarma denemeleri

B nizamina uygun kullanim B misterinin kendisi tarafindan gerceklestirilen te-
B orijinal yedek parga kullanimi knik degisiklikler

B nizamina uygun olmayan kullanim

Asagidakiler garanti kapsamina dahil degildir:

B Normal kullanim sonucu meydana gelen boya hasarlari

B Yedek parga kartinda [xxx xxx (x)] cercevesi ile isaretlenmis olan asinma pargalari

B Yanmali motorlar (bunlar igin ilgili motor ureticisinin garanti sartlar gegerlidir)

Garanti siresi, ilk nihai alicinin Grint satin almasiyla baslar. Satis makbuzunun tzerindeki tarih temel

ahnir. Lutfen bu agiklama ve orijinal satis makbuzu ile bayinize veya en yakin yetkili misteri servisine
basvurun. Alicinin saticidaki yasal garanti haklari bu agiklamadan etkilenmez.
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ETKBC 4125 11 S-1

ETKBC 412511 S-1

Art.-Nr. 112 941

AL:KO

Pos. Art.-Nr. Pos. Art.-Nr. Pos. Art.-Nr. Pos. Art.-Nr.
1 462503 16 413487 31 700252 47 412299
2 701745 17 413300 32 700841 48 112406
3 701762 18 413302 33 462523 49 462535
4 702830 19 462516 34 462524 50 462536
5 413482 20 462517 35 462551 51 462537
6 413483 21 462548 36 412203 54 412208
8 704536 22 412188 38 462525 55 412209
7 412185 23 462550 39 462526 56 412189
9 412186 24 112405 40 462527 57 474607
10 700137 25 412210 41 462528 58 474605
11 412206 26 462532 42 412204 59 474606
12 413484 27 462520 43 462538
13 462513 28 463248 44 462531
14 413485 29 462522 45 412207
15 413486 30 700840 46 462542
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“ ETKBC 412511 S-1

ETKBC 412511 S-1
Art.-Nr. 112 941

Pos. Art.Nr. Pos. Art.Nr. Pos. Art.Nr. Pos. Art.Nr.
412214 21 412229 41 412246 61 462616
412215 22 412230 42 412247 62 412258
412216 23 412231 43 412248 63 412259
412217 24 412232 44 412249 64 462619
462558 25 412233 45 412250 65 412260
412218 26 412234 46 412251 66 412261
412219 27 412235 47 412252 67 412262
412220 28 412236 48 412253 68 462623
412221 29 412237 49 412254 69 412263
10 412222 30 412238 50 412197 70 462631
11 412223 31 412239 51 412255 71 462632
12 412224 32 412240 52 412256 72 412264
13 412225 33 412241 53 412257 73 412265
14 412226 34 462589 54 462609 74 412266
15 462568 35 412242 55 462610 75 412267
16 462569 36 412243 56 411287 76 412268
17 412227 37 411281 57 462612 77 412269
18 412228 38 412244 58 411288 78 412270
19 462572 39 412245 59 462614 79 412271
20 462573 40 412195 60 411289

O[NNI O WN |~
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Country
A

AUS
B/L
BG

CH

Cz

D

DK
EST/LT/LV
F

GB

H

HR

RUS
RUS

SK
SLO
SRB
TR
UA

Company

AL-KO KOBER Ges.m.b.H.
AL-KO INTERNATIONAL Pty. Ltd.
Eurogarden NV

Valerii S&M Group SJ

AL-KO KOBER AG

AL-KO KOBER Spol. S.R.0.
AL-KO GERATE GmbH

AL-KO GINGE A/S

SIA AL-KO KOBER

AL-KO S.A.S.

Rochford Garden Machinery Ltd.
AL-KO KFT

Brun.ko.-prom d.o.0.

AL-KO KOBER GmbH / SRL
AGRO-COMMERCIAL

Avro Gulistan Com

Cyril Johnston & Co. Ltd.
ASHOFAN FOR AGRICULT. ACC.
BADRA Sarl

Techno Geneks

AL-KO GINGE A/S

0.DE LEEUW GROENTECHNIEK
AL-KO KOBER Sp. z.0.0.

SC PECEF TEHNICA SRL

000 AL-KO KOBER

ZA0 AL-KO St. Petersburg GmbH
GINGE Svenska AB

AL-KO KOBER Slovakia Spol. S.R.0.

Darko Opara s.p.
Agromarket d.o.0.
ZIMAS A.S.

TOV AL-KO KOBER

Telephone
(+43)3578/2515-100
(+61)3/9767-3700
(+32)16/805427
(+359)2 942 34 02
(+41)56/418-31 53
(+420)382/210381
(+49)8221/203-0
(+45)98821000
(+371)67/627-326
(+33)3/8576-3500
(+44)1963/828050
(+36)29/5370-50
(+385)1 3096 567
(+39)039/9329-311
(+91)3322874206
(+946)750 450 80 64
(+44)2890813121
(+218)512660209
(+212)022447128
(+389)2 2551801
(+47)64/86-2550
(+31)38/444 6160
(+48)61/816-1925
(+40)344 40 30 30
(+7)499/16708-42
(+7)812/446-1084
(+46)31/57-3580
(
(
(
(+9
(

— =

+421)2/4564-8267
+386)1 722 58 50
+381)34 308 000
+90)232 4580586
+380)44/392-07-08

AL:KO

QUALITY FORLIFE
Fax
(+43)3578/2515-31
(+61)3/9767-3799
(+32)16/805425
(+359)2 942 34 10
(+41)56/4183160
(+420)382/212782
(+49)8221/97-8199
(+45)98 8254 54
((+371)67/807-018
(+33)3/8576-3581
(+44)1963/828052
(+36)29/5370-51
(+385)1 3096 567
(+39)039/9329-390
(+91)3322874139

(+44)2890914220
(+218)512660209
(+212)022447130
(+389)2 2520175
(+47)64/86-2554
(+31)38/444 6358
(+48)61/816-1980
(+40)244 51 44 86
(+7)499/96600-00
(+7)812/446-1084
(+46)31/57-5620
(+421)2/4564-8117
(+386)1 722 58 51
(+381)34 308 16
(+90)232 4572697
(+380)44/392-07-09

- —

AL-KO GERATE GmbH | Head Quarter | Ichenhauser Str. 14 | 89359 Kétz | Deutschland
Telefon: (+49)8221/203-0 | Telefax: (+49)8221/97-8199 | ww w.al-ko.com

10_2014



	Deckblatt Geräte A4
	Original-Betriebsanleitung
	Zu diesem Handbuch
	Zeichenerklärung

	Produktbeschreibung
	Produktübersicht
	Symbole am Gerät
	Sicherheits- und Schutzeinrichtungen
	Splitschaft
	Bestimmungsgemäße Verwendung
	Möglicher Fehlgebrauch

	Technische Daten
	Sicherheitshinweise
	Montage
	„Bike“ Fahrradgriff montieren
	Schutzhaube montieren
	Schneidmesser montieren
	Fadenkopf montieren
	Holm montieren
	Holm demontieren
	Schultergurt einstellen

	Treibstoff und Betriebsmittel
	Sicherheit
	Treibstoffgemisch herstellen

	Inbetriebnahme
	Motor starten
	Kaltstart
	Warmstart

	Bedienung
	Sicherheitshinweise
	Rückschlag vermeiden
	Trimmen
	Niedriges Trimmen
	Trimmen an Zäunen und Fundamenten
	Trimmen um Baumstämme

	Mähen
	Mähen mit Schneidemesser

	Motor ausschalten
	Schneidfaden verlängern
	Schutzschild säubern

	Wartung und Pflege
	Luftfilter reinigen
	Kraftstofffilter ersetzen
	Bowdenzüge einstellen
	Fadenschnurmesser schärfen
	Zündkerze wechseln (Bild 21)
	Vergaser einstellen

	Lagerung
	Wiederinbetriebnahme
	Entsorgung
	Hilfe bei Störungen
	EG-Konformitätserklärung
	Garantie
	Original user instructions
	About this handbook
	Explanation of symbols

	Product description
	Product overview
	Symbols on the machine
	Safety and protective equipment
	Split shaft
	Designated use
	Possible misuse

	Technical data
	Safety instructions
	Assembly
	Mounting the “Bike” grip
	Mounting the guard
	Mounting the cutting blade
	Mounting the string head
	Mounting the rail
	Detaching the rail
	Adjusting the shoulder strap

	Fuel and Operating fluids
	Safety
	Preparing a fuel mixture

	Startup
	Starting the engine
	Kaltstart
	Warm start

	Operation
	Safety instructions
	Avoiding recoil
	Trimming
	Close trimming
	Trimming along fences and foundations
	Trimming around tree trunks

	Mowing
	Mowing with the cutting blade

	Switch off the engine
	Lengthening the cutting string
	Cleaning the guard

	Maintenance and care
	Air filter
	Fuel filter
	Adjusting the Bowden cables
	Sharpening the string cutter blade
	Changing the spark plug (Fig. 21)
	Carburettor adjustment

	Storage
	Recommissioning
	Disposal
	Troubleshooting
	EC declaration of conformity
	Warranty
	Originele gebruikershandleiding
	Over dit handboek
	Legenda

	Productbeschrijving
	Productoverzicht
	Symbolen op apparatuur
	Veiligheidsvoorzieningen
	Split-shaft
	Reglementair gebruik
	Mogelijk foutief gebruik

	Technische gegevens
	Veiligheidsvoorschriften
	Montage
	"Bike" fietshandgreep monteren
	Beschermkap monteren
	Snijdmessen monteren
	Draadkop monteren
	Steel monteren
	Boom demonteren
	Schoudergordel instellen

	Brandstof en Verbruiksstoffen
	Veiligheid
	Brandstofmengsels aanmaken

	Inbedrijfstelling
	Motor starten
	Koude start
	Warme start

	Bediening
	Veiligheidsvoorschriften
	Vermijden van terugslag
	Trimmen
	Laag trimmen
	Trimmen aan omheiningen en funderingen
	Trimmen rond boomstammen

	Maaien
	Maaien met de snijdmessen

	Motor uitschakelen
	Verlengen snijddraad
	Beschermplaat reinigen

	Onderhoud
	Luchtfilter
	Brandstoffilter
	Bowdenkabels instellen
	De draadmessen slijpen
	Bougie vervangen (afbeelding 21)
	Instelling carburator

	Opslag
	Terug in bedrijf nemen
	Afvoeren
	Hulp bij storingen
	EG-conformiteitsverklaring
	GARANTIE
	Mode d‘emploi original
	Informations sur ce manuel
	Explication des symboles

	Description du produit
	Aperçu produit
	Symboles apposés sur l'appareil
	Dispositifs de sécurité et de protection
	Séparateur du manche
	Utilisation conforme aux fins prévues
	Éventuelle utilisation non conforme

	Données techniques
	Consignes de sécurité
	Montage
	Montage Poignée Bike
	Montage du capot protecteur
	Montage de la lame de coupe
	Montage de la tête à fil
	Monter le mancheron
	Démonter le mancheron
	Mise en place de la bandoulière

	Carburant et Ravitaillements
	Sécurité
	Mettre au point un mélange de carburant

	Mise en service
	Démarrer le moteur
	Démarrage à froid
	Démarrage à chaud

	Commande
	Consignes de sécurité
	Prévention de retour
	Taille
	Taille à la base
	Taille des clôtures et des fondations
	Taille autour des troncs d'arbre

	Tonte
	Tonte à l'aide d'une lame de coupe

	Arrêter le moteur
	Rallongement du fil coupant
	Nettoyage de l'écran de protection

	Maintenance et entretien
	Filtre à air
	Filtre à carburant
	Réglage des câbles Bowden
	Aiguisage de la lame à fil
	Remplacer la bougie d'allumage (image 21)
	Réglage du carburateur

	Stockage
	Remise en service
	Elimination
	Aide en cas de panne
	Déclaration de conformité CE
	Garantie
	Manual de instrucciones original
	Respecto a este manual
	Leyenda

	Descripción del producto
	Vista general de las piezas
	Los símbolos del equipo
	Dispositivos de seguridad y de protección
	Mango partido
	Uso acorde a los fines establecidos
	Aplicaciones no previstas

	Datos técnicos
	Advertencias de seguridad
	Montaje
	Montaje de Manillar "Bike"
	Montaje de la cubierta protectora
	Montaje de la cuchilla de corte
	Montaje del cabezal portahilo
	Montar el larguero
	Desmontar el larguero
	Ajuste de la correa para hombro

	De combustible y líquido los niveles
	Seguridad
	Fabricar la mezcla combustible

	Puesta en servicio
	Arranque del motor
	Arranque en frío
	Arranque en caliente

	Operación y manejo
	Advertencias de seguridad
	Evitar rebotes
	Podar
	Podado bajo
	Podar en vallados y cimientos
	Podar alrededor de troncos de árboles

	Segar
	Segar con la cuchilla de corte

	Apagar el motor
	Alargar el hilo de corte
	Limpieza de la cubierta protectora

	Mantenimiento y cuidados
	Filtro de aire
	Filtro de combustible
	Ajuste de los cables Bowden
	Afilar la cuchilla del cordón de hilo
	Cambio de bujía (figura 21)
	Ajuste del carburador

	Almacenamiento
	Reanudación del servicio
	Eliminación como desecho
	Ayuda en caso de avería
	Declaración dé conformidad CE
	GARANTIA
	Manual de instruções original
	Sobre este manual
	Explicação dos símbolos

	Descrição do produto
	Visão Geral do Produto
	Símbolos no equipamento
	Dispositivos de segurança e de protecção
	Haste dividida
	Utilização adequada
	Possível utilização incorrecta

	Especificações técnicas
	Indicações de segurança
	Montagem
	Montar manípulo de bicicleta "Bike"
	Montar a cobertura de proteção
	Montar a faca de ceifar
	Montar o carretel de fio de nylon
	Montar a longarina
	Montar a longarina
	Ajustar o cinto na região dos ombros

	Os níveis de combustível e fluido
	Segurança
	Fazer uma nova mistura de combustível

	Comissionamento
	Ligar o motor
	Partida fria
	Partida a quente

	Operação
	Indicações de segurança
	Evitar coices
	Aparar
	Corte rente
	Aparar junto a cercas e fundamentos
	Aparar em torno de troncos

	Ceifar a grama
	Ceifar com faca de ceifar

	Desligar o motor
	Estender o fio de ceifar
	Limpar o escudo protetor

	Manutenção e conservação
	Filtro de ar
	Filtro de combustível
	Ajustar os cabos Bowden
	Afiar a faca de corte do fio
	Substituição da vela de ignição (figura 21)
	Ajuste do carburador

	Armazenamento
	Recolocação em serviço
	Eliminação
	Ajuda para detectar e eliminar avarias
	Declaração de conformidade CE
	GARANTIA
	Istruzioni per l‘uso originali
	Riguardo questo manuale
	Spiegazione dei simboli

	Descrizione del prodotto
	Panoramica prodotto
	Simboli presenti sull'apparecchio
	Dispositivi di sicurezza e protezione
	Ghiera
	Impiego conforme agli usi previsti
	Possibile uso errato

	Dati tecnici
	Indicazioni di sicurezza
	Montaggio
	Montare Manubrio tipo "Bike"
	Montare il cofano protettivo
	Montare la lama tagliente
	Montare la campana porta-filo
	Montare l'impugnatura
	Smontare l'impugnatura
	Regolare la cinghia

	Carburante e mezzi di esercizio
	Sicurezza
	Preparare la miscela carburante

	Messa in funzione
	Avviare il motore
	Avviamento a freddo
	Avvio a caldo

	Operazione
	Indicazioni di sicurezza
	Evitare il colpo di ritorno
	Rifilatura
	Rifilatura bassa
	Rifilatura su recinti e fondazioni
	Rifilatura intorno a tronchi d'albero

	Falciatura
	Falciatura con la lama tagliente

	Spegnere il motore
	Allungare il filo tagliente
	Pulire lo schermo protettivo

	Manutenzione e cura
	Filtro aria
	Filtro carburante
	Regolazione dei cavi bowden
	Affilare la lama per la cordicella di filo
	Sostituzione della candela (figura 21)
	Regolazione carburatore

	Conservazione
	Rimessa in servizio
	Smaltimento
	Scheda ricerca guasti
	Dichiarazione di conformità CE
	Garanzia
	Izvirnika navodila za uporabo
	Spremna beseda k priročniku
	Pojasnilo oznak

	Opis izdelka
	Pregled izdelka
	Simboli na napravi
	Varnostne in zaščitne naprave
	Razporni jašek
	Uporaba v skladu z določili
	Možna napačna raba

	Tehnični podatki
	Varnostna opozorila
	Montaža
	Montaža „Bike“ držalo kolesu
	Montaža ščitnika
	Montaža rezila
	Montaža glave z nitjo
	Montaža prečnika
	Demontaža prečnika
	Namestite ramenski pas

	Goriva in nivo tekočin
	Varnost
	Napravite mešanico goriva

	Zagon
	Vžig motorja
	Hladni zagon
	Topli zagon

	Upravljanje
	Varnostna opozorila
	Izogibanje povratnemu udarcu
	Striženje
	Nizko striženje
	Striženje žive meje in temeljev
	Striženje okoli debel

	Košnja
	Košnja z rezilom

	Izključite motor
	Podaljšanje rezalne niti
	Čiščenje ščitnika

	Nega in vzdrževanje
	Zračni filter
	Filter za gorivo
	Nastavite žicovode
	Nabrusite nož za nit
	Zamenjajte vžigalno svečko (slika 21)
	Nastavitev uplinjača

	Skladiščenje
	Ponovni zagon
	Odstranjevanje
	Pomoč pri motnjah
	Izjava ES o skladnosti
	Garancija
	Originalnih uputa za uporabu
	Uz ovaj priručnik
	Objašnjenje znakova

	Opis proizvoda
	Pregled proizvoda
	Simboli na uređaju
	Sigurnosne i zaštitne naprave
	Rascjepka
	Namjenska uporaba
	Moguća nepravilna uporaba

	Tehnički podaci
	Sigurnosne napomene
	Montaža
	Montaža Biciklistička ručka
	Montaža zaštitnog poklopca
	Montaža reznog noža
	Montaža glave s nitima
	Montaža šipke
	Demontaža šipke
	Namještanje pojasa za nošenje

	Goriva i razine tekućine
	Sigurnost
	Izrada smjese goriva

	Puštanje u rad
	Pokretanje motora
	Hladno pokretanje
	Toplo pokretanje

	Operacija
	Sigurnosne napomene
	Izbjegavanje trzaja
	Rezanje
	Nisko rezanje
	Rezanje oko ograda i betonskih dijelova
	Rezanje oko stabala

	Košnja
	Košnja reznim nožem

	Isključivanje motora
	Produljivanje reznih niti
	Čišćenje zaštitnog oklopa

	Održavanje i njega
	Filtar za zrak
	Filtar za gorivo
	Namještanje Bowdenovog kabela
	Oštrenje noža niti
	Zamijenite svjećicu (slika 21)
	Namještanje rasplinjača

	Skladištenje
	Ponovno puštanje u rad
	Zbrinjavanje
	Pomoć u slučaju smetnji
	EZ izjava o sukladnosti
	Jamstvo
	Oригиналног упутства за употребу
	О овом приручнику
	Објашњење цртежа

	Опис производа
	Преглед производа
	Симболи на машини
	Сигурносна и заштитна опрема
	Растављива осовина
	Наменска употреба
	Могуће злоупотребе

	Технички подаци
	Сигурносне напомене
	Монтажа
	"Бике" бицикл стисак носач
	Монтажа заштитни поклопац
	Бладе носач
	Најлон глава носач
	Монтажа потпорња
	Демонтажа потпорња
	Раме Сет

	Горива и течности нивоа
	Сигурност
	Гориво смеша за производњу

	Пуштање у рад
	Стартовати мотор
	Хладни старт
	Топли старт

	Руковање
	Сигурносне напомене
	Сметња избегавајте
	Шишање
	Ниско подрезивање
	Тримминг дуж ограде и фондација
	Трим око дебла

	кошење
	Кошење са сечивом

	мотор искључен
	Сечење линија продужена
	Штит чист

	Одржавање и нега
	Очистите филтер за ваздух
	Филтер горива замењен
	Подешавање сајли за повлачење
	Тема кабла Нож оштрење
	Замените свећицу (слика 21)
	Подешавање карбуратора

	Складиштење
	Рецоммиссионинг
	Одстрањнивање
	Pomoć kod smetnji
	ЕЗ изјава о усклађености
	Гаранција
	Oryginalnej Instrukcja obsługi
	O tym podręczniku
	Wyjaśnienie znaków

	Opis produktu
	Przegląd produktów
	Symbole na urządzeniu
	Urządzenia zabezpieczające i ochronne
	Dzielony wał
	Użytkowanie zgodne z przeznaczeniem
	Możliwe nieprawidłowe użycie

	Dane techniczne
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Montaż
	Montaż uchwytu „rowerowy"
	Montaż pokrywy ochronnej
	Montaż noża tnącego
	Montaż linki tnącej
	Montaż drążka
	Demontaż drążka
	Ustawianie pasa naramiennego

	Paliwa i poziom płynów
	Bezpieczeństwo
	Przygotowanie mieszanki paliwowej

	Uruchomienie
	Uruchamianie silnika
	Zimny start
	Ciepły start

	Obsługa
	Wskazówki bezpieczeństwa
	Unikanie odrzutu
	Przycinanie
	Niskie przycinanie
	Przycinanie przy ogrodzeniach i fundamentach
	Przycinanie wokół pni drzew

	Koszenie
	Koszenie za pomocą noża tnącego

	Wyłączyć silnik
	Wydłużenie linki tnącej
	Czyszczenie osłony

	Przeglądy i konserwacja
	Filtr powietrza
	Filtr paliwa
	Regulacja cięgien elastycznych
	Ostrzenie noża
	Wymiana świecy zapłonowej (rys. 21)
	Ustawianie gaźnika

	Składowanie
	Ponowne uruchomienie
	Utylizacja
	Pomoc w przypadku usterek
	Deklaracja zgodności EWG
	Gwarancja
	Originálního návodu k použití
	K této příručce
	Vysvětivky k symbolům

	Popis výrobku
	Přehled výrobku
	Symboly na přístroji
	Bezpečnostní a ochranná zařízení
	Dvoudílná tyč
	Použití v souladu s určením
	Možné chybné použití

	Technické údaje
	Bezpečnostní upozornění
	Montáž
	Montáž kola "bike"
	Montáž ochranného krytu
	Montáž řezacího nože
	Montáž strunové hlavy
	Montáž tyče
	Demontáž tyče
	Nastavení ramenního popruhu

	Pohonných hmot a provozních kapalin
	Bezpečnost
	Připravte si palivovou směs

	Uvedení do provozu
	Spusťte motor
	Studený start
	Teplý start

	Obsluha
	Bezpečnostní upozornění
	Zabránění zpětného rázu
	Vyžínání
	Nízké vyžínání
	Vyžínání u plotů a betonových základů
	Vyžínání kolem kmenů stromů

	Sečení
	Sečení řezacím nožem

	Vypněte motor
	Prodloužení řezné struny
	Čištění ochranného štítu

	Péče a údržba
	Vzduchový filtr
	Čistič paliva
	Nastavení bovdenů
	Broušení nože na přiřezávání struny
	Výměna zapalovací svíčky (obr. 21)
	Seřízení karburátoru

	Uložení
	Opakované uvedení do provozu
	Likvidace
	Pomoc při poruchách
	Prohlášení o shodě ES
	Záruka
	Originálneho návodu na použitie
	O tomto návode
	Vysvetlenie značiek

	Popis výrobku
	Prehľad produktu
	Symboly na prístroji
	Bezpečnostné a ochranné zariadenia
	Teleskopická tyč
	Použitie v súlade s určením
	Možné chybné použitie

	Technické údaje
	Bezpečnostné pokyny
	Montáž
	Montáž rukovät „Bike"
	Montáž ochranného krytu
	Montáž vyžínacieho kotúča
	Montáž strunovej hlavy
	Montáž násady
	Demontáž násady
	Nastavenie ramenného popruhu

	Pohonných hmôt a prevádzkových kvapalín
	Bezpečnosť
	Vytvorenie palivovej zmesi

	Uvedenie do prevádzky
	Naštartovanie motora
	Studený štart
	Teplý štart

	Obsluha
	Bezpečnostné pokyny
	Zabráňte spätnému nárazu
	Vyžínanie
	Nízke vyžínanie
	Vyžínanie pri plotoch a základoch
	Vyžínanie okolo stromov

	Kosenie
	Kosenie s vyžínacím kotúčom

	Vypnutie motora
	Predĺženie vyžínacej struny
	Vyčistenie ochranného krytu

	Údržba a ošetrovanie
	Vzduchový filter
	Palivový filter
	Nastavenie bowdenov
	Brúsenie noža strunovej šnúry
	Výmena zapaľovacej sviečky (obrázok 21)
	Nastavenie karburátora

	Skladovanie
	Znovu uvedenie do prevádzky
	Likvidácia
	Pomoc pri poruchách
	Vyhlásenie o zhode - ES
	Záruka
	Eredeti használati utasítás
	A kézikönyvről
	Jelmagyarázat

	Termékleírás
	A termék áttekintése
	Szimbólumok a készüléken
	Biztonsági és védőberendezések
	Osztott nyél
	Rendeltetésszerű használat
	Lehetséges hibás használat

	Műszaki adatok
	Biztonsági utasítások
	Szerelés
	"Bike" kerékpárfogantyú szerelése
	Védősapka felszerelése
	Vágókés szerelése
	Zsinórfej szerelése
	A rúd felszerelése
	A rúd szétszerelése
	Vállheveder beállítása

	Üzemanyag-és folyadék szintjét
	Biztonság
	Üzemanyag-keverék elkészítése

	Üzembe helyezés
	A motor beindítása
	Hidegindítás
	Melegindítás

	Kezelés
	Biztonsági utasítások
	Visszacsapódás elkerülése
	Fűnyírás
	Alacsony nyírás
	Nyírás sövényeknél és alapoknál
	Nyírás fatörzsek körül

	Kaszálás
	Kaszálás vágókéssel

	Kapcsolja ki a motort
	Vágózsinór hosszának növelése
	Védőpajzs tisztítása

	Karbantartás és ápolás
	Légszűrő
	Üzemanyagszűrő
	A bowdenek utánállítása
	Zsinórvágó kés élesítése
	Gyújtógyertya csere (21. ábra)
	Porlasztó beállítása

	Tárolás
	Újbóli üzembe helyezés
	Hulladékkezelés
	Hibaelhárítás
	EU megfelelőségi nyilatkozat
	Garancia
	Original brugsanvisning
	Om denne vejledning
	Tegnforklaring

	Produktbeskrivelse
	Produktoversigt
	Symboler på maskinen
	Sikkerheds- og beskyttelsesanordninger
	Splitskaft
	Korrekt anvendelse
	Mulig fejlanvendelse

	Tekniske data
	Sikkerhedsanvisninger
	Montering
	Montér „Bike“ cykelgreb
	Montér beskyttelseskappen
	Montér skæreklingen
	Montér trådhovedet
	Montering af skaftet
	Afmontering af skaftet
	Indstil skuldersele

	Brændstof og væske niveauer
	Sikkerhed
	Fremstil brændstofblanding

	Ibrugtagning
	Start af motor
	Koldstart
	Varmstart

	Betjening
	Sikkerhedsanvisninger
	Undgå tilbageslag
	Trimning
	Lav trimning
	Trimning ved hegn og fundamenter
	Trimning omkring træstammer

	Mejning
	Mejning med skæreklinge

	Sluk for motoren
	Forlæng skæretråden
	Rengør beskyttelsesskjold

	Vedligeholdelse og service
	Luftfilter
	Kraftstoffilter
	Justering af bowdentræk
	Hvæs kniven til tråden
	Tændrørsskift (billede 21)
	Karburatorindstilling

	Opbevaring
	Genidrifttagning
	Bortskaffelse
	Hjælp ved fejl
	EF-overensstemmelseserklæring
	Garanti
	Orginalbruksanvisning
	Om denna handbok
	Teckenförklaring

	Produktbeskrivning
	Produktöversikt
	Symboler på maskinen
	Säkerhets- och skyddsanordningar
	Delat handtag
	Föreskriven användning
	Möjlig felanvändning

	Tekniska data
	Säkerhetsinstruktioner
	Montering
	Montera „Bike“ cykelhandtag
	Montera skyddshuv
	Montera skärkniven
	Montera trådhuvudet
	Montera bygel
	Demontera bygel
	Ställa in axelselen

	Bränsle-och vätskenivåer
	Säkerhet
	Framställa bränsleblandning

	Idrifttagning
	Starta motorn
	Kallstart
	Varmstart

	Handhavande
	Säkerhetsinstruktioner
	Undvik returslag
	Trimma
	Låg trimning
	Trimning vid staket och fundament
	Trimning runt träd

	Klippa
	Klippa med skärkniv

	Stäng av motorn
	Förlänga skärtråden
	Rengör skyddsskölden

	Underhåll och skötsel
	Luftfilter
	Bränslefilter
	Ställa in bowdenwirar
	Slipa skärtrådskniven
	Byta tändstift (bild 21)
	Förgasarinställning

	Förvaring
	Återinsättning i drift
	Bortskaffande
	Felavhjälpning
	EG-försäkran om överensstämmelse
	Garanti
	Original bruksanvisning
	Om denne håndboken
	Symbolforklaring

	Produktbeskrivelse
	Produktoversikt
	Symboler på maskinen
	Sikkerhets- og beskyttelsesinnretninger
	Delt skaft
	Forskriftsmessig bruk
	Möjlig felanvändning

	Tekniske data
	Sikkerhetsanvisninger
	Montering
	Montere „Bike“ sykkelgrep
	Montere beskyttelsesdeksel
	Montere kuttekniv
	Montere trådhode
	Sette sammen skaftet
	Ta skaftet fra hverandre
	Stille inn skulderreim

	Drivstoff og væske nivå
	Sikkerhet
	Framstille drivstoffblanding

	Igangkjøring
	Slå på motoren
	Kaldstart
	Varmstart

	Betjening
	Sikkerhetsanvisninger
	Unngå tilbakeslag
	Trimming
	Lav trimming
	Trimming på gjerder og fundamenter
	Trimming rundt trestammer

	Klipping
	Klippe med kuttekniv

	Slå av motoren
	Forlenge kuttetråden
	Rengjøre beskyttelsesskjold

	Vedlikehold og pleie
	Luftfilter
	Drivstoffilter
	Justering av Bowden kabel
	Slipe trådkniven
	Skifte tennplugg (bilde 21)
	Stille inn forgasser

	Lagring
	Ny igangsetting
	Avhending
	Feilsøking
	EU-samsvarserklæring
	Garanti
	Alkuperäisen Käyttöohjeet
	Käsikirjaa koskevia tietoja
	Merkkien selitykset

	Tuotekuvaus
	Osien tuote
	Laitteessa olevat symbolit
	Turva- ja suojalaitteet
	Koottava varsi
	Tarkoituksenmukainen käyttö
	Mahdollinen väärä käyttö

	Tekniset tiedot
	Turvaohjeet
	Asennus
	Asennus „Bike“-pyöränkahva
	Suojuksen asennus
	Leikkuuterän asennus
	Siimapään asennus
	Aisan asennus
	Aisan irrotus
	Olkahihnan asennus

	Kütuse ja vedeliku taset
	Turvallisuus
	Polttoaineseoksen valmistaminen

	Käyttöönotto
	Moottorin käynnistäminen
	Kylmäkäynnistys
	Lämminkäynnistys

	Käyttö
	Turvaohjeet
	Kimpoamisen estäminen
	Trimmaus
	Matala trimmaus
	Trimmaus aitojen ja perustusten lähellä
	Trimmaus puunrunkojen ympärillä

	Ruohon leikkaaminen
	Ruohon leikkaaminen leikkuuterällä

	Sammuta moottori
	Leikkuusiiman pidentäminen
	Suojalevyn puhdistus

	Huolto ja hoito
	Ilmansuodatin
	Polttoainesuodatin
	Bowden-kaapelien vetomekanismien säätäminen
	Siimaterän teroitus
	Sytytystulpan vaihto (kuva 21)
	Kaasutuksen säätö

	Varastointi
	Uudelleenkäytötönotto
	Hävittäminen
	Ohjeita häiriöihin
	EY-vaatimustenmukaisuusvakuutus
	Takuu
	Originaalse kasutusjuhendi
	Käsiraamat
	Tähiste selgitus

	Tootekirjeldus
	Toodete ülevaade
	Sümbolid seadmel
	Ohutus- ja turvaseadised
	Lahtivõetav vars
	Eesmärgipärane kasutamine
	Väärkasutus

	Tehnilised andmed
	Ohutusjuhised
	Kokkupanek
	„Bike“ jalgratta käepide paigaldamine
	Kaitsekatte paigaldamine
	Lõiketera paigaldamine
	Trimmipea paigaldamine
	Varda paigaldamine
	Varda eemaldamine
	Õlarihma reguleerimine

	Kütuse ja vedeliku taset
	Ohutus
	Kütusesegu valmistamine

	Commissioning
	Mootori käivitamine
	Külmkäivitus
	Soekäivitus

	Kasutamine
	Ohutusjuhised
	Tagasilöögi vältimine
	Pügamine
	Madal pügamine
	Aedade ja vundamentide ääres pügamine
	Puutüvede ümbert pügamine

	Niitmine
	Lõiketeraga niitmine

	Mootori väljalülitamine
	jõhvi pikendamine
	Kaitseplaadi puhastamine

	Hooldus ja korrashoid
	Õhufilter
	Kütusefilter
	Käivitusnööride seadistamine
	Jõhvi lõikamistera teritamine
	Süüteküünla vahetamine (joonis 21)
	Karburaatori seadistus

	Hoidmine
	Taaskasutuselevõtt
	Käitlemine
	Abi tõrgete korral
	EÜ vastavusdeklaratsioon
	Garantii
	Originalios naudojimo instrukcijos
	Prie šio vadovo
	Ženklų paaiškinimas

	Gaminio aprašymas
	Gaminio apžvalga
	Ženklai ant prietaiso
	Saugos ir apsauginiai įtaisai
	Sustumiamasis strypas
	Naudojimas pagal paskirtį
	Galimi netinkamo naudojimo atvejai

	Techniniai duomenys
	Saugos patarimai
	Montavimas
	Montavimas „Dviračio“ rankena
	Apsauginio gaubto montavimas
	Pjovimo peilio montavimas
	Siūlų pjovimo galvutės montavimas
	Skersinio montavimas
	Skersinio išmontavimas
	Pečių diržo nustatymas

	Kuro ir skysčių lygis
	Sauga
	Degalų mišinio paruošimas

	Eksploatacijos pradžia
	Variklio užvedimas
	Šaltoji paleistis
	Šiltoji paleistis

	Valdymas
	Saugos patarimai
	Atgalinio smūgio išvengimas
	Pjovimas
	Pjovimas nedideliame aukštyje
	Pjovimas prie tvorų ir tvirto pagrindo
	Pjovimas aplink kelmus

	Pjovimas žoliapjove
	Pjovimas pjovimo peiliu

	Variklio išjungimas
	Pjovimo siūlo pailginimas
	Apsauginio gaubto valymas

	Aptarnavimas ir priežiūra
	Oro filtras
	Degalų filtras
	Žvakių lynų nustatymas
	Siūlo peilio aštrinimas
	Pasukite uždegimo žvakę (21 pav.)
	Karbiuratoriaus nustatymas

	Sandėliavimas
	Eksploatavimo pradžia po pertraukos
	Šalinimas
	Pagalba atsiradus sutrikimams
	ES atitikties pareiškimas
	Garantija
	Oriģinālās lietošanas instrukcijas
	Par šo rokasgrāmatu
	Simbolu paskaidrojums

	Izstrādājuma apraksts
	Izstrādājuma pārskats
	Simboli uz iekārtām
	Drošības un aizsardzības mehānismi
	Izjaucams kāts
	Paredzētais lietojums
	Iespējamie nepareizas lietošanas veidi

	Tehniskie dati
	Drošības norādījumi
	Montāža
	Uzstādīšana „Bike“ velosipēda rokturis
	Aizsargapvalka uzstādīšana
	Naža uzstādīšana
	Auklas galvas uzstādīšana
	Roktura montāža
	Roktura izjaukšana
	Pleca lences regulēšana

	Degvielas un šķidruma līmenis
	Drošība
	Degvielas maisījuma izveide

	Nodošana ekspluatācijā
	Palaist motoru
	Aukstā iedarbināšana
	Karstā iedarbināšana

	Lietošana
	Drošības norādījumi
	Atsitiena nepieļaušana
	Apgriezšana
	Zemā apgriezšana
	Apgriezšana pie žogiem un pamatiem
	Apgriezšana apkārt koka stumbriem

	Pļaušana
	Pļaušana ar nazi

	Dzinēja izslēgšana
	Pļaušanas auklas pagarināšana
	Aizsarga tīrīšana

	Apkope un kopšana
	Gaisa filtrs
	Degvielas filtrs
	Boudena kabeļu iestatīšana
	Auklas naža asināšana
	Aizdedzes sveces maiņa (21. attēls)
	Karburatora regulējums

	Uzglabāšana
	Ekspluatācijas atsākšana
	Utilizācija
	Palīdzība traucējumu gadījumā
	EK atbilstības deklarācija
	Garantija
	Instructiuni de folosire originale
	Despre acest manual
	Explicaţia simbolurilor

	Descrierea produsului
	Produs Prezentare generală
	Simbolurile de la dispozitiv
	Dispozitivele de siguranţă şi protecţie
	Axul demontabil
	Utilizarea corectă
	Posibile utilizări necorespunzătoare

	date tehnice
	Instrucţiuni de siguranţă
	Montajul
	Montarea "Bike" mâner de bicicletă
	Montarea carcasei de protecţie
	Montarea cuţitului
	Montarea capului de fir
	Montarea ghidonului
	Demontarea ghidonului
	Reglarea centurii pentru umăr

	De combustibil lichid şi nivelurile de
	Siguranţa
	Realizarea amestecului de carburant

	Punerea în
	Porniţi motorul
	Pornire la rece
	Pornire la cald

	Utilizarea
	Instrucţiuni de siguranţă
	Evitarea reculului
	Aranjarea gazonului
	Aranjare joasă
	Aranjarea la garduri şi fundamente
	Aranjarea în jurul trunchiurilor

	Cosire
	Cosirea cu cuţitul

	Oprirea motorului
	Lungirea firului de tuns
	Curăţarea panoului de protecţie

	Revizie şi întreţinere
	Filtru de aer
	Filtru de carburant
	Se reglează tracţiunile Bowden
	Ascuţirea cuţitului de fir
	Schimbaţi bujia (figura 21)
	Reglarea carburatorului

	Depozitare
	Repunere în funcţiune
	Înlăturare
	Asistenţă în cazul defecţiunilor
	Declaraţie de conformitate CE
	Garanţia
	Oригиналното ръководство за експлоатация
	За това ръководство
	Легенда

	Описание на продукта
	Преглед на продуктите
	Символи върху уреда
	Предпазни и защитни инсталации
	Сгъваемо тяло
	Правилна употреба
	Възможна неправилна употреба

	Технически данни
	Указания за безопасност
	Монтаж
	Монтаж Велосипедна дръжка "Bike"
	Монтаж на защитния капак
	Монтаж на ножа
	Монтаж на режещата глава
	Монтиране на ръкохватката
	Демонтиране на ръкохватката
	Настройване на ремъка за рамо

	Гориво и нивата на течности
	Безопасност
	Смесване на горивото

	Пускане в експлоатация
	Стартиране на двигателя
	Студен старт
	Повторно (топло) пускане

	Обслужване
	Указания за безопасност
	Избягване на обратен удар
	Подстригване
	Ниско подстригване
	Подстригване до огради и фундаменти
	Подстригване около стволове на дървета

	Косене
	Косене с нож

	Изключване на мотора
	Удължаване на режещата корда
	Почистване на предпазната рамка

	Поддръжка и грижа
	Въздушен филтър
	Горивен филтър
	Регулиране на бронирани жила
	Заточване на ножа за рязане на кордата
	Смяна на запалителната свещ (фиг. 21)
	Регулиране на карбуратора

	Съхраняване
	Последваща експлоатация
	Изхвърляне
	Помощ при неизправности
	Декларация за съответствие за ЕО
	Гаранция
	Oригинального руководства по эксплуатации
	Предисловие к руководству
	Значение знаков

	Описание продукта
	Обзор продукта
	Знаки на устройстве
	Предохранительные и защитные устройства
	Раздельный стержень
	Использование по назначению
	Случаи неправильного применения

	Технические характеристики
	Указания по безопасности
	Монтаж
	Монтаж "Мотоциклетная" велосипедная ручка
	Монтаж защитного кожуха
	Монтаж режущего ножа
	Монтаж головки лески
	Установка балки
	Демонтаж балки
	Отрегулируйте плечевой ремень

	Топлива и уровня жидкости
	Безопасность
	Подготовка топливной смеси

	Ввод в эксплуатацию
	Запуск двигателя
	Холодный пуск
	“Теплый” пуск

	Обслуживание
	Указания по безопасности
	Предупреждение отдачи
	Подравнивание газона
	Подравнивание на низкой высоте
	Подравнивание около изгородей и фундаментов
	Подравнивание вокруг стволов деревьев

	Косьба
	Скашивание ножом

	выключить двигатель
	Удлинение режущей лески
	Очистка предохранительного щитка

	Техобслуживание и уход
	Воздушный фильтр
	Топливный фильтр
	Настройка тросов Боудена
	Заточка ножа для лески
	Замена свечи зажигания (рис. 21)
	Регулировка карбюратора

	Хранение
	Повторный ввод в эксплуатацию
	Утилизация
	Устранение неисправностей
	Декларация о соответствии стандартам ЕС
	Гарантия
	Oригінального керівництва по експлуатації
	Передмова до посібника
	Пояснення знаків

	Опис виробу
	Огляд продукції
	Знаки на пристрої
	Пристрої безпеки та запобіжні пристрої
	Складне руків’я
	Використання за призначенням
	Можлива поява помилок

	технічні дані
	Вказівки щодо безпеки
	Монтаж
	Монтаж Ручка "велосипедного" типу
	Монтаж захисного ковпака
	Монтаж обрізного ножа
	Монтаж голівки з ліскою
	Монтаж поперечини
	Демонтаж поперечини
	Регулювання ремінної підвіски

	Палива та рівня рідини
	Безпека
	Виготовлення паливної суміші

	Введення в експлуатацію
	Запуск двигуна
	Холодний пуск
	Гарячий пуск

	Керування
	Вказівки щодо безпеки
	Запобігання зворотному удару
	Підрізання трави
	Коротке підрізання
	Підрізання біля огорож та фундаментів
	Підрізання навколо стовбурів дерев

	Скошування трави
	Скошування з використанням обрізного ножа

	вимкнути двигун
	Подовження ріжучої ліски
	Очищення захисного щитка

	Технічне обслуговування і догляд
	Повітряний фільтр
	Паливний фільтр
	Регулювання Боуден кабель
	Заточування ріжучого ножа)
	Заміна свічки запалювання (рис. 21)
	Налаштування карбюратора

	Зберігання
	Повторне введення в експлуатацію
	Утилізація
	Допомога в разі неполадок
	Декларація про відповідність стандартам ЄС
	Гарантія
	Πρωτότυπες οδηγίες λειτουργίας
	Σχετικά με το εγχειρίδιο
	Επεξήγηση συμβόλων

	Περιγραφή προϊόντος
	Επισκόπηση προϊόντος
	Σύμβολα στον εξοπλισμό
	Μηχανισμοί ασφαλείας και προστασίας
	Διαιρούμενος άξονας
	Προβλεπόμενη χρήση
	Παράδειγμα μη ορθής χρήσης

	Τεχνικά στοιχεία
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Συναρμολόγηση
	Λαβή ποδηλάτου τύπου „Bike“ κοπής
	Συναρμολόγηση προστατευτικού καλύμματος
	Συναρμολόγηση μαχαιριού κοπής
	Συναρμολόγηση κεφαλής κοπής
	Συναρμολόγηση του βραχίονα
	Αποσυναρμολόγηση του βραχίονα
	Ρύθμιση της ζώνης ώμου

	Καυσίμου και των επιπέδων των υγρών
	Ασφάλεια
	Παρασκευή μείγματος καυσίμου

	Θέση σε λειτουργία
	Εκκίνηση μηχανής
	Ψυχρή εκκίνηση
	Θερμή εκκίνηση

	Χειρισμός
	Υποδείξεις ασφαλείας
	Αποφυγή αναπήδησης
	Ξάκρισμα
	Χαμηλό ξάκρισμα
	Ξάκρισμα περιφράξεων και θεμελίων
	Ξάκρισμα κορμών δένδρων

	Κούρεμα
	Κούρεμα με μαχαίρι κοπής

	Απενεργοποίηση του κινητήρα
	Προέκταση νήματος κοπής
	Καθαρισμός του προφυλακτήρα

	Συντήρηση και φροντίδα
	Φίλτρο αέρα
	Φίλτρο καυσίμου
	Ρύθμιση εύκαμπτων συρματόσχοινων ελέγχου
	Ακόνισμα του μαχαιριού νήματος
	Αντικατάσταση μπουζί (εικόνα 21)
	Ρύθμιση καρμπυρατέρ

	Αποθήκευση
	Επανέναρξη λειτουργίας
	Απόρριψη
	Βοήθεια σε περίπτωση βλαβών
	Δήλωση συμμόρφωσης ΕΚ
	ΕΓΓΎΗΣΗ
	Oригинал упатство
	За упатството
	Објаснување на знаците

	Опис на производот
	Опис на производот
	Симболи на опремата
	Безбедносни и заштитни уреди
	Поделено вратило
	Прописна примена
	Можна погрешна примена

	технички податоци
	Безбедносни совети
	Монтажа
	Монтирање на „Bike“ рачка за тркало
	Монтирајте го заштитниот капак
	Монтирање на ножот за сечење
	Монтирање на главата на конецот
	Монтажа на рачката
	Демонтажа на рачката
	Нагодување на ременот за рамо

	Гориво и течност нивоа
	Безбедност
	Направете мешавина од гориво

	Пуштање во работа
	Стартување на моторот
	Ладно стартување
	Топло стартување

	Операција
	Безбедносни совети
	Избегнување повратен удар
	Уредување
	Ниско уредување
	Уредување кај огради и темели
	Уредување околу стебла на дрва

	Косење
	Косење со ножот за сечење

	Исклучете го моторот
	Продолжување на конецот за сечење
	Чистење на заштитната табличка

	Одржување и нега
	Филтер за воздух
	Филтер за гориво
	Регулирање на сајлите за повлекување
	Наострете го ножот за врвката на конецот
	Менување на свеќичката (слика 21)
	Нагодување на карбураторот

	Чување
	Повторно пуштање во работа
	Отстранување
	Помош при пречки
	Изјава за усогласеност за ЕУ
	Гаранција
	Orjinal kullanım kılavuzunun
	Bu el kitabına ilişkin
	İşaret açıklamaları

	Ürün tanımı
	Ürüne genel bakış
	Ekipman Semboller
	Emniyet ve koruma tertibatları
	Ayırma şaftı
	Talimatlara uygun kullanım
	Olası hatalı kullanım

	Teknik Bilgiler
	Emniyet uyarıları
	Montaj
	Monte edilmesi "Bike" bisiklet tutamağı
	Koruyucu kaputun monte edilmesi
	Kesme bıçağının monte edilmesi
	İplik ucunun monte edilmesi
	Kaidenin monte edilmesi
	Kaidenin sökülmesi
	Omuz kayışının ayarlanması

	Yakıt ve sıvı seviyeleri
	Güvenlik
	Yakıt karışımı

	Devreye
	Motoru çalıştırma
	Soğuk start
	Sıcak start

	Operasyon
	Emniyet uyarıları
	Geri tepmeden sakının
	Biçerek düzeltmek
	Alçak biçerek düzeltme
	Çitlerde ve nesnelerin yakınında biçme
	Ağaç gövdeleri etrafında keserek düzeltme

	Biçmek
	Kesme bıçağıyla biçilmesi

	Motorun durdurulması
	Kesme ipini uzatma
	Koruyucuyu temizleme

	Onarım ve bakım
	Hava filtresi
	Yakıt filtresi
	Bowden gergilerinin ayarlanması
	İp bıçağının bilenmesi
	Bujinin değiştirilmesi (resim 21)
	Karbüratör ayarı

	Depolama
	Tekrar çalıştırma
	Atıkların yokedilmesi
	Arızalar durumunda yardım
	EG uygunluk açıklaması
	GARANTI
	ETK BC 4125 II S-1
	ETK BC 4125 II S-1

